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S.y  nonymisches 

Handwörterbucli 


der 


Lateinischen  Sprache 


für 


aDgehende  Philologen 


Ernst  Carl  Habicht, 

PfofcMor  und  Rcctar  des  C^fmaiiMiiiiis  in  Bttckebiur;* 


^nmUf  %t  ad  idp  quodemnqne  ageimr,  apte  tongru^niet- 

*  ^  d^.  PjM,T.  III,  If^ 


L  e  m  ^  d|       '  :r 
1  0  2  9^ 
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Seinem  V.a  t  e  r 

Johann  Oeorg  Habicht, 

Ffirttlieh,*  Schftnmburg •  Lippitcbem   Jmlis-  und' 

Coiisistorialrathe« 


und 


Seinem  Schwiegervater 

Friederich  Wilh.  Helwing, 

Pfintlich  -  Lippischem  C ammerdireotor  nnd  Regie« 

rungsrathe^ 


dieses^Bttck  mit  kindlicher  Liebe 

und  dankbarer  Verehrung 


der  Verfasser* 
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ILme  mamiBearbÜbing  der  Lafeiniscbm  ^yMr 
vjfmen^  besonäm^  m  tlei^  mtf  dtm  .Titel  .mig^gebe^ 
am  karm^  scheüu  \0m  ßtdüifnüs  unserer  Zeit  eu 
^tu  Ob  dieses  durch  4äs,  vorliegende.  W^k  werde 
friedigt  werdeji y  bezweifelt  der.  Fer fassen 
OoA  hat  «r  es  dkm  Druck  überlaswm^  etmuthigt 
dmek  den  Gedanken^  dadurch^  -detes  er  mögli^ 
dien  Fleiss  dareuif  verwendet^  feste  OruBd- 
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säize  dabey  befotgi^  nach  Klarheit^  Be- 
jtimmtheit  und  Kürze  im  Ausdrucke  ge-  * 
strebt  und  gute  Hülfsmittel  dazu  benutzt  häi^ 
etwas  Brauchbares^  geliefert  und  zugleich  die 
Lateinische  Lexikographie  dem  Zielpuncte  ih- 
res Strebens  etwas  näher  gebracht  zu  haben. 

■ 

Verglichen  sind  in  diesem  Werke: 

A)  nur  Wörter y  welche  din  nächeteii^ 
nicht  einen  entferntem  Hauptbegriff  mit  einander 
gemein  haben  i  doch  ist  zuweilen  aus  besondern 
Gründen  von  diesem  Principe  abgewichen.  Auch 
Eberhard  unfL  Maass  sind  4^#«ifi  Grundsatze 
nicht  immer  treu  geblieben  und  haben  nicht  nur 
Wörter f  die  zugeordnete,  sondern  auch  solche^ 
die  untergeordnet»'  Begriffe  bezeichnen,  mit 
eintmder  verglichen,  ja  sogar  Wörter  von  Ge- 
genständen der  Natur  und  Kun^t  zur  Ferglei^ 
chung  gezogen,  deren  Unterschiede  sich  unmit- 
telbar den  SinHen  darstellen  lassen,  wie:  Bach, 
Flusse,  Strom  i  Gehirn,  Marki  Oras,  Rasen  i  Man^ 
iel,  Rockelohr i  Tapete^  Teppich  lu  s.  m  .  I^t 
dieees  bey  ^der  Behandlung  der  SynomynMi  tmer 
leb^näM' Sprache  ynaduaasehenj  ^  wü^^^vid  oicAur 
bey  der'  einer  todten^  die  gar  manche  Gegfn^ 
stände  benennt j  welche  sich  d^  Sinnen  ni cht 
mdir  dwsiMen  lassen  ^  und  die  ^  weüsie  me  prhi^ 
losophiseh\  ausgebihbet  worelen,  seibsi^  in  der 
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I 

uttUrschßißfifi^^  Mez4iqhmmei,  sinnlich  Qkjßcte 

oft  sehr  schwankend  u(^,  uf\4^utlich  isU  -t    ,  . 

oder  fV0^h^fil,lfegril^0.,4w4»^f  käßf^  ^üm- 

verwandt  seyni  deshaUh  isi\  0if  die^e  gt^ifikfülU 
einige  JRMchsifiht  genommen  j  und  bey  deji  unter* 

gm  a^^  and^e  ßiamit  verufm^ß  WärUrfamitifn 

tig  erlmferß,,  .^Pffder/i^  fiufifi  (fUejenigf^j^ ,  i4^elche 
m  Oppqsitifm  ßteh$n,j. .  ^^gffiUig  bwchief 

hyMcki'  Oder^UMn  ^fi^ef^  ^iif^  j/^r  J^er- 
gleichmg  gezogen:    .  ^  .  .  * 

und  i^ntlsrn  Redeth^U^^,s^ammm€^^(B$M$0 

und  in^  4^r,geuiöbnliclkSten,J^eutuHg  j^u^ao^- 
mengeJjundeii^.^  mit  l^i^n^^^^itgliede^  einer  an- 
dem  If^Srter/amäie  m,ßßz^effif^^tei^^xr^    v.  , 

lO  die  \ff(örter\  \u^/4fhe^  att# 
/l^urzel  entsprossen  und  im  Lezicf^n  g^r. 
wohnlich   hinter   einander  aufgejiihrt^ 
i^ch  ihre  Endforme/i  eine  den  Lateinischen 

•  k  %  »  «*  ^ 

S/nchgeseizen  gen^äss^^^^^\  und  .  dadurcf^  be- 

« 
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ßtimmie  Ferschiedet^it  der  B^däitungiin  ängd- 

i)  in  den  L^xicis  nicht  scharf  genug  he* 

stimmt  sind  *)  |  »eiöt '  He^-  ' 
/    -i)  miV  Sprösslingen  anderer  PTurietn  in  Sinn-  " 
veriMinäuchaß  siOtei^i'  ^Otel^    '  '     '  ' 

'  3)'iSf^i9  Bedeutungen  von  der  zum  Theüe  noch 
nicht  iföhärf  genug  bestimmten  Grundbedeutung 
ikter  'SXäsyllkrt' Wi^  ^ä«^^  im 

geh d^^r Wartb^tihiitm Un^  uiM»' ^Sm  vol 
ständigem  Ueberblicks  wülen^y '  auch  auf 
sie'^lßini^  Rücksicht  genommen '  worden.  Dock 
sind  diese  und  andere  gleichfalls  mit  '^B^^ 
dacht  aufgenommenen  Fremdlinge  in  mehren  Ue- 
ber^hit^tM  durc)i'  ^ri>  efitioeder  allen^  und  dann 
für  alle  y  oder  durchwein  den  äiriiMnei^  tM^esett^ 
t^^2^i''ttiöltdjufmEmfi  gikich- 
bedeutende  Wörter  ebenfalls  durchs  PtiJ^enth^ 
sen  oder  durch  ein  eingeschobenes  und  in  den 
OässikeM  beßnälidhb' ^)ßgen-^  ode/f^eÜll^äitigä 
Fiähi^echselungen  ^r^'ff^iHer  in*  adlen  oder  in 
einzelnere  Bed^^itungen  ^  durtH  ^ ' ändere ^ 
glüf^för'mige  {Zefitiheh  ^ bemerftlich  ^  gemacht 

'I  >  « »     F I   1^1  ■  I  ■■■■ 

Bildung  der  ZtOieinisc/ien  Sprache,   Meiningen  iBuo. 
Unit  Rämihorv^  ^Lat. ' Örammaitki      80«-  86» 

a)  et  Nvw  397«  7;io.  86o. 

3)   CL  Nr.  276.  425.  6a8*  553.  667. 

« 
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i  ^  * 

I  Eiß  Mnd  da  vor  dm  Ueberschriftm  al- 
lein jitefwtde^  Stemchm  (^^c)  deutef  f^enMchse- 
bmg  aUw  xider  emzelmr  \  Winter  im  ailge- 

meinen.,  a/u.  ^  '  i 

V 

Endlich  sind^  mit  s^hr  wenigen  Ausnahm 
meoj  von      Fergleichung  ausg (^schlössen  wordm: 

All^.  diejenigen  Wärter  ^  deren  Unier^ 
schiede  in,  den  g^öhnlichsfm  ,Grammatikea  voll- 
ständig  und  richtig  entwickelt  und  bestimmt  suid^ 
abf  abs  und  def  .  pro  und  antei  für 
md  voKf  weiche  Utziem^  wie  muh  Für-^  und 
Vorwort ,  prouomen  et  .j^epositio  9  obwohl 
Maass  sie  in  sein  tr^ßiches  fVerk  aufgenam* 
men  hat,  dennoch  in  den  Bereich  eines  ^nonj- 
mischen  nicht  zu  gehören  scheinen. 

Die  Ausarbeitung  dieses  tVerkSf  wel- 
i  che  dem  Verfasser  in  seinen  wenigen  Neben- 
^  uuaden  grosse  Freude  gewährt  und  Viel  dazu 
beigetragen  hat^  3m  bey  schweren  häuslichen 
Unglücksfällen  aufrecht  zu  erhalten  ^   hat  eine 
mht  unbedeutende  Sammlung  gut  commentir- 
^'^r  Classiker  und  vorzüglicher  Wörterbü- 
cher unterstützt.     Sie  alle  konnte  jedoch  der 
^^asser  aus  eigenen  Mitteln  nicht  anschaffen^ 
die Munificenz  seines  erhabenen  Fürsten  und 
fiodmdessen  erlauchter  Sichwester^ .  der  Frau 
^räßjiji  Caroline^  kam  üim  dabey  zu  Hülfe, 
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und  er  ßUüi  ^sich  wn  so  mehr  verpßkhM^  den 
innigsten  Dank  dafür  öffentlich  zu  bezet^im^  als 
er  dadurch  vor  dem  Vorwurfe  gesichert  zu  seyn 
glaubt  y  einige  seiner  Fargänger  auf  dertt 'weiten 
Felde  der  IaU*  S^arvjrmen  übersehen  und  die  Er-^ 
gebnisse  ihrer  Forschungen  nicht  benutzt  zu  ha- 
ben. Er  hat  sie  benutzt^  oft  wörtlich  benutzt^ 
und'er  will  dieses  lieber  selbee  andeuten^  kds  von 
Andern  bemerkt  sehen.  Ein  fUlchtiger  Blick  in 
das  Buch  wird  leicht  zu  der  Ueberzeugung  fuh- 
renf  dass  der  Verfasser  fremdes  EigeMtum  zu 
respeetiren  weiss.  So  lange  er  bloss  zu  eigener 
Unterhaltung  und  Nutzung  schrieb  ^  hat  er  zwar 
dasselbe  nicht  geschieden  und^  bey  dem.  besten 
Willen^  späterhin  nicht  iib^aU  mehr  scheiden 
können  i  aber  von  dem  Augenblicke  an^  wo  er 

■ 

sich  entschloss  ^  seine  nicht  nach  der  Reihen^ 
folge  der  Nummern  angelegten  CoUectaneen  zu 
ordnen^  zu  erweitem  und  dann  dem  Drucke  zu 
überlassen^  hat  er  im  Fortgcmge  der  Arbeit  fast 
Alles ^  was  (wenn  auch  zum  Theile  berichtigt^ 
eigentlich  doch)  nicht  ihm  ^angehört ^  mit  den 
Namen  der  Eigenthiimer  bezeichnet  ^  der  Jüirze 
wegen  sich  dabey  auch  wohl  folgender  Abbre-^ 
maturen  bedient: 

AP.  ~  Aosoniua  Popma  ^). 


4)   De  differexLÜiA  verbonim  libri  IV.  ediU  «  J.  F.  He. 
kdlio.  Lps.  1708. 


L^iyi  i^cd  by  Google 


.    ,     —    XI  — 

DE4;«r*.:DiiiiiMml  f  Erneüi  , 
F.  —  ForceUini 
J.  — .  Janus  "^). 
^  Holten  ^). 
Schm.  -r>  Scbmitsoii  ^). 


SchwencKs  etymologisches  Wörterbuch  der 
Loteinischen  Sprache  ^  Frankfurt  am  Main  IW. 
iomUe^  weil  es  zu  spät  eingegangen  ^  während 
des  Drucks  dieser  Arbeit  nur  selten  noch  be- 
nuut  werden i  doch  sind  auch  diejvenigen^  dar- 
w  erhakeneh  Winke  als  selche  emgemerkt  und 

Schw.  bezeichnet  worden.    So  glaubt  der 


Fersuch  unsr  allgemeinent  jLaU  Synonymik  (?)• 
Jm  dsm  Fram*  des  Merm  Gardln  Duiiiiesiiil, 
Deutsche  bearb,  i^on  J.  C  G.  ErnestL  3  Bände* 
Lfu  1799-1800. 

6)  Totiu»  Xjatinitaiu  Lexicon  opera  et  studio  Aegidii 
Forcellini^  editi^  altera  locupletior.  lY.  TomL 
PaUvii  i8o5« 

7)  Philologisch"  Critisches  Schul-' JLexicon  der  reine» 
und  nerUchsn  Laiimiäi  inm  2>.  Janas, 
dere  und  etark  perb,  Aufl,   MaUe.  17  53. 

F«  Noltenii  Jexicon  Itatinae  linguae.antibarlia« 
mm  9  cura  et  studio  6*  J«  Wichmaimi»  d  Voll* 
Berolinu  i78o* 

9)  GeieS  der  haS%  Sprache  pon  Anton  Sehmiison» 
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Ferf asser  einem  Jeden  nach  Möglichkeit  da 
Seinige  gelassen  zu  haben  ^  und  er  schliessl  die6 
Zeilßn  mit  dem  herzlichen  Wunsche^  dass  sei 
Buch  Kennern  gefallen j  human  heurtheüt  un* 

•  * 

denen  f  für  welche  es  nach  Angidf  e  des  Titel 
bestimmt  ist^  nützlich  werden  möge,  *  ^ 


Büeheburgf  am  lüe»  iorniuw  1 
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iAbducere«    i  Abigere.  tAbripere. 
tAbstrahere« 

AUe  bedeuten:  einen  Gegenstand  i^on  einem  i 
indem  entfernen,  ßsdbch  mU  folgendem  Vntersehied:  > 

ibigere  (andya)),   wegtreiben,  sagt  man  gern  pon 

  •  > 

ien  Verjagen  oder  FerseheueAen  kleinerer  und  grosserer 
Thiere,   wn  dem  Treiben  der  Meerden  und  JVeg^ 
i-eiben  des  Viel  in  auf  diebische  Art.  —    Es  geschieht, 
Gmm  genommen,  mehr  mit,  als  ohne  — •  Abdor 
eerc,  wegführen,   mehr  ohne,  als  mit  —  Abri- 
(ere^  u^egechleppen,  wm/ Abstraber loereieeen, 
mr  mit  Gewalt,  und  zwar  das  letzte,  wenn  es  auf 
helshte  Gegenstände  eich  .  bezieht ,   gemeiniglich  siint 
^ekmerge  derjenigen,  welche  pm  einander  getrennt  wer» 
^  —  Abige  muscas.  Cic.  Orat.  II«  60.  extr^  —  Volucres 
ft  fem.  Id.  Tusc.  L  43*  —  Greges  oVium  longe  abigiintiir 
«xj^ulia  iA  Samnimo»   Varr.  iL  JEl*  IL  i»  i6.  —  Fecus 
^enmt  L  e.  fiirtim  abdoxenrnt       Cic.  Pis.  34.  extr.— 
t^müaribus  ncgotia  dato^  ut  coUegam  per  vim^  si  aliter 
ÄÄjoescnt,  a  foro  abducerenL   Liv.  II.  56.  —  Quod  non  - 


^  Daher  die  bekannten  Ausdrücke:  abactor^  abigeut  und 
iHgeatna. 

1  . 
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poienmt ,cu8todirtt ^  id  auferre  et  abducero.^)  iicebit« 
Cic*  Quint.  27«  —  Majores  no^tri  ab  aratro  abduxerunt  Cin- 
cmnatuiii.  Id,  Fiiu  II*  4.  —  Quem  obtorta  gula  dei  con- 
Tino  in  vincula  atque  in  tenebras  abripi  jussit*  Verr. 
IV«^  io«,extr.  —  Quum  MeteUus  abstraheretur  e  sinu  gre- 
mioqne  patriae.  Id.  p.  Cod.  34.  —  Nim  etiam  de  matris 
bunc  complexui,  lectisaimae  ]ni3er;ri]|^e(jue  feminae^  Tobis 
^inspectantibus^  ayellet  atque  abstrabet?  Id.  p.  Fonfej.  17. 
init. 

Cf.  DucL  Nr.  589,  ' 
2*    Abducere.  Deducere. 

Sie  unief^oieüim  sieh  ssunäckat  «w  odir^  we^g^ 
und  hinab  ider  herabfükrBf^\  Abducere  htit  aber 
^auch  die  Bedeistung  i^m  ahu^endig  machen,  trerp^ 
nen,  und  Deducere  pom^  ^  Mhv^nhadber  u*ohin 
führen ,  in  ivelchem  Sinne  es  i^orziiglich  gebraucht  wird, 
lifsrin  em  angesehener  Börner.  -  mue  einer  ^^ntlichem  V^n^ 
Sammlung  nach  Haus  oder  von  Jlaus  in  die  Versammlung 
begieUet  nf^rde.  Freqaenles  einii^domim  deduxenuit,  \rLiv» 
h  cap.  123.  —  Quum  magna  multiludo  opiunorum  civiam  . 
me-  domo,  daduceret.  Cic  DiT»  X»  ep*  la*  !^  JDidu»  De- 
duci',  ein  Geleit  erhalt  en.  Cf.  Bremi  zu  Nep. 
EpauL  4«  und  Corte  s»  Sallnst.  Catdw  •  ^tsoh  wird 

'Deducere  oft  von  dem  Begleite  der  Maglsiratspersonen 
euif  ihren  Meiee»  gAraucht!..  -So  Nep.  Attic,  4^  und  CaUi 
i#  extr.,  in  welcher  letzt  er  n  Stelle,  wie  Bremi  anmerkt, 
neck  der  Begriff  dee^Ketpfdfmn^mene  an  einen  Oft^dfiutn 
Qkmmen  nuig,  weil  Deducere  ebenfalls  das  verbum  pro* 

2)  lyNempe  Auferre  de  rebus  immobilibus ,  Abducere  de 
-  te  mcnrentilmf.^   Sehütn.Leau  Gio.  1.  p.  8. 

dt  Bo«a.  Nr.  187. 
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von  der  Zeit  an  in  Rom  aich  nlederliess.  *- 

Cf.  Adducere;  I^.  36.  ^  Duci.  Nr. 

# 

Si     Abesse. /tDe^s^.  tpe&cer^»  ^Di^tare* 

Vergleicht  man  Abesse  tsnd  Distale  mit  einander , 
10  ergßt^sich  na&Jk  DE.  ßb^mtdss: 

.  a)  Abesse  n^ird  so  wohl  pon  dem  JSiUfemtseyn  ei- 
Ml  kbenden  fFMmts,  ols'^iAM  Uö»  kSrperUbhm,  »moi>- 
derheit  beweglichen  Didtare  blöea  pon  dem  Ent-- 
fmttcfn  m€9  unhmt^egUehen  Dings  gesagt»  Teabfiiisde 
Ina  diu  a  uobis  doluL  Cic.  Div.  lU  ep.  1.  —  Gastra 
fM  abrnnt  bidin»  Cie.  AtÜc.  V.  ep;  1^  ^  Foro  ninuum 
AtareCariiiaB  jaia  grandis  natu  queritur.  Hör«  Ep.  i.  7.  48« 
b)  Abesse  setssi  nur  einen  hesiHmmikn  Gegenstand 
maus,  wopon  Etwas  entfernt  iat^  Distare  bezeiclmet 
^imm  die  Entfernung  durch  MW^y  dergleichen  ver^ 
^chiefUne»  Mimquam  ex  urbe  abMt>  niaL  forte  necessitate. 

p.  Fknc.  c*  37.  Ut  fossae  nokm  tantimdem  pate- 
ret;  quautum  summa  labra.  distaban^  Caes.  B.  G.  YEL 
73.^  'rtures,  qaae  pedes  octoginta  iilter  se  distarent» 
U*  ibid.  extr.  —  Sol  ex  ae<pio  meta  distabat  utraq[iie. 
OfidDL  i45.  Fhoebiis  utraque  distal  idem  terra.  -  Ibid# 
öpatio  pari^.d]stabat  iitnnique.  Id«  iL  ij^ 
Fergleichl  man  Abesse  und  Deesse  vmier  eimanr^ 
^}  so  bezieht  eiei  Abesae  oigf  Ebipoe,  woreen  um 

Deesse^  woran  uns  viel  gelegen  isU  Hoc  unuia 
%  8i  niba  utilitatis  babebat,  abfuit,  si  opns  erat,  de- 
'Ä-  Cic,  Brut.  80.  —  Aach  heisst  Abesse  alicui^  Je^ 
^"^"^  im  Stiche  laeeen,  ifernaehläseig^n»  Ne 
^^^S^tibi  Jupiter  absit  (fem  pon,  dir  weiche),  Ovid. 
^IV.  649.  — »  Gemohnlieher  ist  aber  dafiir  der 
^ruck:  Deesse  alicuL    Nep.  Timoth.  4.  —  Cic. 


24.  med«  ^  „Daher  kann  auch  D  e  eese  </«r  Regel  nur 
dqnn  ,dm  Ad/B896  entgegMngeeetU  u^rden,  wenn  dieeee 

die  Bedeutung  hat  i^on  Hälfe  leisten,  bey stehen, 
dieWen''^^,  Albesie  hingegen /  'it^hn  Adesse  ein  -Ge^ 
ge^u^  ä  r  i  ig  se^y.n       ausdruLcht/'^ :  Sckm.. 

„Defi^ere  aU  Synonymon >oi»  Deesse  tttird  gern 

ijQjj,  dtm  ge^ag^ ,  ,^,as  riiuiv  niclit  mehr  hat ,  und  setzt 

$j>fimf^,>^  4ß»\-^f^^  '4^'  Sfk^.  h9m\^iwh^  hatte  ',  deu^ 

si^  aber  per ihujit'^  Ofiler  pprlo-ren  gegangen  ist ^  de- 
es^e  iepeichfie^^4agegen  mekt  die  uibweeenheit,  das 

fifidürfnips  ,^mer,  uiciche.*'  DE.    Quiim  non  solum  vi- 

Res  60^  j«au.|jri^e^^  iides  defipere  muper  cpepit  Cic.  CaU 
f(t^5^•^  J^e,4>9;^^,4«e88^t4v>ie  wie-  wesqae  defieerent. 
Id.  Verr.  I.  ii.  p.  med.  —  Non  r^tio^  verum  argeatum 
iUiapat   Terentr.  Plionm  llr»i*.  6^.  < 

,C£v  Cap^r^.  Nr.221.  — Liaquere«  Nr.S^^. — 
Siipevesse..  tür,  877. 

<  '     ■  ■  -Vi.,...' 

*Abire/ *Abs-  *De-  tDiscedere.  ♦De- 
.:  .   ..        ■■:         ;Digre4i.  ..  .  . 

.  j  it  .  JNaeh :  der  '  Etymologie  heieet  eigentUeh  A  b  i  i*  e ,  •  o 
gehenr-  A.b£-i :De>  umfDiscederei 
emder^  kommen  oder  weichen  -  De-  Digredi^  ^^^^^ 
oiML  einander '•echräiten,'  Sie  fallen  jedoch  aUe  in  der 

Bedeutung:  ah-  fort-  weggehen  zusammen  und  untere 

3)    Zur  Zcu  <i er iVotÄ— Praesto  esse.  AP.—  ZuKathund 

■  *      .      ■  • 

T&ai  der  Hand  seyn^  bloss  Ade999f  auch -wohl 
Praesto  adesse.  Cic:  ad  DiV/IVi  8.  p.  in.  Tereüt. 

Eun.  V.  8.  20.  -       i   !  . 

Mit  T heil  nähme  an  demf'iwat  ' eich  MutrMgt^  Iivfrer*- 
#tse.  0^     •  " 
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icheiden  sich  bloss  dadurch y         Degr cdi-#d»  Wtgg^*^ 
A«»  hmeiehnet,  bey  is^elohem  dar,  pcn^dem  4ch  mich  Mf-^ 
ferne,  stehen  bleibt^  Digredi  (d i s gradior)  tiivW eg-^ 
§ihen,  bey  welch^  der,  inm  dm  ich  »wich  trenne, 
^ich  gleichfalls  pon  seiner  Stalte  entfernt ,  tihott 
^nnAue e inand e rgehän,  und  daesy  trepiehh  genommen, . 
Abscedere  auch,   pon  Etwas  abiaäsen ,  Decedere,- 
«M»  Auagang  gewinnen,  eterben,  Disced^r^,* 
CMC  AuüJia  h  m  e  machen ,  pon  Etwas  los  kommen  be^  ' 

dtuut,'  bi  quo  prodüo  Alexandrom  lit  anteftdrertit,  ittceiit- 

JUS  iia  equujn  in  eum  cuucilavit^    prociilque  degressus  a 
«tt,  conjectu  tdönia  confpssiu  C0iieidit»v  Nep;  Fek>p. 
eitr.  —  Dataiiu  venienli  ait,  digredientem  se  aniniadver- 
tiae  locom  qaendam.  'Nep.  Datam  lu  otr;^'«*^  U  ndfttii«' 
miserum  fuit^   quam  iuisset  tum  congressio  timi  digr^ssto 
BOitn.  Gic.  Qu.  JFr*  L  3.^i^    Abscedere  ineepto« 
XXü.  7.  extr.  —  Prospere  decedentibus  rebus.  Suet,  Caes* 

# 

^  mit  der  uinmerkung  ^on  JSremi*      Qiiiia  «  fraterno 

moTQ  discessi  (die  brüderliche  JLiebe  ausgenommen)^  Gic 
Attic  L  17.  med.  —  bno^rero  pnldm  diieodo  et  probe* 
praeter  spem.    Terent.  Phorm.  V«  8«  ,68.    •  . 

C£  Ire.  Nr.  SSg.  •^FrofieiscL  771. 

5*  Ab  -  Keuuere.    Inüciari.    t  Negare.  De  - 

Pernegare.  *Recusare. 

Ab-  oder  Renuere  (pon  ab  -  re-  ent  -  und  xiVLo), 
durch  Winken  mit  dem  Kopfe,  den  Augen  oder 
^  Band  p  e  r  7ie  ine  11  oder  abschlagen,  — •  Negare 
(oQftoe  yti4  ajo)»  Nein  sagen,  Etufoe  durch  wörtii^ 
^^ßVerneinung  —  Rccusare  {uon  und  causa); 
^^^aue  Gründen  abechlagßn  odeir  i^erweigern, 
P^^Ustiren.  Quum  adnuimus  et  abimimus,  motus  ille 
vdcafitiB  ^  ocalorma  a  uatnra  rei|  quam  significati  non 
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abhOffren  0dl;  N.  A.  X«  4.  —  Oculo  renuenle.  Ovic 
H^.  Xm  89.  Manu  OamJt.  liv«  XXXYL  34.  med.  -t. 
Renuit  alijue  negat.  Hot,  Ep.  I.  16»  49.  —  quii 
n^;  «it^  Hjo.  Terttih  Eim.  IL  a.  so*  Nirnquam.  re 
tam  praecise  negavi^  quam  lue  mihL  Cic  Allic.  VlUL  ^ 
postmed«  -p—  Ut  aullo  recilsaitte  (ohne  attm  Widerspruch 
reguiua  obUixeret.  Nt{l.  TimoL  3.  SenteBtiam  ne  dic€ 
ret,  recu8avit«  Cic,  Off.  IE.  a;.  —  Non  ante  venio,  quaji 
recttsaro  .  («A«^  «crA  dagBgm  proie$iiri  habe).  ,Id.  Caecin 
28.  extr.  —  Negare  /leisst  auch:  Etwcta  für  falsch  odex 
Mmriehüg  Erklären ^  läugmän.  Die  PräpbnHonen  Di 
uHd  JPer  yerstärkm  den  Begriff'  bis  zum  Inficiari  {sHii 
in  und  facio)  oakr  Inficiao  ire  (sc.  ad),  eine  That^ 
Sache  gerada  -sfu  ^der  echl^ohterdinge  abläugnen 
Nego,  ulliutt  vas  fuisee.  Ck.  Yen.  IV.  i.  —  Datum  de 
n^ant^  quod  datum  est»  flaut.  Man.  IV.  a.  23.  --  Pto 
negabo  atcju^  .obdurabo ,  peijurabo  denicpie.  Id.  Asin.  iL  a 
5&  —  Negare  jussi,  pernegare  non  jussi.  Martial.  IV 
ejpigr.  8a.  —  Si  verum  eat^  quod  nemo  dubitat,  ut  po< 
pulus  R.  onmes  genied  virttfte  superarit,  non  est  infi 
ciandum  (so  deaf  math  auch  das  meht  als  in  der  Wir  Jt-i 
lichkeit  gegründet  läugnen) ,  Hannij}alem  cct.  Nep^ 

Hann.  L  init  -  Si  hoc  nnnm  adjunxero,  quod  nemc 
eat  inficias  (u'ajt  Niemand  geradezu  läugaen,  Nie- 
inand  bemi^el»  inrd).  Id.  Epam.  lo.  extr.  ' 

.  ,  et  Jar«jre.  Nr.  666. 

6*    *  Abolere,  n  Delere.  Exstinguere.  tJnducere. 

Delere  (r.  Sj]lia>j  was  nooh  im  Med.  gehräi&chlich 

ist),  J^waa  durch  Ausstreichen  oder  Wegwischen  ~ 

5)  Pro:  Negare  aliquid  e  «e  facfcum.  Schütz  Lex.  Cic.  I.  p.  188. 
Alüt  placet,  hoc  verbum  esse  ab  In  F«ateory  et  scribant 
per t^;^  Gontentit  nobifcum  inler  pluxet  GeL  Force }linii 


Digrtized  by  Google 


-  7  - 

inducere,  Etwas  durch  Ue b e r streichen ,  Ueberwi- 
tehia  oder  Ueber^ieh^n  Exstinguere^  Atreit 
Dämpfen  oder  Löschen  —  A^^^^^^  {cmoiAai)  ss 
DiUre^  gansi  und  gar  pmHchien,  für  imm^r  ver^ 
tUßen,  Jam  scrlpseram ;  ddiere  nolui.  Cic.  Attic.  XY«  ep. 
4.  med.  —  Dtgito  legaia  dderit.  Id.  Cluent.  i4.  — 
i'one  nataut  delentque  pedum  yestigia  cauda.  Stat«  Ach« 
L  60.  —  Miüta  et  ddeta  et  inducta  et  saperscripta  ine* 
rant.  Suet  Mer.  52/ —  Abolitum  est  corpus  igni*  Taclt 
AmuL  XVL  6.  . 

Btlto,  quod  sciiptuiQ  est^  sed  flammam  e^stiuguo 

Ittcemae. 

h  ^Abominari.  ^Detestari.  tDevovere.  t£xsecrari. 

ibominari  heUst;   £tu/as  als  eine  ubl&  Vor-^ 
h$d9utung  ansehßv^.und  folgUch  ut0g-  oder  verwüt^ 
^hn^  auch^  dieselbe  abzuuf enden  auchen.    Ms  gilt 
eaMN»  nur  ^01»  Dingen,  die  ifon  ohn gefähr  oder 
von  aussen  enUtanden  sind  oder  ngcli  entstehen  mögenj 
^  ist  schwächer ,  als  Detestari  (p.  testor  und  dem 
^^niärhenden  de^  so  piel  als  Deo8  ti^slj^ij   ut  avertaat 
^^i),   Etwas  peruninachen ,    iferabacheuen,  fUta 
mh  von  wirklichen  Maahdlungen,  die  mit  IV a h l  und 
^hiieht  geaehehen  sind,   güUig  und  minder  atttrh  iat, 
«zifQeTovere  uiu^  £x8ecrari  (#/0»  ex  uim^  aacro)^  £t^ 
•«»  psrfluehen,   swey  Verba^   welche,  wie  d*  Gr. 
^^^^mii^v^  insonderheit  bey  öffentlicher  Aemse" 
^iss  VereAseheume  und  FerwOnaehena  gebrmaehi  wer^ 
Schul»      Qimm  dixiaseti  sepukruia  dirutum  pro- 
'^'^are,  abominatus,  practcrvehi  jusso  gubemator^ 
f  Wtüa  appuUt  dassenb  Im.  XXX.       ^  Incendia 
***i^ulas  nominata  aqaiis  sub  menflas  profusis  abomina* 
Hixu  iL  fif.  XXVOL     ^  i.  med.  ^  Mater  ve- 
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ro  post  id  fkctuiu  nequ«  domum  ad  se  tiiium  admiiii,  ns-J 
que  adspexity  qvdtk  eum  ^fratncidam  &npiumque  detestan»! 
compdUaret«  Nep«  TimoL  L  extr, . —  Detestatio  tot  s€ele-»j 
ninu  Cic.  Donu  55.  —  Poa^iiaiii  antem  se  capitis  daJj 
nmatum,  boms  .puUicatid,  audivit^  et  id^  quod  u^u.Yen^ 
rat,  Eumolpidas  tacevdotes  a  populo  coactos,  ut  sa  devo-^ 


Tercntj  ^usquo  devotionisi  quo  testatior  esset  meaiorjLa^ 
exemplmu;   in  pila  lapidea  incisuin^  esse  positum  in  pu-^^ 
blicO|  Lacqdaemonem  demigrajvtf*  Nep*  Akib*  4«  p»  wed.;"--^ 
Interea  plebes       Catilinae  consilia  exsecrarL  Sallust.  Ca^ 
tiL  48*  init.       TuUia  domo  proiiigit^  .  exsecrantibiis^  qua- 
cunque  incedebat^  vlrls  xnulicribusque.    Liv.  1.  69.  extr. 
Cf.  Consecrare.  Nr.a8a.  »  Dmc.  Nr«  328. — 
Sacer.  Nr.  Bio. 

8*  Absolvere.  Coiicedere« 
AbaolTer iinxyfi^Asmv^frey  sprechen.^ Coiu 
cedere^  oTtoXvuv^  änalXarruv ^  frey  geben.  Latae 
deinde  legesi  qiiae  regni  suspicione  Consulem  absolverent. 
Liv.  II.  8,  —  Ut  concessisti  üLum  Senatiii^  sie  da  bimc 
populo«  Gic«  'p.  Ligario«  c«  ult«  ^  ^So  könnte  mm-  in 
achtem  Latein  sagen:  Pilatus  Barrabam  concessit  Judaeis. 

9^  *  Absolvere«  ^Con-  Ef-   tPerücere.  ^tCon- 
ßummare.    t  Exsec[ui.    Fii^ire,    t  Patrare  r 
tperpetrare.  *tPeragere. 

Finire  heisat:  den  letzten  Theil  eines  Ganzen  oder 
dessen  Ende  hewerheteUigen,  Entma  endigen.  Die  oi»* 
dern  Glieder  dieser  Worter/amilie  beziehen  sich  nicht  Oiif 
den  letMten  Theii  des  Ckmeen,  eondem  auf  dae  Gan%  m 
selbst  un4  bezeichnen  die  ganze  Arbeit,  wodurch  £twae 
hie  an e  Ende  Und  mit  demeelbm  m  Stande  gebracht  ist, 
,e4dncidiren  also  in  dem  Haupt  begriffe  dee  Follbrin* 
gens,  yollfährens,  yollfsiehßnep  und  ConsnB»* 
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j  if^r/Ji^  J^olienäenk,  doM  ^mf  du  VoStommenheit 
:  «eA  beaeAt,  welche  Etwas  %mietu  eriangt  hat.  .  .  Nam 
'  «t  certe  aliquid  etasominata  eloquentia^  neque  ad  eam 
I  pofcnke  «attira  hunuaii  iM^eaiL  prdubet.  Quint.  Inst*  L 
I  prooeia.  sub  fin.  ^  Qnid  est,  quod  a  natura  absolvi  et 
peifid  debeat?  Cic  Fin.  IV«  i3.  Candelabrum  e  gern- 
Iiis  darissimis  et  opere  mirabili  perfeclum.  Id.  Yerr.  IV. 
3&  —  Admonitus  ut  perageret  acciuationem*  Plin*  VL  ef. 
lumit  der  Anm.  Gierig» 

C£  Coepisse.  Nr.  367.      Facere.  Nr.4a6.  — * 

Sec£ui.  Nr.  839. 

iVbcÄ  iet  XU  merken,  daee  Conficere  oft  pon  Fech" 

ttrn  gebrauc/u  u^ird ,  und  zwar  pon  Bolchen,  welche  durch 

I  erUeiM  Wunden  auaeer  Stand  gesetstt  sind,  wetter  zu 

^fechten.   Daher  perbindet  Cic.  Cat.  IL  11.  coiifectus  et 

Mucias.  Jkam  wirdesauf  He^re,  Volker  und  Pro- 

finzen  iiher getragen ,    die  in  eine  solche  Lage  gebracht 

mrdmf  Aue  man  intn  ihnen  keinen  femern  Wideretand 

borgen  darf,  und  sie  sich  Alles  müssen  gefallen  lassen, 

Eobop.  IL  9.  —  Liv.  XXXX.  35»  extr.  —  JOaraue  ewt- 

^ht  dorm  der  sengus  praegnans:  niedermachen,  um~ 

Ufingen,  xereiören,  zu  Grunde  richten,  inwel^ 

Bedeutung  auch  Peragere  zuweilen  porhommt.  — 

Ut  iacemlio  conficerenti  quem  manu  superari  posse  diffi- 

^Wt.  Nep.  Alcib.  10.  p.  med.  —  Niliil  est ,  quod  non 

^iiBhiat  et  consnmat  vctnstas.^  Cic  Marcell.  4.  Ardenti 

^Jianis  Actora  quercu«   VaL  Flacc.  I.  i46.  —  S. 

«.  Nep.  Lys.  L  1. 

Cf.  Gaederei  Kr.  197* 

10*    Absque.  Sine. 
^fir  Sine^  ohne,  wird  auch  Absque  gebraucht, 
eich  dimu  aber,  mit  eehr  wenigen,  viM*,g^ 
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ifsrdmlUigM  Jtmnahmm,  .nur  &cgr  den  Äomikern,  tmd 
neuere  läOiemeehreAer  thun,  wie  Zumpt  eagt  ^),  gans 

Unrecht,  mit  solchen  aitarthümlichen  Formen  ihren  ^due^ 

•        •  •  1 
dmdb  Ungleich  xu  magern    Gß  VoTStiut  de  latinit.  me- 

rilo  8uspecta*  p.  78.  und  äulinkenii  in  Teiwt*  comotd* 

dictata^  curd  Lud.  Schopen.  p.  aaS«  - 

!!♦    *  Abstinentia.    t  Continentia.    t  Moderatio« 
ttTemperantia.  t  Temperatio.  t  Temperies« 

Abstineiitia,  Enthalteamkeit  i^n-itUem  Unncr 
thigeUi  obwohl  im  Innern  eine  schwer  ssu  unterdrO- 
ckendeLuet  dam  noch  vorwalten  mag,  auch  uninteree^ 
eirt  es  Betragen. —  Coniinenti^f  iyxQccTua^  innere, 
wirkliche  Bezähmung  unreiner,  unerlaubter  Begier-' 
den,  auch  Redlichkeit ,  Un  eigennützigkeit.  — 
Moderatio,  fut^tonig,  Mäewigung  ^). —  Temperaii-  ^ 
tia^  Massigkeit.  —  Quam  (domum)  qui  intrarati  nul- 
luni sigiiüiii  Ittxuriae  "videre  poterat,  contra  plurima  ab- 
sUnentiae«  Nep.  Ages«  7«  extr.  —  JPraetorem  dec^tnonso 

6)  Lat  Grammatik.  S.  Ausg.  p.  Mk  —  ' 

7)  Wofür  auch  vmM  Modettia  suht;  doch  wiM  Hess  WeiH 

bcj'  den  alten  Clasiikeni  in  so  verschiedennrtiger  Bedeutung 
gefun^en^  und  Cicero  stlbst  gibt  Oä.  \.  c.  6«  et^40.  —  Inv« 
n.  64*  Tusc.  in,  6.  so  ahioeiehende  Erklßrungen  davon, 
dass  man  sich  kaum  zu  rathen  weiss ,  welchem  Grundhe- 
grij^e  nach  man  zu  dieser  Wörterfamilie  es  zählen  soLL  Ge- 
wdhsUich  wird  es  durch  Bescheidenheit  übersetetf  dass 
aher  dieser  Ausdruck  niokt  Hherall  iurtichsy  und  dass  das 
hat,  IVort  in' seiner  Bedeutung  umfassender  sey  ^  als  dieses 
DeuuchCf  lehren  die  aus  de.  emgesegenen  Stellen  und  Beier 
in  seiner  ^en  so  sehiSn^  als  gründUdt,  ges^sriebenen  Anm.  zu 
Cic.  Off.  n.  IS.  §.  46.  deutlich  genug.  — 

Nach  Döderlein^  Synon.lL  p.  203.  bez.Mod.e9tiA  den 
'   Sinn  und  das  Gefühl  für  den  Modi» 'oi«r  /ur  den  Ifi5#: 
griff  des  fiiidip  ayav, 

# 

'  4  • 
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lum  rnanuS)  cied  etiaai  Odilos  absfincttied  habere«.  Gic  Off. 
L  c  4o.  —  ök  in  provincia  nos  geramus  quod  ad  abftti« 
neHtiam  attiHet,  ut  nidluft  tenmdiu  mramatnr  in  quem- 
cpiam.  Id.  Att*  V«  17.«-  Cf.  SaUust.  J^.  Cat.  3,^  Ck>nli- 
nentifl  eat,  per  quam  cnpiditas-consilii  guberaatione  Tegi- 
tur«^  Cic.  d».  Invent,  IL  64.  —  Nulla  ccmciliare  &ciliuB 
benevolentiam  muliitudinis  possimt  ii^  qiii  reip.  praesunt^ 
quam  abstinentia  et  continentia  {durch  Enthalt-- 
samkeit  und  Selbstheherr schlingt  Id«  Off*  U.  22. 
med«  Conferte  bujua  libidines  cum  ÜQlus  continentia. 
Id.  Verr.  IV.  52.  —  Continere  oiuiies  capidilates  -  praecla- 
mm  est,  Id.  Qu.  Fr.  L  i.  11*  —  NuUa  te  conditio  pe- 
^  ciiniae  ab  suiiuna  iiitegrjtale  el  couliiienlia  deduxit.  Id.  ad 
Qu.  Fr.  ep*  i.  Not!  moderationem  animi  tui  et  aequi- 
tatem  tuam.  Id.  Senect.  i.  —  Summa  ejus  fuit  iu  victutempc- 
rantia.  Id.  Qu*  Tuac.  V.  20.  —  Siiie  ajpparatu  expellunt 
fameiu)  adversus  siüm.  non  eadem  tempc^raiitia.  Tacil. 
Germ.  a3.  —  Ut  in  eo  moderatio  appareat  et  temperantia. 
Cic.  Oft  1.  27.  exlr. 

Temperatio  wird  iH>n  Sachen,  iv^ia  Moderatio^ 
MoHsigung  im  moralischen  Sinne  ,  lieber  pon  Per  so  nen 
und  persönL  Eigenschaften  gebr»,  und  heieet:  geho-' 
rige  Einrichtung ,  gemässigte  Beschaffenheit, 
f;  A  tempeiratio  reipublicae-coeU-fngoris  et  caloris.  Cic 

Tcmperies  ipird  von  Dichtern  und  spätem  ProscU" 
Mten  in  derselben  Blutung  pontügUeh  i^on  der  ^tmo^ 
Sphäre  gesagt^  s.  Bm  temperies  aeris^  coeli^  annL  uTem- 
peratio  est  renmii  temperies  Tait(»rQm.^  Agrae- 
cius.  p«  1349.  46. 

12»   Absurdus*  Ineptus« 

Absnrdus  et  Ineptus  in  eo  differunt,  quodlnep-- 
iuS|  unpassend      est  tantum  non  aptus^  non  idoneus 

■ 


ad  aliqmd^  (Cic.  Orat.  IL  4.)  ^  Absurdus,  abgs^ 
schmaeht ,  est  repugnans,  ablidrrais.-  Itaqixe  absur- 
duA  majtts  quiddam  significat,  — »  Ratio  inepta  atque  ab- 
surda.  Tercnt.  Adelph.  III.  3»  aa.  —  Etsi  hoc  praviun, 
in^tum,  absurdum^  atque  ali^iuQ.  a  vita  mea  Tidetiir« 
Id.  ibid.  V.  8.  21.  —  Sic  Forcellini/  Lexic.  tot.  La- 
tiidt  ed*  ada.^L  p»  i6* 

Cf.  Aptus.  Nr.  128.  — *Stultu8.  Nr.  871. 

13*    tAbundaiiter.  tAbunde.  tAffatim.  Copiose. 

tSatis.  Sufficienter.  > 
Öu£ficienter>  ixavcSg,  hinlänglich^  hinrei^ 
chend,  bezeichnet  das  rechte  Mcmb  i>on  Demjenigen,  warn 
seyn  mussj  im  allgemeinen.  Satis^  ^^^fg^^^g» 
90  dasa  man  nicht  mehr  braucht ,  und  dcu  noch  etat-* 
'  Jtere  A££a,tim  s«  ad  fatim,  genug ,  so  dasa  man  nicht 
mehr  mag,  drucken  Mehr  eais,  ah  Sufficienter  ^);  und 
Copiose^  auf  eine  pollkommen  genügende  jirtf  reicl^ 
lieh,  nähert  sich  schon  dem  Abundanter;  .  Abunde, 
sehr  reichlich,  überflüssig ,  und  wird,  wie  Abun- 
danter^  auch  für  weitläuftig ,  au  sfu  hrlich  gesetzt.  — 
Latinis  literis  «ufficienter  instructus.  Aig^el.  Vict.  £pit.  c 
ao.  a.  med.  ^  Satis  exemplomm  nobis  alienae  dades 
praebent.  LiT.  ]IÜQÜL  21.  a  med*  —  ,  Sum  enim  avidior^ 
plus  quam  satis  est,  gloriae.  Cic.  ad  Div.  IX.  ep.  i4.  — 
Satis  est  et  affatim  prorsu».  Id*  Attic«  XVI*  i*  Fitstum 
animantibus  copiose  natura  comparavit.    Id.  Nat.  D.  II. 

8)  Dö  der  lein  sagty  dass  die  Differenz  zwischen  Ä^atim  und 
Satis  nicht  bloss  «ins  gradweise^  sandem  (wU  auch  schan 
aus  der  obigen  zwey fachen  Mrkh  des  Genug  erMlt)  zugleich 
eine  specifische  sey,  Affatim  bezeichne  die  Genüge 
in  subjecüver  und  rtfiotiver- Satis  in  objecUver  und  absolu- 
'  Ur  BSzidumg;  denn  es  hinns  Jemand  affatim  gearbeitei  ha- 
ben und  doch  nicht  satis. —   Lat.  Sjrn,  I.  p.  109.  — 

% 
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magna  praesidia.  Sali.  Jug.  Copiosa  et  abundanter 

loftt.  Cic.  d.  Orat;  IL  35« 

Cf.  Copiose.  Kr. 

14*    +Abundare#   tRedundare,  • 
Abnndare  bezeichnet  Menge  und  Ueherfluee, 
buonders  an  nöthigen  und  niUstUchen  — *  Redundaro 
>  michadUchen,  oder  unbrauchbaren  und  unnützen  Dinr- 
!  ^m,  daJier:    ^ustreten^  Ueberf Hessen^  Ueber- 
;  nhwemmeiu^     Villa  abundai  '  porco','   agno  ,  lacte^ 
I  melle.  Cic.  Senect»  i6«  —  Oraeci  liojnines  non  soliua  in- 
:  gCBÜD  et  doctrina,  d^d  etiam  studio  abundant*  Id.  de  Orat« 
I  L  6.  ^).  —  Gerte  verendum  mihi  non  erat^  ne  quid^  iioc 
I  pamcida  civium  uiterfecto ,  invidiae*  mOii  in  posteritatem 
redundaret.  Id/  Catil.  J.  la.  p.  init*  — -  Qmun  pituüa  redun* 
in  corpore.  Id .  Tu«c.  TV»  lo«      8i  lacus  Albanus  red- 
I  uiulas&et  isijue  in  mare  ^iuxisset^  Komam  perituram.  Id« 

15*  •^^Äcc^ndere.   Incendere.  Inflampaare. 
Cremare.  Urere.  Ai[nb>  In  -  nrere^ ' 

Accendere  (ap  und  .Gan4o).>  .oyo^MV,  anzünr 
'  ^«»-faces^  ignem,  tb»«-  —  Incendere,  Mtmuv,  ij»- 
'UT^avcsi^  in  J^rand  «^«ci;«/»--^  Inflammar  dva- 
^iiyuv^  in  Fla  yntnen  /etsen  <^  doBseoky  oppida>  uiv 
Cremare^   xoUuP  ^  ?   i>».  ^che  perwMndeln, 
♦«''iwiiii«»  -  corpus.  —    UrcTe,  brennen  ttmd  f>er^ 
^^fnnen  (npch^  klQee  nuA  .Ftmr) "  uri  flanuaa ^  Urtica, 
febribtts^  :  frigore^  caloare  •  bominem  moltnum  ure» 
re— oocÄj  f^'»«  Inmrere,  ein>br^nnfin.,  brennend  zeich' 

^^t^taktiseh^merhourüg  in  die  von  den  Lexikographen 
yubtmerkt  gelfKibene  SteUe  :  abundat  vestis  in  sinus.  Apulej. 
Metam.  Vü.  päg.  147.  ed.  Bip.  * 


n99$.  — -  Auburer«  (mpupl  8»  amb  et  uro))  rings'her^ 

um,  an  den  äussern  Tksilen,  oder  oberflächlich 
brennen,  persengen^  corgm^^retAmL  - 

€£•  Ardere.  Nr.  i35. 

16«   -KAecidit.,  Contingit.  Evenit.  Obtin^u 
üb.vea|t.  Usu  yenit  *  eyenit« 

Sie  drucken  sämmtlich  das  Deutsche;  sich  erei^- 
nen^am^  doch  wird  Accidit  gewöhnlich  von  ungläch^ 
liehen,  Contingit  von  glücklichen  und  Evenit 
von  gleichgültigen  Mre^^ussen  gebraucht*  Interim 
acddit  illa  calaiaitas  ,apud  Leuctra  Lacedacmoniis.  Nep. 
Ages«  6*  —  Huic  contigit,'  ut  patriaia  in  Hbertatem  vin- 
dicaret.  Id.  Thras.  i.  —  Bonis  ,mal^  evenit,  imprpbis 
optime.  Gic  Nat.  D*  IIL  52.  extr.  —  Adbibe  diHgentiam 
et  intuere,  quid  sint  res  nostrae^  non  quid  vocentur^  et 
scies,  plura  mala  coittingere  nobis^  quam  accidere 
L  e.  multd;  quae  mala  sunt^  bona  esse  et  e^  voto  ac  opta- 
to  nobis  evenire*  Senec.  e^.  iio*  3*  ^  Obtingit  und 
obvenit  bezeichnen  gern  in  dem  Sinne :  *es  ist  (mir^  zfs 
Theil  worden  —  die  f^irkung  des  Loosee ,  ObTe- 
nit  auch  die  der  JSrbeinsetzung»  ^  Mihi  sors  Obtin- 
get*  Pknlt»  Ca«.  n.'4*  qi.  ^  Simulatque  ei  sorte  previn^ 
da  6icilia  obvenit*  Cic.  Verr.  IL  6.  Legatum  mibi  ob« 
venit.  Plin.  V.  ep.  i.  iii*  ' 

'  « ^  JDas  bey  Teren%  gewöhnlich  uorkommende  Usu  ve> 
nit  wiifd  maAr  ¥ön  Ereignieeen  gebrmu/oht,  welche  bey 
deutlichem  Bcwueeteeyn  der  Bedingungen  tmd 
regelmässig  Antreffen  *^  Usu  evenit  mehr  von  JSK 
"dg^Mseen,  die  Jemanden  ohne  deuiL  Kenniniee  der  JSe^ 
dingungen  und  Gründe,  also  mehr  zufällig  und  dem^ 
nach  unregelmä^eig  widerfahren»  Daher  wurde  auch 
wohl  in  der  Stelle:  Hannibal  enim  uno  loco  se  tenebai 
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in  castellO;  ^od  ei  ab  rege  datum  erat  muneri^  idque 
lic  acdiiicdiaty  ut  iA  amnilms  paiübns  aedifidi  exitmn  äM 
kfaerety  smper  verens^  ne  usu  veniret^  quod  accidiL 
Nep.  Hann.  lOm  -r^ .  da  nach,  den  Mscu  Musischen  beyden 
Juidrücien  die  Wald  ist ,  iisu  eyc^-iret  dethalh  den 
Vmug  perdienien'y'  •ipeii  Manniba l  »war  NaekaieUungm 
und  Gefahren  fürchtete,  doch  j>hne  deutUche  F^orstellun-^ 
^'Sber  2»eit  und  'Ort,  oh,  u^ann,  wie  und  wo  er 
diesäbm  erfahren  wer4^ 

9  ^  % 

17*    Aqcipere.   *  Capere»   *  Sumere. 

Sie  einigen-  sich  edle  in  demj^i^riffe  pon:  sich  na^ 
he  hr  ingen ^  a^^er  Accipere  heisst  ' eigentlich  etwae 
{Dargehotenesy  a-n*  oder  in.  J^pfang  nehmen,  e ntpfa n- 
ge»,  und  sets^t  einen  Gebenden  voraus  ^°).  Sumere 
(mit  JumaM)  nehmen^  kann  ohne  einen  Geher  gesche^ 
hen  und  bezieht  sich  insgemein  auf  JStif^as ,  das  ft^ir  um 
ttneignen  durj^ßn;  Caperc,  ergreif en^  sich  be- 
^ächtige^n, ,  nijiimt.  (dagegen  sehr  oft  Bc^ug  auf^Etu^as, 
doi  Mne  nicht  gehört»  <—  '^'Quod  dfit^  accipimus.  Cic» 
IHv.  L  ep.  !•  ;-r,,Erat  autenjL  in^erp,  praeter  docilit^- 

ingenii,  simmia  $ua^aa  oria  ac  -  Yocis,  ut  non  solim 
cderiter  acciperet  (auffasste),^  guae  tradebantur,  sed 
excelleiLter  pronimtiaret  Nep.  Atiic  u  bat 

10)  *A|)ud  ICtos  hoc  est  discrimeu  ijiter  Accipere  et  G  ap  er  e, 
C a p e r  e  cum  eüectu  iotelligitur ,  Accipere,  etiam 
•i  quis  non  ita  accepit,  ut  liabeat;  ideoque  non  iridetnr 
^uicapere,  quod  ett  reftiturat,   Haeo  Ulpian.  Digett* 
tit  16.  5.  71. 

So  auc&  Hic  maus,  quae  tradentmry  non  ^fiScnlter  acei- 
pHL  QuinüL  I.  3.  p.  in.  und  A  qno  id  aecepimut ,  quo 
ceteris  opitulari  et  alios  servare  jpoisemuf.  Cio.  p.  Arch. 
1.  ined.  Denn  Accipere  vrird  gern  von  einem  ZJigUmge 
iß^sgti  d'sr  f»9n  *e einem  hehrer  Unterrieht  erhalt* 
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Ut  MiUiftdem  «ibi.  imperatorem  sumercftt«  Njop.  •  Mik.  i.  ^ 
Sumite  materiaa  'vertns  aecpam  viaHIki^.    Hör.  n.  ep.  5. 

Quis  te  mala.  swanere  .cogit?  Aut  ipaja  decqytuin 
poliere  suinta  yelat?  Ovid.  Trist.  V.  ].  69- sq;  -^.  C^pe 
Sacra  malm.  Vii)g.  Aeiu^  II.  717.  Proliaboi  Venma 
contra  leges  pecimiaiil  ^epissc  Cic.  Verr.  L  4. 

A.dmere.\       36«  «^Asiequi  Nn  149»' * 
'     18*^  Acclamatio.  Plaususi 
Acclamatio  geschieht  mit  dei*^  Siin^me  und  M 

. « 

nicht  nur  ein  Zeichen  des  Bey falls,   sondejrn  kßnn  aiLch 

'(*•».. 

,  aus  SÜsshaUgung  und  Spott  geschehen* '  PI  au  s  u  8  gesehieki 
mit  den  Händen  und  ist  immer  ein  Zeic/ien  des  Bey^ 
falls*  Jenes  Jt€tn»i  auch  auf  eine^ ahweiende ^  dieBce 
pflegt  fast  immer  nur  auf  eine  gegenwärtige  Person  sich 
iü  beziehen*  •Stibm;  —  Vt  populuB  Römahm  admirationcEni 
suaiUL  nou  acdamaUone  taiitiuuL ,  sed  eüam  plausu  confite- 
reHirl  Quinta.  VTSii  3i  p/init;  Senaftui  adeo  lactatus 
est^  Üt  hon  temperaret^  ^piin  mortuum  conlumeUosissimo 
atque  acerbissiino  acälamationum  generö  la^H^raret.  8uet. 
Domit*  a3«  — ^  Palma  cum  palma  coXlata  plausum  £BLcit. 
Senec,  Quaest  11/  ^81  A  plebe  plausu ''»ftkiino  est  mi^ 
U  gratidatio  aignificata;  Cic«  Attic»  IV.  1.  med.  ' 
t9»    Accola.  *Colönus.   Incola.  Indigena. 

t  Inquilinus.  ^ 
Accola  wohnt  an^  neben  einem  Orte  oder  in  der 

Gleichwohl  sagt  es  nicht  ganz  dasselbe  ^  was  die  Deutsche  Re^ 
densart  sagu    Es  liegt  dem  IVoHe  immer  der  Begriffe  van' 
fassen^   aufnehmen  (capert)  zum  Grunde^  w€d  , 

man  dürfte  Lateinisch  nicht:  inslitutionem  ab  aliquoacci- 
pere  ^agen,  ob  man  gleich  sehr  gut  multa  alicui  accepta 
T^iS&mvendemf  der  Semem  LtkrerVM 

CL  GMoip«rt.  Hr.  fTZ,  ' 

■ 

4  ^ 

'  L.iyui^L.u  cy  Google 


-  17  ~ 

Gegind  Ui^uh  denselben  —  Incola  in  <Um  Ort$  selbsiw^  ,  * 
[ndi^eaa  indn  u  e.  in  et  geno)  üt  das  OegerMvort 
van  Advena  und  bezeicJmet  den  Eingeborenen,  de» 
Inländer.  —  Inquilinus  (/iSr  incolimis  oder  incolens 
dlie&a)  isl^  das  Gegenwort  pon  aediuui  dominus  ^  und  be^ 
seichnei  din  JBewohner  einee  gemieiheten  Stausee  ^),  oft 
auch  den  CoIoxLUS  (v«  coIO; .  eigentlich  JLandbatser)  oder 

m 

Freygehorenen  *,  der  auf  eigene  ReöküUng  ein 
Stück  Land  baute  und  dafür  Früchte  oder  Geld  ab^ 
Er  war  durch  seine  Geburt  an  den  Boden  gebun^ 
dm,  hatte  aber  kein  eigenilichee  Recht  ai^  demselben* 
eher  der  Staat  aus  polizeilichen  und  finanziellen  Gritn^ 
äm  daraxj^  hielt,,  dose  er  iejf  dem  Gute  bleiben  musste, 
WM^  da  ihm  der  Canon  nicht  gesteigert  iPerden  durfte,  so 
^vihm  sein  Zuetahd  eben  so  sicher,  f^i^  du/nah  eigenes 
Steht,  Kerm'ögeu  kofuiie  er  haben ,  nur  war  ihm  die 
ff^t  Feräuseerwig  desselben  untersagt;'  doeh  imren  äi^ 

^ge  Classe/i  auch  puii  dieser  ßeschrätihung  frey.  In  der 
^gel  sohlte  er  Xopfeteuer^(der  GrundeigenthOmgr  öder 
pWWssor  nur  Grundsteuer^  und  war  im  Besitze  der  Hö-  . 
mchsn  Cipitat^  S.  .Sai^igny  über  den  Mf^  CqIo^ 
^  in  den  AbhandU  der  historisch- philologischen  Classe 
^  Jkadsmie  der  Wiseensehaften.Uu  MßfUn^  -  d3.  , 

^  |8.  ig. 

Boher  heiesen  auch  diejenigen  Coloni^  welehen 

in  fremden  I^andern  und  auswärtigen  Prou  'ui&en  Fei- 
^  a&  Es^en^kumjifni  mm.^^dnbam  ansifiee,»i:, 

SchUeBslich  merke  man  noch,    dass  Incola  als  Sy- 
^jma  ißon  Civi8(^iUw«  tftnei»  JBinsif^Qkner.vk  Sßuig  auf  / 
Ort  bezeichnet oh^  alle  Müchucht  a^  politi- 

Baher  nennt  Catilina  den  Cicero  verÜchUichi  ingpilinus  ci« 
*u  {äen  eingsmi^ütsn^ Bürger)  'uxliis;  Ronutaae:  Sallust. 
ftit -St.  —         ,      '  ,  ^  •    '      ■      iV      '-'^'  ■ " 

2  -   •  ■ 
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0ehs  Kerhäliniaae,  di4  bmy  Civia^  dem  MUglied« 
de  9  Staats,  imnser  gedockt  uf erden  mueaen.  \  Yid.  Ma- 
nuliu»  in.Cic.  Or-at.  ed*.  KicUter*  Tom.  L  p.  268. 

C&  Aratar.  Np.  i3i.  -^Givitas.  Nr.  24;.  — 
.  *Viiiicu8.  Nr*  946.  ^ 

-^lAccusare.  Arguere.  Arrigete.  Compellare. 
Inpusare.  Insiinulare.  Reum  agere  s.  facere. 

')  Subscribere. 

Accusare,  anklagen,  wird  so  wohl  in,  als  ai#^ 
eer  Gericht  gebraucht  und  bezieht  eich  dort  immer 
auf  den-  Haupt anlläger ,  Subscribere  auf  dtnjenigen, 
nachher  die  Klage  dee  accusator  ( ?  -  Cf.  Ikt*  i^^^  -mit  un^ 
Verschrieb  und  dadurch  ujiterstützte,  Fieum  age* 
re  8.  fac^se  gUt,  u^ie  XQivm^^^  vort*  ponder  förmlichen 
und  gesetzlichen  Anklage  vor  Qericht ,  besonders  iii 
Ürimiwaisachenj'^  tmdArri^tr^heisetpTnit  Stren^ 
ge  und  Erbitterung  anklagen*  —  Accusant  ii,  qiii  in 
fortimas  mvasenmt;    causalm  dicit  is^  cui  nihil  rs* 

liquerunt,  Cic.  p.  Rose.  Amen  5.  —  Ut  me  accusare 
epiBtoknm  ne^figentia  possk.  Id.  Attic.  I. 'ep.  «6.  ^  Ne- 
tnihem  neque  suo  nomine  ^  neque  subscribens  accusaTit. 
Nep.  Atitic.  6.'p;  med.  —  Apud  concionem  togatam  at 
urbanam  prius  reus  agatur.  Liv.  XLV.  37.  med.  — 
Qaiim'  reiW  a^ -me -foctuB  ein  Cib  Verr.  Act'.  L  a. 
med.  —  £t  Matim  qiiaestor  ejus^  in  praejudiciumj  aUijuot 
criminibiis  arreptiis  esl.*  Suet.  Cae8.'ä5.  iiiit.  wk  der  Anm. 

Inctf^af  0  (q»^*in  oe  cattMi>^-?)  htiems  eibh  ü^r 
Jemandßn  {ameergerichtlich^- beklagen ,  beschule- 
ren,  ihn  unmiHelbar  besuchet  ig  en^  SescHuldigenm  ^ 
CompeXiare:   .ij  anreden  —    u)  *ur  Hede  setzen 
S)beeefiuidigen;  ee  ist  in  dieser  letzten SedmtUii^  aber 
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wmiger  pon  ei}ier  förmlichen  Anklage^  als  uon  starken 
und  tadelnden  Aeuuerungen  mt  t^ersiehen,  mu  denen 
iich  auf  eine  künftige  Anklage  HchlieHsen  UisnU  Ct  D  U- 
ker  in  Jiy«  XXXIV«  3»  Insimulare^w'«^^  insgemein 
vQih  Beschuldigungen  gesagt,  die  eich  auf  blossen  er- 
dacht gründen,  und  heissi  eigentlich :  Einem  Etwas 
andichten,  fälschlich  zur  Last  legen;  Argue- 
rc,  {igyov^  album  L  c.  inanifestum  fecere?),  kXkyx^iv^  heissi 
dagegen:  eine  Angahe  oder  Beschuldigung  durch  An  führ- 
rung  van  argumentis  oder  Beweisen,  die  auf  Hiatsa-' 
dien  beruhen,  klar  imd  wahr  machten,  No8  jamdu- 
dorn  nie  te  absentem  incusamus^  qui  abieris.  Terent.  Pliom» 
DI*  1«  7«  '  Incusat  Gernumicum  luxus  et  superbiae.  Ta* 
cä;  AnnaL  IL  78.  —  Hoc  crimine  in  condone  ab  iiumicis 
cosipellabatiir«  iNep.  Alcib«  4.  init.  -  mit  der  Anm*'  non 
BremL  —  Si  herum  infiiionlabia  avaritjae^  male  audies* 
Xereat.  J^bornou  IL  5.  .la«  äervos^  ipsos  negue  accuso^ 
iteqiie  arguo.  Cic.  p.  RosCt  4i«  —  Plulosophum  argumen- 
et  ratiouibus  {Vßrnunftgrü.nde)  oportet  docere^ 
iwnevcntis,  quibiis  mihi  liceat  non  crcdcre.  Id.  Divin.  II.  1  !• 
CL  Anquilrere.  Kr«  118«  — Viti^perare*  Nr.gö4» 

2U    Accusatio.   Petitlo.   ^clor.  Petitor. 

Bey  Priifat Sachen,  welche  nur  die  Rechte  und  Anr 
^Sche  einzelner  Personen  betrafen,  hiess  die  An- 
klage nicht,  wie  tey  den  öffentlichen,  die  at^  die 
Ruhe  und  Sicher Jieit  des  Staats  eich  bezogen,  Accu- 
Htioy  sondern  Actio  s.  Petitio,  und  der  Kläger 
^mcht,  wie  hey  diesen,  Accu.SB.tox,  .sondern  Actor 
••Petitor.  Derv^r  einem Cipilgerichie  Verklagte 

*(Nam)  omnia  judicia  aut  disLraliendarum  controversia- 
TwaXf  ant  pmiiyn4oi;u»  raaleficioruni  causa  reperia  sunt. 
Cic  p.  Gaecili,        Gf.Judicare.  Nr.  565.  Not.  1  et  2. 
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wwd^  iSy  und#  pctitiUTi  h€^  den  öffentlichen  oder 

Cr iminal*-'  Gerichten  Accusatus  s.  Re^s  XQi- 

v6fU$iogy  genannte 

Cf.  Delator.  Nr.  34o. 


22*  Acer.  Acutus, 
Aicer  (p.  S^Tjj  Spitze,  Stchärfe)  ist  Etwas  durch 
ehemische  Einwirkung,  2«  B.  €mf  das  Gesehmac^sor- 
garij  Acutus  durch  meehanischen  Elndruch ,  z,  J3. 
durch  Schneiden,  Stechen»  Sch^i.  — r  Acetiim  acerrimum« 
Ccls.  IV.  c.  4.  n.  3.  —  Acer  gustatu  cauliculus.  Pliu.  H. 
N.  XXVIL  4»  med., 8.  7.  Acuta  tela.  Hör.  £ppd.  17* 
10.  —  /1er  acutum  sustuJit  ensejo.  Ovid.  Hcroid.  ep.  i^. 
V.  46. 

/.  .28*    Aceiu.,  Ferox. 

'     Itaq[ae  quiuh  euni  in  custodiam  dedisset  et  praefecftua 

custoduiü  (juaesiöset,   qucmadmuduiu  servari  vellet?  ut 
^acerriiaum/*  mquit/  leon^ini'  aut  ferocissimum 
elephantuiÄ.    Nep.  Eum.  11.  init. 

Mdn  bemerke,  ettgt  Bremi,  iüle  BesUmnUheit  der 
Eigenschaftswörter'  Der  L'öu>e  ist  acer^  scharf,  zer^ 
reiset  mit  I&ste  und^  Schnelligkeit,  u^ae  eich  ihm  entge- 

.  4)   Bene  ^isl^ingü'endand  a  N  o  s  i  u  s ,  '  schuldig,  qu  o  verbo  ^i- 
gniiicantius  ^^st  Sons ,   quod  4erivaj:ur  a  otVa»,  npceo  ,  et 
•        cu}a8cunqae,m.aleficii  noxium,'  navU^o/^p      eos  signi- 
iicat,  qui,  ut  fiires,  Homicidae,  proditores,  adulteri  etc. 

^     quam  maxime   nocent  reipublicae  et  majestatis  con- 

'  -  ^»015,  atn  Schuldigen,  ''mit  ■  mQraiij  eher  uiid  t\amentlich 
juridischer  Beziehung^  uU  den  Verwrikeilten  oder  Verur» 
theütaigsufäfitigen  vorstmt^  iioterts'ünsä  nmuty  ßkäßt^^, 
aber  nur  phyeisch^  ids^  Vrhelfit^  ^tr  Ursache  de>  Sehadens, 

'      '    Cf.  Innocens.  Nr.  540.  " 
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gmieUt;  der  .Elephani  iH  ferox,  grimmig,  w\ld, 
and  p$rMM  mit  seinem  Büeeel  derbe  Söhligem 

Oft  aber  druckt  Fe^rox  nichi  Wildheit  (Cf.  Bar- 
barus.  Nr«  i^)^  sondern  unen  hohen  Grad  kriege^ 
ritehen  Mut  he  s  aus,  (Themislocles)  praetor  a  populo 
ünAunj  non  soluni  praesenti  bdlo^  sed  etiam  rdiqtto  tem- 
pore ferociorem  reddidit  civilatem.  Ncp.  Tliem.  u.  init. 
C£  Drakenborch      Liyius  HL  39*        .Jb*ch  Acer 

kommt  in  dieser  Bedeutung  uor  ^  daher  hostis  acer^  ein 
v^uthiger,    tapferer,  acerbut  dagegen   ein  ge^ 

fährliche  r  Feind.  1 

24r*    Acerra.  Tqribulum, 
Acerra  ufor  ein  Weihrauehb  ehalt  er,  Turibu- 
luia  eine  Bxxuchpf anne,  ein  Rxmchf aas»    Jenes  wird 
Aer  whför  dieses  genommen. 

* 

25«   tAcervus«  iConcaedes.  Congeries.  tCu* 
nxulu8.  t  Strages.  Strues. 

j^Ue  bedeuten  ein  Versammeltseyn  mehrer  Dinge  auf 
9nd  neben  einander;  doch  unterscheidet  man  sie  gewöhn 
Uch  auf  folgende  Art:  Acervus  ist  nach  Cic.  Tüsc.  V; 
i^*  ein  Haufen  gleichartiger  Dinge,  b.  B.  acenrui 
frummti,  pomorunii  nuaunortuo«  —  Congeries  ge^ 
inuoht  man  pon  einem  Matten  musammengetrage^ 
ner  —  Stra^es  (stemo)  van  einem  Haufen  zu  Boden 
itwerfener  Dinge  -  Concaedeai  f^crhau,  Ver^ 
hack,  pon  einer  Mqnge^  die  Passage  hemmender,  gc^ 
Hilter  Bäume.  ^  ITt  aceryus  ex  stii  generis  granU, 
sie  beata  YÜa  ex  sui  sinoulibus  partibus  effi^  debet«  Cic« 
Tose  V,  i5.  —    Congeries  ramonm  et  firudciun*  Plin* 

N.  Ylil.  56.  p.  init.  a.  54«  .  Strages  ariaonuii»  Liv. 
^  34*  -  XXXV*  3o*  "  Latera  coiusaedibus  münil.  Tacit» 
Aniu  L  5o# 


F'on  einem  Häuf m  gröeserer  Dinge ,  ale  hey  Acer- 
vus  gewöhnlich  gedacht  werden^  oder  eolcher,  welche 
dner  geudesen'  Ordiiung  aufgehäuft  einet,   eagt  man 
Strues^  2-      lignorui^  (i*  e.  rogus)^  kpidum  (u 

e.  muniB.)  —  jittch  Cfmiiilus,  fre^Qogy  •  bedeutet  einen 
Haufen  gröeeerer,  aber  durch  einander  liegender  Dinge, 
B*  oumiilm  lapidum  9  caesonim  corponun;  eehr  oft  aber 
bedeutet  es  einen  noch  bestehenden  Zuwachs  pon  JEt- 
wete,  %•  ad  menin  In  te  amorem  magnus  cumtdus  ac- 
cedety  oder  dasjenige,  was  über  das  gehörige  Maas 
ftu  einer  Sache  hinxukommty  Zugahe,  wie  Festus  in 
Auctarium  lehrt  ^  daher  %  ad  suminain  laedtiam^  quam  ex 
'tuo  reditu  capio,  magnus  Sliiis  adventu  cumulus  accedit. 
Cic  Altic. IV.  ep.  \%.  extr.  —  C£  Id*  de  Orat.^I.  55.  extr.  — 
p.  Rose.  Amer«  3.  —  Ecpiidem  malorum  maximum  liunc 
cumulum  reor«  Senec*  HippoL  v«  1119«  ^). 

26t    Acies.  tAcumen.  Cuspis.  tMucro. 

Acies  (oan),  die  Schärfe,  Schneide, 

Uuch  scharfe  Spitze  -  lalgis,  eeeiuis  -  liaslae,  rostrL  — 
Acumen  nur  Spitze,  auch  Stachel- com.  ^  %tOT^\k^ 
beyde  Wörter  tropisch  für  Scharfsinn^  doch  mit  dem 
UnterecMede :  dose  bey  Ades  immer  menfia  oder  iiigetiii 
steht,  Acumen  dagegen  gewöhnlich  ohne  solchen  Beysatz 
gebraucht  wird.  Ubi  est  acumen  tuum!  —  Sine  acumine 
uUo«  Cic.  —    (Cf.  Anm,  zu  Anima.  Nr.  111.) 

Cuspis  tH  die 'auf  einen  hölzernen  Schaft    a^- . 
schlagene  (metallene)  Spitze  einer  Jhasta^  sagitta 
u.  e.  w.       Muciro  besondere  die  Spitze  eines  Meeee^^, 
Degens  oder  Schwerte,   auch  des  Schreibgrif- 
feie  nach  ColumeUa  X.  dSa.  ^ 

5)  iVflcÄ  Do  der  lein  (Sjnon,  II.  p.  118.)  weist  cumulus  (a 
cello)  auf  die  Spitze^  acervns  (von  aggero)  auf  die 
Menge y  und  Struat-  auf  die  Ordnung  des  Haufens  hin. 
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£7«   Acinas*  Bacca.  > 

Bacca  s.  Baca^  Jedes  saftige  oder  fleUehige  Samfifir-  , 
^ehäuse  ifcn  Fßanten,  worin  dtr  Samen  'ohne  weiiere 
Ekschliessung  liegt ^  Beere,  Ist  die  Rede  pon  Meeren, 
die  in  Trauben  oder  tmf  ähnliche  Art  %ißAamvMnn 
wachsen,  z»  B.  des  IPeinstocks ,  des  MoLunders  s,  w., 
fo«<0^  Acitius.  jyaher  sagt  Forcellini  in  eeinemLexi- 

m 

COM.  I.  p«  35,    Differunt  Acini  et  Baccae  iu  eo^  quod 
Acini  deiuius  nasciintur  et  magis  cauglomerati;  ideo  viti-  ' 
bus  tnbuimtur^  saiubuco^  hedaraoi   snalis  l^unicis  et  si-  j 
flulibiis,  granonim  velnti  uvam  ferentibus;  Baccae  vero# 
didpersae  et  rariores,  ut  siintlauro^  olivae^  xornis^  layr- 
lentisco.    Ita  satis  intelligitur  ex  PIibIo^  IL  N.  XY. 
:t4.  extr.  s.  ^9«  ubi  tum  acinorum  inter  ze,  tum  bac- 
ctrum  differentiae  exponuntur* 

CL  U^a.  Nr«  919» 

* 

Acj}ter.  Instanter*^  Pugnacitcr. 

Acrit^r,  lebhaft,  mii  geeanimter  Krafi.  — 
i&stanier,  a»f  den  Gegener  eindringend*  Pu* 
S&tcit e ihn  wirklich  angre ifend.  —  Ubiiiimque  a c r i* 
tcr  erit  et  instanter  pugnaciterque  dicendum^ 
aembratim  .caesimque  dicemus.  Nam  Jioc  in  oratione  plu- 
onuuQ  Talet*  {Wo  man  heftig,  eindringend,  an^ 
E^^ifend  zu  reden  hat,  fnuss  man  in  kürzern  ßUedem 
sprechen;  denn  dieee  haben  in  der  Bede  dae  meiste  Ge^ 
••pfc).  Quint.  Inst.  orat.  IX.  4.  p.  med. 

29*   Acta.  Giesta. 
»Gesta     8nnt  .res  majores^  quae  domi  et  nulitiae 

?«miiiur,  in  ostentationem  virtutis  heroicae  nomiiiisque 
^^^^'^  gloriam.   Gesta  sunt  Semper  publica  et  cele* 

4  MeURes  gettae. 

■ 
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brantOTt  —  Act«  •iinl  etiaiB  rerma  privatarum,  mi* 

norum  et  iamüiariu]ii.^f   L«ur*  VaUa» 

80*    Actor.  Adjutor. 

War  0in  Formund  krank,  so  besorgte  ein  von  dem 
Prätor  angesetzter  iUellpertreter  die  iforimmdschaftUcheih 
Geschäfte,  Derselbe  hiess  Actor  bey  geriektti'chen, 
Adjutor  bej  bürgerlichen  Handlungen*  8«  Uei- 
neccii  antiquitat  Ronie  syntagma  ad  Instit.  Lib.  L^ttt. 

CLTutor,  Nr.  908.^ 

31»    Actor.  Aueton  ' 

Actor  ist  derjenige  f  welcher  eine  Sache  ausf  Uhr  t, 
Auetor,  welcher  xeigt,  wie  eine  Sache  ausgefu/ir^ 
werden  müsse.  Daher:  hunc  in  omni  procuralione  reip. 
actorem  auctoremque  babebanf.  Nep.  Altic.  5.  ante  med., 
wo  eigentlich  auclur  dem  j^ctor  hätte  i^orangelien  soUen, 
4t>ie  in  der  Stelle:  Diuc,  auetor,  renim  lUanmi 

fuit.    Cic.  p.  Sext.  uS.  extr. 

,       '  Cf.  Au,l»tor.  Nr.  161. 

3&    ^  Actor.   tHistrio.    tLudio  s.  Liidius.. 

Mimus,  Pantomimus.^ 

Der  Actor,  Ludio,  Ludi  iis  s.  Hisir  lo  (a  verbo 
Tusco  bUter  k  e.  ludio,  cd  Liv.  VII.  a.)  Schaar^ 
Spieler^  hiesa  Comoedus,  wenn  er  ^in  einem  Stücke 
außrai,  worin  Hausväter,  Sitten  Und  Vorjaüe  des 
gemeinen  L»ebens  —  Tragocdus,  wenn  er  in  einem 
Stüehe  spielte,  worin  grosse  Charaktere  und  Handbrnir- 
gen  dargestellt  wurden*  —  Mimi  (fiifWi)  waren  Perso- 
nen, die  auf  der  Bähne,  wie  bey  Gastmählern,  nicht 
durch  Tanz  und  GesticulatLonen ,  sondern  mit  der 
Stimme  und  miti  Worten  verschiedenartige  Charak-- 
tere  (z.  Ä  die  eines  Geizigen,   Liederlichen,  Trunken- 


L^iyiii^cd  by  Google 


ihMs.  Um  «•  W')  auf  tine  lächerliche,  oft  sthr  unan- 
tiändlge  jirt  nachcthmien,  dagegen  die  Pantpniiiiii 
(a  nag  et  fUfitdO&ai)  bloes  stumme. Vorstellungen  durch 
Tans  and  GAehrdenspiel.  gäben. 

"  "Cf.  AtUeta.  Nr.  lÄj. 

SS«    Acuere.  Exacuere. 

A  euere,  Elu-'as  scliarf  machen,  s  c  härfen  — 
Exacuere^  JStts^as  Vollkommen  auseehärfen,  «o. 
sehr ,  als  mbglicli  schärfen.  In  me  acui  sceleralos 
cemitis  enses.  Ovid*  Met.  XV.  776.  »  Dentesqae -8abelt 
Heus  exacuit  sus.  Virg,  Georg.  III.  255.  Daher  trop.  ira 
exacttiy^^om  heftigsieh  Zorne,  ifon  der  etärkeien 
Erbitterung  ergriffen,  hingerissen  tt^erden*  So  Bremi 
SU  Nep.  Pjiocioii.  4*  init.  '  * 

34^  ^Acutus.  Argutus.  ^Ingeniosus.  tPerspicax» 

tSagax.   ^  Soleis.  Subtili$..~ 

Acutus  -  l^geniosus  -  Solers ;  meL  Söllers^ 
scharf einnlg  y  e rfinderi^chyK  erfinefsam ,  eoheir- 
nen  m^hr  auf  Jßn^eckung  und  Auffindung  des  Unbe- 
ketnnten Sagax  (^01»  sagio,  ipittern)  und  1? ^T^'^i- 
caXy  9 charf sichtig,  porz.  auf  JVahrnehmung  des 
Versteckten  oder  Zukunft  ig  en ,  und  Subtilis 
tnehr  auf  Sichtung  und  Trennung^  des  Vorhandenen 
SU  gehen»  —  Argutus  {1^.  arguo),  geistreich,  ge~ 
hiet^all,^  hat  weh  den  Nebenbegriff  i^on  Spitzfindige 
heit,  die  in  der  Fertigkeit  besteht,  die  gar  zu  feinen 
und  kleinlichen  Unterschiede  oder  AeJmlicJikeiten  der  Be- 
griffe  aufzufinden.  —  bigeitii  motus  ad  exeögitandum  acuti* 
Cic  d.  Orat.  L  26*  Inquc  meas  poeuas  ingeniosus* 
Ovid.  Trist.  Df-  54a.  —  Sollerti  aitimo  rem  noyam  exco« 
ySjsX.  Liv.  VII.  i4.  med.  Id  Alcibiadi  diutius  ceiari 
non  potuit;  erat  enim  ea  sagacitate;  ut  decipi  non  posset, 


prtfeserliiik  qaam  anKniim  attendisset  ad  cavendiuii*  Nep. 

Alcib.  V.  2.  —  ralamedis  perspicax  prudentia.  Cic,  Off* 
lU«  aß*  — ;  Subtile  judioiuii*  Id*  ad  Div«  XV.  ep.  6.  — 
Horat.  Ep.  II.  i.  v.  242.  —  Vereor,  ne  tibi  lumium  ar- 
guta  "faaec  subtilitas  Tideatur*  Qc.  ad  Diy*  VIII*.  ep.  i: 
init.  ^  ^ 

Cf.  Callidud.  Nr.207,  ^Indoles.  Nr. 556«  ^ 

3Ö*    *Ad,  itApud.    tin.    *Juxta.  Penes. 
Praeter.   *Prope.  *Propter. 

Ad,  hey ,  mehr  in  Bezug  auf  die  Nähe  eines  Orts, 
\mch,  rucksiehtlich  eines  ternuni,  ad  quem,  miu  dem  iVe-v 
henhegriffe  der  Bewegung*  —  Apud,  hey ,  quiesci- 
render,  dann  meht  fon  persönlicher  Nä/te,  auch 
geistig.  AdCaiinasj  ad  urbem, —  Quaercrc  ad  moenia.^ 
Virg.  Aeiu  DC  24i.  —  Flere  ad  superos.  Ib.  VL  48 1.  ~ 
Apud  cos  conlendit,  falsa  esse  deiala.  IN'cp.  TLem.  7. 
init.  —  Apud  m»  nihil  yalet  hoHiinuni  opinio. 

Bey  u^nführung  i^'on  Schriftstellern  wird  nur 
Apud  gebraucht,  doch  f^on  neuem  JfOtimsten  auch  In 
mit  dem  AhlaLlu ,  z.  B,  Icgitur  apud  Tercutium  und  iii 
Terentio.  Findel  Beuehw^  auf  eine  Gemeinheit 
Statt,  so  steht,  statt  des  J}atius ,  auch  lu,  bey,  mit 
dem  jiccusatip ,  me  in  der  bekannten  Medeneari:  in 
vulgus  nolum. 

Fenes^  bey,  deutet  aitfBesit%  oder  Geitfalt;  p<mea 
regem  omnis  polestas  est.  —  Juxtas.  Juxiim(^.  jugo  f 
jtmgo)  niK^Frope  bedeuten  dicht  neben,  nahe  bey 

* 

■ 

7)  ZuweiUn  hat  Juxta'  auch  die  in  den  Lexicis  nieht  vorkom- 
mende Bedeutung  von  bis  an^  bis  zu,  Fre^enter  enim  iusis 
«xercitibas  nottrisy  victoriamm  suarum  gradibus,  aditnm 
juxta  moenia  urbi^  Volsoo  militi  struxit.  Valer.  Max.  V. 

c.  4.  1.  p.  init.,  wo  Guyetus  umsonst  ad  lesen  wollte. 
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Propier  (^t^MUieht  für  propiter  pon  propis),  ganz 
aah0  bey,  hart  an  Praeter^  t^or  oder  ne» 
ben  —  t^orbey*  Juxta  s.  juxtiiu  sc  ut  adsideret,  ef- 
fecit«  Apulej«  Met.  II*  med.  p.  lao.  Elm«  —  Ut  non  so^ 
liini  prope  mc ,  sed  plane  mcciua  iiabilare  posses.  Cic. 
DiT.  Vn.  ep.  aS«  —  Equites  fere  prc^ter  equos  nautes. 
Liv.  XXL  27.  —  Praeter  uculos  fcrcbaut  oiunia.  Cic.  Vcrr. 
Wh  a5.  —  Praeter  oiam  maris  transmisit.  liv.XL.  4i. 
»      Cf.  Longe,  Nr.  606.  —  Froxime.  Nr.  774. 

36*    Adducere.    ^Inducere.  otSeducere. 

Adducere  ad  aliquid^  zu  Etwas  anleiten,  be- 
wegeuy  1^'  er  anlassen,  —  Iiiducere  (und  Seducc- 
re-?)  ad  aliquid^  zu  S^waa  i^erleiten,.  erführen* 
Den  feinen  Unterschied  zwischen  Ve r fü hren,  das  auf 
den  Willen,  und  herleiten,  da»  auf  den  .J^erstand 
sich  bezieht  (denn  man  p  er  führt  z.  Ä  die  unp  erwahrte 
Unschuld,  man  t^erleitet  die  kurzsichtige  Einfalt),  hal- 
ben die  Römer  durch  zwey  einzelfte  Zeitwörter  nicht  be- 
merklich  geßiacht*  Adducei^  ad  neqidÜam.  Terelit.  Ad. 
UL  4.  —  isla  enim  lue  res  adducebat.  Cic.  Altic.  XIIL 
33.  extr.  —  Socidsindiixity  decepit,  destituit.  Id.  p.  Rose. 
Amer«  4o.  —  A  quibus  seductum  depravatimi(|u^ 
Poiupejum  queritur.   Caes.  B.  G.  I.  7. 

Cf.  Abducere.  Nr.  a.  —  Duci.  Nr.  389. 

Adbuc  s.  Hucusque.  '  Hactenus. 
Adhuc  (eoich  .UfoJU  huc  usque)  i«  e.  q,  ad  boc 

Für  Secimdum  findet  es  sich  in  der  guten  Lutinität  nirgends. 

S,  Ruhnken  zu  Murct.  IJ.  105. 
A)  3ed  habent  quidam  in-  alii  de-  vei  diductum,  monen- 
teil  Seducere  sensu  supra  memorato  cadentis  efc  Ghri- 
^anae  Latinitatis  ess«.    Apnd  veteres  signifieat;  seor- 

sum  ducere,    a  coetu   removere.     Lindem*  vit. 

Duumvir.  Hemsterhus.  et  Rubnketiii  —  p.  S6S. 
*  - 


tempusi  Jetzi  ^  Iiat>'tentts  (lue  tenus  sc.  via) 
L  q.  ad  liunc  loctun^  termiuum^  bis  hier  her,  so  wei-t* 
Jenes  wird  also  t^m  der  Zeity  dieses,  i^i^  eatenus, 
bis  dahin,  poi^  ^Verhältnissen  des  Haums  und  Orts 
gesagt»  Ad  temporis  inteFrallum  (sagt  Schütz  in  doctri- 
na  particularum  L»  L.)  seu  £ues  dcnotaudQS .  aut  jiunquam 
aut  certe  rarissiiifte  ponitur  liactenua;'  sed  ecr  significatu 
usurpatur  potius  adhuc  vel  huc  usque.  —  Qua  pugna 
nihil .  adhuc  est  nobiliiis*  Nep.^Milt«  5.  eictr.  Hact^ 
nu3  de  a<{uis.  Nunc  de  a<{uatiiibu8.  Flin.  H.  N.  XXXI. 
6*  extr.  8.  38.  — ^  Sed  haec  liactenus;  hactentis  de  literis. 

y^tiam  ülud  observaviinus/^  alt  ManuL  in  Cic.  ep. 
fam.  P.  I.  ed.  Richter,  p.  i4a.  ,,non  eandem  utroque  con* 
tinuationem  «igiiükari.  Nam  Hactenus  absolulae  rei  con- 
tinuationem  Semper  iudicata  Adhuc  interdum  etiam  nou 
absolutae*^^  Clodius  adliuc  milii  denuntiat  periculun^ 
Cic.  Ep.  ad  Attic  IL  ao«  ExempHs  refertus  est  Cicefo. 
.  ^  Cf.  Tunc.  Nr.  907. 

38«   ^Adimere.  .tDe-  Diripere«  'Furari. 
^  Latrocinari.  tRapere.  ^l^Surripere. 

* 

Adimere  (emo  und  ad  sc  me»  an  mich^^ 
cdQ&v^* nehmen,  mcf  Surripere,  im  Sinne  i^on  JSnt^ 
reissen JSnixieh en     ,  sind  die  einzigen  Glieder  die^ 

9)  f^Und  zwar^  wo  der  SehrifisMsr  von  einer  unmittelba" 
ren  Gegenwart  ^  als  dem  ZielpuneU  des  Begriffs  y  redet.  Von 
vergangenen  Verhältnissen  gebraucht  man  ad  oder  usque 
ad  id|  illwu4  tempuS|  id  locorum/^  Webers  l/e~ 
hungssehuie  h  p.  551.  • —  auch  'eo  ntque  eder  usque  eo» 
bis  dahin. 
10)  Cf.  Nota  zu  Nr.  397. 
1)  Quo  senttiy  sed  inalo»  eleganter  dicitur  de  reo»  quam 
clandestinis  largitionibus  aliisque  malis  artibut  eflicituri 
ut  obsolTatur.  Schiiitz  Lexic.  Gicer.  III.  5.  p,  314.  ^ 
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wr  ffSrinfamiü^ ^  di§  auch  €m9  BedmOung  im  gut^n 

Sinne  zulassen.    Adimcro  alicui  metum^  curam«  Terent.  — 
Sumpm  aHquem  nMXrti*  HoMit/ '  •  ' 

Furari  (iero-?),    TcUTireiv  ^  " bedeutet :  Jemanden 
heimlich  tmd  4ßide r reo hi lieh  itäin  JBigentktm  neh-  ' 
mn,  es  ete^hlen.  —    Kaper^^  aQTtdCuv^  rauben, 
^Utht  mit  G^iPalt  ^und  seUt  WidtrsUtnd  4mraa9*  — « 
Surripere  schwächt  diese  Bedeutung  bis  über  furari 
üm$,         heisait  Etwas  t^eraiMenär  KTetstirOn  4ith  . 
I  bringen,  sa  entwenden  —    0\;ripere  (rapio  mit  dem 
trennenden  and  dadurüh  oft  i^eratMrk^ndenr  di  s*  dift 
mammenges^ ,  hier  und  dort,  nach  allen  6eiten  h i n,  mit 
Ml^en gem^imsehaftlich*)  rauben, p  l^ünd er ti-^hni^  - 
trocinari^   X%^&iuVy  am  dem  Rauben  ein  Hand^ 
»erb  machen,  Räuherey,  heeondef»- Straasenr^U^ 
^erey  treiben*  — -  •  Nam  de  sniUe- üabae  modiia  qmm. 
nrripis  umnn.  Hori^  L  ep*  i£*     55«  -«^  Kam  qui  eorüiat 
coipiam,  qui  una  latrocinantur^  ^atur  aiiquid*  Gio.  Off. 

1 11.  p.  med.  ^  .  •  * 

Cf.  Accipere.  ISr.  17*.  *—  Rapina.  Ni^.  794.  tt 

Sp^oli^ve.  Nr.  866.  .,. 

S9»  tAdjumentum.   tAdjutoriuixi.  '  tAuxil^id. 
Praesidiui;!.  .  t  Subsidium.  Suppetiae. 

Adjumc^tum  und  Adjutorium  gelten  (mit  dem 
^tbmhegriffe  pon^JBeßÖrderung  "?)  Jw  Jede  Art  i^on 
®y ? ,  Hiilfsmittel  und  Unterstützung.  Auxilium 
V*  augeo)  heietcknet  mehr^mkr  diejenige  Hülfe,  welche 

9  AmnwdTerta^it  .tiYdnes ,  D i  17^ pi^^i^  '  8.  .c Ampil^ar .  ligna 

dleiius,  tura  demum  dici,  c£uum  a  pluribus  fit  ii^ta  com- 
püatio,  tan^am  in  expugnationibus  urbium  aut  5|[uuai 
^  ad  ploreb  p'erVökiit;  quiim  äutem  uniis  aufeit^  l)eri« 
pere  diceridum  esse,  nön  Diripere.  —  Sc%vii%'tM* 
CicII,2,  p.  116.         '  V  "    '  *' 
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ifBfammeiftn  Volke^  im  coB^tiis  curktis  polbog 

wurde,  indem  der  Pontifex  iVIaximus  das  Volk  um  desi 
BmmnUigung  befragte  (popolimi  adrogare  altqitcm)  u 
dieees  sie  ertheUte.  ^  Gell*  N«  Att.  \«  19* 

Die  Le^itiniatio,  eiti  unter  den  Kaisern  entstc 
dener  Gebrauch,  b^etänd  dmrin,  daee  ftHa^  unehelich 
Kinder  für  rechtmässige  erklarte,  ind^m  man  entwei 
ein  eigenes  JBdict  de*  F&reiUh  ammrkte,  oder  die  3fut, 
natürUclier  Kinder  heyratJiete,  oder  sie  unter  seinem  i\ 
men  in  die  l^entUx/hB-  Creburietiete  im  SUtietseercMpe  ei 
tragen  Hess*  Sie  betnrf  indessM  nur  das  Veritaümse  i 
Vaters  zu  dem  Kinde,  nicht  zu  dessen  übrigen  Verwan 
teh  wid  gansser  JFhmiAA^  *  '  «'^ 

43«.   t  Adorare.  t*Venerari.  tColere. 

Aidorare^  anbeteh^i   bezeichnet  den  höchst 

Grad  der.  £iif'erhietung ,  den  einem  pernänffig^n  ,ff^e& 

I 

nur  di$  höchste  V^kstmneisheit,  einflössen  bann*  ^  JSckftf 
cber,  ist  ¥An^vA^ifr^.ßf)ek^Ke^s  .  s^nßMJir^^r^ietui 

bezeigen,    sei^  ßuJ.digMng,  darhringeu ;  noch  ßchm 

«Äary*€^Alerey  hf^fi^^jokiß^t^,  ^auchr  seine  Mop^hae 
tung  an  derk^  Tgg  leg^  -r"  Primus  Cae&ateiBL  adorari 
deiun.  jmstituit.  >  Snol*  <Vii<^  d.  —  Jn  Yeneratioiiem  : 
theatra  iWi^irgf lyt».  Flm.  F.4neg»  54.  —  ,KeQ  yaro^solum. 
obtemperent  atque  obefUmt^  magistratibi]L$y  sed  etiam 

Aliq^uem  donis - lileris  colcic  {beehren)^ 

.  .V...  o  lAdoriri.  <Aggredi. 

Beyde  gelten  pon  einem  fe ind liehen  Angriffe y  de 
so,  .dass,  naeJbv  Donat.  8d-,rTeteiit> .  Adelpb*  IIL  '3.  j 
Aggredi  (ad  und  gradior)  pon  einem  offenbaren  u 
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Entfernung  gemabhim  Aiigriff$'  güt^  Ado-" 
iri  (ad  und  oiior,  eigenüich:  ich  erhßbe  .imd^  am  d$r 
^vhoT^$nheU,  um  etißm  -OYoeeee,.  JWMhBmMs,  jii^ 
treaßung  £ rfo der  nd e 4,  Ve ru^&gMeß  sub  thun)  dor^ 
'^m  pon  einem  heimlichen  und  listigen  Anfalle^ 
M  dmm  benaekhart-äm  OtU  -gArmMsb^^  wird*  Jug^' 
edi  ali(jueiu  audacius«  Sali» i  Catü.  6r«^^.!!Sfunim»  Id.l 
lg.  63.-«  Ut  a  iergo  (M^toiulbi  adoduHsiitim  Cic.  p.  MiL' 
)•  sub  fiiu  — -  Ift^  praetorem  pr<miicia6'  L#  .£iloiifiiii  paoa« 
anmm  «c  ijtipravfao  in  ittneve  adMfS»-  'ISeitiL  Aiülal; 
1. 45*  isüL  '  Inenwtam  träiiiiuiia  a]ii:gUiür  adornintorf 
iifrspaeatis  septoxuiu  et  fu^libus.  Cic.  p.  Sext.  S/.  .  »'* 

3»  ^Adulari.  iVss^At^i^*.*  iBlandiri*  Kblandiri. 

Adalari  {nach  F^a.t]*«  per  in£taHÄßifl,.jEit  adl}id,p;, 
txm  adnlantes^  quovmn  propriim;  jNfc  boc  verbum».' 
Houio  credimu*.  cap.  ji,  57..-r?i,«^4lwduiit_doHuirifc, 
fwrt&i-?-).-  Jemanden  auf  eine  gemeine  Art  ungegrünn 
^  Vorzüge  beykgenß   um^  dessen  ^  Gunst  %u  gewinnen, 
*  ^Udrig  s  c  hm  ei  che  In,  äussert  sich  in  TVö  rten, 
riherden  und  SuHdluhfin  ^  Ais^WtiBLiri  ()Bd  und 
Jemanden  in  Allem  Hecht  geben, .  bfiy§  timmen, 
^  i»  Worten  und  bey,  M^neeke»      ^  *  BUndiri 
^•blandus)^  sanft.  thiAn,  sehmeichelnr  durch. sü^., 
^^orte^  ^jfföhl,  ede  durch  einnehmende'  Geber- 
kann,  me  Adidaci.  |iiacA  JDodttrlein  t^  ad  undx 
auch  PO n  Thier  en     ,  dieses  aber  nicht  tro^ 
^^^i  gtkrauoh^  .umrden^.  st.      fala&diri»  moM  «diilflri 
^"^^  blandiebatur  coepUs  fortuna.  —  AduUtor,  hom^  . 

^9  itseatari  non  cadit  in  animalia;  canes  autem  dicfmtuT 
^«duUH  et  bUttdiri.    Laur.  Valla  de  eleg.  ling. 
V.  6Ö.       •  '  •       '       *        ,  • 
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ad  .radtatinL«;Gi&  .W»  ;Cim€^'4ii<ti<Mimi  Ära»  '<m<H|iift  ada* 
kaitiir«  r  C€liisa4\  VIL  xa*.->-n  MiUre<A(iiiJlanüttm..  procuimeraat* . 
,  Uic».X3GiCi.44i^«.H9(idlt' Neglitt^ids,  nego;   ait,  ajo; 
pOBkroaio  saiL|^a]^avi\egomet  .2iL^  asseAtar^  H&pef^^ 

EaiL  n*>-^.tli^'>«M>vVeiiiia4ic  prtfiM>  KHuidila  suov.esf^  ue* 
Uanda  ox^gä^t,  O.f  »cL  t  U« JUir«  "«r»  Columbaa  hlan* 
diiMtuii  infi^  se^  ^j^liik  :H.rNnO^  s.  5si  «t  5^.-^ 

NoBa^imiii^Btia  pMia  e^ibmkjor.^i  qaeunr  adaUi4;ia>9  blan* 

kosen  V  r  bMnM^MsJSeyfa^  i  Qäbtn, .  Cic»  liaeL  a&ciniL  .  ' . 
£blaudiir>i^i/ daa'<«a&iri^i  ilifcÄ  jf^r  da« '  Simplex : 
"  Blandiri  steh^,  hekst  eigentlich:   durch  Schmeicheln 
erlangep,   iri'^limSic hl^ik^P  tröpisdh:  herporto-^ 
cke'iiL'  Nöqüe^-etdikiMMiiüli  eiiieBat  aut  eU^^  sed 

tem  omnem  '  eblandito.   tliw.  R  N.  XVi.  27.  exlr.  sect. 

,  4^^  ^  ^iVdver^an.  Ob^  Relu^^       Ob- Reniti  Ob- 

Ad¥er«;a!Pia\»iirj^  M^Mm^^  ein  Nichtheyeiim^ 
rfien,^  MAmeinen  Widerstand,  eine  JVidersetsung 

M,'  €hch  jmek^^'in<:Pt'ipat^  <^  F^häUtUe^ 

sen ,   mehr  durch  'Worte  und  ein  geschicktes  Beneh-^ 

♦ 

praeccpiis  alicujus  etc.   '  \ .  "*      "        .*  .jm.. 

hu  Oh-  ukdKtiiitt^ri^heieei  eigmUicht  gege»  JBtUHMä 
ringend  kämpfen ,  tropisch:^  u^iderstreben'"^  Oll- 
trnd  Reniti  eigentlich:   eich  gegen  Etwae  etemmen,^ 

tropisch:  widerstehen,  sich  sträuben,  insonderheit: 

g^en  Recht  und  Pflicht  —  Obpugnare,  fech^ 
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$9nd  amjfreifwH^^},  -ft^pugnare,  dtm Angriff fevK^ 
iend  abtreiben,  thpu^ch:  (imc/uiräckU^hst)  angre^ 
fi$nad0t  mhmfehrew^^  Ott'^tuMf  Ausist  er  ai^h 

4 

der  Etwas  (dieses  nueh :  sich  zurücj:  ^  Vb'g«  Georg* 
ksAS)i^^^ofiiaohr  ^eiü'H^  entgegen  s^tsHen,  iM^hi  ^sti^ 
cheihp  tmanderheiiisioh,  auf  lehnen  gegen  Unrecht 
nni  O'i^aÜ  ^  'K%ttw§tiii'(das  Gegemmnft  f^.StElffrä^ 
gari)|  eigentlich:  -durch  eeim  Meynmg  und  Stimmen^ 
gehmng*^ifS:StMkiiHeu  VT.S&b)j  trofiecht  mü  JF^' 
ten  äherha^t  eichti^idersetxen^  ,  * 

:  Millo80|ilu*OBmita9««dMersalri  «61enf  ui  di^pntando; 
coatinuae  navigationi  venti-ab«  et  r.eluctantur}  mili« 
tesy  filiakiige  foeta/'.'iiosiiiyiM,.  milli  legibus  ot»-  et  renU 
tantur^'  oppugnamus  vim  inferentes  eamque  inferen'* 
tAiis  *  repugnamiisV  ' 'O^^i'Hmus  aocedenü^  injuriam 
biieirti;  perseqaeiilf^  •  adliibeiiti>  resiatimus,  et 
dajttsta  ipetenti  refragamiin" 

.....  '         Advmaria.  Tabnlae. 

Ad^erssLYisL,  eine u4rt  poti  Conceptbuch,  worein 
manin'BUe  Sti^as  ^h^,  u>a,  man  nicht  ^gu,m 

wollte ,  um  es  hernach  in  ein  ordentliches  dazu  hestimntr- 
iea  Buch  geordnet  einguiragen,  tt^elchee  Tabulae  ge^ 
nanni  und  sor^ältig  aufgehoben  wurde.  V«  Cic.  p*.ßo- 
Mdo  Comoed.  d  et  3«  DE* 

48^    Adversarius.   tlHostis.    tinimicus.  Latro. 

i.PeirdaeUis« 

y 

Adversarius  ist  Gegener  m  jeder  Sache,  bey 

Auctignenj  Disputaiicnen^.  beym  Votiren^  im  Process,  i^or 

-  6)  XMcr,  vfU  noheife^,  n^wtßeüiUip,  Verbnm  propr»  wm  der 
Belagerung  oder  Bestürmung  y  so  tvieOhsläere ^  TttQt-^ 

7iQ0(;n«S^a&aif  "iHm  der  Blokade  und  Expugnare  von 
der  Ereherung  eines  befestigten  Oru.       *'  ^ 


InimieilS^  ^X^^^^  ' ^ dersacher.,,  hat  fßindseUgm', 
Steht  -  in^  der  ^R^g^l  ^;^ ,       Pr  ipatrr feind  dem  F^mde  des 

Staats.,  F^er4'tt.6Ui«  '.(^^  pcf*.  m  dUeUiuii  1*.  q«.»  beUiuii)^ 

noXifilog , -  entgegen ,  der  mU  g^e^w äff  neLer  Hand,  d^ß ■. 
sunt  defeiisores  meL  Gic^  p.  HU»  jiSv  /r-*  Qtu^eae^u^;  cum 

Id.  p*  leg.  Manil.  lo«  r-  FeriiudleSi  petiüBttant  ee  in  fagaivut 
Elaait,  jbaliltttlr.        94«  «-?  Ib»ji.;>iaiirnTiiIii]ri  XKVl  i3. 

p*  .med.  -^:  .PerdueUes  superali.i:J<|i*^  XLY^^  i6.  extr^.  :    . . 

hauptuhg ,  tfit  der  uUt  r^Honrnohem  tSpmoAßii  €^mn :  Frw^ ; 

rm  der*^  spätem  Möme^f^   um  den  JPi^rduelUs  zu  h^^^^uihrr 
nm,   statt  dieses  eigenili^.emA,4^^ilkuokß,r  i^ 
IVorts  ilosüs  ,he4iei\6^habeji  ^  t        /;(^f^es  P^oft  durch  sei^ 
i»e  sanßere  B^fletf^s^ .  -das  >   wßs  in  dem  Begriffe  ^  selbst 
Qßhass^es         nicM  u^ßp^ig ^.^t(^^  ^ifs  (a<5^ 

Off«  I.  i3«^liut.  bis  vemio^ 

Latro  ipafih  Valpro     la^a)       im  G^ensatßerf^ojh 


^  Ti   Denn  dass  äitiu  Wort  aucfi  toii  einem  Feinde  des  'Väter^ 
lands  gehraucht  werde,  giht\ius  mekreH  S^Sllen  deutlich  hervor, 
^  8>.  Hottin^er  glaubt  jedoch ^  Cicero  sich  durch  e^n  alhu 

« '  günstiges  Vorurtheil  für  seine  Vorfahren  auf  Kosten  saniet 
Schaifsintts  habe  verti(nidiii)^7ei.^  Man  sehe  die  lesenswert 
the  Anpterhung  zu  seiner  Webers^  des  Cicero  von  den  Pß.  p. 

^nd  Baier,  Exe.  Zm.  Cic.  Off.  1. 12. 37. 
9}  Wohl  fdeiu  riehitig;  unbestreitbar  ist  ias  fFort  '^iriecH  Ür^ 
Sprungs  und  Eins  mit  la^QT^q,  kurgi? ,  Sklav,  Lohndiener^ 
Söldnerj^^  dif  aller ^  wie  Oertel  zu.  J^y^h  ^^jlbP^  fogt^  b^ 
sMediteTy  JSszahlung  gern  aii(f  ^  Kaub  ausgingen  daher. 
Räuber f  Strassenr  äuber ,  Freibeuter,  ,     ^  • 
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führen  hat y  b^eichnet  denjenigen,  welcher ^  da.  er  das 
Reebiy  JSji^g  m^flAr^^  'tfieht^  hat,  Anäoch,  B.  a& 
Bürger  ,^  KrUg  führte  oder  sich  sonst  wider  den  Staat 
und  die  Gesetze  desselben  m^hfUe.  A  latroiiibli^l»ptus, 
sernis  non  estj»  ,,^^.,JUQsUbu9  captud^  seryj^  edt  hostium« 
Pandect.  XLK.  Tit»  i5.  leg.  a4.  —  Nam  pirata  e.' 
Iatr6  ,maritimus)  non  est  perdueUüiun  numero  de£mtua  (ist 
kein  rechtmässiger  Feind ,  der  den  Staat  Vehriegen 
darf)*  Cic*  Off*  lU*  ^9«  ad  fin. 

€£•  Infensus*  rfr/SSS.  ^  Insidiator.  Nr»S'42* 

49^    ^  Adyersum  s.  Adversus.   ConUa.  Erga, 

,  *Tn.  Versus. 

^'S^j  S^S^T^»  m^i^^e/M  i>n freundschaftlichen 

51mm,  «0  f^M  Contra^  ufider,  im  feindlichen*  ^ 

» 

Adversum  &.  Adversus  und  In,  gegen,  wider,  im^ 
guten  oder  b-oeen  Sinne,  —  Böniitas  erga homines.  Gc.  ^ 
Contra   ajÜ<{uem  venire     anklagen*  Id»        Justitia  äd-^ 
Tersmn  deos  —  adversum  leges.  Cic  — ^  Ama  ferre  ad- 
versus. Amor  in  patriam.     Dicere  in,  ali^uem*  Cic. ' 

Versus 9  gegen p  in  dem  Sinnß  pon  gen  oder 
warts,  hat  nur  eine  ort  lieh  ejßesiehung,  wird  durch  ad 
oder  in  4fersiärht  und  den  Neben^  oder  Hauptwörtern, 
bey  welchen  es  steht,  gewöhnlich  nachgesetzt*  Bomam 
vfrsus.  Cic  ^  Sursmä  versus.  Id.  Deorsum  versus. 
Terent  x 

dO^   Advocatus.  Cognitor.  Fatronus.  Procurator» 

Die  Sache  der  Par  t  hey  en  ^ertheidigten  vor  Qe^ 
rieht:  i)  Fatroni,  die  selbst  für  dieeelben,  wie  ^ehe^ 
dem  die  Patronen  für  iltre  CUeiUen,  sprachen  und  Red' 
MT  waren       a)  Advocati^  die  pon  den  Fartheyen  xu 

Halft  gerufen  wurden,  um  als  Zeugen,  Hathgeber  oder 


3)  Cogliil.ari|&,  die  im  Namen  solcher  JPartheym,  uf§l- 
eA#  Bu^si ß0lb*i  im  "Gericht  gf^ifmtm  Hfarm  uipe/ 

4)  VtOQ}Xt^9iXOT^^f^iii6  für  ab^esenfle  er^clmnen{ind 
iatfirai§n^  ....         ..^  ,  -.  v;, 

5L   Adytum;  PeÄ^ale.      :  - 

Ady tum  (äSvtw^  nicht  %u  betreten  Caes*  E.  C« 
UL  io5.)  war  der  geheme ,  JieUige  Ort  im  Tempelp  wo^ 
hin  nur  die  Priester  gehen  durften  —  Pen«trale  (pene- 
tro)^  Jeder ^imere  2'heU  eines  Orts,  flicht  nur.  Tempel^, 
eondem  auch  Haueea  u»  «. 


52*  tAedificare.  i  Exaedificare.  Condere.  Ducere. 
Moliri.  Con-  Ex*  Struere.  ' 

Aedificare  (aedes  und  iBiiiQ)^^  hauen ,  kann  %'on 
der  Aufführung  eines  Jeden  Gebäudes  gesagt  werden  — 
Exaedificare  heisst  metaphorisch  auch :  Etwas  polt-- 
enden»  Condere  (con  u.  do^  zusammen- gehef^ 
legen ''Setzen)  sagt  man,  wenn  mehre  Gebäude  zu- 
gleich  aufgebaut  und  mit  einander  verbunden 
werden^  dgJier  das  bekannte:   condere  urbem.  Du* 

10)  Der  gldehbed.  scheinenie  Ausdr^  Gautidicut  hat  Hnen  mt- 
BMkthen  NAenbegrijf  und  wird  em  einem  Rechisverdre*' 
her  oder  Schwätzer,  gebraucht.  ' 
1}  Gajttt  sagt  in  seinen  Insüu  IV.  §.  S3«  84.  ausdrückUeh; 
Gognitor  certU  ▼erbia  in  litem  coram  adversario  sub- 
^  itituitur  —  Procurator  vero  nullis  certis  verbis ,  sed 
ex  solo  uiandato,  et  ab^eijite  et  ignctra^te  adversario^  in 
litem  comttituitnr. Aueh  die  Vatieenisehen  Fre^ 
gmente  sollen  diesen  Ünttrsehied  hestHtigen, 
*  2)    Doch  sagt  L.  Vaila  elegant.  lU.  7.   Aedificare  magis 
ad  domo«  bommiim'  tpectat,  quam  deorauti  neo  domda 
ta&tnniy  Temm  etiam  navet ;  ef»  Gic»  Qu.  Fr.  II.  ep;  4b  --^ 
.  Verr.  V.  18.  init. 
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c«r«  IM»       sümm  li^wg än\ 9Sitm{<y'ft»  B. . «mmt 

Mauer  ,  eines  PFali^^  -^.  M  o  Ii  ri  {vk  isoles  > .       Mn  cht 
hmrbüim^y  lt.  A  taarAm  arattib.  VirgJxfi«iM|.  Li494^) 

«r'cA^   als  zu  dieser  'W^örterfanUUeS^  giäüirig , 
groe9e ,  ^üheanf^  MauUn    mmi  gik^'^HehiimklUella^i» 

manc/ien  Stellen  für  ¥  undß^TQ,  den  Grund  legen,  gruiy- 

sehemt  die  Ordnung,  hinzudeuten,  \ndi*un4  nmh  \ 
der  ^mm»  erhami  oder  erHeÜeiet  mM'>^i  f3*6m8trb:ere 
auf  die  ordnungsmäasige  Zusamjn  e  nfügwng  ^  und  £ %- 
strvere  ea^  die  ' ördmurig^massigd  JdüfßtUkpung^  eMt 
Gebäudes  in  die  M^he  f  ldc^r  es  ^arzüg^h  von  der 
Sniekiuitg  hoher-CMadie^  giU:  Ca)ntoUim  ; 
exaedifioari  atque  e££tei>  potuit  Cic»  Verr.*  Vi.  et  Aca-.' 
dem.  IV^  4o.  «eictr.  ^  -Ne  grarteHs  eaiaeiificirt'  id'  op^ 
(disputationem  de  arte  aratoria)  quod  tnitito»tL  ^  (kat* 
L  35*  extr.  —  ^  InsttM  ardeAteä*  Tyrii^  pa»  ducere  um- 
roft^  Maliri<pie  arce^  Virg*  AeiuL  424.  —  Caesar  con- 
geriem  armorum  struxit/  superbo'  cmn  'titulö^  h.  e.  tro-' 
paemDu  Tacit«  Annal«  IL  ü2*  ^  Quibus  ocuUs  iytueri  po- 
tuit  Plate  hUbrfaxisk  fflhnA  tatfti  operis^  qua  coitstrui  (i;«. 
ordiiie  compinii)  a  Deo^  at^e  aedificah  nmndum  facit? 
Cic*  N.  D.  I.  8.  Exdtrcd  yetat  sepnkmai'-alfias^  quam 
quod  quuique  diebua  tiomiues  quinque  absolverint«  Id. 
Legg.  n.  27*  Ad  coelum  exstruxit  villani  in  Tuscu^ 
iano.  Id«  pro  Donu  Aj*  — -  £ine  Mauer  aufführ e9ip 
Biurum  cxstruere^  cum  Quadersteinen,  quadrato  Id* 
pide  couMroere.     •  ;     '  ,  -  : 

•  r  • 

ÖS*    ^Aemulatio.  timitatio«   Rivalitas.  ; 

Aemulatio  ist  das  emsige  Bestreben,  einem  Aof' 
dem  im  irgend  4dner  Sache  ee  gteids  m  ihm,  ^ach' 
^ifer,  Nacheiferung,  ^    Imitatio  ist  das  Thun, 
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um  dim  jithnliAktU.  ,miii'  ekißm^Antkrm.dadureh  m  ir- 

reichen,  Nac hahmung*  Aeiiiul<iUo gtwöhjkUnh  die 
ürMaeh^^  -ivitatio  di»  if^irkm»ff*  >  AneB  SmtAi  ««tcA 

mehr  auf  die  Denk-  die$es \mehr  auf  die  IIa  ndLunga^ 
hmydn  werd^  im  g.Mtt^  ^nd  böM^m  -^SinM,  .&ir 
V  a  1  i  t  a  8  aber        r  i  V  a  1  i  s  ^  eigentlich :  uup erträglicher  -  ? 
Baehnaehhar  ,\  tropUchixxK^NehBikhvkhl^x ;  dghßr) 

JUit"  Nebenbuhlerschuft,  usbeniuhhrUtckß  Eifer^ 

pliciter  quidehi  dicitur,  ut  et  in  laude  et  in  vilio  npmen 
lioc  8it;  ttaa  «et\imitatip  'vfrtH^bb  acwulatio  dküiir^  a  est 
aemulatio  a^gritodo^  si  eo^  quod  coivcupIerit|  alias  poUa-' 
tuTi  ipse  cioreiiA.  .  CÜc  Tiuc.  I¥.  ^  —  Virtus 
digna.  Id.  PhiL  XTV«  6.  rr-:    Vilioniin  imitatiQ«  Tacü» 
AmiaL  XVL.  i&       ObtmlAre  alteii  iUa  irilidsa  «emiila- 
UoRe^.  quae  civalitati  similis  est,  Cifi«  Tusc.  IV.  2^..  < 
•    »        Gf.  Dfllrec.t9rfb  Nn 

54f   i^Aequalis.  Aequabilis*  ^Pan 

Aequabilis,  gleich,  sowol^in  der  Bedeutung 
im  nicht  groBBsr  oder  kleiner,  gleiehförmig,  qU:  eieJk 
gleic/d)leibend ,  oder  gleichmüthig^ ,  AecjuabiJUs  pactitio» 
Gic»  OBu  TL  \u  ^  Fidus  RomaidS/  aequabflis  in  suos. 
Tacit,  Ann*  VI».  ~  Aequalis^  gleich,  dem  Air- 
%er,  demIfF'eihihe i  der  WÜ9de>^  Par,  de^  iu^eer^ 
liehen  Verbindung  und  dem  Ujngange  nach  (Ja- 
aus)*  —  tiTiiis  Eiudo  aequalia  foit  Gic»  de  dar»  OtmSt. 
18«  Virtutes  sunt  inter  se  aequales*  Id»  de  Orat»  L 
i8*  «-  Fares  cum  paribvis  fisicülime  congregantur.  Id» 
Senect.  3«  —  Daher  Fäi,  der  Genoeee,  der  Gesell 
und  dae' Paar*  "  -  * 

Setzen  die  M^mer  f  ar  wkd  $imilia  Mueammen,  eo 
wolUn  eie  dadurch  die  äueeere  und  innere  Beeehaffen^ 
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ktii  anzeigen.  "lüliil  «it  uMbü  uni  tfon  uniile^  liun 
par^  quam      Gic..L^  lO^  p.  .iBit.  <^  Cf«  6alL  CAt  i4. 

»ed.  -  i 

C£  Conjuncte.  Nr.       ^  Similis.  Nr«  854«. 

55»   Ae^aUtas.   Aequabiüus.  oAequatuy. 

AequalitaSj  Gleichheit,  heteichnet  die  gleiche 
Beeehagpenh&it  muefer  JHnge  in-  eijüer  Beeiehmtp, '  wie 
Aaequalltas  verborum,  aequalüaa  fraterna^  .aeijuaUtas  aeti^- 
tift»  —  *  Tm  hOrgerUehen  Sbme  lete  Anepruchloeig^ 
keit,  Popularität."^  —  Qui  ita  se  gerunl^  ita, vivunf^ 
lA  conim  probetor  flde»,  ii|te|;rita*,  aecpudiftas,  libi^MitM; 
Cic.  d.  p.  med«  mit  der  Anmerk..  von  Grae- 

TiiM.  ^  Aequabilitas  mI  Gieio^rmigheie  dee  Cha^ 
lakters  und  Betragens,  Gleichmut h  —  AeqiiatiO| 
Gieeehheii  der  Iheibmg,  Glei'ahmaehung»''^'  IPre^ 
dara  est  aequabilitas  in  omni  vitai  et  idem  Semper  vuitua 
eademqae  frons«  Cic«  Q£  L  d6.  init  Aequatio  bono- 
tmom  IL  221«  med« 

*Cf.  CofliitAs.  Nr,  a64, 
QQ^  ^^Ae^uitas.   Justitia«^.    .  . 

Aequitas  (poi»  aeqmis)  die  Silligbeii;  Justitia 
(von  jubcre-?  meL  i^,  y^)}  Gerechtigkeit. 

Die  Geeetae  jener  eakteibän  mir  por,  uie  ieh  *den 
Gebrauch  meiner  Hechte  durch  meine  laichten  massigen,^ 
emeekrmnken,  beetimmea  muee  (Pto  aeip^itate  coatra  jm 
dicere«  Cic«  Brut«  ^g«);  die  Gesetze  dieeer  schreiben 
mir  JiMMM  I^iijiimk  por  und  nuaAen- mieb  ,mii  meen^ 
Jleehien  bekannt»    Justitia  exigit^  Aequitas  remittit« 

Gewöhnlich  deßniren  indeee  die  Aken  die  Juttitia 
oüs  kabitus  oder  af^ectio  animi  suum  cuiqoe  tribuens^  und 
bestehen  eie  MugUeh  auf  den  allgemeinen  Nuisen  der 
Geeellechaft.  Cic.  Fin,  V.  a3*  —  0£  L  5.  7.  10.  — 
Sbt  D«  OL  i5«  - 
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574-  '  ^Aequus.  iPlanus, 

BeycU  JVorter  stimmen  in  der  eigentlichen  Be- 
deutung mU  einander  uberein;  denn  sie  bezeichnen  beyde 
das  j  u^as  '  keine  merklichen  üerporragungen  hat.,  is^ete 
nichi'h&cierig^iat,  aü^^de»  JBbene,  Flai^he,  Geror- 
d e.  In  der  trojjiachen  Bedeutung  sind  sie  dagegen 
eehr  ,tHmMeden;  denn  da  beeeiehnei  Aequas  uneer  oe- 
q  ue m  ^  J  b iiiig ,  gelangen,  gleich,  in  einem  ver^ 
neknkhden  Saise  auch  u^oM:  günetig  —  ^Planus  dor^ 
gegen  das ,    was  t^ür  deutlich,    ißerstän-dlich  odet 

teijtth^  iketm^in.    Aoqifliift  ti^pns.  Sn^  *^   Ex  aeqpio. 

Cic« Aequus  animus  ^).  Cic.  —  Aecpia  pars.  Te- 
relit* .  Datis,  etsi  non  aecpiuni  locam  ^debafc  siiia. .  Nep. 
Milt^  5;  —  Satin'  hacc  suiit  tibi  plana  et  certa?  Flaut. 
Per&IL-s.  t.  —  D«  '^\eitLf^\ohne  Bedenke^  promit- 

tere,  Lucret«  L  4i2.        : '        •     '  ' 

\  ■  ,  '  . 

J*  r  ■  *fc 

•     ■  -  »        %  ,  ' 

•     «»<  ■.'.  • 

6&  ^  ^  Aer.  Aether* !  Coelum.  PolusJ 

• '  ■  «1 

.  Aer  {m^j  der  u%thne  X^fthreia^  die  jitmosphär- 
re,  im  Gegensatze  ffon  Aetker  {cud^r^Q)^  der  fihern, 
reiner fi  I^ft»  ufbnn^die  Sonne^  und.  Gestirne  eehu^e^ 
hen ,  Himmel.  Aellici-  immensus  aerem  complecütiu'. 
(äc*      D«  IL  36.  ^  CoeluBi  {wo£k(n^^  oOKcamm),  die^ 

hohle  Halbkugel j  das  Gewölbe  des  Ißmmels.  —  P o- 
l4|8  {mieg)y  der  eich  Ober  uns  hindrehende  eichibare 
The  LI  des  Himmels,  Fausan.  VII.  5,  4.  —  Athen. 
Deq^nott'H.  &&«»^Ma]uAliö  A|»ot.  I.  3o7.  Varro  L*  Ii. 
m.  4.  ed.  Bip.  p.  83.  —    Virg.  Acn.  L  6o8.   IIL  686. 

,  5)  Gemässigtes  Gefühl^  Gl  ei  ehmuth  ,  für  enimns  tem- 
p  erat  US,   qui  sibi  constat  affectibus^^ue  non  turbatUr, 
'  nickt:  GefuhUosigkeiu 

'     Cf:  Nr.  59r. 
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Aeraariuiiw  WücM. 

In  der  Zeit  der  Mömiachen  Republik  war  Aera- 
rium  t&  Caeee  'PriPüiUufen y'  Fiscus  die 
des  Staat Sj,  eo  genannt,  weil  man  bey  den  Hörnern  dae 

'  Oeid  in  &co»  *  c^'  ^  H^eidenbdHk  r        hey  une  in  SS- 
cke,  faeete*     . »  .  •  .  "  '       :  i   ,  i 

Vnier  dm  KtU'^erii  besl^hrieiä  'Aeririum  die 
Schatzkammer  des  Staate  oder  die  Casae,  in  ^die  alle 
Staaueintünfie  ßcMeti  ',  deren '  'Torat^h^r  -  die  Quaestores 
waren s  und  die,  nebst  dem  Staataarchipe ,  in  dem  Tem- 
pel des  Saiuin  atrfbi^ahrt  wurde*-  ^  August  tremUe  dapon, 

\  nach  der  Theihmg  der  Ihröuit^h'i'  'die  haieerUche 
Schatzkammer  y   Chatoulle  —  CiuiliListe"? ,  Fis* 

I 

caS|  Aerariiim'9uiil9>  amch  waliXareTgemmnt*:  Durch  zahl- 

reiche ,    fon  den  Kaisern  erfundene  Abgaben  wurde  sie  ■ 
\  sehr  herelc/sert,   und  blieb  geachieden*  i^ön  der  RStio 
Cacsaris,   den  aus  dem  Allpdialy  er  mögen  einge- 
henden Renten. 

GL  Gaza.  Nr.  479.' 

60«    ^Aerugo.  Ferrugo,  itJEVulDigo.  itUredo« 

Aerugo  (ae$),  iog^  ist  der  Roai  an  jedem  MetaU, 
uisonderheit  der  sogenannte  Grünspan  oder  Kupfer- 
Töie.  —  Ferpugo,  Eieenfarhe,  iat  nicht  der  Roat 
am  jßisen,  sondern  dieser  ist  Ru-^.  Kobigo  {yon  ru- 

oder  Tolyus^  i*  e.  ruber),  welches  Wort  auch  den^ 
wahracheinlich  durch  den  Staub  der  Berberitzenstaude  er- 
zeugten  Böat  dee^'4'iraides  ,  i^Wifl^,  bezeidhhet,  Aü» 
Corinlhium  ia  aecoginem  inciidit.  .Ckc-  Tusc  IV*  ii4.  — 
Oiiaeiira  tanugo*  Virg.  Georg.  I.  467.  ^  mü  der  j^merkung. 
am  Foaa.  Tfirra>>ferro  ruhigwm.  obdudt*  FlixuU.N* 
XVIL  4.  med«  sect.  3-  —  Flerique  dix«re^  roron  inu» 
Hwa  sole  am  frugilriu  rubiguiii  ^muim  aMe.  Id.  XVHL 
aS.  p.  med*-*  GL  Id.  ibid.  cap.  10. 17.  al VarroL.L-  V**3. 
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Kubigo  (morbus  ijll^  eatorum)  est  autem  U] 
dieta,  Ut  Salmasiita  docet.  ad  Scdiou^p.  3o8«  — 
oriri  c^^d^batur  ab  occasu  aoU»  £rigido  et  pruiliosoj 
qaente  «ole  acri^a'.qiio  inuratur  pniina,  ^  Cuja 
in  Ob$ervat.^XV«  a8.  distiuguit  iater  rubigmem  el 
dinem^  ut  Rubigp  Sit  e  rore  putrefactO;,  Uredö  e 
Qt^tOf,  .WillkührUche  ünteracheiduHgen  wußeyer  Wi 
die  nur'  in  dem  Ha  ap  t  begriffe :  Kr  a  n  h  he  Ii  mit  ei 
der  fferufondi  %u  eeyn  scheinen  t  ß^rm  höchst  wahrsa 
lieh  bedeutet  Ui;edo  uro)^  den  Brand  am  Gßtr 
eine  JSSrantheU,  4!lie- t^rzUgL  den  fFaksm  befalb  und 
logi&ch  Mild  ^mptomatiefih  pon  der  dea^Koetee  f/or« 
den  ist*  ^  ,   .    .  -  . 

Aestimatio.  Existimatio. 
Acfätimatio  Heieet  (sorgfältige ,  überle 
Schätzung ,  W^ürdigung,  und  darf  mit  Existi 
tio  nieh^  perufe^chseÜ  werden,    das  in  dem  Sinne 
Credit j  jineehen ,  besondere  in  jß>s»  QUf  den 
raiischen  Charakter ^   gebraucht  wird»  —  Remi 
aestimabo  frumeiLti.  Cic,  Verr.  DL  92*  ^  honoris« 
in*  63«  —   A  multis  tentatus^  nou  modo  nulium  c 
mentum  existimatibnis  fedt^  sed  —  Nep»  Cato.  3«  ext 
C.  Octavius  pater  a  principio  aetatis  et  re  et  exifitima 
magna  fmt.   Suet.  Octav.  3.  init. 

Cf.  Arbitriunu  Ifr.  i33.      Dignitas.  Nr. 

Aetas  («#»aetitas)^  ^Uxla^  iei'das  v^rs^hiea 
Alter  der  Menschen:  Kindheit^  männliches  ^ 
hohes  jßter,  Senectits^  7VQ^$f  ouchGrei^eeaUer, 
nitias;  jedes  aetas.  Daher  prima  aetas,  jüUr 
Kindheit  und  Jugend  aetas  firmata^  man 
Ohes  (ipjahr)  »  constans,  ees^iBtsr{io  Ißhf 

I 
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Mtf decrcfyita)^    ep^aeifli;    effeta,  extrema^ 

^  JDinu»  Ij^Mfi^AMh  iAetaa  da$\>.MeiMe:henaltAr  als 

Itiü^echmmg.,  und  jdie.  Zeit  in  BuahsiGht  der  Menschen, 
daritH^'iitütemmeB  leben^  'da^  ßeitalteT^,.Ymfkt^ 

(Herodot. .  JL  i42.).    Terüam  eniiii  jam  aelaleiu  ho-^ 
imofk  TivebaJ:^Nestop.^  Cic,  S<ni(^ctl  i  p.  init,      .  Diia.cla- 
rissimi  aelaÜs  suae  impcratores.    Liv.  XXXV.  lo.  a.  med. 
AeYUin  ist,  wie  das  Gr*  cdwP^  eine  Zeit  pon  lan^ 

oder  iLne  71  d  l ic  11  e  r  Dauer  dann  die  JLchens- 

meri  'pon  der  ^iege  bis  zum  Grabe,  die  natürliche 

Üben $fr i st ,    zimf^ilejtt  auch  , das ^Iter ,   in  welchem 

^^iMm^  •Tequetadea^  decus  lioe-aevi^  te  conAiile^ 

Ät,  Pollio.  Virg.  Ecl.  IV.  ii.  1:1.  —  Hic  nemusl  iiic 
960  tecim  6öiiäiimeirer  '  aevol  Id.  Ed*  X»  43,  Mema 
'iquis  le  pei^contabitui'  aevum.   Hör.  Ep.  L  20.  v.  26. 
1    8aeca).mp^  (^glej^f.  mit  fferu^andt),  Men^ 

fiheaalt^r Generation —  Liv.  IX.  18.  med.  Dann 
Beikm:$^otn:  Jahren  Oberhaupi,  Jahrhundert 
besondere,    auch    Jahrtausend    nach   Sexrius  zu 
I^Bt^L  Aen;  VHI.  5ö8. 

Tempus  (^.  T^y«>  s.  Ti/^TtcOf  ^schnitt),  eigentlich 
^  Theil  des  JEGmmels ,  u^elchen  die  Sonne  pon  Stunde 
*  ^unde  absofyneidetß  dann  die  durch  den  Lauf  der 
^hsUmmUZeit,  ab.Oamu  und  Tbnl,  überhaupt. 

Auch  bezeichnet  Tempus^  we^das  Gr»  XCU(fog^  sehr 

Olkek  an  Abstammung  und  Sinn  ist  das  MtdeuUche  Ewon^ 
^mghit^  aiu  ew,  en,  sa^  ,  gen&hrt^  gross  und  iliii- 

I       ^rnd  y   wovon  E/su^   dauernder  Wughs*    Voss  zu  Virg. 

I 

I 

i 


Smgular  nic/U  sskr  älfU^h'^  .  tlocii^  ^ßfu  ss  *darm  <CSimi 
FIiÄc.  Sa  et  Sa.  III^'b4;  und  Tmrit«  AniB^-IVi  5v  4r4v| 
iiuch  in  diesem  Sinne^,  und  u^ird  dann  >  ge^'öhn&ch  *der\ 
jßdatk^  Tnit  in  conkimdrt ,  dtr-  j^  ks^4*Kn^^Jtm^  diiB  Zeit\ 
ebne  uieUere  RueiMeifi^ek^  vhn^  \  Jfißäp0iriiian  ttiäikiJ^ 
So:  Hoc  i h  t e mp o r e  {in ' dieeW'  igtfahruoUen  La^e) \ 
niitta.  cvrttitt  Ath^miboB  liuxük^  fiüt»  N^..&lii«.  5.  init 

^Aeternusi   ät^^ImmoilÄlis/'  fixeren 

Aeternus  {bU  acviterntis) ,  aloiv.iog^  ufeder  Anfangs 
noch,  Jßnde  habend^  ß*^kR        .aM>ch  ircw*  im  Hirne  t^on 

I 

;     Zeit  auf  EiwjLf  verwei^derif  .I^E«  .licij« 

h^-fVenn  tempus  est  hedtuut:  es  ist  Müsse  da*  es  hält 

f.".   fi    ^      .      .*    ...     .  .   .    f      'h'  *  *        j.  . 

.  Nichts  ahy  hßt  es  4en  Genitiv  hey  sich;   aber  in  -def 
Bedeutung:    die  Zeit  passt^   ist  tauglich^  g^^^ ^  ^ny  \ 
'      günstig j  niän  dütf^  kann^  müss^  fUirim  es  gewähnl. 
^  'den  Infi'ni  1 1 0  ''aU  ]^ominätiv  iic  Httl^  Naoh^ikisuMgen  jfSt^ 

*,  >  \>den  sich  hey  Stall  bäum  zu  Hiuiiiaaani  lust..  granim.  X^at.  j 

c)  Tempus  anni,  dieJahrzeit^  auüft  l^empesta^ 
oi{er  Te  mp  es  tat  es,  die  zum  Hieil  davojj^  abhängige  JV  it" 
terung.   Caes.  B.  G'.  VL  43.  p,  init  * 

6.^)  ^Aeternus  Acurn  iiiAr  Siwige^  was  iiher  atleZeit  erhaben  ist 
uuii  nach  Aeonen  gemessen  seyn  will  —  Semp'iternus  dns 
Immerwähr ende-y  waS  so  iange^  als  die  Zniit  dauert  ^  .  ist 
und^  mit  der  Zeit^^giMten  'SiMti  hßti^  >S9  j^M  -  dir  grassar-  j 
tige  Gedanke:  ohne  Anfang  und  Ende  «-»  ifard^  a^ternus; 
lebendiger  erweckt,  als  durch  sempiternus,  weil  letzteres'\ 
mehr  mtf  die  lange  Dauer  mischen  Anfang  und  Mnde  hin^-'l 
deutet  y  ohne  hemerkUeh  zu  machen ,  däss  die  Sungheit  tpe- ! 
der  Anfang  noch  SMe  hat,    Sempitemus  enthalt  eine\ 
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is^  ye&dpatOg^'.j$ij9Biii  jii^kag ,  ahe^  kein 
Ende  habend j  UTkßißrblifi.h.,  u^npergänglich^  Ni- 
ha  qnod.orttqa  sit^ .  «itemitfii        «pot«|t.:  Gftw  K&rD* 

L  8«  —  D^W  beatus  et  aetern^is^  ;Id*iFin*  IL  af.)—  Ho- 

    ■ 

nenis  aöt^nm«  TibtdL  IV«  i«  iSe».\<^  jbiin^.  aiuit^jm* 
BortaLes.  Id.  Senect.  25.  —  P^r  Firnis  {ft»Mnd  amuis)/ 
he^$j  eigentiioh:  das  gam%^  '  Itikr  hindmr€^,H^d€tti^ 
mdß  dann:  stiele  Jahre ,.J(^,   'me  Sempiternus 
{p.  «emper)>   ealS^g^  bestä^nd ig  -dauernd  ^>  ^imniej^^ 
während         daher  ßuch:.  Mquerhaft^^  etark.  V£». 
mm  perenne*  Colum.  ID.  au  Oii  mod* Stelbunim 
Bt»  curau3» .  .Cic.  N*.  D«  II.  s^i^  ,V  '.IiL.oinni  animali  appetit. 
animus  agere  ^nnper^  neque  tiHa  .^landitiom  qxuetÄm  ^eni^ 
jMteniaBi  potes^  patu   Id.  fin.  V^.uOm-r^  £xei;i..jiioiii" 
mentum  Mre  perennbu»  Bbr«  1«;  HT.  Od.  5a  u' . '  .  ^  .  ^  > 

CiL  As8idu.urS.  Nr«  i5o«  ^  /«\ 


64«   Affectatio.    Morositas.  ^ 

Affectatio  ist  die  Sn^ehi,:  .Immer  etißit^^jfif^^r:^ 
serordeipili^pes  lund  AiAjfaileji4ee  ü^u  ^p^ ^)t^. 
Morositas^  m  ff^ertriehenee  Be9tr$hen,  Alles  nach  den 
lesUnmUen^,Form.fi^  gramwU^^hev,  Mc^ftnem^nte  xmt^: 
^hneiden^  In  mehn  Fällen  kann  man  es  ditrcht:.  ^Silr-. 
henstecherey  ,  fyorLklaujber^y.  ObersAt^ni,  So 
Bremi  %u:  ^Seu  affectatione  et  m^orositate  aimii^,  obt^cuira» 

bal  stilunu  Suet«  Tiber*  70.  , 

•       •  •     •       •  i « 


mathematieehe^  aeternus  eine  metaphyMeke  JB#- 
tmckmmg  4er  -EwigkeiL*^  •  DBderleine  Lut^  Sxntmymen, 

.    p.  i>.  ' 

Q  AU  Syn.  von  öimulatio  in  es  Ziererey^  die  euch  arg' 
Ue  seyn  hatin  ^  Simnlatio  dagegen  ist  ahsiehfliehe 
heuMerische  Verstellung, 

et  Simulare.  Nr.  855. 
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65^   '^Affines*  .Gcmwnguiiiei;  Propinqui,  : 

'  AtUiieß,  Xf^d€Si!0i  9inä  nahe  ^ii^  ferne  jta^i 

ufandle  durch  IleyratJu  Nep,  Paus.  c.  2.  Attic.  12 1 
ig*      -G^n»angttiii^i/-M^m%,  oder  Propinqil 

nqoGiinQfl^^gi  jingehörige,  ßind  JSlutsp  er  wandt  'üi 

Affines  sind  %.B.  frosocer^  der  Groes-^Schwiegi 
^a#«r^  Prosocrus^  Grose-  Sckwegerniutter,  Socer,  d 
Slehu^iegerpai^ ;  Socrns^^  *  ßehnfiegermutter ,  Yitrici 
def*  Stiefpater  ^  Noverca,  die  Stiefmutter  y  Gener ,  (j 
S»hmege:r^An ;  NnnuT ,  ^  S^hu^iegertocktet ,  FrhigBi 
(1/.  priviiautt»^  ^&^^^i  der  Stiefsohn,  Privifina,  i 
Stieftoehier ,  Levir^  der  Sehts^itger  L  meinee  Ehemcai. 
oci^r  meiner'  £/tefruu-  Mruder,  ,  Fratria^   des  jB^udi^ 

"  i 

Frau,  Glos/  'jitäfo^^  Ehemanns  ' Schwester ,  wenn 
Ehefrm  redet^ie.  s^-w^-'^  •  •  .  1 
Consanguinei  o^/^r  Propinqui  «*>w/ Proavus,  c 
AeUertfoier,  'Broä'viä, 'die  Jieberntutter,  Annas  und  Ai, 
Pater  et  Maier^'  Patruus;  des  Katers--  Avunculi 
der'  Mutter  Bru^',*  'KmiieL^  des  Vaters^  Mat^ 
tera^  der  Mutter  Schwester,  V^tvxi^l^^y  Mrjüde\ 
Consobrini^  Schfi>ißstern^  Amitiui,  Geechü 
eisrhindet.  ' 

I 

Cf-  Agnati.  Nr.  71.  —  Germani.  Nr.  48;ii 

QQ^  -)(A£firiiiare.  Conürmare.  Asserer^«  Asseverai 

I 

Mle  4  drucken  unser  J^er sichern  aus  ^),  Affj 

■  r  •  * 

ma 

•  _    I      -  -  'j  •  '1 

9)  ^«d  A88orer«>  ut  aima  abtäte'  dixenuitt  Aase 
rare  plus  est,  quam  affirmare.  Asserere  et  As 
▼e]:are  est  rem  ut  certissioiain  etiam  aXqwä  etiam  af 
Biare,  et  inter  probationes  admiscere  «im  aniaui  motu 

C[ue,  Graece  Smßfßaiova&ai, ,  Siogß^ia^txi*  —  Cic.  Attic.  X| 
HS,   Omni  tibi  atseveratione  a^Girmo.*'   Goclen.  Obs.  j 
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jaare  aiMih  umer  bekräftigen  — -  uad  Confirmare 

un»er  (durch  Seweiae)  heetätigeiu       Jur^unftido  affir- 

matur»  Liv«  XXIX*  23.  mecU      Jubcut  uostra  coBfimuure 

u^omoitis  ac  rationilmsi  demde  contraria  icfiitare;  Cic. 

ürat*  IL  19«  med* 

,«         C&  Refeilere,  Nr.  799; 

67#    ^Age.  ^Age  dum.  tAge  6is.  tAmabd, 

tCedo.  Eja  s.  He  ja. 

Age^  mache,  auf!  t^ird  mU  dem  bis  zum  auf, 
auf!!  verstärkenden  dum^  doch,  und  dm  mildernden 
518  i,  e.  sivis,  u^enn's  belieht,  stets  ermunternd ^ 
Cifdo^  gich,  sagcj  und  Amabo  8.  Amabo  te^  ich 
bitte,  hörey  sey  so  gut!  bittend  oder  s^erlan^ 
ßend'^  £ja8»  Heja^  ey,  ih^  frisch  au^!  bald  i^er^ 
wundernd,  bald  tröstend  oder  ermunternd  ge- 
braucht.  —  Agedum,  Ipnferte  nunc  cum  illius  -vita  vitam  F. 
SuUae.  Cic.  p.  Süll.  26.  —  Age  sis  ergo^  quoniam  dictum  de 
altero  es^  expone  nunc  cet.  Id.Partit.  la.  —  Cedo  tabulas. 
Id.  Vcrr.  FV.  20,  —  Cedo^  cui  S^cule  civis  llomanus  cognitor 
bctus  ait?  Id.  ibid  IL  43.^  Id,  ämabo,  ad^uta  me.  Terent 
Eun.  L  70.  —  Cura,  amabo  te,  Ciceronem  no&lrum. 
I  Cic  Attic.  n.  a.  —  Eja^  ut  degans  est!  Terent.  Heaut.V.5. 
I  19.  —  Eja^  bonum  habe  animum.  Plaut.  Baccb.  IV.  3« 
16*  —   Hostis  adesty  eja;  Virg.  Aen.  OL  38. 

Cf.  Ab!  Nr.  73.  —  Heu.  Nr.  5o2. 

00^    ^^Ager.    lAnrum.   Campus.  Novale. 

Fascuum.   ^  Rus. 
Ager  (aygog),   der  Acher,  mcT  Campus ^  da» 

Feld,  unterscheiden  sich  dadurch,  dass  dieses  tragbar- 
res  Land  überhaupt.  Jenes  hingegen  solches  Laad  be^ 
zeichnet,  u^as  nicht  cdlein  tragbar ^  sondern  auch  wirk- 
lich angebmi  i$L  ^  A|pi  et  natura  perboni^  et  diligen- 


tta  cuituraque  meUores*  Cic  p»  Flacco.  29». —  Si  pingui« 
agros  metaibere  campL  Virg^^Georg.  II.  2177*  'Auchbe^ 
sückn^t  A^r  da»  l»and  im  Gegensatze  zu  Ortschaf 

,JQ»»  Zti^^eum  Besäen  hUss'  Arvum  (ab  larando, 
'Varroil.IuI.i2Q.).  zum  IVeiden  des  Vielis  Pascuum. 
Non  amts  bie^  ^sed'  pascuus  -est  ager.  Plaut  Truc.  L 

47.  Nuioida^pabulo  pecoris  magis^.  quam  arvo  siudmt* 
Sallust.  Jug.  gS..— Nov  ale.  Aie««  neues  Ackerfeld, 
dann  aucU»  ^iß  Yervactum  (a  verva/io^  brachen),  ein 
Brachacker,  Brachfeld  ^^).  —  Ex  silva  novale  fit- 
ciunt^  PaaidecU  XLVIL  ai.  5p  -r  .  Kovale  est,  quod  al- 
terms  annis  seritur.   Plin*  H.  N.  XVHL  19.  a.  nled.  sect. 

48.  2.—  Virg.  Georg.  I.  71.  mit,  der  Annu  von  Voss*  — 
RuSy  das  Land  überhaupt ,  im  Ge^fensatte  der 
Stadt,  dann  auch,  in  sofern  es  gebaut  ist  oder 
gebaut  werden  kann.  —  Ego  rus  ibo.  Terent.  Eun. 
il*  1.  10.  -T^  Rus  calere  -  Ilirt.  B.  G.  YIII.  a.  —  •  PÜiu 
H.  N.  XVni.  6.  ante  med.  8cct.  7.  4.  'mit. 

Cf.  Jb  undus«  JNr.  475.  ^ 

69«^   Agere  cum  populo^ad  populum. 

'  Agere  cum  populo,  sagt  GeD.  N.  A.  XtD.  i5'r*«8t 
togare  «piid  populum,  quod  suffragüa  suis  aut  jubeat  aut 
vctct.   Agere  ad  populum  est  concionem  habere  sine 

ulla  rogatione.    Man  konnte  täglich,  mit  JSrkaihniss  des 

<        ...        *' »  ♦ 
Magistrats,  Reden  an  das  Volk  halten,  agere  ad  popu- 
lumabdr  -das  Volk  i^ereammeln  konnte  nur  der  Ma*- 

10)  „Für  rfarColum.  I.  3.  10.  II.  10.  5.  und  13.  2,  vorkommende 
Veteretum  glaubt  Gessner  yervactum  lesen  zu  milssenf 
allein  Pontedera  verthsidigt  das  Wort  und  versteht  darun^ 
ter  ein  von  Vervactum  unterschiedenes  Brachfeld,  das  länge 
Zeit  geruht  habe  und  nicht  gepßügt  scy ,  wie  z*  ß*  Aecker, 
4ie  in  Wiesen  verwandsk  wordnC''  Schell  er. 
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pttrat,  11t  Olim  to  agerel«  d*  h,  um  Mine  JtUräge  odw 

Verfügungen  ihm  bekannt  zu  machen,    DE,  -* 

Cf.- Coetns.  Nr.  358*'       >  » 

•  70*    *  Agger.   *  Valium.  * 

J)ie  V  er  schanzung  des  Rom-  Lagers  hestani 
darin,  dads  mdn  einen  gewöhnlich .  2  tiefen  und  12 

Fuss  breiten  Graben  zog ,  i^oii  der  aus  dem  Graben  auf-  ' 
\  gei$^orfenen  Erde  einen  J^a  1 1  oder  Agger  (y*  aggero) 
errichtete ,    und  diesen  mit  einer  Verjpallisadiriing, 
I  V  all  Ulli  y    die  aue  zugespitzten  Pfählen',   Vallis  {pon 
\  Yallus)  bestand,  i^eyu-alirte.  '    '  ' 

i  Cf.  Collis.  Nr.  262. 

•  7L    ^Ägnati.   Coguati.  '  Gentiles. 

GewohnUeh  sagt  man: 

Agnati  patris,  at  CogHiati  luatrk liabciiUjkix.  .älUin 

getrau  genommen  wagten  etile  Blut^v^rw^n,d*e i^  sor 

■  wohl  i^on  männlifiher  ,    als  HfeibUoher . .  Seile  G  o  gmat i| 

'  solche  dagegen ,  die  nur  von  lästerlicher .  o(fer  -n^änn^ 

Hoher  Seite  (fhetamiiii^ik ^Mod/;  ]^  ^ereMmi^  ^ 

miUe  warßUx   hie^ffen  ^gnatL     So  War  ».  JB.  der  P.at 

truua  «i»  ^gnatufr-uiM^  t^OgiiatH^^  «^«r  A^unouludv.^ib^f 

Cognatus  und  nicht  Agnajtus.       .    .  > 

Gentiles  luessen  aUe  Abkömndinge  fiesselben  Ge^ 

schlechts ,  welche  einerley  Gesclilechisnamen  führten ,  oft 

ober,  wie  die^H^^x^S^eiriif  eo  weitläi^ti^  i^erwandt  wa^ 

•  '  '  •      «  *  "  •  ' 
rm,  dass  sie  deh  Grad  der  Verwandtschaft  nicht  m^e^ 

•       «*  '•  ' 

hn,  teineip  StamrAbaum  mehr  entwerf en  koutUen:^  uälle 

Corne Her  wareü  Geritiles ,  und  alle^  S c ip ion en  Agnats. 

C£  Affiaea.  Nr.  65. ßfeiis.  Nrt  48i. 

72«.  ^tAgnoscer^.  ^Cognoscere.  Pernoscere.  . 

:  tRecognoscere. 
Agii08C«re,  Etwas,  das        vorher  taniUtß  «»■ 

4  •         '  .  ' 


prkßtmen,  aiso,  i^^ie  Recognoscere,  wieder  erkmmen, 

sieht  auch  für  Co^^uosccre,  er  kennen  ,  tt^elches  durch 

Pernpsc.eife  (cf.  Gernhard  lad  Gic*  Senecl.  XV.  ,5a.) 
in  seiner  Bedeutung  noch  i^erst ärht  wird,  — •  Agnorimt 
ngna  recepta  suos.  Ovid.  Fast.  Y.  690.  —  Cetens, extra 
curiam  signa  agnoscentibus.  Suet.  Tib.  23.  med.  —  Teue- 
farae^  11t  nemo  homineni  agnosceret  Cic.  IL  38.  init  — 
TTt  Deum  agnoscis  ex  operibiis  ejus,  sie.  —  Id.  Tusc.  L  39. 
init.  <—  Legi  toas  literas  |  in  quibus  mirificom  tunm  jerga 
me  amorem  recognovL  Id.  ad  Diy.  XII.  ep.  i!2.  init.  — 
Non  satis  me  pemodti  etiam,  mialis  sinu  Terent.  Andr» 

•    73.   Ah!   Ol  Hemf 

All!  ist  Ausdruck  des  Unwillens ,  JB.  Terent. 
Andr.  I.  i.  tS.  ah!  tantam  rem  tarn  negligenter  agere; 
ib.  IL  1.  8.  —  Ol  ist  Ausdruck  der  innigen  Beti^e- 
gung  und  Hern!  meUiens  der  f^erwunderung,  O 
My$is;  i^ysis.  Texent.  Andr.  1.  5.  48  j  ib.  33.  0  salve  I ' — 
.Hern!  egone  istuc  conari  qaeam?  Terent.  Andr.  L  5.  35*  - 
IL  3.  9;  5.  9^  6.  4.  —  So  Grotefend  in  seinem 
Commehiar  m  den  Jtfaimaiien  Ltu:  S^lubungen  X*  i8. 

Cf.  Age.  Nr.  67.  —  Heu.  Nr.  öoa. 

74f    Ajo.  Inquam. 

Ajo  (oft),  aj?Vft>-?),  ich  sqge»  —  Inquam,  sag* 
ich*  Jenes  u^ird  ^iHfrzugüc/i  dem  nego  entgegengesetzt, 
dieses  nur  als  Einschaltung  zwischen  den  angeführten 
eigenen  Korten  Jemandes  gebnmcht        Daher  sagt  Cic 

1)  Statt  Inquam 9  sag*  ichy  g^aueht  man  auch  nach  €t* 

nem  Zwischensätze^  durch  welchen  die  Construction  aufgghal^ 
ten  oder  gestört  worden  isty  um  auf  die  des  Hauptsatzes  zu^ 

rü^saukcf^amenf  Igitnr  Cio.  de  ün,  II.  ^  ^  Ilaqne*» 
Ib.  L       Verumtam^n  inVexr.-  HL       6ed  iaCatil. 
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imc.  I.   Quari  'cnim  ipaos  Introduxi  loquaites,  ne  in- 

^uit  aut  in  quam  saepius  iiiterponerentur. 

Quasi  ego  id  eurem ,  quid  iHe  ajat  aut  neget«  Cie. 
Fin.  IL  »2.  —  Diogenes  ait,  Antipater  negat.  Id.  OS. 
HL  a5>  <—  Quum  respondissem^  me  ex  proTinda  dece* 
d»e^  etiam  mehercules^  inquit^  ut  oj^or^  ex  Africa« 
ftne  egp  jam  stomachans'bdtididee,  imo  ex  SicSiai  inqua» 
ccL  Id.  Plane.  "  .       *    '  ^ 

GL  Loqui.  Nr.  6o8. 

75«    ^Alapa.  tGolaphus. 

Alapa^  ein  Backenatjreich  mit  der  flachen 
oder  nmgeit^andten  Hand  ^  Colaphus^  (i^Xtt€pog), 
mit  der  JFauet,  ein  Knoche lic klag*  ^  MuJito  majo« 
ris  alapae  meenm  {hey  mir)  veneunt^  h.  e.  'mailo  carius 
übertas  a  me  venditur.  Pliaedr.  II.  6.  extr.  Denn,  eine 
leichte  Ohrfeige  u^ar  daa  Symhot  der  Preylasstmg 
eines  Skia$^en.  — -  Colaphis  tuber  est  totum  capuL  Terent. 
Ad.  n.  2.  37.  —  Dil  Deae(jue  me  perdant  onuies^  Nisi 
te  iiodie,  si  prdiendero^  defigam  in  terram  colaplds. 
Plaut.  Fers.  IL  4.  22. 

76^    *  Albus.   *  Candidus.  ' 
Albus  (das   Gegemi^ort  pon'ater)  giU  pon  einer 

glanzlo  sen  u^eisaen  Farbe,  Candidus  (das  Gc" 
f^nymart  vm  niger)  st^  mehr  und  toiAnt  derjenigen  u^eiS'^ 
Hii  Farbe  zu,  welche  nicht  nur  ganz  rein ,  sondern  auch 
glänzend,  ja  blendend  ist.  Der  eben  gefallene 
Schnee  ist  Candidus,  der  schon   einiger massen  zer- 


in.  2.  init.  —  Sed  tarnen  p.  Sext.  10*  init.  —  Nam  p. 
Plane.  41.  med.  ' 

Neeh  in  zu  bemsrkenf  dois  inquit;  wie  das  Griech, 
fftfy  seine  Stelle  immer  ver  dem  nom«  propr.  etmUmmt,  Cf. 
Händorf  zu,  Gic.  N,  D.  p.  16. 
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falUn&  und  0twa9  tlertreUne  albus.  Schill*  - Dah^r  täha 

'coma.   Ovid.  — »  ;  Candidum  Üliujii.  Virg.  —   Alba  et  alra  I 

itisoemere«  Gc,  Tusc.  Y.  59«  m.  med^  —  Gandidius  jiigri- 1 

us(jue.   Plin«  H.  N.  XII.  ly.  med.  5.  4:^.  ^  | 

Dieken  UtUerscMed  überrage  man  uuf  Albare^' 
Candidare^  weiss  machen,  u^elsa  färben,  weissen, 
miick,weU»  kleiden  (Albaü  und  Caudidati),  auf  AU 
Licare  und  Caiidicare,  u>  eis  s  lieh  $  Albere  und\ 
Ca^dere^  -meiss  seym*  DaJier  das  letzte  auch  für 
glänzen ,  glühen  gilt,  Saxa  late  candenüa.  Horal. 
8at.  I.  5*  26.  —  .  Gandens  fernim.   Lucret.  YL  i46v 

77*     Alere.  tEducare   tNutrire.  Pascere. 

Nutrire^  nährenr^  Bezieht  eich  lumptsächlich  ^uf  \ 
SpeiseU  und  Getränke ,   in  so  ferri  eie  diä  Reprodi&- 
ction  der,  Theile  des   Organismus  bedingen  Alere,' 
ernähren,   iforzügUeh  auf  Personen^),  welche  'die\ 
JSrnährung  und  Kerpßegung   jinderer  übernommen  Aa-  j 
hen  ^).  >D£e  Amme  nährt,  iiutrit^  das  Xhtd  mit  Jer^ 
Milch  ihrer  brüste;   aber  der  MenscJienfreund , ^  welcher 
den  armen  Findling  aufnahm,   ihn  der  AHuke^  übergab 
und  für  'seine  übrigen  Bed^irfrmse  sorgt ,  ernährt,  alit^i 
das  Kind.  Sjcbm.  —   Pueros  lupa  nutrit.    Ovid.  Fast.  IL! 
4i5.  —   Quo  faqtuin  est^  ut  filiae  ejus  publice  alereutur. 
Nep.  Aristid.  3.  extr.  ' 

Pascere  {ncm,  wcpon  die  verlängerte  Form  ncusxfa)\ 
fä ttern ,  weiden,  gilt  meistens  pon  der  Nahrung  und 

2)  Das  dauon  ulnuunmende  almus  ist  aber  bloss  eii}  Bejrtuort 
weiblich  gedachter  Wesen, 

S)  Umfassender  und  treffender  Döderlein^  Synon^  IL  p.  99v 
„Der  Hauptbegriff  von  Alere  ist,  dass  Etwas  die  Entwi^ 
ckelung  fördert^  tin  Vergl,  mit  Nutrire,  welches  nur 
die 'Existent  fristet  oder  fördert ;  oders  alimenta  ad* 
juvarit }  nutrimenta  sustentant/'  .  . 
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UattrhaUmig  der  Thiers  —  Educar«^  4r»iehcn, 
nkhi  allein  inm  d^t  physisetm,  eondem  emch  von  der 
moralis  cä^n  Mädimg  und  ErzUlmng  der  Mens  cheiw^ 
Tityre;  pascentes  a  flumine  rejice  capellü*  Yirg.  EdL  KL 
96;  cf*  Geor^  lU.  46/.  —  ULe  homo  liomijies  non  alit, 
Tenim  educat  recreatque.  Plaut.  Men.  L  i«  aa;  <£  Cistell. 

78^   Alga.  Ulva. 

Alga,  Me  erlang ,  Seegras*  —  Ulva^  Schilf 
an  Flüssen,  auch  Sumpf grasm  Alga  lifus  inutili  De- 
missa  tempeslas  ab  Euro  sternet.  Ilor.  III.  OJ.  17.  \.  10.  — \ 
A]ga  e  Utore  coUecta  at  aqua  duld  eluia«  Auct,  B.  Afr* 
24.  cxtr.  —  Nec  mora :  Üumineaju  lino  celantibus  ulvam, 
0?id*  Fast  Y*  619.  Lünosoque  lacu  ,per  noctem  ob- 
Kuriis  iii  uiva  Delilui.    Virg.  Aen.  II.  i35. 

Alga  yenit  pdagQi  sed  nascitur  ulra  palude. 

79t   Alias.  Aliter.  Alioqui.  Ceteroquin«  ,Se- 

cus  (Aeque). 

j^Alias  -  Alias  i^ertritt  das  Griechische  tire  fiiVr» 
ton  äi,  einmal-  das  andere  Mal,-  bald  ^.bald* 
Cic  de  Fiiu  II.  27.  Non  polest  quisquam  alias  beatus  esse^ 
alias  miser.  »  De  Seeu  cäp.  i5.  iniU  folgt  tutf  aliae^  fin^ 

maly  d.  i,  bisweilen,  manchmal,'^  pleruuK^uc.  Vierrncd 
folgt  es  de  üivent.  l,  ' 

Alias,  waJirächel/ilich  aus  aliais,  u^ie  paler  familiaSj 
hisst  eigentlich:  alio  loco  und  alio  tempore^  und 

^  gcivö/Lnlich  meihaphor,  auch  alio  modo  5.  ß,  Nep. 

Hannib.  Xl^  7*  n^qae  tum  sohm^  sed  saepe  alias  ^  pepu- 

lü  adversarios.  —  Liv.  XLIV,  36.  extr.  ralioiies  alias  repo- 
Kito,  nunc  auctoritate  Teteris  imperatoris  secutus  eris. 

Aliter  heisst:  auf  eine  andere  f-feise^  an- 
dere, als  u»  e.        daher  mit  fixendem  ac  und  atque. 
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Nep«  Hautlly  i.  multo  aJLiter^  ac  sperabat.  -  Ibid.  praef« 
6.  quod  midto  sit  aliter  in  Graeda.   Daraus  sUhi  man, 

dasß  dem  aliter  allenud  ein  stiUschweigend  angestellter 
Vergleieh  wUerlieg^e,  dass  fol^ieh  der  Begriff  rel€t>^ 

Alio-qui  oder--  quin  m^.*   in  anderer  Rüeh^ 

eicht  i  si  aUa  ex  parte  rem  spectaverisj  sc*  de  qua  demon- 
Stratum  est  antea*  Diese  Beziehung  auf  etwas  Forhmr- 
gejiendea  macht  den  Unterac/iied  zwischen  alioq.  und  ce- 
teroquin;  Letzteres  ist  allgemeiner :  inandern 
Stücken,  ausserdem*  VergU  über  alioq.  Bremi  zu 
Sttet.  YitelL  2. 

'  Secu8|  nach  Zumpt  \.  65«  mit  JVahrscheitüichheU 
vm  8equor  abzuleiten,  keisst  ebenfalls  anders.  Diesem 
fybrte  liegt  wohl  eine  angestellte ,  abw äg ende  Ver^ 
gleiehung  zum  Grunde,  ganz  wie  in  unserm:  gerade 
so,  nicht  anders^  nikilo  secius^  dessenung 
achtet.  Also:  si  diias  res  inter  se  comparaveris  atq[ue 
iu  utramqae  partem  exploraveris,  hoc  terüum  quaai  com- 
parationis  inveiiie«.  —  •  Diess  Criterimn  gilt  jur  alle  bey 
Mep«  porkomjnenden  Bey  spiele  pon  secus  und  secius^ 
mit-  hey gefügter  Negation,  z,  B.  Dien»  II,  i.  non  secus 
ac  filiiua«  Bey  Liv*  an  sejur  vielen  Stellen,  z,  B*  36« 
4i.  Vm,  9.  und  oft  nUt  dem  prägnanten  haud  secus 
quam       —   In  aUernaUpen  Sätzen,  z,  B*  Plin.  VH, 


4)  ffDsrm  das  Vsrhältniss  der  Versekiedsnheitf  tooh^ 
ac  gehr,  wird,  ist  von  dem  Gradverh^ltniss^  welches 

quam  erheischt ,  wohl  zu  unterscheiden,  Jusjurandum  (i.  e. 
peijimulii)  Kubrii  periiide  aettimandum^  atque  si  Jovem 
fefsllisset,  dieser  Meindd  und  cm  Meineid  gegen  Jupiter 

Seyen  gleich  zu  achten  ^    würde  weniger  sagen  ^    als  mit 
quam:  der  Meineid  sey  eben  so  hoch  anzurechrun^  als*^»^- 
Kam^horn^s  hat,  Gr.  f.  179» 
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17,  ij,  rede  aii  secus,  niliil  atl  lue^  bedeiiiet  t6  das 
SehlecAiere,  Naehiheiiigerem  Eben  w  in  hypoiket, 
Sätzen,  (iic.  ad  Div.  Yl,  22,  5,  si  secus  acciderit^  L  e. 
a  res  it^  eYeneriti  11t  priori  posthaberctur.  <—  Demnach 

wäre  secus  ebenfalls  eüie  6  uhj  e  c  t  i  u  e  Partikel ,  die 
äck  auf  den  Gredaaken,   nickt  auf  die  Sache  bestoge, 

formal,  nicht  maie  r  iell,  u^ie       aeque  ac,^^  — Ä^^r- 

tog  %»  Ca€S.  B.  G.  V.  67*  . 

Cf.  Niliilo  seciui»  Nr.  67Ö. 

80f  -J^Alii.  Ceteri.  Reliqui, 
Alii|  oAXoi^  Andere,  gehraucht  -man  %ur  Untere 
sclieidimg  seiner  eigenen  Person,  von  andern.  —  Ceteri,' 
(xm  Sre(»o»-?  per  crasin  ;|f<2T«^t^.  xrfteqoi)^  ol  Hegoiy 
oi  &XXoi^  die  oder  alle  Andern ,  bezeichnet  so  piel 
als:  die  übrige  Menge,  im/Reliqui,  oi  imnoij  die 
Uebrigen,  so  piel  als  den  liest.  Sclijii.  Nos  autem 
qoantvm  In  utroque  profaerimus,  aliorum  sit  judidimi. 
Oc  OR  L  1.  extr.  —  Omnes  qui  sese  Student  praeslare 
eeteris  ammaiitibiis«  8a]L  CatiL  L  init.  —  Sunt  enim  multi, 
qai  omnino  Graecas  non  amant  literas;  pliu'es,  qui  plu- 
losopliiam;  reliqui,  qui  etiam  haec  non  improbenh  Cic* 
Acad.  IV.  —  Nunc  quod  reliquuui  restat,  volo  persol- 
lere*  Flaut«  Cist.  L  3o«  jlbo* 

C£  Alius.  Nr.  84. 
Noch  hemethe  man',  dose  ^*dae  Wort  reHqnum 
m  häufigsten  im  Singular  porkomnU^  z.  B.  tempus;  ce- 
teri hingegen  meiatene  im  Hxatif  wid  im  Singular  nur 

^*— —  I     II    ^  I.II  I  ■■ 

5)  Tecum  agam,  Servi ,  non  secus,  ac  si  ineus  esses  frater. 
Gio.  Mar.  4.  —  Eumeoes  jumeuta  aec[ue  nitida  ex  castello 
ednzity  ac  si  in  campestribtis  ac  planis  ea  lods  habuinet. 
Nep.  Enm.  5.  —  Eadem  smit  membra  in  meis  atque 
Antonii  disputationibus ,  sed  paullo  secus  a  me,  atque  . 
ab  iUo,  paittta  ae  dittrüidttL  Gic^Or.  UI.  dfk 
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mU  g€tt^i9*0n  Substaulivis^   besonden  coUecthrUy  4tl§:  da- 
sind acieS;   das  He^r  in  Schlachtlinie  [Liv.'Vf.  8»^, 
exercitus  .[Gato  ^6«/  Gellius  lil^  7»  S«lliist  im  CaiiL  5g. 

Curtius  V,  9;  n.],  legio  [ViigiL  Aen.  Xll^  562.],  nia- 
au8  (XI^  46f .]  f  so  Piel  als  cetera  copia  nulitniiiL  odsr  mtilti- 
tudo  [Li V.  XXXV ^  juveiitus  [V'irg.  Aen.  V,  i34.] 

oder  pubes  [74^  5y5.  Valer,  Fiaoc.     364.  VIII,  5iO«]» 
progenies  [III,  668.],  proles  [VlII,  i5.],  turba  [Virg. 
Aen.  Xn^  606«  Horat;  San     8,  a6.  Martial.  III,  38,  la.]. 
So  steht  auch  in  Virgil.  Aen.  VIII,  548.  pars  cetera, 
nämlioh  socionim  de  >|iumero  \wia  hey  Tacit;  in  annaL  I, 
5i.  ceteri  sociorumj  und  cetera  equestris  pugna 
bey  Liv.  II,  6.  statt  ceteronim  equitum  pugna.   Aus  dieser 
Uehersicht  nmss  man  abnehmen j    dass ,    u^o  Etwas  aus 
einer  Gattung  Tier^orgehoben  Hörden,   auf  das  iSbrige, 
,  ausser  dem  Genannten  auch  noch  zu  derselben  Gattung 
%u  Zählende  durch  cetera  etc.  hingeufiesen  wird,  wänn 
diess  als  ein  Inbegriff^  von  Einzelheiten  oder  iMiUersclieid- 
baren  Ergänzungsgliedern  gedacht  werden  kann;  wohey 
es  übrigens  gleichviel  ist ,  ob  es  jenem  hinzu  oder  eiUge- 
gengesetzt  wird»   Dieselbe  JBewandniss  hat  e)i  wit^  plems- 
que  etc.j  welches,  ungeachtet  des  angehängten  que,  eben^ 
falls  mit  et  f^erbunden  wird,  %•  B*  bey  Gellius.  XVII,  ai. 
gegen  die  Mitte:  Xerxes  rex       Atkeniensibus  et  ple- 
r  a  qu  e  Graecia  victus :  ,  eo  dass  man  wegen  dieser  AncL^ 
Ipgie  an  der  Richtigkeit  der  pon  Kielen  bestrittenen 
leitußg  des  Worte  ceieri  [xat^got  — ]  ifon  itai  Itc^m  — 
nicht  zweifeln  darf    JVird  aber  das  übrige,  zur  Ergcin>^ 
sung  Gehörende  nur  eo  obenhin  angedeutet,  weil  man  m 
nicht  in  seiner  Manc/ifaltigkeit  porsteilt,  oder  denkt  num 
es  seiner  Natur  nach  ungetrennt,  als  ein  ungesondert^ 
Ganzes,  so,  heisst  es  reüquus  etc*   Im  letztern  Eafle  wirti 
das  Andere  bhse  klar  gedacht}  im  ervtern^  *  wo  es  nich^ 
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Um        dem  beenden  GenanntM  unterschieden  w^mw^,  , 

iuruleta  auch  als  unter  einander  seUuf  wieder  i^erschieden 
geseM  wird^  deuiUc/u    Es,  ist  aber  ni^ht  immer  nöihigj 
dass  man   das  t'on  etwas   Anderini^  zu  Utiterscheidende 
$dbst  u^ieder  deUiUch  denke  esier  pön  ihm  als  kinem  deui- 
Ich  Gedachten  rede*     Oft  reicht  hlonne  Klarheit  hin*  Z?a- 
her  könnte  sM>ar  in  den  meisten  Fällen,       cetera  steht, 
auch  rcliqua  stehen,     aber   nicht  umgekehrt,  indem 
iich  wohl  der  Verstand  AUes  zu  einem  nicht  weiter  un- 
terscheldbaren  Ensemble  rer allgemeinen  kann,  aber  nicht 
da  eine  Scheidung  i^ornehmen,  wo  sie  der  Natur  der 
Sache  widerstreitet,    Corn.  Nepos  berichtet  pon  Datames 
2)  1.  y^hujus  opera  hostes,  quum  castra  jam  intrasstoty 
proüigali  sunt  cxei  cilus^e  reliquus  conservatus  est,"  </.  *•  . 
der  Rest  des  Heeres ,  ohne  dass  dabey  an  die  einzelnen 
Jbtheilungen  gedacht  würde.    Eben  so  ist  im  Cliabrias  i,  \ 
2,  reliqua  phalanx^  die  ganze  nocJi  Sland  haltende  Pha«  ' 
ianx  wegen  des  Gegensatzes  ^^fugatis  jam  -p  coniiucli- 
tüs  catervis,   r eil  quam  plialangem  loco  yetuit  cedere. 
Ueberau  aber,   wo  cetera  elc.  anwendbar  ist,  findet 
B&ehsichi  auf  die  eineeinen  Iheile  Statt;  zJ B.  hey  Cic. 
V'err.  IV.  22,  48.  bewirtJiet  Miner  den  Verresj"  apposui| 
patellam^  in  qua  si'gilla  «erant  ^gregla.    ,y  Jenes  Rauhthier 
aber,   ,^sigiiU§  avolsls^    rqliquuju  argeuLum  sine  uUa 
mritia  reddidit;^^.  es  war  nämlich  nur  eine  SchässeL 
Ein  Anderer  [^.  49*]  i^argenlum  illi  ceterum  purum 
ipposueraty  —  duo  pocula  cum  emblematis.^^   Hier  kommt 
^  nicJu  darauf  an,   ob  nur  ein  oder  zwey  JJecher  dem 
andern'  SiSfergesohirr  entgegengesetzt  werden,  auch  nicht 
darauf,   ob  zwischen  beyden  Theilen  fjdem  iSilberge- 
sehirre  mit  und  ohne  Bilder]  eine  Trennung  herportrete; 
eondem  einzig  darauf,   dass  das  argentum  purum  selbst 
$^ieletn  eisernen  (Sesckinten  eder  Gerathechaften 
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bestand.  VergU  Cic  de  rnvent*  L       6i.  „vestem  et  cete- 
ruBi  omatum  umHebrem/'    Corn.  Kepos  von  Datames  c. 
,3.  2u  Jnf.   ^^Tliyuin  omavit  .torque  et  amuUis  aureiB  ce* 
teroque  regio  cultu«  u*  b.  w/^ 

C.  Beier  üi  MisceUanea  critica,  ed.  Friedemaim  0I 
Seebode,  VoL  L  P.  L  p.  l83  -  4. 

8L  TtAliq^uando.  TtOlim.  TtQuondam.  tUnquam. 

Aliquando  (aliquo  •)  tmd  Qubndam  (quodam 
t  emp  ore)  gehen  meistens  auf  eine  bestimmte  j  geu^iesCj 
Olim  und  Unquam  mehr,'  jenes  auf  eine  entfernte, 
beyde  auf  eine  unh  e  st  immte  Zeit,  und  werden  alie^ 
ine  die  Deuteahen  Partikeln:  einmal,  einet,  je,  /e^ 
male,  t^on  F'ergangenheit  und  Zukunft ,  oft  auch, 
mit  .Ausnahme  des  Unquam,  von  der  Qe genwart  ge- 
braucht und  dann  durch  nianchjp,al,  zuw eilen  über- 
setzt*   Tandem  aliquando  Catüinam  ex  urbe  ejecimtu/  Cic* 
Catil.  IL      —  Ratio  cqnsuetudinis  meae,  qua  quondam 
solitiis  sum  uti,  quum  mihi  in  istö  studio  Tersari  adöle- 
.  scenti  licebat,  Cic.  d.  Orat.  L  3o.  —   Elyaios  oüm  liceat 
.cognoscere  campos*  Tibtill.  EI.  m.  5.  33.  —    Et  cave 
posthac ,  81  me  amas ,  unquam  istuc  yerbum  ex  te  audiam. 
Terent.  JHeaut.  V.  4.  8.        Confirmatio  aliquando  tothis 
causae  est,  aliquando  partium.    QuintiL  V.  i3.  extr.  ~ 
Fueris  olim  dant  cnistula  blandi  doctores.  Horat.  Serm.  L 
1.  a5.  T-  Quondam  etiam  victis  xedit  in  praecordia  virtus* 
Virg.  Acn.  IL  367.  • 

Cf.  Aliquis.  Nr.  83.  —  Diu.  Nr.  370.  —  Nescio 
an  ullus.  "Nr.  676. 

Aliquautunu  PauUum. 

AliquantuM,  ein  Ziemliches ,  sagt  Mehr,  als 
FauUum,  sin  Wsnigss  Sed  quaero,  «»niiy^ 

Q   Üpd  da*  gemussrmoMsig  iishsf  geMNuds^  das  dsmimtine 
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aliquid  actüm  guperioribus  di^fans»  an  nihil  arlntremnr? 

A.  actum  vero^    et  alicjuantum  ^uideiu.    M.  atq^ui  si  ita 
eit|  profligata  jam  haec  et  paene  ad  eodtum  adductä  quae-  . 
stk>  est.    Cic.  Tusc.  Y.  6.  ijit  —    Daher  auch  Minus 
ftlifuanto.  nioht  etwas,  mmdem  weit  weniger  heieet*  > 
Nam  si  iste  id  fucisset^  quucL  primo  statuerat^  ut  non  , 
adesMty  nunnft  aliquanto^  quam*  nuH  opus  esset^  cogno> 
scer^tur^   quid  ego  in  hac  accusatione  comparanda  consti- 
taendaque  elaboraasem*   Cic.  In  Verr.  L  i.  p.  med*  — 
Denn  aliquant o  beym  Comparatip  {um  ein  Namhaf- 
tes  meAr)  erhöht,  'paullo  dagegen  (um  ein  Weni- 
ges mehr)     ermindert*    Jenes  ist  pQsitip,  dieses, 
me  paiiei,  negati^f*      Si  non  stafini;  pauUo  quidem  post. 
{tpäter),  SL  non  paullo  ^  at  aliquanto.   Cic.  p.  Quint«  la.  —  * 
iliquanto  rectius.  Flaut.  -  cradeHor.  Nep.        Civift  Haud  * 
pauJLLo  melior^   fjp^        nostri.   Cic«  AtÜc.  IL  ^«  i3. 
ad  fin. 

83*    Aliquis.  Quis. 
Fqn  einem  bestimmten  Sab-'  oder  Objecte  wird 

immer  und  überall  hur  Aliquis  (s  certus^  quidam)  ^), 

paullum  überhietende  paruni|  nicht  genug,  wdehes 
-  das  opp.  von  nimium  ist,  —  Magis  oiTendit  nimium 
quam  parum.  Cic  Orat.  —  Doch  kann  auf,  dasselbe 
nieht,  wie  auf  rdndamy  quam  utfoigen,  und  das  von  Vit- 
ien unserer  Latein  Schreibenden  immer  noch  gebrauchte  pa- 
rum  (für  tau  tum)  ab  est  cet.  beziichtigen  u,  m*  A,  na-  ^ 
mentlieh  Matthiae  Exempla  p.-lM. 

Parum  per.  Nr.  717, 
Von  welchen  dreien  das  erste  dem  Kein  und  Niemand  , 
entgegen  eiskt$  es  druckt  aus^  irgend  ein^  was  es  aiidk 
sey ,  wenn  es  nur  eins  ist*  ^  Bey  dem  eweyten  (certuf) 
muss  ich  den  Gegenstand  kennen  und  meinen,  aber  ich  habe. 
Gründe^  ihn  mcht  zu  näimen;  bejr  dem  dritten  ist  es  mög- 
Ijdf,  dass  ich'  ihn  kenntf  eiber  ick  ieauixhne  dandt^  dass 
Nichts  darauf  t^nkommef  welcher  von  mehren  es  sejr, 

^  j 

J 
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fßon  einem  unbestimmten  tiber  geH^ÖhfUick -Qiii^  (?  ul«^ 

luS;  q[uisc[uaiu  nescio  cfuis),  seltener  Aliqiiis  ge^ 
hrmeht.  Quodai  n  o  n  possuiDUS  a  1  hcpi  i>d  (durchaus 
Nichts)  pioÜcere  suaiiendo;  gratia  coiitcndijiius  et  rü- 
gende. Gicv  ad  Div.  V*  14.  Nisi  si  qitid^  ki  vGa^sm 
popuiü(j[ue  liumaiio  Bit  ailxflü*    Caes.  B.  G.  I.  3i, 

-  JDas  NämäoJke  gUt^wtfmden- KA^^vi^  Qtto^  Quaii'- 
do,  z^/ic/ Aliquo,  Aliquando.  So  Schilp- 

pius;>iu  derfhrit.  MihL  uon  Seebode,  H.  3. 989-1000. 
'  '  "CE  Nescio  an  ullus.  Nr.  676.  ^  Si  qui.  Nr. 
848.       Quidam.  Nr.  jBp  * 

84*    Alius.  Alter.' 

Alt  er ;  ^TBQOQ^  entspricht  dem  Deutschen:  der  jinr 
dere ,  oder  andere y  d»  h*  von  zweyen  *  Alius^ 

aAAo^,  heisst^  ein  Anderer  oder  anderer ,  d.  h,  von  meh- 
r'e».  ^  U11U8  et  alier  dies.  Cic.  p.  Claenl-.  a6*  —  L. 
Aemüius  alius  vir  .eral^  LiYvXLlV.  i8.  ,init.  —  Uoch  ist 
m  bemerken,  dctss  in  ttllgej^ieinen  f^erhältrüssen ,  ivo  wir 
im  Deutschen  ein  Anderer  sauren*  ^dennoch  im  JLatei-' 
^ machen  Alter  gebraucht  wird;  s.  B»  qui  «Itcri  exitiunt 
parat.  Cic.  Tusc.  11.  17.  —  Si  cum  altero  contralias.  Id. 
Off.  L  3.  iveil  dann  doch  eigentlich  nier  zwey  im  Ver^ 
hältißisse  zu  einander  gedacht  werden* 

Cf.  AUL  Nr,  80. 

8)  Unterschieden  in  BrädiP^^  Gr*  $.  57S.'C.^   und  Zumpfs 
Gr.  $.  34.  S.  Anm,  3j    > '   •  . 

9)  Auch  Uter  und  Neutar  sind  so  von  Quis  und  Nullui 
'tauerschiedaif  dass-  jene  nur  auf  ein  Ganzes  9Cn  mweyen 
gehen. 

,    .  Statt  Uter  steht  Qui,  wenn  jeder  der  zxvey  für  sich 

verstanden  und  mtf  das  Beiderseitige  derselben  nicht  Rück- 
genotntnen  wirif '  t.     Ponmca  et  musoa  contendebaiit 
acriter,  quae  pluris  esset.  Phaedr.  IV.  23. 
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85«   Allegare.  Legajre.  • 

„Ita  differunt,  ut  all e gare  sit  quasi  in  legatioi^em 
aliquem  rogatum  pro  parvis  privatisqae  causis  mittere^  le* 
gare  pro  publicis  magiiisque  rebus.  Ita  v.  c.  dixeris^  ami- 
cos  alle  gare  ad  ielliqvLemf.gute  l^eunde  an  Jemanden 
schicken f  non:  leg^e^  et:  in  Africam .  leganlur,  qui 
ambos  rege»,  adeant,  non:  aUegantiir/'  Nolten  p.  Sa?.— ^ 
Quania  iste  cupiditale>  guibus  allegatioiübus  illam  sibi  le- 
gali(mem  expugnavit.:  Cic,  Vcrr.  1.  i6. 

86*    Altercatiü,  t  Certamen.  *  Contentio.  j  Con- 
troversia.    tDisceptatio.    tDisputatio,  tjui- 
^       glum;  'jLk.  tRixa.' 

AltercatiO;  hoyofiaxlä^  bedeutet  (eigentlich  das 

Streifen,  dann)  den-  Streit,  welchem  blosse  Versclüe- 
denheit  der  uinsicJUen  und  Meynungen  zum  Grunde  liegt, 
der  oft  um  nur  imbedeutende  uibweicliimgen  derselben, 
rmr  aus  JEigensinn  gefährt  wirdy  also  jeden  Wort  streit, 
Wort  %u  e  chs  elf  J  l  ortzanh,  —  Certamen;  aÖAug^ 
und  das  Verbale'  CertatiOi  das  eigentlich  actum  cer- 
fandi  bezeichnet ,  gelten  so  wohl  pon  einem  Streite  mit, 
als  ohne  Waffen»  insonderheit  Pön  einem  W ettatrei^ 
le  ^  °).  Auch  Contentio,  ayciv ,  (eigentlich :  Anstren-^ 
fing)  fpird  für  Streit  mit  Waffen'  oder  Worten  ge^ 
nommen,  unterscheidet  sich  aber  von  den  übrigen  MU- 
Indern  dieser  Worterfamüie  dadurch,  dass  es  fast  im-^ 
den     ebenbegriff  von  Heftigheit  hat,  womit  die 

10)  Ocff entliehe  Wettstreite  der  Dichter  und  Mim en^ 
worin  sie  einander  den  Preis  des  Genies  ebzugeudnnsn  sueh^ 
ten^  hiessen  C o mmi ss ion es  (cf.  Committere  in  Le- 
gere* Nr»  Admonebatque  Praetores,  ne  pat^rentur  .  , 
aomen  auum  comunissiombiu  olitolefieri«  Suet  Oct.  S9« 
eztr*  mit  der  Anau  ven  Bremu 
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Streitenden  Etwas  behm^ten  oder  fferfeehien.  —  C ont ro- 
yer sia  gilt  mehesondere  i^on  einer  solchen  Streitigkeit, 
'  welcher  ein  wirklich  etreitiges  Object  sum  Omnr 
de  liegt ,  auf  dae  Jede  Parthey  ein  Recht  zu  haben  glaubt 
oder  porgiebt ;  ^r  Streit  mag  bey  einem  Gerichtß  mhänr- 
gig  seyn  oder  nicht  ^).  —  Disceptatio,  ävTÜMyLu^ 
ist  die  wOrdigste  Art  zu  streiten  —  in  foro,  in  aenatUi 
in  sermone ;  denn  sie  beruht  auf  der  gejllssentlicheri  Ent-* , 
deckungf  genaueren  ürUersuchung  oder  scharfem  Bestimm ! 

I 

inung  einer  TV ahrheit,    auf  welche  sich  auch  die , 

*\ 

Plsputatio  (philosophomniy  juriscoiuultonmi  cet«)  aU 

Unterredung  mit  Gründen  Uber  eine  streitige  Materie  be- 
tüeht»  Schin*  ^  Idibus  Jan.  in  senatu  nihil  est  confecttun^ 
propterca  quod  dies  luai^iia  ex  parte  consuinlus  est  aiter- 
catione  LentiUi  et  Caninü«  Cic«  Div.  L  ep,  2.  »  Cum 
altero  cerlajueu  lionoris  et  dignilatis  est,  cum  altero  capi- 
tis et  famae.  Id.  de  Off.  L  la.  —  Magna  contentio  He» 
racliensium  fiiit.  Id.  p.  Balb.  8.  —  Contentio  Perusina, 
lu  e*  bellum  circa  Perusiam  gestiun.  Plin.  H.  N.  YU.  45. 
med.  8.  46.  —  Nihil  ambigi  polest,  in  <juo  non  aut  res 
controTersiam  fociat,  aut  yerba.  Cic.  Orat  34.  —  Dia* 
Gestatio  et  cogiütio  veritatis.  Id,  p.  Flacc  10.  ad  fin.  — 
Duo  genera  decertandi^.  altenim  per  Tim^  altemm  per 
disceptalionem.  Id.  Off.  L  11.  —  Solesque  nonnunquam 
hac  de  re  a  me  in  disputaiionibus  nostris  dissentire.  Id«  d« 

# 

Orat.  La. 

(Jurgatio  und)  Jurginm  ist  mehr  Streit  unter 

,  '   *  >  Freun- 

i)  Dir  Anfänger  merke  sieh  hUr  den  UntersMsd  wuitehsn  Goa- 

ttoversiain  facere,  Stoff  zum  Streit  hergehen^  streitigen 
Inhalts  seyuy  und  CoBtroTeniam  intendere^  inierre 
>   oder  mörrere,  StreU  erregen*  de  Gr.  B4.  md  Herenm 

II.  c.  26.  S.  45. 
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Freundin  und  kann  in  Rixa^  i^/ff^  wSbioq^^  SireU 
mit  Erbitterung  gefuhrt  (hi$  mn^an)äg M menge) j 
amarjLm.  — »  Si  iurgant^  beuevaloruia  concerUtio^  non 
lis.ninueoruiiCy  jurgium  didtnr*  Cie.  de  RepubL  4.  ap, 
NoB.  €•  6»  n.  24.  CL  Pliiu  £p.  VHL  5.  —  Jurgio  pii- 
mmii  nox  rixa  prope  in  prodium  exanere*  Taeii*  Hist. 

C£Caiicertare.Nr.27o.— ContentiosU'ft'Ns.iiSg.^- 
OisceptätiQ.  ]^r»26^r-  JJiscordia«  Nr«  367» 

« 

87^    Altemu$.  iMutuus.  »Reciprocus. 

'  AlterituS}  abwecheelnd  oder  wecheelaweise*^ 

Mutuud  imd  Reciprocus^  g^g^^-^  ^^^r  wechselsei^ 
tig.^  Altemas  cmtat^  re|icere^  abwecheebid  veirwef* 
/ei».  Cic  —  Altemus  serinoi  wo  Einer  um  den  Andern 
wtcheeUweUe  epriehtm  Itoat. iWoa  benevokn^  Cic— 
beaej^cia«  JNep. —  Ileciprocae  epistolaei  talioncs.  OelL  DE» 

C£  InTicein*  Nr*  55a* 

88»  *  Altos.  Arduus.  «Celsus.  ^£x-  ^  Fraecelsus». 
Praeceps.  Procerus.  ♦Sublimis.  y 

Altu8  (^.  alo)  heisat  Alles ^  was  i*on  der  horiMnia^ 
ien  Fläche  durch  seine  J£ö he  oder  Tiefe  abnäht,  %.Bm 
Altiis  mons^  allum  flumen.  —  Alle  andern  Mitglieder 
dieeer  fVorterfamiÜe  beziehen  eich  bloss  auf  die  Eigene 
ie&^  einer  Sache  ^  nach  welcher  sie  hoch  ist,  und 
fmar  eo,'  dass  Celsus  (^/cellb^  grieeh.  xäUa»,  eigent- 
Udi:  in  die  Höhe  getrieben  -  Scliw.)  etwas  absolut 
Mohss  beteichnet,  £x  *  ttiNif  Fraecelaua  Etwas^  das 
ÄüT  andere,  schon  hohe  Dinge  hervorragt^  %,  B.  excelsa 
pi9^;  denn  der  Mintertheil  des  Schiffs  ist  höher  ^  sde 
der  Korderiheil.        Hoüunes  ceUi  et  erecti*    Cic.  N.  D. 

IL  5&  —  Mona  exedflua«  Caes.  B.  C.  L  80.  Enna 


est  lüco  praecclso  (Uegt  auf  einer  über  andere  Berge  er- 
habenen .ji^iköie}.  Cic  Yen^.  IV»  48^ 

Arduus^  steil,  und  Praeceps,  Jähe,  beaeich^ 
nen  gememßekaftiioh  unser  s  e^krofß  CMli»^ 'ftdittt'  at^ 
duus.  IAy.  VIL  34.  —  In  declivi  ac  p  r  a^cip-ili  ioco, 
m  eiheffh-  abhängigen  und'  ^akechü^^igM  -OrH^ 
Caes.  B.  G.  IV.  33.  •  .^^ 

.  Frocwtitf  echlnnlt/-giit  t^rzugL  pen'Jde»* l^atiar 
und  dem  Jkuchae  so  wohl  der  thierischen  Körper ,  als  der 
Fßaneen,  und  BvihlimiB y  fietinfigog y  fisrä^iOg y^ufUer-- 
scheidet  sich  i^on  aUen  andern  dadurch,  dass  es  gewöhn- 
lieh  nur  poh  ' solchen  erhabeheirb  Dingen  gebfhUtdM  'wird, 
welche  gar  nicht  den  Boden  h er ühr  eiu  Homo  pro- 
cerae  stat^rae.  Suet*  Vesp.  33«  —  Quid 
cerius?  Pllti.  H.  N.  XVII.  4.  a.  med,  s.  3.  —  Ipsa  Pa- 
plmm  auUuäis  iabit  Virg.  A«n.-  L  419.  Appai^et  Ii- 
(juido  sublmüs  m  aere  JNisus.   Id.  Georg.  1.  4ö4.  '  - 

89*  Alveus  s.  Alvus.  Alveare.  Alvearium. 

äie  ieifetehnen  alle  'dnä)  n/de  unr  .Bimn^jttnho^^^, 
Bienen ruijppj',^  BienenstQpk.  Trennen ^  dqa-ii^tzte  aber 
auch  den  ganxen  Umfang  der  Bienensiocke ,  das  Bie-» 
nenhau^,  den  fiienen Strand.  Apes  alveo  se  Qontineat • 
Plin.  XI.  16.  p.  in;  8.  i5.  —  Media  alvo,  qiia  introeant 
ape8|  faciunt  foramüia  parva ^  .  dQXtra.  ac.  sinislra.  Varr. 
R.  R.  ni.  16.  —  Alvearium  j)iirgalio.  PaUad.  V*.  §•  — 
Circum  vULam  tolam  alvearium  facere.  Varro  ^ib.  <^  6*. 
Voss  zu  Virg.  Georg.  IV.  p.  74i.  Altona  1800. 

90*    i  Amare»   tAdamare.    tD&ainare.  \  l*Cax^um 
•  *A.-u   '  .habere»   itDüiigfifre.        v^V  a^»  • 

iLjeLSit"^^  iQ&V^  lieben^  d,^  h.  ein  sinmlic hss  — 
Carum- 'habere  und  DMi'gepey  'uyanav^  (ptXst¥^  ein 
vernünftiges  fVohlgef allen  an  einer  Person  oder  Sor 

I 
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che  hahetu  —  An^are  bmteicknet  ein  pckthologisches,  ^ 
leidemche^iUehen  Liehet^  und  kann^  wbÜ  auch  ein  7%ier 
dMMen  fähig  ist ,  ifon  Thier  en  und  Me nschen  ge- 
braaeki  werden.  Carum  habere  nnd  0.ili^ere 
zeic/men  dagegen  mehr  ein  praktisches  JUieben^  das 
au»  f^ernünftiger^  -W^rHäUungen  mieprmgt;  dähesp 
beyde  Ausdrücke  eich^  eigentlich  mtr  auf  die  Liebe  der, 
Men^-eksn  heztehehi  -Diliger^^^qiiem  ^^artiiiiqiie^lia^. 
bere  {und  werth  halten)*    CiC«  p.  Balb«  c*  a6* 

Üehrigem  mgt  Aniare  mehr,  ale  Diligere,  quia- 
appetitus  am  an  6  audentius  et  veheineiitius  fertur  in  xem 
axMitast^  quam  ratio ^  ffiiae  catttius^  uf  ita-dkam,  «l> 
lentiius« —  Qadius  yalde  me  dülgit^  ydi,  .ut  ifi(paTix(üTe^ 
^  dicam^  valdeme  amat.  -Ci«.  ad  Bnit.  ep.-  I.  CF/Fam; 
IX*  ep»  44*  In  geuneser  Umsicht  sagt'  aber  auch  Dili- 
gere  ma^r^  aU  Am-^te*  Nam'^iligimus^^ropter  irir- 
tut^j  amamud  propter  voluptatem>  diligimua  iqpiasi 
ddecln  adbibito,  amam'U'8*itifipeh|  qiiodeiÜ  cf  'cupidifaffe. 
Dii  inter  se  düigunt  et  bominibus  consulmih  Gic«  Nai.  D« 
1.  c.  ult.  —  Me  akut  all«i^  parentem  et  observat  et  diligit; 
Id*  Farn*  V«  ep.  8.  —  Arcbagatbiu^  bomo  nobiliB/  ijpii'k^ 
suis  et  amari  et  dfligi  veflet.  Id.  Verr.  VI.  2  3. 

Adamare  Deaniare  stark,  heftig  lieben^' 
Si  virtutem  adamaveris»^  amare  enim  pariuik  eW.  Scncc. 
cp*  7U  —  Nae  aum,  fiMunatus  $  deamo  i^,  Sjxel  Te- 
rcnt.  Heaut.  IV*  6.  21.        Cf.  Amor.  Nr.  101. 

9I4.    Ambitio/  Ambitus. 

Ambitio  (i^on  amb  aus  c^upl  und  eo)|  das  m  den» 

allen  Classihern  nur  selten  in  dem  Siiine  des  Französin 

■  »  ■ 

«cAa»  ambitiott  porkommt^  ist  ein  erlaubtes  Bestreben, 

wie  es  z,  3.  bey  den  Ruaieni  das  Bewei  beii  um  die  Gunst 
des  Falks,  i^ar,  durch  u^elehes  sie  eine  Wierde  oder  ein 

5  ^     "  ' 


Amlt  tu  erlangen-  hofften.   Dann  beuiieinet  es  äa$  ^Be^ 

streben,  jiuf sehen  zu  erregten,  nut  der  Absicht,  zu 
gpfaUen,  besonders-  Jemanden  Beweis  seiner  Aoh^ 

timg  und  Ai^/ti^rkBctmkeU  zu  geben »    auch  wohl  die  Be- 

■ 

p0rde,  sich'  seihen  zu  lassen  und  mu  zeigen,  dose 
nußU  in  einsehen  stehe,  dass,  man  bey  Leuten  pon  Bedeun 
tung  viel  gelte.  Cic.  pro  Cluent  28.  —  ad  Div.  IQ.  7. 
XOL  5.  7*  17.  Si.  ^  Flor.  IV.  9.  ii.  ^  üt.  I.  ii.  V« 

36.  — T  Nep.  Dion  2.  —  Sallust.  Jiig,  86.  Doch  wird  es  auch 
in  malam  partem^)  für  Ambitua  genommen,  das  in  der 

Hegel  ein  unerlaubtes  und  gesetzwidriges  Bestre- 
ben nach  Etwas  bezeichnet ,  wie  wenn  jr.  ein  Rdm>er 
durch  Bestechungen  fUnd  anderß  dergleichen  Mittel  uunui- 
ielbar ,  ohne  die  fr  eye  WaM  des  Volhs ,  sich  ein  Amt  zu 
ifsrschaffen  suchte;  daher  das  über  die  Bestechungen  i^e- 
dergesetzte  Gericht  (jaaestio  de  ^mbitu  genannt  wurde. 

Cic.  p.  CoeU  3i«  ^  p*  Clüeut.  4i.  Sallust*  Gatfl.  18.  — 
Suetoiu  Caes«  4i.  —  Aug.  34.  eto. 

Rechtliche  Anmeldung  zu  einer  Stelle  hiess  f^or^ 
s^ugsweise  JPetitio^  c.  conjsulaius^  lionoruia^  xuagi- 
Stratos  >  poBtificatus  etc. ' 

Cf.  Captare,  Nr.  ai8« 
92*     Ambitiosus.  Arrogans.  Elatus.  Fastidiosus. 
Gloriosus.  Insolens..  Superbus.  Vanus* 

.   Obgleich  diese  Jhrädicate  edle  von  stolzen  Menschen, 

gelten,  so  haben  sie  doch  unter  sich  so  piel  verschiederte 

Bedeutungen,   als  der  Stolz  selbst  und  <fie  Aeuaserung 

desselben  verschieden  seyn  kann. 
^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 

« 

2)  y,SaUu8tii  aetate,  «ogt  Frotscher  in  seaten  Obsenrat.  in 
▼arios  I0008  vett  Lat.  Partie.  L  p.  24.,  non  tarn  de  gratme 
studio,  ^uam  de  vanae  gloriae  affectatione  (ambi- 
tio)  luuxpari  coepta  esC*  GL  Spalding  ad  QuintiL  Inat. 
1,2.  f2.  et  Heutinger  ad  Cic.  Off.  p.  851. 
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Ambitiosus  (pm  ambio,^         Yei*b.^ropr.  fik' 
die  Candidaten  in  Rom ,  die  sich  um  ein  Ehrenamt  60- 
waihm^f  ehrliebend ,   hat  an  eioh  teinen  sehlechten 
Sam,  wie  die  übrigen,'  mehr  oder  weniger,  fast  immer 
hAen;^  denn  es  gilt  in  der  Regel  pon  einem  Menschen, 
der  pon  dem besondere  in  Horn  erlaubten,  ja  rühmU" 
chen  Bssireben  nach  Ehrenstellen  beseelt  ist  und  deshM 
Uch  Freunde  zu  i^erscliaffen  sucJu,        Arrogans^  an- • 
masssnd,  sagt  man uon Demjenigen,  der  por  Andern  Voi^ 
iüge  und  Hechte  zu  haben  permeint,   sich  ^deshalb  por 
Andern  Eiufas  Tierausnimmt,  sich  mehr  gehend  machen 
wiü,  als  er  soll,  und  mehr  jiclUung  per  langt ,  als  ihm 
g^ührt»        Elatus^   aufgeblasen,   gilt  pön  einem 
Menschen,   der  nicht  nur  jeden  Andern  zu  übertreffen 
glaubt,  eondem  auch  Über  Andere,  himpeg  und  oft ,  ude 
der  Fastidiosus^   mit  Verachtung  und  Gering- 
Schätzung  €mf  sie  hinabbUckt.  — *  Dem'  Charakter  des 
Insole^ns  (imultam*?)  oder  Uebermüthigen  ist  noch 
m  bestimmtes  Maas  pon  Härte,  und  dem  des  Super-  . 
buft  {vTti^ßiog)  oder  Hochmut  higen-'  Gewaltthätig^ 
hsii  beygenUseht,   welche  die  Societät  beleidigt ,  den 
Menschen  ^erhasst  macht ,  ütn  als  tyrannisch  « ge- 
Ginnten  oder  ale  tpirkliehen  Tyrannen  bezeichnet.  — > 
Gloxio^us  gilt  pom  dsmJPrahler,  dem  Gross- Spre- 
cher, dem^Bramarbae,  üimI  Vanu 8  (eigentlich  leer, 
Vichts  in  sich  enthaltend^  pon  dem  eiteln,  selbstge- 
fälligen Gecken,  welcher  durch  Xleinigheiten  dieAuff 
^rksamJbeit  Anderer  auf  sich  zu  ziehen  sucht  und  pqU 
l^Snkels  aber  yhrziige  ist,  die  er  nicht  besitzt ,  oder  die 
keine  sind ,  wenigstens  keine,  die  ihn  zu  seinen  Anmas- 
ttmfrsn  berechtigen*  —    Qui  ita  Sit  ambifiosus  ^  ut  ounm 
vos  ii03qu6  c[uotidie  persaliUet«   Cic«  p«  FJUicc*  18«  — *  A 
hoc  contendit  lumio  siuiuaia  ambiiiosuBi  iniiiiiiie  in  ro- 
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gaiido  molestus.  Id.  Div.  XIIL  ep.  i.  Quid  est  tain' 
"  arrogans^  cpiam  de  reUgione,  de  cehns  dWims^  caerimo- 
luis^  sacris  püiUiücuiu  coUegium  docere  conari?  Id*  p. 
Dom«  12.  —  .  Ne  .arrogans  in  pracripiendo  popull  beneficip 
vid^etur.  Caea*  B.  Civ.  III.  i*  Quibud  üli  rebus  elaii 
et  iuflati,  Cic.  Agrar.  IL  35,  —  Elati  barbara  arroganüa. 
Ca^*  B»  Civ*  in.  59.  —  In  aeq[uos  et  pares  ÜEistidioeus. 
Auct.  ad  Hercnn.  IV.' 4o,  —  Flacuit  aere  siguai  i  onuies 
honom-fisiMidiosissiiiu  mancipii  (i.  e.  superbisaimi;  qui  prae 
fastu  ojunes  gpernit-  Gierig).  Plin  Ep.  VUL  6.  i4.  — 
Vktpria  natorä  insolens  et  mperba- est.  Cic.  p.  Marcel]. 
3.  —  Inprimereique  muris  UastUe  aralruxu  exercitus  in- 
solcns.  Horal.  Od.  1.  .XVl.  21.  —  Miles  gloriosus  Plau- 
tL  '-^  Tarquiniiys  ßaperbus.  —  Laudare  se^  vani^  vi- 
tuperure,  slulli  est.  Valer.  Maxiin.  VII.  a.  n.  8.  extern. 
Cf.  Humilia.  Nr.  5i4.  —  Jactatio.  Nr.  5]6.  . 
ÖS^    ^Ambo.  ItUterque  ^).    ♦tUtrique*  # 

Aiubo  {afjLifXO ,  uielleicht  mit  afia  verwajjdt -) ,  d/it- 
^  ^pdteQOi^ f. iPird' gewöhnlich  ^on  Zu^eyen  gesagt ,  die  JSt- 
was  zu  gleicher  Zeit  oder  zusammen,  Uterc[ue, 
htats^ov  {i^.  hidG;)y  die  Etwas  in  i^irschiedener  Orts^ 
oder  *  Zeitbestimmung  than.  Oder:  bey  Ambo  werden 
Beyde  zusammen,  hcy  Uterquc  Bey  de  in  Zeit  oder 
Bäum  vereinzelt  gedacht.  Dalier  sa^t  Forcellini 
in  seinem  Lexicon  totius  Latinitalis  mit  Becht:  Ambo 
bIc  diffiert  ab  Uterque,  ut;  8i  dicam:  a^mbo  fecernnt 
domum^  sigm£cet^  duos  conjuncta  Opera  unam  domum 
fecisse;  at  uterque  fecit  yd  fecerunt  domum^  va* 
let  perinde^  ac  ai  dicai&i  a  dupbus  duas  domos  fius^e  ia- 

.ctas.  —   Una  ambo  abieruut  foras.  Terent.  Eun.  IV.  4. 

'351'—  Ambos'Tina  fides  «uferet ,  üna  di^:    Fropert.  II. 

3)  NB.  Utrobique^  auf-  Utrimque,  von  beyden  Seiun- 
Utroque^  nach  heyden  SHtetL^  Oer  lern  oder  Qritn. 
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i6«  Y.  18.  ^  Domuft  uLrius^ue  uostnim  aedificatur  atre- 
nue.  Cic.  <Jti.^Fr.  11.  4.       Nutu  tremefachis' est  utcrque 
peluB  {L  e.  arcticu^  et  aiif^ctkw).   OvidU  Fadt  Sa.y489. 
Impleeti  meiitis  Sdiis  ufa^qae  domuni  -  (i.  e.  Orietitem  ' 
et  Occideuteiu^   Ovid.  Ueroid#  DC  i6.  —  Cato  et  Cicero  ^ 
nterque  fuit  Orator.. 

Utxique  utUerscheidet  uch  pon  VtexqvLt  dadur^ih, 
dass  es  in  der  Regel  nur  da  gesetzt  wird,  wo  auf  bey- 
den  Seiie»  Mehre  eirtd.  litraeque  Aationes^  Tacijt.  G^m. 
34.  —    Aetolonun  utraeque  luanus.   Liv.  XXXV 1.  16.  — 

■ 

i^Utrosqae  profligaTÜ:^    nicht  utnimqae^  wie  Lajulnniis 

emendirt,  weil  Cornelauf  die  Truppen  liilckßiclu  nimmt, 
welche    die   beyden    Coneuln.  Sdpio  .  und  Tiberius  bey 

sich  Jialien.    iNep.  Haiinib.       *  Bremi,    |       ,  •  -  . 

^  94^4.    t  Ambulare«  ^  Sp^ttari. 

Aiubulamus  s«  Deambulaxaus  (üi  liortis^  in  li- 
tore)*  ad  yoluptatem^  ad  Miiitatem  -  — '  Spatiamar  . 
porticibus,  in  xysto)  cogitabundi  8*  medilabundi.  'D£. 

•  Cf.  Ire.  Nr.  689; 

95^ .  Ambulatio.  Decursio. 

,  Durch  die  Ambulatio  lehrte  man  die  Tironen  den^ 
militärischen  Schritt,  d*  L  man  hielt  eie  m,  im 
Marschiren  gleichen  Schrill  zu  hallen.  Die  De  cur- 
sio  hingegen  eoUte  sie  an  daa  'schnelle  Marschiren  und 
Manöuriren  gewöhnen.  Nach  den  Verordnungen  der 
Kaiser  jiugUst  und  Hadrian  mussten  diese  Uebungen 
mit  den  Soldaten  drey  Mal  in  Jedem  Monale  ange- 
stm  werden.   Veget*  I.  8.  -  ' 

96^  t  Amens.  iDelirus.  »Demens.  t£x- Vecors. 
t  Furios  US.  fj(n-  tVes^us.  iMente  captus* 

LAnimi  impos. 

J}äse  Amens  ntAr  pon  . einem  Mensche  gebraucht 


L^iyiii^cd  by  Google 


--7t  — 

« 

werde,  der  H^irkUcfi  Mit^aMg  ißt,  Gebrauch  i*an  seinen 
^Geisteskräften  m  machen,  also  bey  ufirhlicher  Ver^ 
etandeszep^ättung ,  Demens  hingegen  meJir  pon  einem 
Solchen  ,  welcher  in  diesem  oder  fenem  Fidle  so  um^or^ 
eiehtig,  unäherlegt  und  sinnlos  handelt,  als  ob  er  nie 
Veretand  gehctbt  hätte ,  ist  eine  gewöhnliche ,  aber  grund- 
lose  Behax^w^*  Bey  de  -Wörter  sind  gleichbedeutende 
Animi  affectionem  lumine  mentis  carentem  nominaveruni 
mnentiaia  eaiulenupie  dementiaiiL.  Cie.  Tusc.  5.  und 
gelten  so  wohl  pon  dem  TVahn^*  als  Unsinnigen, 
fiWiXOQ  wd  äqfqmVn  Homo  amentissunud  atque  omnilius 
consUiis  praec^s.  Cic.  FliiL  V.  i3.  — Arma  amens  ca- 
pio.  Virg*  Aenu  IL  5i4«  Vecors^  furiosus^  mente^  ca- 
ptus^  tragico  illo  Oreste  dementier.  Cic.  in  Pison.  20.  — 
la  franquiUo  tempestatem  adTersam  optare^  demenlis  est. 
Id.  Off.  I.  a4.  —  DeLirus  (a  de  et  lira,  qui  a  recta 
mento  quasi  sulco  seu  lira  mgatur)  ist  der  Irre,  dessen 

Ideen  im .  Zustande  der  Krankkeit  oder  zur  Zeit  des 
Alt  er  ä  keinen  mnem  Zusammenhang  mehr  unter  einan- 
der und  keine  UebereinsLiminiinff  mit  den  wuhlichen  Qe^ 

genständen  haben»    bta  senilis  stultitia^  quae  deliratib 

appeüari  solet^  senum  levium  eäl^  uun  omniumf  Cic.  Se- 
nech  11/ —  JJer  £x-  und  Vscors  (a  re,  quae  parti- 

cula  viin  miiiuendi  et  privandi  habet ^  et  cor  pro  animusj 
ist^  eigentlich  der  Merst-  der  ,Gemüthlose,  der  als 

solcher  oft  perkehrt  und  wie  ein  Sinnloser  handelt • 

Alüs  cor  ipsum  animus  yidetur^  ex  quo  excordes^  yecor- 

deä  dicuntur.  Cic.  Tusc.  L  9.  — ;  Neque  tu  eras  tarn  ex- 
cors,  taiaqae  flemens^  .ut  nesdreB  cet.  Id.  p.  Doinu  i8. 
a.  med.  —  Deformis  liabitu^  Juore  v^cordium,  in  publi- 
cum  erolat«  Justin.  IL  7.  sub  fin.  ^  Insanus  bcMeichnet 

den  Geisie.'i  L  r  anh  e  n ,  auch  denjenigen ,  der  bloss  an 
Geistesschwäche  leidet,  den  QuerJ^pf  (?)•  Aiteh 


L^iyiii^cd  by  Google 


73  - 


^  Insanus  pari  dem  Bf^eia texten,  Phantasten, 

Schwärmer ,  so  wie  Yesdnua  vorzugsweise  zur  Bez, 
dn' Raeenden  dient»  Komen  insaniae  «ignificat 
mentis  aegroialionem  et  morbum.  Cic.  Tusc,  DI.  4.  med.  — 
fattuaam  censuerunt  esse  inconstaiitiiqa,  mentia,  sanitate  ya- 

Cdiüeiü;  posse  tarnen  tueri  mediocritatem  ofüciüi  um  et  vi- 

tie  ammiuiem  ciiUtim  itqna  iisttatniii*  Ibid,  5*  extr.  In- 

sanam  vatem  aspicies.  Virg«  Aen.  HL  443.  ^  Humo  ve- 
saniis  fiirioaiifl.  Cic«  p/Dom*  i*.  —  Haec  fiuiosa  yIs 
\esaiu  tribuiü.  Id.  ib.  —  Furiosus  steigert,  wie 
(Iii  eben  angesogenen  Stellen  beweisen,  den  Begriff  ifon  * 
Iii-  et  Vesanus  imd  bezeichnet  entweder  einen  Solchen, 
iff  wirklich  tall  ist  oder  periodisch  eo  handelt. 
Dalier  sagt  Cic.  Tusc.  loco  citato^  c.  5.  extr:  Furorem 
ene  raü  sunt  mentis  ad  omnia  coecitatem,  quod  qaum 
nujus  esse  videalur^  ^am  insania^  tarnen  ejus  modi  est^ 
nt  furor  .{Anfall  pon  Wahnsinn^?)  in  sapientem  ca- 
derepossit,  noii  insania  {Geistesschwäche),  —  Ani- 
ai  impoa  isdrd  nur  pon  Demjenigen  gesagt,  welcher 
durch  irgend  einen  unglücklichen  Zufall  oder  aufge- 
^egteLeideneohaften  eine  Zeit  lang  des  Gebntuche 
^ifier  Sinne  mul  seiner  ^freyen  JVillerhshraft  beraubt  ist. 
Et  sagt  4Peniger,  als  Mente  captus^  welcher  den  Ge- 
brauch seiner  Geisteskräfte  gjanz  perloren  fyit  und  von 
^  Gesetze  ah  pollig  pernunftloe  betrachtet  wird*'^ 
kpos  8ui  amore  coeco«  Senec  Agam.  v.  ii/.  —  Non 
profecremns  mente  captos«  Cic»  Academ»  SV*  i/.  a. 
—  Jtd.  in  fison.  20^  ^  47. 

C£  Stultus.  Nr.  871. 

97«   Amicire.  ilnduere«  ^Vestire« 

Amicire  wird  eigentlich  nur  pon  übergeworfen 
"«Oj  umgenommenen  IS^leidungsetücken  gesagt  — r  In* 
feare  {kvi6»).pon  Kleidern,  Waffen  u.  s.  w.,  die  ange^ 
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zogen,  d*  h,  in  welche' die  GUeder'  des  JCörpirs  gleich-, 
sam  gesteckt  u^erden.  Fallimn^  <luo  j^uiclus,  soccos, , 
qiiibuB  indutus  essel^  86  sua  manu  oonfedsae.  Cic.  d«  Orat,' 
HL  52.  p.  init.  —  Habebat  in^utui  ad  corpus  tunicam 
^  intemlam ;  amictui  paDitnii  candidum^  qaod  supemei 
circumjecerat.  Apulej.  in  Florid.  sect.  9. 

Veher  den  ühierechied  «^{nvAmicire  imd  Vestire*-* 
Cf.  Vestituß,  Nr.  9%  ' 

98*   Amiculiuu.  I^alla.  Stola.'     '  ' 

Amiculum  is^ar  ein  kurzer  jdsiaiischer  Damen- 
ManteL  —  Palla  oder  GÄlamys  war  ein  langer, 
weiter  und  i^orn  offener  Frauenmantel,  den  zu- 
letzt auch  Mannspersonen,  nach  dem  Mey spiele  der  Schau-- 
Spieler  und  Tänzer ,  zu  tragen  anfingen,  —  Stola  Jdess 
das  bis  auf  die  Füsse  herab  wallende  Oberkleid  der 
Komerinnen,  das  meistens  ffon  weisser  Farbe  und  mit 
purpurnen  Streifen,  oder  oben  mit  einer  goldenen  Borte 
(segmentum)  und  unten  mit  Falbeln  (institae)  be- 
setzt war*  /     .  ' 

♦ 

Gt  PalHunu  Nr.  711. 

99*  *Amicus-  tConjunetus.  *  Familiaris.  Gratus. 
*    Hospes.  tlntintu8«  t  Necäsaarins* 

Ami c US  {amo)  qjiA^Sj  ist  ein  Freund,  sowohl 
in  der  diesem  Werte  eigentlich  zukominenden,  ale  in 
seiner  so  häufig  verfälschten  Bedeuiut^  ^  Famili- 
aris  {eigentlich  Haue  freund  y  ahtitog)  ein  Freund,  mit 
welchem  man  in  solcher  Verbindung,  und  Gemeinschaft 
lebt,  als  6b  er  zu  unserer  Familie  eeUßSt  gehörte, 
Getreuer ,  Vertrauter.  —  Hospes^.  ^ivog^  ist 
derjenige,  welcher  mit  Jen^anden  eine  Gaetjreundsehaft 
errichtet  hat,  so  dose  jeimr  bey  diesem,  dieser  bey  jenem 
einkehrt,   (Ct  Caupo.  Nr.  229.  —  Intimus,  ffiXxa- 
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ro^,    olxeioTCCTOg ^    ein  Busenfreunä ,   im  dessen  Her%  - 
man  selbst  seilte  Geheimnisse  niederlegt»  Schm.— -  Utor 
familiaribus  et  quulidianis  convicloribus,   (juos  Gralippus  . 
uidiQcit;  hominibus  probatissimis.  Cic.  ad  Dir*  XVL  si*  ^ 
iute  scis,    post  illa  quam  inlumuiii  Habeam  Ic,  et  mea 
t(Hisilia  ut  tibi  credam  omxua.'  Terelit.  Emu  L  3.  47#  48. 

Conjunctu«  und  das  noch  stärkere  Necessarius 
hezuehnen  Denjenigen,  mit  i4^elc)tem\man  durch  ein  ge- 
minschaf  i  liches  A  m  i,  bewährte  B  r  a  itchhar  L  e  i  t,  durch  * 
Client-  Freund--  odär  Verwandtschaft  in  enger 
Verbindung  steht.  —    Grati  hingegen  6uid  Leute,  die 
pan  gern  um  sich  Jmt,  die  man  'woJU  leiden  mag,  die- 
man,  eigentlich  aber  nicht  unter  seine  Freunde  zählt, 
'Dacenta  sestertia  diätribiiit  tertiae  classic  quam  noi^  ami- 
c^>runi,  sed  gralorum  appeiiabat.   Suel.  Tib.  4G.  extr.  ' 
Cf.  CoUega.'Nr.  ä6o.  ^  Dcdactor.  Nr.  336. 

lOO*    *  Amitt^re.  *  Perdere* 

T 

P  e r d  er  e  (i'.  per  et  do  i.  e.  facio  -  ?  -  mel.  ;t  f  ()  19"  w) 

1)  Etwas  zerstören  ,  '  ruiniren  und  dadurch  per-^ 
Ueren  —  (Cf.  Conficere.  Nr.  9.) 

a)  Etwas  ohne  Nutzen  hir^eben,  persohwen-*  , 
den,    vergeuden,    Amisit  anünam,    non  pcrdidii 

es  nicht  ohne  Gewinn  hingegeben,  mcht  leichtsin- 
I  aig  verschwendet);  re  eniin  vilissima  et  parva  maximam  re- 
ikidt ;  accepit  patriam,  amisit  ammam.  (Sic.  ad  Her«tm.  IV«  44. 

^\  Etwas  perUeren,  ohne  Hoff  nun  g ,  es  wieder 
9U  erlang  en;  dagegen  Amitt er e  sich  at^  einen  Fer- 
iust  bezieht,  der  in  anderer  Rüchsicht  einiger- 
maeeen  wieder^  ersetzt  wird  oder  doch  ersetzt 
werden  kann.  Amittere  tempuA  heisst :  die  Gelegen- 
keit  versäumen  Pcrdere  tempu»,  die  Zeit  ufi- 
nütz  verbringen ,  sie  perderben,  '  ' 
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Auch  scheint  Amittere  oft  mehr  den  F erlast  di 
'  Umstände  und  ScMohsaie,  ohne  unsere  Schuld,  I 
dere  inehr  den  Verlust  durch  eigene  Schuld  %u 
zeichnen*  GL  i*    •  - 

Mit  ReciU  sagt  daJier     ölten  Lexic.  antiharb 
829:  j^Amittere  leVius  est  et  minus  quam,  Ferdi 
Nam  amittimus  c[aoq[ue  vitLo  alieno^  perdimus  i 
laxat  nostrO;  et  amittimus  eliam  id,   (juod  recupe 
possimniSy  pievdimus  id^  quod  Qnuüno  perüt.  Ita 
defiinctos  amisimus^  sed  uon  perdidimus^.  et 
versa  oleum  et  operam  non  amisi'mus,  sed  perd 
mu8  L  e,  consiuasimus*  Hinc  etiam  p.erditus  komc 
dtür ,  quia  recta  ratione  ita  alienatus  est ,  ut  ad  eaiii 
dire  jam  non*po8se  videatur,  et  perditae  res  con^ 
ac  prostratae,  itemcjue  deperditum,  ^od  in  reriUD 
tiira  esse  deaüt.^^  —  Perditae  v.  c*  naTis  super^se 
sunt  relicjuiae  ^aedam,  <juamyis  corruptae^  deperdi 
nihil  aut  prope  niliil  reUqqum  est.    Nam  plnribus  in 
bis  D  e  significationem  äuget  ita^  ut  rem  confectam  desij 

r 

lOU    ^Amon   Benevolentia.  I  Caritas. 

Amor  \*^'ird  pua  Menschen  und  Thier en,  pon  zi 
tiger  und  unzüchtiger  Liehe  gebraucht,  Caritas  1 
i^on  der  vernünftigen  Liehe  eines  Menschen.  L 
hamn  geboten  werden,  at  non,  ut  alia  subiectis^  a 
imperatur.  Fün.  Faneg.  c  85.  3. 

Nam  Caritas  ex  ratione  et  ex  jusla  aestimatioue 
sonae  amabüis  orLtur,  Amor  «  affectu  et  impetu  passi 

Ad  haec  Caritas  spectatur  praecipue  erga  sup 
res,  ut  Deos,  parentes,  patriam  et  aBa^  quae  supra 
cxcellunt;  Amor  erga  aequales  et  inferiores ,  ut  Cic 
significat^  in  Fartit.'  c.  16.  et  apertius  aS.  „Amic 
caritate  et  amore  cernuntur*    Nam  cum-  Deoram^ 
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aüa  aut  opibua  excellunt^  ad  caritatem,  refenri  ip- 
mjog»  antetti  et  liberi  et  firafres^  et  aUi^  quos  usus 
üilitfitas  Gonjimiat,  quanMiuam  edam  carilaie  ipea, 

üamore  maxiine  continentur 

BeneTolentia  (a  bene  Teile)  wUerseheidei  sich  pon 

üfund  Caritas^  u^ie  das  Deutsclie  Lieben  pom 
ÜWQlltnm  Jenti  druckt  awM»  hohem  Grad  des 
^efaüem  an  einer  Pereonr  dee  Meetrehene,  ihr 
ifjU&fi,  oim;  ^diieeee  i$t  bloss  die  Neigung,  eines 
tm  Be$Us  gern  m  sehen»  Miliil  enim  est^  quod 
ö  et  benevolentia,  vel  amore  potius  cfiici  non  possit. 
Fan.  HL  ep.  g.  —  Oratione  benigna  aninios  m^iiltitiidi« 
^  beaeTolentiani  aJdcere.   Id*  Off»       IL  c  i4»  CL 

et  Amare.  Nr«  go.  « 

102*  AmolirL  Amovere.  oRepellere. 
l^OTere,  wegschaffen  —  Amoliri^  mit  An- 
•i§ung  bey  Seite  schaffen.  —  Repellere^  zurück- 
^e^stossen^  wurOch^  oder  abtreiben.  —  Amoli* 
sau)  amovemus  lapides;  repagula*  vim  vi-  repel- 
I.-  DE. 

tAmphora.  AmpuUa«  tCadus.  «Diota. 
t  Dolium«  Urceus« 

^ier  irdene  Gefäs^e ,  pon  denen  Cadus  (zaSog) 
^^^linm,  die  grössten,  aueh  aus  Bob  perfertigt 

^  ^  scheint  Amor  mehr  im  sub-  Caritas  mehr  im  ob^ 
^^oi  Sitme  und  reeiprohen  Verhältnisse  gebraucht  zu  wer^ 
^  amor  patriae,  meihe  Luhe  sumVaterlande'^ 
*5'^Us  patriae  gewissermassen  seine  Liebe  zu  mir;  da- 
^  ^trth^  den  dassslbe  für  mich  hat  und  wodurch  es  .zur 
^itnlulbe  und  AnhängUehkeit  mich' verpflichtet.^  Nep. 
^  V.  p,  init. 
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warm*  In  ikfhm  wmtde  dar  BAen^cft  tur  Qahrjmg\ 

hrackt  Mnd  in  Kelle nh  oder,  in,  der  Erde  als  lytui  a 
bewahrt,      Aufgetragen  ward  ev  entweder 
AmpiiOxa  {y^  ccfi^k  et  ^p^(!))}   einem  grossen  ,£rd^ 
Gefässe  mit  %wey  Handhaben,  das  auch  Diota 
et  o^^  moQ^  genannt  wurde,  oder  in  der  Am 
einer  grossen  h  au  eiligen  Flasche. ,       XJr  c  e  u  s  «^a/j 
kleiner,  nur  mit  deinem  Menbel  vereebener  £rug*  Ij 
Epigr.  XIV.  loü.  -r-T  Hör.,  Art.  22. 


iOi*  ^Ampliares.  Amj>lificare.  *Di-  tjProlati 

t  Propagare*  jProrqgare. 

j  *  AnJipliar^B.  Amplificare  (^oi^  amplus)  eigem 
erweitern  —  Dilatare  {yon  dis  mc?  latus),  hr 
breiter  machen^  ausbreiten  —  Prolat-are  (^%^on 
mt/latum?),  f^etgroee^tn,  perlängem»  p^rejci 
bßu  JPropagare  (^pn  pro  und  pagU8>  .ein  G-eb 
erweitern ,  pergrbeeern,  m«/ Prorog>are  (f^on 
undx^gQ  — ipie  heikler ^meinf:  aieUeifikt  hey  dem^  f 
anfragen  f  ob  es  Jeinanden  Etwas  länge f  Id^sen  wc 
verli^ngern,  perzögern,  sind  sinnp0w^ndte  j 
Wörter  y  -welche  den  Eegrijf  des  Ve rmehrens ,  } 
grosserne  genteinschaftUeh  auedruaken ;  doch  we 
Ampliare,  Amplificare  und  Dilatare  oft  * 
tropisch  genommen  und  bedeuten  dann  so  Viel  wie:  1 
herrlichen ,  Frolatare  wird  in^ßesiehmg  auf  i 
und  Ort,  Propagare  meistens  nur  vom  Räume , 
Frorogare  bloss  von  der  Zeit  gebraucht*  Amf 
nomen  alicujus.  Martial.  YIU.  66.  —  Virluleiu  suis  1 
bus  amplificate.  Cic.  d.  Fin.  V.  24.  —  Cemis^  qiiant 
angustüs  yestra  gloria  se  düatari  velit.  Id.  Souuu  ^ikü 
extr.  —  Agros  prolalare.  Tacil.  Iliät.  II.  78.  —  ^Dlei 
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fc.  Id.  Asft.  VI»  4fi*  ^  .3*ejrmiio8  urbis  propagare«  Id. 
^XIL  a3«  -T*  Ijaperiüm  <iJi(;ui  prarogare*  JLiv.  IX* 
tXVl  1.  —  Diem  mortis.  (.Sei^ep.  Benet  V.  17. 
A^Mii  merie  mm  den  be^andfi^n,  ZhUerechUd  zwisushen 

'ropagare  und  Pi*Qrogare  imperiujiu  .  Dieses 
lirdgBae^e,  ,ft/enn  durjeh  .ein  Detret  des  obersten  JBe^ 
Wihabere,  sey .  eä  eine  einzelne  jRerson  oder  das  gmze 
W ,  die-  Zeit  der  Jlegierung  t^rlängert  ivirdy  P  r  o  p  a* 
jire  impeciiim  hkkg0gsn^  i4fi  a^li^emifiin,  es  g^cMiß, 
'^hr  und  aus  welcjiem   Grunde        M^olle.    C«  TercnliQ 

fMoli  piopagaii  üi^^aimum^jmperiilTa'placiiit«-  l4lY^..XXJUI« 

icxtr.  —  Praesidibuö  proYÜiciai'UjPüi  vprjorpg^vit  impe- 
in.  Sn^  0€tay«'^3««~  -.Sic  .beUom  in  >po9t»arQ9;  pro- 
»agare ^ .  magiatraiiim  y  pjrovinciam.  alicui  prorogare. 
SL  Pi^jiizon,  \Animadv.  bist.  c.  6»  —  Drakenb.  «d 
«.XLEL  3a.  —  6rae!rv  adrsCic»  ;ad  h\U  Y..  17.. .O«-; 
bdorp  et  Bjßiui.  ad  SMel.i.QctÄY.. c,  » 

»05*  ^An.  Annon.  Ne.  Necne.  Nonne.  '  NltA 

I  1  x    ^     •  '    '  ' 

Utrum.  61. 


Num  {i>ietL  d(is  utttisehe  fiwv  i^erhehrt,  wie  et  aus 

^]S^k,  wie  das  Grieche  Uti  und  die  pronomiiia 
- c[uis  et  Ec<{i]i -  quis  e/^ r  Frage  einen  i^ernei-- 
^nden  Sinn,,  B.  num  me  put^  tarn  demeutenx  fuisse? 
F  glaubst  doc1i(  wohl  nicht,  ei%i->a,  dass  u.  s,  w,  Daher 
^  Frag0  imia  düc^s  e^?  du  bist  doch  wohl' nicht 
l^t?  sich  JSienfkßnd  als  für  ein  ihm  gemxichtes  Co/n- 
bedanken  darf.  Doch  findet  dieser  negatiue  Sinn 
^^der  geraden,       Cic^e  Div,  1.  i4.  —  Ter.Aliarl 

B  "  ....    >ii       K '    *  •  •        *  <   »  : 

r*5j» —  l^ÄÄ  in  der  abhängigen  Frage  Statt,  tn 
f**|frNiiia,       den  ^^iHVi^nfm  .profiominibiiSy.  bloss  jra- 


^  öd«-  «c^ce  (j.  Buttmann's  Grieche  Gram.   p.  Ö76.  i^fw^'J"«' 
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gBnd  ohne  Femeimmg  üi'^'  %•  B,  Qua^sivi  <SK  eo^  mun 
in  senatum  esset  venturus,  ob  er  kommen  wärde'i  (Cf» 
Dttbito  num  -^an.  Nr.  38^«)'  - 

Nc  ist,  wie  Zumpt  sagt,  blosser  Ausdruck  der 
FragB^und  wird  gemöhnU^h^dv^  fWbrtis  m^^hiktgi,  m»f 
welchem  der  Redeton  liegt,  «.  Ä  Mene  istud  lacere  po- 
tmsBe  pttliiB/  glaubst  du,  ctatt  ich  dins  habe  thttn  ken^ 
nen?  oderi  |studne  ine  facere  poluisse  putaS;  glaubst  du, 
dose  ieh  e&  Eiit^ae  habe  ihun  kennen?  J3Ser  efwartet 
m>an  eins  i^erminende ,  oi^  eine  Frage  mit  Nonne  da^ 
gegen  immer  eine  -  beruhende  jtiitfuwtf  tm  B*  Koima 
poetae  post  mortem  nobilitari  yolunt? 

Utrum^  dae  Gfteoh.  itift^w^  wSfiSqa^  isdrd  eein^ 
Ableitung  gemdss  (y*  uter^  welcher  t^on  beyden),  gewöluy 
lieh  mtr  m  gufeygiiederlgen  oder*  Doppelfragen 
gebraucht  ,  st*  J?«  Si  ritk'^  nüul  iicterest,  utrum  aqua  sit 
an  'vinum,  utmm  flit  «ixrtoni  pociihim  an  «itrtui.  'Seiiec»! 

An         whrd  fast  immer  nur  als  %weyte  oder  Oe^ 
genfrage  gebraucht,  wie  in  dem  eben  angeführten  JBey- 
.  epiele;  und  wenn  eine  Frage  mit  an  eingeführt  f^fird,  oh* 
ne  daas  eine  andere  mit  utrum,  num^  ne  i^orangegangen, 
mu8$.  man  doch  in  Her  Regel  eine  solche  hinsudenien ,  wie 

I 

es  ebenfalls  im  Deutschen,  wenn  wir  mit  oder  anfanr- 
gen,  erfoderUch  ist,  9.  B»  Ist  diess  nicht  wahr?  —  An 
me  censetid  decretunim  fuisse?  Cic«  FhiL  L  6.^  Anyero 
oblili  estis«  Id.  p,  Mil.  aS.  Man  darf  also  nicht  schrei- 
hen:  quaero  an  argentum  ei  dederit?  Bs  mute  heissen 
num  dederit  oder  dcJerilnc  ?  •  ' 

*  -  -  - 

Annon  steht,  wie  Kar  eher  in  der  Vorrede  m  sei- 
nem  Sc/iulu^örterbuche   S.  /A.  behauptet ,    in  der  Hegel 

bey  directen^  seltner  bey  indirecten  Fragen,  ^und  Mwar 

in  bejden  Fällen  mit  und  ohne  Zeitwort.    Necne  aber^ 

kommt 
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hmmt  immer  nur  hey  indireden  Preigen  t*or  und  zwttr 
j^ewöiuUich  ohne  Zeitwort,  seltener  mit  demselben. 

Die  ConJufLCtion  Si  wird,  wie  das  Griech*  sly  zuwei- 
Un^  in  der  ahhä  ii  ^  Isgen  Frage,  die  nicht  durch  eine  Nega- 
im eingekUet  ist,  füi*  Num  gebraucht,  s,       NiliU  aliud 
bqinitiun  ferant,  quam  quaesisse^,  si  incolumis  Lycbiias' 
CTaaisset^  Liv.  XXXIX.  5o*  —  Cf.  Nescio  an  uUus*-  . 
nttllu8.  Nr.  676. 

Anceps.  Duplex.  Duplus. 

Anceps  {yon  an^  i*  e«  ctficpi^  und  caput,  mehr^ 
'^^mhnlich  zw ey köpjig)  wird  zur  Bezeichnung  einer 
Sacke  gebraucht ,  die  eine  zwey^  oder  meli rfa che  Be- 
iiehuiig  Jiat  ^  bey  i^M.'^Y^Ti  .wenden  dagegen  zwey  be- 
sondere Dinge 9  und  5ßj^«Duplu8  (i«  e.  bis  tanhis^  noch 
Einmal  so  gross ,  noch  einmal  so  i^iei)  werden  diesel^ 
^n  oStr  eins  derselben  i*er doppelt  gedacht.  Anceps 
liusit  dcdier :  eine  awey'-  oder  mehrj  ache  Beziehung 
iahend,  duplex  zweyfach ,  duplus  doppelt  und 
^upium  das  Doppelte,  Ancipiti  acie  opprimi^  L  e. 
virinqne  ingriienfe.  Curt.  III.  7.  —  Ancipitia  munimenta, 
1*  e.  alia  in  urbem^  alia  in  hostem  spectantia.  Lay.  Y»  i.  — ^ 
Anceps  fides,  jus,  periculom,  syllaba.  —  Duas^  esse  Tias 
^»lice8C[ue  cursus  animorum  e  corpore  exeuntium»  Cic* 
Tbsc  Qu.  I.  3o.  —    Dupli  poenam  subire.    Id.  OfiP.  III. 

* 

Auciabris.   Mensa  sacra. 

Anclabris  war  ein  Tisch,  worauf  die  Opjerge- 
'^the  genimt   imd  die    Eingeweide  .der'  Opfer- 
Thiers  bey  den  uiruspicien  gelegt  wurden,  Verschieden, 
war  r/te  Mensa  sacra,  worcu^ zuweilen  den  GÖt- 

»  6 '  / 
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't0rn  Tf^eihraueh',  Hicht  xu  i^ierhrennei^de  Opfsr, 

oder  manvherley  Speisen  und  Früc/ite  geopfert  n^urden^ 

Cf*  Ära«  Nr«  isg. 

103«^  .  Angor.   Anxietas  s«  Anxitudo. 

Angor  (j^-.  «^ngo,   uy^O)^  wodurch  eigentlich  das  urw 
angenehme  Gefühl  ausgedruckt  wird,  das  man  durch  ZtJ^ 
sammenzieluing  der  JJ^erhzeuge  deS'  Athemholens  imMalse^ 
cpmpressione  gutturis^  hervorbringt),  Jtnget*  ^  Anxie-  - 
ias,   Aen  g  stlLchh  eit  d,  i.  Neigung  zur  A^g^tm  —  ; 
Est  aliud  iracuiidiuQ  esse,  aliud  iratum;  ttt  differt  aitxie- 
tab  ab  angore,    !Neqiie  eniiii  omnes  anxii,  qui  angufltur 
aliqnando,  nec  qui  anxü^  Semper   anguntur;    ut  infelr 
ebrxetatem  et  ebriosltatem  interest:   aliudque  est  Amato-  . 
rem      {Liebhaber)  esse',  aliud Amantem  (Liebere 
der)*   Cic,  Tixsc.  IV'.  12.  —  Angor  est  aegritudo  premens. 
Ib.  8. 

*Cf.  Cura.  Nr.  319.  —  Dolor«  Nr.  379. 
109^    tAngustiae.  *Fauces.  Os. 

„In  Geograplücis  Os  maritimum  est  itemcpie«  flu-, 
vionim,  Fauces  vero  terrestres«  Os  da  portnbus 
usurpatur  V,  in  Verr.  12.  —  Liv.  XXV.  11.  —  XXVIU.: 
6.  —  P£iL.  H«  N«  IX«  6.  item  de  fretis  et  maris  an-; 
gustiis  {Meerengen) ,  ut  os  Ponli  IV.  in  Verjr.  58.  — ' 
Fün«  H.  N.  IV.  Ii.  V«  9.  —  Contra  angustae  Isihmi  Co- 
rinlbiaci  fauce»  memorantur  a  Liv.  XXXII.  ai.  idem^e 
de  Cassandrea  XUV«  ii«  Sic  etiam  appellatitur  quae  in- 
ter  juga  montium  angustiae  sunt,   En g^  oder  Berg-, 

6)   Nach  Heindorf  zu  Hqrat.  Sat  1.  2.  übej^ßU  von  unehr^- 
harem  Umhange  gebraucht^   wenn  es  auf  Gesehleehts-Uehe 

hindeutet.  —  Amatorem  trecentae  Pirithoum  cohibent  ca-' 
tenae  {den  buhlerischen  PO-  Horat.  Od.  III.  4.  v.^  SOl 
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Päut.  CL  Liv.  XXXIL  5.  Cic  CaUl.  L  afi  —  tiara. 

»oni  ad  Cic.  Phil.  ed.  Wenisd.  IL       3:^/.  3:i8. 

110#    ^Anguslus.  ^Arctus.  Contractus. 

Angq8tu8y  enget  sehmal  (besonders  wem'  i^n 
Oettern  die  Rede  ist)  -  domus-poiu-portus. —  Arctus, 
ti^e,  knapp  {anliegend),  dicht*  —  vinciila - sflya.  — 

Contractus,    zusammengezogen  ,    f^erJbürz£,  — . 

» 

Mus^contractior  et  angustior.  PUii.  —  Membra  contracta. 

Man  kann  angasiuBf  schmal,  dem  laLiuB,  breit  — 
iTQlus,  knapp,'  dem  laxus,   ii^eit  —    contractus  dem 
porrectus  entgegensetzen,  —  DE« 
'  C£  Contrahere«  Mr.ngi.  «c-  '^Crassus*  Nr.Soa* 

iiU  ^  Änimd.  t  Animus.  t  Intelligentia.  t  Mens«  ^ 

t  Ratio.  Spiritus.  , 

Nach  der  Meinung  der  ältesten  Ebräer ,  Griechen 
snd  Romsr  bestand  das  Lebeih ' im  At hem,  Anima; 
^iher  l/ezeic/inet  dieses  Jf^ort  dcu,  u^as  u^ir  thierisches 
lAm,.  <tuioh  Leben  der  Pßmtiien,  Ztebenshraft  uber^ 
^upt  flennen»  Animantia  {belebte  Körper)  quem-  « 
>dmpdum  divido?  quaedam  animum  babent,  quaedam 
laotuju  aiüfl^un.  Senec*  ep.  68.  —  Difficile  est  animum 
ptrdncere  ad  contemtlonem  aniinae.  Id«  ep.  4«  —  Sunt.  ^ 
<]uaedam,  ^uae  an  im  am  liabent^  nee  sunt  animalia  (/e- 
^tndige^  i^emiinftige  oder  unpsmiinftige  Qeseh'öpfe, 
Thiers) i  placet  enim,  satis  et  arbustis  animam  inesse^ 
et  yivere  illa  et  mori  didmus.   Id.  ep.  58« 

Animus  {äve/iog)  ist  das  {praktische)  JSegehrungs^ 
^^ntiogen,  das  Gemüth ,  IVIene  {fUvog ,  •  wouon  viell» 
Manth  tsnd  Mensch  abst^unmt)  ^)    «•  intelligontia, 

^  Me litis  oculi,  Metif  ic  aeiei  diciLatuie  iolet>  nnsquam 

«ut  rarissime  Animi.   Wolf  in  den  Anaickten.  1.  Ed.  p.  310. 

Cf.  Acic«.  Nr.  26. 
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das  blosse  JJ e ii, k permögen ,  der  V e r stand  ^).  —  Ira 
ftiror  brevis  est;  animum  rege,  qui  nisi  parel^,  Im^e- 
rat*  Horat.  £p.  L  2.  612*  —  Inielligeiitia  est,  per 
quam  animus  ea  perspicit ,  cpiae  eunt,  Cic  Invent.  II.  53.  — 
Leg*  L  i6.  ««T  N.  D«  L  c*  1 1.  !Naju  quoad  longissime  pot* 
est  mens  mea  respicere  spatium  praeteriti  temporis  et 
pueritiae  memoriam  recordari  ultimam*  Cic^^pro  Archia« 
1.  —  Roga  bonaiu  meutern,  bonam  valetuJinem  animi, 
deiiide  corporis.  Senec.  ep«  lo.  — ^  Mtens  bezeichnet  bey 
den  allen  klassischen  Schriftstellern  nie  das  denkende 
Vermögen  eines  Menschen,  insofern  derselbe  beym  Den- 
ken zugleich  mit  fühlt,  oder  mit  bewegtem ,  leidenschaft- 
lichem GenuUhe  denkt*  In  diesem  FaUe  ^teht  imfner 
Animus. 

Ratio  rcor ,  eigentlich  Z  u  a  a  lu  m  e  n  r  a  c  Ii  n  u  /ig) 
ist  ilaS'  Vermögen,  den  Zusammenhang  der  Zwinge  su  er^ 
kennen ,  das  fJr  kennt niss  -  das  Schliis s  vermögen,  die 
Vernunft  Quantum  ratione  prOTideri  poterat.  Cacs. 
B.  *G.  VIL  16.  —  IIa  disseriüt,  ^ut  impleret  homines  ccr'- 
tioris  spei  9  quam  quantam  fides  promissi  humani  aut  ratio 
  •'  • 

N  > 

I 

i»W)  Da  so  viele  mit  Verstand  und  Vernunft  hegahte  Wesen 
den  eigentlichen 9  philosophisch'  bestimmten  Unterschied 
\  dieser  Prädicate  nicht  genau  kennen ,  so  mögen  junge  Leser 
sich  merken :  Verstand  ist  die  Fähig keit sinnliche  — 
Vernunft  die  ^  Fähigkeit^  übersinnliche  Wahrheiten  zu 
erkennen.  "  \  - 

9)  Dass  dieses  Wort  auch  das  bezeichne^  was  wir  Kunst  ver- 
stand nennen^  und  dass  Intelligens  zuweilen  durch  Kunst- 
richter übersetzt  werden  müsse,  der  mit  dem  Blicke  des 
Kenners  die  Producte  der  schönen  Kunst  nach  Grundsätzen 
der  Geschmackslehre  beurtheiU^^  erhellt  aus  Cic.  opt.  gen. 
orat.  4.  —  Verr.  IV»  21.  — »  Brut.  51  93.  —  Verr.  IV.  2.  , 

Cf.  Gustus  in  Gustare.  Nr.  495. 
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!  ex  iiducia  reniia  sub^icere  solel.  Liy.  XXYL  19.  —  Mens^ 

et  ratio,  el  consilluiu  in  scnibus  esl.    Cic.  d.  Öeiiect.  10. 

Spiritus  (uon  spIro)  ist  in  der  ursprüngliche/^  Be~ 
deulung:  Atheni,  Ijebenakraft ,  mit  AnimSL  gleich- 
bedeutend ;  dam  bezeichnet  es  aber  oft  das  Fremz,  Esprit^ 
I  der  unser  Geist,  verbunden  mit  JLehhaf tigkeitj 
Muth,  Stärke,  Stolz,  Ja  Trotz.  Ingentis  Spiri- 
tus vir.  iiiv.  XXL  i.  sub  iiti,  L.  Caeciiimti  nonne  oimu 
ratione  placavi?  quem  hominem^  qua  ira^  quo  spiritu? 
Cic,  Qu,  Fn  L  a.  daher  auch  Spirare^  atlimen, 
xhnaubm ,  oft  den  Begriff  des  Ungestüms  hat ,  «. 
tcrvctquc  fretis  spiraniibus  aequor.  Virg.  Georg.  1.  Ti^i^ 

Cf.  Cogitare.  Nf/aSg. 

112*  Animadversio.   *Aiiimi  adversio.  «Animji 

attentio.  lutentio, 

I      AnimadTersio^  Bemerkung,  Beachtung.  — 
I  Animi  adversio,    Richtung  derselben  auf  etiPas^  sehr 
^ttimmtes^  Betrachtung,  Geistesbeschäftigung* 
Animi  at  teilt  io,  angestrengte  Qeiatesbeschäflignng. 
Atijpie  hoc  totuin  est  sire  artis,  siye  animadversioni^^  siye 
Wiwttetudinis.    Cic.  d.  Oial.  H.  34.  extr.  —  Si  ex  Iiis  stu- 
<^  delectatio  sola  peteretur,   tarnen ,   ut  opiiior^  hanc 
^•inu  adversioueiu  liuiuaiiissiiuaiii  ac  iiberalis^imani  judica- 
^  Cic«  p*  Archia  7.  —   Keliqua  sunt  in  cnra^  atten* 
*«iie  aiüiui,  vit^üanlia,  assiduitate,  laborc.   Cic.  d.  Orat* 
—  JDass  Intentio  im  reinen  Latein  nur  auf  das 
^(inüth,    nicht  auf  den   Verstand  gehe,    muss  nach 
dem  Forgange  pon  Schu^ars  hey  PUn.  Paneg.  c.  71* 
^ht  unbemerkt  bleiben» 

US«    ^ AmmadvejTtere«  ^Attendere.  übservare. 
Animadvcrtere^  seine  Gedanken  auf  Etwas  richr- 
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ien ,  um  eich  davon  eins  deutliche  jErkenntniss  zu  uer^ 
schaffen,  auf  merk  en.  öed  aiiiiixadvertendiuu  est  dili- 
genter ;  quae  natura  renun  sit.   Cic.  Off.  IL  ao.  inih 

AltendiCre.  heisst  ampannen ,  also  aiümuia <  i^teii- 
dere  seinen  Geist  anspannen,  sehr  die  jiufmerhsamkeit 
auf  JStn^as  richten.  Acht  geben,  Acht  haben  ^,)« 
Erat  enim  ca  sagacitatc,  ut  dccipi  non  posset^  praesertim 
quum  anüunin  atteudisset  ad  cavendum*  Nep«,  Ale.  5«  — 
Erigüe  mentes  auresque  vcslras ,  et  me  dicentem  atfendite. 
Cic.  p.  Süll.  11*  —  Quo  tempore  igitur  aures  judex  erigeret 
aiiünuiiKjue  allendcret!    Id.  Verr.  I.  lo.  * 

Observare^  beobachten ,  zeigt  einen  noch  hör 
hern  Grad  pon  Außnerk^amLeit  (cf,  Captare.  Nr.  21 8.) 
und  eine  ganz  besondere  ,  UeberUgung  und  Sorgfalt 
an.  Daher  Obscrvare  {nicht  animadvcrlere  oder  alten- 
dere)  motus  8tellartinu  Cic.  Divin.  L  i..  —  Hoinines  in 
ipeculis  obscrvanty  quae  unusquisquc  gerat.  Id.  Verr. 
Act.  1.  i6. 

.  Cf.  Cügitare.  Nr.  209. —  Concipere.  Nr. a/a. — 
.Spectare.  Nr.  ÖSa» 

114^    lAnimosus.  iFörtis.   Strenuus.  - 

Animo  SU  8  {pon  animm)  ^),  '&ccQ(fa)jk(ig  j  muthig» 
muthpoll^  ist  derjenige y  der  y  im  Vertrauen  auf  seine 
J^räfte ,  den  Uebeln  und  Gefahren ,  die  er  zu  besiegen 
hofft,  mit  Freudigheit  entgegery  gelu,  —  Fortis  (a  fero), 

1)  Im  Deutschen  wohl  zu  unterscheiden;  denn- Acht  geben 
deutet  eine  einzelne  Handlung  y  Acht  haben  einen  fort- 
dauernden  Tjustaiul  an, 

X)  Insofern  esMuth  bedeuutj  welche  Bedeutung  auch  inMa  gn  i- 
tudo  animi  hervorsticht^  so  dass  dies  mehr  in  dem  Sinne 
von  Grosse  des  pcrsöiil.  DrluthSf  als  erhabener  Gesin^ 
nung  vorkommt.  Cic.  Off.  I.  —  Nep.  Them.  X.  1.  — 
Tbya«yb.J.  2.       Eum.  V.  2,  —  Regg.  III.  eirtr* 
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ävdQÜQ^^  tapfer,  ist  derjenige,  der  seine  Für chtlqsigkeU 

# 

durch  ausdauernde  Anstrengung  seiner  Kräfte  äussert 
und  nut  Besojinen heil  die  Gefahr  besteht*  Fürtitudo  est  , 
considerata  pericidoriifii  susccpilo  etlaborum  perpessio. 
Cic  d.  In Y.  IL  64. —  est  comervatio  stabilis  judicii  in  eis  ' 
rebus  9  quae  formidolosae  videiitur^  subeundis  et  repellen** 
dis«  Id.  Tusc.  Qu.  IV~.  24.  init.  —  £x  <{uo  £1^  ut  aniiau- 
aior  etiain  senectm  sit^   quam  adolescentia  ^  et  fortior  —  ^ 
(daher  das  Alter  sogar  mehr  Math  und  Tqfferkeit  be- 
weist y  als  die  Jugend)^    Id.  Senect.  30. 

Strenuus  (a  ggijvyg^  S^vog^  straff),  bezeichnet 
derjenigen,  der  handfest ,  entschlossen,  unter^ 
nehmend,    b^etriehsanp  ist*    Ex  agricolis  et  viri  for- 

tissinii  et  milites  strenuissinii  gii^imntur.  Calo  U.  IJ..  pracf.  — 

t 

Caesaii  obviam  proqessidti,  celeriter  isii  redisti,  ut  coguo- 

sceret  Ic  si  minus  forlcm,  aUaiiieu  strenuum.  Cic.  Pbil.  II. 
32« '—  Strenui  ignavicpie  in  yictoria  idem  audent.  Tacii« 
Hist.  II.  i4. 

Cf.  Audax.  Nr.  i63. 
115»    *  Anniversariös.  ^Solennis. 

AnniversariuS;  iTtituoQ^  xat*  iviavrov,  nennt 
^  dasMige ,  ^'a,  genäu  nach  dem  Verlaufe  eike,  Jahr* 
zurückkehrt,  u^as  alle  Jahre  geschieht,  kommt  oder 
gehraztcht  iifird ,  alljährlich,  z*  B*  sacra,  hostis^  ar- 
ma  —  Solennis  ^solet  annis),  aL  Sollennis  (a  sol* 
lus-?)  was  auch  gewöhnlicher  Weise  alle  Jahre  einmal, 
^absr  mit  besondern  Feierlichkeiten  geschiehti  ge-- 
fe^ ert  wird,  z.  B.  sollemiia ludoruni;  sacra,  sacrificia  u,  s. 

116*    Anuona.  Commeatus.  . 

Aunona   (aiinus),    der  jahrliche   Ertrag  der 

m 

Feldfir  —  der  dadurch  bestimmte  Marktpreis  der 

Lehßiismittel  —  der  V  o  rrath  der  selb  en  (auf  ein  Jalir^, 
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der  Pr ouia ttt,  JJaJur  ateht  auch  Coiuuieatus  (coiu-» 
meo),  bedeutet  eigentUch  €d>er  deis  Zusammenge- 
hen, den  Zug,  insonderheit  der  herzUgeführten  oder, 
herzumfuhrendefk  Lehensmittel,  sa  u^ohl  zu  Waaser,  als 
zu  Land,  die  Zufuhr*  Abmidare  conuueatiu  Caes*-*— 
Commeatum  petere.  Id.  -  subvehere.  Liy.  III •  ad. ; 

1174    Annuntiare.  Denuntiare.        Ob-  Pro- 

Renuntiai  e. ,  " 

Annuntiare  y  Jemanden  eine  Neuigkeit  mittheilen, 
«ine  Botschaft  bringen,  gewöhnlich  im  giKteu  Sinne.  — 
Obnuntiare,  eine  schl-eohte  NaehricJu  bringefu  — 
Terent.  Adelpli.  IV.  2.  8.  mit  der  Annierk*  von  Donal. 
und  Cic.  PluL  IL  c.  32«  mit  der  jinm^rh.  t^n  Oaratoni, 
übt  et  haec :  „Viri  docti  jam  observaraiit,  propriuiu  esse  « 
augurnm  Nüntiare^  magistratuum  Obnunti'are. 
Neque  dubitanduiu  est;  quin  eadem  iila  nuntiatio  aü- 
gunini,  8i  a  magistratu  fieret,  ob  nuntiatio  dioeretur/^ 

Denuntiar^;  jtltis^as  {z*  hey  der  Obrigkeit)  be- 
stimmt angeben,  dann  Etwas  ernstlich  und  mit 
Drohungen  berichten,  e  rk  lären,  —  Enunt^are^ 
Etwa»  unter  die  Leute'  bringen ,  ein  Geheimnias 
ausschwatzen*  —  Pronuntiare  ^  Etwas  öffent-- 
lieh  bekannt  machen,  ankündigen;  daher  ausru-- 
fen  vom  Fraeco^  agiren,  declumiren  tfom  fSchau-^ 
Spieler,  und  einen  Ausspruch  thun  uom  Ilichter.  — 
Atlienienses  diem  certam  praestituerunti'  quam. ante  domum, 
iiisi  redisset ,  capitis  ülimi  dainiialuros  deniuiliarunt. 
Nep.  CJiabr«'  3.  init«  Cf.  exempla  interpret.  in  Liy*  £pit* 
XLVni.  — •  Tanlo  luagis  rausaiiias  perlurljalus  orare  coe- 
pit,  ne  enuntiaret*  Nep*  Pausan.  4ir  extr.  —  Jussentnt 
pioiiuuüari ,  ut ,  impediiiicnla  relinquereiil.  Caes.  B.  G. 
V.  33.  —  Qc.  ad  Div.  V.  la.  extr.  —  Plin.  V.  ep.  19.  — 
Id,  VI.  ep.  3i,  p.  med. 


Digitized  by  Google 


-  89  -  . 

r 

'  Renuntiare^  eigentlich:  mfindlich  zurück'brin- 
gen^.  dafin  aufkündigen,  daher  tropisch:  ah-  oder 
ßnieagen,  auf  geben,  'ver%ichten,  et^,  wie  diese 
bey  den  Composilis  niu  iU;  vorzüglich  der  Fall  ist ,  auch 
häufig  für  dae  eünplex  Nuntiare  in  allen  seinen  Be-  ' 
deutimgen ,  dann  aber  auch^  wenn  man  ein&n  erhal- 
tenen Bericht  weiter  befördert  oder  wenig-* 
itens  in  Bezug  auf  denselh  en,  oder  auf  einen  er- 
haltenen epesiellen  jiuftragy  an  djie  Behörde 
berichtete  Huic  ergo  reiiuiiliat ,  quae  regi  cmu  Lu- 
cedaemoitiis  essent,  irrita  futura.  Nep«  Akib*  lo»  p*  init.  — 
Quaeque  ibi  perspcxisset,  remmliat.  Caes.  B.  G.IV.  21.  extr. 

Cf.  Narrare.  Nr.  665, 

IIS»    An  -  luquirere.  Cousultare. 

Anquirere  (ab  afjiCfL  s.  am,  circum,  et  quaero, 
p/  diligenter  circmaquaque  quaerere),  Aifatf}Tetv\  unter- 
suchen, bedeute t  das  sorgJaUige  ^uj  suchen  der  Qrände 

für  oder  wider  Btwae  —  Conaültare^  ctct&fiäa&cci, 
eru^ägen,  dem  Untersuchen  ihres  Werths  und  ihrer 
Starke.  (Cf.  Deliberare —  Ex*  und  Perpendere  in 
Spectare.  Nr.  ^6a.)  —  Tum  aulem  aul  anquiiuiit  aut 
Consultant  (unt ersucht  oder  erwägt  man)^  conducat  id 
necne?  Cic.  Off.  I.  5.  p.  med.  ' 

Inquirere^  Untersuchung  anstellen ,  wird 
hauptsäcJUich  ponp,  Kläger  gebraucht,  wenn  er  Zeugen 
tmd  andere  Hülfsmittel  aufsucht ,  um  Jemanden  anqui- 
r.ere,  .anklagen ,  %a  gönnen* ^  welches  Wort  in  diesem 
Same  (Cf.  AccXisare.  Nr.  aa)  vorzüglich  i^on  Tribü- 
ne a  gilt ,  wenn  sie  Jemanden  t^er  dem  Volke  {crimi- 
mß)  anklagen  und  ihm  zugleich  eine  Strafe  int  voraus 
bestimmen,  ^Quum  tr^bunus  bis  pecunia. anquisivisset, 
tertio  capitis  sc  anquirere  diceret. .  Liy.  XXVL  5.  p.  med.  y 

Cf.  Id.  Vi.  1^0.  vni.  33.  .    .  . 

Cf.  Quacrcrc.  Nr.  780. 

«  ■ 
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119^    i^Ansa.  Capulus.  iManubrium. 

Capulu8  (^^.  capio),   der  Griff  eines  Degens^  ^ 
Säbels  u,  s.      —  Manubrlum  (^.  manus),   der  ei^ 
nes  Beiie,   Messer a  U*  auch,   f4>ie  Ajisai  die 

'Handhabe  eines  Gefässes-  oder  Geschirr si  —  Ca* 
pulo  4enus  abdldit  ensem.  Virg.  Aen.  II.  556.  —  Mami- 
brlum  Seeons.  Pbaedn  culteUi«  Colum.  —  vasis  vina«* 
rii.  Cic.  —  Alisa  curva,  torlüis»  Ovid.  — ►  AUrita  pen- 
debat  cantliarus  ansa  ^  {mit  abgegriffenem  Henkel). 
Virg.  Ecl.  \1.  17.  '  .  ' 

i 

120*    Antea.  Supra. 
Anteä|  in  Miicksicht  auf  die  Zeit,  -r-i  Supra|  in 
Riickücht  auf  den  Ort,  —  Quod  ad  te  aiilea,  alque  adeo 
prius  8crip5i.  Cic.  Alt*  XV.  i5.  —  Quae  supra  dixi^  ^ß»^, 

i 

Uh  weiter  oben  gesengt  habe.  Id.  Div.  VL  cp.  10.  —  DE. 

Antecessor.  Decessor. 
In  den  klassischen  Autoren  bedeutet  Antecessor  jo 
vi€l  wiß-  Einer ,  'der  vorher  geht,  ^reitet  oder  fährt; 
daher  werden  die  Aittecursores  einer  Armee ,  die  Fo  w- 
rierschiitzen  oder  Vortrujp-pen ,  auch  Aniecessores 
genannt,  Einen  Ko rgäng er  im  Amte  bezeichnet  das 
Wort  Aniece^sor  nur  in  den  Pandekten,   aber  auch  ; 

r 

.  I 

diese  gebrauchen   iUifür    das   eigentlich  kla6<'Äsche    IVort  i 

I 

D ec ess b r ;   der^  decedere  ist  das  Verbiuii  proprium 

t^on  dem  Praefcclus  einer  Provinz y    wenn  er  dieselbe  per- ^ 
U^ss'und  pon  einem  Andern  abgelöst  wurde  ^).  Praetor 
^rovinciain  übliniiil  Sardiniam,  ex  qua  quaesior  sup«riore 
tempore  ex  AMca  deced^its  Qu.  Ennima  poetam  deduxerat 
Nep.  Cato.  L  extr.      fd.  Altic.  4.  iuit.  und  Drakeuborck  | 


^S)  Der  j^orHspendv-ends,  Ausdruck  für  die^  ITcbemahme  "simr 
PrZivinSf  wehh  der^  'Statthalter  derstHhen  dahin  t^ingy'  in 
Proficisci.  Cic.  p.  Ligar.  I.  a.  med. 
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m  ÜT.  XXVUL  28.  ^  mMum  vlcesinuie  legioni.  pm- 
pcsuit,  ubi  decessor  sediüose  agere  narrabalur.  TacU* 
Agm.  7«     '  , 

V        122»    *Anus,  tVetirla. 

Anus  {uielisicht  t^on  denut  Grieche  ävovq^  amensj^ 
m  alt 08  Weib,  das  schon  kindisch  geworden;  dan» 
ikrhaupt  jedes  alte,  perlieyrathßte  oder  ledige  Fr  au  en-- 
timmer  ohne  Nebenidee.  — Qiiae  est  anus  lain  dclira, 
quae  iimeat  isla.  Cic.  Tusc«  L  ai.  \.  48.  ^  Pia  Baucit 
anus.  Ovid.  Met.  VIII.  63 1.  —  Sjiwnjm  isi  Y eiuln  (sc. 
fcDima)^  YQOvg^  nur  dass  dieses  Wort  auch  zwsf eilen 
nrädiillch  ^  wie  unser  dupon  ah  stammend  es  J'^  eitel,  ge- 

Imeht  wird*  —  Turpi  velulae.  Juvenal,  YL  24o.  — 

lulas  liabcre  amicas,  aul  lurpcs  veluliscjue  foediorcs.  INIar- 
üiL  Vm  79.  *  "  / 

Cf.  Femilla.  Nn  438.  -7-  A'irgo.  Nr.  g5a. 

123»    Aper.  .Verres.  .  v 

Verres,  ein  Eber  oder  mannliches  Thier  ifon  %ah^ 
"^en  Schweinen.  Aper  (xä^i^os),  ipopon  das  JDeut- 
^Eher  abzustammen  scheint ,  beisieht  sich^ nicht,  gleich 
^mtm,  auch  auf  zaiime ^  sondern  nur ,  auf  wilde 
Schweine,  und  gilt  als  epicoeniiiii,  wie  das  Griechische 
^ygog^  so  a^ohl  fon  dem  Keiler  oder  Bacher,  wie 
*^  der  Bache  oder  Sau,  —  Caslranlur  vcrreä  commo- 
*^iKuae  anniciiii^  utique  ne  minores,  quam  semestres: 
^  facto  nomen  umlant,  atque  e  vcrribus  dicunlur  Ma- 
)«le«  (Borge).  Varro  R.  R.  H.  c.  4.  ad  fin/et  7.  — 
Vi  ab  eo,  cjiiod  in  locis  asperis,  nisi  a  Graecis,  quod 
W  xan^iQ.  Id.  L.  L.  IV.  ao;  ei  Bip.  p.  29.  —  ^^Dicitur 
*per  non  de  marc  solum,  sed  etiaiu  de  feiuiiia,  ut  innuit 
^vr.  L.  L.  VII.  34.  Neque  tarnen  ideo  feminino  ge- 
^rc  cfferUiv^  quod  quidam  pulant,   qui  apud  Phaedr.  II. 


Digitized  by  Google 


iab.  4.  V.  9.  legiint  aprum  iiisidiosam  contra  conseti- 

sum  librorum,  qiü  insidiosiini  habent^  licel  de  feiuina 
sermo  fiit*  ^   Invenitur  tarnen  Apra,  ae^  UBurpatum  a' 
Plin.  sec.  in  L.  I.  uiiium,  ut  est  apud  ri  iscian.  j^. 
VL  p.  698.  Putsph."  Forcellini. 

^/Iperire.«  Pandere.  tPa^efacere^  tReclu* 
dere,  t  Reserare. 

Aperire  und  Patefacere  hohen  einen  ganz  allr 

g  e  Iii  e  i  ih  e  n  BegrlJJ'  (^•on  O  e ffn  e  u,   z,  ß,  porlas  ,  iociimi 

janualH;  os^  libnim>  lileras  u>  «.       —  Recludere  (re 

und  claudo)  gilt  nt(>r  dann,  wenn  i^orher  eine  wirk- 
liche Verechliesei^ng  Statt  luitte,  —  Reserare  ^re  . 
und  sera)  heissti  durch  II inw e g Schiebung  eines  ■ 
Riegele  den  Zugang  wieder  frey  wichen,  und  Pande-  , 
r e :  ütwas  durch  a us  einander  Ma chen,  durch  Au. s- 
breiten  Öffnen.  —  GeUas  refregit  onuics^  redii^itque  ar-  ; 
mariimi.  riaul.  Capl.  IV.  4.  10.  —   Reserat  stridentia  Ii- 

    ^  t 

4)  3erae  naxnque  dicut^ur  fustes,  c[Ui  opponutitur  clausis 
foribiis.  Festiis  in  Reserare.  Pacuvius  ib.  —    Solche  '-. 

hölzerne  Riegel  oder  Queerhülzer ,  woniU  man  inwendig  die 
Tkwren  verschloss^-  hitssen  auch  Obices  (objicio)^  Repa-  j 
gula,  Vectes,  Cleves  '(nXrfiqf   nloFtq),         Pessuli  j 
(TiaaanXoq)  waren  insgemein  eiserne  Pflöcke,  vielleicht  auch 

'  so  genannte  Klinken.    Alle  diese  Schliess  mittel  bezeichnet 
die  Rom,  Sprache  collectivisch  durch  das  Wort  Claustrum,  | 
welches j   heyläußg  gesagt,  nach  Cwrt.  IV.  6.  sub  fin.  so 
gar  die  Sperrkette  eines  Hafens  bedeutet  ^  was  in  den 
Letiuis  nicht  bemerkt  ist; 

Von  Schld'Ssern  und  Schlüsseln  ist  in  den  alten 
Lat,  Schriftstellern  keine  Spur  zu  finden.    Wie  man  übrigens  \ 
durch  einen  Schlüsselhaken  die  verschlossene  Thür  von  aussen  ' 

^  entriegelte^  darüber  sehe  man  nach:  Schneider*s  Griech.  \ 
iVörterb.  unter  ßakarayQa,  und  Maternus  v,  Gilano  Rom.  \ 
Alterth.  IV.  p.  960. 

-  'v  ;  ' 

I 
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fflina  conauL  Virg.  Aenl  YIL  —  Quia  ireneat  auro 
fiara  avis  (pavo)  et  picta  pandat  spectacula  canda.  Horal« 
Senn»  IL  st*  v.  26.  26. 

Cf.  Tegere.  Nr.  886, 

^Apex.  ^Cacumeu«  tCulmexi.  tFastigium. 
*t  Vertex  s.  Vortex. 

Apex  (ab  übst )1.  apio  s.  apo,  Griec/i.  utztlü)  bezeich- 
net  die  spU%ig  zulaufende ,  mit  woUenen  Bändern  gezierte 

Mutze ,  u^elclie  die  Römischen  liajiiiues  zu  tragen  pßegten, 

dann,  wie  Cacumen  (y,  con  et  aeumen,  quasi  coacu- 

men),  die  Spitze  eines  j  eden  ^Körper  s  ,  entwe- 
der wirkiicfi  kegelförmig  oden  do^h  beynahe  und 
nach  'Art  eines  Kegels  gestaltet  ist,  daher:  apex 
turne,  montis,  fiammae^  arboijs;  —  cacumen  pyrami- 
dis,  monlis,  arburis  ^  graminis  cel« 

Culmen  (y*  cello)  bedeutet  die  oberste  JLinie  eir- 
ne$  JJac h  s  j  den  sogenannten  First,  dann  auch  syn- 
itdoekisch  das  Da ch  selbst  (iec tum).  Non  secus  haec 
re^üit;  quaju  iecU  a  culmine  grando.  Ovid.  Met.  Xii.  48o. 
Aiedis  culmen  Jovis  fülmine  ictum.  Liv.  XXVTI.  4. 
Turres  mc  Iccta  dumuram  CuUnina  convellunt.  Virg.  Aen« 
446.  —  Fiistigium  (p.  fastus,  a  Gr.  ^eeoi,  ap- 
pareo)  bezeichnet  zunächst  den  i^ordersten  Punct  des 
^^es,  den  Giebel  oder  das  Front on  eines  Gefbäu- 
iiti,  dann  jede  Anhöhe  oder  Höhe,   das  Oberste 

!  <^  Aeusserste  einer  Sache,  es  sey  spitzig  oder  nicht, 
^      iastigia  ovorum^  Collis^  muri.    Auch  wird  dieses 
fH>n  schräger  Senkung  gebnaucht.    Dedivis  locus 

>Kti  fasUgio  ^ergebat*  Caes.  B.  C.  I.  45.  ^  Vortex 
«Ar  die  neuere  Form  Vertex  (verto),  die  nach  Quin- 

\^dianf  Inst.  L  7.  8.  fin.  zuerst  Scipio  Africanus  einführte, 
^h'OUcht  man  vorzüglich  von  dem  Gipfel  eines  Bergs, 
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^/t  4€sj€mg€n  Theili,  *>on  welchem  eich  der  Weg  wUd^r 

ubwäru  wendet;  daJier  gilt  es  auch  f^on  dem  Scheitel 
des  Hauptes,  dam  von  jeder  Anhöhe  oder  Spi- 
tze,     Ä  Aetnae^  doiuus^  qucrcu^«  ^  ' 

Sieht  man  auf  den  sehr  häufig  t^drhommenden  tro- 
pischen   Gehrauch  dieser  PPörterfamilie ,    so  bedeutet 

Apex  porzugUch  Ehre  und  Würde  Cacumen 

Vollhommenheit  —  Culmen  u.  Vertex  das  Höchr- 

  * 

ste,  das  Grösste  —  Fastigiurt  Würde,  Stand, 
jjnsehen,  Posten,  Charakter  eines  Menschen ^  €asch 
Hauptpunet  einer  Sache,  —  Apex  senechitis  est  auclp- 
rilas.  Cic.  Senect.  17.  cf.  Hör,  Od.  1.  34.  j4.  —  Ad  sum- 
mmn  cacumen  venire..  Liicreh  V.  i456.  Culmen  omm- 
um  reruia  prelu.  Pün.  H.  ]S\  IX.  55.  8.  54.  —  Verticet 
dolomm.  Cic.  Tusc.  II.  9.  —  Ejusd.  fastigii  cives.  Liv.  III. 
35.  —  Äeruin  iastigia.  Virg.  Aen.  I.  54a. 

^Appellar?.  ^Provocare. 

In  einem  Rechtsfalle  sich  an  einen  F'olBstrib  un 
wenden,  hiess:.  Appellare  —  sich  auf  das  ganse  Vplh 
berufen:  Provocare,  —  Tribuni  igiliir  appellabantur, 
Cic.  p.  Qiimt.  !äo.  init.  Hocatius  a  Tullo  damnatus, 
pppulum  proYocato  judicio ,  absolutus  est.  Valer.  Max* 
VilL  c.  X.  Tribunos  plebis  appello  et  proYoeo 

ad  populuxn.  liiv.  VIXL  55.  p.  init^ 

127t   ^Apponere.  Ilmponere. 

Apponere  Pon  Personen ,  die  man  Jemanden  etie 
Aufseher,,  als  Beobachter  zugibt.  Von  Qertern,  dm 
man^ bewaphen  läset y  sagt  man  lieber  Imponere.  Nam- 
que  appositi  erant  cuatodes,  qui  eiun  a  prisiino  victu  de*^ 
ducerent.  Nep.  Dlon.  4.  Fgl.  Suet.  Oct.  48.  Tib.  22.  — 
Fuit  enim  tanla  übafalitate^  ut  aunquam  iii  hortit  eoalo* 
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I 

im  impusuerit.  jNep»  Ciiapn.  4«  f^gL  Curt*  XU<  7.  Jcutitu 
V16. 

'  Cf.  Ponerc.  Nr.  746, 


lAptus.  t^Accommodus*  t  Accommodatus^ 
tllabilis«  tidoneus«  t^Opportunus« 

Apttts  {wahrscheinlich  dcts  particip«  ifon  dm  pttal^ 
.fefenapio,  binden,  heften-,  fügen-  Schw.);  geschickt,  • 
pastUch,  ist  üe  Wirkung  der  Natur  oder^  Kunst, 
Mfid  giU  von  Tdenschen  wie  von  unpersönlichen 
Gegenständen,  ^  Idoneus  (quasi  ad  id  natiis,  piel^ 
k'u^  auch  jnit  idiog  verwandt) ß  geeignet,  zumal  von 
Hellsehen,  die  Etwas  thun  kSnnSn,  ist  wie  Habiiis, 
Itiehicht ,  immer  die  ?Pirhimg  der  Natur.  iNatua  — 
it  omnes  res  aptus  consiliiciiic  plcnus.  !Nep.  Alcib.  L  p;. 
init.  Calcei  ap^i  ad  pedem.  Cic.  Orat.  L  54.  —  Jdo- 
Bens  qui  de  amicitia  loquatur.  Id.  Lael.  I.  exfr.  —  Loca 
caäleiiia  idonea  communivit.  Nep.  ]\lilt.  2.  init.  —  h^t- 
na  ad  inveniendum  habÜe.  —  Terra  fminetiUs  babilis*  - 

Fast  auf  gleiche  Jtrt  sind  auch  Accommodus  und 
Aecommodatus'  %u  tmierseheiden.  Denn  das  erste 
ißpondem,  was  scJion  a^  sich  und  durch  seine 
^^^ene  natürliche  Beschaff enheit  den  Umständen 

1 

'^^paesen.d  ist  —  cfos  andere  hingegen  von  demj^* 

^i^n,  was  erbt  durch  Kunst,    V er änderun g  und 
i^hörige  Behandlung  ßkr  die  Umstände  passend  und 
^uem  gemacht  wird.    Sunt  mejnbra  accommüda  bei- 
Itt*  Stai.  Süv.  ly*  4.  65«  —  Acconimodata  adversui  mor*- 
**  cmplastra.    Cels.  V.  19.  n.  20. 

Opportunus  (ob  u»  porlus)»  w^hlgelegen,  gilt 
^^*f^hst  von  der  bequemen  JLage  und  Beschaff eniieit  eir- 
^  Amfurt,  Sann-  ein€e  Orte  überhaupt ^  wird 
•»Ä  von  der  Zeit  und  in  der  figürlichen  Bedeutung  ge^ 
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schickt  «o  gar  t^Qn  Menschen  gebrtutcfu.  Aetas  op 
portuiia»  Cic«  —  Ad  umuia  iiaec  inagiB  opportunus  nejiv 
est.^  Terent.  Eun.  V.  8.  47.  ' 

Cf.  Absurdum.  Nr.ia.»  Concinnus.  Nr.ayi.-^ 

Import  Uli  US»  Nr.  53o.  , 

*Ara.  *  Altäre: 

A'ra^  ßojfioq^  war  die  allgemeine  Benennung  di 

Opfer  tische  oder  MrJiöhimgen  {pon  aÜQia ,  ich  erhebe] 
aus  Erde,    Stein,   Reuten,  aufgehOgelten  Hornern 
dergleichen,  woratrf  entweder  nur  Gaben  des  Feldes  gi 
weiht  y  oder  Käuchwerh ,  heilige  Gewächse ,  Fett,  Sehen 
kelknochen      s.  w.  geopfert  wurden* 

Für  die  eigentlichen  Brandopfer  bekam  die  ki 
«uweilen  einen  zierlichen  j^ufsatz,'  Altar ini.ß<a(.u\ 
genannt ,  wouon  alsdann  aucjfi  der  ^anze  Altar  (alla  arfi 
sb  hiess* 

4 

Sis  bonus  o  feUxque  tuisl  en  quatuor  aras 

Ecce,  tuas  tibi,  Dapluii,   duas  altaria  Phoebo-  * 

Virg.  EcL  V.  65.  66. 
Dem  friedUcheii  JDapJwis  werden  hier  unb lutige  Opß 
i^oh  FeldfrOchten  auf  schlichten  Altären,  aris^  dem  PJü 
bus  dagegen  Br  and  Opfer  auf  Mochcdtären,  altaribu 
gebracht*  Richtig  und  schön  übersetzt  daher  Voss: 
O  sey  gnädig  den  Deinen  und  hold!  Schau:  i^i 
'       ^  '  der  Altäre, 

Zween,   o  Dafnisl    Dir  selbst,  zween  Hoc/uUtä 

dem  Fhobus* 

Cf.  Servius  ad  hunc  lociim  et  Ed.  VIII.  1  o5.  et  ad  Aen*  II.  5 1 

—    —    —    —    ^    et  muito  sanguine  moesti 
Conspcrgimt  aras,    adolenlque  altaria  donis  — 
sagt  Lucrei.  IV.  istSo* ,  und Quintilian Jammert  in  der  zwöt 

len  Dedamai.  be^  Beschreibung  einer  Jlungersuoth ,  de 

Ttt* 

\ 

p 
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man  dtn   Areih    Leitie  Altar Len  aufgesetzt ,     d»  i,  ksirie 
Brandopfer  zu  b$*ingeu  vermocht  habe* 

Auf  solchen  Altarien  von  Silber  ward  auch,  wie 
Curtius  DL  5«  meldet,  den  P^rdschen  Kriegsheeren  das 
heilige  Feuer  porangetragen.  , 

Was  Varro  ^e^Seryius  sagt,  dass  man  den  oberen 
Göttern  Hochaltäre,  den  irdischen  schlicJue  AUcire 
oder  Aren,  den  untern  JE^erde  geweiht  habe,  mag  die 
Regel  gewesen  seyn;  m  der  Ausnahme  bekamen  auch, 
wie  ifiele  Stellen  bezeugen,  Hausgötter  und  unterirdische 
Gottheiten  —  Brcauiopfer  ai^  Hochaltären*  S.  Voss  zu 
Firgile  Ster  Mloge.  p.  a63  -  a65. 

CJ^  Aii4;labri8.  ^r*  107. 

130^    Arare.  Iterare  s.  Offringere.  Proscindere. 

  ■ 

Tertiare.  ' 

Arare  (ji^w),  die  Erde  mit  dem  Fßuge  aufreissen 
und  zur  Aufnahme  des  Samens  geschickt  machen,  p  flüg- 
gen.   Schweres  JLand  ward  edier  bey  den  Hörnern  ge^ 
wohnlich  dreymal  gepßügt.    J^uerst  ini  Fruhlinge ,  troch^  * 
nes  früher,  nasses  später ^  diess  hiess  Proscindere^ 
aufbrechen ,  brachen.    JJann  wieder,  und  zwar,  wo^ 
es  der  Boden  perstattete,   queeruber ,  im  Sommer  pom 
AiLsgajige  Aprils  his  um  den  längsten  Tag,    Diess  nannte 
man  Iterare      s.  Offringere^  feigen,  wenden, 
zwey  brachen.    Erst  21m  die  Herb  st  gleiche  folgte  das 
Fßägen^soir  Saat,^  das  Mähren,  und  etwas  später  das 
Unterpflügen  der  Saat,   Tertiare,    Cf.  Varro  Pu  R.  I. 
29.54.  —  CoL  IL  4.      PaUad.  n.  5.  Vm.  1.  X.  1.  un^  - 
Hin.  H.  Ii.  XVffl.  19.  8.  49.    S.  Voss  Landb.  p.  G5. 

5)    EigentlichA   zfoeymal  oder  zum  zweyten  Male  —  Ke-  - 
petere,  damit  verglieken^  auch:  zu  wiederholten  Ma- 
len Etwas  sagtn^   thun  u.  s,  w. 

'     7  ' 
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131«  Ärator.  «Conductor.  (tPartiadus«  tPolitor.) 

Diejenigen,  welche  die  öffentlichen  Länder eyen 
dee  Romiaehen  Volke  Anbauten  und  dafür  Abgaben  in 
Ahnten  entrichteten ,  eie  mocJUen  Cives  oder  Provincia- 
les  seyn ,  wurden  Aratores  uiM/  ihre  gepachteten  Fel- 
der Arationes  genannt*  Cic«  Yerr.  ID.  do«  a/.  53*  — 
JHejerugen  ,  welche  Pripat  -  Umdereyen  pachteten, 
hiessen  Folitores^  Anbauer  gehörig  zu  be&teüender  JUanr- 
dereyen-^  Cato  R.  R.  iSfe.  — >  Conductores  —  Fliiu  Ep, 
VIL  5o*  ^  oder  Partiarii|  weU  sie  gewöhnUeh  den  Er-- 
trag  der  Felder  mit  dem  Figenthumer  deree&en  theiken, 
Plin.  £p.  JK.  5;. 

Cf.  Accola«  Nr«  ig.       VUlicus.  Nr.  946. 

132^  Arbiter.  Judex.  ^ 
Beyde  waren  Privatpereonen,  wie  die  Geechwomen 
in  Fngland,  die  nicht  ein  für  aUe  Mal  zur  Entschei- 
dung h&rgerUcher  Streitigkeiten  oder  peinHeher  Anklctgen 
ernannt  waren  y  sondern  am  der  Glosse  pon  Btlrgem, 
welche  das  Geeet%  dam  qualifissirte ,  erwählt  und  t^on 
dem  dazu  ernannten  Fraeses  oder  Praetor  autorisirt  wur^ 
den,  einen  euMelnen  Rechtsfaü  su  tmtereuehen  und  %u 
entscheiden.  Geschah  diess  stricto  jure  d.  h.  nach  einem 
•auednUskUehen  Gesetze  oder  nach  einer  porgeaehriehenen 
Formel,  eo  hiess  der  Michtende  Judex;  geschah  es  cx 
aaquo  et  bono,  eo  daes  der  Bichtende ,  m  kein  vorhan- 
denes Gesetz  und  an  keine  Formel  gebunden,  über  eine 
*  Sache  urtheike,  wie  es  der  Billigkeit  gemäss  schien,  so 
hiess  er  Arbiter* 

Cf«  Judicare»  Nr.  565» 

I 

%  • 

ioo*    Arbitrium.  Existimatio.  Judicium. 

Paulatim  iioc  genus  caluamiae  eo  procefisit,  ut  haec 

q[UQque  capitalia  esseut:  circa  Augusli  simulacrum  servum 
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cecUümy  Testimenta  miitassey  nanio  amrok)  eifigicm 
iaipressaiu  latrinae  aut  lupanari  intulisse^  dictum  uUiuu 
fachmiTe  ^us  exialimatione  aliqna  laesisse.  Sacf«  Tiber. 

58.  ExisUii^Atio  ist,  nach  Bremi,  hier  die  Mey 
^nung,  weiche  man  Etwtte  hat.  NatürBeh  muee  eich 
diese  Meynung  in  fVorten  äussern  und  wird  also  saun 
Uriheiie»  Doch  ist  es  nicht  gam  das  Nämliche  mii 
Judicium*  Dieeee  ist  freymüthig,  Exiatimatio 
^eh%  auch  auf  gam  ieiee,  mit  möglieheter  8ch<H 
nung  t^orgetragene  Bemerkungenm  Tibi  uten- 
dnm  est  existimationibus  ac  judiciis  posterorum.  Cic  Qu« 
Fr.  L  1.  \*  i5. 

Ueher  Arbitriuui  ah  Ausspruch  nach  Grundsätzen  * 
der  Billigkeit ,  Judiciumi  Urtheil  nach  Grunde 
satsun  der  OerecJitigheit,  äussert  sich  am  besien  Ci- 
cero eelhet  Ro»c  Com«  4:  Aliud  est  Judicium^  aliud 
Arbitrium«  Judicium  cat  pecuniao  cerlae  —  Arbi- 
trium iBcertae.  Ad  Judicium  lioc  modo  vetumus^  ut 
tüiam  litem  aut  obliiieaiuua  aut  amlttamus;  ad  Arbitrium 
hoc  modo  adimns,  ut  neque  niliil  neqtie  tantum^  Quan- 
tum pusiularimus ;  consequamur  etc. 

134^  Arcere.  «Impedire.  ttlnhibere.  «tProhibere» 

Propellere.  Propulsare« 
Arcerei  ä^uVy  abhalten.      Impedire^  i^o- 

^i^uv ^  hindern  —  Prohibere^  Etwas  anzufangen 

lahibere,  etwae  Angefangenes  fortmeetMen.  —  Pro» 

peller e  und  das  noch  stärkere  Propulsare,  äM^uVy 

äfsiißUilf^  wehren,  abwenden,  äbii^ehren*  Ado- 

lescentia  a  libidiiübus  arccnda  est.  Cic.  Off,  I.  34.  —  Quodsi 

corporis  gravioribus  morbis  Titae  jncraiditas  impeditur, 

quanto  magis  ammi  morbis  impediri.  necessc  est!  Id.  Fin. 

L  i8.  —  Qui  Bibulum  exire  domo  probibuissent.  Id.  Div. 

L  ep.  9.  —  Inhibelur  cursus.  Quint.  X.  3.  —  Sic  eraul 

7  * 
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disposita  prmidia ,  ut  ab  ingresdotia  fori  pupulum  proi 
pulsari  irideree»  Cäc  FhiL  4. 

Cf.  Avertere.  Nr.  1 72.  —  Uefendere.  ]Nr,337.  — 
lAlerdiccre.  Nr.  546,  —  Olficere.  Nr.  694. 

135»  '  *-Ardere.    Candere.  *Flagrare. 

\  Ardera,  brennen,  zeigt  die  Wirhung  ßee  ent* 
bimdenen  Feuerstoffs  auf  das  Gefühl  —  Candere,  glil 
hen,  einen  solchen  Orad  der  JBntbimbmg  dieses  fStoJfe\ 
an,  wobey,  derselbe  noch  auf  dar  Oberjläqhe  des  brennert 
dien  Korpers  bl^t,  ohne  sich,  tt^ie  bey  Flagrare,  fla 
ehern,  Ip-^er^,  in  eine  Flamme  %u  erheben»  —  Aqui 
ardens.  JMaiUal.  XIV.  ep.  94.  —  Ardens  febris.  PlLn.  11 
N.  XX«  aa.8k  8i«  —  L^mna  candens.  Horat.  Ep.  JL  i5«  y 
36.  —  Criiu$  üagrans.  Virg.  Aen.  IL  685, 

Cf.  Accendere.  Nr.  i5.  —  Calor.  Nr.  sio.  — 
Ignis.  Nr.  620. Splendere.  Nr.  8(i5. 
lo6*     ^Arescere.   Flaccescere.    Tabescere.  ; 
Ar  esc  er     seiner  Säfte  beraubt  und  trocken  werden 
dorren*  ^   I laccescer seiner  natürlichen  Farbe 
seines  frischen  Ansehns  beraubt,  .  schlaff  und  lapjpicht  wer 
den,  weihen,.  —  Tabescere^  unyermerht  an  hörperii 
chem  Umfange  abnehmen,   schwinden,  —  Mortuis  Yv 
JnaUbus  et  arescente  tniuco.   Tacit.  Annal.  iKtll.  58.  - 
Frons  flaccescens. '  Vitruv.  IL  9.  —    Frigoribus  duresci 
humor  et  tabescit  calore.  Cic.  N.  D».  II.  lo.  — »  '  Tabescer 

desiderio  —  morbo.  Id.  ^ 

Cf.  Aridus.  Nr.  iSg. 

137^  ^tArgentarius.  ^Mensarius.  tNuimnulaiiuj 
fF'echsler.f&r  Privatpersonen  wurden  Ar g et 

iarii^  Manquiers  für  den  Staat  Mensarii  ^ 
nannt;  daher  triumviri  und  quinipieviri  mensarü.  JDoc 
wird  dieser  Unterschied  nicht  immer  genau  beobacAtei 

denn  auch  die  negoiiatiouis  privatae  curaiured  heisseit^  bt 
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den  Ciaeeitem  oft  JAenSfii^ii,   GriecA*  TfamCiTiU,  £t 

Beicr  ad  Cic.  OÜ.  IL  i4.  ^.58.  ,  / 

Die  Hcttqttgeechäfte  der  Kt %^nt9LTxi  befanden  aber 
nicht  nur  darin  ^  dass  sie,  für  hindere  ZaJdungen  leisteten, 
Geld  auf  Zinsen  ausHeken  ii.  s.  w*,  sondern  sie  'besorgten 
auch  Maklergeschäfte  und  ^uctionen,  besonders  i^on  £xib^ 
sehaften.  Die  Geschäfts  der  Nummulär  ii  uforen  gross- 
ientheils  dieselben;  doch  beschäftigten  sie  sich  auch  mit 
dem  Umwechseln  des  Geld&s,  wslehss  wahrscheinlich  die 
Argentarü  gleichfalls  betrieben,  obwohl  sich  dieses  aus 
keiner  Stelle  der  jilten  geradezu  ergibt.  S*  De  argentariis 
«t  nummularüs  commenlaüo^  scrip^.  W«  Tii.  Kraut»  Gpt- 
HngjBie  1836«  cap.  III. 

Cf.  Mercator.  Nr.  635* 

♦ 

iS8*    Argentum.  Moueta.  Nummus.  Pecunia. 

Das  Geld  hiess  bey  den  Römern  Argentum  ^), 
aoyvQuy»^  weil  Silber  sehr  bald  das  geschätztere^  kost-' 
barere  Metall  ward,  aus  welchem  Münzen  geprägt  wur^ 
den  —  Moneta,  weü  im  Tempel  der  Juno  Moneta 
die  Münze  sich  befand  —  Nummus  s*  Numus  entwe- 
der  iH>n  vovfiixoq  ^  einer  Geldsorte  in  Grossgriechenland 
(=5  Obolen),  oder  pon  vofiog^  vöfjLiauay  was  jüks  be-- 
zeichnet,  was  durch  Sitte  oder  Gesetz  angenommen  und 
gebräucJiUch  ist,  gilt  —  Pecuuia  pon  |)ecus ^  weil  das 
ente  Gepräge  das  Bild  eines  Oehsm»  besofiders  das  ei' 
nee  Schafs  war. 

Q  NB.  Argentum  (aummi^a«»)  ^AO^v>it|  Silber gesehirr^ 

Silberwerh  signatum,  gemünztes^  geprägtes  Sü-- 
betf  Silber geld  —  infectum^  unverarbeitetes  oder 
Stangensüber*  DE, 
7)  5tV  hoM/S  diesen  Namen/  weil  sie  die  Römer  einmal  bey  ei- 
nem Erdbeben  erinnerte  (monebat)i  ein  Opfer  su  bringen, 
Cic*  de  DiTui.  L  45.  p,  med. 
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139«    lAridas.  tSiccus.^ 

Aridtts  (areo),  dürr,  L  e.  der  Feucluigkeiien  be-- 
raubi ,  aus  welchen  der  Nahrungasaft  besteht ,  sagt  Mehr, 
als  SicGU8,  trocken,  u  e)  rdeht  nasa*  Arida  ficus« — 
Sicca  rupes.  —  Myrtus  siccata  iis({ue  ad  ariditatem  in  um- 
bra.  FIüu  H.  N.  XV«  ag.  8.  '37.  a.  med* 

« 

C£  Aroscerc  Nr«  i3Gu —  Humidus.  Nr.  5i5* 

14(X   Arista.  Spica. 

Arista  ist  eigentlich  die  Spitze  an  der  Aehre, 
steht  aber  aucKßur  Spica^  die  Aehre  selbst*  Ari- 
sta ^  quac,  ul  acus  tenuls^  longa  eiuiiiet  c  gluiua;  proindc 
ut  grani  theca  sit  gluma  et  apex  arista.   Varro  R.  H*  1. 

48.  —  öpi^ü;  qiiac  mulüata  iion  esl,  iu  hordeu  et  Iriüco 

tria  habet  contmeiitia:  granum,  glimiani^  aristanu  Id.  ibid. 

Cfc  Culmus.  Nr.  3io. 

141*    *Arma.  ^Tela. 

Arina  {yon  aqm^  anfügen,  anpassen),  OTlXa^  sind 
eigentlich  die  an  den  Korper  echlieseenden  WoJJ^en,  die 
Müetung,  weiche  zur  Beschütiung  des  Körpers  gegen 
Verunmdtmg  diem,  it.S,Hebn,  Harnisch,  Schild.  Dann 
udrd  das  IVort  auch  pon  den  Waffen  gebraucht, 
wplche  zum  Angriff e  und  zur  Vern^undung  in  der 
Nahe  dienen,  und  nie  in  die  Ferne  geworfen,  sondern, 
immer  in  der  Hand  fest  gehalten  werden,  Keule, 
Schwert ,  Streitaxt»  T  e  1  a  dagegen  (a  %^k&  ^  in  die  Ferne), 
ßiXaa^  sind  zunächst  Öeechoase ,  Werkzeuge ,  die  zur 
Verwundung  der  Feinde, geworfen  oder  geschnellt  werden, 
wie  Wurfspieaae,  Pfeile  u,  a.  w;  dann  Oberhaupt  alle 
Waffen,  die  zur  Verwundung  und  zum  Angriffe 
dienen^  sey  es  in  der  Nähe  oder  Ferne,  5.  Bremi  s. 
Nep.  Datam.  1 1.  3.       Cf.  Digest.  L.XVL  4«.  et  ;i33. 
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14^  ^rArmentuiu*  ^Grex.  tJumeuLum.  Pecus« 

Pecus,  dris  (jiixog^  noxogl)  hat  unter  allen  Be- 
aetmuagen  von  Kieh"  den  ailgemeinsien  Begriffe  denn 
es  gilt  pon  dem  f^leh  überhaupt,  und  insb  esondere 
pon  dem  mar  Nahrung  ßSr  iUe  Men^hen  porzugÜch  Uuig^ 
liehen  Fieharten.  Z^aÄ^^r  pecus  bubulum^  caprliuim^  lani  — 
setigeniiiL  Gohnn«-^  Varro«*«-*  Armentum  (fiir  aramen-- 
tum  pon  uro) 2   nennt  man  in  ursprunglicher  Bedeutung 

Pflugs  —  Jamentam  (y*  |uto  oder  jugmu  p.  ju- 
guaentum)  das  Zuga  oder  Lastpieh.  —  Armen  tum 
pflegt  man  aber  auch  oollectivieoh  ßir  eme  Heerde 
grossem  Grex  zur  Bezeichnung  einer  Ileerde  » 
{grossem  und)  kleinem  Flehe  m  gebrauchen, 
&IuiU  grfges  ovium^  mulia  ibi  equorum  boum^e  ameu- 
tfl.  Flin.  n.  ep.  1 7« 

^  et  Fecus*  Nr.  7^5^ 
143^    (Armus*  tHumerus. 

Armus   («^(^/^Ob)?  Schulter   der    2  hier  e,  der 

Vorderbug^      Humerud^  Schulter,  auch  Achsel  der 
Tischen.     Dii^iti  curvantur  in  ungues^    ex  liumeris 
and  filmt  Ovid«  Met«  X.  699*  ~  Solus  liomo  bipes^  uni 
juguli;  humerij  ceteris  arnü.  Fliiu  XI*  43«  s*  g8.  —  Auch 

Humerua  t^opiech  den  Bäumen  und  Wein^^ 
flocken,  Bergen,  Ländern  u,  s.  u^.  beigelegt,  Cer- 
tnmqiie  est,  ab  humeris  arbomm  aurcnlos  peta&dos«  Flin. 
XYn.  i4.  sect.  a4»  —  Colum.  de  arb.  3  und  ao.  —  Con- 
hcla  in  himi«ro8  juga«  tVn.  DL  44.  sect  44*  Bh^um  - 
Vfpidum  in  humero  Itaüae  sitimu  Id»  IDL  .5*  8.  & 

Armus  bratorom  est,  humerus  ratione  fruentoni* 

144«  tArs.  tCognitio.  tDisciplina.  tDüctrina« 
'Uterae.  tNotio.  ^^Notitia.  ^Scientia.  r Studium. 

tio,  angeborener  oder  gemachter  Begriff,  Jf or^ 
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Mt^llung,  Idee  ißon  Etwas^  ~  Notiti^'  ^),  Kennte 
niss.  Er k enntnias  desselben,  wofür  auch  wohl  Co^ 
gnitio^  das  Erkennen,  die  Erkennung  eteht.  —  ^\ 
quaedam  conformatio  insignita  et  impressa  inlelligentlaj 
qiiam  notionem  voco.  Cic  Top«  5.  med.  —  Genus  est  no« 
tio  ad  plures  differentias  pertiaens ;  forma  est  notio^  cujus 
differentia  ad  caput  generis  et  ({uasi  fontem  referri  polest 
Notionem  appeUOi.  qaod  Graeci  tum  ivmuxv^  tum  sfQoSLt^^i^ 
dicunt.  £a  est  üisita  et  aale  percepta  cujusque  lurmae  co^ 
gnitio,  enodatioonis  indigens.  Ibid.  7»  —  Kerum  notionet 
in  animis  finnt,  ai  aut  uau  alicpiid  cQgnitum  ait^  aut  con 
junctione,  aut  simüitudiiie  ^  aut  coüaUüue  ralioiüs.  Id 
Fin.  HL  IG,  —  Valetudo  austentatur  notitia  aui  corporis 
Id.  Off.  11.  ^4.  —  Notitia  Dei.  Id.  Legg.  L  8.  —  CüguiU( 
causaram.  Id.  Top.  18. 

Scientia^  imgT}f4ai^  eigeiUlich:  das  bissen,  in, 
IVisBenachaft  im  eubjectiuen  —  Literae 
Yfä(ifjueTaf  sind  fVissenschaften  überhaupt  in 
obj ect  iueu  Sinne.  —  Scientia  rei  mililaris.   Cic.  Mand 

IG.      Literat  reconditae*  Id.  Div.  XV.       ai.  —  Ein 

zelne  IVissemcIiaftejh  werden  Discipliitae ^  Doctri 
nae,  ^&rifjiaxay  noch  öfter  Kvt^^  '^),  rk^^m^  -auc) 

8)  Aus  dem  DiaL  de  caus.  corr.  eloqu.  13.  merke  man  sich  fm 
dU  LexieogräphU  4MS  dem  daselift  imrkommenden  apud  po« 
pulum  Uomanum  notitia  dU  pmsioe  hedeutung  von  noti 
tia:  üas  Behanntseyn^  dU  gekannt  he  iu 

9)  Und  zeffälU  gewUserma^sen  in  die  auf  Erfahrung  ge^ 
gründete  oder  Peritia  und  in  die  theoretische ^  welch 
der  praktischen  vörange^en  mustf  oder  Prüilejitia 
Daher  ist  z.  B,  juris  p  er  itns  ^  ßt^  Ruchis  erfahrne ,  jm 
ris  prudens,  der  Rechts  gelehrte,  I 

Cf.  Jurisconsultus.  Nr.  567. 

10)  Art^s,  Künste  y  heissen  weniger  so  im  ah  Straeten  Sinn^ 
und  sind  mehr  (durch  lange  Uebung  erworbene)  Fertigkei 

.1 

I 
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fi^/  Studia  genanmi;  denn  'Studium  beznehntt  niöhi 
blou  (Cic»  ^lY»  IL  9.  \,  dm  Studiren ,  sondern 

auch  doB,  worauf  daeselhe  sieh  baxieht,  womit 
man  sich  bes cjkdjiigty  was  man  zum  Gegenstand 
de  seiner  tbätigfsn  Kräfte  macht,  Si  me  dignnm 
ii&  studüs  liabes«  Cic«  ad  Div»  OL  lo.  ^2.  —  In  sludü» 
vitam  egL  Ovid«  Trist.  V.  5.  lO.  —  Studia  humanita- 
tidy  liberalia)  humane ,  allgemeine  Menschenbil- 
dung bezweckende  WissenscJmß cn ,  im  Gegenaatfte  i>on 
Uisciplinae  gjrayipres  {Brodufiesenschaften?) 

Cf.  Disciplina.  Nr.366.      Doctus.  Nr.  377. 

145*    Aiteiia.  Vena. 
Arteria  ((XQTtiQia)^  Puls oder  Schlagader, 
H^'elcJie  duH  aus  dem  Herzen  ausgestossene  Blut  in  den  ^ 
Körper  fortleitet*  —  Vena,  cpT^xjf ,  Blutader ,  welche  , 
das  Blut  aus  den  äussersten  Enden  der  Pulsadern  auf- 
nimmt  und  wieder  nach  dem  Herzen  zurOckfu/irt*  Arte^ 
riaruiu  pulöus  cilatus  aut  tardus*    Plin.  H.  Xs.  XI.  c.  37. 
sect.  88.  — '  Juncta  est  yena  arterüs.  Cds.  Df.  10« Ve- 
nam  incidere.    Id.  ibid.  ^  Venam  aperire.    Tacit.  Ann. 
XV.  19.  * 

146*    *  Artificium.  lOpificium.  Quaestus. 
Artificium,  tix^j  ^  j^ußiä?ung  einer  Kunst, 

als  Kunat  betrieb  genommen ,    nannten  die  liumer  auch 

das  gemeine  Metier ,  Opificiuniy  x^V^^X^^^^  Hand- 
^€rt»     Neben  demselben   stellen  die  ^verschiedenen  , 
Erwerbungsarten  .Oberhaupt $  QunestuSy  zu  ffeln 

chm  kein  eigentliches  Jbunstmässiges  Erlernen  ge/iörte  — 

{Ct  Mercatura.  Nr;  696.)*  Jam  de  «rti&cüs  et  quaesti« 

t«n,  Geschicklichkeiten.,  Kunstfteiss^  wiewohl  Ar- 
tes  auch  im  erstem  Verstände  vorkommt  ^  wovon  das  bekannte 
artet  liberalts  zum  Beyspiele  diente 
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buB^  qui  liberales  habeadii  qiii  aordidi  sinl,  haec  ferc 
accepimus.  Frlouim  improbanlur  ii  (£uaesiuS|  qui  iii  odla 
hominum  incnrxiinft,  ut  portitonim^  ut  feneratonim.  Dli- 
berales  autem  et  sordidi  qnaestus  mercenariorum  onmiuiu^ 
quorum  oporae  (Mandarbeiten) ^  non  qocttiim  art^ 
einuntur.   Cic  OS.  I.  4:2.  init.  mü  der  jinm,  von  D  esr  e  n. 

1474     t  Artus.  iMembrum. 

Membrum  iai  Jed^  einzeln«  GlUd;  Artus  nnd 

dagegen  entweder  durch  Gelenke  verbundene  Glie- 
der,  oder  die  Gelenke  aelbetp  durch  welche  die  Glie-- 
der  verbunden  werden*  Kutilae  CaLedomam  habilantium 
coiutae,  iiiagm(|ae  artes.  Tacit.  Agric.  ii.  cf.  37.  Om^ 
nibus  arlubus  contremiscero.  Gic.  d.  Orah  L  26.  —  Di- 
gitonim  Gontractio  facilis  facOisquo  porrectio  propter  mol* 
les  conunissuras  et  artus.  Id.  N.  D.  H.  6o*  init«  —  Necpie 
ante  satiatus  est ,  quam  membra  et  artus  et  ^viscera  Homi- 
nis tracta  per  vicos  atque  ante  se  congesta  vidisset*  öuet. 
CaL  38.  Sueton  häuft  hier  die  Begriffe,  um  su  zeigen, 
CaUguku  BkUgier  eey  moht  eher  befriedigt  worden,  €mIs 
bis  er  alte  Arten  der  körperlichen  Theile  zerrissen  ge- 
sehen  habe. 

148*    ^Arx.  tt  Castrum,  tt  Castellum. 

Arx  (arceü)  j  Jede  Anhöhe,   üi^^ionder/ielt  eüte  b  e- 

festigte  Jjtthöhe,  dann  überhaupt  für  Castrum  (^tooai^ 
gQOV^T),  Burg,  Festung ,  auch  für  Castelluju 
(Dem.  «r.  caitziim),  befestigter  Flecken,  Fleck, 
Schanze,  daher  tr opisch:  ScIuUz,  Schutzw^hr,  Vor- 
mauer;  so  arx  andcomm^  gantiiun,  provüicianim  etc.'— 
Castrum  i^/u/Castellum  kommen  in  uneigentlicher 
Bedeutung  fast  gar  nicht  vor*  - 

C£  Oppidum  in  Civitas.  iMr*  24/. 
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149,    «As-  Consequi.  Acquirere.  Adipisci. 

Impetrare.  Nancisci.  Obtineie. 

Assequi  besteichnet  das  Hahhaftt^erden  eines 
EtipaSf  das  man  atc/U  notfmeiidig  durch  planmädslges 
Verpikren  errmehi,  und  dessm  Erreichung,  zugleich  ifon 
Uautoßden  oder  zufälligen  Fertetiungen  der  jüifige  ab^ 
Imgig,  erst  mU  dem  Besifyse  des  Gegenstandes  anhebt, 
Conse^ui  —  die  Erreichung  eines  Zt^'ecka,  auf  den 
man  nach  einem  Plane  hingearbeitet  hat*  Atqiü^  Mi- 
kme  mterfecto  (wenn  M>  ermordet  u^ar),  Clodius  hoc  as- 
NqndMtnr,  non  inodo  ut  praetor  esset  ^  oel.  Cic  p«  MiL. 
i2,aaL —  Xu  i^c  animo  lorli  ma^pnoque  speresque 
he,  nt  tuam  pristinaio  cUgiutatem  el  gloriam  conseqiieire. 
Ii  ad  Div.  L  5.  extr. 

Acquircre  gebrauehi  man  nur  dann,  wenri  man 
Anstrengung,   durch  eigenes  Verdienst  sich  Etwas 
irworben  —  Adipisci,  u^enn  man  durch  Gunst  oder 
Mühe  —  Impetrare  durch  Bitten  oder  Forst ellun- 

—  Kaiicisci  durch  einen  glüctslichen  oder  un-  ^ 
il&eklichen  Zufall  Etu^as  erlangt  oder  erhalten 
te.  —  8i  aiidies ,  omncm  tibi  dignitatem  acquires.  Cic, 
^  Ut.  X«  3.  —  Atqae  haue  ad^ti  victorlam  in  perpe- 
Uma  8e  foro  viclorcs  ixjnlidebaiit.  Caes.  B.  G-  V.  39»  ^ 
Kinaiiiy  quam  fopile  a  te  de  me  impetrare  pbssunt,  ita 
Pflfte  exoreimir.  Cic.  Attic-XV.  6.  —  Ipse  idoncamtem- 
(Wioi  nactua  paulo  post  mediam  noctem  naves  solvit. 
Caes.  B.  G.  IV-  S;.  —  Nanciscitur  tcmpestatem  turbidanu 
U'B.  Ot.  IL  3.  .  C£  Nep.  Attic.  ai.  —  Sueton.  Tit.  lo. 

Ob  tiner  e  hat  die  allgemeinste  Bedeutung,  indem 
^  vm  federn  Erlangen  und  Habhaf^erden  gebraucht 

es  mag  durch  Bemühung,    Gunst  oder  Zw-  t 
hu  geschehen.   Aegre  est  ab  eo  obtentum ,  ut  veUet  vi- 
fere. Jualiiu  XIL  8.  —  Malas  causae  »emper  pbtüiuit  (vi- 

Y  ' 
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cit),  itb  opttma  concidit«  Gic*  AtUc  VII.  ^5»  —  £o  ta 
coiLSule  omnia;  (^uac  voles^  obtinebis.  Id.  ad  Div.  1.  8. 
med«  —  Volouniu  quaedam^  conteadimus  obtenta  «lou 
sunt.   Id.  p.  Balbü  u]*  a.  med. 

Cf.  Accipere.  Nr.  ^7.      Invenire.  Nr.  55i.  — 
Sequi.  Nr.  SSg. 

i50*     ^Assiduus.    tContinuus.    tDiutinus  s. 
Diuturnus.    t  Perpetuus. 

Assiduus  (f^m  assideOy  beständig  gegenwür- 
tig)  I)  —  Continuus  contineo,  zusammen  ^), 
ßvveXVSy  t^nd  Ferpetuus  (p.  per  und  pek)>  an  ein^ 
ander  s  hangend,  ununterbrochen),  SicmXijg  drucken 
das  Anhaltende ,  Zusammenhangende  einer  Sa- 
che eigentlich  im  Mau  ine  (Cf.  Vicinia  Nr.  94i.),  mehr 
aber  noch,  inBonderbeii  das  letzte,  mit  Diutinus  und 
Diiiturnus  2)  (diu),  langwierig ,  Perennis  und 
Sempiternus  <—  (g£  Aeterhus;  Nr.  63.)  das  Be-- 
ständige ,  Aiihaliende,  Fortdauernde  einer  Sa- 
che in  dßr  Zeit  ausm  Audm^  Roinae  esse  hoinmem  et 
fuisse  assiduum.  Cic.  Atiic.  TV*.  8.  —  Coelius  fiiit  assi- 
diius  mecum ,  praetore  me.  Id.  Coel.  4.  —  Labor  assiduus. 
M.  d.  Oral.  III.  i5.  —  Assidua  rapitur  verligine  tjoeliim. 
OTid.  Met.  IL  70.  —  Ck>iitmiii  montes. ,  Pliiu  H.  N.  VI. 
3o.  —    ConÜnua  series.   Id.  VIL  4i.  s.  42.  —  Triduum 


IT 

iiT« 

agri.  LIy.  XXV.  i.  Magni  et  diuturni  inorbi.  Cic«  p. 
SuIL  37.  —  Mens  reditus  is  fuit^  ut  a  Bnindisio  usque 


1)  Uude  verbum  propicium  de  iis,  ^ui  candidatis  adsunty  o£- 
ficü  cauia^  eisque  aMecUtione  tiia  &7orem  conciliatft. 
Gio.  d.  petit.  coni.  9. 

2}  ELiam  de  eo ,  qui  diu  vivit.  Albinov.  eleg.  I.  10^.  -^* 
Ovid.  Patt.  VI.  219.  —  Met.  lU.  472. 
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I  Romam  a^men  perpetiium  tottu9  ItaKM  *  yiderem.   Id.  in 
1  fison.  22*  —  Montes  perpetuo  tr^ctu  Oceani  orae  prae« 
I  tesli*  Bim.  H*  N«  VI«  20.  s«  a3*  —  Finna  et  perpetua  ' 
I  amidtia.    Cic*  d«  petit.  com« 

Cf.  Diurnus«  Nr.  5ju 

15L     *Assiduus.  CuriosLis.  Diligens.  ^Gnavus 

s.  Nävus«  Impiger.   tindustrius  s.  Industriosus. 

Laboriosus.  Operosus,  tSedulus.  Studiosus. 

-  Assiduitas.  Diligentia  etc. 
I'  Assiduus  (ab  assidendo),  ununierhroehen  und  ei- 
I  frig  arheUend ,  b eharrlichj  ist  ziemlich  gleichbedeutend 
mit  Sedttlus  (a  sSdendo?).^)  emsig,  und  Gnavus 
aeiiNavuS;  geschäftig,  imgleichen  mit  \i^^LMhtTi\kS 
seu  Industriosus^  u^illig,  selhetthätig ,  betrieb^ 
tarn.  Ma£;istj:i  assidui^  uuo  opere  eandem  incudem  diem 
aoctemqae  timdentes*  Cic.  d.  Orat;  IL  59.  —  Sedulus 
a^cola.  Ovid.  Met.  Xiil.  928.       Sedula  apis.  Id:  Fast« 

IV.  297.  —  In  agrcsti  negotio  vix  dici  polest,  quid  navus 
operarius  ignaiYO  et  cessatore  praestet.  Colum.  XL  1.  — 
Vir  acer  et  industrius  in  rebus  gerendis,   Cic.  Qu.  Tusc. 

V.  20.  -  > 

'        Diligens  ist  derjenige ,    welcher  eine  Sache,  fiir 

I 

1  die  er  sieh  intereseirt  (diligit)^  mit  Genauigkeit,  Sorg- 
fdUy  Strenge,  ouchFleiss,  wenns  ehin  so  i^iel  ist, 
hetreibi  —  Curiosus  (cura),  der  in  Allem  sorgfältig, 
genau  und  ängspUch  ist,   der  die  I^ünctlichheit  sehr  - 

treibt  r-  Impiger  derjenige,  weichef'  bey  dem  lan^ 
(^erh  Anhalten  einer ,  vielleicht  sauern  Arbeit  keinen  Ue- 
berdrussi kerne Langeu^eHempfindet^  sondern  unperdroß^ 

5)    AI.  a  Se*privativo  et  dolus.    So  Donat.  ad  Ter.  Ad.  III. 

69.   Sedulo  sine  dolo,  i.  e.  instanter,  ({uia  negligcn-  . 
I         tet  doloti  appeliantur. 

\  •  ■ 

t 
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sen  isu  Cicaro  verbonim  diligentissimm^  \u  e«  magnam 

adliibcns  curaiu  iu  verbis  scligcndis  et  usiirpandis.  GelL 
N«  A^*  U.  et  XÜL  d4«  —  Homo  non  eöluni  pradms, 
verum  ctiaiii,  qiiod  juvet,  curiosus.  Cic.  Div.  IIL  ep.  !•  — 
Est  in  omni  liistoria  curiosm^  i.  e»  onmem  faistoriam  cnm 
cura  diligenter  tractayit.  Id.  Tusc.  L  45.  —  Quis  est  tam 
impiger  in  scribendo^  quam  ego?  Id.  ad  Farn.  IL  ep«  i. 

Laboriosus  heisst:  Beachw  er  den  nicht  scheu- 
end^  Operosus'y  mühsams  (und  gern)  hesond^s  wnit 
dem  Körper  —  Studiosus^  {aus  eigenem,  regen  .^^n^ 
triebe)  eifrige  besondere  mii  dem  Geiste^  arbei^ 
tend,  vorzüglich,  um  Mtwas  zu  lernen»  l'uit  enim  di- 
sertns,  impigcr  et  laboriosus«p  Nep«  Timollb  I.  —  Cf*  Cic« 
Tusc  IL  i5,  init.  Senectus  operosai  Semper  ogens  illi- 
quid et  moliens.  Cic.  d.  Senect.  8«  —  Arles  operosae.  •  Id. 
OiF»  n.  5.  Handwerkern  Sqleo  ridere^  quum  me  quidam 
sfndiosum  Tocant,  qm,  si  comparer  üH^  sum  desidioaia- 
simus.  Fün.  IM*  ep.  5«^  extr.  Studiosi  jmis.  öuet.  ^  di'* 
cendi^  doctrinarum  ^  literanim.  Cic. 

Mm  äbersetze  daher  Assiduitas^  JBeharrlich~ 
keit  im  Arbeiten,  Gnavitas  und  Sedulitas^  G-e^ 
Schuftigkeit ,  Emsigkeit ,  Industria^  fr  eye 
Selhstthätigh eit y  Betriebsamkeit  {die  immer  cuif 
einen  bestimmten  Isebenssu^eck  gerichtet  ist).  Diligen- 
tia; So ?'gf alt ,  auch  Fle iss  mit,  Getiauigkeit  ujid 
POnctlichkeit  gepaart,  Be~  oder^'  Geflissenheit ,  Im," 
pigritaS;  Unper  drossenlteii,  l^ahox  ist  das  au^  Be- 
mähung  mii  angestrengten  Äraßen  entstehende  Mühsal 
(^Arh  eit'?"  ^),  Opera^  müh  ep  olle,  besonders  körper- 
liehe*,  Studium^  aus  inner m  Trieb  entspringende, 

4)   Wenigstens  selten  ohfettiv^  wie  Opus«    Daher  operis  la- 
bore  fessus.  ,Liv.  XXL  27.  p.  med* 
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eifrige,  peßonders  Geiatesarheii  —  auch  eifriger 
WilU  hey  dßr  Ühiemehmung;  mm  Studium  est  Tche- 
mens  qaaedam  eniBii  affectio  et^propensio  ad  aliquam  rem« 
Hmut  in  Cic*  ep.  fam.  ed.  Bichter*  p»  4o.  JSa  im^Udri 
im  Begriff  der  T^heilnahme  des  Herzens  —  Cic.  BiY. 
LdS;,  dagesren  selbst  Diligentia  bey  einem  eiaialien 
llmen  Statt  finden,  kam.  ^ 
C£  Deeidia.  Nr.  35a*  —  Laborare.  Nr.  Sya,  — 

^Operac  in  Artificium.  Nr.  i46.  —  From-  , 

tu8  in  Celer.  Nr.  aSS. 

153»  As-  Con-  t Obstringere.  t Ligare.  ^Obli-. 
gare.  ttVintire.  tDevincire. 

Astringere,  Etwas  straff  an Constringere, 
^^tammen  —  Obstringere^  (riii^«iil»)  %u%ieken, 
^h&ren,  binden.  —  Adßtringere  vixiculiun.  Ovid.  Met, 
XL  75.  —  Coustiinge  tu  Uli  actutiim  mamu.  Flaut.  Bacch. 
\1 7.  1,  ^  Laqueb  coUum  obstringe.   Id.  AuluL  L  1.  59. 

Ligare  imd  Vincire  verhaUen  sich  zu  einander 
wie  öii»  und  äaOfiovV  f  oder  wie  binden  und  fesselru 
(Ct  Ligare.  Kr.  597.)  —  OhligdiT^  homnu  gern,  selbst 
tropUck,  m  der  Bedeutung  i^on  perbinden  f^or,  und 
DeTincire  i^erstärkt  sein  simplex  bis  %ur  Unserreise^ 
^^rheit  der  Bande*  ^  Obligare  crus  fractum.  Flaut. 
Mtt.  V.  3.  9.  —  vulnus.  Cic.  N.  D.  III.  22.  extr.  —  ocu- 
^  Senec.  ^  yenas.  Tadt.  —  Dolabellae  xiiMl  eram  ohli- 
Cic.  DIv.  VI.  ep.  11.  init.  —  Deirinctns  colla  ca- 
tenii.  Sil  ItaL  XL  117. 

Cf.  Stringere.  Nr.  870. 

lös»    t Astrum.   Planeta.  *Sidus.  ♦Stella. 
Astrum  (og^oi^),  und  Stella  {wahrscJieinUch  statt 
^(nda^  wie  pudh  etoH  purarula)^  md  b^de  Demin 
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teg//p  ^ )  und  bezeichnen  jeden  leuchtendejh  Hi  m  ni  eis- 
körp^r  Planeta  (stkop^tf^g)^  auch  Planes  oder 
Plancte8|  einen  Wandeklern  —  Sidus  {wahrscheinL 
mit  äSog  tferufondt),  ein  Sternbild,  —  Et  astra  SO' 
speximus^  tum  ca ,  (piae  sunt  infixa  certis  locis ,  tum  illsi  — 
errantia.  Ck.  Tose*  L  a5»  —  Fugat  astra  Plioebiis.  Hör. 
OcL  III*  21.  :24»  —  SteUae  vagae  {Planeten)  iner- 
rantes  {Fixsterne).  Gie.  N*  IX  IL  4o.  Praeter ea  niira-> 
batur  id  cuiquam  pro  percepto  liquere^  sleUas  istas>  (juas 
mtdti  erraticasy  ÜSTigidiuB  erromes  vocat^  non  esse 
piures^  ^uam  volgo  dicereiitur.  Poss^  ciiiia  £eri,  ut  et 
alii  qiiidam  planetes  pari  potestate  essent.  Gell.  N.  Alt 
XIV«  1«  a*  med*  —  Sidus  Yergiliarum.   Liv*  XJ^*  55.  ^ 

■ 

Signum  orientis  ejus  sideris  i  e»  Arcturi*  -Plin*  H«  N. 
XVin.  3i.  s.  74. 

154* '  Asylutxi.  Per-  Refugiuxn. 

Asyl  um  {äavXov^  aovkog,  ohne  Plünderung  oder 
Berauhtmg ,  CvXti)^  bedeutet  einen  öffentlichen  Zur 
ßuchtsort ,  in  welchen  man  nicht  mit  Gewalt  eindringen 
darf,  eine  Freystätte,  wie  sie  Romulus',  nach  Jrt 
der  Griechen,  für  entlaufene  ^kUii^en,  insoluente  Schul- 
denär'  und  Verbrecher  exricktetcy  is^ohin  eine  zahlreich 
Menge  aus  den  benachharten  Staaten  strömte,,  Liv.  L  8.  — 
weil  Niemand  fon  da  abgeführt  und  zur.  »Strafe  gezogen 
werden  konnte.  Id.  XXXV.  5i.  —  Tacit.  Aunal.  lü.  6o.  — 

■ 

Per-  und  das  bey  Cic.  seltnere  Refugiiim  ,,7iahen  eir 
nen  weit  aUgemeinern  Sinn,  indem  sie  von  (Jeder  Zu- 
flucht, 

5)  Vielleicht  war  ag^q  in  früherer  Zeit  die  eigenilicke  Benennung 
der  Sonne.  Die  Dichter  nennen  sie,  noch  in  späterer  Zeit  so, 
und  im  Isländischen  (s.  Vaters  Vergleichungstafein  S.  III.) 
heisst  sie  noch  jetzt  austr.  —  Demneeh  würden  die  Deminu- 
tive astritm  und  Stella  ein  Sennchen  hezkichnen, 

* 

* 
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jliiclu ,  wie  von)  jede m  Zufluchtsorte  gelten ,  wohin  ueh 
Jemand  begäft,  nic/u  aUmn,  am  BeachiUsimg  und .  Si- 
cherJieU,  aondern  auch  oft,  um  Unterstützung  und  Er^ 
haltuag  SU  findm^^  Schul*  ^  Quamobrem  magna  me  spes 
tenet;  hunc  locum  consessumque  vestrum  tandem  ejus  for- 
timae  laiserae  amütimqae  jactatae  poitfim  ac  perfiigiiim 
[uturum.  Cic.  p.  Cluen^.  3,^med.  —  Hiemis  enim^  non 
aiaritiae  perfagiim  maiom  noetri-  in  -sodonnn  ac  amico» 
rum  tectis  esse  voluerunt.,  IcU  ManiL  i3.  —  Eos  eatque 
omies,  ne  quod  refagpiim  in  tali  fraude  cniqnam  easet^ 
exsilio  affecit  Suet,  Tiber.  35.  med.  Kefugium  popu- 
kmun  erat  senatus*  Cic.  Off»  n»  8.  - 

155^  iAt.  tAtq^ui.  *Autem.  *Se(l.  Vejro.  Verum. 

At,  Sed,  Verum  praa  —  Autem,  Yero  postpo- 
mtur,  mgt  eine  ake  grammaUkaUscha  Regel,  ohne  auf 
dm  Unterechied  des  Gebrauclis  aufmerksam  au  machen, 
dtrsimehen  diesen  Synonymen  St€Ut  findet,  und  der  im 
vtmtUchen  auf  Folgendem  beruht: 

At  (poet.  Ast),   oÄAa,   fiiv  toi^  eteht,  wenn'dae 
^^tutsehe  Aber  mit  aber  doch,  allein,  t^ui  bey  JSin" 
^irfen  mit:  man  könnte  sagen  -  Peru^eeheelt  f^erden 
Atqui,  oUa/il^^  gleichfalls:   aber  doch, 
auch   als:    nun  aber  doch  —  eigenthSmUöh  in 
^fihlusereihen  gehraucht,  wenn  Mwae  angenommen 
^fiy  das  vorher  unentschieden  gelassen  war»  —  8ed, 
<iUa,  aber,  sieht  porzüglich  m  Jnfang  des  directen 
(^gematzes,  auch:   wenn  man  etwas  V'orher gegangenes 
^^»htssert  oder  permehrt,  imgleiehen,  wenn  man  den  Zu^ 
^^»tmmhan^  eines  durch  Einschiebsel  unterbrochenen  Cbi»- 
^«r<ct  wieder  herstellen  will*  In  dieeem  Falle  iet  es  gleichr 
j^^deiUend  mitl   nun,   sage  ich,    in  jenem  nüt:  ja, 
^ureh  auch  Verum      ^h  übereeteen  läset,  meistens 
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aifer,  «^^i^  Vexujutameii|  duro/i:  indessenp  fedoch.  — • 
8i  minus  wpplklo  affici^  at  costodiri  o|MirtelMt«  Cie.  Verr. 
V.  ^7»  Una  mater  oppugnat*  At  cpiae  mater?,  Id«  p« 
Cluent  ^o.  'ttied.  —  At  SuDa  ^  at  Marius.  Id*  Attic  DC. 
10.  Qtiodai  Turtutes  sunt  pajres  inter  se^  paria  etiam  vi- 
tia  esse  nccesse  est  Atqui  pares  esse  Tirtutes  focile  pot- 
est  perspieL  •  Id«  Farad.  UL  i*  ^  Quin  etiam  si  «piis  est 
piiLiilo  ad  voluptates  propensior,  modo  ne  sit  ex  pecudum 
Ifepm  (sunt  eniia  quidam  homines  non  re^  sed  nomine)^ 
sed  si  qui$  est  paullp  erectior  —  ich  sage ,  selbst  jeder 
WoUiktUng'^fHirk  der  hetaem  jirU  Id.  OS»  L  3o*  init« 
Ego  vero  velim  milü  TuUiaequc  mcae  prosperc  eveiiixc 
ea^  qpae,  me  insciente^  &Gta  sunt  a  meis;  sed  ita  c«ci- 
disse,  ul  agcreiitur  eu  lempure,  spero-  ja  ich  hoffe  ^  M. 
ad  DiT.  HL  la»  ante  med.  Facies?  Glu  Verum.  Terent. 
Heaut.  V.  3.  ii.  —  Men'  quaeris?  Sy.  Verum.  Id.  Adelpli. 
IV.  a..4.  —  ^  Ewpedabantur  Calendis  Janl  fortasse  ^  tion 
recte.   Verum  praeterita  omittamus.    Cic.  FIiiL  V.  i::^. 

Das  copiMiatiue  Autem,   8k^  ist  n^eniger  particula 
adversativa^  als  continuandi .et  transeundi:  auch,  f  er- 
ner {nur  hey  spätem  Autoren  porro),  übrigens ,  mit 
dem  NebenbegriJ/e  der  Steigerung,    mithin  nachdriwkU" 
eher,  als  Item,   tmd  Vero  (der  AbUxtU*  iH>n  Verum) 
macJU  gar  keinen  Gegensatz,  ist  immer  betheuernd, 
und  entspricht  den  Deutschen  Ausdrücken:   in  Wahr^ 
heit,  wahrlich,  traun,  und  in  der  Antwort ,  mit 
IVeglaieung  des  Verbume ,  dem:  ja  freylichm^  Libe- 
rae  sunt  aedes;  Jliber  sum  autem  ego^   Plaut  Mit  IQ.  i* 
82.  ^  IJtebatup  autem  (ferner)  intime  Qu*  Hortensio* 
ISep*  Attic.  5.  extr*  —  Plato  autem  (p*  ceterum)  tantum 
apud  Dionysium  auctoritate  potuit    Id.  Dion.  5.  extr.  — 
Tum  Conon:  mibi  vero^  inquit,  non  est  grave,  quemvis 
lionorem  habere  regt    Id.  Coiion.  3.  eictr.  —  Ego  vero 


Digitized  by  Google 


-  115  - 

* 

bteor,  me  hia  studiis  dedituni  esse;  wahrUeh,  ich  gestehe 
09  gern  *—  Cic.  p.  Arcliia.  (i.  init.  —  Quaero  —  num  id 
neuste  aut  üaprobe  fecerit?  lUe  Yero  (allerdings),  inquit 

Antipater.  Id.  Off.  HI.  i3.  p.  init.  —  Eiiimvero,  ÄÄ- 
haft  in  die  Rede  einsehreiiend,  besonders  fey  J0usserung 
des  Unu^illens  und  Schmerzes^  cLuch  bey  Antworten 
g^rauchUohif  ist  noch  stärker,  me  unser  wahrhaftig! 
und  Verum  enimvero,  aber  wahrhaftig,  bey  de, 
gelten,  hät^  dagegen  iey  lAy.  und  Sallust^  ist  ein  mä 
NacJidruck  ausgesprochener,  gleichsam  Alles  beenden- 
der Gegensatz* 

156^    tAter.  t Niger. 

Ater  (peruf.  mit  ai&fa-^l^  Schw.)  hat  dieselbe 
Bedeutung  von  8chwar%,  welche  Albus  (cfc  Nr.  76.) 
von  weiss  hat,  und  läset  sich  daher  oft  durch  schwäri' 
lieh  oder  dunkel  übersetzen.  Ater  dcns,  ater  sangiils; 
atra  nox.  .  Democritus,  luminibus  auüssiS;  alj^a  et  atra 
discemere  nun  potcrat,  Cic.  Tusc.  V.  Sg.  —  Albudl  811^ 
atmm  yinum  putas?  Flaut*  Meiu  V«  5.  17* 

Niger  steht  in  der  Bedeutung  pon  schwarz  dem 
Candidas  gegenüber,  und  gilt,  wenn  Etwas  sehr  und 
ausgezeichnet  schwarz  ist  y  z.B.  nigra  lana,  nigra 
OTIS,  nigra  pix.  Schin.  —  Quamvis  ille  nigcr,  ijuamvif 
ta  Candidus  esses.  Virg.  Ecl.  II.  16. 

Nigrere  heisst  daher:  (ganz)  sehwarz—  Nigri- 
care:  schwärzlich  seyn,  m/w/  Nigrare,  das  auch 
m  diesen  Bedeutungen  vorkommt,  schwarz  machen»'^ 
Baccae  <]uuiu  jam  nigruerint.  Colum.  L  12.  48.  —  Tynus 
color  nigricans  adspectu.  Plin.  K.  38.  s.  62.  —  Nigrasset 
pianctu  genitiix  sibi  saeva  lacertos.   Slat.  II.  silv.  6.  v.  83» 

^  Atixleta.  Gladiator. 

Die  Athletae  {uon  udlog^   der  Kampf)  ,^0^^ 

\  - 
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'  Kämpfer  in  den  gymniachen  fVfi$atreii0m  una 

Leibesübungen ,  die  f  ünff  ach  waren  und  aus  dem 
Laufe  (ciirsui)^  Springen  (saltiis)^  dem  Fechten 
mit  der  Faust  (piigüatiis) ,  dem  Ringen  (lucta)  und 
We rfen  mit  de r  JVu rf scheibe  (jactus  disci)  bestan^ 
Jen.  —  Die  Gladiatores  (ab  obsoL  gladior?)  waren 
Fechter,  meietene  fH>n  niedriger  Herkunft,  Shlauen 
oder  Gefangene,  die,  fon  einem  Fechtmeister ,  La* 
nista^  unteruneaen,  %ur  Belustigung  dea  Volke  auf 
Leben  und  Tod  in  den  berüchtigten  Mordspielen 
fochten,  die  nie  Ludi^  aondern  vorzugswtiae  Mune- 
ra  genannt  wurden  ^  weil  man  damit  dem  Volke  das  cair- 
genehmste  Geschenk  machen  und  einem  Verstorbenen  die 
grösste  Ehre  enteisen  konnte* 

Um  diesen  Fe  cht  er  spielen  mehr  Reiz  zu  geben, 
raffinirte  man  auf  eine  Verachiedenheit  und  jib- 
weclise  lu  ng  der  TV  äff e  n  und  der  Ar  t  zu  f echt  en* 
Dießenigen ,  welche  m  Pferde  und  mit  perbundenen 
Augen  focht  tu  ,  hiessen  A  ii  il  a  ]>  a  l  a  c  (a  Griech.  avaßcc- 
njg^      e.  conscensori  d  inserto)  —  die  mit  wilden  Thie- 
ren  kämpften,   Bestiarii  —  die  nicht  paarweise,  son^ 
dem  gregatim  fochten,  Cätervarii  — -  die  zwey  Schuber-- 
ter  bejm  Kampfe  gebrauchten ,  Dimacliaeri  (^.  Sig  und 
'  jüdxcuQa)  -~  die  auf  JVagen  (ex  essedis)  y  nach  Art  der 
Britten  oder  Gallier,  fochten,  Essedarii  —  die  in  eig- 
ner Italien  Rüstung  käntpften,  Hoplomachi  (yon  imkov 
und  .fuij^^ü'ai)  —  die  einer  ScJdinge  sich  bedienten,  uat 
ihre'Gegener  darein  zu  i^eratricken ,  Laquearii—  d£e 
um  Mittag  zum  Gefecht  gelassen  wurden  (und  gewöhn^ 
Uch  ununterrieJttet  u^aren?) ,   Meridiani  —  die  einen 
Fisch  auf  ihrem  Helme  trugen,   Mirniillozies  (a  ftö^— 
fiVQog^   piscis.)*     Sie  wmren  mit  einem  kurzen  Schilde 

(parma  vel  pelta)   und  einem  krummen   Schwerte  oder 
» 
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Dolche  (iiarpe  yel  pugio)  hewaffrmi,  und  fochten  geufohn^ 

lieh  mit  den  Thraces^  oder ,  nach  Jonischem  JJialeG^e, 

rcces^  die  ihren  Ntanen  dcihenr  hatten ,  weil  eie  ent^ 

weder  wirklicke  Throfier  oder  do^^wie  Thracier  bewaffr- 

net  uforen*  —  Gladiatoren ,  die  in  der  rechten  Hand  ein 

Netz  hatten  und  dasselbe  dem  Gegner  Ober  den  Kopf  zu 

werfen  suchten f  um  ihn  auf  den  Boden  ssu  ziehen,  Messen 

ftetiarii^  und  ihre   Gegner,   mit  Hehn,  Schild 

Schubert  bewaffnet,  Secntores^  weil,  wenn  die  Wür-  ' 

fe  mit  den  Netzen  misslßngen,   sie  ihre  Gegner  eHigst 

verfolgten  und  zu  tÖdten  suchten. 

Cf.  Actür.  Nr.  0:2. 

ld&    t Atrium.   ttAula.   (t  Cavaedium.  •  tCoin->^ 

timpluvium.}   t  Vestibuluiii. 
Vestibulum  war  der  Vorhof,  ein  freyer  und  o/^ 
jener,  oder  mit  einer  Mauer  eingefasster  J^latz  zwischen 

f 

der  Strasse  und  dem  Jffause^  Aus  diesem  Vorhofe  hean 
man  durch  die  Maustlmr  in  das  Atrium  (yielleicht  pon 
ater  y  i*^eil  der  Rauch  der  darin  liegenden  Küche  den  Saal 
schwarz  färbte),  und  durch  die  Minterthär  dieses  Vor^ 
saals  in  die  Aula  (avXrf) ,  oder  den  Innern  Hof, 
mch  GaTaedium  (cayiun  aedium)  genannt,  weil  er  in^ 
nerhalb  des  Hauses  lag,  und  Im-  oder  Compluvium; 
weil  er  oben  offen  und  dem  Regen  ausgesetzt  war,  der 

darin  zu^ainnienfloss. 

159^    lAttinet.  tPertinet. 

Was  angeht,  anlangt,  betrifft  —  druckt  der 
hsteiner  iH^rzOgUch  gern  durch  Attinet  und  Pertitfei 
doch  scheint  jenes  bescheidener,  müder  Und  nach^ 
drueksioser,  als  dieses,  zu  seyn» '  Daher  Quod  ad  te 
attinet  und  pertinet  ad  me«  Cic»  —  Quod  attinet  senten- 
tiam  tnam  und  pertinet  ad  officium  meuni.  Id.  ^). 
6)  Nach  Henzog^s  Bemerkung  zu  Gaes.  B»  G,  V.  25.  spricht 
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«  Auctio.  Sectio. 

DU  Auctio  oder  der  öffentliche  Verkauf  an 
den  Meistbietenden  ^),  eogenannt ,  iPeil  die  Dinge 
dm  Aiigenti  pretium  zugeschlagen  u^urden,  oder  auch, 
weil  der  Verkäufer  Auctor  hiess,   unterschied  sich  i^on 

L 

,der  Sectio  (u^cdirscheinlic^  ponSecfLTe,  theilen,  fPeU 

die  Sachen^  im  Ganzen  und  wolüfeil  verkauft j  pon  dem 
Käufer  nachher  wieder  stOchweise  und  mit  grossem  Vor- 
theile  verhandelt  zu,  werden  -pflegten)  dadurch ,  dass 
diese  meisteßs  sich  nur  auf  den  Verkauf  der  Beut^, 
oder  confiscir ter  Güter  eines  Verdammten^ 
Geächteten  und  Verbannten  bezog* 

Cf«  Hasta  censoria.    Nr.  5oo,  ^  Mancc^^s. 

161«   ^  Auctor.  t  Scriptor. 

Auctor  (ab  auctum,  supino  verbi  augeo)>  besser 
inetteieht  Autor  (avrwQrjg ,  f^.  cc6rdg  u,  igco ,  ich  rede 
selbst  undunabhängig  inBezug  auf  eine  Sache.  —  B. 
Rosen),  bezeichnet  den  Schriftsteller  mit  BScksichi  auf 
den  Inhalt  und  .  Gewährleistung  (Cellar.  cor«  post. 
p.  8o.)  —  Scriptor^  mit  Bäcksicht  auf  die  JDarste 
iung  und  Form  seiner  Schriften.  Autores  rer^im.  Tacit. 
Aim.  m.  3.  Salluötius  rerum  Rom.  iloientissimus  autor. 
Id.  ib.  3o.  Sed  nos  eimdempotissiiiiimTbiicydidem  autorem 
probamus,  qiii  illum  ail  INIagnesiae  luorbo  mortuiun.  Nep. 
Thenu  10^  sub.  fin.  —  Xuia  fuit  Lysiaa  egr^e  subtüis  scril* 
ptor.  CicBrut.  9.  —  Pompgnius  Secimdus^  lue  scriptor  tragoe- 


Attiuet  ein  suhfectives  Unheil  aus  ,  und  Per» 
tinet  bszUhu  sieh  mij  des  Objeetivs  und  Materielle 
einer  Sache, 

7)   Das  Bieten  hiess  liceri,  mitbieten  contra  iiceri,  auch 
licitari.  , 
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dianun*  Piiiu  VIL  ep.  ipc.  —  Scr^oris .janlbodniiii.  Quin- 
üL  X»  1« 

Nach  Herzog  m  Gaes^  B.  6*      ü%.  iai  Auetor 

iüe  SchrifuteUer   d.  u  scriptor  ^    oAtb«  -eine  wirkUchG 

oder  m^gUche  JRelaiion,      i3L  reru»  Romanaraiti;  tmd 

nach  fVeber  (Uebutigssdi,  für  den  Z$£U.  SiU  L  ,  pu 
:  ifö.)  iai  Scriptor  im  aUgemeinen  ein  Proeaiher.  ^ 

Damit  etimnu  fast  übereilt  ^  wae  Zampt  in  -  eednen 
I  Aufgaben  sagt,  3.  Aufl,  p.  Sog.  Nr«  3«:  ^^Auctor  wird 

nur  mit  einem  Genitip .  der .  Sache ,  welohe  imoi»  ihm  stt 
I  lernen  ist,  für  Scriptor  gthraucH,   we^n  es  nicht  ein 

Zeuge,      Quellenschrifteteller',  Geschieh^-- 

Schreiber  istJ* 

GL  Actor.  Mr.  3i*  ^  Scriptor»  Nr«  836. 
162»   Auetor*  Suasor« 

y^Auctor  et  Suasor  in  eo  diffenint^  q[uod  Suasor 
coiiftiliuiii  solunmiodo  et  hoitationem  ädhibet^  Auetor 
vei^  aädit  auctoritateia  et  aliquando  eliaiu  imperium*  Hinc 
in  Suasore  8oliim^  ipiid  dicat^  attendituri  in  Auetore 
diguitas  quoq[ue  ac  potestas«  —  Atcjue  iiujus  deditioiiis  ipse 
Postumius  suasor  et  auctor  fdit.  Cic  Off.  III.  3o.  — ^  Ver- 
ba  mutare  et  pro  auctore  suasorem  *  dicere  coegit.  Sue- 
Unu  Tiber,  a;.  extr.« 

Forcelliui.  Lexic.  L  p.  27 !•  ed.  a. 

i63#  Audens.'  Temerarius.  t  Audacia.  Audeutia. 

^  Xenieritas. 
Wer  Oefahr  und  Widerstand,  wenn  sie  auch  grase 
Sind,  aus  irgend  einem  Grußde  fOr^  g^^i^  achtet,  der 
iet  Audens ,  sdwoXfWQ ,  kühn;  wer  ohne  UeherU'- 
gung  und  ohne  Wahrscheinlichkeit ,  Gefa/iren  %u 
hestehen,  dieselben  verachtet,  der  ist  Temerarius^ 
^0Ä^(f6g^  unbesonnen,  tollkühn.   Audeutes  iortuna 
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ymX.  Virs»  A«.  3&-384;  .'—  At-  ille  temeraria  iuris  ra<{ 

'  tione,  non  cessit  niajorum  natu  auctoritati«  Nep.  Tiiuotlii 

■ 

3.  med*  /  1 

Audax.  iAt  stärker,  als  Audens^  und  die  oben^ 
angegeheiieii  Subetanliva  sind  vielleicht  so  unterschieA 
den ,  dem  Audeatia  Kühnheit,  Temeritaa 
uberlegtheit,  und  Audacis^  Kerw  egenheit  be^ 
*%ei6hnet.  Audentiam  in'  bonam  partem.  sunii  el 
esse  fortkuüiuis^  audaciam  plerumque  in  malaip.  par- 
lern  accipi  et  esse  temeritatii^  docet  Kan*  c.  5.  n. 
Multi  (in  bene&GÜA  tribuendia^  faciunt  multa-  temeritalc 
quadaiUj  sine  judicio  vel  muJo;  in  omnes  repentitio  quo* 
dam^  quasi  vento^  impetu  animi  incitati,  quae  benefick 
aeque  magna  non  sunt  liabenda>  alcjue  oa^  quue  judick 
conliderate  conat^nterque  ddata  sunt.  Cic.  0£  L  i3.  — 
C£>  Id.  rianc*  4.  p.  init*  —  N^c  defuit  audenUa  Druse 
Gerjuanico ,  sed  obstitit  Oceanus«  Tacit.  Germ.  34,  —  Ani- 
mua  paratus  ad  periculum^  si  sua  cupiditate,  non  utilitat( 
coumiuiii  impellitur^  audaciac  polius  nomen  Labet^  (j^uuii:' 
fortitudinis  (mag  n^ohl  eher  den  Namen  der  Verwe-^ 
genheit ,  als  der  T^ipferkeit  verdienen).  Cic.  0£^  L 
19.  p.  init. 

G£  Animo sus.  Nr.  ii4. 

164*,..  ^Audere.  tConari.  tMuliri.  tNiti. 
Conari  heieet:  die  jimfiihrung  einer  Sache  begii^ 
nen,  jinstaUen  dazu  machen,  den  ersten  Schritt  dazL 
ihun,,  sie  unternehmen.  QuS>  nuntio  Artaxcirxes  com- 
ntotuSy  quod  inteUigebat^  sibi  cum  viro  forti  ac  strenuc 
negotium  esse,  qui,  cum  co^itasset,  facere  auderet,  el 
prius  oogitare,  quam  conari  consuesset^  Autopbradateni 
in  Cappadociam  misit.  Nep.  Dat.  7.  ' 

TS iti  heiast:  Etwas  mit  Anstrengung ,  festig-^ 
keit  —  Moliri  (p.moles)  mit  grosser  Anstrengung\ 

* 
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Kraft,  ^^arittf-^  *Audere(p«.irfidmJkbaTeo---!8c}lir.^ 
mit  Kühnheit  UfUerneJhnien ,  sic/i  M^QStA  eiUschlies^eUf  ^), 
wagen,  Ubus .  IkfOtiades  iDaxime*  lutebatar^  ut  ^riino 
quoque  tenipore  castra  fierent,  JNep«  Milt«  4«  —  iNum  »lün- 
tes  moUri  siut  sede  posranns?-  Iat.*  EX!«'  5.  —  Tanta»  res. 
audere,  \ix  lioiiuius^  per£cera^  pa^e  nullius*  niai  Dei 
fnerit*  VeDef»  II.  47.  ^  Sapere  aude^'  en-teehtiesse 
dich  ^),  i^ernänfüg  seyn.  Kor.  —  Extrana  andere, 
das  ^eU9»eMe  wcigen*    Virg*  ,  '  .   * ; 

165*    *Audire.  ^^Ex-  ttlnaudiie.  Auscullaie. 

♦»Compenire. 

Auacultare«  wtoxogelv*  lauschen,  horchen, 
0^  oiMT^  u^ohl ßir  Inaudire,  ivccxcvBiv -7 aüshoren 
steht  ^  ist  oft  stärker,  als,  Au  dir  äxovuv^  hören* 
Sigmficat  enim  auscultare,  ^c^^^^  Forcellini  sub  hac 
voce  ,  non  solum  auribus  accipere  .  sed .  ^tiam  fidem  babere 
dictis  alicujus,  (dxgqäa&ai^  mit  Beifall  hören),  eiqpie 
aliquid  praedpienü  aiit  monenti  obt^perare>.  obseqiii,  (jbt.  - 
s.  Vjiccjiovui^  TLVogj  Gehör  gehen  L  e,  ge/iorc/ief^)»  — 
Ad  fores  auscultate.  Plaut«  Trucul.  L  2f  i«  —  Credo  jam 
iiluju  inaudiisse,  milu  esse  tbesaurum  iii  dumo.  Id.  Auliil. 
U.  2.  88.  —  Istis,  qui  linguam  aviim  -  inteUigunt^  magis 
audiendum^  quam  auscullaiidum  censeo.  .  Cic.  Divin.  I.  67. 

Exaudire,  aus  der  ^erne,  dann  deutlich,  (nicht 
«rs)  Iiöreiiy  auch  wie  Comperire  {von  qon  2«/zi/perio  cf. 
ocire«  Nr«  3a4«)y  i^ernehmen*  Te  ehim  jam  appdlo 
ea  Toce^  ut  me  exaudire  possia«  Cic,  p.  MiL  a5«  iuit«  — 
Qgantnm  potero,  voce  contendam^  ut  populus  hoc  Ro* 
xaanua  exaudiat.  Id.  p*  Ligar,  5.  init.  —  £xmuUis4udiyi; 
nam  comperisse  me  non  audeo  dicere«    Id«  Dir*  V«  ep.  5. 

Cf«  Concipere«  Nr«  27a« 

8.9)  iSTacA  item  Gr»ec&.  xoX/e^n  Soph.  EL  1051. 
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166^  Augur«  Hartispex;.«  Augarittm.  ^Auspiciutn. 

Daa  Geschäft  der  Aug.ure6^  weldke  in  äUern  Zep^ 
ien  Audpices  genatmt morden  (Plut.  Qu«  Konu  7a«  imi,), 
bestand  auch  darin 0  dass  sie.  Jbünßig&  Megebenheüen  <^r- 
nehmläfh  üus  dem  Fluge,.  Geeehrey  und.  Freesen 
der  Vogel,  wie  auch  aus,  andern  Mrsohßinungeu, 
(tec.  Leg.  IL  8«  t^rher  perkundlgten» .  Sie  uform  ein 
CoUegüan  pon  i5  Sacerdotes  mit  einem  VorHeher,  Ma^- 
gister  boUegü  genännty  und  Jiatten  das  grösste  jinsehen 
und  den  stärksten  EmßMss  im  Römischen  Staate,  weU 
keine  Sache  i^on  Wichtigkeit ,  weiche  den  Staat  betraf, 
weder  m  Mause,  noch  auswärts,  weder  in  Friedens^  noch 
in  Kriegszeiten  porgenommeiv  wurde ,  ohne  dct^s  maji  sie 
Mm  Rath  fragte* 

'  Die  Harusj)ices;  mel.  Aruspices  (ab  liaruga  i. 
e.  liostia,  Donat  ad  Terent.  Phonn.  IV.  4.  28.  Tel  potiiu 
a  yictimis  aut  extis  victiiaarum  in  ara  inspiciendis)^ 
welche  auch  Extispices  genannt  wurden,  besichtigten 
die  Opferthiere  und  Eingeweide  derselben,  und 
deuteten  daraus  die  Zukunft.  Ihr  -ednU  war  dem  der  ^Jtur- 
guren  ähnlich;  doch,  genossen  sie  kein  so  grosses  einse- 
hen, wie  diese* 

Augur ium  wid  Auspicium  werden  gewöhnlich 
ohne  Unterschied  gehraucht  (Virg.  Aeiu  L  Sga.  —  Cic» 
Divin.  L  47.) j  bisweilen  aber  unterschieden*  Auspicium 
war  eigentlich  die  Vorfierf^erkOndigung  mthünftiger  Bege^^ 
benheiten  aus  der  Beobachtung  der  Vögel,  Augurium 
aiber  aus  allen  An%eichen  und  ausserordentlichen 
Erscheinungen ,  pon  welcher  Art  sie  auch  waren* 
Non.  V.  3o.  —  Cic.  N.  D.  IL  3.  ^  Oft  werden  beyde 
JVörter  eutch  für  die  Anzeichen  selbst  gesetzt*  Virg. 
Aen.  in.  89.  499. 

GL  Omen»  I^r.  6g6.  *~  Sacerdoa«  Nr.  8ix« 
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1674    »Aut-aut.  ^Vel-veL  nSive-Sive,  uVe. 

Aut*aut,  fj-T]^  entweder oder ,  sind  die  ei-- 
genilichen  particulae  disjunclivae  der  Lateiner  und  per-* 
binden  durch EntgegenseHung  ent gegenge setzte,  nicht 
bim  verschiedene  Vorstellungenm  Qülcquid  enimtiatur^  aut 
Ymcin  est  aut  fakimi«  Cic.  Acad.  W.  96.  —  Id.  D.  1. 
25.  70*  Stellt  Aut  nur  einfach  vor  dem  zweyten 
GUede  der  Dis/unction,  so  wird  in  dem  letztem  gewuha- 
lieh  das  Gefing^e  oder  UnangeneJunere  sur  W^a/il  geho^ 
ten,  EfFodiuntiir  biilbi  anle  ver ,  aut  deleriui  es  ülico  fiunL 
I  Pliiu  H.  N.  XIX«  5«  exir.  8,  5o<  8ub  fin«  —  Tadt«  Genn. 
13.  extr. 

Vel-Tel,  xeA^'Xäij  re-^nai^^  sind  m^ey' 

Partihein  ß   die  grössteiuhelh  da  atehen,   wo  Dinjunotion 
und  Partition  mit  einander  verbunden  sind^  wenigstens 
an  einander  gränzen.  Im  Cicero  und  andern  Clas- 
lihern  bedeuten  sie  daher  häi^g:    so  wohl*- als; 
theils,  theilsj  {welches  durch  den  alten  acc«  par* 
I  tim  -  partim  mch^  ausgedruQht  wird,   da  dieser  sich, 
dem  Sinne  nach,  nie ,  wie  el  -  et,  vei  -  vel  oder  cum- 
tarn,  auf  die  PrOdicate  {die  Verba),  sondern  immer  auf 
Subj ecte,  oder  auf  2  i^erschiedene  Classen  pon  Menschen 
I  mi  Dingen  bezieht  und  am  besten  durch  der  eine^ 
\  i%r  andere  Theil  übersetzt  wird),  —    Quam  varia 
genera  bestiarum  Tel  cicurum^  Tel  ferarum*  Cic.  Nat.  D.  ' 
Du  ^  —  Constat  euim  inier  omnes ,  ^pii  de  eo  memoriae 
prodidcnmt^  nflul  eo  fdisse  exceUentius^  yd  in  vitiis  vd 
ia  virtuUbus«   Nq[>.  Ale.  i.  init* 

♦ 

Ve  i^erbindet  gewöhnlich  nur  einzelne  Wörter, 
.Glicht  Sätze,  und  das  <mf  Parität        der  Sätze  Idn^ 


Verbindet  daher  Sit«  sun^  Nomina ^  s6  sind  dUse  insgemein 
gleiehhedeu*tend ;  v.  g.  Diana  tive  Phoeb9>  mcht  yel, 

f 

Digitized  by  Google 


deuiend0f  fmat  immer  mit  dem  IndicaUt*  stehende  Sive« 

Sive  (Seu-Seu)^  ^iTS-eive^  sey  ea  nun  dass,  oder- 
heisst  nur  dann  entweder  -  oder ,  wenn  heyde  eich  auf 
einY^thum  beziehen,  Verne t  tempus  luorlis  et  ^[uidem  cde- 
riter^  si^e  retractabii,  aiye  properabis»  '  Cic»  Tiisc.  Qit» 
7^.  —  NouuuUi  &Ive  feilcitate  quadam^  sive  bonitate  na- 
turae^  sive  parentum  disclpHna^  rectam  vilae  fieciiti  aiuit 
vianu   Id.  Off.  I.  iib. 

16&    Auxilia.  Socü»  ' 
Interdum  Auxilia  a  Sociis  distinguimtur ^  et  Au- 
xiliorum  nomine  aigniücantunuiUtes  exteraruiu  nationum^ 
Sociorum  vero  Latini  nominis  et  Italic!.  C£  Lips.  de 
milit.  Rom.  L  DiaL  7.  et  in  Analecl.  - 

169»  ^Auxiliari.  Juvare.  tOpitulari.  Succurrere. 

tSublevare.  *Subvenire. 
Auxiliari  (y*  augeo)  wird  eigentlich  in  solchen  Fat- 
len  gebrauc/U,  wo  man  die  Kräfte  und  die  Macht  eines 
Andern  i^ermehrt ^  weil  sie  gerade  für  einen  hestimfnten 
Fall  zu  gering  sind*  —  Juvare  {auch  Adjuvare?)  hat, 
i4^ie  das  Griech.  cvceflfm^  eine '  allgemeinere  Bedeutung, 
und  gUt  pon  Jeder  Art  pon  HiUfe  und^  UnterstOtzung,  nicht 
nur  von  der ,  wodurch  man  wirklich  nützt,  sondern  clucIi 
po'n  der,  wodurch  man  bloss  Vergaben  maeht,  sich  ge- 
fällig bezeigt  u,  s,  w,  —  Opilulari  (t^o/i  opis  und  dem 
fercdteten  tvlo,  wopon  noch  tuli  in  dem  defectipen  fero) 
heisst  eigetitUch:  Jemanden  mit  seinem  Anne Jieriy  Ore- 
dit  oder  Vermögen  beystehen,  helfen»  —  Sublevare 
(p,  8ub  u.  levo)  gilt  mehr  pon  blosser  Erleichterung 
und  Aufrechthaltungf  damit  Jemand  nicht  sinke  und 
perderbe.  —  Subvenire^  zu  Hülfe  kommen,  gebrauscht 

Phoebe,  Dagegen  lunam  vel  soleiu  adtpicere,  nicht  sive 
folem. 
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Inum,  faÜ8  lethand  in  Verlegenheit  —  Saccurrere, 
SU  Hülfe  eilen,   ihm  hey springen,  falls  Jemand  in 
dringender  Verlegenheit ,  in  Gr e fahr  ist.  Schul« 
Sociis  dimicaiiübiis  auxiliari  60lebant  Romani;  amicuni 
anctorifate»  consllio^  oopiis/ gratia,  opttras^  pecmuA  ju- 
|  Yare,  amici  est;   indigenti  opibus,  minus  gratioso  gratia 
pitnlamuT;  misenim  erigere  et  subleyare^  miseri- 
cordis^  —  destitatiSy   debüioxibus,;   lapsuris  subvenire^ 
fhumanitatis  est;   deprehensis  et  periditantibiui  cderando 
I  »iiccurrimus. 

I      Cf.  Adjumentum.  Nr.Sg.  —  Favere  Nr.437. 

170#  Avarus.  Avidus.  Sordidus.  Tenax« 
l?er  Avarus  oder  Habsüchtige  wird  vm  Über" 
massiger  JBegierde  getrieben ,  äussere  Güter ,  besonders 
Geld,  zu  erwerben,  und  kann  dah^  der  grosste  Ver^ 
tchiPender  seyn* — .Z>^r  Avidus,  (pdoKegÖr^g  oder  Ge- 
winnsüchtige, befasst  sich  nicht  leicht  mU  Etwas,  das 
Nichte  einträgt*  —  Der  Tenax  oder  Geizige  lieht 
den  Besit%  und  macht  iHxn  dem,  wo»  er  besitzt,  keihen 

I  GdtraueJu  —  Der  Sordidus,  dkaxQO^SriQ  o^^r  Filz^ 
kennt  heym  Ersparen  tmd  Gewinn  Heine  Gesetze  der  Ehre, 

I  der  Freundschc^t ,  der  Gefälligkeit,  und  ist  gegen  ^cJir> 
iung  und  Verachtung  völlig  gleichgältig.  —  Ayarus  ap- 

.pdktur^  qui  avidus  aeris  est»  GelL  A*  X.  5»  in*  — 
All  divitias  pkrit£ue  iiiÜamniali  aviditale  rapiuntur.  Cic. 
Qi.IL  11.  —  Farc^mque  genua  patiensque  laborum,  Quae- 
sitique  tenax.  Ovid.  Met.  Vil.  656.  —  Nimis  illum  sordide 
Sinoiiidi'  dixisse,  se  dimidiuia  e)us,  quod  pactus  esset, 
pro  cannine  illo  daturuia.   Cic.  d.  Or,  II.  86. 

;  Cf.  Benignus.  Nr.  i84. 

17ll    Ave  s.  Have.  Mäcte.   Salve.  Vale. 

I        Ave  seu  Have  {yon  aveo  oder  baveo,  das  pon  äPim^ 
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gedeihen,,  gesegnet  ^eyn,  %m  iommejk  eebeini,  u^rai 
dann  aFwtfW,  ä¥'AOi^  oder  avyo)^  augeo,  i.  e.  Gedeiht 
geben,  segnen^  gebildet  unardm) ,  war,  »ocA  Dio  i 
Haclriano»  der  Mc^rgen-  Salve  (der  Imperat»  sa: 
YeO;  gesund  seyn) ,  der  Ahendgruss  der  Römer,  ux 
Vale  (der  Imperativus valeOj  woKL  seyn),  lel 
wohl,  wui^de  uorzüglich  von  JV  e  g  geh  enden  gesagt' 
Et  joatutüium  portal  üißptus  AVe«  ^Martial*  h  epigr.  Ö6*  • 
Mane  tibi  pro  me  dicut  avere  über,  ib,  epigr«  109.  extr.  • 
Hadrianus  pidices  salatavit^  non  dicena  ave^  quae  nutt 
tina  erat  salutatiO;  8ed^  vespertmo  usu«  yerbo^  salvef 
inquit.  Dio*  L  c«  —  In  hoc  bidumn;  Thais^  vale*  Terei 
Elm*  L  2*  HO«  ^  ' 

jiu^s  Suelüii  in  Galba.  4.  i^clieuii  Indens  herporzugehe 
dass  nicht  Ave^  sondern  Salye  der  Morgen^  und  Va 
der  Aben dg russ  der  alten  Jüömer  u^ar.  Denn  er  sagt  ä 
Ende  des  genannten  ^  Capitelsi  Veterem  civitatis  exAletu] 
que  morem  ac  tantum  in  domo  sua  haereutem  gbstiiiat 
sime  retijuiit:  ut  Uberti  serYique  bis  die  firequentes  adi 
seilt  ^  ac  mane  salvere^  vespeid  valere  sibi  singuli  dicerei 

Macte  {ii^ahrscheinlich  der  wirkliche,  oder  der  ^ 
Griechische  uittisehe  Weise  ^  MalL  Gramm*  p*  % 
6.  >  —  den  Nominatiu  pertretende  Vocaliv  des  Partici^ii" 
Mactus,  von  dem  ueralteten  mago^  maxi;  machmi  c 
i/ergrössern ,  erhöJien,  verherrlichen^.  Glück  stu!  He 
dir!  scheint  vorzüglich  der  llömiaohe  Ermunterung 
oder  GlüchfPÜnschungs  ^  Gruss  gewesen  zu  seyn, 
Macte  virtute  et  diligentia.  Liv.  X.  4o.  —  Macti  virti 
milites;  yestrum  iter  ac  reditum  omiiia  saecula  laudili 
ferent.  Id.  Yü.  3ß.  ^ 

172*    Avertere.  Averruncare.  ' 
Ayertere^  abwenden      Averruncare ^  si^^ 
Böses  abwenden,       VelLm  ut  aiumiun  a  me  parumi 
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aTertas.  Cic.  LaeL  2.  —  Quod  Dil  omcn  avertant.  id.  Div, 
XB.  6.  —  Flacuit  aTemmcaiidae  Dei^m  irae  'vietfanas.oaedi. 
lihr*  YUL  i>.  —  Eo  anno  prodigia  multa  fuerunt^  quorum 
avemmcaudorum  causa  supplicationes  in  biduuni  Senatiis 
decrevit.   Id*  X. 

Cf.  Arceoi  Nn  iS4. 
173*    ♦Avis.  tAles.  tVolucris. 

I  Volucrid  (sc  bestia)^  mfiv6g,  heisst  Alles,  u^ob 
ilügel  hat  und  fliegen  laiiu ,    bezeichnet  also  auch 

.  die  fliegenden  Insecten»  ^  Ales  (aLa)^  o^igf  heisst  Al- 
les, u^as  I  ' lüg el  und  l  e  der  n  hat  ^I'^e  d e  r  vieli)  j  und 
gilt  porzugUch  iH>n  den  grössern,  $0  u/ie  Ayis^  oioi- 
^0^',  nach  Varro,  vorzüglich  yon  den  Sing-  und  TV  ei  s^ 

j  tagefögeln*  Schnu  —  Alias  bestias  nantes  aquanim 
incola?  natura  esse  voluit,  alias  vülucres  coelo  frui  libero. 

<  Cic  Tusc«  V.  i5.  —  Intrernuit  malus ,  tmuitque  extemta 
\mims  Ales.  Virg.  Aen.  V.  5o5.  6.  —  Jovis  ales.  Id.  ibid. 
XEL  a47« —  Mala  avl  —  Secundts  ayibus.  Her.  üy. 

174»    Baccfaanalia.  Dionysia.  Orgia.  Trieterica. 

I       Bacclianaiia  u^aren  die  öffentlichen  Bacohusfeste  in 
i  Italien.       Orgia  ist  der  allgemeine  Name  der  Myste^ 
^^^9  inson^rheit  ffon.den  Mysterien  des 

,  Baechusm  —  Trieterica  war  eine  besondere  Gattwig 

1)  Ales,  ait  Forcellini,  minus  late  patet,  quam  VolucriSy 
qua«  Tox  dicitur  de  onmi  ep,  quod  volat,. sive  peunos 
habeaty  sive  non.  Qaare^vespertilionem  ▼olucrem  pro- 

prie  dicemus,  non  alitem,  quid  alas  quidem  habet,  non 
antem  penna«.  Et  ex  PauL  Digett  2UCXIL  leg.  65,  liquet, 
minus  late  patere  avis  yocem,  quam  Tolucris.  Nam 

apes ,  vcspae,  muscae,  papilioaes  volucres  quidem  sunt, 
non  tarnen  aves.  Lei^ic.  tot.  Lat.  ed.  2da.  Tom,  I.  pag. 
lUetmb. 

'     '  Cf.  Oscines.  Nr.  705. 
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derselben,  äU  sui  Theben  alle  5  Jahre  {daJier  der\ 
Name)  'mii  piel  uiuägeläeeenkeii  gefeyert- wurden ,  gana 
ffersckieden  f^n  den  (Jährlichen::?)  Dionysiis,  den 
sleii  des  ^acchua  au  Athen* 

.  ITd^    t  Bacillus.  Lituus«  Pedum«  Sceptrum* 

I  4^Scipio. 

Bac\ilus^  ßoTmjgia  (y.  ßdu)  ßd^ia ^  eo),  Stock 
zum  Gehen,  dam  jeder,  wenn  auch  lueht  diSker^ 
doch  sjfifer  Stock.  —  Scipio,  0Xfj7iaiV  (^.  GKtimw^ 
fulciOy  nitor) ,  jeder  Stab  zum  Stutzen,  inecnderheU 
der  Stab,  welchen  die  viri  triumphale 8,  auch,  zur 
Zeit  der  JSmeer,  die  Coneuln  trugen.  —  Sceptrum 
(ax^m^ovy  ,  vorzugsweise  :  Commando  ^  Kö n ige  ~ 
Regent enetah,  —  Lituus  (lito),  der  oben  gebrummte 
Augurs  ^  Pedum  {m^dovl),  der  mit  einer  Äräcke  und 
unten  mit  einem  Stachel  versehene  Hirt  enetah.  ,,Von 
ihm  oder  dem  Lituus  etammt  der  jKrummstab  der  geiet^ 
liehen  Hirten'^    Voss  zu  Virgile  Buc.  V.  88. 

176^    ^  Baibus.  «Blaesus. 

y^Balbus  est,  qui  diffioulter  loquitur  et  in  enunlian- 

dü  V.  c,  lileram  —        aut  tolaiu  s^  Uabam  praeteril ,  der 

da  stammelt — Blae8us(/SAai<Tc{$X  qui literam aliquam, 

eamq[ue  non  quaiulibet^   sed  ccrtam^   inprunis  C.  S. 

9 

deöenter  pronuntiare  neqiiit,  der  da  lispelt  AP* 

Janus.  Nolten« 
♦ 

177^  *Balli$ta.  Catapulta.  ^Onager.  Scorpio. 

Bey  der  Belagerung  einer  feindlichen  Stadt  be^ 
dienten  sich  die  Homer  verschiedener  Hurfmaschineiu 
Dahin  gehoreni  die  Catapulta  (xatanikci^q) ,  eine  ^rt 

grosser,   mit  Sehnen  oder  Stricken  angespannter  Bo^en^ 

womit 


Digitized  by  Google 


-  129  - 

womit  man  grosse  Pfeile  oder  Steine  Jbrisc/äei^ 
dette,  —  die  Ballista  (a  ßdiXto)^  eine  heeortderä  %um 
Werfen,  grosser  Felsstücke  bestimmte  MascJüne  t^on  Ohnr- 
Ucher  Art,  die  späterhin  Onager  hiees,  und  ier 
Scorpio^  eine  Art  i^on  kleinen  Catapidten  oder  Armr- 
hrüsten  ^  die  ein  einziger  jtftmrk  regieren  konnte  und  ishh 
mit  man  kleine,  sehr  spitzige  und  oft  vergiftete  ^eile 
fAschossm 

17&   Balueae-  a«  Thermae. 

The.rmae  {yoji  ß-EQ^io^^  u^arm,  ohwold  caich  kalte 
Bäder  ilarin  befindlich)  u^aren  öffentUehe,  pon  den  Kaif^ 
sem  aufgefüJirte  Pr achthäder.  —  Balnea  (fiakavli^^c) , 
offeniüche  oder  Privatleuten  zugehörige  JSadeh  aus  er,  won  , 
ren  weit  zahlreicJier ,  aber  auch  unheträchtUcher* 

1794.   Barbarismus.  Soloecismus. 

Barbarismus  (ßaQßaQUSfuig)^  ein  Fehler  in  dem 
Qebrauch  der  einzelnen  JV'örter  —  Soloecismus^ 
{miTüomßyuoq) ,  gegen  die  Syntax  einer  Sprache.  Bar-  ' 
barisjuus  est^  q[uuni  verbum  aliquod  Yitiose  effertur. 
Soloecismus  est^  quum  verbis  pluribus  conseqpiens  yer* 
bum.  superiori  non  acconuuodatur.  AuU  ad  Hereniu  IV* 
12.    C£  QuintiL  Inst.  £  c»  5*  p«  init 

^^^rbarismus.  est  Titium  orationis^  quod  fit  in  sin* 
golis  Terbis;  nam  si  üi  plurium  yerbomm  constructione 
tat,  Soloecismus  didtur»  Fit  autem  B.  pluribus  mo- 
fis^  ut  quam  peregrinam  et  barbilram  yoceia  usur- 

2)  Mu  den  grossen  Maschinen  schleuderte  man  auch  Feuer- 
lanxetif  Palavicae  «•  Phalaricae,  i.  WwfspUsse, 
ineleke  num,  mit  JVerg  umwunden  und  mit  Schwefdf  Pech 

oder  Harz  bcsLi  ichen ,    anzündete  und  auf  die  BelagerungS' 
maschuun  warj\  imgL  Brandp/eile  oder  Büjidel  von  U  erg 
"  an  Wurfspiessen^  Malle  oli|  die  auf  die  Häuter  der  Bela^ 
gerien  oder  auf  die  fVerke  der  Belagerer  geworfen  wurden* 

9 
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pamus;  yel  titiiuur  quidem  vocibus  Latiids  ^  scd  eas  cur- 
rujnpimus  aut  declinatione  aut  ccnjugatione^  ut 

si  legebo  dicainus  pro  legain,  car mini  pro  cariiii- 
niB,  Td  pronuntiatione^  longam  y.  c*  probre^ipro* 
fereudo ,  vel  s  c  r  i  {)  t  i  ü  ii  e ,  ut  si  aspirationem  ascribaiiiiis, 
iibi  locum  non  habet^  Tel  denique  alio  quopiam  modo 
vcrba  inverlamus,  qua  dö  re  plura  Granunatici*^^  For- 
cellini, 

180*  ^Barbaras.  Atrox,  Crudelis.  Dirus.  Ferox. 

Ferus.  Iiumauis«  Inhumanus.  Saevus.  Trux. 

TrucLilentus. 
Barbarus  (ßd^ßagog)  hiess,  mii  jiussetdusa  der 
Griechen,  Jeder ^  welclier  aus  einem  andern  JLanr- 
de  war p  also  andere  SUten  und  Gebräuche,  einen  an- 
dern Nationalcharahter ,  elna  andere  Denkungsart  hjatte* 
Daher  sind  ihm  ciyis  und  doctiid,  aisch  u^oJd  diser- 
tus  entgegensetzt»  Gens  immaiüs  ac  barbara^  cui  oppo- 
nitur  Imntana  atqiie  docta.  Cic.  Diyin»  2.  —  Qui  aliU  bar- 
barus^  isti  uni  disertus  videretur*  Id.  Verr.  Iii*  9*  — 
Da  nun  sehr  idele  auswärtige  und  fremde  Volker  nicht 
denjenigen  Grad  i^on  CuUur  und  Ausbildung  hatten,  u^o- 
durch  sich  die  f^erfe Inerten  Römer  herporthaten ,  so  be- 
kam dieses  Wort  oft  auch  die  Bedeutung  i^on  einem  un- 
gesitteten,   ungebildeten  und  rohen  Menschen. 

S)  Nach  Straho  Lib.  14.  mit  ßwzTaQCC,nv ,  im  Reden  a  n- 
stossen^  verwandt.  Andere  glauben y  dass  dieses  JVort 
OrienXoMsthsn  Ursprungs  sey^  und  finden  eine  Aehnliehkeit 
^  zwischen  ihm  und  dem  Lhaldäischen*  har  ("^^J  y  weiches  von 
Allem  gehraucht  wird^  was  ausserhalb  ist^  so  dass  es  ur- 
sprünglich einen  Ausländer  bezeichne,  Scaliger,  Kxer- 
cit.  61.  jLüdet  icinen  Ursprung  itn  Arabischen,  i^o^bar  wüstes^ 
unbebautes  Land^  auch  murmeln^  nicht  gut  und  jfer- 
tig  ^rechen^  können  f  bedeute, 
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Tarn  harbaii  Jinguu  et  nalione  iUi,  quam  tu  natiura  et  mo* 
ribus.    Cic.  Verr«  IV»  6o. 

Atrux  {eLgeiUUch  schwarz  aussehend ,  wenn  es, 
nach  I^öderlein,  pönaler  et  CKPcixlJ-y''  röh,  hnge^ 
kocht,  wenn  es,  nach  Fest*  und  Non.  c.  n*  6d.| 
ab  a  priratiTO  et  tQ(oy0,  edo  sich  ableitet),  nennt  man  . 
Alles,  was  hart,  unbiegsam,  unbeweglich,  fin^ 
ster,  ff  er  schlössen,  trotzig  ist.  Airoxi  liiems«  Pliiu 

35*  —  A^ippina  Semper  atrox.  Tacit.  Amu 
nr.  5a.      Praeter  atrocem  ammum  Catoius.  Hör.  Od*  IL 
,  1.  V«  a3.  *—  Nahe  damit  perwandt,  wenn  Fest,  und  Noiu 
Recht  haben,  durch  die  ^lekimg  iH>n  cmdiu  »  ist  (Se* 
nee  d*  Clement.  II.  4.) 

Crudelis^  geneigt,  hindern  mehr  Unangenehmes  zu- 
adligen ,  als  sie  i^erdient  haben  an  den  Ueibeln  Ande^ 
rer  ein  Vergnügen  empfindend  —  in  dieser  JDenkaiigsart 
gegründet  ^  grausam.  Lepiduft  crudelis  in  liberos»  Cic, 
ad  Brut.  12.  —  Vix  salis  lioncste  viderer  eeditiosuiu  civem 
et  in  hominis  eonsuJaris  calamitate  crudelem  posöe  defen- 
dere.  Id.  d.  Oral.  11.  48.  init.  —  Bellum  crudele*  Id.  ad 
Attie.  IX.  qi.  6.  8ub  fin. 

Dinis  {poii  SicD?  i.  e.  ÖhÖoj)  heisst ,  wenn  es  sich 
<mf  den  CltanUfter  besieht,  derjenige >'  welcher  sich  durch 
seilte  Härte  ändern  entweder  r  er  ab  s  c  heuung  sw  ür- 
dig  macht  oder  sie  wenigstens  pon  sich  '  surucischreekt» 
Ncc  ülud  quidem  ignoro^  ali<{uos  tradidisse,  Augustum 
palam  nec  dissimulanter  monun  e|iis  diritatem  adeo  impro« 
basse^  ut  nonnunqiiam  remissiores  Mlarioresque  sermones^. 
snperveniente  eo^  abrumperet.  Suet.  Tib*       p.  init. 

Ferox  (pon  fero^  'der  sich  JUnreissen  läset,  meL 
a  ferus  et  ox^cJ^^,  wie  ein  PFild-)  bezeichnet  nicht  im^ 
mer  JVildheit  (Qf.  Acer.  Nr.  23.),  sondern  lUiufig 
Math,  Stärke,  Festigkeit,  höchstens  Trot%*  Nep, 

9  ♦ 
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Them,  2.  in.  —  Euin.  1 1.  p.  med.  r-  HamÜc.  i.  sub.  Hii.  — 
Drakenborcfat  m  I4y»  HL  39*  —  A  fpird  ako  im  bösen 
und  guten  Sinne  ,  aber  nur  f^on  leben  dig  e  n  tVesen, 
Perus  dagegen  (p,  ^^Qy  denn  das  Griechische  &  gehe 
oft  in  ein  JLcU*  f  über  ^),  wild,  rohj  von  lebendi- 
gen und  leblosen  -  Dingen  gebraucht.  Daher  fenis  ho- 
süs^  mons^  £ructu8^  victus^  cet.  Cic. —  Ferox  aliquO| 
Perus  osmi  cultu  caret.  - 

Immanid  ißfAfjLaVfjs j  furens)  steigert  den  begriff"  der 
jyUdheit  bis  «tan  jihscheulichen,  Ungeheuern  — 
Cic«  a4.Div«  X*  ep.  1*  init*  ist,  wie  aus  Cic»  InT.  Li* 
erhellt,  c/i^ii»  Mansuetus  entgegengesetzt  und  mit  Inlkih- 
manns  etymologisch  nicht  verwandt,  das  (gL  Comitas. 
Nr.  264.)  eine  mildere  Bedeutung  hat  und  eigentlich  den- 
jenigen bezeichnet,  welcher  von  der  edlen  Neigung, 
jdsndern  su  lebend  nicht  beseelt  ufird;  daher  es 
auch  oft  durch  unmanierlich,  unhöflich  äbersetzt 
werden  kann.  Quis  fiüt  tarn  inliumanus,  cpii  non  iJlorum 
Buseria  coipmoveretur !  Cic.  Verr«  YU.  46.  —  Si  <{uid  at- 
teulius  cogilet,  non  reprekendatiir ;  at  hoc  idem  si  in  con- 
Tlvio  fadat,  inhnmanus  yideatur.  Id*  Off«  L  4o.  ad  fin* 

8  a  e  V  u  s  bezeichnet  gewöhnlich  die  IVirkung  den  j^orn, 
daher  %ornig  im  Betragen^  ^^^g»  ^^f^ig>  schreck- 
lich i m  Ve  rfa hren,  Saevae  memorem  Junonis  ob  iiam. 
Virg«  —  £x  amore  hic  admodum  quam  saeros  est^  L  e. 
iracundus.  Plaut.  -  Amph.  L  3.  43.  —  Tyrannus  saevissi- 
Baais  et  Tioleattssimus  in  suos.  Liv«  XXXIV.  3a.  —  Es 
wird  aber  auch  für  gewaltig,  mächtig ,  tapfer^ 
Furcht  einf lössend  gebraucht.  —  Saerus  iridens.  — 
Aeueas  saevus  in  armis.  Virg. 


4)  So  sprechen  nöth  die  Russen  Fcodor,   Feodosia  statt 
Theodor,  Theodosia  u.  w. 
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Trux  (iamoX'?^TccvQt]ddv  ßUmf».  Döderlein.% 
grätüich,  ist  i^orsägtieh  sin  Seyivort  der  .Augen  und 
da  Büchs  und  scheint  ein  edlerer  Ausdruck  zu  seyn  ^),  ,  , 
ak  Truculentus.  (^.  trux^  wie  luculentus  lux)^  €las 
denjenigen  bezeichnet,  dessen  JJl icke  ipild,  dessen 
Mienen  höchst  finster  und  unfreundlich  sind^). 
yuid  iste  fert  tumultus?  et  quid  omnium  Vultua  i)i  unum  ' 
«clTOces?  Hör.  Epod.  5.  3.  —  Trux  arator.  Liv^^'XXXIV. 
5.  —  Quam  truculentus  incedebat!  Quam  tenibilis  aspectul 
Ck»  p*  Sext  8.  —  Quo  truoideiitior  visu  fbret  Xacit. 
Hist.  IV.  22. 

CL  Clemens.  H^r.  262. 

■  r 

181* .  Beatitudo.  *  Felicitas.  *  For  tuna.  t  Pi  üspe- 
rltas.  Beatus,  t  Felix.  ttFaustus.  tFortunatus. 

tt  Prosper. 

Beatitas  s.  Beatitudo  (Cic  N.  D.  I.  34.  med.), 
fuoHx^con^g,  Glückseligkeit,  die  nicht  nur  in  dem 
Besitze  und  Germsse  moralischer,  sondern  auch  phy^  ^ 
tiecher  GSter  besteht  und  dem  Menschen  fast  Nichts 
m  wünschen  übrig  lässt.  Neque  uJla  alia  huic  verbo^  quuni 
beatnm  dicimm,  8ub|ecta  notio  est,  nisi,  secretis  malis 
omnibrnS)  cumulata  bonorum  omnium  complexio.  Cic. 
TiBc  Qu.  V.  10.  —  Qui  b€atn8  est,  non  intdiigo,  quid 
xe^puraly  ut  sit  beatior  j  si  est  «nun,  quod  desit,  ne  bea- 
tus  quidein  est.    Cic.  ib.  V.  8.  . 

Felicitas,  oA^o^-?  Glück,  bezieh^  sich  bloss  auf 
Erwerb^  Besitz  oder  Genuss  Sueseref  Güter  und 

5)  „Der  Sklave  beym  Plautus  wt  truculentus,  AchüUs  wür- 
de trux  hassen.^'  Doderlein^  Srnan.  1.  p.  43. 

6)  Qtii  trux  oenlis  etty  sagen  dU  ehsn  Grammadkerf  wo* 
mit  sie  zugleich^  aber  fälschlich ,  auf  die  Ableitung  hhideu- 
tsn.  —  Saevttt  lactu  -*  Truculentus  vultu.  Ael.  Uo- 
aatut  190.  '  ^ 

r 
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tMtzt  ßiget^eu  Mitwirken  voraus;  nickt  so  1^  ortuna, 
TVXVt  Olüchafall  %um  Quten,  auch  woM  zum  Bö-* 
sei^  Felicitas  rerum  gestarum  exerdtus  benevcdentiani 
imperatoribiis  conciliat*  Caes.  B.  C.  II.  3i.  —  Homini  nll 
magto  optaudum,  quam  prospera,  aequabilis^  perpetuaque 
fortuna»  Cic.  p.  red,  ad  Quir.  i. 

fFer  ohne  eigene  JEinsicht,  GeschiekUchkäit  und  Thä- 
ti^kelt  zu  ei/iem  erwiltinchteii  Ziele  ^eUuigL,  der  liat  mehr. 

Fortuna,  ak  Felicitas*    Wer  dttgegen  mit  ^erstand  zie 

Werke  geht ,  die  zu  seinem  Zu^eche  dienlichen  Uniniändti 
und  Mittel  benutzt  und  dabey  das  GlOck  /Utt,  den  Zu^ech 
zu  erreichen ,  dem  schreiben  wir  Felicitas  zu. 

Auch  liegt  es  in  dem  Begriffe  des  Worte  Felicitas, 
dose  der  Zwecke  welcTter  erreicht  t^ird ,  gui  sej,  J}aher 
eagt  Cicero  ap.  Ammiaiu  XXI.  i6*  (33.) :  neque  enim  ^id- 
quam  aliud  est  felicilas,  iiisi  honest arum  rerum  Pro.ßperi- 
t a 8 ,  welches  letztere  Wort  gewöhnlich  die  erwünschte 
B  esc  ha fje  nheit^  einer  6ache  bezeichnet*  ,  ' 

Am  dem  Gesagten  ergehen  sich  die  Unterschiede  der 
Bedeutungen  folgender  Bey  Wörter  ppn  gelbst: 

Beatus,  glüchselig ;  felix,  glücklich;  fau- 
•tu8  (cui  fortuiia  ff  av^ev^  splendet  s,  iavet^  nur  für 
Sachen  und  meistens  in  religiöser  BSasicht  gehräuehUah) 
und  fortunatus,  eväaifLC^v^  beglückt  (JumptsächUoh 
in  einzelnen  Ereignissen);  prosper,  insgemein  er- 
wünscht,  gut  p.on  Statten,  gehend,,  auch,  wie 
faustus,  beglückend,      B*  faiutum  omen,  prospera 

^  ■ 

BeUona. 

et  Casus.  Nr.  2a&  —  Mis^ria.  Nr*  647*  > 

182^'  Bellum.  Tumultus. 

Bellum  ist  u^enigerj  als  Tumult uS;  a^o durch  ein 
plötzlicher ,  unerwarteter  XJeherfall,  ein  jüh- 

,lings  und  zum  Schrecken  der  Homer  amgehrochener 

1 
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Krieg  bezeichnet  wurdet  Cicero  eagi  Phil.  VlIL  u  töt- 
est bellum  esse  sine  tumultu;  tumultus  edse  sine 
belle  non  potest;  quid  est  enim  aliud  tumultus  ^  nlsi  pw- 

lurbatio  lanta ,  ut  major  timor  orialur  ?  Gruvius  au- 

tem  tuniultum  esse^  quam  bellum^  binc  inte)lfgiUcel| 
quod  b  e  11 0  vacationes  valeut|  tumultu  nun.  valent*  Cf. 
Phü.  V*  19.  '      ^  '  r 

NB.  Bellum  commovere;  '^ieg  erregen;  decer- 
nere^  ikn  heachtieesen;  pararc^  ap-  s«  com- 
parare^  sich  dazu  rüatenj  denuntiare^  ihn 
ankündigen,  indicere^  förmlich  und  fey- 
erlich  durch  einen  fetialisi  ageji^c^  iJm  einlei- 
ten, committere,  facere^;  anfangen ;  ge- 
rere^  im  Zuetan^de  des  Kriegs  seyn  oder ,  boc 
sen^ii^  ihn  führen^  inferrc,  offeltsif,  re- 
pellere^  defensiv ^  administrare;  als  An- 
führer;  ducerc,  ihn  in  die  Länge  Sticken; 
'»  debellare,  den  Feind  so  schi4{äohen,  dass  er 
sich  im  Felde  nie  Ii  t  mehr  halLeii  kann,  ihn 
niederkämpf enß  besiegen  auch  für  bei* 
luui  patrare,  den  Krieg  endigen:  Cüiificcre, 
durch  ein  Treffen,  componere,  durch  einen 
Vertrag, 

*C£  Viucere.  Nr.  947. 

*Bellüs.  Formosus.  Pulcher.  Specioan«. 

*  Venustus. 

Bellus  deminuU'Yum  a  boiius  (ut  docet  ^riscia- 
nus  nL  extr.)^  pro  quo  6enus  olim  dictiufl  fiiisse,  docet 
Voss,  in  £tymol.^  wird,  u^enn  es  auf  körperliche  Schön^ 
nett  sich  bezieht,  so  ufie  Venustus,  vorzi^Uch  von 
der  Schönheit  des  uf eiblichen  Geschlechts,  auch 
wohl  des  kindliehen  Alters  gehrcaicht»  Quid  enim 
est|  €[uod  bomo  masculus  lubeutius  videre  debeat,  quam 


■  1 
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beUam  uxorem*  Varr.  a]p.  Noiu  4«  n.  45.  —  Nimis  bella 
es  at({ue  amabUis.  Flaut«  Asiiu  III«  3*  84.  —  Accipe  aqii^^ 
mea  tu  bella.  I«L  Rad«  II.  5«  6«  —  Dicis  amore  tui  bei- 
las  ardcre  puellas.  MartiaL  II.  87.  —  Cicero  (filioläs)  bei- 
fitaunus  salutem  dicit.  Div«  XIV«  ep.  7.  extr« 

l/e^^r^rjuriuosuSj  hübsch,  Fulclier  {ftoXvxQoi^"^)) 
Bohon,  SpeciosuS;  glänzend-  blendend-  schon- 
Cf.  Pulchritudo*  Nr«  776« 

♦Cf.  Urbanus.  Nr«  gi3. 

^»Benignus«  ^Bene£Lcus«  tLargitor«  Largus. 
Liberalis.  tMunificus.  ^  Prodigus«  ^Ef- Profusu§. 

Benignus  9  eiffuvijg  y  gütig  d,  u  giUgesinnt, 
auch  für  Beneficus,  ^€fy€Tix6gy,  guit  milds  oder 
wohlthätig,  —  Benignioies,  quam  res  (das  Vermögen) 
patitur.  Cic.  0£  I.  i4« 

Der  Munif  icus,  ()ojq rjfxaTLXog ,  macht  Mildern»  gern 
Geechenke  —  der  Largitor^  dexd^mv^  apendirt,  um 
Vorthelle  zu  erlangen.  —  Dea  munifica  (Ceres).  Ovid. 
Am.  IIL  10.  5«  —  Exsistuiit  in  rep«  plerumque  largitores 
et  factiosi;  ul  opes  quam  maximas  conseqiiantur.  Cic.  Off. 
f  I»  19.  p.  med«  « 

Der  Largus^  (piXoöojQog^  Fr  ey  gehig  e ,  t  heilt  pon 
dem  Seinigen  reichlich  mit*  Qeschieht  diese  aus  ed- 
len BeweggriÄnden  und  zur  Beförderung  nützlicher 
Zudecke ^  so  heisst  er  LiberaliSj  ^Jtv&t^iog^  im  Ge^ 
gentheile  —  Prodigtts  8«  £f-  Profusus,  ix^v^og  8« 

* 

ixxfSwv.  —  Onüiino  duo  sunt  genera  largorum^  quorum 

alteri  prodi^^  alteri  liberales«  Frodigi^  qui  epulis^  et 
*  Tiscerationibus ;  et  gladiatorüs  muneribus/  ludorunt  vena« 
tionumque  apparatu ,  pecuhias^  pro&mdunt  in  eas  res^  qua- 
rum  memoriam  aut  brevem  ^  aut  nuUam  omnino  sunt  re- 
licturL   Liberales  autem^   qui  suis  i^cultaübus  aut  ca- 
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plos  a  praedonibus  redimunt^  aut  aes  allenuju  suscipiuiii 
amiiconiiiij  aut  in  filianm  collocatione  adjuvant  >  aut  opi- 

lulantur  in  re  vel  quaerenda  vcl  augenda.  Cic.  OIT.  II.  16. 
iiL  —  Qui6  in  largitione  effusior?  Id.  CoeL  6«  —  Quis 
tarn  profusus  ac  perditus  aepos  sie  dissolulus  fuisset. 
Id.  Quint, 

C£  Avarus.  Nr.  17Q.  —  Dare.  Nr. ,329.  ' 

185^    tBestia.  ^Bellua.  Fera. 

Bestia^  ih^Qiov^  ein  jedes  Uder*       Beliua^  ein 
grosses —  Fera  sc  bestia,  ein  wildes  Thier,  das, 
wie  der  Elephant  ^),  der  WaUfisoh  u.  s»  w*  auch  bel- 
lua  seyn  hann^  bestia  aber  immer  ist;  denn  dieses  Wort 
steht  dem  homo  entgegen,  fera  cb>»  cicur.—  Natura  alias 
bestias  nantes  aquarum  incolas  esse  voluit;   alias  volucres 
k  coelo  froi  libero;  serpentes  quasdam^  qfuaBdam  esse  gradien- 
tes;  earum  ipsariim  parlim  suiivagas;  parlim  congregatasj 
qiiasdam  autem  cicares>  nonnuUas  abditas  terraque  tecftas. 
Cic.  Tusc  V.  i3.  —  Hoc  apparet  in  bestiis  Yuiucribus, 
nantilnis^  agrestibus,  cicuribus^  feris.  Id.  Amicit.  Cr  au  — 
Elephant  ü  beüuaruiu  nuUa  pnidentior.    Id.  Nat.  Deor.  L 
I  S5.  —  Vasta  et  inunanis  bellua.  Id.  de  Divin.  L  a5*  — 
Ritu  f^rarum  virgulta  subire  soliti.  Curt.  VI.  5.  —  Feras 
exdtarey  ägitare^  domare,  lacessere,  petere^  sequi^  ye- 
aari  cet*  Ovid.  Senec.  Tragoed. 
I  CL  Pecus.  Nr.  /aS. 

Iä6«   Bibere«  Fotare« 

Bibere  (/tua)y  nivuVf   trinken,  est  modice  et  ad 


7)  Ihn  nannten  die  Kömer  vorzugsweise  bellua,  vid^. 
Uieht  wegen  der  von  Feitus  angedeuteten  Verwanidtsohaft  des 
fVorU  mit  bellum.  Cf.  Araob.  VII.  p.  223.  ed.  Lugd.  1651. 
4.  —  Cic.  Div.  VII.  ep.  1.  a.  med.  —  Flor.  I.  18.  —  Juve- 
nal  TL  v.  158.  —  Ovid.  Trist.  IV.  eL  6.  7.  —  TerenU 
Eon.  HL  1.  25.  ~  Giirtius  m.  locif . 
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naturae  necessitateiu  potum  accipere.  —  Fotara  (frecjuent. 

7100)),  (flXonoTBiV^  av/iiTtlvBiv^  0 außen,  xechen,  est 
aMuenler  et  ad  ebrietatem  potione  repl^rL  Ita  bi^unt  so- 

brii,  potant  ebriosi.  —  Inier  nudos  bibunt,  iino  po- 
taut.  Senec»  adXuciU  AP.  ^yäuch  ist  potare  der  ge- 
wöhnliche ^lusdruch  für  das  Ti  inhen  der  grösser ri  Thu  re, 

Darc  potatum  pecori*  Colum.  XIL  5i«  5/^  —  Döder- 
lein.  Lat.  Syn.  L  p.  149. 

et  Hau8tu8.  Nr*  5oi. 

♦Bona.  tFortunae. 

.  RcmpublicaBi;  Quirilcs,  vilam<jue  omnium  veslruju, 
bona^  fortunaB^  conjuges  Uberosqfue  yestros^  atque  hoc 
doniicilium  ciarissinü  iinperii,  forlunaüssünaia  pulckerri- 
mamque  iirbem  hodierno  die  —  vobis  conserrataiä.  ac  re- 
6lilutam  videtis.  Gic.  Catil.  III.  1.  init.  mit  dei\  Anmerk. 
'  ißon  Döring:  hon^L-und  fortunae  sind syjionyme  Wor- 
ter ,  die ,  zifr  Erweiterung  der  Mede,  wie  ini  DeiUscIten: 
Girier  und  Reichthümer  ^  %u8ammengeHelU  uf erden, 
oder  die  tnan  auch  so  unterscheiden  kann,  dass  man,  un^ 
ier  bona  unbewegliche ,  und  unter  fortunae  be- 
wegliche Güter  perste/U,  —  Tacil«  Agric.  3i«  p.  mit« 
ßt  Abducere.  Nr.i.  Not.s**^  DiTitiae.  Nr* 374« 

188^    Boaum.  Commodumu 

»Betrachtet  man  diese  b^den  Wörter  cds  sinnige r^ 
wandt ,  so  gibt  über  den  UnterscJded  derselben  die  beste 
Auskunft  Seneca  in  epist.  87.  ad  £n.;  wo  er  sagt: 

Alia  csL  cuimiiü durum  concUliü^  alia  bonorum.  Com-) 

I 

modum  est^  quod  plu8  usus  babet^  quam  mole$tiae;  bo-. 

num  sincerum  esse  debel  et  ab  onmi  parte  iuuoxiuju. 
xNon  est  id  bonum>  quod  plus  prodest^  sed  quod  tan-, 
tum  prodest.   Fropterea  commodum  et  ad  animalia  ]>cr-  j 
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tincl,    et  ad  impcrfcctos  honüncs  et  ad  8tultos.  Bonum 
üd  unum  sapientcia  periinet^  invioliltmii  esse  oporlet. 

•  '  Of.  Commodum.  Nn  267. 

»Bonus»  iProtm». 

Beyde  Wörter  sihd  in  einer  %w eifachen  Rihheieht 
zu,  unterscheid en ,  ei'nxrial  namlicJi,  in  so  fem  sie  sich 
oiif  JPereonen ,  und  das  andere  Mal ,  in  so  fern  sie 
sich  auf  Hachen  beziehen* 

Probus,   fP'enn  ei  sich  auf  eine  Pereon  bezieht,     -  , 
bezeichnet  Jemanden,    dessen  natürlicher  Charak- 
ter    bieder   und      echt  schaffen    ist,     dem'  die 
Tugend  zur  Nalur  und^  zur  Gewohnheit  geworden,  so  . 
daas  er  alle  Mal  ufid  unbedingt  für  das  Gute  oder  Bes-~  * 
ttre  gestimmt  ist.  —   Bezieht  es  sicJh  auf  eine  Sache, 
&o    sast    es    i^'on    ilir*  aus  .     da^s    sie    ä  c  h  L    und   u ' 
per  fälscht  sey ,  noch  gam  ihre  eigenthUmUche  imd  ur- 
sprüngliche   HesclLdffenheit  hahe  ^    z,  JB,  probiuii  viiium^ 
ein  ächter,  unperfälschter  Wein,   er  mag  übrigens  i^on 
gutem  Geschmach  und  guter  Wirkung  sejn,   oder  nicht. 

So  pToba  merx*  Flaat.  Foen.  L      129*  —  Frobiim  ar- 
geiilum.    Liv.  XXXII.  3« 

Bonur  {in  der  ältesten  sinnlichen  Bedeutung :  stark, 

dann  in  inoralisclier :  gut),  n^enn  es  sich  auf  eine 
Person  bezieht*,  bezeichnet  Jemanden,  dessen  Handr- 
Jungen  und  Beden  alle ,  wie  die  eines  liomo  probus^  das 
Gepräge  cfer  Biederkeit  und  Rechtschaffenheit  an  sich 
tragen.  Jemanden,  der  sich,  so  wie  der  probus^  in  al- 
len Fällen  bestimmt  für  die  gute  und  bessere  Sache  ei^ 
klärt,  allein  nicht  bloss  aus.  natürlichem  Q]iar akter  und 
aus  Gewohnheit,  sondern  mehr  noch  aus  Grundsätzen, 
und  weil  er  sich  in  allen  Fällen  JiechenscJiaft  ahfodert 
und  gibt,  tpartfm  er^so  handle  tmd  handeln  müsse,  und 
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'  j 

warum  nicht.  Daher  tsuch  Cicm>  damk  tteigertj  u^cm^ 
er  sagt:  efiäcitur^  ut  probi^  ut  bene  morati^  ut  boni  virij 
esse  Tideantur.  Orat»  IL  43.  extr.  —  Cf.  Nep.  Tlieinist. 
7«  p«  init»  mtt  der  Anm&rh*  von  BrenhL    Mm  eieht  cUso, 

daiiS  in  Bezug  auf  Personell  bonus  Mehr  sage,  uls^' 
probus. 

BezieJu  sich  Bonus  auf  eine  Sache,  so  deutet  es 
an,  dose  eie  einen  geufieeen  Grad  pon  f^oUkoiw^nheit 
habe )  der  nicht  allen  Dingen  dieser  jirt  gemein  ist,  und\ 
tt^odurch  eie  eich  aleo  vor  diesen  auszeichnet ; 
%m  Bm  .bonum.  vintun^    ein  guter,  d»  «.  wohlschmeckender 
und  behagUcher  Wein.      Bona  cervix*  Suet.  Galig.  33.  — 
Bona  YüX.   Quinlil.  XI.  3.  —  In  dieser^  liücksicht  kann  ]^ 
man  idso  nicht  mit  Bestifnmtheit  angeben,  ob  bonos  oder  \ 
probus  mehr  sage,   da  sie  beyde  einer  Sache  einen  aufj^ 
gan%  verschiedenen  Ansichten  beruhenden  Werth  gehen.  — 
S*  Schmitson ,   Geist  der  Lat.  Sprache ^  p«  Sg,  4o* 

et  Malus.  Nr.  620,  ^ 
190«    ^Bos.   Juveucus.  ^Taurus. 

Bos  (ßovQ)  ist  der  allgemeine  Name  für  Hind t^ieh 
und  bezeichnet  in  dieser  2Su8ammen8tellung  das  männ- 
liche Individuum  desselben^  den  Ochsen  —  Juven- 
CU89  einen  jungen  Ochsen,  und  Taurus^  (jiev^o^, 
Chaldäisch  Tor-  DanieL  IV.  24.  —  mit  Weglassung  des 
Zischlauts,  der  nicht  zur  Wurzel  gehört,  unser).  Stier, 
bezeichnet  den  Ochsen  von  Seiten  seiner  Stärke  ^),  und 
ist  ein  edlerer  jhtsdruck,-  Rüdes  openpn  juyencL  Ovid« 
Fast  L  83.  ^  Fessi  vomere  tauri.  HoraU  Od.  QI.  i3.  v. 
11*  ^  Fingue  solum  fortes  inrertant  tatari.  Virg.  Geoi^. 
L  65. 

Cf.  Vacca.  Nr.  920.  | 

'    '  •  ■  

8)         den  älusten  Orischen  wurden  TavQtn  gaumm  lutvta  v«  i 
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191«   Brachium.  Lacertus« 

Brachium  (ßQaxlo>v)^  der  7%eü  dea  mensehUehen 
rpers  uon  der  Schulter  bis  zur  Hand,  der  Arm^  die 
lOiL  pon  LacertuS)  der  Unterarm,  vom  Ellnhogen 
m  mr  Hand.  Subjimcta  lacerds  brachia.  Ovid,  Met.  XIV* 
^4.  Daher  Lacertus  der  Oh  er  arm,  pon  der  Schul- 
l^er  hie  zum  Etbtiogerw  Laudat  digitosque^  manuaque^ 
Brachiacjpe  et  nudos  media  plus  parte  Jacertus.  Üvid.  ISlxL 
l5oi.  —  Cf.  Lucret.  lY.  827-9. 

BrevL  I  Breviter«  Stricte,  t  Strictim* 

Brevi^  sc  tempore^  in  Kurzem     *,  gilt  auch 

j«c  sennone-  für  Breviter  (brevibus,  pai^cis)^ 
iß^giU,  äia  ßoax^tnß^  kurz  d.  u  mii  wenigen  Wor^- 
^teih Strictim,  Xiyör^V'^?  nur  obenhin  i.  e,  nicht 
l^am,  wird  gleichfalls  in  der  Bedeutung  pon  bre'Titer 
gehratwht,  nie  aber  Stricte,  ^evwg-^'i  söd^jfiogov ^  dxgir» 
ßüSy  fest  anschliessend,  knapp,  genau*  —  Quasi 
per  transeimam  praetereuntes  strictim  aspeximus«  Cic«  d* 
Otahi  L  55.  p.  med.  Videamus  nunc  «trictbn^  sicut  cae^ 
tcra^  (piae  post  mortem  Sext.  RoecU  abs  te^  T.  Rosci^ 
üicta  sunt.  Id.  p.  Rose.  34.  init«  —  Fasciis  ventrem  strictis- 
mt  circumligare.  GelL  Att.  XVL  5.  a«  med.  —  Stricte 
okervare.  Cic.  Lad.  16. 

*Cf«  Modo.  Mr.65o.<^  ^^Denique  in  Demum« 
Nr.  346. 

Bucca.  tGena.  *Mala.  Maxiila. 
Oena,  odetr  hät^tger  der  Plural  Genae^  heissen  ei^ 

9^  Auch  Propedieniy  nächtur  Tage^  ehestens^  findet 

sich  hey  Cic.  et  Sali,  in  dieser  Bedeutung^  und  ist  Zeit  um- 
fassender^ als  Gras,  Po8tridie>  avqtw^  %p  v^tgtU^f  mor^ 
gtuy  am  folgenden  Tage^  und  Ferendi^»  f^%avqw*p 

ü  b  et  morgen.  * 
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gentlich  die  The  Ii.  e  des  Qe&ichts ,  welche  daa  Auge  u 
geben,  —  Mala  bezeichnet  die  fVange,  giU  also  i 
dem  runden,  gleichsam  apf eiförmig  hervor stehem 
Theile ,  welcher  von  dem  Oherhinnhackenhnochen  geh*ü 
wird.  —  Bucca  (y*  ßi)^(a '-'i  bQ}kvr.)  Jieutst  der  Macht 
der  weiche  ßeischige  Theil  zwischen  heyden  Kinnbac* 
oder  Kinnladen,  deren  obere  von  Celsus  Malae, 
untere  Maxiila  genannt  i4^irdJ  —  Exlremmn  ambit 
genae  superioris  anticpu  cilium  voc^vere.  Pliiu  H»; 
XI.  57«.  ed.  Bip.  —  Inira  oculos  malae  homiui  taiüi 
quas  prisci  genas  Tocabant«  Padoris  baec  sedes«  Ibid.  58i 
Infira  eas  bilaritatem  risuiiique  indicantes  buccae.  H 
59.  —  Maxiila  vero  est  jugUc  oS;  eaqne  una  est,  ci 
eadem  et  media  et  etiam  ima  pars  mentum  est.  Nam  1! 
lae  cum  loto  osse,  quod  superiorcs  dentes  exigit;  imi 
biles  sunt.  Cels.  Medicin.  Vill.  1.  p.  454.  ed.  Bip. 

194«    Bustum.  Ustriua. 

//  enji,  Jemand  an  einem  und  demselben  0 
verbrannt  und  begraben  wurde,   so  tvurde'du 
Ort  Bus  tum  (i'.  buro  ^  uro)  genannt.  Fcstus.  Da 
dieses  Wort  oft  für  ein  Grabmal,  Monument, 
setzt  wird*    Cic  L^^*  ^  Tusc.  Y.  35.  —  Alt. 

9.  —  Der  Ort,  wo  Jemand  bloss  erbrannt  wu 
hiess  Ustrina  oder  Ustrinum.  Festus«  —  LiSGript 
Murator.  p.  345.  n.  12.  ^  ' 

Cf.  Pyra.  Nr.  779. 

195^    *Caballus.  tMannus. 

Gab  all  US   {xctßdkkrig)  ist    ein   kleines  schlec 
Acker-  oder  Packpferd       Mannus  Qidvvog)^ 
{kleines  rasches')  fVagenpf  erd-m    Opiat  epbippia  bos 
gcr^  opiat  arare  cabaUus.   Hurat,  £p*  1.  x4.  45.^ 
das  Komn^  hinter  bos  stellen  solüe.  —  Thrax  etit , 
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I  oütoirifl  aget  juerced«  caballum.  Ib.  ep.  i8*  .v.  36*  —  Cur-  ^ 
i  rit  agens  mannos  ad  yillam  j>raecipitaiiter.   Liieret,  in.  v. 

1076»  —  Rapleiitibus  esseda  maiinis«   Ovid.  Amor»  IL  eL 

i6.  V.  49.  ' 

196^    ^Cadere.  itConcidere.  Ruere.  tCorruere. 

Cadere  -  Conddere^  nimuv,  cv/mlmuv^  fal- 
le n  -  zusammenfallen,  werden  oft  tropisch  ge-^ 
hrauchim  J[enes  bedeutet  dann  nickt  selten  so  fiel  wie: 
per  minder  t  werden  ,  nachlassen^    dieses  soviel 

I  wie:  ftu  Gf^unde  gehen,  aufhören*  Quorum  imperii 
majestas,  neque  ita  luiüiu  post,    Leucirica   pugna,  ab  * 

I  hoc  initio  perculsa*  conddit  (al*  cecidit).  Nep.  Pelop.  2«  — 
Die  Lesart  concidit^  sagt  Bremi,  druckt  eine  gänz- 
liche Vernichtung  aus}  cecidit  würde  eine  blosse 
Schw cichung  andeuten»  —  ISon  debeuius  ila  cadere  ani- 
inis  (den  Muth  sinken  lassen}.    Cic»  ad  Div.  VL  ep.  i.  — 

I  Iimixus.  servis  duobus  adsutre^t  et  statim  coucidit  (ßel 

\  todt  nieder).  Plin.  ep.  VL  i6.  extr*  —  Senatuft  autoritas  — 

,  Edes  Romae  concidit.  Cic. 

Knere  (oqovo})  —  Corruere^  stürzen^  zusam- 
menstürzen, Ruere^  als  syn.  t^on  Cadere^  setzt  zu , 
dm  Begriffe  der  Bewegung  nach  unten  —  den  Begriff 
Gr  eschwindig  k  eit  hinzu^  und  kann,  wie  das 
Deutsche  stürzen,  fast  i^on  jeder  -plötzlichen  Bewe- 
gung gebrauchtr  werden.  Aut  petis  aut  urges  ruiiurum^ 
Sfejphe,  saxum.  Ovid.  Met.  IV.  45g*  —  Ruunt  de  mon* 
tibug  amnes.  Virg.  Aeiu  IV.«  i64.  — *  Strictumq[ue  ruebat 
in  ensem.  ib.  VIL  1287.  —  Si  aedes  cae  corr^erunt.  Cic. 
Topic.  3.  Uno  meo  fato  et  tu  et  omnes  mei  corruistis. 
Cic.  Qu.  Fr.  I.  4. 

JDass.  Ruere  axich  heissen  könne:   durch  blinde  ^ 
Le  idenschaften  ins   Verderben,  stürzen,  kann 

I 
I 
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durch  reum  ruere  —  Liv.  HL  li.  p.  med.  begründet  wer^ 
den* 

Cf.  Irruere.  Nr.  56i. 

197^    Caedere.  Fundere. 

Die  aken  Monuachen  Schriftsteller  setsen  Fun  der  e 
(nach  seiner '  urepriinglichen  Bedeutung  iiäüi ,  nach  u^el- 
eher  es:  Etwcta  auagieassn  heiast,  daa\dann  nicht'  mehr 
die  concentrirte  Flüssigkeit  bleibt),  wenn  ein  Heer  mehr 
zeratreui,  ala  geachlagen  (niedergemacht)  wird,  in 
welchem  letztern  Falle  sie  das  JVort  Caedere  (eigent- 
Och  fällen,  namentlich  Bäume)  gebrauchen*  So  sagt 
Cicero :  populi  Romanl  exercitus  eodem  duce  non  maxima 
manu  innumerabil^s  Armenionm  copias  fiidit.  Qr.  p»  Ar* 
chia.  9.  med.  Denn  in  der  That  war  die  Schlacht ,  die 
ImcuU  dem  JKonige  Tigranea  lieferte ,  ifon  der  Jbrt,  daaa 
i^iele  Tarnende  der  Armenier,  da  ihre  Reuter ey  nicht 
Stand  hielt  und  mit  den  achttferen  Pferden  sich  Jn  daa 
jFusst^oüs  stürzte,  ehe  dieses  noch  zum  Treffen  gekommen 
war,  die  Flucht  ero-rlf/^eiu  &  Plutarch  im  Lehen  Lm- 
ctdls.  —  Dagegen  sagt  Xivius;  Ibi  iteriim  caesi  fu8ic[ue 
passim.  Victoria  e^re<^ia  parta»  IL  47«  post  med.  Gf*  Gic» 
Phil.  XIV.  1.  mit, 

Sinni^erwandie  Zeitwörter  sind:  Feilere  (t^on 
^ik(ü)f  zum  M^ßichen  b ringen,  f  ugare^  in  die 
Flucht  schlagen,  Profligare^  über  den  Sauf  en 
werfen,  f  erdere  (tüqO'UV -'i) ,  aufreiben* 

GL  Conficere.  Kr.  9. 
19&  ^tCaedes«.  4;CIades.  Intemecio.  «tStrages; 

Cladcs  (pielL      xXdvo  ^  fraijgo)  hat  in  Bezug  cuif 
die  übrigen  wohl  die  ausgedehnteste,  JSedeuturtg,  indem 
es  i^on  jedem,   wie  durch  Niederlage  im  Treffen,  so 
durch  anderes  Ungläck,  durch  Verarmung,  Verheerung, 

Seuche  oder  Krankheit  erlittenen   Verluste  oder 

*    .  Scha^ 
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Schaden  gebraucht  wird»  —  Caedes  {y.  caedo)  sagt 
j  man  4*or%ügUch  von  Niedermachen  und  Blutper^ 
I  giessen,  sowohl  in  Beziehung  auf  Menschen,  als 
uxf  Thiere»  »  Stragcs  {y*  stemo)  elgeniUeh:  das  zu 
Boden  ^Verfen,  von  lebenden  und  leblosen  Gegenständ 
den,  lasst  eich  oft  nuch  durch  Niederlage ^  Nieder^ 
metzelung  übersetzen*  —  Interne cio  (von  iniemeco)/ 
tteigert  den  Segriß*  uon  Caedes  und  Strages^  und  bedeutet 
völlige  Iddtung,  gänzliche  uäufreibungß  totale 
Niederlage*  Magnam  cladem  inferre  hostL  üt.  XXIX» 
5»  —  f  er  sex  dies  ea  dade  saeTitum  estr  Suet.  Ner.  38*  — 
Mortifera  dades  (pestüentia).  Lucret.  VI.  1089.  —  Magi* 
sbatmim  priyatonmiqiie  Clodins  caedes  effedt.  Cic»  p«  MiL 
J2.  —  Tentare  Deos  mulla  caede  bidentium«  Horat.  HL  od. 

j 

1  03.  T.-i4.  — *  Strages  arbomm,  tectomiit,      At  ille  citius 

corpore  coUeclo  ma^ias  strages  edidil.  Justin,  XXXHl«  2. 
j  pi»  init«  —  Dlae  dissenaiones  non  reconciliatione  concordiaci 

sed  intemecione  civiuiu  dijudicatae.  Cic.  Catil.  III.  10.  — 
I  Nonieii  Aequomm  ad  intemecsonem  djeletanu  üt*  IX*  45« 

sab.  fin«  —  Exercitus  ad  intemecionem  trucidatus.  YeUe]. 

;  IL  119. 

I  '  ' 

I  199*    Caelare.   lucidere.   Scalpere  s.  Sculpere. 

!        Caelare  (cadum)  scheint  ursprünglich  die  Kunst  zu 
,   beteichnen,  i^ermiiielst  des  Meiesele  oder  Schnitz^ 
\   messers  halberhabene  Figuren  auf  einem  aus-- 
'■   gehöhlten  Grunde  ifon  Holz  und  andern  har^ 
ien  Massen  zu  arbeiten.    So  gebraucht  es  PUn.  H. 
K.  XXXVL  6.  p.  med.  8.  IV.  g.  i^on  erhabener  Jrbeii  in 
Marmor  am  Mausoleum*    In  diesem  Sinne  nennt  auch 
i  Virg.  Ed.  m.  37.  einen  buchenen  Becher  cadatiim  opus 
I   Alcimedontis  I   und  Jüerauf  führt  auch  'SesXxxAj  wenn  er 

I  sagt:  Ancaesa  dicta  sunt  ab  antiquis  yasa^  quae  cadata 

10 

y 
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I 

«ppdhmus,  quod  circumcaedendo  talia  fiant.  jin 

eingegrabene,  oder  pertiefte  Figuren  ist,  wie  Man- 
che i4^olien,  hier  nicht  %u  denken^ 

Später  bestimmte  sich  der  Spraciigebrauch  dcdün, 
dase  Caelare  f^or%ugUch  nur  die  Kunst,  durch  Formen  \ 
und  Giessen  Figuren  in  Metall  zu  arbeiten,  bezeichnete  \ 
und  von  halberhabener  Arbeit  (basreliefs)  in  Gold,  i 
Silber  und  Brome,  hingegen  8c Sili^^Te  8*  Sculpere 
(yXctcfCO^  yXv^O))  von  Arbeiten  in  Holz,   Stein,  El- 
.  fehbein  und  andere  harte  Matqrien  gesagt  M^urde.  ^ 
Clyp^o  (£Uü(jue  flumina  sepleui  iVrgenlo  parliiu,  ^ailijUL 
caelaverat  auro.  Ovid.  Met,  V.  i88,  89.  —  Scata,aigeiito 
et  auro  caelare.  Liv.  IX.  4o.  — :  Marihora  ac  scyplios  scal-  , 
pere.  Flin.  H.  N.XXXV.  ii.  a.  med,  8,  XU  25,  ^  Gemma 

scuipla.    Justin,  XV,  4. 

Sculpere  aliquid  in  tabulidy  .übrigens 
Koch  in  seinen  Ueöungeii  zum  Uebersetzen  aus  dem  JDeu^ 
sehen  ins  Lot*  p.  24a«  snspectuia  est*  Neque  enim  yerbnm 
sculpendi  ad  literas  aut  earum  aliq[uid  siimle^  8ed  ad  ma- 
teriam,  qaae  literanm  eü^menta  aut  seripturam.  quandam 
repraesentet^  accommodatur,  Ita  y«  c  recte  dicitur:  scul- 
pere marmor^  sed  non:  sculpere  literas  in  mamiDre»  Ve- 
teres  verbo  incidere  utuntur^  T.  c.  incidere  aUq[uid  in 
tabula^  in  basi,  njtonimentis^  in  aes  et  in  aere^  in  ligno 
cct.   Cf.  Ii.  Valla  lab.  UI.  18. 

Cf.  Terere.  Nr«  Bgo« 

200^  Caelum.  Scalprum.  Tornas, 
Tornus  (ro^^'O^)^  eigeniBch  ein  Dreheisen,  u^ttrd, 
wie  Jiuäus  richtig  bemerkt,  auch  für  des  Bildhauers 
Werkzeug,  Caelum  (pon  caedo),  Meissel ,  und  J^ür 
öcaLl]^vum.  (scalpo),  Grabstichel,  (Schabeisen?) 
gesetzt.  So  Voss  zu:  Lenta  (juibus  lorno  facili  superad- 
dita  vitis«  Virg«  £cL  5«  v.  38« 


Digitized  by  Google 


-  147  - 

201*    Caerimonia.  Ritus. 

Geremonia'^),  Caerimonia^  Caeremonia  (t^n 
Caere ,  einer  Stadt  in  Etrurien,  sonst  Agylla,  jetzt  Cer* 

genannt  y  welch«  die  WesiaUmm  mit  ihren  Heilige 
Uümiern,  cda  die  Eimtfohner  Borne  ver  den  GiUUern  aus 
der  Stadt  flohen  ,  aufiiahm ,  oder  i^on  x^uQS  -  ?) ,  tthti^^ 
wird  f^ormglich pon  Gebrduehen  beym  Gottesdienst e^^  » 
Ritus  ^  ^eafiog^  auch  pon  profanen  Gehräucheji ,  wie  - 
überhcfupt  pon  Jeder  PoUssthumliehen ,  durch  Merkonmen$ 
selbst  G^escJdechtaunterscJded  und  In  sti  n  c  t  heatimmten  G  Ge- 
wohnheit, Art,  Sitte  (Cic  Pliilipp.  IL  d50  undMt^ 
uier  gesagt  ^).  —  Ut  tajucn,  (^uoiiiam  Numa  in  pace  rc«»  , 

ligumes  institiuBseti  a  8e  bellicae  caeremoniae  proderealiuri 
nee  gerereniur  solum^  sed  ctlam  iiidicereniur  bella  aliquo 
Tita  9  jus-descripsit  cet*  lir«  L  Sa»  a*  med.  —  Britamiia 
magicen  tantis  celebrat  caerimoniis.  Plin.  H.  XXX.  i. 
&  4.  —  Ritus  patrii-  pop.  Romani.  Cic  Legg.  IL  i6.  — 
N.  D.  in.  2o.  —  Legitimi  ritus.  GdL  XIV.  2.  —  Mulie- 
nim  rittt  altercantea.  liv«  DL  68.  Pecuduin  riln.  Cie» 
Uy.  —  j^oYO  ritiu  Hör.  Od.  IIL  i.  46. 

CL  Consuetudo.  Nr*  a85* 

S02^    Caerimonia.  Sanctitas. 

Beides  bezeichnet  Heiligkeit,  UnverletzlicJir' 
heit  eines  Gegenstandes,  doch  so,  dass  das  Et  st  er  e 
nur  i/on  Gottheiten,  das  Letztere  auch  pon  Men-' 

10)  Manche  wollen  es  von  cerus  i.  q.  sanotns'^  ableiten.  Wenn 

nur  cerus  aU  ein  veraltetes  Wort  nachgewiesen  werden  kSnntef 
Eesser  wohl^  wenn  die  Sckreilfart  mit  einem  einfachen  e  den 
Vorzug  haben  soll^  von  Geres»  Jftftii^fi^g »  nut  Bezugnahme 
auf  die  Mysterien  dieser  Gdninn, 
i)  HB,  Ritu  dicitiir  pro  more,  modo,  nach  Art;  Kite: 
euf  gehörige  Art.  —  Lud!  non  sunt  rite  facti.  Cic. 
Hmtp,  Ii.  - 

10  * 
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sehen  gemgt  it^erdm  hmau  Est  ergo  in  genere  (meo)  ^i\ 
saiM^titas  r^^m  et  caeirimonia  Deonmi^  quonuu  ipsi  in, 
potestate  reges  sunt.  Suet,  Caes.  c,  6.  —  FiJiam  arripuit  eti 
.  cuni  ea  se  in  sacrarinm,  quod  stmutta  colebatur  caerimo-' 
ma^  conjedt.  Nep.  Them.  c.  8. 

C£  Officium.  Nr.  695. 

^OS»  ^Caerulus.  t.Caexuieus»  tCaesius«  tGlaucus.i 

Caerulus  wird  nur  pon  Dichtervb ,  Caeruleus, 
Quek  iHm  Prtmdkem  geiraucAi,  und  bmieuiet  dunkel-^, 
blau,  piolblau»  Caerula  aequora - CalulL  —  Mare  cae-j 
luteunu  Qo.  Caemlei  oouK  Ntptiuu.  Cic.  N.  D*  b 
^o.  — •  Caeruleus  fios  Iieüotropii  (^Soimenwende).  Pliiu  U. 
N*  XXIL  ai.  8*  ag.  .  So  verlangt  Columella  im  Garten 
X*  loo.  NiTeos  et  caenileos  hyacinthos^      L  von  hellem 

uiid  d Linie  Im  Violett. 

..Caesiua  ist  gleiohbedsutsnd  mit  dem  Griecfusehen 
y^VHog  {pgn  yXavw,  ylavifo^^  ich  leuchte,  glänze) l 
lal«  -glaucusy  eigentlich  glänzend,  hell,,  dann  vorxuff" 
lieh  hellblau,  himmeiblau.  Ad  Goeli  colorem  accedit 
sc^  GelL  IL  a6.  Zuu^eilen  grau  (p.  ravus-?),  gran^^ 
lieh;  oft  auch  mit  Q-rün  versetzt ,  wie  manches  JVeir 
deulauh.  -  -  et  glauca  canentia  fronde  Salicta  ( —  und  er- 
grauend mit  bläulichem  JLaube  das  Weidicht)  Virg.  Georg 
II»  l3j  manchmal  bläulichgrün,  wie  Schi^. 

204^  Calceus.  Pero. 
Der  Calceus  bedeckte  den  gan%en  Fuss,  tvar  un 
Sern  Schuhen  ähnlich  und  wurde  oben  mit  ßiemert,  £än 
dem  oder  Schleifen  gebunden.  Er  war  aus  gegerhtei 
Leder  (aluta)  perfertigt.  Schuhe  von  starkem  ung eg erb 
ten  Leder,  die  über  die  Knöchel  hinaxbfgingen  und  vor 
zügUch  von  Landleuten  und  Soldaten  getragen  tvurdei 

Jäessen  Perones.  I 

Cf.  Cal 
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205^    Caliga.  ^Crepida.  Sandalium*  ^Solea. 

Crepidae  ufaren,  wie  Soleae;  was  wir  im  DeiU- 

sehen  Sohlen  nenner^    Sie  hedeetien  bloee  die  unsere 

Flache  der  FOese  und  wurden  Ober  denselben  put  Biemen 

n»ammengebunden*    Waren  eie  iH^m  mit  Gold  oder  Sil- 

ber  geschmückt,  so  Idensen  sie  Sandaiia^   und  waren 

me  mü  Nägeln  *>on  Hob  oder  Bisen  he^htag^,  damU  ' 

sie  langer  ausdauerten,  Caliga e*   Diese  leisten  wurden 

porzügUeh  pon  den  Soldaten  getragen,    S.  Bremi  m 

Snet»  Gdig»  5a.  « 

Cf.  Caieeus.  Nr«  2io4» 

S06«>    ^Calix.   Crater.   Cyathus.  «Poculum« 

JJer  Wein  wurde  in  einem  grossen  Gefässe,  das 
Crater  (y.ne^m^  xgdüiy  iiusceo)^  auch  Cratera  hiess, 
mit  Wasser  gemischt  und.  dann  mit  dem  Cyathus^  ei» 
nem  kleinen  BecJier  ^  welcher  den  zwölften  TTieil  pon  ei- 
nem Sextariug  enthieltj  in  die  F^ocale  oder  Focula  gemee-- 
sen.  Diese  hatten,  zum  Theil  wohl  von  der  ihnen  ei» 
genthämlichen  Form,   perechiedene ,  meist  Griechische, 

Benenizungejh )  ah:  Calices  (xvAi^,  von  Pcvio^  p.  XOZ-iog), 
womit  unser  Deutsches  Wort:    Kelch  -  verwandt  ist, 

Canthari  (xdpi^äQog)^    mit  Henkeln,    Ciboria  (xt- 

fiiiQ$Ofp)  schotenförmig,  Batiolae»  Cululli^  Cymbia^« 
Fhiaiae^  Scaphia^  Scyphi  etc. 

'         Cfu  Amphora^  Nr.  io3. 

207«   ^Callidus.  tAstutus.  Capdosus«  tDolosus. 

^Faüax.  ^Fraudulezitu8.  tSubdolus.  tVafer. 

,  t  Versutus*  *  Veterator. 
Callidus  (^calleo —  cf.  Scire.  Nr.8a4.—  wie  ca- 
Udus     caleo)  und  Cjalliditas  haben,  da  harte  Haut 
an  Händen  und  FusS'- Sohlen  (callus,   wiXri)  oft 
eine  ^'olge  strenger  Arbeitsamkjsit  und  ausdauernden  Fleis» 
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ses  ist,  woram  Fertigkeit  entHeht,  überhaupt  den  Be-- 
griff  pofh  Fertigkeit p  Gseohichlichkeit,  Routine, 
und  dann  Speele ller  den  Be^rljjf  pon  Feinheit ,  Sagor 
eitätm  —>  CaUido^  eos  «ppeUo^  qiiünim  tanquam  manus 
opere,  sie  aniinus  mii  concalluit.   Cic.  N.  D.  lÜ.  io.  — 
De  fatiuis  GallidiBaipe  conjiciebat.  Nep.  TThenu  L  4^  —  C& 
Alcib.  1.  3.  —  Dion  Vni.  u  —  Regg.  m.  5.  —  Astu- 
tus  hat,  wenn  num  auf  die  Jbldtung  eieht  (u.  Astua 
ab  ägv^   quasi  aciuuen  Athenis  comparatum)  ^  grosse 
jiehnliehkeit  mit  Urbanua  (C£  Nr.  gi3.)  und  agv9c6g^ 
ist  aber  in  seiner  BedeiUwig  beschränkter,  indem  es  nur 
die  (in  grossen  Städten  ieicht  m  ertf erbende)  Fertig' 
keit  bezeichnet ,  sich  vor  Schaden  zu  bewahren  — 
.  und'^  jindere  mu  hintergehen;  daher  es  eich  oft 
durch  klug  i4>ber setzen  läset.  —  Ita  £et^  ut  tua  ista  ratio 
exiatiiiietiir  astnta^  meuni  lioc  conailiimi  naceMariun*  Cic. 
Verr«  acU  pr,  ii#  extr.  nUt  der  Annu  pon  Aaconius«.-- 
Aatnta  et  ingemoaa  aolerlia.   Fliiu  H*  N*  XXXVL  96.  — 
Versutua  (t^,  verto)>  g^o^cuog^  gewandt,  ist  derje^ 
nige,  der  nach  den  Umstanden,  auch  hey  den  echieunig^ 
eten  Veränderungen,   sein  Verhalten  geschickt  abzuäuf 
dem  und  seine  RoUe  ungezwungen  fortsuepielen  pereiehi»  — 
Verautoa  eoa  appaUo,  quorum  celeriter  mena  yeraator. 
Cic«  N.  D«  DDL  10.      Versuti  in  disserendo.   Id.  Ein.  IlL 
1.  med* 

CalliduS;  Astutus  und  Versutus  gehören  ührir' 
gene,  wie  fertig,  klug  und  gewandt,  ilnter  die  TO* 

cabula  media,  die  in  bonaju  und  malaiu  parlem  gehraucJu 
werden,  und  bef  denen  entweder  der  &uammenhang  oder 

2)  DüFert  ab  Astutia,  ut  actus  ab  habitu;  nam  Astus 
signiEcat  actum,  Astutia  habitum.  Forcellini.  Eben 
so,  unterscheiden  sich  Vaframentuniy  schlauer  Sireich^ 
von  Vafritia,  SeMeuheiU 

w 

%  »  _ 
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etil  himugeßigtes  BeywoH  enischeidm  mms ,  in  u^elchem 
Sime  sie  nehmen  s^nd»  —  Sensu  malo  gelten  sie  oft 
/iBrVafcr,  listig,  echiau,  verschlagen,  obu^ohl  * 
mh  dieses  Wort  ziM^eilen  smsa  bono  für  prudens^  pe- 
ritus^  intelligend  genommen  udrd.  Vafer  ille  Sicu- 
lus^  EpicliaruLus  ^  quoiuam  recte  de  prudentia  praecepe- 
nt.  Cic  Att.  L  19.  —  Soxonionim  Taferrimus  interpres* 
a  N.  a  L  i5. 

Veterator  bezeichnet  Jeden,  der  in  Btufos  alt  ge-^ 
mden,  folglich  darin  geübt  ist;  und  weil  diesa  JVort 
insoTiderheit  von  einem  alten  Sklai^en  gilt,  ^o  hat  es 
dadurch  wieder  die  allgemeinere  fiedeutung  iH>n  Schalk, 
Sckla uho pf,  durchtriebener  Jle  nsch  bekommen,  ^ 

Quid  TQlt  Teterator  abi?  Terelit  And.  IL  6.  a&  Ve- 
terator! der  Schluiiküj)/!  id.  Heaut.  V.  1.  16. 

Captiosus^  f^erf anglich,  ist,  was  darauf  ab^ 
''ifit,  Jemanden  zu  berücken,  z.  B*  interrogationes.  Cic^ 
Acad.IV.  i5.  -^  Der  Dolosus^  Fallaciosus  $.  Fal- 
Iäx,  Frauduleiilus  $•  Fraudulosus,  Betriegeri- 
^^he,  wird  Subdolua^  wenn  er  seine  Ränke  verdeckt 
liüU.  —  Occultus  ac  subdülus  lingendis  virtutibus.  Tacit. 
^  VL  5i.  extr.  —  und  richtig  echeint  Ernestus  Be^ 
'^imtg  zu  seyn  {Lai.  Synonymik  Nr,  3i4.),  dass  Fr  aus 
^^mdere  von  Mandlungen  Fallacia  von  Reden 
ißiraucht  wird, 

GL  Acutus.  Mr.  34.      Decipere.  Mr.  533. 

208*  Callosus-  Duracinus. 
Beyde  AdjectiTft  werden  von  Obst  gebraucht,  das 
dick-  oder  harthäutig  ist-^  Callosus^  schwielig,^ 
"^hpon  der  Haut  des  inensehUehen  Kbrpers ,  wenn  sie 
^te  und  dicke  jSiellen  hat.  Persica  -  uva  diu*acina.  Flin. 
^  N.  XIV.  XV.  —  Oliva  callosa  -  cutis  callosior.  Id* 
XV.XL 

♦ 
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909*    «Calo.  *Lixa. 

^W^^  ;iza/i  auf  die  muihmasaUche  jlbleitimg  dieser 
heyden  fFStier  pon  xSlop^  Holz,  imf  lixa,  quä  voce 
Veteres  a({uam  appellarerint  (Noiu  c  i.  n.  309.)  >  he- 
1  teicAnei  dm  ernte  dereeXben  einen  Knecht ,  de^  Hof»  — 
das  %weyte  Jemanden,  der  Waeeer  hoU  oder  der  ^rr 
m^e  mfShrU  Denn  nur  bey  dieser  finden  sie  unter 
diesen  Benennungen  sich  por ,  perrichten  piel  ßndere  eo 
genännte  ministeria  viliora^  tt^erden  oft  mit  einander  ^«r- 
ipechseU^  gewöhnlich  eher  als  unterschieden  ange^ 
führt,  worüber  Forcellini  pielleicht  das  ^Genügendste 
sagt,  wenn  er  m  Calo  anmerkt:  Saepe  calone»  et 
lixae  conjuiiguntuT;  inter  quos  illud  iiilcrest^  quud  lixae 

{Marketender)  Uberi  erant  et  quaestus  gratia  exendtuni 
sequebaiitur ,  calo n es  veio  maiicipia.  Neqiie  enixn  au- 
dienduB  est  (scholiastes)  Acron^  qui  ad  illud  Horat*  L  aat. 
9«  ▼.44*  „Hunc  perminxerunt  calones^^  —  hosliberos,  lixas 
Iren»  boriiiii  senros  fisicit;  neque  item  moyere  debetTacili 
locus  Hist.  n.  c.  87.^  ubi  io^cerla  est  lectio*  Praeterea  ca- 
lones  {Pack knechte '^f)  erant  pars  exercitus.  eorumcpie 
opera  duc^s  aliquando  usi  sunt;  uon  enim,  ignari  oiimino 
militiae  erant,  quum  ommbus  lere  militinn  exercitatioiulnis 
adessent  —  lixae  non  item.  Ad  Iiaec  lixae  cibaria  por- 
tabant  ad  exercKtuin,  quod  de  calonibus  non  I^tur* 

210*  Calor,  tAestus*  ^Ardor.  ♦Fervor.  Tepor. 

Calor,  gemässigte,  natürliche ,  trockene. Xe- 
por,  laue  Wärme,  &€Qfiij^  &iQfiart3g.  —  Ar  der, 
xav/jMj  brennende,  sengende  —  Aestus. (ai49*o^)i 
ipallende ,  lodernde ,  flammende ,  aufbrausen^ 
de  ^  Fervor,  glühende  Mit%e,  &äXstog»  Calor  so- 
Iis  —  Tepor  maris»  Cic«  Fore  aliquando,  ut  omnis  hie 
mundus  ardore  deflagret.  Id.  Acad.  iV*  3/»  —  Exsupesant 
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fiammac^  furit  aestus  ad  auras.  Virg>  Aen*  IL  769.  — 
i  Aestuat,  ut  dausis  ra]KLdiiS' Ibmacibus  ignis  (f^^  unge^ 
■  sahnU  aufbraust  itt  perschloasenen   Oefen  das  Fßuer. 
\  Voss.)  Id*  Geoi  ij.  IV»  363. Tum  prunui^  «iccis  aSr  finr- 
voribus  ustus  Cauduit.  OvicL  Met«  !•  119*  lao.  ' 

CL  Ardere.  Nr.  i35«  —  EbuUire.  Nn  SgS. 
Frigus.  Nr.  467«  —  Ignia.  Nr.  5ao. 

I  Sll^    Camara  s.  Camera.    Lacunar  8«  Laquear. 

Bejdö  bezeichnen  die  Decke  eines  Tempels  y  Zinv» 
mers  u.  9*  w*;  doch  mU  dem  Uaterachiede ,  dass  Cama- 
ra  s.  Camera  (xafiä^a)  gewölbt  —  Lacunar  8.  La- 
I  cfuear  getäfelt  war.  ^^Gamara  est  tectiim  templi  auf 
condavis  foniicibas  suspensum  et  arcuatum^  Lacunar  s. 
Laquear  -  magnifice  cadatum  auf  pictum,  «ed'^e  tabuUs 
ligneis/^    Schütz,  Lex.  Cic.  L  p.  209.  IIL  p.  263* 

Cf.  Conclaye.  Nr*  273. 

21 2»    Camilli-ae.  Flaminii-ae. 

Diener  und  G  ehülfen  der  Priester  waren  dieCa- 
milli  und  C etmill^e,  fr^geborene&iaben  undMädclien, 
die  bis  zur  JÜannbarheiL  hey  detiLGottesdieiiate  HandreicJuing 
thcUen  und  meistens  Kinder  der  Priester  waren*  Knaben, 
\   welche  die  Flamin  es  d.  L  die  Priester^   deren  DierisL 
Irgend  einer  einzelnen  Gottheit  gewidmet  war,  bey  dew 
I   heiligen  GebräucJien  bedienten,  wurden  F,lfimiilii^  und 
i  te  3Sädehen  Flaminiae  genannt* 

CL  Sacerdos«  Nr»  8ii* 

213»    tCanere.  ^CanUre.  ttModulari.  tPsallere. 

Canere^  aSuv^  singen,  und  das  firequentatinrai 
Caatarei  durch  welches  cutch  Jene  fehlerhafte  jimspror- 
che  im  Reden  heteichnet  wird ,    welche  fiele  Laute  so. 
dehnt  und  zielu,  steigen  oder  sinken  iässt,  wie  es  nur 
beym  Singen  Statt  ßnden  soll,  gelten,  wmm  sie  albao- 
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Inte  siehen,  nur  pon  der  sagenaimim  Vocal^  dam  auch 
von  Musih  mit  Ulas-  oder  Saiten  ^  Instrument en^ 
die  aber  dorm  ein  j&iaUv  näher  bezeichnet.  . 

^  P  S  all  e  r  e  QipdXKb)) ,  heist  bloss :  auf  einem  Saiten,^ 
Instrumente  spielen,  und  Modulari  ^nodiiliis): 
j^was  tactmdssig  hegleiten,  dann  ^rhytmie  ch 
singen  oder  ein  Instrument  spielen*  Canere  Toce 
vel  fi.dibus.  Clc.  DiTm.  II.  .69«  —  Htuo*  Ib.  I.  17«  —  ü* 
biis.  Quint.  L  lo.  — ^  Si  legis  ^  cantas.  Ib.  c  8.  cF.  XI. 
3«  —  üanlare  et  psfJlere  jucu^de.  SueU  TiL  5.  mit  der 
Anmerh.  von  Bremi.  *—  Virgines  soniim  vocis  pnlsti  pe- 
*  dum  mudulaiLtur«  Lir«  XX.Y1L  37.  8ub*  fin.  — >  Cajmuxia 
mdaulata.  Suet.  Oct.  Sj.  Nero.  4a«  Modulari  lyram. 
TibulL  ML  el.  4.  39. 

C£  CitKarista.  Nr.  2i46. 

214^    Cautus.  Ganor.  Cantamen.  Cauticum. 

Cantileua.  Cantio. 

Sie  stimmen  alle,  mit  Ausnahme  des  zw  cyten^  in  der 
Bedeutung  von  Lied,Oesa  ng  äberein,  und  sind  zum  Theile 
nur  in  so  fern  noch  perschieden,  als  Ganor  u*  Cantus 
€guch  Gestmgalsjirt  oder  Weise  zu  singen,  also  das  Sin- 
ge so  u^ohl  von  Menschen,  als  von  Thier en,  imglei^ 
chen  das  Mr tonen  oder  den  Klang  eines  Instru- 
ments bezeichnen.  Res  est  blanda  canor.  Ovxd.  —  Cycni 
canor*  Liieret.  —  Aeris  (tabae)  canor.  Virg.  — *  Flectere 
aliijuem  cantu.  Cic  Avium  cautus.  Hör.  —  Buccina- 
ram^  fidium,  übiae  cantus.  Cic. 

Die  ziveyte  Hauptbedeutung  ^p»^  Cantamen^  die 
es  Canticum/  Cantio  und  Cantus  gemein  hat, 
ist:  Zauberformel,  Zaubergesang*  Ovid^  Pro- 
pere,  Apulejus,  und  selbst  Cicero  haben  diese  fVorter 
in  diesem  Sinne  zu$veiien  gebrauolu. 

\  % 

* 
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Die  dritte  Mauptbedeuiung  mn  Canticmn  ^6^: 
.heatraiiacher   Gesang,    msonder/ieit :  musihalir' 
teher  Monolog,  CL  Diomed.  HI.  p.  48g.  Putsch  3).  ^uc7i  , 
hat  das  Wort  einen  verächtlichen  Nebenbegriff }  denn 

^  mitunter  für  8 c himjyjlied ^  Pasq^uill,  so  wie  " 

I 

Cantilena  ßsr  das,  wae  wir  Gaeeenhauer  {abgedro^ 

'^chenes  Lied)  nennen,  Psalterium,  (juod  dicilur 
^utticiim;  in  alterius  infaminw  compoaitixiiL  Paul.  V. 
Jenlent.  c.  4.  p.  med.      i6«  —  Notissima  illa  veteruiu 

5)  jyTfes  sunt  GomoetHae  partes:  Diverbittm,  Canticum  ' 

et  Chorus.  —  Diverbium  est,  quando  diversi  alternis 
ooUo^untur  —  Ganticumy  quando  unns  tantum,  ex 
qao  fioviaSta  Graeoe  dicitur—  Chorus,  ^ando  plures 
ßiniul  y  junctis  vocibus ,  eandern  rein  canunt.  Latinae  co- 
moediae  chorum  uon  habent.  sed  diverbium  solummodo 
et  canticum,  quod  respondet  aliqua  ratione  ei,  quod  r 
Itali  dicunt  Intermezzo,  si  ab  uno  tantum  agatur/' 
Forcellini  s«  v.  Canticuni*  Diese  Meinung^  dass  die 
QBXitica  Tudschm  den  Aeten  teyen  vorgetragen  yoerien^  hat 
jedi^ck  schon  Hermann  widerlegt ^  und  nach  Lir.  VII.  c.  2. 
J.  10,  und  Yaler,  Max.  II.  4.  4,  extr.  ist  es  sehr  wahrschein- 
lich ^  dass  das  Wort  canticum  in  der  Komödie  von  denjeni" 
gen  Stellen  gilt ,  wo  nur  eine  Person  auf  der  Bühne  war^  ' 
aber  rächt  selbst  sangy  sonderm  die  Gestus  zum  Texte  machte^ 
während ^eine  andere  Person  oder  ifor  denr  PtötenspieUr  , 
stand  und  die  Worte  sang^  der  FlotensfMer  aber  sowohl  die 
Gesticulation  j  als  den  Gesang  durch  sein  accompagnement 
leiuUf  wdches  natürlich  dem  Inhalu  der  Verse  angemessen 
nyn  mtuste»  Solch*  ein  canticum  hebt  z.  JB.  in  Terent.  Hee. 
V.  S,  V.  18.  mit  den  If^orUti:  Quantam  obtuli  an,  wozu 
Bonat.  die  Bemerkung  macht:  reliqua  pars  argumenti  per 
fu>9tfSletr  narratiir.  Auch  da*  Monolog  des  Davus  in  der 
Ändr.  I.  S.  scheint  bis  auf  die  2  letzten  Verse  ein  canticum 
zu  sejrn  u,  s.  w.  S.  die  Ree.  von  IVolJ  j  de  Canticis  in 
Komanorum  .fabulis  scenicis  in  der  HtUL  A,  Lit.  Zeitung^ 
m.  Nr,  274.  ' 
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poetanun  de  Oaenide  et  Caeneo  ca  ntfleiia.  GelL  IX.  4.  -j 
jiuch  tropisch,      jß.  Cautileuaili  eandem  caucxe. 

renU  FLoruu  IIL  3«  lO»  ' 

I 

tCaper,  Haedus.  ^Hircus.  j 
Hircus^  das  Männchen  der  Ziege,  der  Ziege» 
bock»  —  HaeduSj  ein  junger  —  Caper^  ei>*  per 
schnittener  Boci»  Cetera  Tertit:  non  infestiYitei 
jiisi  quod  capnim  dixit^^  quem  Theocritus  ivoQX^  ^PP^ 
layit;  autore  enim  M.  Varrone  is  deinuia  Latine  cape 
dicituTy  qai  excastratus  est*  Gell*  N.  DC  9*  a*  med.  - 
Dum  jugulas  liircum^  {actus  es  ipse  caper*  MarliaL  Ul 
epigr*  24*  extr*. 

216^   tCapillus.   Caesaries.   Conaa.  Crinis. 

t  Pilus.   Seta*  Villus. 

Pilus,  ^^fjf^j  allgemeine  Aus 

druck  für  Haan  —  Aspera  cmra  pilis*  Ovid*  Art»  Q 

I  * 

ig4*  — •  In.  capite  cunctorum  anlmaljntn  homini  pluriBUi 
pUus.  Fliiu  H.  N*  XL  37,  sect.  47* 

Gapillus  (({S.  capitis  püus)  ist  das  Haupt  —  aua 
Barthaar  *)  —  Caesaries  (p.  caedo),  Haar,  das  ma 
abschneidet,  daher  uorstHgüch  das  Haar  der  JUann» 
personen ;  cf.  Serv.  in  Virg,  Aen.  L  690. 

Coma^  ^ofifi  (v.  xof/um),  gib  iHjrftügUeh  von  de\ 
natürlich  herabhangenden  Haupthaare ,  dan^ 
metaphorisch  ponjtUem,  was  haarähnUch  henforrag^ 
%•  JB.  pon  Kornähren,  von  Blättern,  der  Bäwn\ 
seihst  pon  Blumen  und  Kräutern,  ä.  ä  papaYerel 
comae.  Ovid.  Fast  IV*  438.  und  Üleris  coma*  Frudeii 
Cathem.  DI.  63*  ' 

CrizLis  (a  x^vm^  discemo);   das  Haar ,  insofa 

4)   S.  Suet.  Ner.  1.  p.  init.  und  Oudeadorp  su  Gic.  Off.  1 
.  7.  —  in  Verr.  V, 
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«gekämmt  wlrd^  daher  tropisch:  der  Schweif  eir- 
Mf  Kometen  »»  «•  «f^.  — r  Ssepe  Cytoriaco  dedudt  pectine , 
crines.  Ovid.  Met.  IV.  3ii.  —  Candidus  cometes  argenteo 
icnne.  Plin.  IL  N«  IL  a5«  «•  aa.  — *  Auch  gilt  dieee  fFart  ' 
von  einem  frisirten  und  in  Locken  (Cincinnos) 

Baare.  —  Niimq[uid  et  .crines  calamisiro  conTertere? 
fetion«  Sat«  c,  102.  8ub  fin« 

Seta,  Borete,  igt  eteifee,  in  die  Hohe  etehen^ 
des  Saar,  wie  es     J8,  die  Schweine  auf  dem  Hucken 
Mm;  doch  hexeiehnet  Seta  aueh  Jedes  starte  Maar  ' 
^mld  der  Menschen,  €ds  der  Thier e.  —  Barba  yiros 
toeqne  deeent  in  eorpoire  setae.  Orid«  Met.  XDI.  85o. 
CL  JuTenal  IL  ii«  —  MartiaL  VL  qpigr.  66.  ~  Seta  egui- 

m  Pferdehaar.   Cic.  Tusc.  V.  ai»      Yacca  seUs  ob- 
»ta-  Virg.  Acn.  VU.  790,  - 

Villns  {yieUeicht  ndt  TeOo  veirwemdi^,  fJUtXl6g 
i^otte,  Zottel,  bedeutet  eine  Anzahl  langer,  herab^ 
fangender  und  zueammenklebender  Haare»  — 
|l<Üsqae  aries  in  gorgite  Tillia  Memtur^  und  der  Widder 

enden  Zotten»  im  Strudel  uiUer^eLaucht   ^Kos^)^  ' 

%  GeoKg.  m*  446. 

217^    Capite  Census.  Froletarius. 

bekanntlich  theilte  Servius  das  RömiscJie  J^olh  nach  v 
^  Vermögen  in  6  Ciassen;   die  kärger  der  letzten 
^e  kiessen  Froietarix  (a  Prole«,  quod  reip«  nüül 
fraeter  prolem  filionim  dabant  in  U8um  belli  und, 
^ichtoder,  Capite  censi  (a  censu  capitum^  quod  so- 

^}  Na«h  Ballhorn^  Boeen  über  das  Dominiom  p.216»  hängt 
froletarius  mU  ngoiilv^,  ^wlki4hö9  zusammen ,  und 

^ntichnet  einen  Fremdling ^   advena,    und  einen  Armen 
I      trsi  folgeweise.  —  Ddderlein  in  seinen  Synon.  IL  p. 
215.  wirß  He  Frage  auf^  ab  das  Wert  lieh  mchs  leiehur 
0u/ prolevare  9  eis  auf  proles  zurückführen  lasse? 
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Iis  ciq^itibus  u  e.  peraonis  c^uerenittir.)..  GdKus  Mfft 
ausdrikhlich :  proletariorum  ordo  konestior  allijuaiila 
et  re  et  nomine  fuit;  nain  et  asperis  reipublicae  tempori-i 
bus,  quuiu  juventutis  inopia  esset,  in  militiam  tiuuultua-- 
riam  legebantur^  armaque  iis  sumtu  publice  praebebantur  \ 

capilc  censos  autem  primus  C. Marius  ^  milites  scri- 

paiase  didtiii^  quam  id  factum  ante  in  niiUa  memona  ex-l 
staret«  Noct.  Alt.  XVI.  lo.,  wo  auch  die  Grunde  ange- 
geben sind,  ipelche  die  Momieche  JPoliiik  heetünimten,  d£^ 
C«  c.  pom  ff^affendienste  aiiszusc/iliessen.  Mit  Recht  sind 
dUo  Prctletarii  «n^Capit^  censi  rdcM  blas»  jw  ver^ 
BcJUedene  Namen  der  6ten  Vermögens dasse,  sondert 
für  udrkUche  Unterabtheilungen  m  haUen.  i  Salmasiud 
ist  zwar  anderer  Meinung;  allein  Gronou  hat  ihn  iUa-\ 
länglich  widerlegte  I 

21 8«.    Captare,   Observare.  1 

9jDa8  Erstere  heieet;    um  Jemandes  Gunsi, 

buhlen      das  Letztere:  Jemanden  die  AufwarA 

j 

tung  maehen^i   (und  Alles  beobachten,  was  die 

Conpenienz  f oder t"?  ^).     So  JBremi  zu  Suelon,| 

Nero«  ^3*  p«  med. 

GL  Ambitio.  Nr«  gi. 
219^    Garbo.  Pruna.  | 

Garbo  kann  sowohl  eine  brennende*  als  todtsd 
PrUtta  (f.  nvQOvv)  nur  eine  lebendige  Kohle  beseicTi^ 
neju  —  Fabri  fertarii^  qui  apud  carbones  assident^  sem-j 
per  culent.  Flaut.  Rud.  JT.  6.  47«  Tarn  excoctam  red-i 
dam  atque  atr^,  quam  carbo  est.  Terent*  Adelpb.  V«  3. 
65.  —  Subjiciimt  verubus  prunas  et  yiscera  torrent*  Virg. 
Aen.  V«  iq5« 

CjF.  Cinis«  Nr.  24i.  —  Tilio.  Nr.  896. 

Q   Ver^L  die  AusUgg.  zu  Nep.  Attic.  VI.  5. 
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2204^    Cardo*  Decimanus.  / 

jDie  baumlosen  Weingärten  (Vineac)  wurden,  . 
Jim  die  Gattungen  zu  eonden,  Sonne  und  Wind  vwew* 
laneen^  und .  Bestellung  und  Aufsicht  su  erlelc/Uern ,  nach 
Plhu  H.  XVTL  aa.  §•  35.  7.  —  Coliim.  m.  20.  IV. 
i8.  —  faUacUus  IL  11.  und  ID.  9«  in  Felder  oder  (^uar^ 
tiere  (liortuH,  tabulae),  Jedes  i*Gn  hundert  Stocken,  oder 
auch  i^an  einem  ganzen  oder  halben  Inger  ahgetheHt* 
Die  7hei&sng  geschah  durch  Kreuzgänge  oder  Kreuz- 
weg e  (Limites,  Semitae)^  m  gesetzmäeeig  bestimtr^ 
Ur  Breite»  .  Ein  Weg  tfon  Süden  nach  Norden  Jiicss 

I  Gardo  (a  eard ine  mundii  dem  Nordpol),  und  ein  Weg 
von  Osten  nach  Westen  Decimanus  sc.  liiues  (qiiod 

I  ex  tramyerso  Gardinis  currens  X  Utterae  Jgixram  extu- 
bebat,  (juae  ilecem  signilical). 

C£  Vinca*  Nr. 

221*   *  Garere.  tEgere.  tindigere.   Opus  ha- 
bere. *Vacare. 

Yacaredruclst  wohl  den  Begriff  des  Nichthabena 
einer  Sache  im  allgemeinsien  etue;  denn  es  heiest  e^en^ 

i  lieh  leer  oder  ledig,  dann  ohne  Etwae  oder  von. 
Etwas  frey  seyn.    Tola  domus  superior  vacat,  ut  scis. 

I  Cic  Att»  XIL  11«       Crimine  fama  nostra  yacat.  .  Ovid* 

^  Her.  IV.  18.  s  ' 

Garere  (i^.camSy  oder  und  beeser  sH>n  x^Q^ei6e»^og)j  > 
f'itlitic/u  j  u^e/i/i  c a r  u s  das  W^u rzelw or  t  ist ,  einer 
angenehmen  Sache  beraubt  seyn,  sie  entbehren^  gilt 
auch  für  frey  seyn  von  etwas  Jiösem,  —  Egere  {i-'on  e 
und  ago)>  bedürfen,  eagt  am,  dose  uns  das  N^ 
thigfite  y   das   Unentbehrlichste  —  Indigcre  (ab, 

I  obftoL  indtt  et  egeo)^  etwas  nicht  gut  zu  Entbehrendes 
fehle  —  Opus  liabere^  j^gaai/  ^c^v-?-  dass  man  £1- 

V 

4 

\  4 

I 

I 

Digitized  by  Google 


-  160  - 

1^09  nothig  Jiabe,  was  num'cdlenfalU  auch  enihehren  kann,— 
Carere  hoc  significal  ^  egere  eo  quod  habere  ^lis ;  inest 
etiam  ^yelle  in  carendo».  Cic»  Tusc.  L  56*  «7^'  Amiciliae^ 
consuetudines^  vicinitates,  quid  haberent  voluptatis^  ca- 
rei>do  magia  inteUexi^  -quam  fruendo*  Id.  p.^  r«dit.  ad  Qu. 
1.  p.  med.  —  Caiere  dolore,  febri,  suspicioue  cet.  Id.  — 
Dictitabant  enim,  ae,  domo  patriaque  expulBos^  omiiibita' 
necessariis  egere  rebus.  Caes.  B.  C.  IIL  3:2.  med.  —  In- 
digeo  tili  conaliL  (Sc  Att.  XIL  ep.  35*  ^  ConBolatione. 
Id.  ad  Div.  IV.  ep.  5.  in..—  Ferae  ut  grainiiiibus,  ita 
frugibus  robiimeis  opus  habeat;'  Colum.  K»  i.  a.  med. 
C£  Abesse.  Nr.  5«      Pauper.  Nr.  722t« 

222*     *  Cariueu.    t  Poema. 

Carmen  (statt  canimen  oder  casmeh^  uon  dem  atien 
casno  L  e.  cano)  2A^i:*oema  (noii^Mt)  unterscheiden  sich\ 
itde  Gesang  oder  Lied  (Ode) ,  und  Dichtung  oder 
Dichtwerk* 

Carmen  bezeichnet  kleinere j  singbare,  metrisch  ah^ 
gefasste,  Foäma  grossere,  auch  in  ungebundener  Hede 
geschriebene  Gedichte»  Die  Oden  lies  jinakreon  und 
Hora%  «»M/Carmina^  HesiaPä  2%eogoniej  JuuefiaPe 

Satyren  und  ylpulejus  in  J?ro8a  geschriebene  Ii  JBü^ 
eher  Miiesischer  ErsuUdu^^en  sind,  wie  Gesnei^s  erster 

ScJuJjfer ,    Göthens  Faust   und   Wieland's  Agaihon, 

PoSmata»  ,  , 

223^-^  *t  Casa.   t\  Mapale.    t  T^gurium. 

Casa  (entweder  ponndcc»^  consuo^  refido,  oder  wn 
HDId)  bezeichnet  eine  Hütte ,  auch  ein  kleines y  leicht 
gebautes  Mäuschen.  Nep«  Alcib.  lo.  p«  med«  —  Ma- 
pale (ein  puniscJies  JWort)  ist  oft  nut  Casa  gleichbedeur- 
tend^  eigentlich  bedeutet  es  aber  das  Zelt  der  JLiby^ 
sahen  jSomade/i,   tJu^  nach  Fliu.  V.  3.  8.  2»  auf  Karren 

K  fort- 

t 
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fortg^tr4eht  umrde^   Es  war  länglieh  und  «mifr  umge^ 

kehrten  Schiffsboden  oder,  nach  HieroqyniUB,^  finem  Bach* 
ofmähnUch,  mii  Tuchern,  BinsennuUUn  und'ün^frm 
G^cht,  aueh  wolü  nüt  ThierhäiUen  gedeqktf  Tugu- 
riuBi  {vielleicht  fSr  tegariim^  pon  tBgo),  daa  auch  »  .  < 
der  Bedeutimg  pon  Hütte  poriommt,  war  eigentlich  ein 
Schopp  ej^,  deeeen  Dach  mm  Siroh,  Mohr^  ^Oe^uueh 
oder  Mosen,  oJme  IVand,  auf  die  Mrde  ^eichte*  S.  Voeß  • 
a  Vipg.  EcL  L  68. 

2£4^    «Cassb.  Cudö.  «Oalea. 

Ca88i8  8«  Ca88ida  war  ein  eiserner  oder  am  an^  • 
demMetall  verfertigter  Helm  —  Cudo  8.  Cudon  eine 
m  (m"?)  mbereäetem Leder  oder  Rindef  eilen jGa- 

Ua  [yon  yaXiri^  JViesel,  Marder ,  Katze)  eine  aus  den 
'Fdlsa  dieser  oder  anderer  solcher    Thiere  perfertigte 

Siur mhaub  e. 

Die  erste  Art  von  Köpfbedechung  soll  der  Römischen 

Reiter  ey  —   die  zw  ey  ie  den  leichten  Truppen  (Ro- 

nni?  Velites)  ^  die  dritte  dem  schweren  Fussvolke  . 

• «  < 

^i^euhürrUich  gewesen  seyn, 

Cf.  Pileus.  Nr.  735.  * 

225*  Castitas.  iCastimonia;  «Pudicitia.  tPudor« 

t  Verecuudia«. 

Z9L%t\tSLt  {i^ielleicht  von  xat^fa^  omo  ^),  Unbe^. 
flieitheitf  deutet  auf  das  Aeinseynr  von  Fehlem  aU- 
UrArt,  '^  Castimonia  imd  Pudicitia  {von  pudeo), 

^^usehheit,   Zücktigheit,  geht  auf  die  Reinheit 

~- — — 

T)  Vielleicht  ist  castus  auch  das  alt  -  Grkehisehe  x^etoq,  wel- 
ches Hesyo^.  durch  uyaO^q  erklärt.  „  ^iMx;  (uaatos)  ist  da- 
mb  nahe  verwmidtt  und  tarn  Primidv  *  BedeuHmg  wird 
GiUtsswürdig^  hsilig  gmesen  s^rnS^  Heydt  eifmeiU 
Versuche  p.  G6. 

.11 
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fmn  f'FoiiusL  —  Pu^dör^  Sahmm^  Schamhaftiff- 
tait^^^^miindeft'TinB,  Ek^m  tu  tht^,  w^heillf  um  Je- 
mand^ der,  EhrgefüJil  hat,  tadeln  h'ömite*  Sie  beruht 
haiqfisäekäeh  ^  auf  der  'Pur^h-^  imr  Schande  ^md  Seechä-^ 
iruaig  —  •  Verecundia  vereor)^  Sittsamkeitf 

Wohte'tiOfh^dafiehe  dagegen  mehr  d^m  natürli- 
chen &  efihh  l  e  für  das ,  was  anständig  oder  unanstän- 
dig üty^dah^^^  vörKugUtih  bey  Kindern  und 'denjenigen 
aus  der  altern  Classe  sich  ^findet,  u^elche  am  wenigsten 
im  Stande  sind,  4^on  ihren^  Gefühlen  ^ch  deutUeh  Be- 
chenschaß  zu  g^eben»  —  Cornelius  ^acerdotii  r(4i^ombus 
venerandus  et  castitate  "vitae  sanohis.  Gell.  XV.  18.  • —  De- 
ceia  dierum  ^castiniQiMa  opna  .ease.  Liv*  XXJUX.  9»  — .  3o- 
Iis  eain.  sacerdotio  praefecit,  quo  perpetua  illi  ab  Omnibus  ^ 
vms  pi^dicitia  ü^erabattir.  .  Justin.  X*  3.  Etsi  müu  nid* 
lius  nQxae  conscius  sum,  tamcn  cum  pudorc  ^aumuiQ  in 
concionem.  yeslnsaii  processL  Cic.  d.  Fin.  IL  54.  -r  tianc 
naturae  lajjj.  diligcnlem  fabricam  imitata  est  lioniinum.  ve- 
seo^imdi^^-,  (Mif  dieeßr  eo ^poraicktigen  Einrichtung  der 
JS^atur  titltiunL  aach  das   sittllcJie    Gefühl  des  ^en- 

ecTien  dusaminm)*  ,  Cic.  Off.  J.  t56.  p«  init.   Herr  Garpe  \ 

^at  den  Sinn  des  Worts  Verecundia  nicht  richtig  auf- 
gtfässt  tmd'iie^uitb  fälsch  ubMetisr^  HöttiHger  in 
den  Anmerkungen  zu  seiner  Uebers,  pon  p»  l5o-  173.  unwi- 
diereprecJUich^heufiesen*'    -         \.  •  '  )      .  ; 

'  Cf*  Impudens.  Nr«  532.  .  ^ 

^C<«$u8.^^     Q^s.  ^Fortuna.  Fors  -  Fortuna. 

Casus  und  Fortuna  werden  im  Laieinischen  oft 

mit  einander  verbunden,  üie  scheinen  unterschieden  stu 
eeyn,  wie  im.  Dei^chen  Zus  und  GlückefulL  Wir 
überlassen  Jßtwas  dem  Glücke  in  der  Hofftumg,  so  wie 
es  öfters  einen  guten  u^usgang  nahm,  werde  es  aueh  Jetst  j 


Digitized  by  Google 


-  163  - 

einen  solchen  nehmeju  PVir  überlassen  Jßtw€i$  dem  Zu- 
f all  Bf  unheiamnt  mit  dem  'jiusgange  ipid  ohne  Jßhifae  ßu 

hoffen,  manchmcyL  auch^^   ahne  Etufoe  fürchten 

Fors  ist  mit  unser m  Ohngefähr  ziemlich  gleiclir' 
hedittiendy  und  wird  der  Ratio  'entgegengesetzt*  Seu 
ratio  dederit  8eu  ibrs  objecerit.  IJor«  Sat.  L  i*. 

For8-fortuna  {glucklichee  Ohngefähr-?)  ple*  * 
nmqiie  est  bona  fortima  vel  eventuB  bonae  fortunae» 
Forte  fortuna  adfuit  lue  meus  amicus»   Tereut.  Euiu  L  2« 
54. «—  Quae.  fim  fartana  est  ^  cpiae  nobdui  te  hodie  obtuKt; 

Ii  Hecyr*  III.  3.  ^6.  O  fortima,  o  fürs  fortuna^  quan-  . 

tis  Gommoditalibus  brnic  ornastis  diam*  Id.  Pbönu*  V»  6«  i« 
Cf.  Beatitudo*  Nr.  i8i.  —  Eventus.  Nr.4ii.-» 
Fort«,  Nr.  4^4. 

S^T«    Cateua.  Mouüe.  Torques. 

Die  Mömisc/ien  Damen   (auch  Knaben)  .  trugen. 
Bakhander  oder  Halsgeschmeide,  die,  pon  ■  Gold  i^erfer^ 
^  und  oß  mit  ,£deleteinen  besetzt,  Monilia  genannt 
mrden,    Cic.  Verr.  IV.  i8.  —  Plm.  H.  N.  XXXVU.  3. 
XL  a.  ^  Qurntü.  XL  i.  init. 

Der  Hals  -  Schmuck  der  Männer  war  gewBknUdh  ei^ 
ne  gedrehte  goldene  Kette,  Tprqu-es,  8.*iä.  lAx* 
XIJV.  i4.  init.  —  Gell.  IS .  A.  DC  1 3.  exlr.  —  ocT^r  ^  ^o^ 
dener  Balering  (eircula«  aureus),  auch  wohl  eine  aus 
Ringen  zusammengesetzte  Kette  (caiena  8.  ca» 
tenala). 


Jn  der  Seäeutung  Schicks wUwrtduidet  suh  FartUM 

von  Fat  um  dadurch  j  dass  jenes  dasselbe  in  seiner  simdif^ 
chen  Erscheinung^  dieses  dasselbe  als  still  waltende  Macht  be^ 
teicknet  Fast  derselbe  Unterschied  findet  auch  twischen 
Sori  und  Fors  Statt. 
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228»  .Caudex.  Gaulis. 

Caudex,  Stamm,  est  truncus  arburuJU  et 
firoticiiin«*^  Gaulis^  Stängel-,  Stiel,  Ranke,  Strunk, 
est  iierbarum.  —  Arbores  quaedam  simplices^  (juibus  a 
radke  caudek - irnus  et  rami  ireqpientesi  iit  oliTae^  .fico^ 
viti.  Pliii.  H.  N.  XVI.  3o.  s.  53.  —  Calles  fabarum.  Id. — 
Titis*  Id.  Bramca  latis  foUis  et  caule  magno*  Cato 
R.  R.  i57.  ^ 

CL  Ramus.  Nr«  795.  —  Sudes.  Nr.  873. 

229»    ^Caupo.  Hospes.  ^  Taberuarius. 

Hespes  (p.  bostis  i.  peregriaus  2<ik/  peto),  eüi  Gast" 
freunjl,  der  mU  einem  auewärtlgen  Freunde  den  f^er- 
trag  gemacht  hat,  dose  sie,  so  oft  einer  an  des  andern 
Wohnort  kommt,  einander  beherbergen  iind  frey  hewir^ 
then  lyoUea.  -r  Per  dextram  istam  le  oro ,  quam  regi  De- 
lotarO  hospes  hospiii  porrexisti.  Cic.  Dejot.  5.  cf.  Diviiu 
I.  a/.  —  Div.'DC  ep.  a6.  —  hisu  V  •  2.  —  Caupo  ist 
wohl,  wie  Tabernarius  {eigentlich  ein  Bude nheettzer,  " 
auch  Schenk  wirth),  der  Kr ämer  überhaupt,  dcain  jeder, 
der  eine  JVirtHeoh'aft  angelegt  n^,  mit  allerley  Ge- 
legenlteitemacherey  u.  dgL  Cf*  Toup  Emend*  in  Suid» 
1?*  TL  %  3o6.  sqq.  neue  Ausgabe, ^  und  Heinecciüs  ad 

leg.  Ji4*  et  Päp.  Popp.  IL  a* .  S.  i44* 

*.  •  /  •  ' 

230«    «Caiua.  «fLatio* 

Ratio,  Ad/Oß,  und  Causa^  cuviaj  perhalten  sich 
sat  einander  wie  Grund^und  Ursache. 

Der  Ursache  entspricht  jederzeit  die  M^irkung, 
dem  Grunde  die  Folge ,  und  so  umgekehrti  —  Die  er" 
Stern  Ausdrücke  gebraucht  die  philosophische  Spreche  nur 

9)  Hoc  Terbum  «tiam  pro'  Ramo  —  Virg.  Aen.  VL  S07.  — 
Plin.  H.  N.  XVII.  17.  s.  27.  extr. 
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da,  wo  von  realer '  Kerkmipfimg,  die  letztem^  aH> 

uom  idealen  und  logischen  Zusammenhange  der  Gegen-- 
stände  und  deren  Veränderung  die  Rede  ist  —  (Cf«  die  ' 
AnmerL,  zu  Cum  Nr.  ^3i3.).  Feuer  ist  z,  B.  eine  Ursa- 
che der  ff^ärme,  .UiM/ieeenheU  sehr  oft  der  Grund  des 
Serglaubens»  —  Daher  sagt  Cicero :  nt  in  seminibus  est 
cnaA  arborani  atirpiiun,  >ic  hupis  lactuoiissiiiii  belli 
senaueu  tu  iui$ti.  Phil.  II.  22.  —  Dagegen:,  cur  sie  opiiie- 
retionem  Sttbjicit  de  Divin»  IL  do»  extr. 

Doch  merke  man  eich,  ^daee,    ufie  im  JOetUechen 

Ursache  für  Q,rund,  auch  im  Lateinischen  oft  Causa 
/tfr  j&atid  ges^txi  wird, 

2oL  ^  Cautus.   t  Circumspectus.   ♦  Consideratus. 

^Providus. 

Der  Gautus^  Behuteame'y  hat  Acht,  dose  ihm 
tuchts  Widriges  begegne,  , —  Der  ConsideratuSj  Be-- 
dachisame,  Bedacht i ge ,  thut  utUee  mit  Ueberte^ 
^mg^^  Der  Circumspectus^  Umsichtige,  zieht 
%  seinen  JUamdümgen  die  Umstände  in  Eru^ägung.  «-  « 
/)?r  Pro'ridus,  V  or  sichtige,  sieht  die  möglichen  ge- 
ßhrUehen  Fbigen  seiner  Handlungen  iH^rher  und  eueht 
die^e  abziM^enden*  Sein  Blick  ist  mehr  auf  die  .Zun 
^^nft,  der  des  Umeiehtigen  mehr  auf  die  Oegen^ 
^art  und  aiff  seine  darin  befindlichen  Umgebungen  ge^ 
nehut,  —  dautae  maniu.  Ovid.  Fa«t.  II.  536.  —  Dlud 
CQBüderati  esse  putavit^  qua  de  re  jure  decertari 

oporteret ,  armis  non  contendere.  Citf.  Caecin.  I.  p.  iidt.  —  . 
Est  circiiniapecti  lionniiiSy  et  notare  interdum  et  augere 
»Of^um.  Ccls.  HI.  g.  sub.  fin.  —  Circumspccti  ergastuli  ~ 
fiiaiic^ia  recognoscunt,  CoIiubu  L  8.  p.  med»  Itaque 
ftmic  Uli  liomiues  propter  isUus  insidi^  parum  pttfantar 
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canti  pro?idifpie  fuisse.  Ck..fioac.  Aniei'.  4o.  med« 

provida  rerum  futurarum.    Id.  !Divixi»  II.  17. 

*  ■ 

C£  Sapiens.  Nr.  S^Of 

232«.   '^(Celeben  Clarus.   tlUostris«  tlnclytiis. 

Insignis.  NobUis« 

•  Celeber  ist  derjenige,  den  eine  grosse  Anzahl 
pon  Men^oh^n  kennt;  denn  e^mMeh  hei99t  celebtrj 

^4^ozu  eine  grosse  Menschenmenge  gehört  ^  wohey  eine  ^grosse 

Mem^mmmge  gedacht  werden  xmc^-   Sq  cel«bm,  ut bfly 

eilige  V  olk  r  e  Lclie  Stadt  —  via,  eine  frequente 
Straeaem  Die  Bedeutung  berühmt  ist  abgeleitet^  und 
man  sagt  celebriias  faiuae,  weil  Jemand  nur  dadurch  be- 
rühmt ist,  dass  ihn  eine  grosse  Jlmtahl  pen  Menschen 
kennt.  —  Clarus  ist  eigentlich  nicht  berühmt ,  sondern 
a^sgesteichnet  durch  Geburt,  Amt,  Reichthum, 
Talent  und  andere  Vorzüge,  im  Gegensatze  von 
#0  wie  I^obilis  {ßigeniUch  bekannt ,  pon 
nosde)  dejnjenigen  zukommt,  welcher  sich  Verdienste 
erworben  hat  und  dadurch  auszeichnet*  Cf.  Nobiles. 
Nr.  680.  f 

lUustris  (ab  in,  valde,  et  lustro),  l(mng6g^  eir 
gentlich  sehr  hell,  hehr,  lichtpoll ,  hindere  ^er- 
dunkelnd^  dßnn  erlaupht ,  durch  äussern-' GlaHt 
ausgezeichnet,  auch  wie  Inclytus  (a  Gr.  KkvTOQ^  hör- 
bar), meL  Incltttus  (p*  in  et  chieo,  wovon  man  ßOel 
hört),  namhaft ,  merkwürdig ,  berühmt ,  werden 
nur  im  guten  Sinne  genommen;  dagegen  heisst  Insignis 
(yon  uktmd  aignuxn,  kenntlich)  sich  auszeichnend 
durch  etwas  Gutes  *oder  Böses ^  bedeutet  also  Aen  so 


10)    Nicht  capiostt,  worunter  man  eine  Stadt  versteht ,  xotlcht 
reiche^  begüterte  Einwohner  hat. 
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l^iä  ber&hmt^    wie  be flüchtig tm.,  So.\^t&  insigiii^. 
Geh.  —  Impudentift.  Cic 

Gloria.  Kr.  4d6.  ^  Insigi^is.  Nr«  543. 

\ 

233.  ttCeler.  tAlacer.  iQtus.  *Expeditus./;»Fo- 
sti(iaii8  8*  Festinus.  iLetis«  ^feniixi.  iPraeceps. 
iPiaepe6*  <i>Promtu$.  r Properus«  t  Fraeproperus«  , 
(Rapidus.  j  Kepens  s.  Repentinus«  j  Subitaneus, 
Subitarius  s.  Subitus.  ttVelox.  ^Volucer. 

Celer  (a  x^^A6(^)^  ^«j^'g;  hurtig,  schnell,  und 
ilaeer,  fi^g^  aufgeweckten  Geistes,  muthig, 

flinh,  rasch f  aiiid  gewisaeriiiasseri  vereinigt  in  Ve- 
ioX|  (Mq^  das  ifon  physischer  SchnetUgheit  eben  SQf 
»ie  poii  Munterkeit  des  Geistes  gilt.  —  Velocilas  cor- 
pons^  celerita«  appeUatur«  Cic«  Tusc.  IV.  i5«  extr« 
Wer  igiiis.  Hör.  Od«  111.  4.  v.  76.  —  Alacer  aiiimo  — 
«pnis,  Cic.  —  f  edites  ydodssimL  Caes.  Velox  ani- 
1UU8.  Horat 

•  •• 

Citvs  (p*  cieo  t  C£>  Nr«a4o.)y  re-ge, . geschwind, 
oft  die  Folge  «^o;»  £xpeditud  Qpartiu  ab  ex  et  obsoJL^ 
p^dio),  ungehindert ,  J^rey  ^  nicht  sehen  in  dem  Sin^ 
^  pon  LeviS;  leicht,  behende j  flüchtig.  —  In- 
BMns  modo  dtus^  modo  tardiu.  SalL  Cat«  i5.  Expe» 
düi  ec[uites.  Id.  ^  Expediliores  miiiles  reddidit.   Nep«  — 

und  leres  equL  Ovid  und  YeL  FL  —  Citae  qaadrigae. 
RiuL  —  Leyes  milites*  liiv*  — *  LeyU  Curaus.  Fbaedr.  — 
«■m«.  Virg. 

Festinans  s.  Festinus  iM^Froperus^  eilend, 
^ilig,  eilfertig,  in  Praepropcrus  und  Praeceps 
(pon  prae  und  Caput ^  eigentlich:  mit  dem  Kopfe  por- 
n^tjv/^i;),  bis  9U  por eilig,  jähling  perstärkt. 
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st^  if^  ff^ahk^rttHmlisekafi '  mit  Per  nix  f)  (a  per  et 
liitor,  ut  docet  Serv«  ad  Virg.  Georg.  VI*  nSo.)^  durch- 
sfrebenä,  ausdauernd ,  der  t^oraue^utomm^en 
sucht ß  sich  mit  Kr af  tanstr engung  schnell  fortbe-, 
wegU  ^  Gonteiitio  festinantium  In  proyinciam.  Quiiftfl. 
VL  3.  —  Festino  enim  siimUimus  decurro.  Cic.  Attic«  K. 
g«  —  Vttiit  propems«  Otid.  Met.  VDL  647.  —  Bigenia 
jpraßproperi^jac  ferrida.  liv.  XXVII.  33«  extr.  —  Celeritas. 
Id.  XXXL  42.  —  Ruente  sl^do  equo,  praeceps  ad  terram 
datus.  Id.  XXXL  37.^  et  infer  JDura  jacet  per  nix  {aas- 
dauernd)  instrato  saxa  cubilL  Virg.  Georg«  DL  aSo«  — 
Femidbiis  alis.   Id.  Aen«  IV.  i8o. 

Fromtus  (part.  p*  promo)^  ^QOX^^^&^  gleich  zur 
Hand;  fertig.  Nichts  i^erschiebend  und  rüstig 
in  der  Ausführung^  Repens  (a  %Q3i(a)  s.  Repen- 
tinuS)  edqwiSwgf  dagegen:  um^ermerkt,  uneru^artet, 
auch  im  Sinne  pon  Subitaneus^t  Subitarius  a.  Su- 
bitua  (a  aubeo)^  ^aitpvrjg^  i^ai>(pviSiog ^  unpermu^ 
thetß  überraschend,  plötzlich.  —  Laudat  promtos^ 
segiiiorea  castigat.  Caes.  B.  C.  L  3.  —  Neque  minus  in 
rebus  gerendis  promtus,  quam  -  Nep.  Tbemist.  i.  —  Ho- 
stiiun  repens  adventitt  magis  aliqiiahdo  conturbat,  quam 
exspectatus.  Cic*  Tusc.  UL  122.  — -  Mors  repentina.'  Id.  d. 
Divin,  n.  35.  —  Aspectu  subito  terrilus  Laesit.  Virg. 
Aen*  XL  699« 

Fraepes  (a  prae  et  nitofuu)^  ^siQO^'Vy/tilO'fixufU' 
^U^y  porauss,  dann  hocH^,  auch  schnell  fliegend, 
schnelL  —  Volucer  (a  vola)  Vogels  oder ^  u^ie  udr^ 

auch  sagen,  Pfeil-Ka'pidvLSf  ogfifjuxog--?  reis  send 

1)  Differt  a  Veloci»  ^uia  bic  celerita^m  habet^'  Pernix 
'  patientiam  ^  fortitudineni  et  conttantfam  in  motu  ipio  ^ 

lexiutis.   F  o  r  c  e  U  i  11  i. 

•  / 
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ichaeU,  PaedalijS  —  Praepetibu»  peniiis  ausus  sc  credcxe 
codö.  Virg,  Aen,  VI.  i5.  —  Sagilta  volncrts.  UL  ib.  V. 
24;t«-XL  858.  ^  Curaiit  volucer.  Hon  II.  od«  52.  y«  d.— 
flamma  rapida.  Ovid.  —  Venti  rapidi*  —  Amm  rapidus. 

*Cl  Assiduus.  Nr.  i5i.  —  Tardus.  Nn  885. 

2S4^    ^CemunL  ^^Pnefectxtra  morum« 

Im  Grunde  war  dU  Censur  und  die  Präfectur 
üh$r  die  Sitten  gana  einerley ,  ftur  dass  der  erete  Nor- 
rie jür  die  Ohren  des  Römischen  Volke,  nachdem  die 
RepuiMii  aufgeloet  war ,  etwas  unfreundUcher  klangt  als 
der  letae*  Klügere  Kaiser  perbaten  eich  datier  aus  eben 
ien  Vnaehsn.,  aus  welchen  sie  den  TUel  Rex  jucht  an^ 
nahmen,  auch  den  TUel  Cen,sores>  wid  Rollten  lieber 
Praefecti  morum  8.  moribus  heisBsn.^' ^  umssten, 
m  gern  sich  das  liömische  Volk  durch  Namen  täusclien 


2)  üaek  Dbderlein^  Synoju  II.  p.  154.  'maersekddm  eich  zu- 
vMerit  fettmus ,  peniiz  und  cittit.alx'  Eigenschaften  leben- 
dir  JVeierif  welche  schnell  seyn  wollen  oder  eilen ^  von 
^er,  ?elpx>  prd|»eritSy  Eigenschaften  von  Personen  oder 
Seilten  ^  welche  schnell  sind.  Femer  haben ^  nach  ihm^  ce- 
1er,  festinus  und  praeproperus  das  mit  einander  j^eniein, 
dass  sie  die  Schnelligkeit  als  eine  heftige  Bewegung  dfir^tel" 
len^  oft  als  eine  solche^  welche  Tadel  verdient ^  als  lieber'- 

eilung  j  und  ihren  Gegensatz  in  der  Massigkeit  und  Beson- 
nenheit hat  m^  aber  noch  niit  dem  Unterschiede dass  die  ce- 
leritas  in  dem  gewaltsamen  Ursprünge  der  Bewegung  f  4^ 
'  festinatfo  m  der  Hastigkeit  und  Ungeduld  ^  die  praeprope» 
ratio  in  der  Uebertreibung  der  Bewegung  ihren  Grund  hat,  ^ 
Die  veloeitasy  pernicitaa  und  prope|ratio  bexeieiuwn  dagegen 
die  Schnelligkeit  van  ihrer  lobenswerthen  Seite  ^  aber  prope- 
nu  mit  Hinsicht  auf  das  Ziel ,  dem  man  näher  rückt ,  velox 
mit  Hinsieht  auf  die  kurze  Zeitj  in  der  man  einen  Raum 
durchläuft  j  und  pemix  mit  Hinsicht  auf  die  Kre^f  die 
nian  bey  der  Bewegung  anwendet. 
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Ue9s.  f^eapoMi^^  21i4m  umi.  DomiUm  Hörden  .indeßs  »ack 
^  auf  Münzen  Censor^n  genaifiU.       .  ' 

235v    Census.  Recensus. 
Census  bedeateU  die  Zählung  und  Schätzung 

des  gan:ien  Kolhs  *^  Recensus  dagegen  nur  eine po- 
lizeyliche  Untersuchung  in  Ansehung  der  Armen, 
denen  zu  ihrem  Unterhake  monatlich  einis^es  Korn  ausne- 
theili  itmrdem    So  Kind  und  Bredow  zu  Plüt.  Caea«  55i. 

•  * 

esdr.  über  Suet.  Caes.  4i. 

236^  -J^  Gerte.  Certo.  Profecto.  Sana, 
Certe  und  Certo  werden  meieientJieile  nUi  dem  ünr 
terschiede  gehraucht ,  dass  C e r  l e  w enigst  t'  iis ,  C  e r  l  o 
gewies  heiset;  aber  auch  Certe  findet  eich  in  der  Be^* 
deutung  geu^iss  bey  Plaut.  Terenl.  und  Cic.  —  Pro- 
fecto  (qs.  pro  facto)^  fürwahr,  wirklich,  zuper* 
lässig ,  w ahrhaftig ,  utUersch^ideU  sich  t^on'  Sane 
nur  in  so  fem,  als  dieses  auch  bey  Einräumungen 
gern  gebraucht  und  dann  durch  falls,  gesetzt  dass, 
immerhin  (iraun-'?)  ßberseizi  wird*  Sit  lioc  sane 
leve.  Cic.  p.  Sext.  54.  —  Tulerit  sane  filiiis  noster  me- 
rito  poenas^  dederit  spintum' suppUcio.  Quint.  DecL  VI.9« 

2374.    Chirographtiin.  Syngrapha. 

Chirograpkum  {xuQoyQCUpov)  bedeutet  gewöhnlich 
eine  Handschrift  oder  Schuldner  sehr  eihung ,  dit 
Jemand  schrieb,  oder  mit  seiner  eigenen  JSand  unter- 
schrieb und  mit  seinem  Hinge  besiegelte,  Juvenal  XIU 
137.   Suet.  Calig.  la.   GelL  XIY.  su  QuintiL  V.  ]t3.  ed 

ßij^,  uu6.  —  lyeiiii  die  HandscJirift  von  beydeti  Thor 
len  unterzeiclmet  war'  und  diese  darin  bekannten,  datk 
sie  Verbiivdlichh eilen  gegen  einander  eingegangen^  undjede\ 
J%eil  eine  Copie  dswon  at^ewahrte,  so  hiess  sie'  Syn 
grapha  -  US  vel  -  um  {pvy^Qccipy).    Ascon.  in  Verl 
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l  56.  0.  -  ^lil^  Jkmik,  ly^.u.'^  'ao.  All.  Y.  2u 
Db  med. 

■  -_  .V     ,    *  j  ,  , 

•■  # 

238*  ^  Cibus.  t  Cibatus.  t  Cibaria.  Alimenta, 
tEduliai  tEsca.  tE^calenta. 

CibuS;  ,^as  ein  lebendiges  ireschöpf  an  fe^ 

^en  Kffqtem '  «ur'  JSrhakung  des  Lebms  m  sieh  rämmt, 
dk  Speise,  Gft  steht  daßir  das  gleichbedeutende  Ci- 
batus, auch  Esca,  wiewohl  dieses  Wort  noch  öfter 
tine  Lockspeise  Mflfieut^t,  w9nUt  tHtn  Jägern  oder  Fir- 
9chem  Thiere  gefangen  werden  —  Kö der ^  8kXp,aq^  Sa- 
Uttß^  —  Tibi  muni  Ytam^  qua  cibatua  ad  te  ppsait 
pervenire.  Plaut.  Mil.  II.  -jl.  G8.  —  Callida  sie  slultas  dc- 
cipit  esca  feras*   MartiaL  IV*  ep«gr«-5S. . 

Alimeiita  slml  Nahriingsmiit  e  l  überhaupt 

£^alia  und  Esculenta  essbafe  pinge*^^  Msswatt^ 

m 

Ten     Cibaria  auch  das  j   was  wir  Deputat getreide 
Proviant  nennen,  ^  Cic.  Yem  IIL  5o  und  95«  — 
Caes.  Rem.  18.  —  QuintüL  V.  i3.  .  - 

Cf.  Cupedi^e.  Nr.  Si/.. 

* 

Wesentlicher  ist  hey  Erklärung  diet^  Sülle  v.  SavignyU 
V  nur  Scheidung  in  den  Berliner  Abhandl.  histor,-^  philol.  Classe, 
1^16*17.  p.i^  ^Syngraphäe  sind  formelle  Contracu 
(wie  unsere  Weehsdbriefe)  j  die  eben  deshalb  auch  da  ge^ 
Iraucht  werden  ^  WO  ursprünglich  gar  kein  Geld  gegeben 
u»ar|  und  nur  aus  andern  Gründen,  eine  Obligation  wie  aus 
einem  Darlehn  hervorgebracht  iberden  soll,  Ghirograplium 
i^gegen  (d.  h,  unfer  Schuldschein)  ist  gar  kein  Contraetj 
sondern  titi  gemeines  EeweUm}ttel^  w{ts  also  auch  nur  da 
ongewendet  wird ,  wo  ih  der  TlM  ein  Darlehn  gegeben  mar, 
disten  Andenken  eben  dadurch  erhalten  werden-solU* 

Jureconsultos  Alimenta  non  pro  cibo  soluiUi  sed 
.et  pro  aliis  rebus ,  quae  homini  «imt  ad  Titam  necessana> 
•omuntiHr.  Fandect.  XXxhr.  ttt  1.  —  leg.  6. 

C£.  Donativum;^  Nr. 
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^Cicur.  tMansuetus. 

Cicur^  rifA^QOQ^  zahm  i(on  Natui:*  Mansuelus^ 

'fjfugm&tlg ,  an  die  Mahd  gewöhnt ß  so  f^ielß  wUTAz^n-i 

su^factus^  zaJiQh  gemacht*  —  BefiÜae  immanes  alia^j 

quaedasL  dcures*    Gic  Tose*  V.  i3*  —  Varia  genera  be-, 

atiarum  vel  cicurum  vel  feranim.    Id.       D.  IL  99. 

Jttvenci  diebus  paucis  enint  mansueti  et  ad  domandum^ 

proni.  Yarro  IL  Jä.  L  20.      *    .    .  ' 
I 

Ciere«  Cu0.        .  . 

Cieo^  eiere  ist  ein  TVoH  mit  dem  seltenen  utid^ 
i^eraUeten  Cio^  cire  {p*  xlm^  )Uvito)m  Beyde  heium 
erregen;  für  die  Bedeutung  rufen  werden  aber  ,  auch 
m  den  Coi^positis,  tUe  Formen  nach  der  ^ten  Confugor* 
tion  gewählt*^  So  heissen  concftus^  exctt-U8  und  in*| 
dYtus  erregt,  accitus,  herheygerufen  —  excltulj 
her  aus  gerufen  etc.  5.  Zumpfs  Lat.  Grammatikii 
ikte  Aufl.  p.  iS3.  '        '  i 

Nc^ch  Döderlein ,  Synon.\L  p.  i3a«  steht  eiere  in 
der  Miite  i^on  vocare  tmd  moTere«  Der  yocans  uail'',den 
vocandus  zurüic/ist  nur  zur  Aufmerksamkeit  auf  den 
Ruf  i^eranlassen,  der  dem  aber  den  eiendus  %u  eüua^ 
ThatigkeU  auffodern  und  vernünftige  JVesen,  wenig-' 
etens' lebendige  durch  Wort  oder  Winhj  ciendo,  au§ 
gleiche  Weise  in  Bewegung  setzen,  wie  er  einen  Mlossei^ 
Körper  durch  physische  Gewalt ,  moyendoi  tHin  se¥, 
ner  Stelle  bewegt. 

tCiuis.  tfavilla. 

Beyde  Wörter  bezeichnen  den  übrig  gehllebenen  erdi- 
ge^ TheU  eines  perbrannten  Körpers,  .  die  Asche ^  C» 
nia  (xoVLs)  gilt  aber  mehr  von  der  ausgebranntei 
oder  todten  — ^  Favilla  von  der  noch  heissen, 
glimmenden  oder  glühenden  Asche.   Em  lumc  do 
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rem  dlieri  ejus  atque  OMibiis  innssittL   Cic.  Verr.  ID* 

^  Obsecrayijt  pejr  jratris  si^  mortui  cinerem.  id.  p. 
lUit  3i.  ^  —  Ardenfi  Yolitant  per  nubfla  siuiuna  favflla« 
I.XV11*  io5. —  Cinis  e  favilla  et  carbonibus  ad  calrfa- 

nduiu  Iriclinium  iiialis.    Suet.  Tiber.  /4.  mit  der  An- 

et  Carbo.  Nr.aig.  —  Titio.  Nr.  89Ü. 

•  '242*  "Circa.  Circiter.  .Circum. 

♦ '  *  • , «  • 

Die$e  drey  fPorter  ufUer^cheiden  sich,  ah  Präposi^ 
\n$n  edeoi  dkw«  Circa«  i^m  *.Aeri«i»>  von  der  Z^i^ 
i  dem  Orte  —  Circiter,  ohngef  a  hr  *  i^/n,^  Z>ey 
9^  aligemeinim  Zeitangabe  (eeiten  bey  Ortsbeetimnum' 
();  Circum  nur  f^om  örtlichen  Verhältnisse  ge- 
t»eA/  —  Circa ^eandem.horam.^  circa  domos.  — 

eiler  meridiem^  Idus^  CaLendas.  Circum  liaec  loca, 
ilas  cet, 

♦Cfc  Fcire.  ü^.  44i.  '  . 
älS*    tCirculare.   Circulari.  ^Circmare. 

Circinare,  abzirkeln,  auch^  ^iß  Circulare, 
'^Ufd-rmig,  cir^h eirund  machen.  —  Circulari^ 
%  Kr  eise  umher  gehen,  um  mit  perecJuedenen  Per-^ 
^3  die  si^h  hier  Otter  dort  in  demselben  befinden,  zu 
dann  hr  eis  förmig  Leute  um  sich  her  ver* 
\^^tln.  —  Circines  lociun  acuto  cuprino.   Vcget.  Vet. 

extn  Folia  drcmatae  rotimditiatis.  PJ[iii.H.N. 
AI  23.  8.  35«  Cirouiatus  gr<e8sus  y^rü^em  ingerit 
VHdtti. '  CotL  Aiir.  Gbronic.  L  1.'  Tofis  verb  ca- 
ll ailitea  circiilari  et  dolere  ^  hostem  ex  manibua  dimittL 
B.  C.  1.  6  k  —  Videt  oscitantem  judicem,  cuiio(£uen- 
I  eua  altero  ^  nonnunquam  etiam  circulanteiiu  Cic. 
<^  54.  —  In  f  rivato  circulantur.  Senec  ep«  öa.  cf.  4o« 


» 

4^ 
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244..  ♦Oirctflöft'  Cfrcitiiii*  '»Gyrus.  »tOrbis. 

*  t  Orbita*  SpiraJ   *  ^ 

Circuius  (Diiumut.  circus)|  ^wx^jog,  und  Cij 
ein  US  uniersoheiäen  Sick is^enn  man  ätr  wn  /.  /.  JEhei 
wUder  in  VomeTdag' gebrachten  Schreibart  seinen  JBig 
, /ß/Z  nicht  versagt y  u^ie  Cirkel  (jlgi^r^,  Kreis, 
Zirkel  (instrtänent)  — Gyrus/^^^^  itr«t*4 
förmige  JSeiP  e  gi^ng^  wie  man  ^^Jf*  B*^hey  dem  ^ 
reiten  einee  Pferdee  macht,  der  Kreis,  dm  man  durc 
Herumdrehen-  fahren-  laufen-  reiten  zieht,  die  KoU 
Öirid.  Art.  III.  384.  —  tacit.  Geim  6.  —  Für  fcirculus  «n 
Oyru»  stellt  auch  Oirbis;  ofbcA  Wr^?  dieses  Wort  vq\ 
zugsweise  von  dem  Jßrd'i,  auch  t'oii  Horizun,  denh  Gr 
sieht s kreise  Cid  passim  -  und  Orbita  (eigentiit 
fp^a^enjrleise)  auch  von  den  Mahnen  der  Himmel 

'  *  l  "  i ,  '  ■'  r ' '  ^     — ■•-        '   ^  • 

horper  gehrautht.  Jjacixuund  SeVer.  in  Aetna  aSo.  • 
Spira^  das  Grieche  CTtü^a^  he^eicJinet ,  als  zu  dies 
TVörterfamÜie gehörig,  Wi n dif ng,  gewundene  Sehn 

4 

Georfi.  II.  i54.  —  Id.  Aen.  II,  :2i7.  ^ 

245*    Circüm  -  De  -  «cribere. 

. ,  ,  *A  t>  ib  \t\ 

Hält  man  sich  genau  an  die^,Fj9rschiedenheit  der  Pt 

j5)  ,  4^.  dessen  Uuurweisung^  in,  i$n,jf^ßo^,,  'jm^ 

,  sjtnseht^teiif  ßte  AufL  |»ag«  261.  .  . 
6)   Circuius  steht  auch  für  gesellschaftlichen  Cirkel^  « 
Gic.  Fin.  V.         Videmus  mertissimb«  Idomines  —  qi9 

aliquos  et  sessiuncnlas  (P/audter^exe/'/if  e/iayten)  o* 

•  tationibus  .  (|fe/.^^ritfn  Unterredungen)^  cong^ 
sionibus  familiarium  (en;^er|i  .Zujonuni^i^n/ien^  ^ 
.  schlossen^n  Gesellschaften)  versetUTi  a equatiur  ed 

convivia^    Tisch  -  oder  Tafel  ge  sellschaf  te  n,  ^ 

Cf.  Convivium.  Nr.  292.  i 
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Md&MMPi^  99  bedmu$  Clrcuinseribere^  umgränzen, 
»escribere,  begränxetu   Bey  jenem  sUIU  man  niehr 

if  die  rings  zu  ziehenden  Grenzen  selbst ,  hey  die- 
m  mehr  auf  die  Sache,  die  man  durch  jene  Grän^ 
n  besiiinnU  und  in  dieselben  eimciiUessU  Virguld  stan« 
n  circnmdcripsi^  h.*  e.  idrctdo-  illiim  ciindt«'  Gic.  Y\3L 
DL  8*  ^  Arclumedes  üitentm  f^^mis^   quas  in  pulvere 

Bscripserat.  lüy.  XXV*  Si-i-    «  « 

• .   .  .  ,  •  , 

246t^   Citharista.  Citharoedus« 

Citharista  (sa&iXQigijg)  ^/dess  der  Cäherepieler, 
[fharoedus  {xt&a^Sog)  derjenige,  u^eieher  die  CUher 
gleich  epieUe  und  dazu  eang  (oder  auch  bloee  eang?). 
i  Tcro  Cilliarocdi  iion  siiuul  et  memoriae,  et  soiio  vo- 
\  et  pluribiis  fleidbus  aerviunt^  qmiin  inteiim  plios  ^ner-- 
«  dextra  percutlimt  •  aLios  laeva  traJiimt ,  .  .Gonlijuent« 
obanty  ne  pes  qiiideiii  otiosus  certam  legem  lenaponim 
nat,  et  liaec  pariiex  omiii|i?.T-  Quinlil.  Inst.  L  i2.  iiiit; 

Cf.  Can^re.  Nr.  2i3* 

■ 

^  Ci vitas.  Colonia.  Muziicipium*  t  Oppi- 
dunir  Praefectura.  *Urbs. 

a 

Ciyitas  {statt  comtas  p.  coire)  bezeichnet  eigentlich* 

fc Einu^ühner  einer  Stadt ,  die  ßärgerschu j'i  (Liv.  1. 
4«. — Justin* IL  I2r  \,  |4*)^  dann  auch  dieStad^  eelbet, 
i^  in  lUichsicJu,  der  Häuser.  —  Oppidum  (ab  ops 

(t^pes^  oL  Varro  L*  L.  IV.  5a,  Etiam  Cicero  apud 
■ 

fiitam  dictum  putat  ab  co^  quod  opem  det  eo  con£ugi- 
■w^  Tel  quod^  nt  ^8e  addit,  iln'liomines  öpes  suas 
n^erant)  iet  ein  feeter,  befestigter  Ort*  Daher 
>wfe  auch  der  allere  Theil  Roms  in  der  Folge  oft  noch 
Ppidum  genannt,  und  der  bessere,  spater  angebaute 
hil-  Urbs  (ab  orbe  vel  ab  urvo,  i. _e.  buri  seu  aralri 
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^Gurvaiura  ^).  Varrp  JU  L*.IV»  ^*)»  weicJiem  WorU 
man  fede  ätnuft,   besonders  M^enn  sie  gering  war^ 

dann  im  iwsügUchen^Sianß^ansi  Mom  ^oß  auch  Oppi* 
cUun  genannS)  bezeichnete*^ 

Colonlae  (^oo  colo)  waren  I^flanzstädte  ^  ilLn- 
nicipia  (^07»  munia 'mn/.ciqp^)  i^äifie,  die  ihre  eigenen 
Gesetze  ußfi  Qbrigkei^et^  ^  deren  JSinwokner  Tiugieieh 
das  Römische  Bürgerrecht,  mithin  auch  das  Recht  hat- 
ten, Ehrenämter  in  Rom  zu  bekleiden^)  —  Frae- 
fectux'ae  Städte,  denen  Rom  wegen  ihrer  unruhigen 
BinuH^hner  nicht  traute  und  wohin  alle  Jähre  JPrdfee^ 
teil  gtschickt  wurdet^,  um  darüi  die  Justizpflege  zu  ver- 
u^alten* 

.   Ci^.Fora^;Nr*  46?-  —  Vicus  — .  Nr.  94S. 
'   '       248.   CSvitais;  Res^ütoca. 

*  '   Civitas  heisst  der  Staat  in  Beziehung  axif  die  bür* 

m 

^er liehe  Verfassung ,  in  Beziehung  au^  die  JPrey- 
heit:  R'effpublica  GondUa  coetusqpie  homimim 

jure  sociati,  qnae  civitates  appellantur»  Cic.  Öoinn. 
Scip«  3^^-^  Nec  dicturum  fuissoi  lu  Caritas  reip.  Tmoereti, 

wenn  nie  hl  die  Ijißbe  zu  dem  F  r  e  j  s  i  etat  e  das  Ueberge' 

wicht  hätte.  Liv*  tL     9u  med*  —  Tanien  si  quo  etiaia 

'  7)  WeU  man  in  den  frühsten  Zeiten  den  Umürds'  eines  Flatus 
zur  Erbauung  einer  Stadt  mit  den  Pfluge  zog,  *  ' 

6)'  Muni^oipe«  >  *[d£k  sieh4n.*Rem  sMst  kiedergdässen  hatten^ 
.fvurdea  Gives  ingenui«  eile  diejenigen  ahery^  welche  heimt\ 
.  ^  Bürger  waren^  si^  mochten  in  der  Stadt  oder  von  derselben 
entfernt  wohnen ,  wurden  P  e  r  e  g  r  i  n  i  genemnt. 
9)  Anders  Zunpt  in  seinen  Aufgaben y  8u.  Aufl,  p.  S5.  Nr.  L 
zu:  der  Mächtigste  im  Staate:     „Nicht  in  rep. ,  sondern 
in  civitate;   deni^  wo  Staat  die  Vereinigung  der  Bürger^ 
nieht  das  läeelle  einer  geordneten  Vei^asewng  iM,  wird 
es  durch  das  CoUectivum  civitas  übersetzt,*'*'  ^ 


Digitized  by  Google 


Ii 

I  »  '  '  ^ 

I  -  177  —  j 

,  casti  Isai:w       tn^ecerisii^  optimam  $pem  d«  sunuua  re- 
!  pnMka  vos  luibere  Toliwiit*  6ic  nl  IXv«  XL  iS.  ad  finu 

I  llttd.  X.  3«  sab  fiiu    '  .  . 

Wdl,Aer  die  Börner  die  Benennimg  CiTis  iHifnugs^ 
ffOK  Rdmißchen  Bürgern  gaben,  so  deutet  auch 
ftvditi%  immer  nur  auf  eine  fr  eye  hürgerh  Verfaeeung, 
deiher  wefden  in  jhien  heim  civitates,  sondern  regna 

^(monarchidche  Staaten)  genanni }  •  dl^nn  regnäre 
kmt:  König,  Monarch.  ««jfJH— *  regnari^  unter 
einem  Monarchen  stehen,  in  einür  Monarchie 
libin,  und  das  Mömieehe  Mmch  heieei  nur  fOr  die 

2cv/  der  Könige  rcgnum.  ,    ,     .  , 

Der  Unterschied  zwischen  R^um  und  Principatus 

{Jiöchste  Staatswürde ,  ersteBefehlshaberetel* 

erg^t  eich  ganat  deutlich  am  Caes^^  B.  tiw  YJJu  4  mit* 

2i9>   «Clam.  tAbdite.  tAbscondite.  iClancu- 
lum&^Clanculo.  »  Clandestiuo.  Furtim  s«  Furtive. 
Obsfiur«*   tOcculte,  Occultims.  Occulto«  Se- 

iarete,  Secretim  s.  Secreto;  Tacite.  Tecte. 

CUm  (^/^       ceb;  quasi  celam)  —  Clanculimi 
^'O-und  Clandestino  (yon  dam);  heimlich,  wenn 
ohne   J^ont^ie^en  eines  Jndem  —  Abdite-- 
Ahscpudite-Occulte*-iiii-o-  wennes  per  st  echt 
Ttcte,  iferdechi  —  Furtim  8.  Furtiye  (yon  für)» 
\^^tphlen  —    Obscure,    im  Finstern ,  unhe- 
^merkt  ^  Secrtte-^im-o-  ^on  Andern  entfernt, 
oiiie  Zeugen  —  Tacite,  in  der  Stille,  sacht 
^ohne  Geräusch  'geeehieht.  —  ^»Claiii,  clancu« 
tttiaaiit  clandestino  agit,  qui  palam  *♦  nonaudet;  ab- 
'iU  Ittct,  abscoiidit«  diseerit  et  occulte  molitm>' 
¥»ideteg^,  iuteUigi^  proti:abi  —  furtim  s.  furtive  ad- 
^^pii,  aufert;  elabitur,  qui  de  -  8.  reprdieiidi  non  vult; 
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obscure  sgit,  qui  Iw^m  metitft;  »ecreta  pftragit,  pa- 
rat aut  colio^tur.j  qpi  testea  aut  coiuBcios  fugU^  tucitt 
quidpiam  a^t  aut  meditatuTi  eoi  sinpiäiis  aut  Terba  no^ 
ceanl^^»  DE.   .  ^ 

♦Gf.  Condere.  JUt^ayS*-^  **P.alam.  Nr.  710. 

250#  ^Clamare«  tArcessere.  itVocare.  tProvo-^ 

^   cwe.  ^Vociferari 

■ 

Clamare^  ßoq^^miß  heftiger  Stimme  sieh  hören 
lassen,  sehr eykn  Vociferari  (vocem  ferre),  ctm 
Zorn  qäer  Schmerz  eehreyen  Vftcar«^  Pfo^^^  Je- 
manden rufen,  auch  y^i^r  Arcessere  (arceo-?  mel 
ar  p.  ad,  et  cio)  fJtttantfjtma&eu  rnfm^  Jemanden  her- 
beirufen, ihn  {Jsraft  eines  Hechte)  kommen  lassen 
herholen,  imgL  fiSrTror&CBTff  ngoxaisla&m^  her* 
auef  Odern*  Minitari  absenti  Diodora^  Yociferari  pakuit 
lacrimas  vix  teuere*  Cic.  Verr.  IV,  18.  extr«  -r  Mulie 
bris  Tociferatio*  Auel,  ad  Hereniu  III.  13.  extr.  —  Vocot: 

■ 

in  jus.       Vocare  lioßtem  cet. 

'        ^  Cfi  Vocare.  Nr.  957. 

2dl4  ;  ^  Classiarius.    Classicus.  ^Epibata. 
.    .  .  Nautilus.  Bemex. 

jfla^  die  Römer  anfingen  ^  ordentUehe  und  beständig 
UiJitt^n  zu  unterhalten ,  winden  zum  Seedienet  iesondm 
Truppen  geworben  (milites  in  classein  scripli),  Schlfj 
Soldaten,  wdche  Glassiarii  oder  Epibatae  {hu^ßa 
tat)  /dessen.  Cac8.  passiio.  —  Su«t.  Galb.  12.  —  Täc^ 
AmiaL  XV,  61.  Hirt.  B,  Alex.  11.  —  Vitruv,  BL  a.  ] 
med.  —  JDie  Matrosen ,  Nautici,  und  Rud^i 
knechte,  Remiges  (ip^ro»),  ««'osu  Freygelassene  wi| 
Sklat/en  genommen  wurden,  nannte  man  auf  den  Kri&^g^ 
flotten  Classici  —  Curt.  IV.  3.  18.—  auch  Socii 
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vales.    LiY.  XXL  49.  60.  —  XXII.  ii.  extr.  —  XXVI, 
37.  35.  48« 

CL  Üubernatur.  Nr.  493.  —  Nauta.  Nr.  668. 

Clemens,    tlndulgens^   tLenis«  ^Man- 
suetus.  Misericors.  tjifitis«  ^Fadens.  ^Pla«  . 

cidus.  Suavis« 

Clement  (a  xXiw  et  tuend)  üt  derjenige,  u^eleher 

uch  nicht  leicht  i^on,  heftigen  GemiUJisheM^eguTigen  hinreis-^ 
ten  iässt,  sondern ,  friedlichen  und  hingebenden 
Siunee,  eine  Sache  lieber  mit  Güte,  als  mU  Strenge 
tämuMfihi*  Deshalb  sagt  Cic  de  InTeiit,  IL  54*  p.  'ined. 
dementia  est^  per  q[ii9m  animi  temere^  odivim  alicujus  in- 
Yectionis  conciiati  condtate  retuieolur*  —  G^nädig  ist 
stark  —  liebreich  bezeichnender  geneigt ,  ge^ 
wogen  der  jAleitung  enf^reehender*  .JS*  Bremi  ms 
Alcib.  lo,  p.  mit.  —  Schelle  m  Cic.  p.  Li^ar.  c« 
3.  nib.  fiiu 

Indulgens  ist  der  Gefällige,  t^achsiektige, 
der  aus  Ldebs  oder  Schwäche  nicht  leicht  Etwas  abschlägt 
und  Jedem  gern  Ettt^as  m  Gute  hält  —  Len^ift j  der  ein* 
fiines  Gefühl  und  MmpfangUchkeii  für  zarte  £mpßndun- 
gen  hat,  der  Sanfte,  Milds,  Gelinde  —  Man- 
<uetu8  (manui  suetus^  an  die  Hand  geu*öhnt,  zahm,'^ 
C£  Cicur.  Nf.a39.)  der  Umgängliche,  Nachgie- 
bige {Mandlige)  —  Misericors  (f^on  misereo  und  cot), 
der  bey  den  Leiden  Anderer  sehmersUehe  Rapfindungen 
hat,  der  Mitleidige,  ßarmherzige.  -^.tdXes  nimia 
indulgens.  Cic.  Attic.  X.  ep.  6.  Noii  leni«  doiniliiiB. 
Horat.  Sat.  IL  7.  9S.  —  Ut  in  victoria  jnitior  mansuetior- 
(jue  üat.  AseUio  apud  Triscian.  V.  p.  668.  Putech.  — 
l&ericordia  est  aegritudo      alteriiis  rebus  Adversiaf  Cic 

12  * 
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Tttsc.  TV*.  8.  "-r-  MiBericordiov  nnUa  me  «st  faninamm. 

Mitis^  ««^,  ifon  reifen  Früchten  mild,  A  u  ohne 
herber^  Geachnuteh,  eo  pm  MeneeJim  '■^  ohne  Härte, 
ohne  Strenge.  —  Patiens,  der  sich  gern  JßStwae  ge^ 
faiien  .lässt,  :g,eduldig,  gel6ke$en,'^  öuauiB>.  iier 
angenehm,  lieblich  —  Placidus  ruhig  und  friede 
sam  isi;  ^doch  güt  diese  Wort  mehr  i^on  den  Aeueee^ 
rungen  des  ruhigen,  friedlichen  Sinns  dnröh  Mienen 
und  Handlungew eiee*  —  Qaimi  ^deam  mites  liostibiis 
esse  Deos*  Ovid.  ex  Ponto  II.  ep.  i.  48.  —  Meae  quuq^ue 
literae  patientiorem  leniorenique  fecenmt»  Cic.  ad  Qu*  Fr« 
I.  ep*  u  c#  i4.  —  Placidus  -  -  arridere  omnibiis.  Ter.  Ad. 
y.  4.  lo. Placidi  mores.   Coluin.  VL  ao.  Suairis 

L 

  4  . 

auücus.   Cic.  Div.  U.  ep.  i2.     '  i^ 

Ifn  Gegenectize  '  etihen:  Qemena  und  J^Viru^y  der 
Harte,  oc^er  Rigidus,  der  Starre,  Unhiegsame 
(C£  Nr.  390.)  —  Ihdiilgens  iM»«f  Severu'»,  der  Streng'^, 
jeden  Fehler  ohne  Nachsicht  Bestrafende  —  Lenis  und 
Vehemeiis  (Cic.  de  Orat  II.4gr.)^  der  Heftige,  Unr- 
gestüme ,  oder  Yiolentus.  der  Geu^altthätige  — 
Mansuetus  ühd  Fems  (Cic.  PhiL  HL  9.)  oder  Atrox 
(Cic.  de  Orat.  L  cit.)  —  Misericors  z^i^i^  Crudelis  oder 
'  Immisericofs  —  Mitis  «mf  AcerbuS;  herbe,  sauer, 
unfreundlich  —  Pattens  wul  Impatien»  —  Piacidos 
und  Acer  (Cic.  p.  Caecin.  11.)  —  Austerus,  ccvgrjQog^ 
ernsthaft,  finster,  sauertöpfisch,  oder  Mor€H 
sus,  mürrisch  (im  Betragen  und  Umgange),  eiger^ 
sinnig y  der  sich  selbst  und ^m  auch  ein  minderer  Nichte 
recht  oder  zu  JJanke  macht  —  Suaviä  and  Impoi'tunus 
{pon  in  und  portus^  eigentlich:   zum'  landen  ungei^ 
gen,  unhequenC),  b eschu* er lic h  durchs  Betragen,  uii^ 
gesehliffäii,  unmanierlich,  oder  Moleatus^  iS^ 
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Cf.  Barbi^rus»  Nr.  i8o.  -^^  Comitas;  lbr.a64«  .- 

253^   CUbauus.  Fornax.  Fiirnus^ 

Clibanus  (xUßayog)  u^ar  nichts  u^ie  Viele  umUen, 
m  befi^gUcKer,  traghai^er  J^hofen,  gohdem  ^in  ir- 
denes oder  eisernes  G-eschirr ,    imteii  weiter ,   ah  oben 

(imihi$^dih9(ao  simili^  tat  —  Colum«  V.  la  4.)>  «^orii^  mm 

im  Feuer  oder  wif  herlangelegten  Kohlen  Brod  bückte, 
wdch/Bs  beäter  amgebachen  ward,  als  im  JBapkofehf 
das  Brod,  im  Ge fasse  eingeschlossen,  t^on  ddr  jätitzei 
vberaU  gleich  gebacken  u^de.  FurAiii,  iff^^  ein 
(grosser,  junheweglich^)  Bachs  —  Foriiax,  ein\Heiz- 
oder  Schmeliofen-i  oß  und  ^oriüglich  %UTß  Kalls- 
brennen in  einer  tiefen ^Qrube  ^ö&az*^  (Vii^* .Georg.  IV. 
263*  —  Ond.  Met  Y|L  106.)  und,  ausser  der  dbem  Oef- 
mmg  für  die  Flamme  gBgfin  allen  jLitf$mg,  y^rachlo^sei^. 
Taues  fumacei  Td  in  dibanift  coäi*  FUn*  XVnL.  ii«  %• 
2jm  w  Fomax  baliueL  Fand.  XIX*  tit,  lc^.  53.  —  Bjß- 
ccMjuuiit  patrioB  fornacibttB  cnses* '  Virg.  Am.  -  VIL  $36* . 

hab^t  fur^i^um^.  forn^c^.bjg^ociiasta  jcalescmU 


254^   1^  Coalescere.  tConcwscere/ tGlaciare.  , 
,    tRigere.   Obrigere-.  • 

Goalesoav«  a-ZCoiiinrasGava  j^qi»  SSrpem^  tt^eleke 

^kimigkeU  verloren  und*  in  einen  festern  Zustand 
»ergehen,  gerinnen»  ^  GUciare^  dur^  Kälte  ge^ 
mmem  oder  in  Ms  veriMndek  werden^  gefrieren.  ^ 
Rigere,  in  einem  hohen  Graäe  laibiegeean  werden,  er- 
eiarren*  —  Obrigcre  {wenn  das  nur  porkommende 
pcrL  nickt  dem  inchoativo  obrigesco  angehört,  vielleicht) 
^änmldch  etmrren*  DE« 
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265u   GochlM«  Goncha. 

Coclilea  ixox^s)^  Schnecke,  deren  gewundene 
Schate  mm  cinmm  S^mdse.'^  Concka  (xoyxv)^  XWV-^ 
Muscheid  deren  Schale  aus  %wey  Mälßen  bestehln   D  Jb^« 

^Co4ex.   tLiber*  Volumen. 

Liber  (a^o/*  über,  der  liastj  welclien  die  Alten  in 
Biäiier  zmchnttten,  oiuf  die -sie  0chrieben)j  eigeniticH  em 
aus  Bast  -  oder  Pa py  rushlättern  bestehendes C O- 
dex  {etatt  caudex)  ein  am  hölzernen,  mit.  Wachs 
aberzogenen  T afein  zusammengesetztes  Buch.  Vo- 
lumen (yon  YolTere)^  eini  Bücherrclle.  Büchern 
zum  Nachschlagen  scheint  man^  PurzUgUch  die  mittlere 
Perm  gegeben,  9U  habet^;  deutet  wurde  auch  das  JueHHia- 
nieche  Gesetzbuch  Codex  genannt* 

257^   Coepisse.  tlncipere»  ilachoare.  lOrdiri« 

Co^piäse,  anfangen,  sagt  Ramshorn  (Gramm» 
168«  3«  N*  1»)  eie/U  mar  in  itUraneUi^fer ,  Incipere^- i^t- 
i$^ae  oai^angen,  in  transitit^er  Bedeutung ,  seltener  und 
meist  nur  ,  wo  es  die  fehlenden  tempora  f^ri  eoepi  er* 
ganzt ,  in  reflexiuer:   sich  anfangen^  —  Maenius  -  ^ 

urbaniiB  ooegHX  baheou  Hör«  £p»  L  i5«  r.  s&  «—  literas 

tuas  jain  exspeclarc  incipicbaiu.  Cic,  Div.  IV.  ep.  10.  — 
Juyenta  incipiens«  Fliiu  H*  N«  VQL  5.  8.  lo.  init,  —  In- 
clioare  (ab  in  dLiaos-  oder  coiium  ^  mundus)  Jieisst: 
Btwae  aus  deni  er^tM  Ur Stoffe  msseanmei^*  setzen, 
herausarbeiten,  ganz  $^on  s^orn  anfangen.  —  Ordiri 
(hfSiet^  eigentlich  einen  Böcken-  anlegen'^  ein  Gewebe  «bo^ 
zetteln,  dann)  etwas  Mühsames  beginnen^  auch"  zu 
reden  anheben  Atque  etiaiii  si  a  piteiis  inchda» 

10)  Opposita  sunt  inchoata  ac  rudia,  sagt  O.  M.  Müller 
in  tiner  Note  zu  Cic.  de  Oratore. 

1)  Incipimu«  ^uodcnn^pie  laoere  aut  diem  volnanui ;  or> 
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tisqae  natnrie  ad  nltiiaas  peffeetasque  voluiiiii»  procedere, 

Cic.  N.  D.  II.  12.  p,  med.  —  Ab  inchoalo  (p'oti  Grund 

oMg)  domuft  exstrueare.    Colunu  W.  3,       Ordiii  eauMdb 

Ck.  Leg.  I.  7.  —  Tum  sie  orsa  vates.  Yiig.  Aen.  VI.  126. 
Cf.  Absolvere.  Nr.  g«  »  Nasci  Kr.  666« 

2^4,    tCoetus/^Comitia..  Coucilium.  Go^siliuia. 

CoBcia.  t  Conrehtus»  *  /  , 

Coetus  (statt  cöitus/  i/on  co^o)  und  Ct>nveiittfs^ 

Zußammenhunf t  überhaupt,  f^er Sammlung*  Coe- 
tus  nefarii.  Cic.  Cat.  I.  3. Dies  festos  atiniversariös 
agimt^  celeberrinro  Tironun muUeruinqpie  conY^ntu^). 
Cic  Verr.  IV.  48.  extr.  —  Persius  expüiüt  causam  j  ride- 
tor  ab  omni  conventiu  Horat.  Seruu  L  7;  ad«  ^ 

Concio  (pon  concieo),  Versammlung  des  Voths 
oder  JBeers,  die  durch  einen  I¥äoo  förmlich  gusammen- 
berufen  worden,  um^  z.  B.  den  Vortrag  einer  Magktrats- 
Persofh  oder  eines  FeldJierm  u.  s*  U^i*  addohötm*  —  '  Cii' 
JQilia  (pü/i  coeo),  ebenfalls  formliche  VoLksuersammr' 
iungj  aber,  unt  -Gesetsüi  und  Virordnmgen  m  machen^ 
auch  sie  zu  verwerfen  oder  aufzuheben,  Ehrenämter  zu 
mgeben  1».  s.  uf.  Advocäre^  Goifvocäre^- dinfttere  conelO' 
Qfim.  Cic*  Gurt.  —  Edicere  comitia.  Yocare  populum  ad 
uniiitia.  Legem  ferre  comitiis.  Conitia  cpnsolaria^  oönsu* 
h  ffubrosandiy  creandoj  decemvina  cieandia  etc.  Cic« 
Ihf.  Vario«  ' 


dijuiir  longum  aliquid  et  artificiosum  J  inchoamus 
xude  quidjpiani  ccunponendiun  ac  perficiendum.  ,  DE. 

2)  Für  zahlreiche  Versammlungen  sieht  auch  woJil  Frequtiii- 
tia;  so  Cic.  Mil;  I.  und  Verr.  Act.  I.  7.  ^  und  herrscht 
dahsf  der Nthtnhtgriff  ven  Unordnung  oder  von  Sehleehu 
heit  vory  die  an  den  Versammelten  selbst  haftet ^  TUrba, 
Uaujcf  Menge^,  Sehwarnu 
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Concilium     uaimw!i4iiUi  ateh  im  Coiioio  niei^ 

s^ir^  {tnd  b^ssitichnet  eine  (zuweilenJPr  ipat  i)  V er9amm^\ 
Züi^^y  itwm  Jemand  Jh»  Wort  allein  führt  und  ^mtA 
Uifieidend  mgi»  t^iß  die  Sache  seyn  müsse,  ConsiliuiUg 
dagegen  eint  f^erBamt^lung,  wofif^  aUe  .äßilifeaenderA 
über  Jß^as  aick  gemeinscliaftlich  beratheiu    C£  Gro-ij 
o^.  Mu  lAr.  XlilV«  3«  —  NaUtmi'  erat  ooU^^iiift,  mt«| 
cottcUiuni;  aut  omnino  aliquod  commune  cousüiiun.  Gie«J 
p.  Sext*  i4.     —  NaiB  qaum  aut  dTim  sucnua  aUqicns ' 
ab«li08tibii8  esset  captus ,  aut  Yixgp  aiuici  nubilis  propter ' 
paupertatem  oolloctdri  iton  peaset,  amicornm  coneilium 
babebafty  et,  quautum  quiscpe  daret^  pro  cujusque  tapui- 
tatibus  imperabat.  Nep.  Epanu  S.  —  Hic  cognita  coiw 
ailii  Ydittitate^  tarnen  usijue  ad  septipium  diem,  d^lib> 
randi  eibi  spatium  reliquit*  Id«  Eum*  la.  —  j&<?/  Caesar 
liesi  man  daher  immer  Consiliuiii  in  der  Bedeutung 
pon Kr iegsrath,  u/%d Cicero  nenM deshalb d^en Senat  C  ü  n- 
silittU  ^jihXipumg,  Siaaißrath ,  Nat.ional-^IiajM. 

Cf.  Agere  cum  pojfulo«  Nr.  69, 

259^   Co^tare.  Sftntire« 

;  Jjeidenechaftlichf  mit  Empfindung  denken, 
ii09viA&$d'ei^^  drucken  die  Römer^, durch  Senftire^  mnd 

S)  Scheint ,  wie  duj  davon  herko)ivnende  concilio ,  ursprünglich 
ein  IValhtrausdruck  zü  styn  ukiA  von  cilituu  (früher  wohl^ 
pilns)  herzukommen.  WemgMeM'4Mgt  Yanr«  L,  L.  V.  t»> 
«timentum,  quum  apud  fullonem  cogitur,  couciliarl  di- 
eitiir« 

4}  iftanutiiis  sagt  tu  dieser^.  StelU  in  'seinem  Cemmsmar  (ed. 
Riebter.  p.  655.  b.}:   Gottcilltiili  01t  eonTenhi«  homip 

num  ad  aliquid  agendum  institutus,  Consilium  est 
conventiu  hoaunum  deliberaatiuiii.  Nach  ihm  wäre  daher 
fenes  eine  Versammlung,  warm  man  Etwas  gemeinsehaß' 

lieh  verhandelt f  dieses  dagegen^  worin  mßn  sich  be* 
rathsehlagU' 

\ 
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iu  Bfodmi  mnea  eohhm  Ddnhem,-  duräh  Sensa  aaii&i 

om^),  ^  Wie  ihnm  leiden&chaftlos  denken,  voüp&at^ 
Gogitare  (coagito)  und  dar  J^odutst  dee  affeetloee» 
mnm  Jhnkem  iXo^itSiX^  /leieai.  EUam  atqae  «tkni 
^ita^  n»  te  tuosque  ornnes  foitditiia  «rortas«  Ckw  ad  At^ 
X.  ^  sub  £ji.  ^  Nibü  me  contra  Gaesari^  ratkmes  cogip 
tae^  Mripd*'  Ib.  lo*  init;— »  Causa  eiiütt  est^  port  urbem  toa- 
düaiay  liaec.iiiYeiita^solay  ia  qua  ojmies  eenliiint  idem  at> 
fue  idem»  €ie.  Oat;  FV.  j.  post  mit.  Vehementer  mM 
estinta;  «cntio  atque  inteUigo»  Flaut  Trac.  IL  6.  iS^. 
-  CE^^nima.  Nr.iii.  ^  Aji^madverterc.  Nr.  ii3.— 
•   Coiioipere^  Nt.  ^jsk.  ^  Spactare.  Kr.. 86s. 

260»  Colle^a.   Comes.  t  Contubernalis.  So- 

cius.   t  Sodalis. 

j^^f  beseichnen  einen,  fh eilnehmer ;  nur  ist 

ihre  Bedeutung  nach  Dfmjenigen^  perBchieden,  ^s^ran 

genommen  wird, 

Colle^a  ist  der  Tlieünehmer  an  einem  Amte,  der 

Amtshr  u  d e  r  y  der  uimtsgehülf  e.  ^  Coiues  {pon 
 ^  <*».».  .  '  • 

5)  Deshalb  bezeichnet  man  die  Idee:  von  J &manden  gut  oder 
übei^d0nh^fi$  iin  fM$einifpheniwr  durch  heoe.inul  Jnal^ 
de  aliquo  sentire,  uwrin  vid  wahrer  Sütn  UegU^^  £^ 
was  Analoga  hat  die  Deutsche  Sprache  in  dem  Ausdrucke: 
gesinnt  seyn^  was  gletd^tdls  mit  Gefühl  urtheilen. 
eus^hu  .  • 

NB,  Gogitationem  figere'  in  aliqua  re,  seitie 
Gedanken  auf  einen  ernsthafte]/»  eLhiiQexe  in  ali- 
quam  renif  auf .  einen  schlechten.  Gegenstand  richten/ 

Juveiiis  heue  cordatus  cogitatiüiiem  suam  figit  in  virtUte 
comparaudAiiusipieiiscogitatioues  abjicitüiresturpes.  Jtem 
In^^pgitationem  caderj»  —  venire«  Jenes  wird 
wm  S'aehen,  dieses  von  Personen  gesagt,  <^  Libenter 
veaimiu  in  c^tationem  earum  rerum,  quae  in  cogitatio* 
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cum  uM  eo)  ^mt  d$r  BegUiim'  amf  einer  Heiee,  der  Gm 

fährtCm         Socius  ist  der  wirkliche  fheilnehmepe 
'an  uneem  Sntsehlueeen  und  ffnUrneknumgen ,  .  der  nuek 
itihs  gemeinscJutfiliche  Sache  macJu  (daher  oft  JElundels-^i 
Compagnon),  der  mit  un$  einen  Vertrag,  ein  Bänd^ 
niss  schliesst,  auf  unserer  Seite  ist,  zu  unserer  Partheye 
gehart  {daher  oft  iÄlliirt er  9   JBundeegenaeee),  der 
he^  unser m  Forhaben  ims  unterstütet*  — •  Contuberna-J 
Iis  {tHtn  con  und  labemay  me.  cAmfPog  von  4tvP  und 
CXt^Pfj}  ist  eigentlich  der  Zelt'-  Camer  ad  —  ÖodaJLis  daf.\ 
gegen  der  TheilnehmiBr  amJtUeh,  am  Spiel,  an  Sohmui^  \ 
sereyen,  daher  oft  Tische  oder  Trinkgenoese,  Ge- 
epiele,  dann,  wie  Contubernalis^  Camerad,  Ge--  \ 
seilschafter ,  G ergösse  Oberhaupt*    CoUega  in.prae-  ' 
tura.   Cio.  Off.  I»  4b.  — *  Sed  me  moTCt  irnns  Tir,  cujus  ' 
>    fugientis  comes,  rempublicam  recuperaiitis  aocius  videor 
esse  debere.  Id.  AtL  VIII.  aa.  —  Socius  consiliorum^  pc- 
riculoriua,  culpae,  doloris^  rei  pecuniariae,  belli  ceiU  — 
Domi  una  eruditi,  militiae  contubernales ,  post  afünes,  in  I 
omm  deniqiie  Tita  familiäres.  Cic.  p*  Ligar.  7.  —  Cf.  Suet  ^ 
Caes.  2.  iniU  42.  init,  —    Epulabar  cum  öodalibus,  Cic. 
Seneet  x3*  ^  Hic  sodaUs  tuiisi  anücilB  optimus.  Pkut 
.  Gas.  m.  3.  18. 

f 

Ganaortes  fortuna  eadem^  socios  labor  idem, 

Sed  caros  faclunt  schola^  ludus^  mensa  so  dal  es. 
Vir  comis  multos  comite»  aibi  juiigjk  eondo: 
Unum  collegas  efücit  oftcium. 

Cf.  Amicus.   Nr.  99.  —   Consors.  Nr.  a84,  — 
Deductor«  Nr«  556. 

£61«.  ^Colligere.  tCogere«  t.   mpellere.  ^Cou- 

ficere.  t  Gonquirere. 
Colligere  (ooa*  l^eve)^  eigientiieh  emammen  le* 

^  ■ 

r 
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\ti»,^  ConfUexe  .(cotf-  jheete^i^  'k|»aii|mi?ii  machen, 

dam  mit  Mühe  und  Schwierigheit  zusammenbrin- i 
^m,  me  Gonquirere  (eonT^qiifterare),  MUBommen  su^ 

chen,  drucken  mehr  das  J}eutsche  Summe  In,  C  Ogcr  e 

(com-  lagere)  imd  CompLellere,  (co»»-  p4I^)  '«mm^ 
;  RMi*  kfn "  o»-  tr  eib  en .  drucJten .  mehr  das  Deutsche 
F$r$ammeln  aus.       Fradtns  coBigerfc   ibmt.  £p.  I. 
[la.  i.  —  Harum  (sergentiiua)^  quum  confecissel  magnam 
ludtitaidinenL  Ufep.  Hannib.  lo.*  extr.  ^  VeUm  cogites, 
^|uemadmoiii]ju  bibUotkecam  nol^is  conflcerc  possis«  Cic. 
ad  Attie*  L  7.        Studiose  ömnia  ccmquirere.    Id.  Acad» 
I  ay.  \,  87.  —  Cobortes  ex  Marsis  et  Peiignis  coegerat.  Caes. 
B.  C.  L  i5.  — *  Comptderantque  greges  Corydon  et  Thyrsis 
ia  manu  Yixg.  Buc*  YIL      *—  Hoedonimque  gregem  vi- 
ridi  compcHere  ibisco;  Id.  ib.  TL  So* 
262,  tCollfe*  ttUvu&  t Agger.  tTumulus. 

Collis,  Jede  etwas  beträchtliche,  i^on  Natur 
immidme  Erhöhui^  der  Erdfiäeh»,  die,  UtOer  dem 
Namen  Hügel  bekannt,  den  Namen  eines  Bergs  noch 
fivM  perdteia. GHyu«  (p.  xXivf»^  eieh  ne^en),  der 
Abhang  eines  Hügels*.  Gerte  equidem  audieram;  qua 
» «Uacmi  coiaes  bidphuit,  molfiqne  jugom  demittere 

,  4to.  Yirg.  £cL  IX.  7.  8<  ' 

Agger  (f  .  aggepo),  Attfwtk'i^f,  bezeiehHet  j^e  \ms 

'  Emholsi,  Schutt,  Steinen  u.  a.  u^.  gemachte 
MMe,  uhd  ^uHkMtk^  f^.  tanai^y'  Jede  t leine  öder 

^äißige  Erhöhung  auf^  ebenem  Felde,  sie  mag 
P9n  Natur  schon  iwJumden ,  oder  irsi  durch  Kunet 
gelegt  worden  aeyn,  Agger  terreus«  Varr.  IL  K*  L  i4.  — 
h  planitie  tumulus  terreus  saKs  grandis.   Caes.  B.  G.  L 

I  43.  —  Vaiji  Caput  al^'v^sum  genüUtii  taudem  tumuli.&epul« 

,  tttta  honoratum.  Veliöj.  Paterc.  II.  119. 

!  Cf.  Agger«  Är.  70.  —  Möns.  Nr.  65i> 

■ 


363*    Columna*  Pila.  Anta. 

meistens  frey  stellender runder  PfeUer ,  eine  Säule* 
Pilä^  eine  ichige  eteinerM  StiUxe,  sie  mochte  num  fl. 
stehen  oder  sum  Theii  in  einer  fVmd  eingemauert  «aj| 
ein  Pfeiler,  —  Antae^  die  Ständer  an  den  Seä\ 
Jämsthuren ,  welche  am  der  Mauer  e^cie  heirvorenk 
den.    Vitruv.  HL  c  !•  —  IV.  4,  • 

Zu^ischen  Coluiunae  zum?  Pila c  bemerkt  "RuAsLe' 
MOch  folgenden  Untersehiedi  quod  Columnae  unor  et 
plio  constant^  i*  e.  lapide  oblongo^  pe^peluo^  Pil| 
auteim  stnictiira  oon&tant  aut  lapideä^  aut  coementitiä^  {i 
lateritifiu 

264^    »Comitas..  iFacUita«»  iHunMnlf;aa 
.  tDiexteritas.   tUrbaaitas.    .  % 

Giuj^plrt  man,  diese  IVorier  zusammen  und  per^leii 
sie^  ea  ergiebi  eich  folgender  Unieremhied: 

Coiuitas  (pielleic/U  mit  cojues  i^erwawU)  is^m 
Umgängliche ^  ßefällige ,  fferabiß^esemdm.'  * 
gesfilUgen,  Lieben  Facilitas^  diß\  Migen^^ jk^J 
eich  in  alte  Charaktere  9U  finden,  eich  im  d 
fVillen  Anderer  %u  fügen,  an  die^  M^ß^^oham  4 
Schmie  gen      —  Humanilas^   Alles  dasj  u^cls  n 

Würde  der.  MenefihmHOt^  äkerem^timm*,  ft^oJimä 
der  Mensch  eich  als  Mejhsch  cfUßzeiohnei ,  w<9ei  |Z 
Menechm  xum  g  cfühlpallen  Meneehen  MwhAt i  Xpi 
befiSM' iirdigieit  dee  Charaktere  iikerJix^^u^,  dok 
inshe$Ctie4ere  die  edle  Neigung^    Andern  i 

'  6}  Cicero  Balb,  16*  sagt:  comes  esse  dicuntur^  ^ui  < 
xmd  comites  nioitftnmt  viam, 
7)    Der  Comis  und  Facilis  wird,  auch  wohl  durch  eojxim 
und  comxnodus  bezeichnet. 
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ib  8edl  m  MQtkrf«  mira  erat  eomitaS;  ut  nemo  esset 
k  Itaalkp  cui  noa  ad  exaa  aditua  pateret»  Nep«  WiU 

extt.  —  Ejus  comitas  non  sine  severil^ie  erat ,  neque 
Ite  fiBBe,  f&ciiitate  iFugsamkeit,  OBfällig- 
iL  Attie.  l5«  init.  mjf^  den  jixmerh.^vQn  liremi 
ffaufler^  —  Difllcfle  dictu  est^  quantopeve  concQiet 
Mtt  liomiiium  comitas  a££a^ili  ta  Sjqu  e  ^rmonis  {Leui- 
igleii  im  Gespräche).  Cic.  Off. U.  1 4.  init.  —  Stu-» 
bottiiitatis.  Id.  p.  «Arch.  3.  G£  Nr.  i44.  Huma- 
ÜSTero  nuUum  alFerre  majus  lesüinunium  possiim,  quam 
lajoleaee&s  idem  seni  SuUae  fuerit  jucundissimus^  se- 
adoiescenti  M«  Bruto^  cum  aequaJUbu^  autem  suis^  Q*  . 

AO  et  M«  *  Cicerone ;  sie  Tixerit^  ut  fudieare  diffieUe 
coi  aetati  &erit  aptisaimus*  Nep.  Attic  i6*  init« 
DU  Dexteritas  perhindet  Klugheit  uwä  ihrem  Be- 
mi  ist  d-as  tpeAthluge  gewandte  Benehmen, 
i^ine  Zweckß  zu  erreichen  u^eiss ,   ohne  es  mit  Andern 
80  giemBch  dae,  was  Suet.  T^t.  i.  init.  durch 
^  mit  ar&  ad  promerendam  oimiium  Yoluntatem  aus- 
flbi.^  XTrbanitas  hezeiohßet  die  in  dem  Umgange 
feinern  IV-elt  (in  grossen  Stadt ei^)  er-^ 
^Une  Höflich  heit.undArtigheitm  —  Taula  jutie» 

^onut^  ßcipioniy  atqae  ad  oninia  natuiQalit  ingemi 
^tas;  ut  hostem  iufestissimum^  facund^  aUoquendo^ 
pirilinret  Liy.  XXVHI.  i8.  med.  (ubimox^  variata 
teritatem  vocat  liic  autpr:  artem  ad  cou- 
animos.)  —   Urbanitate  significari  video  ser- 
*^prae  se  ferentem  in  verbis  et  sono  et  uffa  pro-, 
h^quendam  gas  tum  urbis.    Quintil.  VI.  5»  post, 
Meo  qnidem  judido  illa  est  urbairiiaa^  in  qua 
labso^iu^^  nihil  agr est e^^nilul  inconditum^  ni- 
P^feg^innm  neque  sensu^  neque  verbis  ifeque  ore 
^^posat  deptebendi}  ut  non  tarn  sit  in-8i;agulis 
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X 

dictis^   quam  In*  toto  eolor«  dicendli  qnali»  apuclj 

Giaecoä  Atticismu8  ille  Fcduleiis  Athcnariun  proprium 

Cf.  Aeqtialitas.  Nr.  55.  —  Clemens.  Nr.  252.  ~- 
£>ifficili8.  Nr.  36a»  Obsecfuelitia  m  Pa* 
T^re.  Nr.  714.  —  Urbanus.  Nr.  qiS,  / 

£65«.  Coimtiatus.  Rutulus. 
Nach  der  Lex  Atflia^  a«  n*  c«  443.  sollten  16  tribuni 
milltuxn  4  Ztcgionen,  iL  u  zwey  DrUtheüe  derselben^ 
4fom  Volke  gewählt  werderu  Denn  hey  4  JLegionen  (und 
so  i^iel  pflegten  damah  jahrlich  errichtet  zu  werden)  wa- 
ren a4  Tribunen,  hey  jeder  also  6.  Fon  diesen  wählte, 
permögc  dieses  Gesetzes,  4  dcu  Volk,  und  n  emaamlen 
die  Consuln*  —  Diejenigen,  welche  das  Volk  wählte, 
wurden  Comitiati^  und  diejenigen,  welche  die  Con- 
suln  ernannten,  Rutuli  oder  Rufuli  (nach  1  estus  ^'on 
Rutilius  R11I1189  dem  Verfasser  der  BUl)  genannt*  Cf* 
Liv.  MI.  5.  IX.  3o.   As c Uli.  ad  Cic.  Caecil.  10.  ^ 

£66^    «)l  Commodare.  Mutuum  dare. 

Gommodare^  verleihen,'i^ul\x\xm  ^^v^^  t^er^ 
borgen.  Jenes  wird  also  nur  t^on  Dingen  gebraucht, 
die  man  als  dieselben  wieder  erhält, ^  z*  JSm  Jiiicher, 
Kleider,  dieses  hingegen  f»on  solchen,  die  man  nich^ 
als  dieselben  zuriickfodern  kann,  weil  sie  dmrch  clen 
Gehrauch  perhraucht  worden^  ar.  Ä  Geld,  GetrcLide, 
Coiiunodare  alicui  aedea  ad  nuptias«  Auct.  ad  Hereniu  rV, 
5i.  —  SiciÜae  civitalibiis  jNL  Ac^iiüliiis  eliam  mutuum  fru- 
mentum  dedit.  Cic«  Agrar.  IL  3o«  extr« 

267>    I  Gommodum«    ^Compendium«  ^Emolu- 
xuentum«    tLiicrum«  tQuaestus« 

\  Die  dr  ey  erstem  verludten  sich  zu  den  9  Wey  letm^ 
lern,  wie  die  Begriffe  von  Vortheil  und  Gewinnt 
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Vmrßi^ie^  wum  m^^iAer  genauer  unier  emantbr^  eo  eckeint 

CS,  als  werm  Compendium  sich  .eigentlich  auf  einen 
Fariheil  beeieke^    der  am  Mrsparung  hennirgehi  — - 

rm«  ad  Caes«  B«  &  L  34«)  maf  Fortheiie,  die  müheam 

em^iißen  sind}  äalier  dieses  Jf^ort ^  besonders  hey  den 
q)ätam  JLaiemeehreihem ,  mii  Commodum  häufig  t^er^ 
wechselt  wird^  welches  im  klassischen  JLatein  fonugs^ 
weis0  die  Phrtheile  bezeichnet,  ^welche  aus  der  F'erwal' 
tung  eines  jimte,  aus  der  Betreibung  einee  Ge^ ^ 
werbee  oder  Benutzung  ei^ee  Grundstücks  u,s.w. 
ejitspringen.  ^  Magno  Ugni  compendio  percoquere  aliquid. 
Plin,  H.  N,  XXIII,  7.  8.  64.  —  Recte  facta  suscepla  a  yi- 
ris  fortibus  sine  emolimento.  Cic«  d.  Orat*  UL  85.  — 
NuUa  emolumeiila  laborion.  Juvenal.  sat.  3.  ui*  —  Cum- 
moda  tribunatti«*  Cio»  ad  DiT*  YIL  8.  militiae.  Suet« 
CaHg.  44.  .  ^ 

liucrum  bann  inm  jedem  Gewinne  gesagt  werden, 
der  uns  caif  irgend  eine  Att  zußiesst  ,  also  auch  i^on 
dem  unerwarteten ,  unvermuthet  kommenden»  ^ 
Quaestus  gilt  dagegen  voj^  einem  Gewinne y  um  den 
man  sieh  bemuht  hat ,  der  also  Aarch  unsere  Bemühun- 
gen nnd  Einrichtungen  (quasi  quaesitus)  -  erworben 
igi^  —  0^^^^  praeter  spem  eyeniet,  onme  id  deputabo 
iu  lucro.  Terent,  Phoriu.  IL  i.  :2i.  — -  Sordidi  quaestus 
raercenarioruni.   Cic  Off»  Ii  42* 

Cf.  Bonum.  Nr.  188.  —  Damnum.  Nr.  326,  — 
Mercatura.  Nr.  636. 

268*    *  Communis.   *  P  ubiicus.  . 
JHnge ,  welche  einer  ganzen  Oeee^lleehaft ,  Ge^ 

8)    Daher  Lncrari  facht  Mois  im  positiven  Sinnen  gewinnen^ 

so n dem  auch  im  ne g aLivea.-  sparen  bedeutet,    S,  JV o If^s 
Analtcten,  |L  p.  333, 
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JükeinM  oder  Nation  ctls  MgmuAum  «ugehörUn  und^  fon 
den  en  jedes  Individuum  Chbrau^h  machen  ' dttrfte ,  «.  Ä| 
die  Schamfielpläize ,  Bäder  ^  JLandsiraeeen     e*  w.  ^hieäsm  \ 
Res  publicae  (quasi  populicae).  —  Dinge,  welche  ent- 
weder Niemandee  JS^enthum^eeyn  konnten ,  fpie  dem  Ucht, 

idie  JLuft  etc.  oder  welche  das  gemeinde] LafUiche  I^tigen- 
thum  mehrer  Einzelnen  u^caren,  ein  Feid^,  ^^g» 

Mauer  u,  s.  w.  /dessen  Res  com  zäune  8.  „Est  etiain 
aliqiud  inter  vulgarii^  et  communia  discriminisP' Vul- 
gär ia  didmus  communia^  sed  ita^  ut  lioc  ipso  verI>o 
contemtuui  eonim  eigirificeiinift;  coiA.]iiunia  antem  dici- 
mus  sine  cqiüejniu*^^  .Schütz»  €ic.  L  p.  5o3* 

G£  Proprium  Nr.  772. 

269«    Complementum.  Supplementum. 

Complementuia^  ,ein  Ausfiillunges  —  Sup- 
plementum^  ein  ErgänzungsmitteL  Complciaeiitum 
rem  perficit«    Supj^lcmentum  id  quod  deerat  adjicit.    13  £. 

270^    Concertare«  ^Coniligere.  iDimicare« 

Concertare  (Wortwechseln--?)  est  verbis, 
Conf liger e  armis  contendere,  et  Confligere  (äb 
ob$Ql.  fligo  et  con),  sich  schlagen ,  gravius  est^ 
quam  Dimicare  (dis  et  mico,  daa  Sehwert  hin  und 
her  schwingen ,  fechtend  sigh  perthefdigeih) ,  fecht  e  n, 
kämpfen»  Qui  8aepiu8  cum  hoste  conflizit^  cpiia- 
quam  cum  inimico  concertavit  Gxc.  JV^^^niL  lo.  siib  fiiu  — 
Speravit  iisdem  se  copiis  cum  illo  posse  confligere ,  qui* 
buscum  ego  noluissem^  bonorum  periculo^  dimicare«  Id» 
pro  Pom*       sub  fin.« 

Cf.  Altercatio.  Nr.  86« 

271>    Concinnus.   Aptus.  Distinctus.  Elegans. 

■ 

Pressus.  Subtilis. 

IVer  mit  Sc/iarfsinn  daa  auswählt  ^  was  für  die  ^Sa^ 

che^ 
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de,  iSb0r  die  er  spricht,  daa'  Jkueendeie  int,  uHMhireh 
sie,  so  m  sagen,.  u*ie  durch  einen  Schlag  getroff <ßn  wird, 
Msnd  mgUiüh 'dieses  bündig',  hur%  und  treffend  sagt,- 
dessen  Mede  ist  Oratio  conciaua.  —  Ist  sint,  f^an  .^Ulem 
dberßässigen  entbunden',  also  gedrängt,  . präeis,  so 
hessst^  sie  pressa^  und  ist  sie  richtig  ai^^-  und  singe» 
theiit,  wohlg.e ordnet, und  dadurch  deutlich  ^  O* 
distincta.  - 

SSeiehnet  sie  sieh  durch  genaue  Bestimmung  der 
Smgriffe,  durch  richtigen  Gebrauch  sinnpsr^ 
wan^dter  Wörter  , und  dUrch  Bestimmtheit  der 
J^ictiön  aus,  so  heisst  sie  Qvalio  subtilia;  ist  sie 
dem  G-egenstande  angemessen  und  grammati^ 
tal^seh-  richtig  —  0«  aptai  wiä  elegant  (e  und 

lego)  wenn  der  ^u^druck  ^on  feiner  Ausw ahl  der 

Worte  eeugt*    Fuit  etiam  diiertus     neque  miiiiis  con* 

cinmis  in  breviiate  res^ondendi.  Nep.  Epaia.  5.  init,  — • 
SubtiU  quadam  et  pressa  oratione  limati«  Cic  Orat«  5* 
extr«  —  Narratiü  distincta  personis,  et  iiiterpuncta  ser- 
ioiiil>iiii>  Id*  d.  Orat.  IL  da  Contiimatio  verborum  ar- 
Üculis  membrisque  distincta.  ib.  Iii.  48,  —  Gracdio  poli- 
tior  Crassiis^  distincUot  (k  e.  niagis  perapicuus)  Goero« 
Auct.  Dialog«  de  Oratorib.  i8.  —  Histrio  8i  paiiUum  86 
wmt  extra  nnmerutti^  aiit  ü  vemis  pronimtlatiia  est  tyl* 
laba  una  brevior  aut  longior^  exsibilatur  et  exploditur^  in 
▼üa  tu^  qui  omni  geeta  xnoderatiori  omni  vemi  aptior 
esse  debes^  ut  in  syliaba  te  peccare  dices?  Cic.  Farad« 
HL  extr«  Verba  inter  se  qnam  aptiadme  eoliaereant^ 
exirema  primis.  Id.  Orat.  44.  —  Quis  verbis  aut  omatior 
mvt  elegwntbr?  Suet.  Caea«  55. 

et  Discrtus.  Nr.  368. 

272^  ♦Con^  itPercipere.  tDiscere*  *Iiitelligere. 

.   Concipere^  cviXafißdvuVj  Etwas  deutlich  erken* 

IS 
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nm,  faaeeu,  kegreif  en  und  lutellißcr^  (le- 
gere intus),  iwoäv^  iwoiüf&m^  einsehen,  dae  den 
Mebefibegr^f  der  deutlichen  Erhenntnise  pon  der  in- 
fterr^  und  i^erborgenen  F'erhindung  der  Eigen- 
ifchüften^der  Dinge  und  der  dahin  gehörigen 
'  J'F^u  hr  Zielten  fuhrt ,  beziehen  sich  lediglicJi  auf  den 
iterstund'"'^  Diseere^  imcev&dvmf^  lernen,  d^Kaieh 
Kenntnhse  durch  Jemanden ,   i^on  dem  man  belehrt  wird, 

m  'S 

erwerben,  *^ heueht  mch dagegen,  wie  Addiscere^  n^oc- 
^juxvß'ccvt^  y  die  schon  i^orhandenen  Kenntniase  i^ermehren, 
tUlemen  ^Ediscere  ,  kxi/Ux^avei» ^  aufwendig 
lernen,  z^/ii/ Perdiscere,  durch  und  durch,  L  e.  gründ- 
iioh  ünd'gah%' lernen  (vid.  Görenx  ad  Cic  d*  Fin.  IV« 
1.  p.  420,)  —  auch^  auf  das  Gedächtniss  —  Quod 
ita  jüratum  eat^  nt  mens  concij^erety  fieri  oporferev  id 
scrvandum  est,  Cic.  OflF,  III.  29.  —  Magna  sa^pe  intelli- 
gittmi'^e^  pfuhris.  *  Ibid.  I.  4i«  — *  Haep  quamquam -sunt  ^ 
dicta  subtiliiis,  quam  ut  quivis  ea  possit  agnoscere^  tarnen ! 
firdua  infeUigeiitia  Tesfta^  dissero  brevius;  quam  cansa 
desiderat«  Id.  Nat.  D.  L  17.  —  Tanuliu  di^cendiun  est, 
quaindto  taesdas;'  SenecsL 

Fercipere  heisst,  seiner  Ableitung  gemäss ,  Etu^as^ 
in  eich  äufn'4%men,  sanitatem,  Veget.  de  re  Tet. 

L  10.  extr.  —  auras,   Ovid.  Met,  VIII.  aaS.  —  .Sensus 
percipit  rem  lii'tel  Lucreh  VI.  gSS.    {„Der  Sinn  niMmi 
Etwas  auf,  oder :  Jemand  nimm^  Etwas  auf  in  sein  Cre- 
'  i     '  ■   

'9)  Doch  druckt  discere  auch  unser  studiren  aus  ^,und  wird 
^      Lat,.  selbst'i  vpn  solchen  iViusns^hafitn  gesmgt^  hey  denen 

der  Schüler^  nadk  empfangener  Anleitung,  ^  mehr  auf  sich 
I     selbst  gewiesen  wird.    So  ist  jus  civile  oder  phiiosophiatn 

discere  ganz  gewöhnlich^  so  abweichend  es  au^  von  unee^ 

rir  votnehmtfii  Art  zu  reden  isL*^   Zutnpfs  Aufgaben^  St^ 

Auß.  p.  U7.  JNTr.  4. 
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ßhl/*)  —  Jkpm  heiastes:  fremde  Kenntnieee  in  sei" 
neJdeen,  in  seinen  Oedanten  iforrath  i^erwebeih, 
Elwoü  auffassen.  Seine  Bedeutung  scheint  stärker 
meyn,  als  die  von  conciperey  und  schwächer,  ab 
die  vom  inleiü^re  ijnd  discdre.  —  fercipite^  ({uaeso^  dili- 
gestar  qiiae  dicam^  et  ea  penitus  anänb  Testris  menlibus-  - 
ftt  joandate»  Gic.  CaliL  1»  ii*  init. 

et  Accipere.  Nr.  17«  —  Animad v er ier e,  Nr.* 

Ii3»^  Cogitate.  Nr.  aSg«  —  €omperIre  in 

Audire.  Nr.  x65.  —  ♦Dediscere  in  Docere. 

Nr.  376.       Scire.  Nr.  8a4.  nrnd  Spectare.  ' 

Nr*  862.  - 

Conclave*  Diaeta.   Procoeton.  Zotheca«, 

(tCoenaculum.   t  Cubiculum.  t  Dormitorium. 

Hypocaustum.    Solarium.  Sudatorium. 

tTriclinuim.) 

Jedes  Gemach  in  dem  innem  Theile  des  Sauses,  wel" 
4kt  vereehliessbar  war ,  nannte  man-  Conclav  -  e 
Td-ium  (uon  con  und  dsLyis).  —   Coenaculum  oder 
triclinium  (in  quo  tgäg  xihfm  Btratae)  war  der  Orty 
wmia  die  Coeua  (Cfc  Merenda.  Nr.  637.)  gehalten 
mtrde.     Er  war  gewöhnlich  in  dem  obern  Theile  des 
i^Mmses  befindlich;  daher  aaph  wohl  der  ganze  obere 
^  Theil  eines  Hauses  oder  das  höchste  Stockwerk  des-^ 
.«Ae»  so  genannt  wurde.  ^  Cabiculum  hiess  das  Ge^ 
^ach,  worin  m4m  auch  woId  hey   Tage  der  Ruhe 
^  Jß^g^  —  Dormitorium  das  eigentliche  Schlaf ge- 
^mmck  ~  Diaeta.  Gotisch  Zeta,  bezeic/mete  unser 
Zimmer j  worunter  u^ir  nicht  bloss  ein  einzelnes  Gemach, 
ssudmn  auch  eine  Reihefolge  i^on  Gemächern  per^ 
He/ien,  Oft  wurde  aber  auch  ein  jBesuc hzimmer,  wonn 
man  speioe  oder  sass,  so  genannt.  —  Hypocaustum 

'   13  * 
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oder  Vaporarium  m^o^  ein  Ofen^immMr,^  Stube, 

ffon  unten  geheizt ,  und  mit  dem  Sudatorium  odef 
Schürdt  »Stimmer  durch  Oeffhungen  (fenestm)  in  Fer^ 

hindung  gesetzt,  —  Procoetum  (TtfOXOiTciv)  oder  Pro- 

• 

cestrium  him  fpdes  Vorgemacht  —  Solarium  oder 

Heliocaiuinus  u^ar  ein  Zimmer,  das  gegen  die  Sonne 
SU  lag,  i^n  ihr  erwärmt  wurde  und  worü^  man  efieh 
sonnte»  —  Ein  kleines  Gemach,  oder  ein  Alhouen, 
welches  mU  dem  JSatqatimmer.ifereinigi ,  oder  durch  for- 
hänge  und  Fenster  nach  Gefallen  dauon  abgesondert  t^er- 
ßen  konnte,  Jdess  Zotheca.  . 

Gf.  C^niera»  Nr.  aii*^ 

£744   Concubina.  Peiiex» 

Dem  unuerheyratheten  Jlömsr  war  es  erlaubt, 
eine  Person,  die  gesetzmässig  und  wegen  ihres  unglei- 
chen  Monges  Hipht  Ehefrau  seyn  konnte ,  als  Beysehläfe^ 
rinn  su  sich  zu  nehmen  und  mit  ihr  wie  mit  einer-  Ehefrau 
zu  leben*  Eine  sohsh^  hiess  Concubina,  ein^  Frauen- 
zimmer dagegen,  das  einem  f^erheyritheten  J^ömer 
sieh  Preis  gab  —  Pell  ex  (TtdlXa^,  näkhj^,)  —  G.  Flac- 
€ü8  8cribit,  pelliceiki  vulgo  Vocari^  quae  cum  eo^  cui 
uxor  Sil;  corpus  misccat.  Dig.  JLib.  uLt.  Tit.  paenult.  i44« 

275*    *Condere*  tAbdere,  tCelare.  tOcculere* 

Abdere  UTid  Condere,  t^erbergen ,  werden  ge^ 
braucht:  jenes,  wenn  es  die  Natur  selbst  thut,  dieses, 

wemv  es  durch  Menschen  s^eacliielit.    So  distcai^uLrt  we- 

nigstens  Degen  in  sein,  jinmerk*  zu  Gic.  Off.  IL  3*  extr« 

Occulere  (ex  ob  et  colo)  eigentlich:  Sämerey- 
en  oder  Pflanzen  unter  oder  in  die  Erde  brin* 
gen  —  Virg»  Georg«  II.  346.  dann,   u^ie  Celare^  XßjJ- 
jnuy^  Etwas    erst  ecken,  f^erhehlen* 

Cf.  Clam.  Nr.  a49.  —  Simulare.  Nr.  855. 

4 
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276«    Conductus,  Conductitius. 

SStmchen  dieeen  Adfeettpen  findet  ein  bedeutender 
ünUr schied  Statt  eo  btdd  sie  %a  copiae^  exemtus  und 
dgL  gesetsst  werden^ 

'  Ist  nämlich  ein  GegenaatM  sm^iechen  einkeimiechen 
und  fremden  Truppen,  Heissen  die  freniden  //re- 
m<r  exerdtus  conductitius^  nieht  conductus;'  cö- 
pke^  catervae  conductitiae,  nicht  conductae^  in 
wie  fem  nämlich  ouf  den  Stand  der  Miethttupp^n 
im  allgemeinen  Rächsicht  genommen  wird ,  nicht  auf  die 
Pereonj  welche  eie  in  Seid  genommen  hat*  Im  let%tern 
Falle  steht  Conductus.  —  Ipliicratem  ab  Atlieniensibui 
petivit  ducem  ^  quem  praeficeret  exeratui  conductitio*  Nep. 

Ipliicr.  'A.  mit  der  ^imerL.  t^on  Bre  m  i,  —  Habebat  —  ex 

Graeda  conductonun  tria  miUia.  Id*  Dat.  8«  p.  init. 

277»    Coniarreatio.    Coemtio  s.  Mancipatio* 

'  Usus  s.  Usucapio*  . 

Um  £hen  der  Börner  honmten  anf  dreyerief  Jbf^  ge^ 

ichlos,se/i  werden,  entweder  durch  ein  fey  er  Hohes,  pon  dem 

Pantifex  Ma^dmus  und  EbUMH  DiaÜs  gememeehafiUch, 

III  Gegenu^art  pon,  IQ  Zeugen ,  verrichtetes  Opfer,  Con- 

fai^reafio  (a  pana  Tel  Iibo  farreo  adhibito) ,  oder 

durch  eine  Jährige  Jieywohnung  und  Jßes  itznehmung 
der  Frau,^  Usus^  ITsucapio,  oder  »durch  den  An' 
kauf  einer  Frau,  Coemtio^  Mancipatio ^  der  nur 
ein  Scheintattf  "und  bläeee  Ceremenie  war,  indem  der 
ßrautigam  einen  Kaufschilling  entrichtete.  * 

Die  Confarveatio ,  eme  JH  pon  prieHerUeher 
Weihung  oder  Traiumg,  war  die  ehrwürdigste  und  fey- 
ertiehete  Art  mm  VermaUung ;  eie  ertheilte  dem  Manne 
Polle  Gewalt  über  die  Gattinn  und  ihr  Fernlagen,  und 
der  JF^au  dae  Meobi  ,  am  den  PamiUenfeeten  und  an  dem 
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GoUesdiemte  Tbeil  su,  nehmen.  Weil  sie  aber  z^a  kosl- 
bar  und  die^  Usucapio  zu  unsicher  war ,  so  erfand  rtvan 
die  Coemtio>  dU  auch  den  VortheU  gewähHe^  daea 
man  nicJu ,  wie  bey  Usus^  ein  Jahr  warien  musste,  ehe 
die  Ferbindmg  gältig  u^urde^ 

Cf.  Divortiuju.  SjiS. 

£78»  '  Con}ecturä«  Divinitus. 

Conjectura  iet  JUuthmassung  cute  wirklichen 
Begebenheiten,  aus  welchen  ich  auf  hinftige  JBreignisse 
nach  dem  gewöhnlichen  Gange  der  Dmge  schUesee.  — 
Divinitus  ge/U  auf  ein  Ahnungsgefühl ,  ohne  dass 
ich  beetimmie  sichere  Merkmale  habe,  aus  denen  ich  eine 
Sache  folgere.    So  Bremi  zu  Su^t.  Caes.  L  extn 

C£  Exspectlire.  Nr.  423« 

^9«.   ^Conjuucte.  tConjunctim.  tpariter.  ttSi- 
'  xhüL  tiUna. 

Conjuncte^  durch  Freund^  oder  Gesell-^  auch  wsb 

Conjunctini;  in  G emeinschaf  t  perhmuien^  jenes  also z 
freuu^dschaftlieh,  und  ü^ie  dieses:  g^emeinsehafg'^ 

lieh.  Cum  eo  adeo  coujuncte  xixit,  ut  ad  extremam  aet^eou 

< 

amiciHa  eortmi  ereveiii;  Nep«  Atlie»  lo.  -r  Si  quem« 
dO'  riaus  eonjuncte  monestur.  Cic.  de  QckI.  IL  6i*  — ' 

que  8uae  soluxu  auxiliu^  petiit  salutis^ ,  sed  conj^uctim* 
Nep*  Attk.  lo«     5»  . .     i  , 

Bsktit^r^ ' gleichfalls ,  ebjen  nimmt  Sez.u^ 

axf  He  Jbty  une  'Aufos  ist  oder  gese^Mitj  und  Mmigt 
an,  dass  ^was  eben  so  sey  oder  geschehe,  ah  etiss0>mi 
Anderes.  Laetanxur  amkoruiii  laetiüa^  aecjue  ac  ^  Jiostra.  el 
puFKter  dolesmus  angoribus*  ^  Cie.  Fin«  L  ao.  med» 

Simul^  zugleich,  bezieht  sich  auf  die  Zeitj^  f^^eius 
nämUch  yerschiedenes zu  einer  und  derselben  Zeit 
schehen  ist  oder  geschieht.  —  Una,  zusammen,  beszi^hi 
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M  auf  OrAMPethinfu^         a^f  die ,  f[\o^fs.ä^^^^^ 
der  JPersoneu  oder  »Sqc/imj^  ^o-dcM  keine  derselben  ie^iU  ' 
oder  au^esc/dossen  ist.  Sc  hm*  —  Eo4em  tempore .  simiil  / 
nobificuiu  ia  oppiduiu  introiit  TerenÜiu  ,Cic*.  ad  IJtiv.  XVL 
^,*—  8i  in  ItaUa  coiisiBlit.  Po^pejiiß^   erunus  una.^  Id. 
AtÜc.  .VII.  ep.  lo.  -r.  £t  81  id  iion  .probares,,  mio  .minus 
]inbo..iiii|i  necaremini,  non  precarere?  Id.  de  Ffn.  IT.  34. 
extr.  —   ^   PaJÜUis  iiuic  IlUus  una,   Lina  omiiesjuvenjum, 
primi,  pauperque  «cnattis.   Virg,  Aen. -VHL  io4.*— ;  5. ,  ^ 
Cf*  AequaXis.  Nr.  54.       ^ Alias.  Nr.  ^  — -  8e<t, 
t  paratim.  Ifr.  836*.  .  , 

,    280^   t  Conjuratip^  *  ConspiraJäo;   <      .  , 

Meyde  Wörter  "imrd^x^  im  SMtiiih  imd  Aitesn.  äinae^ 
gebrmucit  und  mtUrech^m  sieh  bhs$  ärnrehriha^ufbie/t^ 
tung.  JJieskalb  sagt  Ausoi^iua  Popm.^  mit^^MeoH:. 
Conjuratio  ^si^  quae.  j.urejurando  firin8lul>.; . ut  com  / 
Juratip  CatiU^  in  rempuWo^vi^i  de  ipiftj&aililMtius: 
iiiere  ea  tc^]Lpestate  qui  dicercnt^  Catiliuaiu^  O^atione  ha** 
Inia,  '^pnm  ad  jusfiitandiiaiL  fropnlam  e^eleUaiMd^adlgerer» 
iiumam  corporis  sanguintüu,    viiio  periiuxJüJiu,   in  pal^iis 

ckmnti^yUfM.  ,Cat»  c  aan  iiaU.r^r  i:Con4»{iiitaitio.filr'aoli»  - 

consen^U;   uude  liaec  voXt  npujiunquam,  ;quuquc  Coil^ 

aeaaionem  ,aen  Coasewsuiti' denotatju/v»  e»'iAiiuQib  niai 

gna .  au^^qris  conspiraliune  couseatiented.  Cic*  l  iii.  L  ao.  — * 
'Caqmpfrtfio  .<K>i||(90urii8q«Q.'idvtit^^    Uü  Md;  V^^  AShi'«ad#  * 

Eben  so  periuilt  es  sich  auch  mit  den  Zeitwörtern 

Qon}mB,t^  9  '  fMdiiihHS&€»  tuA^   und  Conspirare^ 

^wuSTOc&at»  Zivi  y  liber  die  Laurent.  YaSla.  folgende  Be^ 

merkung  macht:  Conjurare  et  Conspirare  fere  in 

malum  accipiuntur,  quoties  in  patriam  aut  bonum  prin- 

dpem  eonjurafio  fil  atque  '  conspiratio*    6ed  «i  lionestA 

causa  id  fiat,  in  bonum  etiam  accipi  debent. 

Cfc  F actio.  Nr.  4^9. 
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281«  tebAttubiutti.  tConjugium.  Cdntnbemiiim. 

♦Matrimomunr. 

Die  gesetzmässige  Verhindung  zwischen  Personen  hey^ 

'  ■     '  ■#       ^  •  • 

äerley  Geechlechie ,  .  Kinder  tmt  einander  zu '  erzeugen 

und  zu  erziehen y  Ehe,  bezeichnen  die  Römer  durch  die 
obigen  jimdrOcke.  Es  findet  unter  ihnen^iiber  ein  tedeu-*' 
tender  Unterschied  Statt,  Denn  die  solenne  fmd  bürger- 
liche vollgültige  Ehe,  (iOiinttbittm^  konnte  bey  den 
Römern  nur  unter  Bürgern  geschlossen  werden.  Diese 
tonnten  'iih  *nut  jPremden  nicht  mngeheih,  noch  weniger 
freye  Leute  mit  Skiapen  ,  oder  Skiapen  mit  Sklavinnen*  — 
Schioes  ein -'Bärger  kine  &e  'Mi  ^Siner  Eremrden,  so 
hiess  «itf  Matrimonium^  und  die  Skiapen- Ehe  Con- 
tobernitim»  '  '^ie  hatten  heyde  die^  ß¥^irtiingen  4ee  Con« 
nubü  nicht*  (iS.  Höpfn&r^s  Commentar  über  die  Insti- 
tuHönim,  itkf'der  jten^^ti^ia^'iJ^hr^eber,^.  10^7.  p«  169«)« 
GanjugiuSL  (po»  QOil|ugo)  (gedeutet  über/taupt  V^er- 
hindmn'gy  J^e-neinigUn^'i  'ifesbndete'zii^iftkt^'en  %'^ey 
G)atte^,  und  wird  so  '4^ohl  von  Menschen ,  als  von 
Thier en  gehrmsokt:  QaMnn  sit'ltöci  natura' comiiMinfe  ani- 
«linitiuni  f '  liabeant  lubidinem  procreandi^  prima'  aocie» 
tat  in  ipBO '4Mm)iqB^  est',  proxitta  In-  libeHa.  -CKie*  Oftl. 
17*  — Hu|u8  conjugü  cUpidUB  GaUias  quidam  ^  egU  cum 
(Smohe,  ul  tarn  «ibi  lABOtott  tdioret;'  Nep.  Gim»  i*  isi6d«  — 
Columbae-  conjngü  Edem  -iuia  Tk»lant.   PJin»  H.  JS4  X».34. 

,^         Gfc  Mater  fi^milias.  Nr,  6a8. 

282»   ^Cousecrare.  ItDedicare«  tlnaugurare« 

bit^  ConMcrare^  heiligen^  etDedicar^  u^ei'. 

hen,  multiplex  est  discrime^  Cousecrantur  quae- 
ciuiqiie  res  Düs  addicuntur»  etiam  agri^  aaiwiftKa  etc. 
Dedicautur  ea  t^ntuiUi  qu^e  ^d  Deotum  cultum  proxi* 
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^  me  pertinent  ^   ttt  Signa  ^   tAbtdaey  ^ItcdeS;  ai^aC;  iempla«  • 
'  Quaficiinqu».dedieaiitur^  coi^sMriit«  aunt,'  non  von- 
tra«  Nam  Dedieätio  supponit  Consecrationem^  non 
conira*  iDedicare  tst  'inlerduBi  uÜ-  incipere^  /encaeni- 

itre,  C  ü  n  8  e  c  r  ar  e  hoc  sensu  proprie  non  dicitur.  „Quae- 

cena^ecrare.  qid^- potast 'pmatusj  Dediear^ 

»est  MagisüaLus  aut  ülius;  qucju  popiüus  jusserit.  Coii- 
},s«cratio  non  liabct  certam  förmidam^  at  in  Dedicati^ 
[  „ue  ponlifex  verba  praeibat,  quibus  ilia  perageielur  ^o)/^ 
^Demque  aliiCons^craiidi.  SQlemni^er;  alü  Dedicandi 
rilus  fuere.  AU^ando  tarnen  haec  duo  cunfunduntur.  —  « 
Et  pisces  venerare  .dedic^toa  h.  e.  comsecratos* ,  Jklartial» 
IV.  epigr.  3o,  —  Forcellini.         .  • 

Inaugurare  urUeracJieidei  sieh  f^oi»  üe die are  c/o- 
hreh,  daas  die  Stmifsihung  dureh die Csrem&nie  derB efra-- 
gmg  des  yogelflugs  geschah.  —   Bey  Mhremtellen 

I  Imt  99  9ich  durch  einführen,  einsetzen  (ineialli^ 

'  ren)  iiber&eixe»,      B,  aiigurem,  flamineia  cet* 

!  •  '  f  *  . 

.Cf«  Abominari  Nr. '7.  —  Dare.  Nr.  3a8. 
Sacer.  Nr*  ^lo.  —  Sacrlficare.  Nr.  812. 

'    '      *       r        -  .  ,    .    >  ♦  •  '  ♦ 

10)  Herr  Canzleydirector  Ballhorn'  Ko  s e  n  Lehrt  in  meinem  vor^ 
*  treffliehen  Werke  Uber  Dominium  p.  252.  .fast  das  Ge^emtheil  voi^ 
iem,  was  in  der  vorgietriehaun  Stdle  hduatptet  wirdj  indem  ^ 
er  Sßgt:  bejr  der  Gonsecratio  kamen  zwey  Handlungen 
vor,  dM  «^«it«2tc&c  Gotisec'ratio  (die  praaitib  verbo- 
tum  mf>  dem  Jerüibm  der  ccntreertiviid«»  »9ad!te),  ui«)f- 
che  von  dem  Pontifex  geschah^  und  die  Dedicatio,  welche 
der  bisherige^ Eigenthümer  M.  eines  locus ^  der  xehg^o- 
tns 'locrdcft  seUte^  vornahm f  oder^  falU  dereMe  sehonyia^ 
blicus  war ,  ein  Magistratus  P.  R.  —  Ein  Beyspiel  davon  er- 
MU  Liv.  IX  46.  von  dam  berühmten  Cn.  Flavius.  Cf.  Liv.. 
X  tS.  tuid  Gic.  Or.  p.  domo  c.  52i 

r 

I  '  - 
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'  .  ^  S83^   ^Consignare.  ^Obsignare« 

dil^lerßy  Obtignare^  be^  f^e^eiegsln^  est  testificandi  ^ 
gr^üa  aigmi^  ijuapriiuere»  Unde  Göns  ig  natu  tiicuiLluir  l 
lüerie^  GonsigRari  pecHm»>Aqiiod  m-«teculo  signisqn«  i 
ceciift,  iinprmi»  .  oUia^idepon^  et  Obsignari  ite;Di  1 

Uterat'y  te^tanenla ,  quum  teftiom  sabKriptidne  et  annulii- 
ajgiiatoirii»  &riiiaiitiiry  Qbtiignari  bona,  praedia*  ae«ie8» 
qiie,  quniDr  tabulis  .eignafii  ohMgant^rw  AP« 

'  *  284*  *Consors.  tParticeps.  *  ► 
,  'donsörs  (bon  und  sors)  heiast  Jeder,  *  </«r  glei^ 
che 8  Schicksal  mit  uns  oder  mit  Andern^  Parti- 
ceps  (pars  und  capio)  Jeder,  welcher  an  einer  Sache 
Tlieil  JuiU  Sellin.  — •  Consortes  generis  et  necis  Ii.  e» 
firati^^siinulque  eadeia  netoe  üttereniilL  Ovid;  Herold,  ep. 
3.  Y.  47«  -r-  Hujus  ego  belli  particeps  esse  cogar.  Cic.  Alt. 
DL  ep.  la.? 

Das  Qegetwort  pon  Consors  ißt  Exjsors^  und  fon 
Particeps  —  Expers. 

•      •     '        *  Cf.  Collega.  Nr.  260. 

285^  ^^Consuetudo. ,  t  Conversatio.  IlMos.  l  Mo- 
res. tUsus. 

m 

So  wie  man  durch  Gonsuetudo  (cqnduesco) ^  Ge- 

wohnheit ,    die    Uebereinetinimung  freyer  Handlungen 
aueMudrucken  pflegt,  so  will  man  dutrph  MoSy  Sitte,  diame 
l^eberefnstimmung  in  so  fem  andeuten,  als  sie  auf  euLem 
allgemeinen  ürtheile  über  Moraiiiät ,  .SchickiieJ^ 

keit  oder  JVohlanständigkeit  beruht  ^).    '  ' 

%)  Differunt  Mos  et  Goasuettido,  nt  ex  Varr.  et  Fest, 
docet  Mserob.  Saturn,  m.  &  Nam  Mos  est  instituttun 

patrium  (sive  ad  sacra  perLineat^  ut  ait  Fest.  siTO  ad  alia 

fuaelibet)»  cuius  usus  «eu  ouXtus  perseveraos  consue» 
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m  > 

In  engerer  Bedmhmg  bexdichnei  der  Phral  Morc8^ 
m  iftnas  tagt,  die.  Sitten,  weicfi^  ein.Mmaoh  an  eich 
lat^  deesm  wrherrschtride  Sinn^  und  Handlungsweise, 
Charakter,'  Betragen,  iMi^  U&h«  (tttor)^  der  Ge^ 

brauch,  ausser  a)  uirm^endung  einer:  Sache  zur  Befrie'-* 
Sguag  pom  Bedürfnieae^ ,  und  b)  OonTersatio 

(coEverso) ,    wiederholte   Anwendung  einer  Sache  zu 

mm  bestimmten ^eoke  —  c)  eine  GawohnheiB,  wel^ 

che  (I arc/i^  das  so  genannte  JEfe  r  ka  mmen  oder  durch 
^Verjährung  bty  me  eing^Okr^  wed  peMiebem  ißt*  ^ 
Consuetudo  Germanpruiu  est  residiere  iieque  clcprecarL 
Caes.  B»  G»  lY«,  7#  — ^  In  eam  ae  conrntedineni  addux^ 
riml,  ut  lociß  .j^igicJASsimis.  neque  veslitu8|  praeter  peUiS| 
hbwt  qaidquaai.  et  Javentqr  in.  flliikiintbns.  Id^  ih»  c  i» 
^xtr. 0  praeclarum  morem  disciplinamque^  qnam  a 
iBajotibiui  accepimna«  Gic»  p.  Flacc.  7»  &t  ita  tempeirati» 
Mt:ralisque  moribui^  ut  sunuua  severitas  ciua  liumanilate^ 
pugliwr-  U>  DiKT.  Xlb  ep«  27.  —  Tim  (Aigidaris  huinüiitiu 
mvissinuque  ^iQr^a^.  id^  Attic.  «XYL  16.  snb  £iu 
11801  pecunia^.  'Napu  AtMc  U«iia -est  magister  öpti^ 

ii^uä,  Cic,  p«  ßab.  Söst«,  4*  -r-  Quae  in  usu  sunt  ^  ma- 
^  quotidie  faetiunqtie  patinatur.,  jnmquam  poictihim 
Situs  adeiuUj  illa  qnae  ad  oculos  non  ravocantur^  aed  extra 
cotTersationeiH;  *ul  «nperräcnä,  jaenarant,  aordes 
ipsa  coUigimt  vetiistate*  ^toec  de  Benef.  IIL^  Com- 
^  quodam  in  usu.*  Cie.  Or»  L  3i*  ^  Sei  nescio^  quo- 
niodo  jam  )isu  obduruerat  et  incalkierat  .civitetis  patientia* 
Ii  MiL  a8.^  in.  —  Servius  jam  usu  haud  dubia  regnum  pos- 
^t.  Liv.  L  46.  iiuL  ^ 

C£.Gaeriaonia.Nr.20i«^  InatitutunL  Nr«544| 

tudinem  facit.  Quare  Mos  praecedit  vit  causa,  con^ue- 
tado  sequitur.^  Hinc  apud  ICtos  Consuetudo  est  jus 
morüms  oonMütttum.  rtendectll  titS.  kg«a2.  PörcellinL 
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286#    Consulere.   Deliberare. , 
Nepo's  ffogt  Milt  h  \.  ii*  ^  Ddecti  Del^lios  delil 

her a tum  missi  sunt,  qui  cüuäulereat  Apollinemj  o/inÄ 
sich,  i4^ie  die  meisien  Amleger  u^ähnen,  einer  Tauiologiä 
schuldig  zu,  machen;  denn  Consulere  ist  das  eigenthüm- 
Udhe  fFart  fSr  das  Befragen  einer  Gottheit.  — > 
Deliberare  entlüiU  das  vorläufige  zu  Rathe  ge-^ 
hen  mit  dm  Prieeterh  iAer  den  uiuaspiwshy  welchen^ 
man  n^lmscJue»    FergL  die  Be^deiUung  pon  deliberare  im 

*  i 

Gonoii     5.  und  Eimeä  7.  a.  «-^  Nepoe  weiee  recht  gut, 

dass  man  sith  durch  geschickte  ßerathung  mit  den, 
Prieetem  denjenigen'  Chttesausspfneh  -i^ereehe^en  konnte, ' 
nach  de^m  m^n  perlangte.  Cf*  LysaiuL  c*  3*  gftnz,  aus 
u^lcher  Stelle  zugleich  herpor  geht ,  daee  Nepos  nrnter 
dem  Nameii  4^  Orts ,  u^o  das  Orakel  war,  die  Tem- 
pelprieeter  pereteht.  Wird. nun  in  der  obigen  Stelle: 
Milt.  L  2«  Delphos  durch  Priester  zu  Delphi  erklärt, 
une  Nepos  iPirUhh  in  der  ParaUeletette  Thenust.  a.  6. 
dc^ür  rytliia  setzt, *  und  deliberare  nach  seiner,  für  diese 
Beziehung  angegebenen  Örundhedeutung 'damit  ifefhunden, 
wie  es  wakrschsinUch  der  ticJiriftsteüer  an  heyden  Orten 
eeÜM  thut,  eo  erkennt  man  detUlich  eines  7 heile  die  Fer- 
eehiedenheit  der  Begriffe ,  welche  durch  deliberare  tsnd 
consulere  ausgedruckt  emdy  andern  TheileTifepoBAbeiehtf 
bey  dem  Gebrauche  pon  deÜberare  anzudeuten,  wie  man 
m  einem  Chtteeaueqmzche  gelangen  konnte^ 

287^  ^  ^  Coutagio.  Contagium.  - 1  Lues«    i  t  Pestis» 

.tPestileiitia* 

Gontagio  (coiitutgo)  und  das  hey  den  Dichtem  mehr, 
als  bej  Prosaikern  porkonmende  Conta^ium  {^Anete- 
ekunge  eto ff  -  ?)  bedeutet  eigentlich  in  dem  Sinne ,  iPorin 
ee  SU  dieeer  fVorterfamiiie  gehört,  die  jimteckung  durch 

/ 

Digitized  by  Google 


eiiMU  SchädUcAea,    Zm  B.  durch  eine  KrmnkhoU,  und 
\%war  durch  Berührung ,   dann,  '  isne  Lues  (y*  Xv<a^ 
pBolf«)^  loi/wg^  jede  nicht  nur  contagidse ,  sondern 
auch  ejh -  und  e p idenusche  Krankheit ,    Seuche  ,  die 
auch  iey  J}ichtem      durch  das  alle  Arten  von  V^rr 
derben  bezeichnende  Wort  Pestis,,  so  wie  i^on  Prosai- 
\kem  durch  Pestilentia  bezeichnet  wird.  —  P^isuli^  (der 
RotJdauf)  ni$i  compescitur  intra  primam  pccmlem^  uiii- 
Tersom  gregem  contagione  prostemit«   CcJuuu  Yü.  5«  p. 
aed:  —  Nec  mala  vicini  pecoris  contagla  laedeuU  Vii^ 
£(L  I.  5o.  ^  Dira  lues  quondam  Latiaa  Titiaverat  auras», 
Ovid.  Met.  XV.  6a6.  —  Multae  pecudum  pestes^  Virg. 
Georg.  nL  471.  -r  Festüeiitia  inddit  in  urbeia  *—  inm- 
Sit  populum.  Liv.  —  Festilentiae  coiitagia  p^ohibere.  PUb* 

H,N.  XXnL  8.  exJür.  sect.  80. 

Cf.  Morbus.  Nr.  053. 

288*    ^  Contemwlrc^.  tiAapernarL  uDeapicere. 

tFasti^ire.   iNegligere.  tiSperiiere. 

Despicere,  vTnqo^^v ^  6h>ywQBiv ^  auf  Andere  i^ls 
,  Geringere  JunahbUoken,  '  eie  gering^  eehätzen*  ^ 
iNegligere^   d^^eiv^   um  Etwas  sich  nicht  beküntr' 
!  mtrn,   ee  pernaehläeeigen^  —  ContenLnere^  ee 
der  Be  achtung  unwerth  halten,  es  nicht  fürchten, 
;  verachten,  inelleicht  OMich  i^räghtlich  machen. — 
.  Fastidire  ,    Bt^t^as  aus   Üebersättigung  ,  J^iu^as 
\  eiöU  »  Spernere^  xaraq>^^^?^  ale'unnüt»,  als 
untauglich,  schädlich  oder  schändlich  verachten, 
es  pereehmähen.  —  Aspernari  (von  asper,  der  Bt^^ 

2)  Noltenius  dooet,  pestem in prosa  non  focile  iiiTemri,  quin 
translate  significet  (Verderben),  v.  c.  pestis  reipubli^ 
eae,  monmi,  «Titatit  tet*  In  metro,  addit,  res  ▼ero 
•liier  te  habet;  nam  apudVirgilium,  Lucaniam  et  Silium 
pro  zuorbo  contagioso  luurpatur.  > 
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u/cpe  nicht  mag,  tkicht  lieht —  TibuU«  L  5*  i«  -  6. 
verächtiieh  »unüchw^iaeH,  achm^hlieh  behanA 
dein,  -t—  Omnes  despicere^  iioinineni  prae  se  nemiiieB|| 
putare.  Cic.  p.  Rose*  46..  ad  fiiL  —  Qui  praesenÜB 
riiuu  ne^exisset.'  Caea*  B.  G«  Y«  /•  ad  fin*  —  Libeiiusj 
YiTebat  et  rem  familiaraii  negligelsat.  Nep.  Themist.'  i.  p.i 
.init.  — T  Ut.aut  conteizuiaiit  aut  metuanL  Cic*  ManiL  i5« 
43»  —  Cat^ma  renp«  despexit'  atque'  eontemsit»  Id*  p.^ 
Mur.  ~  Coutuadaaii  £äcta  Talthybii  contesnnaiiiquei 
{wUl  %u  Schanden  machen,  al.  tonteram)  omnes  nuntiits., 
Plipt  Stidi»  IL;  1*  33.  .Mum  esiuiens  fastidis  onuiia? 
Ho^.  Satrf  II.  115.  —'  Graminatices  dementa  tanquam  parva, 
fastidire.  QuintiL  L  4.  4»  Munera  nec  apenlo*  Vlx|[* 
Aeiu  VH.  261.  —  Nil  spernat  auris,  nec  tarnen  credat  sia- 
ÜDOb  Fiiaedr,  UL  &b.  10«  yv  5i«  —  ^peme  Yofaiptatea^  ao-j 
cet  emta  duiure  voluptas*  Hurat.  I.  cp.  2.  v.  55.  —  b 
quam  talem  condUioiieiii  aqieniar6lii|.  Kep.  Cim.  L  extr.  ^ 
Praesertim  si  in  eo  genere  Studium  meum  non  aspemabei  e. 
Cic,  DiT»  IL  ep.  x»  med.  ^  Gustatus  quod  Talde  dulee 
asp^natur.  Id.  Orat.  QL  a5.^ —  NoS'-si  Hispaniae  Syri- 
aere  /miles  aspernajretnr^  tarnen  .mimm  et  indjgimm  erat«, 

Tacit.  Amu  L  ktim  p.  med»  ■   *  ' 

» 

^^CoiLtemnerey  sagt  Ausonius  Popma^  i^ast 
parvi  ducere^t*  Despicere  ixifra  ae  existimare  —  Sper- 

nere  cum  fastidio  rejicere.^^  * 

^iSperuo  plus  est  ^    cpiam  coi^temuo;  importat 

enim  ixuuper  rejectioiietti  et  fastidium.^^  ForcellinL  — 

• 

,,Coittemnimu8  miignayiiitetuenda(mortem;  pericida)- 
Despicimus  inira  no8  posita,  indigna  (vulgi  opinioneSi 
popüli  rumores)  —  Spernimus  rejicienda^  f^gienda  (to- 
luptatem).^^  —  Linde majin  ad  vlt.  Hubukemi.  p.  i35. 

Cf.  Reprobare.  Nr.  802* 
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£89>    tConteiltiosM.  tControrerdosns«  rtCon- 

troversus.  tLitigiosus. 

Contentiosus,|  heftig,  auch  voll  Streit  und 
Zank.  —  Contiroyersiosus^  me  Controversus^ 
streitig,  das  letztere  auch  für  gern  streitend,  ^ 
LitigiosttSy  ' i^mll  Streit,  mit  Prozeesen  ange^ 

I 

füllt,  diesen  ergeben^process-süchtig,  caich  streik 
ti^.  —  Otatio  pugnax  et  contentiösd:  Fliiu  IL  ep.  19.  -> 
Juri&dictio  contentiosa*  Fandect«  L  i6«  2«  Res  contro- 
Veniate.  Lrr •  III«  72.  med.  oontmreroa.  (Sc  Leg«  L 
30.  —  Gens  contro versa  natura.  Id.  Brut,  la»  p.  üut.  — 
Disputatlo  liligiosa«  Id.  Fin*  V.  Forum  litigiosum. 

Ovid.  Fast.  IV.  488.  —  Dominus  üü^osus.  Horat.  —  liomo. 

■ 

Cic.  Verr*  II.  i4'I  extr»  —  Praedioliun  litigiosuA.  Id.  Oi& 

IIL27.    '  • 

V«  Cf.  Altercatio*  J^r.  86. 

'  290«    Coutractus.  Factum. 

iV/i  Vertrag,   der  nach  den  allen  liÖmisc/ien  Ge^ 
"teieeh  äine,Kl0ge  vfirht,  hmset  Contr«Gtu8^  der^keine 
mrkt.  Pactum.    (IJÖpfner's   Comment^  über  die  In- 
stitut, are  Ai^  p.  587«  746.) 

291 V  <^ntrahe.re.  Gorripere. 

Contf^iherey  zusammen'^  Corripere^  schnell 
zusammen  ziehen,  zusammen  raffen,  daher  tropisch i 
cmipere  viam^  fpaiium^  ^rad^uu^  smsu  Weg,  seinen 
Schritt  beschleunigen»  ^ 

Cf.  Angustus.  Nr«  HO. 

292*  .  ^  Convivium.  Daps.  Epulae.  Epulum. 

Repotia.<  (Vi^ceratio.) 

CoüYiviam  (yon  con  und  vivo);  cvp^nöatoVy  ge- 
9ellsühaft  Hohes  Mahl,  das  oMtch  frugal  seyn  kam, 
unter  J^'reunden  Cic.  jüiv.  CC»  ep.  a4.  —  Senect.  i3.  — . 


*      '  -  208  -       '  ■ 

ein  grosses ,  mit  prächtigen  Zurüstun  <^  en  ange^ 
steütes  jPrifat-  QastmaiiL  Ampüssimae  epulae.  Caeflb 
Cf.  Cie,  Tusc.  V.  ai.  Virg.  A^en.  L  79.  —  Repoti% 
Nachaclunaus ,  den  d$r  junge  Mhenumn  can  Tage  nacÜ^ 
der  Hochzeit  gab,  Hor«t.  Sah  OL  ^  60.  GelL  IL 
sub.  fiiu  Dapa^  ein  Feetachmaus ,  Opfermahl, 
aus  Saig,  davis^  daps^  u^ie  oig^  ovis^  ops.  Cato  R.  R. 
c.  lia»  ÜT.  L  7*  ad  fin*  *  Daher  Senr*  zu  Aeiu  UL 
2:i4.  Dapes  sunt  deorum,  Epulac  hominunu  —  Epu- 
luiii^  Ö ff entliches  Gastmahl,  insonderheit  das,  ttfcl^l 
cheii  dem  Volke  auf  dem  Forum  gegeben  wurde*  —  Vi-I 

sceratio  (ab  obsoL  Yisoerp),  Verthsilung  vo^  ro- 
hem {auch  gelcoclueni)    F  leise  Ii  —  Jßrod  und  JVein  — 

unier  das  Volk  K   liv.  XXXIX.  46.  SueU  Caes. 

8.  fin. 

Cf*Circulu8.  NnaH.Nota.'»  GupaAiae.Nr;3i7.^ 

*  *Intestiiia.  Nr.  55o.  —  Mcrenda«  Nr.  637, 

/^(Copiose.  DapsUc.  Large.  Largit». 
Opulenter«  Prolixe«  Ubertim, 

.Aüe  bezeichnen  das  Grieche  cup&QVWQ^  nicht  kärg^ 
Uch,  sondeM  reichitch;  'doch  Aa;^-Copio8e  in  diesem 
Sinne  mehr  die  Bedeutimg  pon :  retifhlich  perseheiu  — 
Opulenter  s*  OpnleAt«  deutet  auf  Bew eisung  des 
Meichthums  ^  Ff oUxe^r  Willfährigkeit.  —  Mal- 
leolus  in  proyinciam  sie  copiose  (tti^^  so  grossen  Vdrräshen} 
profectus  e^ratj  ut  domi  prorsus  nüuL  relmq[ueret«  Cic 
Verr.  L  36.  —  Ludos  opulentius  instructiusque ,  quam  prio- 
res r^ee,  facit.  X4v#  L  sub.  fin*  Acdpit  hommem 
nemo  melius  pioröus,  ncque  prulixius.  Terent.  £un.  V. 
8.  52.  mU  der  Amnerk.  Donafs*  Nec  ainus  ei 
prolixe  de  tua  voluntate  proBUsi^   c^uam  eraxa  suülus  de 

mea 

y 
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nea  poUkerL   Ck«  Div.  YiL  ep.  5^  —  Ai^^o  JUb^ti  prcH 
lixoque  &ctre.  Id.  Attt  XVI.  18.  extr» 

Lar^e  Aa£  auc/^die  MedeiUung:  weit  läuft  ig  — 
lahlreieh  —  KureichenwL  Senatns  consultimi  large 
ktiuB.  Tadt.  Ann»  VL  i5«  — .  Iiarge  lacirni  fre<pieiitare* 
Hin.  H.  N.  V»  17.  —  Lar^  oontiiigcre  (herühnen).  Id. 

    ■ 

XVII*  19^  p.  iuit.  s«.XXX.  7*  —  Langit. ex. i^^'r^/  nur  sei- 
<m  ifi^r  aifon  diesen  PPortem  gemeinsämsn  Mauptbe^' 
dmUmg,  sondern  faßt  immer  färh  in  hohem  -^Gradep 
nhr,  ifiei  —  Dapsile  8»  Dapslliter  (ScnpiXcSg)  me£- 
9Um  in  dem  Sirine  pon  Laute  und  Opipare^  mikväa" 
udvag^  her r lieh ,  prächtig ,  i^orgäglich  u^enn  ffom 
Essen  die  Mede  istß  und  Ubertim  nur  ale  Nebemt^ori 
Wtt  flere,  lacrimari  u»  s,  f*».  gebraucht.  —  Largiter 
btore.  LuGret.  —  posa^.  Cae8.  —  Dapsile  convivari* 
Suet —  Dapsilitcr  aiuicos  alere.  iNaev.  ap.  CLaris.  — 
Ubertim  ftere.  Suet.  Caea.  8i«  et  Tit.  lo.  «  fimdera 

I  ^  ^ 

iaciuuuias.  Catull.  LXVI.  17- 
i  •       Gf.  Abundanter*  Nr.  i3» 

294*    -itCorbis.  Gala  th  US.  Canistrum.  Fiscina. 

Qualus. 

^  Cor  bis  ^  €iin  Korb,  vorzüglich  zum  ländlichen 
Mrauche,  sum  Sinsatnmeln  der  Prüehte ,  des  Ge^ 
Breides,  des  Futters  u>  s.  w,  daher  corbis  mesdoria^ 
pdmlatoria  »•  pabnlatoriuf.  ' 

Calatlius  (xeUa&og)  war  ein  gejlochtenes  Blume  n- 
«Ar  fVollhorhchen  (heym  Spinnen  der  VToUe  gebrauch^ 
j.  ^Ä),  nach  Plin.  H.  N.  XXL  5.  a.  11.  der  entfalteten 
ähnlich,  also  k elchformig,  wie  Spanheim  «» 
Callimackua  Gar.  1.  ee  abbildet,  —  Canistrum  (xa- 
1  ^^^ov)^   ein  Brud-  oder    Tafelkorb ^    nach  Serv.  a» 
I  Virg.  Aen.  L  7Q&  zuweilen  aus  Silber  perfertigt* 

Fiscina  s.  1  isceila   war  ein  z*       aus  Ibiseh 
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(Virg.Buc. Xk' 7^0  oder  Brombeer- Jianken  iJLd»  Georg* 
L  a66.)  geßoehteneg  'OhetkorhcheH,  auch  eum  Formen 
der  Käse  gebräuchlich,  —  Qualus  6«  Qualum  (demi- 
nat.  Quasillns  s.  Quasillam) ,  nach  Golunk  DL  i& 
und  XIL  19»'  ein  au^  dünnen  Jiulhen,  tute  Jimaen  oder 
'  Spari  geflochtener ,  eu  maneherley  Gebrauch  hc" 
aiimmier  Korb,  in  Gestalt  eines  umgekehHen  Kegele, 
daher:  des  Kelter  er  e  Setge,  ^dwrch  Gel  und  Wein, 
jenes  aus  lierquetsoktem  Glitten,  dieser  aus  zertretenen 
Trauben  unter  der  Presse  abließ 

295*    Cordi  -  In  aniino  -  mihi  est. 
Illud  cordi  milii  est,  es  liegt  mir  am  Her- 
zen,  gefällt  mir,   ist  mir  lieb,  steht  auch  wohl 
für  Illud  in  animo  est  mihi,  ich  bin  Willen e. 
Vos,  Dü  immortales ,   precor  «juaesoqye,   si  vobis  non 
fiiit  cordi,  consiiles  cum  Samnilibus  prospere  belliim  ge- 

■ 

rere  —  Liv-  iX,  8.  med. 

296*    Corona.  Diadema. 
Corona  {no^iävii)  etiam  civium  priy^tonna  est,  et 
^    ülorum  etiani,    c£ui  jnagistratum  gerunt,  quibus  honoris 
causa  defertur,  nec  est  tantum  regni,  sed  etiam  Tictoriae 
insignc.    Noltcn  p.  901. 

*  Diadema  (8$a3fifia)  s.  fascia  alba,  qua  caput  redi- 
nilre  reges  ulüii  solebunt,  tantummodo  horum  est^  et 
mäle/quidam  interpretantur  coronam,  cpiae  hodie  ejus  vim. 
obtinet.    Schütz  Lex.  Cic.  Vol.  I.  p.  88. 

Cf.  Fascia*  Nr*  434. 

297^   olCorporeus.    Corporalis.  (Corporatus* 

Coiporcus,  aus  Korper  bestehend     ^  körpent,,. 
auch:  Körper  ~  älmUch  (korpeiricht^?^  ~  Corpora- 

  _  _  _  _  »  

S.4)  Mit  Recht  sagt  daher  L.  Valla  Eleg.  IV.  c.  9^.  Corpore- 

um  est  exutens  ex  materia  —  Gorporale  in  materia. 
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tns,  mit  ^tnemÄorper  vergehen,  $^eriörp§rt*  —  Cor- 
poralis^  sich  auf  dm  Korper  beziehend,  darin  ge^ 
gründet  ^),  körperlich.  —  Corporeum  et  adspecta- 
bile  omne  necesse  est  esse,  quod  naluni  est.  CIc.  Ti- 
maeuB  $l  de  UaiT.  4»  Corporea  natura  aniini.  Lucret. 
m.  176.  —  Corporea  vox.  Iii.  iV.  644.  —  Mundus  cemi- 
tar  et  iangitur  et  e^  imdiqpie  eorporatus.  Cic.  Untr«  — 
Is  (Jesus  Clir.)  igilur  corporalus  est  et  veste  camis  indutus. 
Lactant.  IV.  si6»  —  Bona  corporalia  et  externa»  OdL 
XVilL  1*      Vitia  corporalia,  Senec»  ep.  55.  a.  med. 

298*    ^Corrigere.  tEmendare. 

^^mendar^  und  Corrigere  u^ird  hineilen  als 
$ehuwherer  und  eiarherer  Ausdruck  unierechieden,  ude 
bessern  und  t^erbeesern  ,  %.  B.  auch  du  wünschest 
an  der  herrechenden  Made  wenigetene  gekceeert  mu  sehen, 
was  sich  jetit  noch  nicJu  verbessern  lässt,  tu  cpioque. 
in  more  communi  soles  emendari  cupere  y  quae  jam  corri- 
§ere  diffizile  est.  Pliu«  Epp.  VI.  a.  9.'^  Lünemann'e 
Deutsch'  Lot*  JForterb.  L  Th.  p.  g3o. 

299^    Cortex.  Liber. 

Liber^  Bast,  ist  diei,  innere  »arte  Binde  der 
Bäume  zwischen  dem  Mähe  und  dem  Cortex^  oder  der 
äussern  groben  Binde,  die  an  grossen  und  starken  Bäur* 
neu  auch  Borke  genannt  wird. 


5)  Denn  gewöhnlich  heisst  es:  Corrigere  est  rectum  lacere 
et  in  locum  suum  restitnere      Emendare  vero  est  ab 

omni  inacula  et  labe  puigare,  id  quod  plus  est.  Ct.  AP. 
ed.  Hek.  p.  140.  —  Noltcn  p.  902.  —  Janua  p.  453.  et 
Möbius  in  Cic.  p.  Mur.  29.  init. 

,  Cf.  4rimerk.  1.  zu  Formare.  Nr.  46S. 
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i^Liber  interior^  ligno  adUaerens^  Cortej^  exlerior/^ 
Goclen«  Observ.  333. 

oOO^    ^Coxa*   iCoxendix.  otFemen.  ^otFemur^ 

Coxa,  gewöhnlicker  ConenAiiL  {i^^m^mHi)^  der 

äasaere  erhabene  Theil  am  menschlichen  Körper ,  welcher 
ifom  Hüftbeine  gebildet  wird,  die  Hüfte,  auch  dm 
Hüftbein,  Ja  Coxendix  sogar  Jür  Schenkelbein.-^ 
Vespcrlilioiü  coxendix  iina  i.  e.  iinicum  os  sine  crure  «S- 
que  ad  pedes.  Plin.  H.  N.  X.  61.  s*  81.  und  XXVUI«  ii< 
p.  lucd.  s«  49. 

Feiaen  {^ein  seltener,  pieUeicht  gar  nicht  vorkommen- 
der noin.)>  f^ewohnlicher  Femur^  ist  der  obere  dicher* 
Theil  des  tluerisohen  oder  menschUcJten  Körpers  zu^isci^i 
dem  Knie  und  der  Hüfte,  der  Schenkel ^  das  DJ.ch 
bein.  Ima  Spina  in  coxanim  osse  desinit»  Inde  femin 
üriuntur.  Cels,  Vill.  1.  a.  fin.  —  Coxendice  et  femor 
et  crure  {Huft^^  Di<fh^  und  Schienbein)  sinistr 
non  perinde  valebat.   Suet.  Octav*  So.  med* 

301>     t  Crapulentus.    tCrapulosus.  ^Ebrius. 
tEbriosus*  ^Potus.  ^ t  Yinoientus.  tVinosus. 

■ 

ttTemulentus. 

« 

P 0 1  u 8 ,  der  V^i e l  getrunken ,   der  gezecht  hatm  - 

Crapulentuss* Grapalatu8,  xQamaXßv,  berauscht, 

Ebrius^    fie&viav^   betrunken,  —    Crapuiosus  ' 

Ebriosus^  cpLXo7i6Ti]g  f  der   Trunkenheit  —  V i  11  o  s  u 

ipi^iVOQy  dem  PF'eiutrinken  ergeben ,  trunhfällig*  - 

Vinolentus  8.  Temulentus,  voll  JVein,  {üi  H  ei\ 

berausciu,  betrunken.  —  Dornum  benc  potue  seroque  r 

dieram«   Cic.  Div.  VII.  ep«  22«  ^  Viuo  didtentus  et  ci: 

pulentus.   Ammian  XXiX.  6.  (3i),  —  Plurimum  iiilere:, 
I  • 

V 
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coiicede»  inter  ebrium  et  ebriosuiu;  potest  et,  qoi  ebrins 
est,  tunc  primum  eese  nee  liabere  boc  viLiuiUj  et,  qui 
«briosus  est,  saepe  extra  ebrietateii  esse«  Senec«  ep*  83* 
a.  wed.  —  Laudibus  arguitur  vini  yino^us  Homer us*  Horat. 
Epist.  L  19.  V.  6.  Utrum  Tobis  contilia  siceorum  an 
'  vinolentorum.  soimua,  utrum  cogitata  sapientum  an  opiata 
imosorum  yidentur?  Cic.  Agrar.  L  i.  —  Filias  babeo 
temuientas*  I^est.  in  Temetum*  Cf.  Fliu.  U.  N*  XiV* 
i3.  a«  nu  sect.  i4. 

Cf.  Ebrietas*  Nr«  592.  —  Öiccus.  Nr.  S5o. 

dOS#    -^Crass^us«   Densus*  Spissus. 

Crassus  {uielleicJu  für  creassus,  a  xoiag^  caro), 
dich,  ist  das  Gegems^ort  pon  tenuis  (cf.  Nr.  889«)  und 
macer  —  Densus  (G^iech.  Öaayg^  inserto  n),  dicht  *, 
das  Gegenwort  pon  rarus,  einsebi,  und  solutus^  lo- 
cker —  Spissus,  dicht,  indem  Sinne  pon  undu^ch- 
iringlich  (undurchsichtig) y  das  Oegemport  tfon 
pervius  (pellucidus).  —  Aer  crassus.  Cic.  —  Turdi 
crassi.  Martial.  —  Densi  bestes.  Virg.  —  Densa  et  glu- 
Unosa  terra.  Pün.  H.  N.  —  Solum  spissius.  Id.  —  Nu- 
bes  spissa.  Oyid. 

Crassus  ager,  sagt  £rnesti,  ist  eine  schwere, 
fette  Erde  —  Densus  ager,  ein»  derbes ,  binden^ 
des  Erdreich  ~  Spissus  ager,  ein  Boden,  m  welchen 
der  Pfiug  schwer  eingeht* 

♦Cf.  Ajiguft^:us.  Nr.  110.  —  Firmus.  Nr.  454. 

303^    Creber.  Frequens.  tCrebro.  Frequeu- 

ter.   ^^iSaepe,    iSaepenumero.  . 
Creber,  &apiu6g,  &ecfuv6g,  gilt  pon  demfenigen, 
was  während  einer  Ztsitreihe  in  grosser  AnzaJU  ist 
oder  geschieht ,  eich  wiederholt'  oder  tpiederholt  wird,  B» 
Quum  crebri  afferrent  nuntii,   a&  eine  Nachricht  nach 
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der  andern  einging,  ^"Se]^.  JSlilt«  3.  p,  init.  —  Frequens, 
nvxpig^  ^CWS^l^y  CVXVog^  gib  dagegen  nur  i^on  dem- 
jenigen,  was  (in  einem  bestimmten  Haume^  oder-  und)  | 
wu  einer  und  derselben  2Seii  in  grosser  uinzahi  f^or-  | 
handen  ist,  z.  fi:eqxieii3  senatus,  der  zahlreich  persani-  , 
meUe  Senat*  Cic.  ad  Dir«  X«  ta.  a.  m.  Daher  Fre-  1 
Nquentia^  zahlreiche  Gegemt^arU  Id.  p.  Arch.  a.  • 

in.  —  Gf.  Coettts.  Nr.  J58. 

_  t. 

Eben  eo 'Unterscheiden  eich  auch  die  Adverbia  Fre* 
quenter^  mjxvag^  CVX^^St  Menge,  häufig,  i^on 
Cvehfo  und  (dem  eiärhem  -  ?)  S  a  e  p  nolXanig^  oft,  und 
8aepenumerO|  oftmals*  —  JBej^  diesen  wird  auf 
die  Veerse  hie  den  heit  der  Zeiten  gesehen,  u^orin 
Jßtwas  vorkommt  oder  ^geschieht ,  hey  jenem  bloss  auj^ 
die  Mengender  Dinge  und  Begebenheiten,  welche 
f»orkommen  oder  gesclielien ^  ohne  Mücksicht  auf  die 
Zeit  ^  Romam  Ik'eqaenter  migratnm  est  a  paventibus 
joaxime  ac  propinquia  raptanmu  I4t«  L  ii*  —  Huic  fre- 
qaenter  intercoditnr.  Cic  Attic  I.  ep.  ig.  a.  med*  —  Cre- 
bro  Gatulum ,  saepe  me,  eaepissiiae  rempublicam  nomina« 
bat.  Id.  p.  Coel.  a4.  cxtr.  —  Sacpcnumero  mirari  soleo. 
Id«  Senect*  init« 

§0^4,    tCredeie.  tArbltiari.  tCenseie.  tDucere. 
t  &  Existimare.  <  Opinari.  th  i Putare.  t  Reri* 

Gredere^  mg&juv,  sagt  man,  wenn  man  Jeman- 

Q  Oder:  Crebro  und  Saepe  beziehen  sich  auf  das  Oft  in 
der  )Vahrn€hmung  des  Subjects  Frequenter  auf 
das  Oft  in  der  Ersehsinung  der  OhjectSy  -z.  B**  oft  habe 

ich  auf  dem  Spaziergange  gehört ^   saepe  audivi  —  oft  habe 
ich  auf  demselben  Ruhebänke  angetroffen  f  frequenter  of- 
^   feudi  cet. 

Cf.  Flerum^ue  in  Plerique«  Nr.  740. 

4 
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dm  traut,  ihm  &was  gl  muht,  i.  Mti^4xs  at^  s€inä 
Autorität  oder  'Versicherung ,  für  wahr  :häit,^r.ohne  ge^ 
rede  des  irmern  und  wahren  Grundes  der  Sache  sieh  he- 
wmt  SU  seyn  Qpinari|  sSqmIs»^-  ^o^a^uv^  gilt 

von  dem  Meinen,  so  d<?^^.^^n  JEtwOs  nur .  aus  wahr-^ 
icheinücJien  GrOndefn  aj^ß^finU,  iudglefio/k^  abjßr  ^einsieht, 
dass  der  ganzen  Sache ,  H^enlgstens  Jur  unsere  Veberzeur- 
pmg,  eigentliche  Gew,iesheit  naoh  fehie^  daher 
es  sich  durch  i^ermuthen,  oft  auch,  n^'ie  puiare  und 
dkßdmf  durch  uf ahnen  iä>erseizen  Ifiest^  denn  auch 
? ni blt e  ^(eigerUlich  sclineideln^  dann  Ip.  ins  Meine 
hringen,  rechnen,  sciuitzen)  gilt  JeiM)ch  »ebenfalls  'Pom 
Meinen  oder  Für  -  wahr  -  halten  aus  bloss  n^ahrr- 
ickeinlichen  Gründen^  und  das  sogar  so,  dass 
ffidn  die  etwaige  Ungewissheit  derselben  nicht  immer 
'  timeht,  sondern  oft  Manches  für  aicher  und  gewiss  hak, 
im  in  der  ^Wirklichkeit  rdcJit  immer  so  ist^  daher  es 
oft  für:  in  der  Einbildung  stehen,  eine  eingehilr- 
dete  Meinung  t^on  Etwas  hegen,.  gebraucJtt  wird»  —  C^vl' 
i^tiheisst:  einer  heetimmten  Meinung  seyn ,  gut' 
^chtlic h  wofür  JuUten ,  auch :  seine  JJ^^inung  vorbrinr 
gen  und  sie  nUt  Gründen  bestätigen,  «—  Arbiträr  i 
(^OA  arbilrium) ;  VOfu^uv,  ist  das  Meinen  oder  Glau- 
aus  moralis&hen  GrSndm^  aus  Gründen  des 
flechten.  Billigen  und,  jtnständigenm  ^L^ri, neigt  {yiel^ 
st^n  durch  die  eret^  Sylbe),  dose  sieh  das 


?)  Hsust  es:   vertrauen^  so  ist  es  die  Folge  von  Achtung 

Confidere.  von  Zuversicht  — •    Committere,  aufs 

■ 

Gerathewohl,  Consules  magis  non  confidere f  quam  non , 
credere  militibus  suis  (hatten  mshr  Misstrattsn  auf  ihre 

Tapftrkeit  j    als    Un^lauhen  an  ihre  Treue),    Liv.  II.  45.  — 

Committere  semen  sulco.  Goliim.  IL  8.  «e  fortunae  — 
peridilo  —  populo.  Gic« 
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i^ahr  -  hohen  auf  eine  M^irhltche  Th  atsacijte  gründe, 
amJ  Existimare  bezeiohnet  {ufkf  "Dn^eT^y  %yua&mi) 

das  liesultat  einer  Meinung^  welche  den  G-ehalt  der 
Dinge  wägt,  echätst  (aieatimat)^  echlieeet  also  ein  Ur- 

t  heil  ein  und  folgert  nach  Ueher  le  gung*    Necjue  crc- 

dift>  nisi  et ,  -  quem  fiddiem  pvtat.  Cic.  Rose.  Am.  Bg»  — 
Nimium^  Quiriles,  creditis  unicuique.  Id.  Her.  IV.  S/,  — 
Blud  teneto,  nerrcle  atque  avlw-  edse  sapioitiae  aon  temere 
credere.  Id.  Petit.  Caas.  lo.  —  Qui  se  aon  opiiiari,  eed 
tcire  — >  dicit«  Id.  p.  Ardi.  4.  a.  ined.  —  Sapiens  saepe 
aliqfuid  opinatur.  Id.  Mur.  3o.  —  NuU  pulare  {bilde  dir 
nicht  ein),  me  quicquam  maluisse^  quam.  Id.  AtUc.  'VL 
1.  p.  init.  —  Isi&i  iaciiius  se  bieiueiu  toleralnros  putant 
(ffermeineny   Id.  Catü.  II*  lo.  extr.  —  Contra  aa  pleraque 

'  nostiis  jQOribus  sunt  decora^  quae  apud  iUos  turpia  pu- 
tantor.  Nep.  praef.  p.  med.  mii  der  jinmerh*  pon  P auf- 
ler* — -  Genseo^  Cartliagiuem  esse  delendam.  Calo.  Se-  ' 
nattis  censet.  (Cf.  Plebs.  Nr.  737.)  —  Ac  si  censendum 
magis  quam  assentiendum  esset.  Suet.  Oct.  5S.  extr.  mU 
Bremge  Jtnmerk.  —  Tarnen ,  ut  arUtror^  auctoritate  ad- 
vocatorum  addocti  in  veritate  manserunt.  Cic.  p.  Cluent. 

i  63.  —  Fontej.  9.  f.  19.  —  Dlos^  in  quibus  irirtutes  esse 
remUTy  natura  ipsa  diJügere  cogimur.  Id.  Off.  II.  9.  — 
Nec  inter  tantam  vim  armorum  cxisümarem  oratori  locum 
esse.  Id.  p.  AUL  I.  a.  med.  (nach  8chelle*e  Paraphrase: 
ich  würde  rüclU  widersprechende  Dinge  für  uereinhar  /lal- 
ienp  da  der  Redner  nur  durch  Koreteilungen  auf  fr  eye 
Oemüther  wirkt,   und  er  das  nicJu  kann,   wo  Qeu^alt 

herreehi),  —  Laelins  eo  dictus  est  sapiens ,  non  quod  non 

inteUigeret  quid  suavissiiuum  esset,  sed  quia  parvi  id  du- 
cerel.  Id.  Fin.  IL  8.  »  FoJlio  Asinius  parum  diligenter 
parumque  intcgra  veritate  compositos  (comnientarios)  pu- 
tat|  qmm  Caesar  pleraque  —  fernere  crediderit,  —  exi- 
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«limatque  rescriptnxtim  et  eqmctamm  fulsse.  Buet  Caet» 

1 00.  med.  ^).  • 

et  £x8pectare.  Mr.  4a2« 

I 

305«   Crepusculum.  Diluculum. 

Bejfde  iVörter  hezeichiieiv  den  Zustand  des  Sojinen- 
iickts,  worin  derselbe  noch  mit  JDunkeikeit  permUche  üt, 
die  Da  Himer ung j  doch  gilt  Crepusculum  (creperuÄ) 
wnüglich  pon  der  Abend  Dilti culnm  (dOuceo)  pon 
der  Morgendämmerung.  Sie  waren,  nach  Censoriiu 
de  die  nat  c  a^.'^tmd  Strv.  ad  Virg*  Aen.  II.  a68.  — 
\  die  Anfangs-  und  Endpunete  der  Nacht ,  die  hey 
den  Römern  m  ii  jibechmUe  herfielt  prima  pars  cre« 
pusculum  —  secunda  id  tempus  quod  dicebant  lumi- 
nibus  aceensisy  aiitiq[ui  prima  face  —  tertia  concu- 
biuiQ;  qmuD,  ituin  est  cubilum  —  qiiarta  nox  intern- 
pesta^  qua  nibil  agi  tvupestivixm  eiert  —  «piiiita  ad  me- 
diam  noctem  —  eexta  media  nox^  septima  de  me- 
dia noete  octava  gallicinium  —  nona  conticini« 
um^  decima  ante  lucem      undecima  diluculum» 

Cf.  Lucem  ad  —  Nr.  609. 

306»    tCrescere.   JtAugescere.  tVigere. 
I      Augescere  (av^<»)^  zunehmen,  bezeichnet,  wie 
1  Augexi,   den  Begrijf  der  Vermehrung  überhaupt.  — 
Cf€8cere|  wachsen ,  gilt  pon  solchen  Dingen,  deren 
Zunehmen  durch  eine  innere,   stetig  wirkende  Ursache 

8)  Auch  Videri  lätst  sich  noch  m  dieser  Wünsrfamüis  ziehen^ 
m  so  fem  ss  pfi  mit  dem  Detiv  der  Person  für  das  Dsuu 

sehe  glauben  in  dein  Sinne:  es  kommt  mir  vor  — 
persönlich  gebroucht  wird  ^  z.  B.  amens  mihi  f uisse  videor ; 
fortunattis  sibi  Damoclet  videbatur  (esse) ;  ti  boc  tibi  in- 
tellexisse  videris ,  wohey  man  selbst  die  XusammensfeUting 
mk  videre  nicht  sch^t^  z,  B.  videor  mihi  videre  irami- 
aentai  yaipabUoae  tampestatat  u.  s.  w. 


erzeugt  unrd.  —  Vigcre  (qu^si  vim  agere),  gedeihe  n^^ 
bezeichnet  bloss  die  Vermehrung  der  Kraft,  und  giU^ 

als  Syn.  i^on  v  i  Y  e  r  c  ,  insgemein  nur  i^on  dem  Lehew 
unkörperlicher  Dinge  und  der  Pflan%en*  —  Ho- 

8tiuiu  res  lacilis  iiicrciiieiilis  au^escuiil.   Li v.  XX \  iL  17.  — 

I 

Ut  augescente  fiiunme     ordo  nayium  altoUeretur.  Taclt* 

Hist.  U.  34.  —  Osirea  crescimt.  Cic  —  Olea  cr^scit.  Co- 
lunu  —  Reddemtem  in  omnes  corporis  pairtea  liimc,  quo , 
vivimus  vigemuscjuc,  —  aanguinem.  Liv.  II.  32.  exti*.  — 
Fama  Mobilitate  viget  yimque*  acquirit  eundo.  Virg«  Aeiu 
175.  —  Humatio  tola  ad  corpus  perünet,  sive  occide- 
rit  aniintts  siye  Tigeat.  Cic*  Tiiac*  L  43*  in  £n*  —  Herbae 
rore  Yigenles*  Lucret  IL  56i* 

S07«  Crimen.  Culpa*  Delictum*  Dolus«  Peccatum. 

Crimen  (xglfia)  heiest  überhaupt  Aües,  dessen  man 
Jeii^nden  öesc/mldigen  oder  anklagen  kann,  was  man 
ihm  zur  Last  legt  oder  zum  Vorwurfe  macht,  also  Fehr* 
ler,  Vergehen,  Verbrechen»  Oft  und  eigentlich 
wird  auch  echon  die  blosse  Beschuldigung ,  der  Vor- 
wurf,  die  Anklage  durch ^Crimien  ausgedruckt,  M» 
in  crimen  Yocari^  beschuldigt  oder  angehlagt  werden; 
esse  crimini^  zum  Vorwurfe  gereichen*  Sclim* 

Culpa  bezeichnet,  besonders  in  der  juristisclien 
Sprache,  jedes  unporsätzliche ,  I>olu8  (doXog)  jekdes 
if  or sätzliche  Vergehen ;  daher  man  jenes  auch  zuwei- 
Un  durch  Versehen ,  dieses  durch  Verbrechen  Ober^ 
setzen  kann.  Gaj.  Digest.  XVII.  üt.  2.  leg.  72.  7-  FauL 
Lf'tit»  i6*  326*  —  Mopfnef^e  Commeni.  der  Institut*  ^te 
JuJL  ^.754. 

Peccatum^  ^im  Gegensatze  pon  Delictum ^  ist  t/e^ 
bertretungs  i  Delictum  {yon  delinqpere)  Unter- 
las sungsf  eider ,  beyde  aus  Mangel  an  Ktugheit  he- 


Digitized  by  Google 


I 


# 


-  219  - 

ßongeih  Qai  deliquit^  sagt  Jbroiito^  non  iucit^  quöd 
facwe  debait.  '  Qiii  peccavit ,  hoc  fecit^  sed  panim  recte.  — 
Smd  Crimen  und  Deiictum  einander  entgegengesetzt, 
nist  Jenes  ein  öffentliches,  dieses  ein  Priuat^  Fer- 
^shin. .  Deshalb  sagt  Ausonius  Fopma:  Crimen  est  fraus 
capltalis , ,  qiia  Kesp.  laedihir^  veluli  Caedes,  Falsilas, 
Adulterininj  Deiictum  priyata  noxia,  quä  privatim 
fjuisque  laedilur^  veluti  rLu  laju,  Injuiia. 

Cf.  Facinua.  Nr.  4^8.  — :  Noxa.  Nr.  686.  ^ 
Peccatum.  Nr.  7^4. 

ä08f   tCufaare.  ^tJacere.  tSitum  esse. 

Die  beyden  erstem  tammen  in  ihrer  Bedeutung 
fast  ganz  über  ein,  und  sind  nur  in  so  fern  perschieden,  als 
Cttbare  bisweilen  audk  i*on  einem  blossen  Mingelage  rt- 
feyn  gelten  kann,  so  dass  man  nur  mit  der  untern 
Wfu  des  Korpers  liegt,  mU  der  ohern  mfgestHtzt  ist. 
hztXQ  gili  fast  immer  pon  euiem  i^ollkommenen  Ztie- 
gen,  Schm*  —  jAseh  kann  Cubare  in  dem  Sinne  i/on 
^ßnieder liegen  niemals  tropisch  genommen  u^er- 
\  wohl  aber  Jacere,  das  auch  mM^eilen  Jur  Situm 
^^^^^^  gelegen  oder  befindlich  seyn,  pon  leblosen 
\Mngen,  insonderfieii  ifon  Oertern  und  Orten  ge- 
hrauchi  wird.  ^  Cubat  in  faciem^  mox  deindc  supinus. 
JttvenaL  HL  380.  —  Lautiore  conviyio  effiism  eubito  in 
^caduimos^  Coss*  qui  juxta  cubabant^  quidnam  riderei^ 
''iMide  qaaerentibus.  8uet  Ner.  Sa.  —  Rupto  jacuit  cor- 
pore. Piiaedr.  L  fäh.  a4.  —  Victa  jacet  pietaa.  Ovid.  Met. 
^  —  Qui  locus  jacet  inter  Apenninum  et  Alpes.  Cic. 
DiT«  XL  ep.  i3.  —  £a  ainuin  ab  altö  daudit,  in  quo 

Wt  Carthago.  Liv.  XXX.  24.  —  Regio  coAtra  Parllüac 
»Jactum  8ita.  PMn.  H.  N.  VL  16.  ^  ' 

»Cubare  gibt  immer  mehr  das  Bild  des  Müden, 
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der  neue  Kräße  tu  eammeln  hoft,  im  Gegensätze  des 
Stehens  als  einer  Anstrengung  —  Jacere  dae  jBild 
des  Ohnmächtigen  ohne  it^eitern  Beyhegriff,  im  Ge^ 
gensatze  des  Steliens  als  eines  Zeichens  pon  Kr  aftJ^^  — 
Doderlein,  Litt.  Sjnon,  L  p.  i38* 

♦ 

o09^    Cucumis.  Melopepo.  Pepo. 

Cucumis  begreift,  ane  iSiTtvog  oder  aimg^  nickt 
nur  die  Gurken,  die  unreif,  sondern  auch  die  Melo- 
nen, die  reif  gegessen  u^erden,  wn  u^elchen  letzten  bey 
Plin.  XDC.  5.  8.  :i5.  die  grössern  Pepones,  Jfeben, 
die  kletnern  aber  in  Gestalt  der  Quittäpfel,,  die  aui 
Campanien  kamen,  Melopepones,  bey  Andern  auch 
Mel  o  n  e  8  ^  d%u  Jipfelpfeben  oder  Mklonen  genannt  wurden»  \ 

Auch  Linne  rechnet  zu  Cucun^  die  Melone,  Cu- 
cumis melo.  Ä  Voss  eu  Virg.,  Georg.  IV.  p.  769.  Air 
tona  i8oo. 

310*    *Culmus.  *Stipula. 

Gulmus,  der  Stäng^  grasart^er  Pßansten,  beson-l 
ders  des  noch  unreifen  Getreides  j  ein  frischer,  noch 
saftiger  Korni--  Stipula^  ein  Strohhalm,  auch  das] 
ilbrig  gebliebene  und  ans  der  Erde  lieruorragende  Ende 
des  abgeschnittenen  Getreides,  die  Stoppel.  Daher  ini 
stipula  carpere  soimxujH,  auf  der  Streu  schlafen  —  Ovid., 
und  stipiilam  coUigere^  legere^  rastellis  eradere.   Vatr.  | 

Cf.  Arista.  Nr.  i4o, 

3iU  .  Culter.  Segespiu.  | 

(Culter  (iH>n  cdo,  wie  raster  u'o/i,  rado,  jiac/i  JJö- 
derlein  pon  ceUo),  war,  eigentlich  das  Pflugmasser, 
das  lyiugeieen^y  dann  jedes  andere  (^Schlacht-  Scheer-*^' 
oder  Tische)  Messer  — -  Secespita  {uon  seco)^  das 
Opfermesser ,  nach  Pestus,  ziemlich  lang,  zweyschnei- 

dig  und  sehr  scharf,   mit  einem  kurzen,   aus  Elfenbein  \ 

1  I 

i 

•  ■ 
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fertigten  Handgriffe ,  an  M  elchem  die  stählerne  Klinge 
¥ohnUch  nrii  goldenen  Heften  befestigt  u^ar» 

Cf.  Gladius.  Nr.  485. 

ol2^     ^Cultus.  iVictus. 

Nicht  selten  bezeichnet  Cultus  oder  Vi  Clus  j4lleSj 
w  zum  Unterhalte  d^s  Lekene  erfodert  wird ,  i4Hie  es 
mr  eeyn  mag.  Pari  nxodo  artifiqes  ceteri,  quos  cultus 
Riesticus  desiderat,  apprime  boni.  Nep.  c,  i3.» —  Quum 
da  pecuniae  &cta  esset  accessio  ^  nihil  de  q[uotidiano  cul- 
mutavit.  ib.  c.  i4.  —  Verbo  Viclus  continenUir  tpiac 
liy  potui  cultuique  corporis^  quacque  ad  Viyendum  bo- 
iiiis  necessaria  sunt.  Ycsiem  quoque  victus  habere  vi- 
m,  L'abeo  ait.  Ulpian  in  Digest.  L.  XVI.  43.  —  Et 
iera  quoque  (subdit  Ga)us  ibid.  44.)  qiubus  tuendi  cu- 
iidic[ue  corporis  aiusiri  ^iaiia  utimux;  ea  appellalione  si- 
üficantur. 

(Gewöhnlich  ist  indess  Cultus  der  Hauptausdruck 
ir  d<ie  f  is/as  mr  Erhaltung  imd  Pßege  des  physischen 
Athens  gehört*  Grössten  TheÜa  wird  aber  noch  ein  an- 
!ßrw  Tf'ort  beigefügt ,  und  dann  begreift  Cultus  das^ 
ms  nicht  in  jenem  Worte  enthalten  ist.  So  s€tgt  Nep. 
klcib.  c.  II.  Sic  (Alcibiadem)  duritiae  se  dedisse,  ut  par- 
hnoia  irictus  atque  cultus  omnes  Lacedaemonios  vinceret; 
w  Cultus  offenbar  Alles  bezeichnet,  was  man  zum 
Leben  ohne  Speise  und  Trank  bedarf,  also  ^  mit 
^sitchltsss  der  Nahrung,  alle  übrigen  Bedürfnisse,  wel- 
che erfodert  werden,  wenn  der  Mensch  ausser  lieh  als 
fltii^irtes  Geschöpf  erscheinen  soU,  und  durch  wel- 
06  Üeinlichkeit ,  ^Ordnung  und  Schmuck  er/ialten  wer- 
^ßn,    Cf.  Cic.  OfF.  1.  k  —  Dagegen  in  Nep.  Paus.  C.  3. 

enim  mores  patrios  solum^  sed  etiam  cultum  vesti- 
J^ue  mutavit  — •  bedeutet  Cultus  die  ganze  Einrich- 
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tung  des  Harnes^  Speise ,  Trank  u.  s.  mit 

schluss  der  Kleidung.    Jedocji  in  fielen  Stellen 
zeichnet  es  auch  diese  —  oft  ganz  allein,  z.  A 
Dat«  c.  3.   Yeilej«  L        Flin.  paneg.  c  83,  Suet« 
c;  44.  45.^ 

CL  Yestitus.  Nr.  gSg.      Vita*  Nr. 

81d«  i  Cum  8.  Q  uum.  t  Q  uia.  t  Quod,  t  Quoniad 

^  Diese  Heine  fpörterfamilie  hat  so  $*iel  AehnUeht» 
ter  einander,  dass  es  oft  ziemlich  schn^er  fällt,  diu  i| 
miliengli(  eh  r  durch  sichere  Kennzeic/ieii  zu  unterscheiii^ 
Folgende  JLinien  werden  t^ielleichi  fast  jedes  dieser  i| 
einander  i^eru^andten  TVörter  in  seine  eigenihundic\ 
Gränzen  einschliessen  und  den  richtigen  Gebrauch  di 
selben  erleic/Uern: 

Curuj  zum  Unterschiede  von  der  Präposition  (§1 
hesser  Quum  (ipiOMi   Franz.  comme),  da^yist 
Partikel  des  Grundes  ^),  und  fährt  den  Beweis,  da 
Etwas  ist.'  Quum^  als^  bezeichnet  auch  die  Zeit, 
welcher  Etwas  ist'^  geschieht.    Quia  s.  Quod  (Fra 
parcccjue),  weil,  gibt  die   Ursache        an,  Wi 
um  Etwas  ist  —  geschieht.       Quirn  sit  in  nobis  coi 
liiim,  ratio ^  prudentia^  necesse  est,  Deum  liaec  ipsa 
bere  majora.   Cic.  N.  D*  II.  79*  —  Antigonus,  quiint 
versus  Seleucum  et  Lysimadium  diiuicaret,  in.  proeÜQ 

9«  10}  Zur  richtigen  Benimmung  der  Begriffe  van  Grund 
Ursache  merke  man:  Grund  bezieht  sich  auf  das 
dachte  f  Ur sacht  auf  das  Geschehende ^  u  derG; 
gibt  an,  warum  ein  gewisse^  Urtheil  gefällt  wird^ 
Ursache^  warum  eine  gewisse  Handlung  erfolgt,  Z 
es  wird  gewiss  sogleich  stark  donnern  (UrtheU^  also  On 
warum?),  da  —  c^uum  —  es  eben  stark  geblitzt  hat.'—  J 
es  donnert  ^Handlung j  also  Ursache,  warum  we^ 
^od  {  q[uia      es  geblitzt  hat* 
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Qsm  e^U^  Nep.  d«  Regib*  3.  I&it»  —  Quja  non  est  obscura 
tna  in  ine  bcniirdieiitia^  iic  fit,  tit  xuulfi  per  me  tibi  Ye- 
lint  commftndarL  Cic  ad  Div»  XIII»  70.  iniU 

Quoniam  (quoiil*jam^    JF^anz,  puisque)  gehört, 
[ine  schon  die  ZueanmensetMung  beweist,  zu  der. Familie 
\  der  reinlogischen  Partikel  Quum  ^  da,  und  schliesst  fast 
'  imnrnr  utgleieh  den  Begriff  des  Bekannten,  des  be- 
j  stimmt  Geschehenen  (B r eini  zu Nep.  JVIilt.  7,  h.  5.  exU.) 
der  Sache  in  eich,   wobey  man  es  gebraucht.    Ee  ent- 
spricht dem  Deutschen:    da  ja,    da  detiii  nun,  da 
nun  einmal        Quoniaia  utriqae  el:  Socratici  et  Plato- 
nici  esse  volumiis.   Cic.  Uli.  I.  1.  jfdtz  ich  ja  eben  so  gut 
Sokratüber,  ale  JPlatoniier  eeyn  wiüF^      u^elehee  Cicero 
<als  eta^as  Bekanntes  nur  in  Parenthese  bemerkt,  —  Qua» 
propter^   quoniam  res  in  id  discrimen  adducta  est^  ali« 
^quando  patriiuu  aniinum  et  vixtutem  capiamus»    Cic*  Fbil* 
|nL  11.  med*      Quoniam  tPird  fast  nie'hey  claasischen 

I  Schriftstellern  als  Ausdruck  einer  bestimmten  UrsacJie 
I 

,  t 

1)  „Quoniamy  quod  faofeiun  est  ex  qunm*  {am,  ita  ab 
\       altero  qjiiia  di£Part,  nt  posterius  ubique  certam  verainque 

r  causam  exponat,  quare  quid  fiat  vel  fieri  debeat  (cj[uare 
r  quid  azistimes  cet)  ^  priua  autem  adhaerenteiu  tempoiis 
I  significationem  habeat  et  magis  occasionem  Opportunita- 
-  temque  adducat,  quare  jam  quid  faciendum  (credendum) 
tibi  putes.  Hinc  veteri  nostro  sintemal ^  Tel  bis  parti- 
culia:  da  ya^  da  gerade^  da  ehen^  da  denn,  da  ein- 

.  maLy    da  jetzig    da  doch  y    da  nun  • —  siimlibusque  re- 

^  spondet.  Sic  utraque  particula  in  eodem  loco  coujuncta 
esie  potest  V.  c.  Hi  pugnarunt,   quoniam  conveuerunt^ 

j  q  u  i  a  alter  alterum  laeserat.  —  Idem  statuendum  est  de 
parUcuiis  ergo  et  itaque,  Graecorum  6%i  et  Imtö^ 
{duii€%  ^  in%l -) >  Gallorumque  parceque  et  puisqu e/^ 
C.  H.  Frotscher,  Obsenrv.  in  varios  looos  veterum  La- 
tinorum.  Lps.  18:^.  p.  16. 


fUf  Qttia  s.  Quod  gehratuAi,  A  beydß  in  der  Bede^ 

iimg:  weil-  idt^tUisch  wui^  es -jschetru ,  nur  dun 
die  Gesetze  des  Wohlklange  untereeMedm^eimd*  Dm 
ist  Quod  gewöhidich,  wo  die  Ursmhe  augleich 
des  Pt  udicats  im  Hauptsätze  iat ,  und  zwar  deswegei 
weil  quod  mehr  die  Natur  dee  Belaik^iMe  kekaksn 
%.  B.  gaudeo  j  quod  yales.  Mier  ist  das  vaUre  Objec^  d| 
Freude  «nd  Vkeaobe  MugMch.  Nur  in  Ar  äüerm  LatU 
tdt  eteht  auch  in  diesem  FaUe  zuweilen  QuiA|  s.  £•  M{ 
•         4er  iiala  est,  (juia  nou  redieiiuu    Plaut.  CisL  L  !•  IC 

314^  ^Cumy  tum.  Tarn  9  quam.   ^Tum^  tiu; 

Gewöhnlich  werden  Cum-  tum,  TutA«-  tum  da^ 

so  wohl,  als  auch,  nicht  nur,  e4»ndern  am 
übersetzt.  Sehr  oft  druckt  aber  auch  Cum  das  Gan 
aus ,  und  Tum  hebt  dapon  einem  Theil  besonders  h 
*for,  oder:  Cuju-lum,  «AAw^  T€,  xal  dri  xal  — > 
wohl,  als  besondere,  als  ine  beeondere ,  ocA 
die  Ideen  einander  so  unter ,  dass  Tum  den  wichtige 
Theil  bezeichnet,  Tum-tum^)  beiden  Theilen  gl 
ehes  Gewicht  gibt*  —  Luxuria  cum  omni  aetqiti  tux] 
tum  seuectuti  foedisßima  oßU  Cic.  Off.  I.  34.  —  AequM 
deplorare  solebant,  tum  qm>d  yolupiatibus  caierent,  i 
quibus  yitam  uuiiaiu  putareut,  tum  quod  spernereiitur 
ÜB;  a  qi4bu3  edftent  coli  soliti.  Id.  d.  Senect.  5.  init. 
Tam-quam  gehört  in  der  Bedeutung  pon  so  wo\ 
*  aln  —  erst  iiv  das  silberne  Zeitalter  der  Sprache  und  Jii 
eich  bey  Cicero  nur  in  der  von  eo  sehr'^  esle» 
Amic.  \.  17.  et  40.   Id.        34.  extr. 

.    '  3 

-  I 
2)    Seine  Verwandtschaft  mit  Nunc  bewahrend  (cf.  T  u  n  c. 
IK)/.)  wird  es  auch  zmtmlcn  für  bald "  kald  gebra 
Ci«,  N.  D.  IL  40. 
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äiö^  CunctarL  Haesitare«  «Morari.  ^Tatdare. 

Cunctari^  zaudern,  gebraucht  man,  i^enn  man 
aus  Ueb^vlegung  und  ^ibäiohtlich,  Et^me»  m  thun. 
Anstand  nimm^,  —  Haesitare  {das  ^eq[uentativu2ii  i^on 
hi&m)dnieHwuer  stecken  bieibem,  stQck-0n  4m§m*^ 
Mo  rari;  zögern,  (transit«  **e r zögern)  ^),  sagt  man, 
wmn  GeeehuftB  oder  sinntiehe  Zerstreuungen 
u*s,  uns  abhalten,  Mtwas  zu  thim  —  Xardare^  «a'i^ 
men,  geu^knUeh  transit»  hemmen,'  aufhalten 
nicht  nur,  u^ew  äussere  Miniietnisse  sich  une  in'  * 
den  PFeg  stellen,  sondern  auch  wenn  es  uns,  wie  dem 
tardus^  an  Kräften ,  an  Feuer,  an  Ueber legung 
gebrieht.  Cottsuliiit  Seaatim,  quid  oAdi  sui  pufaret; 
cunclari  ejiiia  86;  si  supecesset^  eciperet  le^bus  reufl»; 
sin  deesset,  destilliere  ac  praedamhare  amicum  exisüma* 
retur.  Au^«  ap.  Öuet.  Octay.  56.  Fabius  Cunctator.^ 
Itaque  non  haesitmis  respondebo.  Cic.  Arad.  L  a.  Luc- 
cejoft  narravit;  Brutum  yalde  morarii  non.  tergiversantenii 
8ed  exspeetantem«  Id..  Atiic*  XVI.  ep.  5.  a.  med.  —  Cum 
quo  niorantem  saepe  diem  mero  firegL  Horat.  Od.  IL  f  • 
t  —  Quanto  opere  eorum  aniiui  magnitudinem  admirare- 

qaos  non  castronun  mumtiones,  non  altitudo  mon- 
^5,  non  murus  oppidi  lardaic  poluisset.    Caes.  B.  G.  VII. 

No8  Eteaiae  TeheauntiBsime  tardanmt.   Cic.  Atti€. 
\L     —  Quum  ejus  aiiimuiu  —  non  negligentia  tardaret«, 


S.4)  Und  dadurch  um  die  Zeit  hringcn,  Extrahere.  Cae- 
sar, quum  statuisset  —  ueque  multum  aestatis  superesset, 
atqne  id  facUe  extrahi  posse  intelligeret.  Gaes.  B.  G«  V. 
22. E#  liegt,  salst  Herzog  zu  dieser  Stelle^  in  Eztra- 
here  der  Begriff  eines  efnpßndlichen  Verlustes,  auch  heim- 
lichen UebelwsUens  oder  absichtlichen  .Betrugs,  Dahir  sagt 
Cic.  ad  Dir.  L  4.  1.  ReH  ab  adversariis  nostris  extracta 
est  variis  i;alun|niis. 


t  • 
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M*  Venr.*  HL  5^.\—  Glabrionem  soeors  ipiinft  ii$rtiira  Iwj 
daverat*  iiL  Brut.  6& 

„Cunctatiu  dubitantis  ac  saepe  rtiam  prudenüs  est 
,^iarditaa      corporis  aut  ingtnü  piagulom  (4>tiMi  an 

^^eegnis);«  luora  ejus^  quem  negatia  aut  ^oJLu|äate&  v^ii 
»neat  sea  impediimt.^'  DE* 

Opposita  aiint:  Cunctari  et  JVlaturajra Morairi 

(]elcrare  et  1  Cötinare  — Tardare  et  Pr op er are ^.j 

9^Nam  Festinaty  quem  urget  neeamtas^  nagotiuia  aut  ci 

piditas;  €elerat^  quimorae  pericuLuia sentit^  fropera, 
tpA  citiuSjr  quam  diligentius^  confieity  ut  aliqpid  a^t;  Mi 
tnrat^  qui  rem  tempestive  pcr&ctamt  cupiU^f  Ldejvu  i 
Ci.  Detinere.  Nr.  356.  —  Diflerre.  Nr.  36^1 

olQt    Cuneus»  Forceps  s,  Forfejc.  Laterculus 

Orbis*.  T^$tudo.  .  . 

jLaui!4r  A  oder  Seeiige  Sählachtordj^ungei 
£hnn  selbst  Orbis  if^ar  nifht  eine  ^ffreis"  sonder»  qu^ 
dratformigß  Stellung  der  Truppen,  die  cu^  oZi^*  ^ 
ten  Frontß .  nHicih^n  und  ^ich  - ss^sßmmenstogeii,  weki^ 
besonders , kejrn  Häckzuge  geachalu  —  Tjestudo  Jiie&s  a| 
fn^echigA  diehtß  Stefbtng  f<M^.  Truppen,  -die^^sich 
rmi  ihren^  SghUden  bedegk^ep,,,i^nd.      deii  Feind  abiueli 

^  5)   Dass  Tarditas  auck^  tropUeh' genommen ^  das  v^rstec 

JVesen  hczculme  uhlI.  von  Jemanden  gesagt  werde  ^  dcv 

■ 

seiner  Meinung  oder  Siiche  so  zurückhält  ^  dass  man  iti 
weiss  y  was  er'  im  Schilde  führt ,  erhellt  aus  Cic.  Div.  I. 

5.  ad  fin.,  wo  er  von  Fompejus  sagt:  Nosti  hominis  tal 
tatem  et  tacitumitatem. 
6)  ^  yyPropar^re  bezeichnet  die  "schnelle  Bewegung  nach  a 
Festinare  Edle  oder  ungesäumteThätigkeit  ilberha 
jenes  setzt  LpcomoUmtatf  dieses  Mass  schnellere  Regsamkeit 
Kräfte  voraus,^''    Abweichend  Herzog  zu  Sali.  Gat.  p 
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oder  ORgriffm*  :duoh.  CvLn^u%  biisteighMt  oft  ein  pol^ 
les  gesokhwenew  yisrech  ,^  öfter  ein^  keilförmige 
OuUimgp  welcher  der  Feind  die  Forcep«  »•  Foxiex, 
m  Gestalt  eines  V  entgegensetzte*  Iiatercttlnt  war 
eine  SMacktordmtng  g  deren  Smten  ^hftuder  waren^  ak 
die  Fronte.  S,  Rup  e  rtCs  Grundriss  der  GescJu  JSrd" 
ued  Jkertkumekmkde  der  Mömer».  p*  foS.  '^«  . 
317*  ^  Gupedia^.ßellaria.  i  ßonae  res*  tScitamenta. 

Bonae  ras  wird^  wie  im  GH»tMeahen  tä  ptyaO^ 
mnthmlich  t^n  ausgesuchten  Speisen,  auch,  w,ie 
Cupediae  «.Cupadiaim^Scitameiita,  Xi x'^^vfiata, 
^iftftarcCy  pon  JLeokerbissen,  .Scitameiita  so^ 
§ar  (wie  hey  GaU.  Alt  XVm. -8^)  -  Wt»  äusgesuch- 
ten  Heden  gebraucJu*  — *-  Quo  £äcto  barbari  magU  cum 
coniemserunt^  qiiod  eum  ignorantia  bonanuu  rerum  illa 
potissimum  sumsisse  arbitrabantur.  Nep;  Agc^il.  8*  sub 
fci»  —  Cupedias  ciborum.  Gell.  VI.  i3.  in.  Nihil  mo- 
m  capedia«  Flaut«  Stich.  V*  4«  Sa.  *^  Scitamenta  mellita. 
Apidej.  Met.  X.  a.  med.  —  ßellaria,  TQay^jf^aray 
^(^yAXiUy  Tf  ü>XTd'^  sind  wohlschmeckende,  yor^ 
^Uch  zum  Nach  tische  gehörende  Speisen: 
NOtie,  Obst,  Gebackenes  s.  w.  Plaut.  TrUc.  II.  S.  27.  ^ 
8uct.  Ner.  aS.  —  Ja  ans  Gell.  XIII.  11.  et  hellt,  dass  man 
die'suesen  Weihe  sasweHen  mU  darunter  perstan^ 

Iiabe* 

'  .    .Cfc  Cibus.  Nr.  a3B. 

-1 

318*    Ccfr  non?  Quidni? 
Our  non?  ast.iattrrogantis/  optantis^  excip 
♦tätig  8.  exprobraiitis.  —   Quidui?   est  yaldc  at 
^irmantis  8.  .admirantis  cum  qoadam  ironia  ^).  — 

7)  Kurzer  Zumpt  in  seinen  Aufgaben  ^  8ts  Aufl»  p.  S56.  Nr.l^. 

jjCur  non,  erwartet  eine  Antwort^  Quidni?  dUnt  nur 
zu  einer**'  {ajßrmircnden  ?)  „Wendung  der  il^cU.'^ 

15  » 
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Qtdd  cauaae  ttft,  cur  pofe'tu  legant^  ApUloiq^o»  non  2e- 

gant?  Cic,  Aead.  I.  3.  —  Du  üninortales ,  cur  ego  non 
•äiixakf  V€l  tip«ctator '  laadim  Jtuanisi ^ . Tel  p«rtiGC{»,  tel 
socius^  yel  minister!  Cic.  Div,  IL  ep.  7.  et  i5.  p,  in.  — 
iitÜiKr  'XViy  ^  Fra  urbis  salute,  cur  non  omnibiis 
facultatibus ;  quaä  habemus^  utamtir  ?  Plane,  ad  Cic.  X» 
ep.  «-^  Qiiid-ftat  caiisae^  cur  in  AMeam  CAeBUrem  nm 
seipierere?  Cic  Flui.  II.  29,  p.  init«  ^  Quum  roga- 
.fei  ewkf  *ut.  memiaiMH^,  quid  ni^  inquity  mffininerisu 
€ic.  Orat.  II,.  67*  ad  fin.  C£  Terent.  Heaut.  V.  1.  34.  — 
.QuiAniS .  (wkru.m  j^.i0At  gar^Pr^,  Wie?I)  AppiuBLeib- 
t^o,.  Lentului»  Appio  proceß^  pbviadai:  Cicero  Appio  no- 
Hiit?  Cic«  Div.  ffiMCp.  7.  p.  load.  tt  C&  PdrOn,  Sctyvic 

ic  127.   '  ■  . '    :  . 

SlQt  :  «Cura*  SoUicitudo. 

Cura^  —  Sollici  l  udo,  ängstliche,  h 

unruhigendf.  Sorge,  MeisümmerniiB*  SoUicitudo 
est  aegritudo  cum  cogilalione.  Cic*  Tusc.  IV.  8.  —  Cae- 
sar  quidem  nuM^.  taiUiiin  atudiuin,  tantam '  etiam  coranii 
piniiinYi  e^t  ejiiia  dicere  soUicitudinemj,  prae^titit^ .  ut  Ii- 
.beirtum  a^eum  .poat  me  stantem  saeplus  admoneret,  yod 
laterique  consulerem.   Plin.  II.  ep.  ii.  med« 

,C£,  Angor.  T^v.  108.  —  Incuria«  Nr.  534«  . 

Jede  Beeorgung  fremder  Oeechäfte ,  jede  VerufaUung 
fremder  Güter  ist  zweier ley.  Entweder  hat  nur  der, 
welchen  dae  ^eeehäß  angeht  y  der  Eigenthümer,  die  JBe- 
eqrgung ,  .die  .Ferwaitung  übertragen,  oder  ich  .bin  f^on 
dem  Greeetzgeher  y  i^on  der  Obrigkeit  dazu  bestellt.  Im 
ersten  Faüe  ist  Procuratio^  im  letzten  Curatio  (Cu- 
ra,  Curatela)  porJianden^. 

S2i^  ^Currere«  «tCursare.  tCursitare. 

Curre/e^  TQt^uv^  laufen,  von  Menschen  und 
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ThUr^n  (du  Fuss,  %u  Pferd,  Schiff'  u,9.Uf^,  a^U 
poa  leblosen  Dingen,  ^  C ur s ax e  (Ürequ^nt.  t^*  curra^ 
WCHrsitare  (firequent.  #^oi»  curso)^  SQOfKp  ^igeü&aif 
ifliqc&cu^  ämseret  schnell  laufen,  rennen,  nur.^?  pon^ 
lebendigen  Weem*  .-r:  Ne  sursimi  deoraiun  curaites^  Te« 
vsbL  Eun.  n.  47«  Xrepidari  sentio  et  cursoxi  nmiiwc 
prowoBL'  Id.  Hecyn  DI.  1.  35.  ^      .  .  ! 

Cf.  Ferrj.  Nr.  446.  —  Ire.  Nr.  569. 

(Gurvus.  ^Uncus«  Keduncus.  Aduucus. 

Curvus  pon    der    geraden  Linie  abweichend, 

humm,  im  Gegensätze  däeeen,  u^as  re eins,  gerade, 

—  ü'ncus,  i4^ie  ti/i  Haken  -  Ad-  ein-  Re-  ab- 
oder  auswärts  gebogen*  JanKque  aliis  (coniiia)  ad  üi- 
cursum  rebus ta,  aliis  ad  ictup,  aliis  adunca,  alÜB' redun- 
a  Füik  H.  N.  XI.  37.  8.  45.  {Eine  Habichtsnase  ist 
nasus  aduncus,  eine  Siumj^fnase  -  rtiancus)^    DE.  . 

tCustadiae.  ^Stationes.: ' 
Die  Waöhen  auf  dem  Wall  einer  Stadt  oder  ei^ 
^«  Lagers  wurden  eigentlich  Cuatodiae^  und  die  auS' 
'trkalb  der  Thor e  ßta,tiön€B  genannt.  Liv.  V.^44. 
ÜCV.  a5.  4o,  XlilV.  33«  Jber  Statio  <^*rfl^  auch  für 
i^tfei»  Posten,  insonderheit  zur  Bezeichnung  der  Tag-- 
machen*,  und  sogar  tropisch  gesetzt»  JDaher:  Vetat 
J^rflwgoras  injussu  imperatoris ,  i.  e.  Dei,  de  praesidio  et 
stäUoae  vitae  decedere.  Qc  d.  $eiiect.  $ko*  &  Adanfs 
ton.  Alter th.  Obers,  pon  Meyer ,  Zte  Ai^.H.  p.  gS. 

«^Cf.  Excttbiae.  Nr.  4i3. 
'  324*    *  Cutis.  Pellis.  Corium. 
Cutis  (attfrog)  ist  geuföhnUeh  die  glatte,  weiche 

Curvus  im  mor  alischen  Sinne y    wie  hty  Persiiis  sat.  III. 

uia  curvi  mores  vorkommen^  ist  bisher  von  dm  Ltcxi" 
hfgraphen  nieht  bemerkt  und  henutzt  worden. 


bende  Haut  —  Pelli8  (nkXUc)^  dU  z.  B.  vor  Alter  zu- 
eämmengeeehrumpftef  die  rauhe,  die  abgezogene, 
mimal  von  Thier  en ,  der  >  Pe  Iz,  der  Balg  ,  das  Fe  II  — 
Corium  (xoQtoP)^  die  bereite  m  Leder  gegerbte  Hmt. 
Deformem  pro  cute  pellem.  JuveuaL  X.  192.  —  JPellis  ca* 
priiia.  Cic»  —  leonis«  Virg.  ^  Sub  peQibua  L  e.  in  castri«, 
liibemacuUs.  —  Ut  canis  a  corio  nunquam  absterrebitur 
uncio«  Hör*  Sat.  II*  5.  83«  (Coriarius  et  Coririgia)« 
Oß gilt  aber  Corium  amJ^^on  einer  harten,  f  el- 
li8  pon  einer  feinen,  ft^eiehen  Saut.  Ovid,  Art*  IB. 
77»  —  Daher  sagt  1^ orcelUni ;  CoriuB]^  est  pellis  anima- 
liimiy  eorum  praesertim,  quae  crassiorem  habenf^  ut  asini, 
bovis ^  aquii  dcphanti^  et  differt  a  peXle^  quae  est  le* 
nuior  et  minorum  animalium ;  tametsi  hoc  discrimen  8ae|)e 
uegligttcir« 

-  Est  cutis  in  carnC;  at  detracta  e  .corpore  pellis. 

32d^  tDaemones.  tGenii.  «Lares,  iPenates. 

Penates  (sire  a  penu  siTe  ab  eo,  quod  penitus 

,  insident,  ex  qpio  eliam  Penetrales  vocantur—  Cic.  Nat. 
D.  IL  37«)  sind  wahrecJieinlich  einheimische,  aus 'der 
Bei  he  der  grössern  Gott  er  &ii  besonderm  Schutz 
und  Dienst  geßt^ählte  Gottheiten  (Cf*.AriLob«  IQ« 
i55.  ed.  HeraldL  und  Macrob.  ed.  Gruuovii  Sat.  IIL 
4«)  y  u^elehe  entweder'  pon  einem  ganeen  Staate^* 
einer  ganzen  Stadt  ^oder  von  einzelnen  Familien  als 
Schuttgötter  verehrt  wurdenl  Jene  heissen  Penitea'  pu- 
blic!^ Faterlandsi,  diese  priyati^  Hausgötter. — 
Tu^  genltor^  cape  sacra  manu  patriosqae  penates.  Vü^ 
Aen*  Q*  717.  —  (cum  Heynii  Exe  IX.  cf.  III.  i48  -  öo.)  — 
H08  aufert  Aeneas^  non  Lares  (a  Toce  Pdasga —  seu 
Helrusca  Lars,  (juae  priucipem  et  praesidem  significat), 
Geister    von   f^eretorbeuM  *,    oder  vergötterte 
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M«n$e^ßn,  dU  b^y  den.  Gfi^eh^n  M^roMn  genannt, 

♦ 

und  die  ebenfalls    eiitwttdtr    p'un   ganzen    Staaten  und 

Städten,  oder  von  Einzelnen  ah  Famiiienheilige  oder 

SchutzgöUer    er  ehrt  wurden.    Daher  auch  hier  Lares 

urbaai  und  familiäre«.  . 

Die  Bildnisse  der  Penates  standen  in  impluv^ipi 

^  der  Lares  in  atrio  {wo  au%h  die  Imagines^  die 

ui  Ik  ac/is  gemalten  oder  bossirten  Bildnisse  der  F^orjaliren, 

(mfgestelk  Mforeri^  ad  .fociun ,   auch  in  einem  beeondern 

Larario  oder  Sacrario«  —  Daemoues  {t^on  öa^fiwVf 

scitiis,  sdieiis)  öder  Geitii  (a  genendO;  quod  nos  geniloa 

suöCipiunt  ac  tuenlur^L^  deren  sttf^e/,  einen  bonus  utid  ei^ 

nen^mlnSf  man  auch  u^ohl  einem  Menschen  gab,  war- 

m  Schutzgeis^ter  einzelner  Menschen,  welche 

<m  sich  diesen  immer  nahe  und  gegenwärtig  dachte, 

^0/»  w^Jisn  sie  geschützt  und  in  ihren  MoindUmgen  und 

Sehiehsaten  geleitet  wurden.  .&  Manso  Ober  den  Cremue 

der  JUsn,  in  desßen  mythoL  Vers.  465. 

«Gf.  Manea.  Nr.  6a4.  , 

iDaxuuunu  oAmissios.  Ami^sus.  tDetrimen- 
tum  s.  Intertrimejitum.  DispendiuuK  ^Jactura. 

Damnum  (demo)  giebt,  wie  /S^a/ft?,  den  allge^ 
reinsten  Begriff  ifon  Einbusse ,  Schaden,  Ver- 
^Uit,  und  gilt  nicht  blase  pon  der  wirtlichen  Entuehung, 
Beraubung  oder  Entreissung  emer  uns  zugeltörigen  Sache 
^on  aussen  her,  sondern  bezeichnet  auch  Werluet 
^äer  blosse  jibnahme  in  uns  und  durch  uns,  sogar 
^  den  Nebenhegriff  des  Nachtheile.  So  bey  Dionysius 
Cato  in  Bistichis  L  39.  Quum  labor  in  damno  est  (i.q« 
^iottmuitur)^  crescit  mortalis  egestas 

9)  Dir  Anßtnger  merke  susk^  dass  Sehaden  leiden  damnum 
aeeipere,  facere  —  damnum  patl  mber  so  viel  heUssj  vne 
ae^uo  animo  ferre* » 


♦ 

DetrimentuiHy  ßkdfjLfxa^  auch  Intertrimentum 

(f'OTi  do-  und  inter- tero)^  nach  Gic*  <L  Flu«  IlL  at»  das 
G€Pjf»iifwrf  i^i»  Emolumentuni^  J^iti^fjuty  gilt  "eigerU-^ 
fich  pon  dem  ScJtaden ,  welchen  man  dadurch  erleidet, 
dius  eine  Sache  ah  genutzt ,  i^erderbt ,  %um  femern 
'  Gebrauche  untauglich  gemacht  worden^  Dispen- 
dium  (dispendo),  dae  Gegemmjrt  iH)n  Compendium^ 
iet  die  eigentliche  Benennung  für  dei^ei^gen  Schaden, 
wetcher  durch  luble  jimt^endung  einer  Sache j  durch  uh' 
nöthigen  Jtufwand,  durch  Vergeudung  oder  Ver- 
echleuderung  entsteht  Jaciura  (jacio)  ein  Aus-' 
druck p  der  ifon  Schiffern  entlehnt  iet ,  wenn  eis  bey 
einem  Sturme  das  Entbehrlichste  der  Schiffsladung  als 
unnützen  Ballast  über  Bord  werfen.  Daher  sagt  Fün. 
1.  ep.  19.  init.  Jacluram  gravissimam  fed^  ei  jactura  di- 
cenda  est  tanti  viri  amissioi  weil  er  Bedenken  trägt,  d^n 

Verlust  einen  Mannes  durch  jacluia  zu  bezeichnen,  der 
wenigstens  nichi  unier  die  Zahl  entbehrlicher  Men- 
schen gehörte,  —  Axaissip  int  als  Subst.  verbale  liinläng' 
Ueh  pon  den  übrigen  unierechieden ß  indem  es  nicht,  wie 
diese,  i^on  der  Sache  gilt,  welche  man  i^erloren  oder 
^  eingebOest  hat,  eondem,  wie  Amissus  bey  Nep.  AlGib*6« 
'  p.  init.  —  fon  dem  Verlieren  und  Einbüssen  seihst.^ 
Nonae  legionis  milites^  elati  atndio^  dam  sarcire  acceptum 
detrimentiua  volimt.  Caes.  B.  C.  I.  45«  p.  init.  —  In- 
tertrimenfiim  ab  eo,  quod  duo  mter  se  trita  et  denunuta» 
Varro  L.  IV.  sub  fiiu  —  Intertrimentiuu  argealL  üy» 
XXXn.  a.  —  Dispendium  ideo,  qnod  in  dispendcsido  so- 
let  minus  fierL  Varro  ib«  —  Sine  sumtu^  sine  dispendio. 
Terent.  Eun«  V.  4.  7.  8i  in  maxi  jactura  fiidenda  si^ 
equi  ne  pretiosi  potius  jacturam  fadat^  an  sermli  viliB? 
Cic«  OK  HI.  2k3*  —  De  ilUs  potissimum  {actura  fit^  cpiia 
preUi  uunimi  sunt.  ^  SaUust.  Epist.  iL  ad  jCaes.  9.  exlr.  ^ 
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Omniiim  rmiin  amiisio  et  desperatio  tecap&rmi^  CSc* 
ad  Dir.  IV.  3. 

Cf..  Cammodum.  Nr.  267.  —  Exitium*  Nr. 
4i8.  ^  Miseria.  Nr.  64/. 

327^    iDare  se«   iDedere  se. 

Dat  86;  u^er  sich  für  per  lor  enthält  und  sich  Air 
le$  muss  gefallen  lassen*  —  Dedit  se,  wer  noch  nicht 
auf  dem  aeussersten  ist  und  mit  der  Gegenparthey 
in  Unterhandlungen  treten  kann.  Jener  ergibt  sich  auf 
Gnxide  und  Ungnßde ,  dieser  —  capitulir t, 
Bremi  zu  Lys.  L  2.  doch  macht  Tachucke  %u  Eu- 
Irop«  VI.  i3.  die  gegründete  Bemerkung :  tarn  frecjuenleiu 
esse  utriusque  yerbi  in  libris  coininutationem,  ut  de  dis* 

» 

criniiue  ambi^i  possit. 

328^    tDare.  iDicare*.  Vavere. 

Daxe,  dtdofVai^  und 'DiQdiTQf  avatu&ivcu,  werden 
^n  profanen,  wie  iH)n  religiösen  Gegenständen  ge^ 

nagt ;  Vovere,  tu^BO&ai ,  gelob  en^  scheint  dagegen 
nur  eine  religiöse Beziehmng auf  y'at er land  und  Göt'' 

ter  zu  iiehnLeri.  —  Haiic  opeiaiu  tibi  dicü.   Terenl.  riiüriii. 

L  2. 13.  Ubi  Donatus  et  haec:  Pius  est  dico,  quam  do^ 

Dicatur  p.erpetuo,  datur  (eliam)  ad  teinpus^  —  No- 
stri  imperatores  pro  salute  patriae  sua  capita  TOYenuit. 
(AL  leg.  devoverunt,  u>odurch  die  BedejUung  des  TVorts 
verstärkt  wird)*  Cic.  Fizu  V.  32.  ad  fin.  —  Tiülua  in  re  . 
irepida  decem  voYxt  Saiios^  fana<jue  FaUori  ac  F^vori. 
Llt.  I.  27.  p.  med.  ,  .  * 

Cf.  AbominarL  Nr.  7.—  Consecrare.  Nr.  282.  ' 

329#  ^  Dare..  t  Donare.  t  Impertire.  t  LargirL 

t  Munerare  s.  Munerari. 

Dare,  Sidovai,  geben,  wird  nickt  bloss,  u^ie  Do- 
nare^  diof^ia&at^  sehe  nhen,  ,und  Largirii  reioh^ 
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lieh  schenken^  pon  der  Ueifßrtragung  (Us  jEigsnthums, 
sondern  auchy  wie  Comnittnicare;  7CQiV(av€iy^  Imper- 
tive  8.  Jinpertiriy nehm^jn-  lassen ^  mit^ 
oder  qr-thßilen,  vom  Uebertragen  des  blossen  Besitzes, 
auf  bestimnUe  oder^imbßstimmte  Zeü^  gebrauchte  -r  Dare 
alicui  viaticum.  Plaut.  Gapt.  II.  3.  89.  —  Dare  <^ueinpiain 
alicui  comitem  ad  bellum.  Cic*  d«  Orat.  UL  i5»  —  Donars 
munera  civibus  vcl  Diis.  Id.  Tusc.  V.  02.  —  Ilortensio 
sumnLam  copiam  dicendi  natura  largita  est.  Id.  Quint  v2. — 
Ego  prpYÜiciam  Gaüiain  —  cum  Antoiuo  communicavL  Id. 
in  Pison.  2.  —  Ignis  naturis  onmibus  fialntarem  impertit 
calurem.   Id.  Nat.  D.  II.  27. 

Där  Ühteraehiedf  sufUchtn  Donar aU  freywitr- 
liges  Geschenk  —  und  Munerare  s.  Munerari;.  als 
Vergeltung  oder  aus  Verpflichtung  —  X&iemEtwas 
geben ^  erhellt,  u^enn  das  über  J^ontiusk.  und  Munus 
,  (Cf.  Bottum  ü'r**M4^)^  Gesagte  ab^riektig  a^igenommen 
werden  darf^  von  selbst. 

'  Cf«  Benignus» ^  Nr.  i84.  —  die  hieher  gehörigen 

Goncedere,   Participare  und  Tribuere 

in  F'artirL  Nr.  716.  —  Praeber^  Nr.  755.' 

« 

o30^   -J^Debere.  Oportet.  Opus  est.  Necesie  est, 

Daberg  otpiiXuv^  teigt  wegen  JPf licht  und  Sc  hui- 

dlgkeit  unser  Sollen  an  ^  Oportet,  ZQ^'n  ^egen 
Anstände,  Billigkeie,  Dienlichkeit,  Oebühr 
unser Mü ssen  ^^).  —  Opus  est,  Xi^^^^  7  »  druckt 
Bedürfniee,  Brfoderniee  —  JHecesne  est^  ävay- 

  ,  _    1 

10)   NB.  ich  mtt##  das  tkun^  was  idk  nieht  lasten  kann^  ich 

'  soll  das  thuriy  was  ich  nicht  lassen  darf.  —  Daher  gisbt 
es  in  jedem  gut  eingerichteten  Staate  irsy  Haupt 'Institute: 
die  Justiz f    dass  der  Mensch  nichts  BSses  thun  darf^ 

die  PolizejTy    dass  er  nichts  Böses  thun  kann^    und  die 
'  '  Kirche^  dass  eres  nicht  wilU 


Digitized  by  Google 


-  2S5  - 

xtuOV^    drin^gendes  'Bbdurfnissy*^  Nothwendigkeii 
aus.        Quem  non  ,  «j^berem  accui^are« .  Pliiu  IIi.  ep.  4* 
{.8. —  O^UJ^  P2^*riae,  qaöd  debes,  solvem.  Cic.Marc.  9.  — . 
Pro  eo  ac  debuL  Id.  Div.  IV«  ep*  6«.iiiit.  ^  Si  loquof  de 

repablica,  qiiod  oportet  (wie  es.  sich  g  eh  ühri ,  wie 
ich  muss),"ins^ttBmf  si^  quod  opu's^rt  {wie  di^e  Um* 

itäihde  es  er  he  iäc  heil)  ,   sei'VUS  «existimor.   Id.  Att.  IV. 

6,  —  Eiaas,  non  qiiod  opus  ^t>.  sed  i^od  if^^se  est.~ 
Senec.  ep.  g^..  .  '  -  ' 

33l4>    tDecentia.  ,1  Decus.  tiDecor.  t  Decorum. 

Honestas  b.  Uonestum. 

Decus      bezeichnet  überhaupt  das,  was  ehrt  oder 
^ziert  — *  Decor  j  w€ts  wohl  läeet  oder  schon  ist  ^ 
Decentia^  was  sich  sdiicltj  Schi  c  l  Ii  c  h  L  t  i  t,  ruinpcjus, 
I  ({Iii  inq^erü  et  populiRom^ni  decus  ac  lumen  fiiit  Cic.  Plul. 

IL  22.  —  Inest  pi  oprius  quibusdam  decor  iu  iiabilu  atf^ue 

Tulttt«  Quint.  VL  3#      Colorum  et  figuranua  venusiatem 

atqne  ordincm  et,  ut  ila  dicaii^  decentiain  ocuii  vident.  Cic 
I     D«  IL  58.  —   Decorum  gilt  für  natürlich*  gutes 
Betragen^    Anstand  im  Handeln  und  ganzen 

A 

Benehmen^  Sittsamkeit,  feiner  Taet^).  — *  Quae  - 

auiem  pars  subjecta  est  generi,  eam  sie  deEniunt^  ut  id 
'  d^corum  yellnt  esse,  quod  ita*  naturae  consentaneum  eit, 
ut  in  eo  moderatio  et  temperantia  appareat  ciuu  specie  ' 
quadam  Uberali.  CKc.  Off.  L  97.  extr.  jils  Synon.  f^on 
Honestas  s.  Honestum  iet  Decorum  die  durch  die 
äusserliche  Hahdlunfr  sichthar  werdende  Tugend, 
jenes  dagegen  nur  der  ßegrif^  derselben  oder  gleichsam 

1)  Das  Gegeimort  ist  Dedecus  —  G£.  Ignomiiiia,  Nr.  521« 

2)  Decus  honöns  —  De  cor  formae  —  Deeorniu  aetionis. 

Fronto.  —  Nach  Do  derlein,  Lat.  Synon,  II.  p.  77.  he- 
soc&iut  Dedor  den  Anstand  und  dieSchönheU  in  abstracto — 
Decut  eine  einzelne  Aeusstfung  der  SMnheit,  ^ 

V 

'  .    "  :       ■  J 

#  _  ♦ 
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du  unsichtbare  Dsgend*  —  Qualis  autem  düffereuti 
Sit  honesti  et  decori^  fatcQius  intelligi,  qmm  explanari  pol 
«ft.  Quidquid  est  enimj  quod  decent,  id  tmn  adpare 
i|^uum  aiitegressa  est  lionestas.  Ib.  a.  med.  uui  der  Afitneti 
pon  Beier:  honestttm  in:  ae.ooimrstun  est;  quateni 
voro  alu»:u]u  approbationein  juoYet,  de  cor  um  dicitur. 

Orna;meiitu]iu  Kr.  yoS. 

332*  ^De-  tDiscemere.  tDecidere.  tDistinguen 
Distinguere,  Etwas  durch  iferscldedsn»  FarbBi 
wenn  es  pon  tingo  s.  tinguo^  oder  durch  Puncte^  St 

che  und  andere  kleine  Jilerkmale,  wenn  es  i^'on  stiii| 

s.  atinguo  (c^^a^)  abstammt,  *theilen,  sondern,  sehe 
den,  figürlich  auch  /är.Discernere  (äucXQivca)^  Ui 
ierscheiden j  welches  dem  Decernere^  xqIvbiV^  en 
scheiden ß  vorangehen  muss;  denn  auf  das  Untersche 
den  folgt  erst  das  JSntscheidenf  welches  letztere  au 
durch  Decidere  ausgedruckt  wird,  besonders  wenn  ei 
streitigp  Sache  durch  Accord  oder  Vergleich  ah^ 
^moöht  wird,  qoia,  quim  Us  mutuo  partium  CMisen 
cojuponitur^  utximque  aliquid  ex  po8iuiati3  contralieiitii) 
solet  decidi  seu  dcUaiii.    Forceliini  Lexic.  s.  hac  vd 

333*  tDetipere.  Deludere.  tFallere.  Fraudai 
Frustrari.  Verba  dare.  Imponere. 
Decipere  (den  Dummen,  den  Untforsiehtigen  dm 
yerstellung  oder  Lockung^hint  er  gehen,  berücken^) 
Deludere  (den  LeiehtglSubigen ,  den^  UntrfaJuren 
zum  Besten  h^tben,  äffen.  Fallere  {a^fdkk 
eigentlich  zu  Falle  b r Ingen ,    dajpn  so  i^iel,  wie 

B)   JVelcha  Wortes  eigentliche  Bedmtii§f  c   ein  Ketz  >. 
.  ein  Thier  rücJb«»»  um  es  dadurch  zu  f^^eity  der  eige 
chen  Bedeutung  von  Decipere,  wegn^fnen,  ^cgj 
gen^  Miemüch  nahe  hemmt.     "  \ 
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e rr Greift« in AueMtfy  itk  Irwthum  bringen,-  Jeaum^ 

den,  besonders  durch  falsche  Hßdenr,   cuv  der  JVokF- 
heit  ijrre  machen^  täuschen  —  Fmstrari  k  Vpiir 
strSLre ,  in -der  Erwarb uh^g  täisscheju  —  Fraudarei 
\ Jemandes  gegründete  ^Sti4»arttung  eines  Fortheiisy  ei^ 
ner  JF^liohtleistimg  -u*       w.  absichtlich  imerfälU^  lassen, 
ihn  h  etriegen.  — >  Verba  «licjii  dar^,  EmsrnWor-' 
te  geben  ^  dn      ihn  auf  doLs  ^  was  man  ,gesagt  oder  per-^ 
Sprachen,  hat,  umsonst  uuirtw  lassen »  täuschen,  Mber^ 
disteru  T-  Impon^re  aliciii  aii<]uid^  Jemanden  £tu^as 
\  auf  heften,  weismachen^  —  opecie  rccti  aut  iHece» 
bris  decipixaus  stuLtos  et  incaul08>   decipi  autem  et 
maltrm  et  turpe  diicunus  (Cic.  Off.  L  6.  p.  init.)*  Um- 
bra  et  inuigiiie  deJLudimus  credulos  et.imperitos*  Men- 
tiendo  vera'ces  ipsos  fallimns.  — • 'Exspectantes  friistr»- 
mur       Debito  fraudamus  creditores  — *  Callidissimis 
verba  danti&s  (Nep*  Haimib«  5«  p.  init;).       Ego  autem^^ 
si  mihi  iuiposutsset  ajUijULdr  -r^  ammo  iniquo  tulissem.  Cic* 
Alt.  XV.  26.  sub  fiiu.        • :  .  T.  .  '        '  .     '  '  * 

Cf.  GaUidtis*       207«  .-^:  Simulare.  Nr.  855.: 

-  S34«    Declamare.  Declamitare,  Recitare.  . 

Kecitare  bezieht  sich  nur  auf  die  C  o  r  r  e  ctheit^^ 

Declamare  su^ioi^  auf  ^  Sehöhheit  .ßines  mändl^* 

chen  Vortrags,  und  besteht  folglich  in  einem  nach  den 
Regeln  der  s^dnen-^Kunst  oder  ästhetisch  bestimmten, 
mm  zartesten  oder  stärksten  Ausdrucke  gesteigerten  und 
auf  das  JVjohlgefMsn  än  der  sehähen  JFbmi  des  JTortrage 
berechneten  Sprechen*  —  Decli^mitare  (das  iretpen- 
Mi^.  .iH>n  dedamate)  waat  ^  itu  Cicer&s  2Men,  nach 
C|8id.  Brut.  90.  ^  ein  neues.  Jfort  und  heisst:  sich  im 
Reden  üben,-  Vebungsteden  halten*  —  literanm 
xecitatio.  Cic  p,  Dom.  g.      Marter  declamandi.  Quiut« 
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d37^  .^Def endete.  tPropugnante.  tMnnre.  ftTe 
.  gere.  tiOb-  Pr.otegere.  tjTuedu  (tjTutari.) 

.  DU  %i*fey  erstem  -  verkaUen  uet  m»  den  6  iett 
lern  Ude.  V erthe,idig'etk  xu  ,^chüt%en  oder  jBeachu 
Hen*  \  Jenee  enthält  (Un\.JSegriJf  >  einer  SißhereteUun. 
datrch  JPersonen ^  .tÜA.eintn  Angriff  durch  Qewal 
oder^ .  O-egenangr iff  uABchäSUeh-  mächen ;  diesee  is 
ein  Sicherstellen  durch  tbäiige  Mittel, ^  die,  einen  jin 
griff  ohne  GeiPidi  uneehadUch  meieren,  indem  eie  blas 
deaeefi  Eimfirhung  hindernd  .  ' ' 

Gentmer  unter  sich  seihet  erglichen ^  unterschei- 
den sich  die  a  erstem  udeder  wie  pertheidigen  um 
porf  echten,  perfechten,  fechten^,  streiten ,  wer* 
den  aber  auch  im  Z>at»*mif  einander  iterwechseU  und 
alL^emeinaitih  iSliine ,  wie  i^on  jdhu^ehruJi^  eihei 
Feindes,'  so  hey  I^ährimg  eines  Pro%essea  ^  poi 
Gericht  u,  s,  i4^,  gehraiichim  —  Defendere  vitam  a  telis 
Cic.  p.  MiL  3.  ^  Italiam  a  yastatione.  Id*  DIy*  X.  ep 
i5.  —  Innocentiam  alicujus*  Id.  p.  SuiL  2.  — *  Bestiae  prc 
8ub  i»artu  ita  propugnant^  ut  yuhiera  excipiant»  Id«  Tusci 
V.  27..  Virtus  propugnans  pro  aecpiitale.  Id.  Off.  I 
1.9.  ^  Fropngnare  pro  alicii^us  fama^  gLoria^  memoriai 
Id*  p.  Rabir.  Perd.  xo.  ad  £n.   >     •  *  • 

Munire  {meUeiekt  mit  moeiie^  BiOiaiia  '  und 
Griecji*  äfivv(a  verwand^ ,  heisst  wohl  eigentlich:  Ei^^, 
auf  mauern,  etwas  Fest  ee  erbauen,.  däPm:  JE^^ 
dadurch  in  Sicherheit  setzen,  befestigen,  schär 
tzen '•^  Tegere  (giystv)  und  Obtegere,  Etwas  he\ 
decken,  dadurch  perstecjsen,  perbergen,  schit' 
m«>»  —  Prolegere        porn  deehen  oder  jfehirmen^ 

4)   Statt  Protector,  Besehützer^  setzt  man  aber^  dem  Spracht 
,  gebrauche  der  alten  Classiker  gendlsi  ^  lisber  Deiensor^ 
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Tueri|  eigentlich  .9e.b^ny  ane ehe dann  Ehtme 
äwreh  Umr  oder  J^oreieht,  WahrMhmung ,  und, 
was  natürlich  /lii^zugedacht-  ^erMeu  nwsj  durcjk  jinwen- 
iung  su^echdienUcher  Mittel  aufrecht  erhaUeni  ia/i  Schutt 
nthmeii^  b  e s  c hüt^ejnm  —  Tuisiri  f  ers4är^k,t  mir  die 
Bedeutung^  Undique  qiiod  idoneuBL  ad  mniendtuil  pni* 
larcnt  —  congerereat«  Kep.  Tiieiu.  6.  —  ArceiQ.  Syracitsi«| 
(pam  munierat  Dionysius.  Id.  Timol.  3-^  —  Dornum  meam 
nwjoribu«  prae&idiis  muniyi  atque  fina^iy»,.  Qc«  CatiL  I* 
4.—  Famiiiares  ejus, —  iirbe  profugientes,  <]vanliu>i  potuit, 
lexit;  Nep«^AtUc  9,  — ^  Pubua  e  Ko^^is  in^comitio  }a- 
cait,  8e(£ue  servorum  et  libcrlorum  corporibua  oblexit. 
Cic  p,  S^xt  55«  —  Ouumim  ftpie  JM[.  Hjdienium.  feUgnum 
sculo  protcxerit.  Id.  Tusc.  IV.  22.  —  Armis  prudeniiad 
causas  tuen.  Id;  d.  Or^t.  L  38»  —  Ut  potui  accuratisame 
te  tuanKjue  causam  tutatus  siun.  Id.  Div.  V.  ep.  17.— 
Cfc  Somii*  Sc.  3»  . 

Cf,  Arcere.  Nr.  i34.      Praesidere  /;>  Fraeeaser 
Mri  759.  —  Sepire.  Nr.  638. 

Oü8*   ^Deiformis.  tlnformis.   ^Turpis.    t  Teter, 
tFoedus.  tHorrendus  cet* 

Deformier  m^eeformig.-^  Infor]iii$|  unförm- 
lich —  Beyde  auch  für  T U r p i s ,  aio^^o^  ,  hässLich, 
^och,hat  die  Bedeutung  *fou  turpis  u^ev^er  eine  mar 
Serielle,  jals  vielmehr ,  wie  fiuxQO^  ^  eine  moralische 
^&Uehung;  daher  ee^  oft  eo  inel  ist  u^ie  unanständig 
^  pon  honestus,  ehrsam-  oder  decorud^  anstän" 
^ig  den  Gegensatt  bildet*  —  Defomiis  homo.  Cic.  — 
kforiois  alveus.  Liv.  —  Partes  corporis  aspectum  deformem 

PatronuS)  und  statt  Pro^ectio  -w  Defeniio,  Frae- 
^  «idium,  Patro43iiii'ttm.  Gellar*  Antib.  p.  81.  Vom* 
d«  Tit.  583.  '       ^  . 

16. 
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habilurae  atq[ue  turpem*  Cic.  Off*  L  35.  -7  Hi  si  didice- 
rmt)  aon  leadem^-onuiibus  ee^e  liDiiesta  atqoe  turpia*  Nep. 
JPraefL  p*  init*  —  Xiostris  looiibus  dimt  decora  ^  quac  apud 
ID08  tiirpia  putaiEtur*  Id*  iK  6*  ^ 

'  T^teTf  '  garstig ,  vor  dem  man  die  Sume  s^er^ 
schUesst.  '^  Foedus^  8Q>keu8slich,  von  dem  man  sich 
wega^endeU  —  fiorrendtt8  -r  Horribilis  —  Horri- 
fer  —  Horrificus  ^),  gräulich ,  gräaslich ,  t^or 
dem  man  erstarrt,  ^  Nemfp»  eliis  aliud  |«tro  quoque  te- 
trius  esset  ISaribus,  auribus,  alque  oculis  oHsque  sapori. 
Lncret.  IL  609*  k».  —  Foedum-  tergum  vesUgüs  verberiun- 
Liv.  11.  123.  med.  Monsti-um  focdissimiiiii.  Cic.  —  Pal- 
lor  ütrasqun  Feceral  horr^ndas  a^ctu.  Hör*  Serm*  I.  8»  26. 

Cf.  Pulchritudo.  Nr.  776. 

>  ■  ■  1 

3S9«  tpeinceps.  ItDeinde.  ^Eadnde«  ^Dehinc. 

DeincepSi   it'JS^  nach  einander,  zunächst 

da  rauf,  gilt  fast  nur  von  der  regelmassigen  R  eihen folge, 
Dainde  8*  Dein  und  Exinde  a*  Exin^  «ürae,  &mT<e, 
.darnach,  hierauf,  vorp  jeder  andern  dur.ch  Raum 
cd  er  SSeii  bedingten  -Folge,  zu  deren  Bezeichnung  cmch 
De^hinc^  ivteiiOeVp  von  hier,  künftig,  von  nun 
an,  zuweilen  gebraucht  wird,  — *  Morem  apud  Biajof€S 
hunc  epularum  iuisse,  ut  deinceps,  qui  accubareitt,  ca* 

t 

nerent  ad  Hbias  'daroram'  Virorum  laude».  Gic  Tubc*  IV* 
2*  —  De  jusUtia  satis  dictum  est;  deinceps^  ut  erat  pro- 
posihim,  de  beiteficentia  dicatur«  Id.  Off.  L  i5*  extr.  — 
PrimuBi  AppiO;  deiude  Iiuperatori^  deiude  morc  xnajorum^ 
deinde ,  qiiod  Caput  est;  amico?  Id*  ad  Div.  IH.  ep.  7.  — 

5}  HorriduSy  die  Spitzen  emporhebendy  stachelige 
struppig^  starr ^  wild, —  JTropiich:  Oefornus  at^e 
liOTridus  ager.  Gic.  Ifen,  III.  18.  —  Horrend us  s.  Hör- 

libxljs  würden  hier  eine  ^anz  andere  Idee  veranlassen. 

f 

> 
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Legati  deinde  misn  ab  i-ege.  Liv.  XLI.  a4.  exlr.  —  Exlnde 
mari  finitimus  aer.'  Cic.  N.  D.  IL  Sg.  ad  fin.  ^  Praetores 
exinde  fecti  Minutiiis  cet.  Liv.  XXXI.  4.  6.  —  Deliinc  — 
ysque  ad  Euphratem.    Tadn  Annal.  IV.  5.  ^  Debinc 

(/b/o^/)  ItaKa,  primi(jue  ejus  Ligures.   Plin:  H.  N.  III.  5. 

L 

iiut.  8.  6.  ^  Dehinc  ut  quiescaiit,  moiteo.  TerenL  Andr« 
ProL  92«'  —  Virgo  ülim  absoluta,  dehinc  longo  intervailo 
repetita^  L  e.  deniio  aceuisata«  8uet»  Dosiit  8*  sab.  fin. 

Cf.  Demum.  Nr.  346. 

340*  Delator.  Mandator. 
Siieton  «Vi^^:  Inter  adversa  temponim ^^et  delatores 
maudatoresque  erant,  ei.  liceniia  veteri.  Tit.  8.  sub 
fin.  —  DelatoreSy  Angeber,  waren  JunterlUtige  Auf^ 
laurer  ß  die  sich  in  die  FandUen  der  Reichen  und  Vof" 
nehmen  einasuschieichen  umeeten,  um  ihre  Worte  m  ver^ 
drehen  und  ihnen  das  Todesurtheil  zuzuziehen  ^).  Sie 
blieben,  wie  die  Mandate reS|  Anetift er ^  welche  die 
Angeber  he  auf  tragt  en  und  ihnen  zeigten,  wie  sie  es 
anzufangen  hatten  um  Andere  in  die  Pedie  su  toeheUf 
bey  der  Anklage  meistentheils  hinter  dem  Vorhänge* 
Titus,  Trajan  und  Antonin  i^ermchteten  diese  JPeei  * 
der  Qerechtigkeitm 

Cf.  Accu'satio.  Nr.ai.  —  Speculator.  Nr. 865. 

■ 

^Delectamentiun.  .^Oblectamentum.  tDe- 
liciae«  Voluptas.  Voluptatefi. 

Delectamentum  (f/.  lacio^  locken  —  Schw.)  ^«n 
zeichnet  Jjeden  Gegenstand,  welcher,  vermöge  seiner  Be~ 

^chajfenheit  und  seiner  Eigenschaften,  irgend  eine  ange^ 
nehme  Empfindung,    Vergnügen,    Delectatio ,  in 

6)  Einer y  der  auf  rechtlichem  IVege  die  Anzeige  eines  begari'- 
genen  Verbrechens  machte ^  hiess  Index.  Doch  wird  auch 
dies  es  Wert  wexoM  inimioo  gehraiüikt, 

16« 
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MM  herporxiAringen  permag  — •  ObliftctanteiltttM  (u.4ih^ 

entgegen,  utul  lacio^i  yielleicJu  mehr  einen  Gegenstand,  der 
unBy  nach  gethemer  ArheU  oder  neush  Strapazen  und 
MühseligkeUßUf^  einß  jßrholung  oder  Ergöt^ung,  Ob- 
\^tXhXxo f .,'ver¥6hafft,  —  Delectamentia  reirim  riutjcanun* 
Cjc*  Senect«  i5.  —  pucrorum«  Id.  in  f  ison.  liS«  -^.  JVIira 
sq[aiiedaxii  in  cognoscendo  suavttas  et  delecfatio.  Id..  de  Orat 
L  43«  ~  C£.  Id.  Tusc.  i  V«  9.  — -  Ut  meae  senectutia  requietem 
üblectamentianqtie,  noecatis»  Id«  Senect,  ib.  —  Oblectatio 
otiL-Id«  Acad.  !•  5. 

Ehen  so  sind  auch  Deliciafe  und  Voluptas 
von  einander  perschieden*  Deliciae  (a  delicio  8»  de  et 
lacio)  bezeichnet  dßn  Gegenstand,  elcher  ein  grosses^ 
geietiges'wLe  sinnliches,  Vergnügen^  Voluptaa 
{pQih  s  uiüpis^  und '  dieses  vielleicht  mit  vülo  verwandt), 
in  uns  erregt.  jDer  I^lural  Voluptates  hat  meistens 
einen  ilheln  Sinn  und  muss  durch  böse  Be  ^  ie  r  d  eiiy 
Wollust  u,  s,  isf,  ubersetzt  werden*  —  Quirn  te  ad  deli- 
cias  ferres,  Aiuarjiiida,  nostras.  Virg.  Buc.  IX.  22.  — 
Vejrbo  Toluptatis  omnes  ^  qui  ubique  sunt  et  latine  aciunt^ 
.duas  res,  8ubjiciunt :  laetitiam  in  aiiimo^  commotionem  sua- 
yem  in  corpore.  Cic.  Fin*  IL  4*  —  Voluptates  temperan- 
tia  sua  frenavit.  Liv.  XXX.  i4. 

^^Delectamenta  haud  raro  reperit  occupatus  stu* 
d^ndoi  legendo^  offerando.  —  Delectatione  ducitur  aiti- 
JIIII8*  —  p ble et ament a  qnäerit  titiodus  Judendo,  spectando| 
jocandO;  ambuiaudo.  —  Oblectatione  taedium fallimus* r— 
In  deliciis  libro6 habet  Tir  literamm  Studiosus;  volupta- 
t c m 'non  Semper  contemni t ,  at  voluptates  spernit.^^  D £♦ 
Cf*  Gaudium.  Nr.  478. Libido.  Nn  594. 

342^    Deiectus*  Conscnplio.  Conquisitio. 

Delect  US,  gese  tzmässige  Auswahl .  der  Mönu-* 
echen  Krieger  auf  dem  Marrfelde  — .  Contcri^tio  (iis 
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dmtr  Bedeuümg  nur  äU  W^thum  tforkömmend) , /oua  dän 

Bundesgenossen  und  Propinzialen*  —  CoiKIuisi- 
tiO;  geuf altsame  utmkebung* 

,o43^   Delegation  ExpromissiOt 

Die  Delegation  Ueberw eisung  einer  ^Schuld, 
ut  ein  Vertrag  si$n8chen  drey  Personen,  dem  €rläuhi^ 
§er  (DejLcgatariu8)|^  dem  alten  iicJiuldner  (De  leg  ans) 
und  dem  neuen  ßchtddner  (Delegatus);  u^orin  der-  let%^ 
ie j  gewöhnlich  Expromissor  genannt ,  perspricJu ,  das& 
die  Schuld  übernehmen  will,  und  der  Gläubiger  dem 
alten  Schuldner  sich  i^^rbindlich  macht,  diesen  Expro- 
Ittissor  zum  Schuldner  anzunehmen.  Die  Exproiuissio 
^<ttm  auch  0Jme  Wissen  und  Wülen  des  Delegans  ge~ 
beliehen  ^  dm  in  ich  kann  die  Schuld  eines  Fildern  über^ 
nehmen,  ohne  uiuftrag  pon  ihm  zu  haben*  Ja,  ipeim 
»wr  Jemand  f^erhietet  ^  für  ilui  zu  expi  onüttiren ,  und  ich 
^dennoch  thue,  unrd  er  pon  seiner  'Schuld  frey.  Bey 
j^der  Del  eg  at  i  o  n  geschieht  daher  eine  Ex  proniissio  n, 
^  nicht  umgehehrt;  diese  kam  ohne  jene  Statt  finden^ 

SM*    "^^Deli^ere.   Eligere,  Seligere. 

Deligere  Imssti  aus  mehren  Dingen  dasjenige  her- 
^^^hmen,  was  zu  JStwas  am  tauglichsten  ist  oder  dct^ 
ßf  gehalten  u^ird ,  ersehen,  ausersehen^ —  £s  unter" 
toheidet  sieh  ifon 

El  igere^  wählen,  dadurch,  dass  dieses  im  all- 
i^nieinen  mne" jimu^oM  aus'  Mehr'em  bedeutet,  ohne 
dass  man  einen  bestimmten  2dWeck  dabey  hat  oder  auf  die 
^htigkeiizu  einem  besondem  Gebrauohs  Rücksicht  nimmt, 
^^oi^ue  «jaum  tempiu  eAt  visum  rei  gerendae^  communiter 
^Iiis,  qiii  Thebis  idem  sentiebant,  diem  delegeruitt 
^  uunucos  oppruaendos  civitatemque  liberandam.  Itep» 
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Pelop.  C£.  AgenL  i.  Altic.  la.  —  Ex  malis  leBgtre 
minima,   Qlc,  Off.  Iii.  i.  med. 

Seligere  (se^  ahaeUa,  Und  l^go)  keisH  nicht  nur 
wählen f  .sondern  auch  ab^  odßr  aussondern f  bey 
Seite  legen  oder  stellen.  Partes  optunas  quasque  de- 
Torabam,^  ot  rancidiora  seligeii«  (i.  e«  reiiciens)^  'abügurie- 
bam  dulcia«  Apulej«  Metam.  X.  a.  med.  p.  5245.  Elm. 

345«  De-  Com-  Promereri. 
Demarer«  aliquid,  verdienen,  sensu  bano^  auch, 
Ufte  Damarerii  alicmem*  eich  Jemanden  perbind" 
lieh,  eich  um  ihn  perdient  machen.  '^  Comme- 
rara  a.  Copime/ari,  perdienen ,  ,perechulden, 
auf  sich  laden,  allezeit  sensu  inalo.  —  Promereri; 
itttch  Fr  Omer  er  a  C'*^  nioht  bey  Cic.)|  perdienen,  im 
guten  und  bösen  Siaiie,    Quid  luerccdis  pelasus  Ludic 

domino  demeret.  Plaut.  Pseud.  IV.  7.  go.  AvuaciiluiiL  — 
magnopere  demeruit.  Suet.  Aug.  8.  —  Plura  sacpe  peccan- 
tur,  dum  damaraaur,  quam  dum  offendimus.  Tadt.  Ann* 

XV.  ai.  —  An  semiol  est  poenam  commerui^se  parum? 

■ 

OtUL  Trist  IL  4.  ^  Quid  commerui  aut  peccaTi,  pater! 
Terent.  Andr.  L  i.  iia.  —  Arbitrabitur  couimeruisse  cui- 
pam.  Id.  Phorm.  L  4.  aS.  —  Is  suo  benefick)  promeritus 
e6t|  ut  80  amas.  Gic  peL  Göns.  —  Levius  demoustrando 
räum  punitum,  quam  sit  iHc  promeritus»  Id.  Im.  IL  a8. 

Gf.  Merere.  Nr.  638. 

d46^   Demum.  iDenique.  ^Tandem.  Postxexno. 

Gewöhnlich  unrd  in  den  Deutsch  -  Lateinischen  Wor- 
terbäehern  dae.  Deutschet  endlich       durch  die  porge^ 

ncumtBn  4  Partikeln  übersetzt ,  der  Untemclded ,  der  zwi^ 
eehen  ihnen  Stattfindet,  aber  nicht  bemerklich  gemacht m 

ßr  iat  folgender :  •  ' 

In  Desuum  iH  dae:  endlich     fa»i  immer  gleich- 
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bedeutend  mit  erst,  m  Denique  (cf.  Br^vL  Nr.  192.) 
zuu^eilen  auch  mU:  l!ur^f*,.jivi  Sinne  pon  luultaL 
üu/}^        TO  da  nav  (Nep.  Pelop.  4.  extr.),  höchstens  . 
(Cic.  p.  Hose  57»)  y  wenigstens  (Cae8«£.  G«  U. 

bügar  (Cic,  Quillt,  iß,).  Jenen  wird  in  cuuiuei öÜuue 
menftbropnim  ^^riodi  /licZi^  gebraucht  j  dieses  ninm$  dßge^ 

gen  in  der  llegtL  die  kLe  6Lelle  derselben  eiu  (princ.i^ 

pio       praeterea,  pariTP.,  denique^  postr^^o^  — 

Lucret.  plurib,  ^locis) ,  hat  yim  augendi ,  und  zeigt  an, 
dass  da»,  wasfol^t,  daä  Grösete,:  das' 'Wichtigste 
sey  ^).  —  Postrcmo  {tiidUoli^  zulelzt  ^),  ,gisbt  dUnn 
getfföhniich  noch  einen  neuen  und  leMen  Orund  an,  wa^ 
rum  J^twas  geschehen  oder  unter bUiben  müsse,  und  Tan« 
dem^  endlich  (einmal),  4enn  doch^  wird  häufig  ge^ 
setzte  wenn  das,  w.orauf  es  sich  bezieht^,  lange 
erwartet  oder  gewünscht  worden  ist*  Vaii^  nimc. 
demum  intelligo  l  Xerent.  Heaut.  IL  3.  12*  r-  De  hoc  Ail- 
tigonus  quum  8olm  constitoere  non  auderet,  ad  consiliiim 
r^julit.«  Hic  quum  pierique  omne9  pertujrbati  admirareutur^ 
non  fam  de  eo  «umptum-  eese  supplicium^  a  quo  tot  an-  * 
nos  adeo  esseut  male  liabiti^  ut  gaepe  ad  despcrationem 
f  formt  adducti,   quique  makimoA  duces  interfecisset ; '  de- 


aique  in  quo  nno  esset  lantum^  ut,  quoad  üle  viveret^ 
ipsL  securi  esse  ndn  posieat;  inlesrfecto,  nibil  habitnri  ne- 

7)  S.  primum,    wodurch  immer  auf  die  Ordnung  gedeutet 

unrdf  worin  Etwas  folgt;  primo  vand  initio  beziehen  sich 

dagegen  e^f  die  %e{t,     '  ' 

Cf.  Ultimum,  Nr.  415. 

8)  Das  Q  u  e  universalisirt  nämlich  den  Begrijf  eUus^Adveribiums 
,  oder  Pronomens*  dem  es  angehängt  wird^  wie  in  utique» 

tttcunque,  quisque,  uterque.  AUo' auch  in  dexdqjae ,  zsgs» 
aus  dem  p.  demum  und  que. 

9)  IVohl  zu  uatersduiden  von  Postremum,   zum  letzteji 
Male,  Terent,  xinir.  U.  1.  itt. 


• 
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gotii  essen! :  postremo^  si  iHi  redderet  salutem ,  qtiaere- 
bantt  quilMis  amicts  esset  iisun^  ?  Sese  enim  cum  Eiimeni 

apud  uam  iiou  fiitiiros.  Nep.  Euiu.  12.  init.  —  Tandem 
foteanlurr  Gic.  Agrar*  II.  ^f*  extr«  ^  deslne«.  Horat  Od« 
L  ä3.  it»  —  Diu  mulluiuijuti  iutigati  tandeia  in  caslellun: 
perraunnt«  SaU.  Jug.  94»      Jam  landem  IfcalÜM  fio^^ientl 

preiidiiuus  oras.    Ib.  VI»  61;  '* 

Cf#  Deineeps.  Mt«        ^  £cce«  Nr.  394.  ^ 
.  *       '*Mado,  Njn  6to     >  ,  . 

347«  ^tDenuo.  tIt;^ruIn•  thh  integro.  tRursua. 

DanttO  (do  novo),  veoß-^Vy  ix  xatvijgj  t>on  neuf* 
€m,  tagt  man,  u^erm  JSimta,  dak  bir^üs  m^gehort  hat, 
w iBiierum  anhebt  oder  in  Kraft  tritt,  z.  IS,  deuuu 
ttanuna  axarsit^  wenn  das  '9chon  gedämpfieFeaef' dennoch 
nßieder  hej^t^arbricht  —  Ii  er  um  {u,  ilero?),  ro  ösvtsqov^ 
»um  ^»wisyten  Male,  wenn  EtM>a»,  da»  eieh  e'ehon 
einmal  zugetragen  hat ^  eich  no  ch  einmal  zuträgt,  %.B* 
itermn  flainTBa  esarsit|  "^wmn  i^or  üiniger  Zeü' Feuer  ge^ 
weeen  ist  und  nun  u^ieder  Feuer  ausbrichtm  —  Ab^  de^ 
ax  integrOy  ^  imzQjpjg^  ganii  van  neuem,  sagt -man, 
wenn  Mtu^as ,  das  ^üllig  perscJwunden  u^ar ,  sich  aus 
ähnlichen  Ureaehen  u^iedet  aie  eiu^as  ganz  für  eich 
Meetehendes  entwiekeUy  produzirt  wird,  oder  wenn 
etu^ae  gane  Neuee  m  exieiirm'  anfängt  Kursus 
s#>  Kurs  um  (isgz.  et*  revorsus^um  L  e.  rcversus-um), 
nahv^  apä^itthVj  noch  einmal,  wenn  Etwae,  das 
bloee  vorübergegangen  war,  wiedear  »uruekiehrt , 
ab  integro  in  febrem  inci^t^  nachdem  dae  Fieber  ganst 
rursusy  nachdem  es  beinahe  überstanden  war*  — -  Ferra 
leges  denuo;  ilerum,  rursus  sagt  daher  etwas  ganst 
jinderes :  ale  ab,  de,  ex  integro.  —  Leges  retractavit 
«tqiiasJam  ex  iiiici^ru  sanxit.  Suet.  Aug.  34. —  S*  Schm£t~ 
eon'e  Geiet  der  Lot»  Spr»  p«  67  und  6^  ^ 
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^  *Depopultiri.  ^Vastare.  Vexare. 

I Dep'opulaH  (pah  popuhis)^ ^^jüotfif,  Dcpcrpti^ 
re^  oz^Ä  Populari,  Fo)^tilaref  - entpölierji,  ver- 
t^n.-^  Vastare  (inin  vastus) ,  ^og^^ ,  ff urw itaien, 
.  ^heeren,  —  Vexare,  beunruhigen j  b esonders- 
'  kreh  Streiff^üge  ^^).  UrBemRoinAnain  snbito  Deonini 
imorbe  popularL  LiY..JiL  6.  med« Igni  magis^  quam 
medd;  agek*  yadtabatur.  däUust/  Jog.  69.  med*  Nam- 
{ue  Aspifi  f  saituosani  regionem  caslelXUque  muiiitaBi  inco- 
lens,  non  ioiim  imperio  R^gis  nön  parebat^   sed  Wam 
Ulimas  regionea  vexabati   -eti  quae  üegi  portarentur, 
aWipiebat.    Nep.  Dat,  4.  med;  ^  f^gL  Corte  ff»  SaBust. 
Ut  20.   '  *  ' '      '  ' '  . 

349«   Deprehendere.  OfEendere. 

0  f  f  e  n  d  er  eigen  llich :  (niit  dem  Fasse  u,  w.)  an 
Etwas  siassen ,  imfersc/teidet  sich,  atg  sirmperwandi  m/U 
I  Deprekendere ,  1^  0 n  diesem  dadurch,  dass  es  ein  uner- 
^drtetae  Findeik  oder  Antreffen  bedeutet  De- 
prehendere, JEiwas  durch  Forschung  und  Unier- 
Zuckung  entdecken,  Inopii^itos  offeifdimus;  rem^ 
^elatebat,  deprehendmus  inqp.reiulo.  DE. 

G£»  Inyenire.  Sir.  55i.  .  , 

Describere.  Exprimere* 

De«cxibere,>  eine  scJtrifUifihe  imständUche  Nach" 
^^ponEtwae  ^rAeilen^Etu^QS  bßi^hreihen*  —  Expri- 
^^ttf  Etwas  ßmohauUch  ma€fhenj..darste.llßn,  . 
dominum  sermones  moresqiie  dcßcHbat^    Cic.  Orat.'  4o. 
'         Quaal;  .multaa  aobia  miagjnes^  nou  aolum  ad  in« 

Üther  die  Mehr  umfassende  Bedeutung  des  Vazare  cf.  GelK 

N.  Att.  II.  6.,  der  es  von  Veho  ableitet ,  womit  auch  Sali. 
Cat,  extr.  itbertinzustunmcn  jcheint^  und  Frotscher  in 
xtt'wn  QbiexYatt.  In  vaados  locos  Tett  X4L.^  Partie.  L  p. 
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tuenduBiy  Tenun  <#am       imitandum  fortissiinonim  vi- 

rüiuiu  expiessas  scriplores  et  Graeci  et  Latiiü  relicjue-' 
rimt!  Cic,  p.  sab  Sau       J}er  J?ich$er  stelh\ 

dar   (exprimil} ,    der    GeacIdcIUschreiber  h<ischreihi\ 

C&  Scribere.  Nr.  8a5.  | 
351«    De^idcrium.  Appetitus.  oiCupedia.  tCu-- 

piditas»  tCupido«   Libido*   OLLigurritio.  ' 

Desiderium,  n6fd'og^  bäieiehnei  doM  sehnifchel 
yerlangen  nach  einem  geliebten  Gegenstande,  mit  Be*^ 
truhmaa  über  dessen  ^dushhiben  oder  Verlast  *  Deside»' 
rium  tili  ferre  uou  possimu  Cic.  Alt.  IK.  la*  Deside- ; 
rium  8ui  triste  Hortensiiis  exstinctus  nobis  reUqait»  U* 
Brut.  1. 

Desideriuni)  Sehnsucht ,  i$t  immer  eine  mShr, 
Öfter  weniger  unangenehme  Empßndw^,  nicht  so  A]^ 
petitus,  0()jtA?y ,  der  sintnliche  Trieb,  der  sich  in- 
stin^tartig  äussert  und  durch  den  Gegenstand,  auf  den 
er  nick  bezieht,  gut  oder  böse  tt/ird.  Er  bedarf  der  JLen-' 
hung  —  Cupiditas  schon  der  Bändigung;  denn^sie 
Jasst  den  Gegemtand  mit  Hef tigh eit  und  Lßiden- 
Schafts*-'  .Cupido  mii  Ungestüm ,  und  Libido 
(^quod  iibcl),  Eigenwille  j  regellose,  pernunft- 
widrige  Begierde,  bindet  sieh  än  Nichts,  will  keine 
Elnfichränkimg  sich  gefallen  ^  lassen  ß  ihr  zufolge  miissen 
alle  JVimsohe  befriedig  weirden.  Ut.appetitus  ratioiii 
obediant.  Cic.  Off.  1.  :i9.  iiiit.  —  Voluptatis  appctitus.  Cic. 
ib«  39.  —  Aegrotationi  (animi)  autem  taÜa  quaedam  sab- 
jecla  sunt:  avaritia,  ambitio ^  Ligurritio  {Nasch- 
haftigkeit), Tinolentiay  Cupedia  (Leeherhaftig- 
heit),  et  si  qua  siiuilia.  Id.  Tu$c.  IV,  11.  extr.  —  Quac 
mauus  mirabili  fiagrabat  pugnandi  cupiditate.  Nep.  Milt* 
5»  init,      Creverunt  et  opes  et  opuiu  furiosa  cupido.  Ovid* 


Digitized  by  Google 


'  -  261  - 

Fast.  I.  all*      Aliquid  libidine^  non  xatime  gerere.  CSc 

Pt,  4.  —  Iraqmdfa  JUbidi^UÄ  eAt  pairs*  Id.  Tusc.  HL  5« 
Der  feinere  Vhtersehied  der  Bedeueungen  inm  (V ell«^ 
Un»  i*  Jib sieht,  den»  Korsat^  Ihab^rk^^he-^ 

reitseyn^  gern  tJimi),  Appet^rei  iferlangen ,  Cu-» 
per e ^  heftig  perUmgeik,  b ege hten,  undD esiderare, 
lieh  s  e  lui  6  ih,  ergiebt  iich  ctus  dem  Gesagten  von  selbst.  '^ 
Opture  {pon  &trm^    sehe»,   dusfrsehen)   deutet  €tuf 
ll  ahl  und   Unterscheidung         Avere  auf  JViss- 

W  üorbegierie*      MeUora  optamus;  ali^piid  audire  aut 

jcire  avemu?» 

Libertas*  Nr.  iga.  —  Libido*  Mr.  594« 

Luxuriosus.  Jfr.  612.  —  Peterc.  Nr.  ySa. — 

I         Postulare.  Nr«  755.      FrecarL  Mr.  764. 

I 

jSSS^^Desidia.  tignavia.  "ttlnertia.  Negligentia. 
'  Otiiim*  ttPigritia»  t  Seguitia  -  es.  iSocordia. 
[  iDeses.  Jignavus  etc. 

Dcsidia  (a  desideado),  der  Gegensatz  ffon  Assidiii«- 
tas^  ünbeharrlichkeit ,   druckt  den  Zustand  einen 
Menschen  aus^  der  -nicht  anhaltend  hey  einer  jirheit 
hleibt,  sondern,   nachdem  er  kaum  dabey  angefangen 
dauon  wieder  ahlässt  und  ruht»  —    Ignavia  (dWr 
^gtnsatst  pm  GiiaTitas)^  Itang  zur  Untkätigkeit, 
{Mangel  an  Emsigkeit ,     Trägheit ,    bezieht  deh 
.«if  derjenigen,  der  durch  die  läongßtanieit ,  womit  er  ar^ 
^itet,  beweiesfj  dass  Hirn  seine  Ge^cJiäfCe  nicht  am  Herzen 
Sie  resukirt  hauptsächUch  aus  Muthlosigkeit 
(denn  Cicero  setzt  Inv.  IL  64.  p.  med.   die  Ignavia  der 
l^ortitudo  ^tgegen),  Incrtia  (w»  in  und  my^ms 
Mangelan  Geschicklichkeit^^),    wodurch  Ver- 

1)  Udktr  Manut.  ad  Cic.  Orat.  p.  Sext.  10.  mit  Recht  sagt: 
Plw  ineriia  Titupvrataoiiif  habet,  quam  desidia.  De- 


Digitized  by  Google 


,dru84  hey  der  Aihäit  enMeht;  daher  man  0s,  wie 
gritia-  (der  G*  pon  .  ImpigvitäS"?),  am  treffendsten 
durch  J^erdrossenheit  übersetzt,    obwohl  Pigrilia 
weilen  auch'iH}n  wirklicher  Faulheit  gilt,  90  tbu$ 
"alle   Ihätigkeit  scheut.  —  Negligentia  {pon  nec 
lego,  eammeln,  der  O.  i*on  DiUgentia)^  Nachlas 
keit,  wird  pon  demjenigen  gesagt,  der  auf  einen 
tigen  Gegenstand y   der  ihn  zu  beschäftigen  perdient, 
erfoderliche  Kraftanstrengung  und  Sorgfalt  nicht 
fixende ty  —  Otiuiu,  Müsse,  pon  demjenigen,  der  en 
der  Oberhaupt  oder  nur  eine  Zeit  lang  Pon  be 
B  e  r  ufs  gesciUiJien  entbunden  ist  {und  den  Musen  lebt 
Segnities  (piell.  Pon  86  i.  q.  sine  et  ignis  oder  g 
vus)  und  Socordia  (a  se  L  q.  sine  et  cor);  Fh 

ma ,  Uli  betriebsam  heit  ^  bilden  geu-'User 
den  Gegensatz  pon  Industria  und  deuten  auf  eins  ge 
Stumpfheit  des  Gefü/dpermögeus  ^  welche  gegen 
gleichgültig  macht,  was  gewöhnlich  einen  Menschen 
Bewegung  setzt.  Desidiam  puer  ille  sequi  solet  Ovi 
Reni.  am.  149.  —  Qui  propler  desidiam  in  otio  vivöi 
Cic*  Agrar.  U.  37.  p.  med*  —  Copia  cibi  ignaviam  affa 
Hin,  H.  N.  XI.  8.  x4.  —  Contraria  ^unt  fortiludini  i^ic 
'ria,  justitiae  injüstitia.  Cic.  de  Liv.  II.  54.  H»  Ca* 
IL  11.  sub  .fin.  -r-  Artibus  qui  carebant^  inertes  a  majo 
bus  appcUabantur.  Id.  Fin.  U.  3  i.  —  Quanduqiiiiem  tl 
iners;  tam  nullius  consilii  suin.  Terent.  Andr.  ItL  5.2« 
Pi^itiam  deüiiiuiit  metum  consequentis  laboris.  Cic  Tu 

sidem  enim  appeUamuSf  ^  nihil-?  agat»  quasi  desid^ 
tem:  inertem  autem,  qui  etiam  agendi  arte,  non^^* 
voIunUte,  careat.  Ergo  in  desidia  voluntas,  in  in« 
tia  simul  cum  Tolüntate  notatur  inscitia.  ' 

t)  Sagnitia  est  tarditas  —  Socordia  est  Stupor  et  rem 
jio»  lila  corporis  y  Ka^o  animi.  —  Nolt'en  p.  il^^* 
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\ 

fV.  8.  —  Apes  contracto  frigore  pigrja^.  Virg.  Georg,  IV, 
ig.  —  Ad  ütoras  scribendas  pjg^ rriiiiii&  Gic.  Div»  VUL 
I.  u  —  JEpißloiaruiii  ^uariuu;  quas  ad  me  misit^  uegU- 
itlaiu^  meamque  ia  rescribwdb  diligentiam  volni.  tibi 
ptaia.esse«  Id.  AUic,  YIIL^  ep«  ii.  a^l  |in/-f-  Quantum 
lilii  vel  fraus  iiiiinicorumj^  vel  causae  amicorum,  "vcl  resp. 

ojtii;  ad  scribendum  potusizniua  ^eonferanv  Id%  «L 
^a{.  L  c.  1.  —  Clarorimi  virorum  nqp,  mu^us  otii^  ifnan' 
[otii  rationän  «xstare  oportet  Ck»^  p»  Plane.  37«  — • 
iiavero  y ,  Dave,  mhH  loci  eat  - ^e^Uae  ^ecpie  ^cordiac^ 
pcEt.  Aiulr.  I.  5,  1..  Ubi  Donatus:  Segniliae  ad 
ipodaskj  Socordiae  ad  considerai^iiin.  — ^  Id  80cordi«sie^ 
casu  acciderit^  parum  cognovL  hall.  Jug.  79.  med.  — 
^Bunmi  80cordiam(jae  ex  pectore  amoveire*   Flaut  Pseud» 

11.  , 
.  Man  übersetze  daher:  Deses  s.  Desidiosus,  nicht 
karrlich  —  Ignavus,  träge  —  Iners^  verdro8~ 
^  — Piger,^  eben  HO,  auch  faul  —  Neglige;ti8, 
•'^^i^,  f  ahy-^  nacJilässig  —  Otiostis,  müasig  — 
ro^is^  wie  äocors^  phlegmatisch  "^^^,  nicht  be- 

ssiduus«  Nr. i5i.  —  Incuria.  Nr.534*  —  *Ne- 
gütium.  Nr.  672.  —  '^^^Lentus  in  Tardus.  Nr.885. 

353*    Desinere.  Desistere.  . 

Desinere,    ab  -  oder   nachlassen,   kann  auch 
^Dingen  gesagt  iif erden,  die  nicht  eelbetthdtig  han^ 

fflul  im  physischen  Sinne  j  von  Saften  und  Plü.fs{gkeit€ny 
wenn  sie  in  dU  auflösendg  Gährung  gerathen:  put  er,  pu- 
tridusy  putidut',  B.  aquaputris,'  Tiniim  putidum  ceC; 
►^)  Im  Sinne  von  Müsse  habenäy  wohl  zu  unterscheiden  von 
Ardelio  (ab  ardeudo  i.e.  festinando,  s.  ardeola/quod 
Ardelio  ejus  avis  more  huc.illuc  vplitet),  ein  gBscKäftU 
gtr  MiUsiggänger,  Pliaedr.  II,  £ab.  5,  v.  1-4. 


Di 
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tfeln*  — *  DetiBtere^^  abstehen,  he^ii^ichnU  das  Niöht 
fortsetzen,  das  Aufhören  mehr  als  etwas  Selbst t Ii citi 
ges,  als  etwas  Frey  es.  —  Eqiüdem  non ,  desinam  tui 
dccrela  deieiiderc«  Cic.  Div.  II.  ep.  9*  cxtr«  ^  Deaieraul 
imbres.'  Ovid*  Met«  V.  a85.  —  Conreiitus;  cpii  initio  ce 
lebraban^ur^  jam  diu  fieri  desierunt«  Cic»  Attic«  L  19.  sul 
fiiu      Pompejuin  liortari'  et  orare  non  d^slstimnt.  \A.  V>iy 

^^Fraeferea  desinimus  aliqnaitdo^  licet-  volimtatcii 
non  deponamus^  desistimus  Yero  et  siniul  consiliuio,  mu 
tamus  voluntalemqjue  abjicimus."  F.  Undc:  a  scntentia  d© 
«istere.  Cic  —  de  contentuAie.  Nep«     a  defensione.  Cae9 

304«^   DesuUor.  Singulator.  ' 

Diejenigen ,  welche  hey  einem  J<V ettr eiten  odsi^ 
Pferderennen  auf  einem  Pferde  ritten,  Aeissen  Sin 
gulatores  (YeU  Gioss*)^  und  diejenigen,  welcJie  nm 
%wey  Pferden  ritten,  Ty^BultOT^By  '  weil  sie  t^n  eineni 
Pferde  auf  das  andere  sprangen ,  wenn  das  eine  ernuidek 
war,  oJme  ihren  Itouf  zu  unterhrecitem  LIv«  XXIII.  u^, 
XLIV»  9.   Daher  cqui  singulares  et  desuitorii» 

355*    tDeterior.   tPcjor.  • 

Deterior^  deterrimüs  ist  mit  tejor,  pessimul 
zu  vergleichen,  aber  nicht  zu  pert^ecJiseln.  Pejor,  cdn 
Comparatit^  pon  malus  ^  heisst  schlechter ,  aU  etwok 
Schlechtes  —  ^ti^xiov  geringer  j  scJdecJUer,  als  et' 
was  Gutes,  also  pon  horxm  herabsteigend,  wie  meliof 
aufsteigt.  —  Cf.  Nollen.  p.  933,  et  Serv*  ad  Yirg.  Georg. 
IV.  V.  89.  ubi  haec:  ,>Deterioy  nolat  inter  bona  mi* 
nus  boiiumy  Pejor  inter  mala  majus  malum.^^ 

-  356^   Detinere,  Disünere.  MorarL  Tardare.  1 

Detinere  (pon  de  und  teneo),  abhalten ,  dann 
beschäftigen^^  ^  Distinere  {yon  dia  und  teneo)>  aus 
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einander f^alten ,  metapho^vteh :  mii  mehr,  ab  0^ 

ner  Sache  heachäjiigeti,  —  Me  grala  detiiiuit  Cüinpcde 
|M|7tale«  Horat.  .Od.  L  35*  y.  i4;  —  Cur  ila  carediderÜQ^ 
m;i  qiiid  le  dctincl,  audi«  Id.  Ep.  L  2.  y.  5.  — -  Tigna 
hinift  tttrinque  fibulis  ab  extrema  parte  distinebaiitur.  Caes» 
ß.  G.  IV.  17.  —  iRliüliludme  et  cekbritale  judiciorum  et 
nori»  legibus  ita  distiiuiinnr  j  ut  etc.  Cic  ad  Div.  VII. 
pp.  2.  exlr.  —  Ex.  CO  coUigere  poteris,  quanta  occupa^tione 
distinear.  Cic.  ad  Attic  II.  ep.  a3.  —  *  Ausserdem  ^gi  Van 
Stavereu:  ,^Detincre  notat  quem  longlus  solilu  tenere 
^nd  se^^  sed  votentem  et  lUecebris  demulsum.  Distineri 
lücuntur.  qui.  plerumque  inviti  in  re  quadam  gravi  occu- 
pati  sunt«  Woran»  erhelU,  dose,  in  der  SteUe:  Ncp. 
AlticIX*'4.  die  JLesart:  distineretur  die  richtigere 
«y"  Bremi. 

Morari  und  Tardare  bedeuten  beyde  transitive 
^  viel  une:    ^ernogern ,    aufhalten  *,  Morari 
auf  Etwas  achten,  nach  Etwas  fragen, 
^nt  Etwas  sich  hehümmern.   Nam  vina  niliil  moror 
^Qs  orae.  Horat.  Ep.  I.  i5.  v.  i6.  —  Nihil  morp^r  offi- 
«««m,  quod  mc  gravat.  H.  II.  cp.  1.  v.  264i  —  Sie  wer^ 
^den  aber  aueh  intransitive  gebraucht        und  dann 
iWeule/t  sie  so  f*iel  wie:    saudern ,  zögern,  säu- 
nea»  IMier:  Quid  moror?  Terent.     Viig.  —  Quaesivit, 
^rcesseremusne  te,    an  tardare  et  cojiimuiari  le^  melius 
Cioi.ad  Brat.  ep.  18.  isiit.  ^  Id.  ad  Attic.  VI.  7. 

lob  fin« 

*C£  Cunctari.  Nr.  3j5. 

857*    Detrectare.  Obtrectare. 
^     Obtrectare  {von  ob  mi^  tracto)  ^  eigentUcK:  Je^ 
'mden  {aus Eifersucht  oder  Neid—  Cic. Tusc. IV. 8.)  zu- 
^idef*  eeyn.  —  Detrectare ^   Jemandes  Talente  oder 
^^^m  herabsetzen,  ihn  p^rkleinern,  catch:  Et-* 
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was  nicht  thun  wollen,  reru^eigern.  «r-  Iratus  Ai 
iblasy  quQd  solos  abtrectaase  gloriae  duäe,  quum  Uberul 
Oraeciam^.  meiaiuerat.  Liw..XXX\1..34.  Ut  iiiLeUi| 
tis  ,  a  uullo,  qui  iiiüc  ubüectant.  legi  alque  causac,  L 
cidlnm.  ex:  ]iOc  loco  laudatufi  esse*.  Cic«  pw  kg«  Manil 
exlr.  —  Juß^iüum  xmgm  .  Livor  detrectat  HomerL  Oi 
Remed.  Amor,  565.  rr-  Invidift  delrecfat  tirtutes,  et 
ruiupit  Jiouores  et  j^ca^mi«.  earum.  Liv«.  XXXVliL  49.  | 
D€*recfare  officia  siia.  -  Quint,  Inst.  IL  i.^5-  r—  Uehccfa 

'   .    .    .  .    .  .  w  Cf.  Aemulatio«,  Nr.  53. 

'  358*    Deus.  Numen. 

•  ^  D'bus  {Zivg,  acül.  .:/£4*),  Gottt''—  Cic.  N.  D.  l 
II.  a.  Somn«  Tiisc.  L  27.  med.  —  exlr.  ' —  Nümen 
mio)  ,  der  göttliche  jrinh ,  fffille,  Befehl 
Deüfe ,  *6iifuS  nümini  parent  omnia^  Id.  Divi.  1.  53.  —  \ 
den  Dicht  ern  auch  Gottheit,  i.e.  f^/e  ai^cÄ  Deus 
Tusc'l.  4/.'  Inv.  IL  3i.),  ^/«^  Go^^  oder  eine  Götti 
Numikia  montis  adorant.  Ovid.  Met.  I.  Sao.  —  Erran) 
que  Deos  agilala(jue  Numina.  Virgi  Aen.  VI.  68.  j 

^5ß*    «Pevwter^.  iDtvertere.  De^  Di#  vcrs^ 

. '  jDie .  beyden  erstera  iVörter  werden  von  Bfi^^^ 
gehruuchi,  welche  die. Strasse,  auf  der  sie  ft^anderi 
i^erla^sejk  9.  Deverterc  mehr  mU  dem  NAepbegnff^i  0 
inan>  sich  i^on  dem  JVege  entferpt,  Divert^r^i  ^ 
man  sich  pon  4m  Reisegefährten  trenne.  Cw] 
paucis  maxime  fidis  via  devertit.  Liv.  XLIV.  43.  in.| 
Quuin  dtto  «ma  itep  faeerent  et  Megaram  ;v,eiiissent ,  ? 
ad  caupouem  diYertit^  ad  ho^pitem  eiter.   Gic*  Divii 


5)   In  entgegengesetzter  Richtung;    nam  diverti  die 
de  duobusy  qui  divea:sam  viam  instituimt.   Em*  CIav. 
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37*  Dt s  edar  DiTertftH  irgmubßo ^wing^Mkri  ^eyn,  uoh 

ak  Gast  daselbst  €UkjiuiUsn,  -logireiu  Teda  aediiicarij 
iibi  diranari  portamtes  oomealUB  posso^.    Lhu  XLIV* 

360#   Dicere  subito  —  est  tempore« 

Dicere  subito^  e/n^/i  Vortrag  Imlten,  den  inan 
memorirt  hatj,  aus  dem  Siegreife  (bt  tüü  mega^ 
wxpwo^)  reden.  —  Diccrc  ex  tempore  ^)^  denUm^ 
ttmäe»  und  Ferhälimi$Ben , .  •  unter  weichmi'man  äU  Red'  . 
ner  (utf tritt,  angemessen  {xcctct  mgigactv^fin  xai^ßS^ 
xmri  xaßfov)  ^Mu  sprechen  udeseH,  sq  redeh^-  ^ie^  ee 
die  Zeitumstän^de  ,^rf.odern*  Etsi  lüile  efit|.  etiAQi 
sdiito  £aepe  .dicere»  talbeii  iUu4  «tilius^  swto  epatio  «d. 
cosit«dttia,  paratiu«  aUpie  .pogilatius  di^eret. .  Cic;  d»  Ori^ 
L  52l#  Sed  mdiur  ex  re.>et  ex  teoipim.  Cie.  ad  Diir* 
XIL  10.  extr.  ^  .  \  * 

Da$  Lateinieüke  ex  tempore ,  «o^l  Sehelle,  bedeu^^ 
Ut  ungleich : mehr ß  ,  alfi,  e^ttemporireu,  und  tßnnfn 
Fiele  exiemparireu,  ohne  dose  m^n  einem  Sintigen: 
ex  tempore  dixit  -  sagen  darß 

Gleichff^ol  kommt  ex  tempore  loqui  auch  in  der 
deutung  Pon  e^sfiemporiren,  ohne  Vorbereitung  worOn 
her  sprechen  >  por,    Cf*  CiC.  Ardu  8«    Id.  Of«t*  HL  SOi^ 

Suet»  Aug»  84» 

S6l4    '^(Differrk  Proferre«  Frocrastinare« 

•  Alle  drey  heissen:'  auf  eine  andere  Zeit  per- 

schieben,  aufschieben,   nur  mit  dem  Unterschied, 

dose  hey  Differre  die  Zeit  des  Aufschubs  bestimmt 
^  ^^^^^^  ✓ 

6}  Sendsrbßrer  Weise  kommt  ex  tempore  auch.in  dsr  Bedeu- 
tung von  unerdentlichf  mtgu  utugiv ,  temere^i^or*  «So.« 
factus  ex  tempore  saxis  in  der  AetnsL,  104.,  was  ' von  dm 
Lsxikographen  nicht  hsmsrju  ist, 

17 
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odtr  amh  ni^ht  b^Biimmi  »tfn  ^ham^  bey  Proferre 

hingegen  mn  he  stimmt  er  Termin  verstanden  wird,  und 
ProcrMtinalre  (apro  et  er»)  dme  VereohiAm^mif  den 
andern  Tag  bezeichnet»  Differf e  in.  posterum  diem  —  in 
aliud  tempiiBf  —  Froferre  in  annum  ultra  Um  Res 
prolatae,  Ferien.  —  Procrastinare  ac  differre  quolidic.  Cic. 

C£  CunctarL  Nr.  äi5*  ' 


-*  9ßSU  ^^Difficilis.   t  Gravis,  t  Facilis.   t  Levis. 

Diffroilis  (ifti  adTmAt«^)  Aa  et  facilis)^  tcik^ky 
i^iKi^  GraviB^  /Scr^l^,  schwer,  ^  unterscheiden  sich  ude 
g^hwierig  und  geu^iökii^g.»'  -  '"I^n^s'  beiieh$'  idch 
^lAUe^.,'  Wo«  jinstr engung  uieler  Kräfte  erfodert ,  was 

4HM  iStotten  gehtf 

-daher  ist  i/un  Facilis  (so  i^iel  als  (juod  e&ci  pot- 
•est)^  ^d3io^\f  0Mßf€gengeseiit»    Dieifes-isP  »chw^iT  in 

ßeuehung  aufs  Gewicht;   daher  ist  heyis, '*$fOV^f 
■iiiem  Geghhwirti  —  ReS'  atdttfte  «t  diffieües«  Ciö.  4.  Invenf. 
IL  54;  ^  lies  üacilid  et  prodiiFis.   Id*  in  FartiU  2»7. 
'KwS€ae^  annieuluiii  graye.  Id.  d.  Nat.  D.  HI.  34.  —  Cot- 

puscula  l^Tia.  Id.  ibid.  L  ^4;  Levissima  corponu  Lu- 
-cret  IV.  665.  ^  ■  .  '  -  '  ' 

In  Beufg'auß  jP^rsoneriry  ihre  Char'aktBr^  und 
^tHand Hungen'  hat  Difiicilis  die  Bedeutung  f-'oiz  laiP- 

nig,  mürrisch,  uni^ujrieden,  druckend,  im^  Ge- 

gemcUze  feoa  YsiG\Jii^^  jreiiiidlich,  gefulligi  it^ill- 

fähri^g  .u^  s^  w*    (Cf.  Comitas.   Nr.  d64^).  Habebat 

avimciüuju  —  dilEcilliina  natura.  Nep.  Allic.  5.  init.  — 
Nymphae  facUes.  Virg.  Buc.  IP«  9«  —  Quam  graye%  guam 
difficiles  (wie  lästig ,  wie  drückend)  plerisque  vidcntxir  ca- 
lamitatüm  societates!  Cic  Amidt.  17.  sub  fin* 

Gravis  hat        die  Bedeutung  pon  wichtig ,  an- 

7)  If^ie  m  difüdere,  di^cera,  distuader«. 
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iiknlith,  ^ernsthaft,  läetig  u.     u^.  und  meh  dann 

ist  ihm  Levis  durch  seine  Bed  eutung  von  unhedeuteud, 
§ 

uhansehnlieh,  sanft,  leichtsinnig  eni" 
gegengetetxii,  Tr^s  gravissiiiii  hisloricL  Nep.  Alcib.  ii. 
imt.  ^  Grayk  Stoicus»  Cic  Off.  HL  i3.  —  Ego  nrnltos 
]iomiiie3  —  per  ae  ipsos  et  luoderalos  et  graves  exsti- 
im  fateor.  Id,  p.  Arch.  7.  p.  iiiit.  —  Hoc  si  tibi  grave 
{lä^iig)*  Nep»  Couoiu  3.  p,  med,  —  (J£  Iqc»  »cit.  ex  Cic. 
Amic.  1 7.  extr.  —  Genus  scripturae  leve.  Nep.  praef. 
uuL  —  Jüeprelieiuuo  levior.  Cic.  Acad.  lY.  3a.  p.  in.  — 
Quidaia  saepe  in  parTa  pecunia  oogaominUir^  quam  8int^ 
levea.  Id.  Amic  17.  med. 

060.   tDignitas.  Amplitudo.  t  Auctoritafe.  tDi- 
gnatio.  t  Existimatio.  Gratia.  Majestas. 

£xi8tiinatio  üt  die  Jkteim^ng,  das  Urtheil 
über  Andere  oder  Anderer  iAer  uns,  und  bekommi  ge^ 
vfohniich  durch,  ^n  Content  oder  durch  ein  epitheton  die 
Bedeutung  Achtung,  Credit,  Ehre,  Reputation, 
«.  Ä  bona  existimatio^  Ncp.  Ages.  a.  med.  —  l>^^r 
knie  ofi,  Dignatiü  (durch  Verdienst  erregte  Mei^ 
t^mg,  Moehaehtung,  Gunst,  Gnade^^ines  Ho- 
^rn),  die  IFitkung  pon  Dignitas,  die  nicht  nur  Alles 
htxeichnet,  u^as  Werph  .gieht  und  Wurde  verleiht, 
sondern  auch  die  damit  perhundenen  zufälligen  Vortheile: 
Aang,  Ehre,  Würden,  Ansehen.  --  Dignaüo  con- 
ciliavit  ei  hanc  uxorera.  Yellej.  fl.  Sg.  2.  —  avxit  inyi- 
fiam.  Tacit.  Hirt.  lU.  80.  —  Appius  haud  ita  multo  post 
in  principum  dignatiouem  pervenit.   Liv-  IL  r6.  med.  — 

8)  Männer  von  Grundsätzen^  die  sich,  wie  das  Grave, 
das  dureh  sein  Gewicht  y  durch  seine  Schwerkraft  Widerstand 
leistet  (quod  poudere  suo  valet),  rächt  leickt  hin  und  her 
bewegen  lassen,  ' 

17  * 
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'   .  ••• 
Omnes  ^plcndore  ac  dignitate  superarit.  Nep.  Akib.  ii.  p 

iiiih  — .  Tueri  suam  digmtatem.  Cic.  EHy«  L  ep.     —  Am* 

plitudo    bezeichnet  das   Ansehen,    welches  man  ^ich 
durch' seine  Machte  Beine  Stellung  im  Staate,  durch 
grossen  Wirkungskreis ,    Reichthum  u,  s,  w.  erwar- 
hen^  Cic«  Inyeiit.  IL  55.      Auctoritas  taieL  Autari- 
tas  (f^on  cevV(OQtig)  setzt  bey  demjenigen,  s^on  dem  es ge? 
sagt  unrd,'  meht  hloee  wichtige   Kerdienste ,  .wo- 
durch  sich  nur  wahres  Ansehen  erwerben  lässt,  sowlern 
auchSe  Ihste  tändig  keit  voraus,  kommt  alsodn  der  Regel 
nur  gereif ten Männern     —  Gratia  auch  j üi^gernzu, 
Welche  därch  wohlwollende^  Gesinnungen ,  durch  gefälliges 
betragen  u,  s.  w»  sich  die  lAebe  des  Voüss  erworben  ^  dar 
her  es  durch  Belle hteeyn,  auch  wbM  durch  Einfluss 
jubersetxt  werden  kann.  —  Quae  quidem  si  pot^itia  est 
appellanda  potius^  quam  propter  magna  in  remp.  merita 
nuediocris  in  causis  autoritaa«  aut  propter  hos  oülclosos 
labores  meds  norniuUa  apud  bonos  gratia:  appelletur  ita 
sane.  Cic.  p«  MiL  5.  med  —  Majeataa  (ab  ob«oL  majus- 
a-um  p.  fUyas-^)}   Vorzüglichh eit ,  Ehrwürdig- 
teit,   Groeee,  bcMcichnet  sonderlich  die  der  Gewalt 
des  Vo  Ii  s,   die  Ho heit  des  Staats,    daher  (laesa) 
mei}B%t9f,%,  HochperratK  Cic. Cluent. 35,  Verr*IV«4i. 
Cf.  Aestimatio.  Nr.  6l.  —  Gloria.  Nr.  48G. — 
*    '  Honor,  Nr.  5o8.  —  Imperia«  Nr,  Sag. 

.  364»    ^Dirigere.  l  Regere. 

Dirigere  (rege  mit  dem  iwstarhenden       di),  ei' 
ner  Sache  eine  beliebig  oder  bestimmte  Achtung  geben, 

#  •  * 

eie  richten,  reguliren. 

9)   Daher  ist  es  das  v.  pr.  von  der  Würde  des  Senats  ^  so  wu 

Majefttas  wm  der  des  Röm,  Volks, 
10)  Wh  in  discapio,  dignotco     s,  w» 
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Aeger«^  Stufos  in  einst  b$siimmisn^  Bickiung  sr-^ 

halten ,  lenken ,  regieren^),, 

Aper  direxit  in  inguina  deiites«  OVid«  Met*  VHL  4oo«  — * 

(^üi  raridis  direxti  tela  manustjue  Corpus  iii  A^iicidac.  Vir£. . 
Anu  VI*  67.  — 'Difigesre  aciem,  lu  e.  ordwibus  in- 
slruerc.  Liv.  XXXI.  27.  exlr.  —  Ipse  sedens  davumqiie 
Kgit  veUflque  -miiufttrat.  Aen.  X*  aiS.  —  Jam  sequitur 
victam,  non  regit  arte  ratem.  Ovid.  Trist.  1.  4.  12.  —  * 
B^m  exercitiuD,  legionem»  rempublican^  provinciaiii»  Tacit. 
$65*   Disceptatio.   Usus  fareiiisis. 

Disceptatio,  notat  0.  M.  Müller  in  Cic.  de  Orat. 
L  Gl  1$.  atque  Usus  forensis  conetituiint  quid^  geuus 
judiciale,  sed  differimt  tarnen.  Nam  Disceptatio  est 
((dc.  P«Hit.  3o.)  quaestio ,  in  qua^  quid  deveoiat  in  ju-  ^ 
diciiim  ei  de  quo  disceptetur,  quaeri  sulet ,  vid.  Orat.  1. 
cap.  6.  med*$  Usus  autem  forensis  est  ratio  et  modus 
traclandi  causam^  ^ercitatio  in  foro  et  experieutia  inde 

Cf.  Alter catio«  Nr.  86. 

306*  ^Disciplina.  ^Doctrina. 
Subjsotii^  ninum  Disciplina  (gleichsam  disdpu- 
iina  pon  discere^  lernen)  Bezug  auf  den  Schüler,  u^el^ 
eher  den  UrUerricht  geniesst,  und  druckt  dam  schul- 
gerechtes,  methodisches  Erlernen  am;  Doctrina 
(^n  docere)  nimmt  dagegen  Bmatg  auf  den  Lehrer, 
welcher  den  Unterricht  planmässig  und  systematisch 
eriheilt.  8  ehm.  —  Anaxagoras  accepit  ab  Anaxunene 
discipliuam.  Cic  N.  D.  L  11.  lUa  non  sunt  aliqua  xui- 
K  doctrina  tradita  y  sed  in  renun  usu  eansisque.  tractala. 

d.  Orat.  L  48. 



1)  Directt>r  Gymnam  scheint  demnach  mehr  zu  s^tn^  ols 
Rector,  uHd  sol^e  nicht  mit  diesem  vft  vfälhührlich  ver^ 
wechselt  werden. 


-  262  -  - 

s 

Objeeiip  gilt  Di&ciplina  $^on  einer  Wissen- 
9Qhaft,  in  m>*f€tn  He  Erlernt,  Doctrina^  in 
fem  sie  gelehrt  werden  soll.  Magoruiii  diöciplina.  Cic, 
Div.  1.  4i.  —  juris  civilis.  Id.  Orat.  I.  39.  —  In  maximis 
occapfttioilibiis  iiUAquam  intermittitis  siudia  doctrinae.  '  Id. 
Oral.  10.  —  Cf.  Id*  d.  Le^.  IL  i5.  extr. 

Cf.  Ars.  Nr.  i44. 

867*     ^Discordia.    tDiscidium.  tDissensiu. 

t  Dissidium. 
Discordia  (dis  isnd  cor)^  ämnd&su»^  Abnei^ 

g u ng ,  Uneinigkeit ,  hangt  uon  der  ^ erschiedenheit  der 
Temperamente,  der  Gemuther  tmd Cliarattere  a&  — 
Dis8«,n8io  (^.  dissentio)^  Sij^ovota^  Misshälligkeit  *j 
ponder  V^rechiedenheii  den^Oesurnnjigen,  der  Meinungen 
und  jinsprüdie*  — Dissidium  {yan  dissideo),  duMpOQo^ 
digaaia  ~?  Zwietracht,  entsteht,  wenn  die  discordiii 
und  disseasio  zwischen  Personen  so  gross  ist,  dass  jedt 
von  der  andern  entfernt  &u  seyn  trachtet  —  Disci- 
d ium  {yon  ^cindo) ; ,  (r;^i<T/ia ,  iwie  spalt,  wenfn  Per- 
sonsn,  welohe  MUiH}r  in  Ferlnndung  und  Mniracht  mk 
einandi^r  waren,  sich  i^erufieitügt  imd  ganz  pori  einaiv- 
der  getrennt  haben  ^\  —  £x  cupiditatibus  diBCordia^ 
nascuntiM:.  Cic  Fin.  L  i5«  —  Nimquam  de  boiio  drator^ 
doctis  liomiiiibus  omn  populo  diaBensio  fuit.  Id.  Bmt«  49 
extr«  ^  Yaleant  j  qui  iuter  nos  diMidium  Tolunt*  Terent 

.2)  NB.  Discorsy  uneinig  —  Discordialis^  Uneinigkd 

ver anlassend  —  D isc ordiosus,  dazu  geneigt  —  Dis 
•entaiieus^    nicht  ühereaUtimmendf  disharmenirend 
misshällig  *  (von  miss  und  Hally  der  Ton}. 
S)  In  dissidio  est  tantum-.?-  dissensio,  iu  discidio  aute» 
'  tejnnctio. 

Schulz  lexic.  Cic.  s.  v.  Discidilim/  Cf.  Grono«^ 
ad  Liv.  XXV.  c.  18.  j.  5.' 

^  * 

♦ 
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discidia  fiant.   Cic.  Amic.  2i.  — »  Constitutum  est  dLscidiuiii 

♦  m 

(de  dirorUp).  Id.  Attic;  XV.  99.  ^). 

et  Altercatio.  Nr.  86.  —  Factio.  Nr.  429,/ 

^Disertus.  Eloquens.  Facundus. 

l  Wer  tmi  Leichtigheit  sieh  auethwsht,  geläufig  re- 
,  det,  der  ist  Facundus  (aüando);  u^er  eine  SacAe  pas- 
iend,  ordentiich,  deutlich  und  heßtimmt  uorm^ 
tragen  weise,  der  ist  Dis^^rtus  (pon  dis  imd  dem  per- 
«&rt«haro,  apw,  anpassen);  wer  durch  grosse  Bilder 
und  Gedanken  %ur  Beunaiderung  hinreiset  und  durch  die 
Btarhe  des  Ausdrucks  den  Zuhörer  'erschüttert ,  der  ist  . 

Eloquens. 

In  der  strengem  Bedeutung  hiesse  demnach  Facunr 
dttg/  geläufig  redend,   Di8ertu8|  wohlredend, 

j  Eloquens^  beredt, 
.   Facundi  sunt  qui  üacile  fimtuiv  Varro  L«  L.  V.  7.  ed.  * 

■A  ßip.  p.  65.  —  Loquax  magis,  quam  facuixdos.  Gell.  Noct. 
Alt  L  i5.  —  Di8ert08  me  cognosse  nonnuUos  scripsi^  elo* 
qaentem  adhuc  neminem ^  quod,eum  statuebam  diser- 
tniUy  qui  posset  satis  acute'  atque  diludde  apud  m^diocres 

I  lioiuiaes,  ex  communi  quadam  hominum  opinioiie  dicerej 
eloquentem  yero,  qui  mirabilius  et  nagnificentius  öli- 
gere potest  atque  ornare  quae  relit,  omnesque  omnium 
mm  ,  quae  ad  dicendum  pertineant^  fontes  animo  ac 
memoria  continet.  6ic  d.  Orat.  L  21.  —  Disertis  satis 
putat^  dicere  quae  oporteat ;  omate  autem  dicere  proprium 

^  eioquentis.   Quint,  prooem.  VHI. 

et  Concinnus.  Nr.  27 u 

4)  i*^i|infm  ^e  dittinctionem,  qu4  dissidium  dicitur  esse 
auimi«  discidium  ¥ero  corporis,  ex  kis  locis,  quo-  > 

rum  plures  exstant,  et  ex  eis  elucet,  quae  docet  Philip- 
pus Pareus  in  Liexiu  Flaut,  p.  130. 
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Sl&9*^   Ditio.  I  Magistratus.  iPotestas. 

DttiOi  Macht  und  G^ak  unea  Herrn  Sbpr  jtn" 

dere ,  die  JEr  wUer  seiner  Herrschaft  und  ßothmässigheet' 

hat.  Aeduos  in  Servitute  ac  ditione  Cennanonim  teneri« 
Caes.  B.  G.  L  53«  Da/ter  ditionia  &uae  facere«  ditioni  suac 
adjicere  gfgltmwsm,  in  ditionm  alici^iis  Twir^  In  ditioiie  esse* 
Zuweilen  ist  es  gleichbedetUend  mit  Imperium, 
Obtit'gätifali,  Öberherrachaft ,  90  $t4e  Fotestas 
9jnonym  ist  mit  M^a gistratus^).  Doch  unterscheidet 
«IpAPatestaSy  wmn  €$  von  einer  öffentlichen  Stelle 
im  Staate  gesagt  adrd,  von  Magistratus  dadurch, 
dose  ee  auch  ein  aueeerordentliehee,  Tißit  vornüg" 
Hoher  Gewalt  verbundenes  Amt,  besondere  in 
den  Proi^neen  beseiehnet.     Ct  Imperia«  Nr.  Sag* 

870«    ^Diu.  tDudum.  Pridem. 

Dudum^  seit  kurze  tu j  unlängst,  dicilur  de 
eadguo  tempore  {nraeterito^  sed  Incerto  ^  Diu  de  longiavu 
Jamdudum  (sc/ion  seit  einiger  Zeit)  et  longius  apa- 
tium  designati  ({uam  Dudum,  et  certius;  Semper  tarnen 
de  noh  longo  tempore  dicitur  et  significat^  rem  jam 

• 

inceptam  ac  nondum  desitam«  Jam  diu  yim  %i  Diu  iti- 
dem  augety  et  Jampridem  {schon  vor  langer  Zeit) 

5}'  Um  fsdes  JIßseverständmst  »u  hsseidgm^  merke  num.*  Ma» 
gtttratns»  im  Singular^  war       den  Römern  itiefie  dms^ 

was  es  heut  zu  Tage  in  den  frey^n-  und  andern  grossen 
Städten  ist^  und  was  wir  Magistrats collsgium  oder  den 
Stedt-»  Megistrat  nennen^  Das  war  m  Rem  der  Senat 
(Senatus).  Sondern  es  bedeutete  entweder  eine  einzelne  Eh- 
renstelle in  üoifiy  z.  B,  das  Consulat,  die  Frätur  etc.  odsr 
eine  eineelm  Psrson^  wdehe  eine  selche  Ehrensteüe  vermal* 
teie^  z.  B.  einen  CansuXf  PrStet  ete.  Daher.-  Giceto  f  uit 
magistratus  (Con<ul,  Praetor) ,  und  gessit  magisUratum 
(consulaliim  9  pnetuiam  cet). 
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fere  de  iongior«  tempore  dicititri  quam  Pridevi>  ehe^ 

dem,   porLängst ,   atc[u^  etiam  <piaDa  Jamdudum  et 
Jaqdiii«  ForcellinL 

Diuruus.  Quotidianus. 

Dinrnue  {uhM  m  unUrsehdden  iHmJ!^tutinu%  und 
Diuturnus  '-^  CL  in  Aseiduu«*  J^^r•  i5o.)|  tägig  e» 

dm  Tage  eigen,  gilt  von  Allem,  was  am  Tage  ge-^ 
ichieht,  mch  darauf  b^%ieht  od«r  mur  Tagssiieit 
vorhanden  ist,  und  wird  deswegen  oft  auch  durch 
•m  Tage,  Tags  Taget  ,Tagee  übereem,  %.B. 

tu  diumi  uocluriu<|ue  —  Iabor«^3  diurui       acla  diurna 
(TagdfOcAer,  JewmaUy  «—  Imoieii  diunium;  ferner^  von ' 
Allem,  u^as  einen  Tag  dauert,  z.  JS,  oj)US  dLuriium^ 
endlieh,  me  Qttotidianus^  iägüch,  pon  .Allem,  wae 

<ille  l^age  ist ,  kommt  ^  geschieJu  oder  geh  raucht  wird, 

^B.  labor^cibiis  dinnras  i.  quotiduoms.  Epiatolae  ^piofi- 

<liöuie.  Cic.  Attic.  VÜL  aa.  —  Für  täglich  in  dem  Sinnen 
m  alltäglich  u  gemmn^  geu^hnUeh,  eeUeehi, 
^ird  nur  Quütidianus  gebraucht.  —  Vita  quoüdiana. 
Gtt.  Fia  a6.  —  Senno  fimiliAria  et  quotidiamu.  id.  Ca«. 
cm.18.  Taedet  lianua  quotLdiananmi  fonnarunou  Terent. 
hsu  IL  3.  6. 

C£  Qttotidie.  Nr.  793. 

«DiVersus.  tVarins. 
Variüs^  novroSnutog ,  nomikog  ,  mannichf al- 
%  L  e.  bimit  ,.  mchi  einerley ,  abweekeelnd ,  unbeatan^ 
*%•  —  DiyersiL«^  duiq)0(fog,  ^verschieden  u  e.  auf 
uner  andern  Seite  befindlich,  einander  entgegengesetzt, 
^  der  Meinung  abweic/iendf  widerspreciisnd*  —  Varü 
BMktes.  Cic.  Fuu  HL  3.  extr.  ^  Variae  tigres.  Senec. 
%poL  L  I»  65.  —  Serinone  vario  trahebat  noctem.  Virg* 
Aen.  L  748.  —  Magnus  homo ,  scd  varius  in  omni  genere 
.vitae^  bUeb  eich  in  keiner  Lage,  in  keinem  f^erhäänisße 
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des  Lehens  gleich.  Nep»  Fansatt.  i.  Iinl*  «-*  Thio  cinguli 
terrae  (polares)  maxime  inter  ae  diyersL  Cic*  Somu.  5cip* 
6.  —  Diversa  Titae  ratio  ^  eine  der  murigen  gar»  entge^ 

■ 

gengesetzie  JLebensart.  Id«  IixTeat.  .1*  2*  —  Quij^pe  sapien- 
tissimos  Teterum  —  diversos  reperies ,  u^ird  man  {in  ihren 
Meinungen  darüber)  geiheiit  ßnden.    Tacit.  Jknnal  VL 

S7d«  ^tDiyes.  i^Fortuuatus«  ^^LocupUa«  ^tPecni- 

niosvis.    tOpulens  Opulentus. 
Fortunatua  (innh  fortuno),  €de  MitgMed  dieser 

fydrterfumiUe  —  ivfirij^cnfog ^  sbnoQog^  begütert,  be- 
mittelt, mit  Vermögen  gesegnet ,  itfohlhahend*  — 
Dives  (yon  tUvu»,  nach  Yarro  L.  L.  IV.  17.  —  nach  ^n- 

» 

dern  4fon  do)>  nXowfioqy  reieh\  ineönderheii ,  wie  der 
Fecuniosus^  an  Geld  upd  andern  £mtbarkeiten  — 
Locuples  (yan  locus  und  pleo)  an'  Grundetüehen 
und  Ländereien  Opulens  s.  Qpulentus  an 
Ma  cht  und  An  sehen.  Quum  coenaret  Simonides  apiid 
Scopam,  fortimatum  hominexa  et  nobilenu  Cic.  d*  Orai. 
n.  86,  —  Melius  apud  bonos,  quam  apud  fortunatos,  be- 
Beficium  coUocari  pute.  Id.  0£  IL  ao.  p»  med.  —  Bai* 
bus  yr\\\\\  confirmavit,  te  divitem  falojcam;  id  utruiu  Ko- 
snano  more  locutus  sit  j  bene  immiiiatiim  te  futurum.  *^ 
postea  videro.  Id.  ad  Div.  VIL  16.  ^  Di\es  j)usiti8  iii 
foenore  nummis.  Hör.  ~  pictae  Testis  et  auri.  Vü^. 
Nam  quum  met  pecuniosus^  nejno  illo  minus  fuit  emax. 
Nep«  Altie.  i3.  —  Cetera  luxuriae  nondum  instrumenta  -vi- 
gebaut*  Aut  pecus  aut  iatam  dives  habebat  humum.  Hinc 
etiam  locuples,  hinc  ipsa  pecunia  dicta  est.  Ovid.  Fast. 
V.  1279-81.  —  Cf.  Cic.  ap«  Non.  I.  n.  2o4.  —  Gell.  X.  5.. 
in.  —  Flin.  XVHL  S.  s.  3.  CognoTeram,  parris  copüs 
bella  gesta  cum  opulcntis  regibus.   SalL  Cat.  67* 

Cf.  DiTitiae.  Nr.  sq.       Factiosus.  Nr.  43o. 
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374*    ^Divitiae.  Facultates.  Copiae.   I^Opes.  ' 
Divitiae  sind  grosse    GiUtsr,  AeichihÜmeK 
Quod  81  assccjuor,   supcro  Crassum  divitiis.    Cic.  Attic.  L 
ep.  4.  extr.  —  Orbis  terrarom  divitias  acdpere  nolo.  Nfp. 

Tum  autem  aut  anquinint,  auf  cdmultant,  ad  Titae 

commodilatem  }ucuuditatemq[ue ,  ad  facultates  renim  at- 
qae  copias,  ad  opcs^  ad  polentiaiii  cet*   Clc*  Off.'L  3* 
p.  med.  mit  der  ^nmerl\  pon  Degen:  Facultates 
(quasi  faeilitates)  rer*  sind  das  not hige  Auahommeu 
^uar  Mestreitutig  der  aligeir^inen  und  gewöhnUoIien  Jie^- 
durfiusae  des  Lebens  ^);   wo  man  cther  noch  mehr,  ais 
\diese  bestreiten  kann ß  dasind  Copiae d<pJuhofpia^  JJe" 
\herJ*lusSm   Iüe%u  gehören  indess  für  denjenigen ,  welcher  * 
in  hohem  Ferhäitnissen  sieht,  unk  4ie  ihm  angemessene 
Rolle  spielen  zu  können,   noch  Opes^    Ansehen  und 
(durch  s^eitiiche  Gäter  i^erstarktee)  Gewicht,  um  sich 
Anhang  zu  verschaffen  und  für  Andere  nüt  Nachdruck 

mrkm  m  iönnetK 

CL  ßpiia.  Nr.  iSj,  —  Dives.  Nr.  antec. 

S7d^    Divortiiim.  Diffarreatio*  Emancipatio« 

Repudium*  Usurpatio. 

'lüne  wirkliche  Ehescheidung  nannten  die  üö* 
met  DivortiuiBu  *If^ar  die  Ehe  ndt  aUen  FormUchkei-' 
^ten  der  Confarreatio  poUstogen,  so  wurden  auch 
Trenrmng  verschiedene  Opferf eyerUchkeUen  erfhdert ;  die 
Scheidung  hiess  dann  Diffarreatio.  JDen  minder  formr- 
liehen  Elithilndnlssen  durch  die  Usucapio  war  die  Usur* 


6)  Divitiae  autem  expetuntur  cum  ad  usus  vitae  ntce^ia- 
rios,  tum  {aU  vorzüglich)  ad  perfruendas  voluptatfis.  Cic. 
Off.  L  8.  iait. 
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patio^  und  Ar  Mancipatio  die- Et  od^  Reiaanc 

Die  TVennimg  eines  JEheperlB^niesee  oder  JBEei-^ 
r^Uhsöü/idnisses  zwischen  zwey  Verlobten  (condi- 
tio) fuees  Repudium^  und  geschah  mit  der  FojmeU- 
conditkme  tua  non  utor*  Die  Fermsl  des  Diyortium 
war:  res  tnas  tfbi  liabeto^  oder  coiülge  sardniüaSy  oder 
vadef  exi  foras.  —  CL  Digest«  Jj»  XV^  loi«  et  igi« 

Ci^  Confarreatio»  Nr.  ajj. 

876*  ^Docere.  De^ttE^  fPerdocere.  Praedpere. 

Wer  mir  in  jtnsehung  meiner  X^ebenS"  und  Mcsnd- 
lungsweise  Vorschriften  ertheilt,  mir  Etwas  ernnt- 
lieh  räth,  es  mir  mit  Eifer  empfiehlt,  praecipit| 
naQcavüy  wer  mich  über  das,  was  Wahrheit  ist,  be- 
lehrt, docet^  iidd4nm%  u^er  mich  sorgfältig  und 
gründlich  belehrt,  8.  pcrdocet^  und  wer  da  macht, 
dass  ich  Etwas  per»  (dedisco  (UTafianf&dvm)  oder 
anders  lerne,  dedocet  me  $•  fisradidäcxu. —  Heliqiu 
legaü  ut  tum,  exirent  ^  quuin  satiB  altitiMlo  muri  exstruda 
.videretuT;  praecepit.  Nep.  Tiiemist.  6.  sub.  fin*  —  Sena* 
tum  edocet  de  -  itinere«  Sali*  CatiL  48.  a*  med.  Labor 
parenlibus  erat^  ostentare  parvulos,  uiipositos(iue  cervici- 
bu8  adulantia  verba  blandasque  Tocei  edocere.  Fltn.  paneg, 
u6m  init.  —  S.eg  diffi.ciJle6  ad  pei^docendum*  Cic  p«  Sext 
44»  —  Quum  a  Zenone  didicisset  fbrtis  esse^  a  dolore 
dedoctus  est«  Id.  Tusc»  IL  st5*  Quum  docendus  |adea 
est  aut  dedocendus.  Id.  Or.  II.  4o. 

"^Cf.  Concipere»  Nr.  373.  , 

877 i  ^Doctus«  #£ruditus.  t  Literator.- 1  Literatus 

Das  Wort  Eruditus^  Tia^divzOQ^  bezeicJmet,  <sei 
nem  Ursprünge  nach  (t^on  rudis),  einen  Mensehen,  «^e 
sich  aus  dem  Zustande  der  natürlichen  Aohheit  dusrh, 

/  ■  ' 
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Oulimr  erhobm  %U  oder  darau9  inm  Amimn  iH  emp^r^ 

gehoben  worden^   also  einen  ^ufgejslarten ^  Qebil^^ 
iet0n,  f^erßeinerten  '^),   nicht  hiese  Gelehrten,^ 
<püdoctus  e&tf  S$äaxi6g,  siaXvf^^&^Qf  der  Unierric/U 
genossen,  Lek^er^ffebaht ,  Schulen  bemeht  hiU     ,  aM*eh 
nicht  denjt    der  piel,  Buchstaben^r  oder  JSücherge^  ' 
Uhrsamheit y    f^iel  SpraehJbenntniee  hesit%t.  Ein 
[solcher  heiast  Literatus^  ^ii^Xo/og  0*  —  Vellern  ecpii* 
km,  aut  ipse  doct#mi8  fiiisset  instructior  (est  enim  non 
satis  poUtm  iis  arübusi  qaas  ^ui  tenent,   eruditi  appd- 
lanhir),  aut  ne  deterruisset  alios  a  studiis*   Cic,  de  Fin.  1. 
7»  extr,  —  Homo  doctrina  atque  optimannn.  artium  studiis 
emditus.    Id.  Qu.  Fr.  ,L  ep.  i.  c.  7.  cxtr.  —  Doclus  et 
Gxaeeis  literia  et  Latinis»  Id.  Brat.  46.  —  Nec  minus 
Graece,  (juam  Laline  doclus.   Suet.  d.  dar.  Gramm.  7.  —  ' 
jDoetiu  ex  discipUna  Stoiconmi*  Cic,  ftnit^  2t5.  Albi- 
.ims  et  literatus  et  diserlus  fi^it.   Id.  d.  dar.  Orat.  ai.  — 

1  "i)      uditio  bedeutet  daher ^  wie  Ernesti  cu  Saeton.  Calig. 
iS.  bemerkt  y  dae^  wat  man  Hiimaiiiora  luimf; 
8)  Differunt  Doctus  et  Eruditus,   si  villi  vocum  spectes, 
in  eoy  quod  eruditus  ^st,  qui  simpliciter  rudkatem 
exfdt,  doctu<9  etd  praeterea  aeoeMit  inftitutio  et  doetii-  - 
na.   Si  vero  usum,  Eruditus  plus  est,  qiiam  Doctus, 

t       qnod  praeter  doctrinvn  in  schola  acqpsitaiUy  multarum  { 
sibi  rerum  cogüitioiieiii  lectione  et  studio  oomparaTit, 

j       Per  cellin  i  Lezicon  sab  Toce:  Doctus.  Vol.  U.  p.  129. 

I  £x  würde  also  folgende  Stufenfolge  zwischen  den  oben 

\       genmmten  Wörtern  und  den  damit  zu  verbindenden  Begriffen 

(Stattfinden:  i)  Doctrina.  2)I.iteratuT'a.  5}  Eruditio. 
Gf.  Ars.  Nr.  144. 
j       Sunt  (etiam)  qni  Literatum  a  Literatore  distinguau^ 
utGraeei  Grammati  cum  a  Grammati^ta  {den  gründ" 

liehen,     tüchtigeUj     von   dem    minder    ges  cli  Ickten 

4 

Grammatiker) f  et  illum  quidem  absolute»  hunc  lue-  \ 
diocTiter  doctttyi  ezittiment  Suet.  Gramm.  4» 
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Frater  luu8>  quem  literalisdimum  judico^  facUe  diccri 
hie  versus  PbnÜ  non  '^t.  Id.  ad  Div»  DL  I&  |l  med.  • 
Appeilatiü  Urauuaaticupum  Graeca  cx»asu6iiidiiie  im^vi 
sed  initio  Literati  vocabantur.    Suet.  Gramm«  4» 

% 

3784.    Dolare.  Runcinare. 

Dolare  s^DedoIare,  f^^i^Asciare  (o^w p. ayri;/tt»: 
mii  der  Zinuneraxt  behauen,  zimmern  ~  Kunt 
nare  s.  De  runcinare  (^vxccrl^eiv),  hobeln,  abJi 
heln.  —  Qiüs  robiir  iUud  cecidit,  quis  dolavit?  Cic.  Di 
II.  4i.  —  Sapiens  non  est  e  saxö  scuJptus  aut  e  roW 
dolatus*  Id.  Ac.  qiL  IV*.  3i.  Dens  ligneus  caeditnr^  i 
latur,  runcinatiir.  Alinut.  Felix  iu  Oclav.  XXUL  g. 

*    '    C  f.  T  e  r  e  r  e.  Ufr.  890. 

3I94,i  Dölüi;,  .  Aegritudp.  Aerumna.  Afflictat 
\-y  Lamentatio. .  Lucius.   Moeror.  .  Molestia. 

.  i  D  olö r  y  ^f  Vifbm^  akyog «  bezeichnet  se  mM  Seh^ 
des  Körpers,  als  der  Seele,  Aegritudo  (Gra 
Betrübniss,  Kummer ,    Tßraurigk eit).  —  ArUci 
tum  dolor  (Gichf),  Cic.  All.  L  4.  — :  Injuriae  dolor.  11 
IX.  11-  —  Haec  prima  definiüo  est,  ut  aegritudo 
animi ,  adversante  ratione ,  oontractio.    Id.  Tusc.  IV» 
cxlr.  —  Dolor  est  aegriludo  crucians.  Id.  Tusc  IV.  8. 
LuctuSy  Trauer,  est  aegritudo  ex  ejus^  qui  carusf 
rity  interilu  acerbo  —  Moeror,  J^arm,  aegritudo 
bilis  —  Aerumna,   Muhseligkeit,  Noth,  aetjrit 
laboriosa  ^  Lamentatio^  odvQfiog^  oSvQfia^  W\ 
klage,  aegritudo  cum  ejulatu  —  Molestia^  &chMf\ 
muth,  aegritudo  permamens  Affliclatio, 
aegritudo  cum  vexatione  corporis.   Id.  ibid.  — «  Affüc 

10)  De  tcrtptifi  {v.  c  Cic.  Orat.  II.  13,  p.  init.)  ¥fl  H 
^lulum  liniaro;  etiaiu  edolare  de  ead«  re  legitui 
Ep.  ad  AUic.  XllL  47.  init.  « 

- 
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kthm  Im»  Wjariy  und  Aegrimoiiia  tom^nt.  für  ae* 
gritudo  nur  einmal  hey  Cic.  (Att*  Xii.  580  ^^''* 
fintkt  uohdU$$  Wort  auch  Hon^.  c^od.  i5.  t.  i8;  ^7. 
Y.  73.  und  Flauit.  Sticlu  HL  i*  5. 

Cf.  Angor*  108.  Gaudium.  Nr.  478.--^ 
Ira.  Nr.  Ö57.  —  Querela.  Nr.  784.—  Tri- 
stis.  Nr.  90a.  ,  , 

S80^  1^  Domare.  t  Condocefacere. 

D Omare  (ab  obsol.  äofiäa)  p.  dafiäo))^  bändigen, 
sa^j»ri>«/4>-  '  C'ondöcefacere^  abrichten,  dressi- 
ren.  Jam  Yero  iiuiuanes  et  feras  belLuas  nancJyBciiuur  ye- 
i^do  •  ut  et  vcscamur ,  et  ulaimir  dömitis  et  condocefactis. 
Cic.  54,  med»  —  Domare  steht  aber  auch  für  Con* 
<^ocefateVe  und  hexieht  9ieh  ähö  ehenfalh  auf  zahme, 

yiemif  wilde  iTiiere.  —  Cie.  N.  D.  IL  60.  Efficimüs 
d6niitir  no^fro  quadrupcdum  vectione» ,  qnorum  ce« 

,  lerüas  atque  vis  nabis  ipsis  affert  *vim  et  celeritatem.  — ^  Id. 

iOir.IL  4.  '  Nam  et  (jui  principes  inveniendi  fuerunt,  quem 

-  ex  j^que  bjoUiia  usjim  liabere  posaemmy  homines  carte 

•^''^'Tllitj  ncc  liuc  Iciiipüi  c  sine  bominum  opcra  aut  pascere 

au^  domare^  aut  tueri^  aut  tempestiros  feuctus  ex 

' capere  possemus«    Hier  ist  pon  zahmen  TJueren,  die 

I        die  ßlao '  meht  erst  gezahnt^ ,  sondern  a ng elehrt, 

» 

,  '^^^  Dienste  sre wähnt  zu  werden  brauchen.    Cf.  \  arro 

I 

)^  fi.  II.  6.  Ba,llhorn- Rosen^  über.  Dominium  p.  i3. 
38i>    ^Dominus.  ^Herus.  Princeps. 

Dominus  (a  domus;  cf,  Viglius  Comm.  ad  Inst.  tit. 
^^ktu  qiju  et  diff.  p.  m.  2195.        Besitzer,  Eigen- 

1)  yVenn  nur  nicht  die  in  B,  -  RosenU  Dominium  p,  6L  vtr- 
futiktt  AbUitung  det  WtiifU  vott  Mmfu  die  richtigere  in! 
Doi  paTticipinm  a.  2.  Med.  do/tivoc;  (Oomenos)  wäre  dann 
der  Gebende ,  Spendende ,  der  seinem  Hausgenossen  giebt^ 
UHU  ei«  bedürfen^  der  Brodherr, 
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thümer,  Herr  des  HameB  ^  Uerus,  der  &kiav%\ 
Ncc  domo  dominus ;  sed  domino  domus  honestanda  ei 
Cic.  d*  OAcL  3g*  ~  Bs^  qui  ti  oppre$808  imperio  co^ 

alt  saue  adliibenda  saevilia^   ut  heris  in  fami]l09;  a  alUi 

■ 

teneri  non  posmint.  Id.  ibM.  IL  7. 

jih  Gegensatz  pon  dem  bey  Spßtern  fwr  Ret 
scher  gebräuchlichen  Frinceps  beweicknei  Domini 
einen  Regien  ^  der  bey  der  jimäbung ,  seiner  Macht 
tucJit  CM  '  Gesetze  bindet.  Scis^  ut  sunt  divcrsa  iialuid  J 
minatio  et  principatus^  ita  non  alüs  esse  principi! 
graliorem^^  q[uam  qui  maxime  dominuia  graventur.  > 
fiDu  weiset  es,  dae»  Deepotismue  und  eine  gemÄss^ 
BßgUrungefarm  schon  ihrer  Ni^ß$r.  nach  einmder  ent^ 
gengesetzt  sind ,  weisst  also  auch,  da&s  ein  Reget 
der  nach  Grundeat*en  regiert,  gerade  de^ni 
liebsten  seyn  müsse,  die  einen  Despoten  am  ^en 
eten  dulden  iönnen.*^  Flin.  Paneg.  45.  med. 

-CL  Rex.  Nr. 

SS&^   tDomus.  tt Aedes,   tinsula.  Villa. 

In  und  um  Rom  hatte  man  4  uirten  von  Frip(ii 
bänden:  grosse  Häuser  oder  Paläste  pornehMsr  ^ 
mer,  Domus  (^OjUO^),  deinen  man  ifor  den  Zeiten 
Kaiser  nur  u^enige  fand;  —  kleine  GeJbäude^  Aec 
iH3n  geringen  Leuten  beufphnt,  mU  Sinem  JSngange  \ 
Einem  J4^qhnraujne  oder  Zimmer;  — -  3tiethhäin 
Insnlae^  die  entweder  allein  oder  neben  und  hin 
grossen  Häusern  standen  und  mehre  Stockwerke  (Co| 

( 

2)  Im  clässischen  Latein  bedeutet  princeps  so  viel  als  pi^ 
auch  ist  eSf  als  Folge  der  Raugordnungj  ein  synofl^ 
vcn  ptaecipuasy  oft  mit  dem  Nehenhegrljfe  iidiMg 
Kraft  und  Stärke.  —  Amor  princeps  est  ad  benevole^ 

i 

conjuDgendam.  Gics  Ami€.  8.  ' 


^  •  .  i 
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{^«.ttiones  ^8«!  t9ibnl^tfiL)  iai$4n,  pon  ft^ken  die  ober- 
sten Coenacula.^^/i^i/fjU  wurden^  zy,,de^0fh  man  sowohl 
mf^uÜf^  ab  po»  dfr  hinaufstieg  —  endUch  Vil- 

lae,  Landhäuser        Landsitze,    entweder  hlos9 
«n»  Vergnügen  und  ntr  Pracht,  oder  mn  ländUcbm- 
Gebrauc/ie  und  jickerbauem  ' 

♦C£  Firndus.  Jür.  473. 


Donativum.  Donum  militare.  Congiarium. 

Alimentum. 

Dona  militaria  Omaren  aueserordeniUehe  Geschenke 
lOa  i^erdiente  Kri^^ßr  (Mal.  ^Ciiano.  III.  p«  617^.)  —  D.o^ 
i^iitiTa  Geschenke ,  welche  häy  aueeerordentUchen  AnJäs^ 
un  unter  das  ganze  Me.et  perthuLk  wurden,  wobey 
\Ouek  Opfer  und  andere  Feyerlichheüen  gewöhnlich  iPOr' 
Qqiigiariuu^  M^ar  ein  Qeschenk  an  die  Aermem 
Volks    und  bestand  aus  einem  Congius  Getreide,^ 
Od  oder  fjVein,  in  natura  oder  Geld,  gewöhnlich  bey 
Gelegenheit  einer  Adoption ,   Hochzeit,,  eines  Siegs  oder 
Trm^pke,  auc^Jn  drückenden  Zeiten  aUe  Monate  auer 
^etheik»    Datum  est  congiariLmi  populo,    (juum  douatiyi 
partem  mflitea  accepissent,  Plin«  Paneg.  aS.  — >  Populo  con- 
giariuin,  militi  doiiativmn  propusuit.    Suet.  Nero  7.  — 
|Additimi  nomine  Neronift  donatlvuin  jniliti,  congiarium 
plebL  Tacit.  Ann.  XII.  4i.  —  Die  Congiaria  könnt eih 

i  ' 

SrmatihMne  so  gut  wie  MindmjiUirige  bekommm;  der 
AI  imenta,  Gnadengeschenke  der  Kaiser  zur  Erziehung  , 
Unbemittelter,  Stipendien,  erhielten  nur  freygeboreiw 
^^wben  und  Mädchen,  entweder  aus  der  Schatulle  des 
färuen  oder  aus  der  Staaiekaeee*  Solehe  Stipendiaten  > 
wurden  Alimentär ii  genannt.  Cf.  PUn.  Paneg.  c.  25» 
^6  et  27.  mä  der^  ubmerh  pon  Gierig  eu  a6*  \*  3« 

Cf.  Cibu3.  Nr.  a3B.  . 

18 
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384«  ^Domtm.  iMimut«  Pfaem^nm,  tApopho- 

retum.  Strena.  tXenium, 

iVacÄ- Mar cianu»  in  Di^eftt.  L.  XVI.  ii4.  unter- 
scheidet »ich  DoHum  uon  Munua  dädurch,  dais  Jenes 
Jßtwas  bezeichnet,  daa  man  gicht  ^  ohne  dazu  %»erbwiden 
m  eeyn,  em  freywilligee  Cresehent,  ^Gabe  --^  Ma- 
nu 8  dagegen  ein  Geschenk^  welches  zu  machen,  num 
eich  gewieeenhläeeen  perpfliehtet  fühlt*  JXahet  werden  die 
^  Fechterspiele  Munera  genannt,  H*eU  Aedilen  die  yer- 
bindlichieii  hattenf,  dem  Felke  Spiele  zu  gehen ;  und  so 
erklärt  sich  auch  die  J^eäeutung  dieses  ff^orts  als  jämt- 
et  Honen  Nr*  5o8.  Not.  —  PraemiuA^  als  synony- 
men f^on  Donum  und  Munus^  Ehr  eng  es  c  henk  ^)* 
Quod^is  donum  et  praemium  a  me  optato ;  id  optatum  fe- 
res.  Terent.  £un.  V.  8.  ^7,  Ubi  Donatus:  Donuin 
deorum  est,  praemium  y&orum  fortium,  munuB  Ko- 

« 

initiii|ffi^  £t  donujn  munusque  tarn  ante  factum^  quam 
post  factum  datur^  praemium  non  nisi  post  ftehmu  Do« 
num  Toluntariumy  praemium  debetur« 

Xenia  waren  Geschenke,  die  man  durch  Gaetfreund* 
schert  Verbundenen  an  Geburtstagen,  bef  VerheirtUhua- 
gen  u,  5.  w*  gab ,  Gastgeschenke,  Pliii.  Marlial.'  —  pas- 
sim»  Sie  werden  aUch  wohl  Apophoreta  genormt}  eir 
geiitlich  bezeichnet  dieses  JVort  aber  nur  diejenigen  Ge^ 
echenJee,  welche  ein  Gaetgeber  den  Gästen  mit 
nach  Hause  gab,  uon  d7lO(fi(j6iV  ^  wegiragen»  Suet. 
Calig«  55*  mit  der  jtmerh.  vm  Bremu 

C^^^r  Strcnae^  Neujahrsgeschenke,  ^trenneS; 
t.  die  Lexica* 


S)  Statt  praemium  findet  man  auch  Ueno«,  und  für  prse' 

mio  ailiceiL'  auch  Honorare.  Cf.  üuhnken  zu  Terei^t. 
Eun.  V.  6.  22. 
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Doraunti  90liener  Dorsvsy  §9$  i4M»ohtpMT%t^ 

gum  m  Nichts  untersc/iieden  ^  als  in  dem  Begriffs  einer 
gewisse»  Erhöhung,  die  m  den  meiern  Muekengesial» 

'  ten  Statt  findet.    Diess  ist  besonders  aus  dem  tropischen 

Mrauchs  einieuchismi,  den  mm       IXof  Slim  gemsaehi 

iuity  um  etwas  Ilervorstehendes ,    ErJiahenes,  Hüchel^ 
artiges  m  bestdehnen.  ^  Einmet  et  apparet  staamm  dop> 
IWSL  Fliiu  VI«  ep,  3i«  extr«  Daher  Tergum  montisy  der 
hintere  ahgmt^emie^      Dorsu^i,  deir  sieh  in  dieJLSnge 
erstreckende,   erhab ene  Theil  eines  Bergee  *.  —  Urbs 
I  poDrecta  In  dorso  Albani  moatiB*  Ut«  L  5..  —  Tergus 
I  (a  GziQ(pog  8«  vi^tpog)  gilt  %war  bey  den  Dichtern  auch 
\  99m  Rüeisn,  doek  mmbr  inm  der  harten  Mäekmhaui 
der  Thiers*  — '  Durissiinum  dorso  tergus  ^  yentri  moUe. 
tloL  VnL  la  de  eleplu        Sqnaleiiti  tergore  Mipena. 
I  So.  liL  ao9»  •     -    .  * 

*C£,  Jugum  in  Mona.  Nr.  65u 

3864    Dotare.  Instruere. 
Sueton  sagt  im  Vesp.  cap.  i4*  init:   VitdlU  liostia 

sui  filiam  splendidissime  maritavit^  dotavitque  etiam  et 
iattruxit.  ^O&m  Zftfeifel  beneht  sieh  Dotare  msf  die 
Aussteuer ,  welclve  er  ihr  an  Geld  gab,  Insjtruere 
aitf  das  Mausgsräth  und  dm  weiblichen  Schmuck, 
^onut  er  sie  begabte.*^  Bremi. 

387«    Dubito  uum  -  Dubito  an. 

Ich  %weifle,  ob*  heissf  Dubito  num;  denn  Du- 
bito an  hat,  wie  Dubium  est  an-  und  ^escio  an, 
»iflleieht,  einM  bejahenden  Sinn,  %.  B*  Cic.  Verr. 
I  OL  32*  extr«  — *  und  Nep*  Thrasyb«  L  si  per  se  virtus  sine 
fcrtnna  ponderanda  sit;   dubito  an  {so  bin  ich  genest) 
prumun  onmiimi  ponam^  m  welcher  S^U  Meu^ 

18» 


tateni  et  einridsitaleni  inlcresti  dUudqae  est  eMe  ameloreiiii . 
aliud  amanteitt.  Cic,  Tusc.  IV.  i3«  — >  Rex  quuiu  subindc 
crapida  >  et  capitia  errore  lapaaret«  Flor.  II.'  to.  exlr.  ~ 
Quid  furiosaia  vinolentiaiu  tuuni  proferam.  Cic.  PliiJ.  IL 
Sg.  a.  med.  —  Pretiiim  vinolentiae  lege  acdpit.  FUn.  £L 
XIV.  aa*  8*  a8*  —  LU>iduies  docet  temuleutia«  Ibid.  — 
Cato  fciiÜt,  ideo  propinquoA  femiiiia  olioluii»  dare ,  ut 
Kireitt»  an  temetum  okrenl.  .Hoc  tum  jum&k  yipq  erat^ 
ttnde  et  temnlewtia  qipelhta.  Id»  XIV.  c  iS.  med.  u  i4. 

Cf.  CrapuieAtus.  Nr.  5oi. 

S93^   Ebullire.  Efferveacere. 

Ebullirei  aufwallen^  beuiehnet  dU  Bewegung 

einer  über  dem  I'^euer  kocheadeii  Flüssigkeit  — .  Effer- 

yeacerei  aufbrausen,,  die  Bewegung ,  welche  in.e^ 

'  ner  JliUsigen  Materie  durch  den  Zusatz  von  Gahrung  er" 
regenden  Dingen  enietehim  t 

Siedendes  fVasser  ebullit  *  Eisen  in  Scheidewas-- 

.      .      .  *  - 

eer  effexvescit  DE. 

.  .      C£  Calor.  Nr«  aio. 

394«   «£cce.  »En. 

Eu,   siehe!    das  ist   doch  noch         Nun  — 
O  über!  — '  wird' 

i)  hin%^ eisend  gebraucht ,    z,  B.  En  Friamus^  duut 

Ilic  eüam  sua  praemia  landi. .  Visg.  Aen.  L  46i.  — 

ironisch»  Haec  est  istLus  praeclara  tutela..  £n^  cui 
tuoa  liberos /Oommittas ;  en  memoria  mortui  sodalis; 
en  metus  vivorum  existimationis.  Das  ist  doch  noch 
ein  Mann,  dem  du  u,  e»  w»  Cic.  in  Vm.  L  3;.  initw  ~ 

die  Trujikenhiit  einer  Per  ton  andeuten ,  #•  Lichtenber  g^s 
(jgeistrsiehmf  witzigen  und)  patriotischen  AgfMg  sar  Me^ 
^    ^  thyologie  der  DeuUchen^  nehst  einer  Vprrsde  über  das  mo" 

theologische  Studium  überhaupt, 
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3)  ermahnend.  En  age  tegnes  Rumpe  moras.  Nun 
wMm  Ut.  Vii^  Gcoi^S»  OL  4s«.>-  -   « •         %  ' 

4)  jieußserung  des.  Unwillens.  En  crim^ 
e«i  iG«iiMi|  im  rtgMn  .fiigülfiisy  dnmimnn  mrns  aiß- 
CUM»  Oüber     JS^fohtdäigung l  Cic^  p*DjBj^  6*  med^  . 

Ecce^  schau  —  </a  haben  wir  es  —  kündigt  et^ 
rri»<ytfrmiil^&eit««,  Inn»  üherraschende  Bege-^ 
benheit  an,  und  steht  bisweilen,  wenn^u  dem  schon  Ge-s 
sagten  eiwa9  Grösseres  und  Auffallenderes  hinzu^ 
geteist  wird.  Ecce  autem  säbitam  diTörtiniii«  Cic.  p.  Gluent^ 
c  5.  sub  fin.  — ^  Ecce  multo  major  eliam  dissensio.  Id. 
Acad*  Qm,  IV*  43«  med.  —  JOahet  kc/ieint  es  xM^Oen  ' 
ßr  denique^  postremo  zu  stehen^,  Ecce  aliqui  du-  , 
ritatem  et  seTeritatein  quandam  Terbis,  et  öratidnls  quad 
mtiestiüam  seqpiuntur«  Endlich  ^erlieken  sich  jindere 
gar  in  Harte  des  jinsdnoke  ia» w*  Cte»  Orat*.  i6.  ad  finu  -tt 
Im  X)icdog,  worin  <ee  b^  d^n  J^imkertk  .se/ir  häufig  t^r^ 
y^smi,  kant^  es  auch  mit:  nun  jul  ,da  ^ehß  nur  JSfr 
fisri  äbersetstt  wei^den^  ,  \.  '  . 

*C£.  Demum.  Nr.  346.-^  Heu.  Nr«  Spa.  ^ 

395*    Edere.   Pasci.  Vesci.         '  " 
Edere,  — Pasci,  JPa**«r  —  Veaci/jf^-  , 

«te  oder  flüssige  Nahrung  zu  sich  nehmen.  —  Numidae 
plenunqae  lacte  et  ferinä  eame  Tescontiir.  SalL  Jag«  8g. 
ad  fin.  —  DU  nec  escis  iiec  potioitibua  Tescuntur.  ^CÜC* 

l^al.  0.  IL  aS.  W.  " 

•     ;  ^       et  Frui  Nr.  460. 

396^    tEffigies.    *tImago.    tPictura.  ttSignum. 
tSintulacrum.  LStatua»  i  Tabula.  Toreuma. 

■ 

Iiaaga  {yon  iiQor,  ftfopon  imitpry  oder  zsgz.  für^  , 

eine  ausgedehntere  Bedeutung, ^ 
^  Effigies,  indem  es  vpn  jedem  Biide,  jeder  Ikarsiel^ 
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hmg  der  plastischen  Kiupste,  sogar  pon  NaeJischaffmi}* 
deraMm  in  der  Phaniaäie  g^aagi  etfärden- barM  ^  £ffi* 
gies  gil^s  f4^eil  es  mit  iingo  zusammengesetzt  ist,  in  der, 
Regel  nur  tforn-  solchen  'BUdmi,  *,uHthk8'  aus  übJk^  Me- 
tall, ßteiny  Tkonoder  JVaclis  perfertigt- sind ,  selten  von 
Picturis  oder  Tabnlisy    Gemälden^.)*  ^  Epicari 

Iis  et  annuUs  habent.    Cic*  d«  Fin.  V*  i.  extr^  Hee 

t      V  ■  '  • 

I 

picta  nec  £cta  üna^go»-^  Id*  Dlx^  V«..^p.  med«  «— ,  Ma- 

giiain  partem  noctiiun  in  iiuagine  tua  \i^ü  exigo«  Pliiu  YIL 
cp»  5«  init«  — *  Effigies  Nc^oiiif  ad  if^m^  ae$,:li/|)^ebcta.  ^ 
'JTacit.  AiMi.  XV.  :22,  —  Zeuxis  Agra^unliids  facturus  tabu- 
lam,  quasi  in  templo  Junoius  dic«^^t,  f     HL  Nw  .SQPCV« 
Q.,  .extr,  ,8.  XXXVt      .  ,  .  ' 

'  Simulacrum  (i^n  siiaxäö),  elH6jp^  Mildniss,  be- 
fd»kt  neh  AaupüäeÜlhh  die  AehnUcKkiit  de^tben 
ndt  der  . Person  oder  Säekey  die  es  poreteüen  soU  j  daher 
es  auch  i^on  einem  mcKt  äoncrethn ,  nicht  geformten  BUde, 

JB.  im  Spiegel  oder  Wasser  (imglehhen  fHm  lyaundfH" 
dern^  G-espenstem  u.  s,  tv,) ,  gesagt  werden  kann*  — 
Signum  is^ird  von  jedem  Bibf0y\€S  sßy  gegossen,  ge- 
hauen, gemalt  oder  gewirkt,  auch^  poji  finem  Brusl- 
ifilde  Herma 's.  Heriaes,  nQOVOfiij)^  im- 

gleicht^  ppn  dem  ^ilde  im^  ^i^fSf^S^^^.S-^  und,  wie 

SMp.iiIafcni]iiy  xa^  ^pPpi'^  Gotterbif^ßm  gehraxboht  — 
Statua  (#^0A  statuo)^  äyakfi^a,  »Stan^bi4d,  fasinvr 
ißon  einer  aus  Er%  gegessenen  Bildsäule,  wslehe,  in 
Moses  gearbeitet ,  .  die  poUe  Gestaf^  ,.und  den  gansen  Mr- 

 \  , — — '  : 

.5)  Streng  genontmen  wuerscheidet  sich  Pictura  von  Tabula, 
*        wie  Malen  {MaUrey)  von  (re'malcte.  '  Doch  kommt  Pt- 

dura,  auch  in  der  letzten  BedeiUun^g  qft  vor,   Cic.  Or.  11. 
-    yerr*  IV,  U  Aostd.  IV.  7.  ^ 

Digitized  by  Google 


I 


i  -  281  ~     .  ' 

per  ciusdriickt  *  )..  V-^ .  Zeuxis  Hdeiiae  se  pingere  TcUe  suau« 
km  IayJL  IL  1a     \CL  Jd*.  Dir«  V«  qp^  la»  p# 

^nuUacirji  inania  soiuuL  .  Ovid.  Herold«  ep*  IX. 
\  —  Cre^e,  quid  fimatra  aimidacNL.iiigicia  captag.  Id* 
MeU  UL  492.  et  iaxKK  L  .&  9*  --r  Öigaum  aßn^uuL,  marmo- 
irenaiy  dbumeum.  -  Cic^Veer.  IVv  ''pActunu  Flaüt^  Epw 
,Vr  1*  lim  — '  Gratia]aipi:aficipua]a  j;larü>idima  itinintiattiynif^ 
IdeeifaTere  motiüamtia^  signis 9  fttatuis^  elogiidi  ItMorSs* 
I Calo  ap.^ GeU.  HI/  7^,«^  ^latuaa^;  signa»  ^liicturas  niluL  ma^ 
gis,  quam  ampUtudp  coiomendat.  Plin.  Ep.  1.  :20.  —  Osteniy. 
^tabellsB  LeatuLo  et  qiMiQaivi^  cognos^etne  signuitt,  amtoiiw 
bt  vero ,  ijMpuunli ,  Signum  ^[uidem  notim >  imago  avi  t  lü. 
|Cic  CatiL  HL  5*  —  Signum  Jovis  Statoris.  Id*  Divin*  L 
35.  —  Eiqüe  statuam  c^estrem  inauratam  in  Rostris  sta- 
hd.  Id.  Pha.  V.  i5.  .  *  •"  * 

Torejima  ßrhabej^es  Mildu^eri^^über- 

\hmqit,  bezeichnet ,  hßsonders^  erkoht0  jirheit  aus  -g^, 
^ri^ebenem  JSf^tallj .  vorstäglicfr  aiff^  silbernen  oder  ^p^. 
\  denen  Gefassen ,    ouch  eolehe   GefäsHs  selbei*  Habere 
cum  per|Kma,.toce^iua](fi,9  in  Jus  ppci4a  duq  J^Ientoris  intanu^ 
•Dnuno  artiUcio  facta.  Cic.  Verr.  IV\  18.   §uet.  Cacs,  4?. 


397»  t  £.gre^us.  I  Eminens.'  ^  t  ExceUeus«  t  Exi- 
'  '  *  '*mius.  tPraestans. 


Egregiii8"(w»  e  und  grex^  p.  e  grege  lectns«  Fest») 

^entlieh  aus  ^   (der  Heerde)  gelesen^    erlesen  ^ 

Kminens  {pon  e  und  miiieo;  ragen)    und  Excellens 

(coA  ex  und  treibm^,  Schw.;  cfoA^r  CeUu«  Nr« 

^8),  herpor  ragend,  her  p  or  tr  e  ih  end  —  Eximius 
  '  ' 

6)  Uaher  Stataariuf^  lUr  Miidgicsserf   nicht  Büdhautr^ 
Piator  •.  rignorum  Sculptor. 
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(pon  cx  und  emOj  nehmen  ^)^  Qriech.  i^o^og)^  aus- 
nehmensüferihp  au^nmhmend  ^  Pri^eftans  (iH>m 
prae-8to)  hervorstehend,  so  dose  es  por  andern 
Gei^enetanden  »»  i/mt  Augen  fäüi,  ttferdem  fp.  fSr  Ailee 
gebraucht,  was  dunih  den  hohen  Grad  seiner  KoUkomn 
menhmi  WoMgefaJUn  nnd  Aokiung  erregt,  und  können \ 
dann  inegemwh  dm*eh  herrlich,  vortrefflich,  ^or^, 
züglich  übersetzt  hfärden.  Gens  egregia.  Virg.  Aen» 
L  446.  Vir  dignitat»  emineiis;  Ydlej.  IL  107.  —  Na- 
tura excellens  atcjue  praestans.  Cic,  N.  D-  L  20.  —  Exi- 
niia  spe  adolescens»  Id.  ad*  Dir.  L 

Cf».  Celeber.  Nr«  :i5a.  —  "^Insignis.  Nr.  543. 


i 


S98^   ^.Elementum.  Incunabula*  Ruduoenftum^ 

Tirocinii^m.  i 

\ 

Erneeti  äagt:  LatmSfnon^Nr.tiSgS»  ^^Tirocinium 

„sey  das  erste  Prohestiich ,    das  m^an  i^on  einer  gelernteiA 
„jKunsi  öder  fVieeenechaft  ablege  ^  Rudini«ntum  der 
„erste  Anfang,   den  man^  in  Etufos  mache y  Alles 
„noch  roh  und  ungebildet  eey/*   Aber  was  eind  demh  Ru- 
dimenta  Tirocinü.  Just»  IX.  i.-? 

Tirociuium  hesteiehnei  die  Zeit  dee  Lernane, 
auch  öfter  die  erste  Probe  des  Gelernten^  und  Ru- 

1 

dimentum  (yon  mihi)  iei  ein  hildUeher  Auedrueh  tm\ 
Bezeichnung  des  noch  Rohen,  Eehlerhaften,  des 
Mangels  an  Fertigkeit ,  an  Uebung  in  der  uoll^\ 
indeten  Kuni'i        '  .    '  ^  .  ^ 

Elomentum  ist  dasjenige ,   u^oraus  Etwas  zusojn-  \ 


7)  £merje,  ^uod  nunc  est  mfizcexi^  anU^ui 
•  sttmere.  Festut» 

8)  Daher  sagt  O.  M.  Müller  zu  Cic.  d.  Orat  1.  50.  extr.  mit 
Recht :  T  i  r  o  n  e  m  esse  y        inUia  tautum  et  elementa  ar- 

.  tis  didicerit,  Rödern^  qui  iie  haea  cpiidem  teaeat 
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mng$9etMi  ist  oder  bssifhig  Elementg  Uratoff}  dam 

j)tzeichnet  es  das  Erste  oder  den  Anfang  in  tiner  Set- 
du,  fFissemehaft  oder  Äunsi      die  jinfangagründe, 

ü/ui  I n c u  11  a b  u  1  a  rein  ohjecUuiach  die  Uran fu nge  der^ 

Infitfn.  —  Ab  elemeniis  re»  omne»  sumimt  incremeiitiiäDi  et 

in  ea  resolvuntur.  Flui.  H.  N.  —  Elemenia  velint  ut  di- 
^  piima  (pueri)«  Hör»  8aL  L  i.  96.  Incunabiila 
Teteris  puerilisijue  doGtnnae,  Cic  Orat.  L  6» 

Initium»  Nr.  SSg. 

399^  Emancipatus.  Manumissu9. 
Firefgeiorene  Mövneri  maa  der  päierUchm  Ge^ 
^ohent^  oder,  wie  bey  der  Adoption,  der  räterlic/ien 
ßtafok  dnm  Atndem  überkuim,  hUasm  Emanci« 
pati  —  freigelassene  Sklaven  ManumissL  — 
cipati  doobufl  ibodis  mtelligunfdr:  aut  ii  ^  Uc  pa* 
jure  exieruut>  aut  ü  qiii  diorum  fiunt  donunü.  Fe^ 
^  Regulus  enumclpalrit )  vi  berea  lAatris  ei£ 

|lNet.  Plim  IV*      2.  —  Torquatos  seyeritateia  in  eo  filio 
qiieiii  iii  adoptionem  D.  Silano  cmancipavcrat» 
Cic.  Fin.  L  f.  a.'  med.  ^  At  aunt  send  de  eognatorum 
^eatia  uianumiBsL  Id.  p.  Coel.  c. 
I  GL  Libertufc  Nr.  b^. 

Euiei  i  tus.  Evpcatus.  Exauctoratus.  Veteranus. 

Veterani  (aTetus)  u^arm  alte,  persuehte  Sol^ 

^fiten,  die  bey  der  Infanterie  i6  —  in  langen,  ge- 

fliehen  J&isgen  aber  und  unter  den  Kaisern  ao,  und 

^^y  der  Cai^ aller ie  IQ  Jahre  gedient  hohen  nmssten, 

I 

Emeriti  %u  it^erden  und  dann  in>n  n^eitem  Xriegsdienr- 
ganz  frey  %a  seyn.    Lessen  sie  sich,  durch  Bitten 
Qeschenke  bewogen  ,  von  neuem  frey  willig  anwei%M, 
^  hisssen  eie  ETOcatij   wurden  sie  fast  *  ganz  ihrer 
^^*enste  entlassen ,  so  nannte  man  sie  £xauctOrati>  ^^it 


sie,  pom  Soldateneide  losgesprochen  f  für  Geld  und  Loh 
'  (auctoramentum)  nieii  ^meir  satm  iirengen  pieg 
diemte  perpfliohiet  wareru 

■        '     .       ,  *Cft  MiMio.  Nr.  " 

4OI4.    Ens.  iEssentiau   *Qualitas.  tSubstanti 
Ens,        etufoa  Seyendes ,  ein  Ding.  —  Qualiti 
noiotf^g ,  die  Besch  äff e  nh  ej,  t ,  die  Eigenschaft ' 
Essentiai  das  PVesen  {die  Wesenheit*}- 

mnes  ßinga,  wofü^  auch  Substantia  gebraucht,  m 
durch  dieses  auch  der  Inbegriff,  der  Inhalt  pon  Etw 
anaigedrtuslU  wird.  ^  Onmemi  patemorum  bonanini  so 
8taiitia^i.SQsuit.  AiureL  Viclor  de  orig,  geut.  Eaiiu  c  19* 
Quae  iicplroa  separavi,  quia,  qnamyis  clara,  diveiMC 
men.ieraiit  substantiae.  i^rcmtin.  Stratagcm.  pviwf.  IV.  ' 
Der  Erfinder  des  ersten  und  zweiten  Worts  scJie^ 
QiioMiL  n.  i4.  HL  &  ed.  Bip.  p.  16S.  und  VDL 
dl  Bip*  p«  77«  der  iUietar  Sexgius  Flavius.^)  getpem 
s^y^^>  ja' nach  Seneca  ep.  58«  p.  init,  Cicero  selbst^  i 
auch  die  Erfindung  4/<e«.^or4^  Qualitas  A^mj 
dei^Uch  aneignet,  u^enn  er  sagt:  QHod^  ex  UtrQCpc, 
|am  corpus  et  quasi  qui^taten^  quandam  nonunabant;  « 
bitis  €ujLm.:profecto^  ut  u&  rebus  musitatis^  quod  Gra 
ipsi  fadunt,  utamur  Terbis  interdum  inauditis.  Acad. 
6.  exlr.  —  Qua][itates  igitur  appeUavi«  quas  nmitfl 
Graeci  vöcant,  quod  ipsuiu  apiid  Graecos  non  est  vij 
Terbüm ,  sck  pbüosöphoiunL  Ibid.  c'  7.  p.  in».  ' 

Cf.  Res  in  der  uänmerk.  zu  Negotium.  £ir.6 

*  ■  ■  •      '  .      ■  ! 

402»   Epulones.  Epulares« 

-^B^lOj         ein  Qastmahl  anstellt  oder\ 

iS;  Spalding  über  den  Urheber  der  fFBrter  Ens  und  £sf| 
,tift  ffi  den  AbhandL  d^r  K'önigL  Akademie  der  Wissenschaj 
in  ßerlm,  1004-11.  Hisior.- pkUoU  Ciasee.  p.  1-8. 
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sorgt.  DaluT  häU90n  diejenigen  PrieHer  m  Rom,  u^el-* 
che  man  den  Oberpriestem  zu  Qehidfen  gcA ,   tan  die  ^ 
(rötiermahlteiten  (lectkternia)  und  die  Opfermahle 
{^vSsdA)  m  beeorgen ,   die  gute -OrdmMg  bey  den  feetlir* 

cken  Spielen  zu  erhalten  ii,s,w,  —  E  p  u  1  u  n  e  s  5  die  Gäste 


(igegen,  welcjis  zur  Theilnakme  an  der  Ferzehrung  det 
Opfermahlzeiten  waren  eingeladen  worden ,  hiessen  Viri 
epulares*  ^^Epulares  appeUabanhir  qui  in  quibusdain 

iudis  nocte  epulabanlur."   F  e  s  t  u  s.  ^ 

.403^   £que&  £que3  Komanus. 

Eques  war  Jeder ,  der  auf  seinem  eigenen  Pjerde 
^gsdieneie  thai.    Bin  eoleher  unarde  aber  rdekt  zum  , 
^tentande  gezahlt,    wie  er  denn  auch  nicht  dazu  ge- 
^He;  er  brauchte  etber  auch  kein  Vermögen  4o6^ooo 
^Sterzen  zu  besitzen.    £c[ues  Üomanus  dagegen  hiess 
W^enige,  infeleher  auf  einem  i^an  der  llep'ublih  er^ 
^^dUenen  Iferde  Dienste  that,   durch  die  Wahl  dl»» 
fGnMor  in  den  Ritterstand  aufgenommen  war  y  4oo.CX>0 
f^^r^  ^  äabe,  einen  JLrUchen  ScJunuck,  einen 
\p^'denen  Ring,    eine  tuiiica  mU  achmalem  Purpursaum 
.(^^ti  daviy.  denn  cfer  latus  davuB  war  den  Senatoren 
H^nthUmlich)  und  einen  Pferdeschmuck  (piiaierae)  hatte» 
Die  Benennung  der  Ritter  war  übrigens  nicJtt  m 
Zeiten  die  nämliche*    Gel  er  es  Juessen  sie,  nach 
l^Unius  undPeetue,  zuerst,  «bcm  Flexnmines  (^mt^ 
\kcht  a  flectendis  equis)^  darauf  bis  Ober  die  leiten  des 
Gracchus  hinaus  Trossuli  (iH>n  der  durch  sie  ero^ 
^^rien  Stadt  Trossuluiu  in  Etrurien),  zuletzt  Equites* 
Pliib  H.  N.  XXXin.  2.  8.     und  Mannt,  in  Cic,  Orat. 
\^^^  Richten»  p.  4o  sq. 

^ISäVgOe,  Ideo.  Igitur.  Itaque.  Proinde.  Quare. 

Partikeln,  wodurch  die  Folge  eines  Schkikss -satzes  mit  . 
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eKsisier^  (^herfH}rspros8en).  Ck.  Tose.  HL  34»  sab.  fin.  i 
Surculos  sip  inserito^  ut  senupede^  nec  ampUus  de  arM 
exitent  (h^rf^r ragen)*  Coltmou  V.  <x  ii«  p*  init  I 

G£  NascL  Nr.  666.  \ 

406«^    Essern..  Forem. 

ifilie  in  der  Ge^yenwart  and  uon  einer  bekomik 
yergangenheU  am  bpurtheiU  esse^  eeyn,  ein  g^g^^, 
tiges,  und  fore^  sejn  werden,  ein  künftiges  Se' 
bedeutet,  eben  eo  bezeichnet,  auf  eine  bekannte  Ferg4^ 
genheit  bezogen,  essem  ein  dieser  gegenwärtigem» 
ein  dieser  künftiges  Seyn*  Von  der  Gegenwart  kann  4 
Redende  beyde  nur  im  .  Modus  conditionalis  gebnaitcil^ 
wn  ein  Seyn  zu  bezeichnen ,  das  unter  andern  Vins^^^^ 
Statt  finden  wOrde,  und  dann  bedeutet.  Obigem  gern 
essem  ^  ich  wäre,  ein  Seyn,  das,  wären,  andere  l 
stände  porkanden ,  jetzt ,  forel^,  ich  würde  Bei 
ein  solches,  das  dereinst,  früher  oder  später,  i^]^^ 
dem  man  es  wahrgenomnien,  Statt  haben  würdeJ^  Jl^J 
horn,  Lot.  Gramm,  p»  394« 

•  ■ 

407*   -^^Et.  Atque,  Ac.    Que*    Nec  non.. 

'  Sie  werden  in 'der  Regel  durch  und  übersettt,  ^ 
Atque  {aus  at,  aber,  mnd  ii\3L^f  auch)  ffsrleugnetc 
nie  ganz  seinen  Ursprung  j  es  kann  daher  auch  niclit 
das  einfache  et  gese^t  werden*  Immer  erhalt  die  id 
Verbindung  durch  Atque  mehr  Nachdruck ,  und  es  gr 
seiner  diejünütipen  Natur  gemäss,  in  eine  grek 
Masse  iH>n  Vorstellungen  ein,  al^  das  mnfaehe,  gehöht 
zwey  glel c h a r  t ig e  Vorstellungen  tferbindende  E t.  J 
%eigt  sich  recht  axj^alUnd  in  Cicero*s  Rede  pro 
liigario^  q«  3.  3.  wo  es  die  ganze  RßHie  der  Vor 
langen  wn:  0  denieiaiam  admirabfleni  (2.  extr.)  bis  A 
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Um  FortBchritt  im  Baisonnemeni  per  knüpf t n      '£tiam  fl- 

ad  IsEBdisBi virtotant' '  natvjrani  rina 
doctrina,  quam  sine  natura  valuisae  doctrinaBu  Atque 
idem  ego  ootitendo  ^yJber  ich  behaupte  mnehf*  ^  Die. 
p»  Aichia. /•  a«  2Q«d.  .  ^ 

AC)   oif^  atque  zusammengesogen,    sfeht  nie  por 

\  Foealen  (m  denen  aber  \  niehi  Mn  recAnen^iei}  undsw 
que  am  liebsten  pur  diesen,  aber  auch  por  Con-^ 

j  manteh,  '^.  Wegen  eeiner  Jketoßmmumg  hat  Ac  gleich^ 
einen  grössern  Umfang  und  ein  stärkeres  Gewicht, 
A  'Etf  xcd',  ^n  weichem  2f^ec<]ioa^  und,  u^ie  auch, 

.  sicA  hauptsächUeh  dadurch  unterscheidet,    dass  es  pon 

Jfi<<<»  Ptoe^em  ni&hi  andere,  nie  mä  emem  Vetbö  per^ 
hwideri  wird.  £^ep,  Euuu  L  a*  med.  —  Vid»  Ruhnkeiu  ad  Vet 
Icj.  IL  95.'  ~  cE  Horat.  TumIL  p.  45a,  «qq.*  —  Die  ge^ 
nagate  f^erbindungssiärhe  schont  Que  Griech.  ti} 

'  hedisen ,  das  in  der  Regel  eine  fast  unmertbare  Ver^ 
hmdung  mach^,  Mipey  Dinge  in  einen  Begrij^  pereehmeht 
^  eine  blosse  conjimclio  enclitica  ist  bey  Dich" 
^nk  aber  '  auch  sBUMikn  dem*  Worte  '  wrftteht^,  dem  ee 

i  » 

angehängt  wird,  z.  B,  terra  dum  sequiturque  mari) 
teni  »ttrique  aequitorv  TibulL  L  b6. 

408t  ^Etiam«  ^£t.  Quoque.  Et  ipse.  Idem. 
Bae  'meieHne  äieigemde  Etiam  eiehi  ^or  dem 


1)  Dech  wird  es  oicdk,  wUwolä  äusserst  sdten^  als  particolil 
adVarUtttiTa  umi  expHeatirä  gebraucht,  Se  sagt^dc- 
Off.  L  24.  med.  i^Fromtiores  igitur  debemus  esse  ad  uostra 
jpencittlA»  quam  ad  commuBia ,  dinucareque  (p*  atj  'seß^ 
paireittt  da  honoxe  et  gloria ,  quam  de  eetefif  coikmodit^*- 
und  Gaes.  B.  6«  VL  15.  y^Ek^rum  (sc  equitum  Gallorum) 

* 

ttfc  qnisque  .est  genere  eopusque  aropüsdmu»^  ita  plurimoa 
eixciun  ae  amba^toi  clientesque  (da#  heisst:  ClU 

enter»)  l|ahet,^< 

19 
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•  I 

/€MiMiiQiM>ql^^^.«A«Ä  iiUßßmv  Elim  illud  acripserafl. 
Cic.  —  Me  qnoque  fßfellit.  Id.  —  idMßck  Et  »mfeiim 

Verr.  IV-  61.^  >  , 
Steht  Etiam  dem  Worte  ^  worauf  deft  Jkceut  ruht, 
n€tch,  eo  eatspricht  €8 ,  nüt  imd  ohne,  dem  Deut- 

eekem  und  auch,  üherdiee^  eder  no-ßh  da^u^  Addam 
et. illud  etiftnu.  Id.  ad  div.  V./2.-sub  lin.  —  Thucydides 
rerum  gesUumm  pironntialior  $u€eriiB  «t  grandia  etiam  AmI. 

XamM  etne^  Saoie '  Fle^rfeoJii^denen  ,ea  heieet 
auch  e4  i^se,.  a.  i^..  itfyk  hob»  a^cÄ  geeehen,  ^ 
ipse  vidi;  T-  Tflrd.abBr  einer,  I^mim  pder  Sache  F^er- 
schiedesmeie  .«ufekehnebeiPß  sq.  mi^.lA^m  geeetzt,  2.  i?« 
Tonkunstler  u^aren  ehedem,  auch  Dichter ,  mmsi  cpion-' 
dam  üdml  erant  ^poetae.  Cio;  Orat«  UL  44.  a.  med. 
-  -    .  V  Cfc  Hon  solum       sed  etiam.  Nr.  684.  . 

409^    -K^ltsi.  Licet.  Quamquam.  Quamvis. 

.  \Et8i  («t.ai>:^rtie2t^  ge^ÜbUiak  deu.Segnf  der  Aw, 
dingung.y-der  .Koramsetzung  awi  und  entspricht  dem  Deut-^' 
sehen:  atußA  wenn  -^  Quamiq[uam  (^^^/BpA^^pmou 
q\iam  mipar^)9:  ia€L,Q^f|^iCpLamj:  doi  gebraucht.  i4dni, 
wenn  man  den  Fordersatst  ßßorin  mm  JSt4^asiMuge^ 
steht ^  nicht  wl  Gewicht  legt,  ihn  nur  leiclu  hßriU^t^\ 
dem  Deutschen ;  w4e  wohl'^  QnamYi»  (t^n  qaam  und 
tisy  eigemtUehi  ^wie  ifiel,  wie  sehr  du  willst),  w  ie\ 
Se'hr  auch,  gieht  dem  Vordersätze  den  stärksten  Nach-* 

S)  WsUhes  jedoch  nicht  dicht  vor.  e.tian»  iUken  darf^  sondern, 
me  aush  üe  wuhfelgauUn  Ciuus  aus  Qia.  SBeig$n^  dmch  ein 
dazwischen  geschobenes  Wort  daven  getrennt  seyn  muss.  Will 
man  diess  nichtf  /So  setze  man^  für  et  etiam».  Ajtque  eiiam. 
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ibmki  ^  iiiczMf  s^y^S9  ^^uvh•^^  ohfNivk,'iH  M99^ 

PnUtikel,  sondern  die     pers.  praet.  i^on  licere^  und  kann 

I  bum  bilden^    .  JELtsi  secte  agi8|^  tarnen,  homiues  te  reprehen- 
dent,  sagt  eigeniUch  :  ^^uehunter  der  Forauss^ungg  da$9^ 
L  auch  wenn  man  recht  ihut^  wird  man  dach  immer  dem 
I  TW«/  ouegeaeM  bleiben;    licet  rede  agaSy  tarnen  eet* 
I  mai»  kann  reckt  handeln,  ohne  deehalb  dem,  Tadel  der 
IFelt  weniger  ausgesetzt  zu  seyn^    Quamquam  tibi  imma- 
tivb|  et  unde  minunte  dectiit^  Tita  erepta  est^  tarnen  lae* 
tandum  luagis  ^am  dole^dum  puto  casuiu  tuimu  Sallusl« 
Jiig/i7.       Non  tibii  quamvis  infesto  anima  et  minafii 
perveneras^  ingredienti  fines  ira  cecidit?  Liv.  IL  4o.  med» 

Eunuch  US.  Spado. 

Eunuchus  {sin^cvxos  ^),  est^  .qui^  necemzid  ad  ge* 
•  nerantlum  parte  denunutus,   sive  naturaliter  ita  progenitus 
<  ^e  (ante  pubertatem)  exdsus  est  |  jisque  Latino  Tocabulo 
dicitur  Castratus.  —  Spado  {cnddoiV^  est,  q[uij  .yale- 
\  tndine  aliqua  TitioT«  corporis  praepeditqs^  generare  non  pot- 
est|  quamvis  vä  yovijia  iiqqIu  liabeat.   lj>ide  Gajus  Di- 
!  gest  L  tit«  7«  leg.  2*    Spadone»  adoptare  possunt^  et  Ul- 
(  Planus.  XXVIIL  tiU      Ug.  6«   Spadonem,  quoque  posse 
posttonnm  li^riedem  scribere,  sed  non,  ^si  castratns  sit..  Cr* 
i  XL»  üt.      leg.  i4. 

I  Interdnm  Tcro  Spadonnm  appellatio  generalis  est^ 
I  (|ita  omhe  genas  erriratOrcun  conlinetur.  - 

>  41 L    Eventus.   Exitus.  ^ 

\      EVentus      sueceasua  renua  nondiun  ad  finem  de- 

3)  I.  G.  Schneider  in  Lexico  critico  -  Graeoo  pntat»  -no* 

men  esse  oificä  ab  «vrij ,  cubile,  et,  /;(^oj ,  curo,  quasi 
iecti  et  ciibiculi  custo»»  et  quia  eviratis  hominibus  soliti 
tint  principes  hujutmcMii  Gustodiam  nmndare»'  inde  Ciotanh»' 
ut  pro  oastrato  acciperetur. 

19  » 
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Sed  haec  differentia:  non  Semper  sihi  xonstat.      4  *  . 
'  .  ^    1  ,.i   ,^    Ci^-Caisma.  Nr.  a36.' 

412^   lExanimalis»  tinanimalis.  Exanimatus. 
lExaniniis  s.  Exa^imus.  tlnanimans,  tlua- 

qimatus.  tinanimus). 
Exanimalis,  ii^»^Letali8  (Cf.Mortali8t  Nn66&), 

'&ayaTi}(f6Q0^  ,  tödtlich ,  aucli ,  wie  E X a ii i ju a t u s, 
entseelt  L  e.  getödtet,  Kt^vofiupas^  und.  dieses,  H^ie 
^xanimis  s.  Exanimus  (^^  Mortuus —  cf.  Nr.GSj.). 
VBitQogy  iqdt  jU  ftfos  gelebt*,.,  aber  .m  leben  aufge^ 
hört  hat.  —  (Turae  exanimales.  Plaut,  Rud.  L  4*  a.  — 
Dliim  exanimalem 'faxo.  '  Id.  ^accli.  tV.  ^d.  6.  Scorpione 
transjecius  et  exanimatus  concidit.  Caes«  B.  G.  VII.  ^5.  — 
Exanime  corpus.  Quiiitil.  IV.  i  — Exanimi  pueri  super 
exanimataiparentuia  corpora.  Lucret.  VI.  v.  ia54. 

Inanimans  -  Inahimatus  -  Inani- 
mu8,  f^j^dj^,'  /ißi^/o«  L  e.'  was  nie  gelebt  hat. 
inalia  omuia  et  inämiiialia.    Apiüej.  üi 'Trismeg.  Aüt 
'*   sunt  atit  unanmiantiä*  Seaec.*  ep.  58'.  —  Ut  an- 


tejjonantur  ariimata  inanixuatis.  Cic.  Topic.  i8,  p.  med.  — • 
Inaiumuin  est  enun  idnine^  quod  pulsu  agitatnr'  extemo» 
Id«  Tusc.  I.  23.  p.  med. 

»    »  >■.*...;,.       .      , .    .  1  ■  ' .     .  j   \    ' '  :         ,  ,    • » .  4 

413^  ^  Excubi^e.  . ;t  ^t^op^^e^..  V%iiide.  .  . 

Die  MÖmer , .haben  i^erschiedene  Wörter,  womit  sie 
dig.  Wa^hnn^d^,  Tages  und;  dm^  N^B^cht  beui(^a$en^ 

Stationes  6-ind  Tagu^achen,    Vigiliae  Nacht- 
uf€usheny  deren  jede  bey  den  Griechen  4>  bey  den  üö-j 
jnern  5  Stunden  enthielt,   und  Excubiae  bedeutet 
des*  Fore  üt  minus  intentae  in  xustodiam  urbU  staliw 
diumae  ac  uocturnae  vigiliae  pd^eut.  Liv*  DL  24»  Exeu* 


iimcJ 
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bitt  per  urbem  indijut^  m  qim  tiuniilftus  exaisteret*  Suet» 

Cf.  Custodiae.  Nr.  3a3.  —  Vigilar«.  Nr.  945.. 
414^   ^Exemplar«  t£xemplum«^ 

^^Exemplum^  dttyp-ct^  Bey spiel  ,  est  (juod  pro- 
ponitlir^  8eq[iiiliniir  AM Sril^  ExemplAi^, 
gädu/fia^  Muster,-  Vorbild^  est,  ex  <juq  similis  rf- 
fidtur  aKqna  ^pecie^  Illud  anuno  a^tixn]aliir>'  Aoc/dcu* 
Iis  compicitur.  Conf  undiintur  tarnen  saepe/'  A.  P  o  p  mtu  — 
Fär  beyde^te^  auch  D^d^ünieutuiii.  Qitm  Flui  XL  lau«-* 
IVIU.  8*  —  Dojh.  48.  —  Hab.  Fost.  10.  cet.  '* 
'  -  '     C£  Idea.  Nr.  5i8.  /> 


415/  ^Ezercitus.  tÄgmeiu  Acies. 

TixexcituBy  äi^t'  geübtem  Meer*      Agmen  (ßir 

\  agimen  pon  ago),  ein  Heer  auf  dem  Marsche,  und 
\  Acie«  (4H>n  aid^f  die  Sehätße,  weil  di4.  Pronie  einer  Ar^ 
mee  gleichsam  die  Schneide  eines  Instruments  porsteilt), 
*  tm  Seer  in  Sohlaohi Ordnung'* 

j  416^    Exhaeredare.  Praeterire. 

I  £  X JU a  e r  e dar  e  aliquem  heiset :  Jemanden,  dem,  d^r 
!  Pflicht theU  gehört ,  pon  der  ganzen  JSrbschaft  ausdrücke 


1"^ 


Zum  Bey spiele f  L  e.  des  B,  wegen^  um  sin  B,  anzuführen^ 
ezempli  cmuä*gntiBty  so  mM  zn  Mnfmsgf-  nts  in'ierMim 
eines  Satut,-  'ExempU  causa  ^onttar  ialiqnkl,  quod  pateat 
latius.  Cic.  Off.  IIL  4.  —  Cujus  de  cnidelitate  ac  perfidia 
satis  est,^  unam  rem,  mmpli  gratia,  profeirei^  aec  de 
eodem  plura  enumerando  fatigemus  lectores.  Nep.  layt.  2. 

Im  Sinne  von  als  oder  wiSf  ioenn  man  in  der  Rede  ab* 
setzt  und  etwas  4nxi^hrmtd€s  iMiuif,  Telut,  veluti.  «c**** 
Qaed  mnltot  dies  epistdlam  in  matiüms  haboi)  ideo  multa 
conjecta  sunt,  aliud  alio  tenipore,  velnt  Iioc:  Titus  An- 
nius  mihi  saepe  }am.  dixit  Cic.  Quint,  fr.  III.  1.  —  Bestiae 
^pMe  gignnntur  a' tocva, .  relati  crocodili.  Id.  N.  D.  IL  48. 
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lieh  ausMchliesaen  rr^  Pr.aeterire^  Jemandm  mm  JSrben 
ruchi  einaetgen,  ohne  amdrüchUch  m  eritärm^  daas  er 
nicbi  erben  aqU, .  .      .  .  .  j 

417*  .  Exigae.  Exiliten 
Exigue,  kurz,  gehaltfo^'^  RxilitBWf  $4fkmuck» 
iaej  irocken»  —  .Quum  de  duabus  prijnid  cder^ter  exi* 
gaeque  diTims»  CteJ  Qrat.  UL  S6.        Epistok  esigiie 
Wipta^  ^  «w  qn«e  CQfltiiftgt  mp»  incaiia^  Id.  Attk. 

XI.  «p*  i6*  HMleiii  de  v€ibug  jej^ne  quosdam  et  exOiter 
(lu >  ttfUNif*  inomato  Milo).diipiiti|Bai^  videwiuBp  UU  Ont 
L  II*  6ub.  fin. —  Annftlef  sane  exüiter  scripti.  Jd,  Brut 

Cf.  Partus.  Nr.  yiS,  —  Tenu.is.  Nr*  88^. 

41&   ^E^tium.  iPernidef*  ^ 

BeyJe  bede^ßim  Unglück,  J^er4^^^t^^*  Unier* 
gangi  Fernicift«  it$  ak^f\  ßigentUch  daey  utc^e  zum 
JTerderben  ger^uohi ,  z.  B.  eine  eehädlidhe  JPereom, 
oder  Sache»  — ,  Ei^itium.  dagegen  iei,  i»^.4WcA  J>pH 
der  lein  sagt,  mehr,  ein  passiues  Suhatantiu ,  synonym 
mü  intaritus  und  nex*.  — »  Dlam  peniideikL  exatinxit  i*  0* 

ClodLum.   Cic.  MiL  3i.  —  So  heisst  Verres  eine  pcriiicies 

•  '  i 

proTindae  SicOiae.  Id.  Verr«  Act.  L  t. und  das  fVoe^ 
eer  pernides  yinu  Catull.  XXVII.  29.  —  Dagegen:  quo- 
iris  «xitio  interire*  Gie»  Qu.  Fr.  L  4.  p.  med.  Dedeiii 
ad  exitiuiiu  Tadt.  Ann.  I.  52.  p.  med.  —  Ad  exitium  sui 
bdOUgeiarel  Suet  Oct.  94. 

Cf.  DamnuBu  Nr.  526.  —  Miseria.  Kr.  647. 

419«   Exostra.   Sambuca.  . 

Dit  an  den  Belagerung^lhürmen  befindlichen  ISriicken^ 
dienten  zur  Ereteigung  der  Mauern  und  waren  embt^eder 
Exo$tr§c  Schiehhrücken,  die  man  aue  den 

iTtOrmen  auf  die  Mauer  echob,  oder  Sambttcae  (pix/t" 
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iküß  .m^  die  Mauer  meäergeioMm  utw^B^i  A4^^^'^ 
Rom.  Jkerih.  übers,  tnm  M^fen   3l#.  Asfi.   Band  IL 

p«  i55,  und  Mat.  de  CiianOi  IV*  p«  74a. 

*  .     •  * 

420*  «Bxperiri.  ^tpericlitari.  nTentaxe. 

£xperiri|  fp«rmAm>  wie  Eti^ae^  abläuft» 
Tentare  (frequent.  pon  leneo,    eigentlich  betasten/ 
(Amii)  prcbirm,  mi»  welcher  Beschaffenheit  Et^ 
wae  ist.      Fericlitari  (yon  periculii]n)i  sich  in  Ge^ 
fahr  befinden,  setzen.  Etwas  rishiren^- wagen  ^). 
£xperiri  rem  auguiio»  Iat»  L  36«  —  Experiri  libetj  (juan- 
itom  «Ildeatis.   Id.  XXV.  S6.       (hnaia  «xpenar  Nbt,  ut 
spw,  asdequar.  Cic  AUic  VII.  a«  —  Experiar  et  tentabo 
omnia.  Brut,  in  Gic^  ep.  ad  Brut.  i6.  p.  med.  —  Tentare 
aUcops  patientiam  «  pgiidantiaiii  >  adcntianli  Cie.  ~  Tenr 
tare  aiicujus  vires  in  arcu.   Orid.  Amor;  L  eleg.  8.  4/.  — 
lUt  potins  in  aihis  GaUoium  ^nta,  quam  l^gkliiatf<Mm  pe-  ' 
riditaretur.   Caes.  B.  G.  VX  33.  —   Non  est  saepius  in 
«BD  hmSAA  aalns  «umma  pericliiaiida.  GicCat  L 
lOania  circumspexit  Qui^uB,  omnia  periditalus  es^  id. 
p.  Quoit.  »1.  •  '  '      *  \ 

421*   Explicare,  Exponere. 

Exponere,  Etwas  mündlich  oder  sckrifilich  dar^ 
.hielten  —  Explicare,  es  b  e  greif  lieh ,  fass  LicJi, 
verständlich  machen»  —  Sed  quo  commodius  dispu* 
(äliones  nostrae  explicentur^  sie  eas  exponam,  quasi  aga- 

res,  non  quasi  narretur.  Gc  Tusc.  L  4*  extr* 

5)  Dass  auch  Dimicare  aliqua  re,  welches  im  classic 
tchtn  Lintan:  Etwas  zu  v0rliertn^  Gefahr  laufen^ 
Etwas  auf  das  Spiel  setzen y  hsdtutetf  hMsr  gsHarSf 
lehrt  Bremi  zu  Nep.  Timoth.  4.  und  Heusinger ^  wie 
auch  Degen  zu  Gic        L  24,  {•  7. 
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428^  *  Exspectare,  t  Confidere.  Conjicere.  t  Op- 
penri.  PM^sagirto.  >  Praestolari.  tSjperare. 

Saspicere  &  Su'spicari. 

Fraesagirei  n^emff&dvw&my  em  duntles  Geßhl 
von  etu^oM  Zukünftigem  hohen,  dasselbe  ahnen.  —  Gon- 
\icßt^f  vermuth^n  Snspicere  Suspieari 
etwas  Böses  pernuUhen.  Sperare^  ikni^uv^  hof- 
fen, dm  h*  dm  Erfolg  einer  Mmgm$dasm  Sache  mit  Freoi^ 
digJteU  ah,  wahrscheinlich  Confidere^  nmo^ 
&tpix$i  mä  Zupersi^ht  —  Exspectare,  TiQogSoxqv^ 
Btii  einer  gemsseg^  Bestimmtheii  und  SiaherheiU 
jedoch  ofi  ohne  IVunsch,  dass  es  gescheJien  oder  nicht 
geschehen  möge,  porhereake»,  enwarienm  JPaher.sagen 
quch  die  GrcmynalLker  nicht  olme  Gründl  £x.speclaUo 

est  remm  propinquarum      'Spas^incertamm  et 

loiiginqu^^xi^iOf  Sahire  e^üre  acnte  est;  is  igitur 
qui  ante  sagit^  quam  oblata  re9  ««t^  didtar  psaesogfia  L  1 
futura  ante  sentiire.  Gic*  de  DiTiiu  L  3i*  —  YemsiiAe  )Ur 
dicabat  et  de  iiitiirfs  eaUidhidnift  coi4icie1iiA.  Nep*  The- 
miat  \.  ^afXx»  Bomflcar  suape^tos  regi  et  ipse  eua 
•titpicieiit*  San.  Jug.  73,  Eo  quum  Teniiset^  ea  qivt 
fieri  auspicatus  erat^  facta  cognoxlt*  Caes*  £•  G*  IV«  6*  — 
Ego  et  speraram  prudenti^i  tua  fretus^  et  ut  confiderem 
fecenint  tuae  gratiaamiae  mihi  literae.-  Cic«  ad  PiT#  XD> 
18^  A  te  iioc  civitas  Tel  omnes  potius  gentes  non 
exapectanl  aalmn,.  sed  etiam  postulant.  Id»  ib.  XL 
ep*  5» 

6)  Kon  5ub  urui  jspecio,  eigentlich:  auf  Etwas  ins  geheim 
s^sn;  dehn  Suapeatusi  verdächHg'T  Snapipax  der 
gegen y   ergw^hnieek  (doch  euch  verdächtig}  —  Sl^ 

spiciosuf,  ebenfalls  beides  zugleich:  Argwohn  hegend 
und  erregend. 
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Opperiri  (Vossius  iii  EtymoL  ducit  ab  Ob  et  Pa- 
riOy  6t  propne  a^gnificare  ]^erUbel:  pirtarieiitii  adnldere  et 

partuiu  exspectare),   dva-vno^vuv^  an  einem  Orte 

pnhUiben  und  daoMH  EtUfOB  ahwarten,  '  er  hat' 

re».  —  Praest olari  (a  praesto),  n€Qi>fiivuVj  bereit 

$t9hen,  um  itmandem  |n»  empfangen*  ^  Eo  tent^ore 

aberat  Dionysius  et  i^  I^alia  dassem  opperiebatur.  Nep* 

DioB.  5.  mk^liii.      G&  Eunu  9.  extr. Ego  ülarn  Olk 

udeo  praestelAiier«  Flaut*  £pid<r  Q.  3,  33.  —  Quem  prae^ 

Mm,  Pamenio,  ble'  a»te  ostiuBi.  Tereiit.Eiiii.  V.  '5.  5. 

Araestolaii  4icitar  is^  qui  ante  staado  ibij  <{uo  Tenturum 

CB^rc  vult,  moratur«   Festua;*  ' 

CL  Cottjeqtur&  Nr.278«  — Gredere.  Nr«3o4.-^ 
Metuere.  ,Nr.  63g.  : 

^  t£wul.:  Deportatu««  ^füctorris.  &elegatus« 

Extorris  (quasi  ex  terra)  hat  die  allgemeinsie 
^tdmtung,  indem  es  pon  Jedem  gilt,  welcher  nicht  in 
^i^inem  VaterLande  lebt,  leben  kann,  oder  leben  ddrf*'^ 
^enigeä,  welche  ine  Exsilium  (pon  e%  und  9idtvsm, 
^pon  exsilio)  geschickt  wurden  ^   muteten  das  Rönur- 
•ole  OebiH  ntit  Vertuet  ihres  Bürgerrechts  me^ 
iea,  und  ihr  Vermögen  wurde  confiscirt.  —  Die  här-- 
P9n  dem  Kaiser  jiktguet^ingefuhrte  Strebe  dieser 
Jrtufar  d!^  Deportation  durch  die  man  nach  entlegen 
^^oden  Oertern  oder  auf  eine  wäete  Ineei  per^ 
diesen  wurde,  und  nicht  nur  das  BOrgerrecht  und  Ver^ 
^i^n,  sondern  auch  dU  Hoffnung  zur  Rückkehr 
\^hr.      Ihsrch  die  Reiegatio  wurde  dem  Börner  nur. 
^  Recht  entzogen,  .slcIl  in  Rom  oder  in  einer  ge-* 
^^tsnn  Bropinit  aufzuhaiten)'  das  Burgerrecht  be* 
^^flt  er. 

^«  ^Exti^«  Extrinsecttfi*  ^Praeter.  tPraeterquam* 

I^xtra^   j^oi,  ixtOQ^   ausser  L  e*  ausserhalb*  — 
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Extri»i«cu8,  i^io&iiß^  ißon  mm$M  ik0f^,  herein, 
•  auc/ki  äussßrlich  u  e.  an.  dsr  A^99enßsii^*  Prae* 
ter  wid  Fraeterquaniy  ^Aifv,  nkrpf  i}^  ausser  1.  ^ 
af98genommßn  (in  welcher  Bedeuiw^jg  m$oh  £xira  fvr^ 
tomnU) ,  /lu^  i/i?77i  UnterscJiiede ,  dass  j  enes  als  Präpo- 
,eitim  imaer  mit  dem  jhomatüf ,  diee^ee  ale  iJanfunetüm 
mi^  dem  Casus  constrmrt  wird,   welcJier.  fforhergegan- 
ger^  ~  Extra  ostiiioi  ^  eattxa  iirhenu  —  Accipere  aSqaul: 
ej^trimecus»  Cic^  N.  J)p,  ID.  la«  —  Hannibal  quum  colum- 
'  nam  ini^eam  —  aiiftm  Tfdlt^y  didutaretqiia  utrnm  ea  wfh 

m 

Uäß,  au  es^tmsecua inaiurata»  Id.de  Dat«  L  a4.iiuL-^ 
NulUus  rei  aTaius  aum  praeter  laujdeni>  oder  'praeterquam 
Iwidia.  Quibiia  pjca  tantis  i«entis>  Quiritea,  imlliui! 
ego  a  Yobis  praemiiunt  Tirtiitis  postulo  praeter (juam  liu- 
jua  diea  menoriam  aempitemaiBu.  Gi&  CatiL  III.  lu  iuit-^i 

Nullius  id  interest  praeleri^uaia  palrid.  Id.  j 

•      ■         .  ♦  I 

■    "         ,  ■  *  ♦  s  . 

4£5^    sExtremus«  Extimus». l  Postremus.  tVl-i 
ümus.  .  (tüitimum  —  tQ      eX  ' 

•      Extremus  (pon,  exlerus),  der  Aeusserst  e ,  steiu^ 

dm  Intimus       UlteciQj?«f  Ultimns  (fw  ulter),  der\ 

jepßeU  Entfernteste y  demCHexioT^  Citimus^  derM 

meisten  dieeeeita,  »unäohet  iet,  und  Fosirtm^us  (y.  po-j 

aterus     9  der  Hi ntersj^e,  dem  £t im u a  entgegen.  &9 

* 

eüugen  eich  indeea^aUe  in  dem  Segriffe  dee  Lettt^em^ 
In  cursu  C^ceudi  int^ior  rota^  interior  e<puis  opp.  exte- 

riorL  ^  Quuqat  extra  et  iatns  hoste»  liaberent.  Caes.  B» 

* 

C«  JS^  69»  Kec  .eniod  iUe  extemus  liabendus  est  tepo^ 
sed  ex  intimis  juaris  partibus  exdlatus.  Cic,  N.  D.  U.  10.— 
Coelum  ipsum^  ^pbd  extesinuin  et  nltiinum  anndi  sst* 

7)  Dissen  ands^  Superlativ  Postnmus  fast  nur  in  der 

stimmten  Bedeutung  eines  Spätlings^  oder  des  letzten 
naehgeborenen  Kindes  gehraucht  wird,  ' 
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l(L  Difin.  Q.  ^>      £x  quibuB  (stdlia)  erat  illa  minima^ 
qm  uMm  1«  i3i9flo>  ^dftina  tarb,  :  iMe  luoelMl  «Iknm 
R  Soniu  Sdp;  3.  extr^***  Derdieiidma  in  ultimas  jnaria 
tmnoKiiie  oras.  Ut*  XXI.  lo.  extr.      Ipse  primiis 
fi^i  postremua  in  proelio  «einper  fisua  JustiiuvIL 

hmtcht  it^kd ,  hat  nach  einen  hohem  Superlatw:  £xti- 
auii  jmi  \H%imvLM  di:Ueki  .A^9U^s9».wohldiä  nach- 

ite,  ala  entfernteste  Gränste  auß,    Trißlis  ad  extrcmi  sa- 

Orbb.  codMÜs  exUmus.  Cic«  Soum.  —  In  ^xtimo 

»mii  tctgo«  Aputefi  apolog»  ^ .  Altjeua  .db  origjhia  tätii 
sürpia  Koinaime  gmer^tm*  Hep.  Altic.  L  init.  ^ 

Vltimnm  Meei,  n^ann  aa  admUaltter  gebfouchi 
.wird,  zum  letz^ten  Male,   oß.  auob,  wie  Ultimo, 
|i»^«ff<,  am  Ende,  endii^h  (Gfc  Priiüo  und  Yn 
inuin.Nr.346«)— Uitime,  aufs  äus^erete,  ärgste.'^ 
^babundi  domos  suas  ultimum  visuri  pervagantnr.  Liv.  L 
^  —  Jam  BOn  ae^tia  nee  Juemia  dirnnriimm  esse,  ne  utta 
tpue»  unquam  miserae  plebi  sit,   quae  nunc  ctiam  vectiga» 
Iis  ad  ukijnum.fiicta«  .U.      lo«  p^-ined.  —  Ultiiao  tm* 
plis  compluribus  dona  detraxit,   öuet  Nero.  Sa.  ia  fin.  — 
lÜQdam  flagiia  idtine  Werberat.  «A^uLv  Heft.  X.  p.  mad. 


426*    iJ^acere.  tAgere.   tGerere.  (Reddere.. 

Facere.  noi>Ü»^  eimu  für  sich  Fortdauerndes 
^fiMmaseig  h&rpofhrbbgen ,  hüneiUrieoh  bilden,  schaffen, 
dachen  »). 

NB.  Gonfioere,  Etwas  bis  auf  40ine  einzelnen  Thei" 

Ae —  Periicere,  ganz  machen ^  vollenden*    So  auch 
Exigere  und  Peragere. 

f  Cf.  Absolvere»  Nr.  9* 
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Agere^  nQOttHV^  praktisch  hßpdeln^  thun,  wwi 
buowhrB  '9^hm  Beachaftigungen  gehraiseh, 
die  keine  wirkliche  f  fortdauernde  l^inge  oder  Gegenstände 
Kertwhringen ^  sondern'  auf  Hu^ae  eehon  BesiehB^ndss 
eich  beue/ien»  JJaJier  facere  fabulam^  ein  Schaus]^ 
dichten,  agere  fiibulaifty  eih  Schausp^l  darstellen, 
Dort  wird  Etwas  gemacht,  hier  wird  Etwae  gethan; 
denn  wenh  der  Schauspieler  i^on  der  Buhne  abtritt ,  hkiht 
mchteFortdauernäee  wUrÜck.  GEVarro.  L.L.V.'e.8. 

^Gerere,  ausführen,  errichten  pmrwal-. 
icHj  gebraucht  mofik  ifo^r^  eolchen  HandlUißgetty  die 
Jemanden  permöge  Meines  Amts  %ukommen,\ 
auek,  wmin  man  andeuten  ufM,  wie  #m  V^aernshmm\ 
iuisgefuhrt  worden.  PoUio  et  ipse  &clt  HOTA  carnuna^  pasdtel 

Aüae  (artes  positae  sunt)  ia.  ageado^  qnamm  iii  \m\ 

finift  esty  et  j^so  lidü  perfidfttrr,  nfliilque  post  actum  ope^ 

ris  reUncpiit,  quae  n^^axxix^  dicitury  fiditatiobl 

Quint,  but  IL  iB.  fnit  ^  Nihü  enun  renim  humanaruia 

8am  Deoruia  nunune  gm  putabat.  Nep.  Timol.  4.  extfti 

mU  der  Anmerkung  von  Bremi^  —  G^ere  bellum«  res! 

cgr^giaa^  inagbtratumy  rattpuMicaau   Cic.  p.  I.   £e»l 

aiale^  bene^  fdiciter^  eedulo  ^rere.  { 

Reddere  keieet  allemal  machen,  wenn  ^dadurch:] 

den  Zustand  perändern  —  angedeutet  werden  solL'-'i 

9)  ^B«PW,  als  geschehen  i#t,  sind  noch  zu  unterscheiden  das 
seltenere  facere  aliq^uid  aliquo  und  f.  a.  ax  ali^uo.  Di^-l 
ses  geht  nur  auf  einsn  Thsü  der  uabestimmtm  Materie]  «itf  j 
der  Etwas  gebüdet  ist,  jenes  auf  das  bestimmte  Ganze  der- 
selben. So  ist  zu  verstehen  Plin,  H.  N.  XXXIV.  7.  s.  fin* 
'  a»  18* Spuriiu  Garviliuf  nliqnüs  limae  wem  atatiiaml 
fecsit  ß&te  ändere  öftere  Bedeutung  dieses  Gehrauchs  ist: 
Etwas  mit  Etwas  machen  oder  anfangen,^ —  Kaler 
isi  Welps  Analectsn.  JL  p.  946. 
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Dofflum  exornatam  et  uistructani  reddiderat  nudam  et 
ItBCib  Gixv  Venr«  jDL  34»  ^  Kqa  tfobmi  praesenli  beUi^ 

« 

id  et  reliqup^  lentpoc«  ferOfciorem  xeddidtt  ciTitatoiu  Nep* 
puBb  mit. 

^  CL  Absolv.ere»  Nn  9»   

jf  427^  *Facies.  »Vultus. 

Facies  (nach  Einigen  wn  <pd(a^  luceb^  nach  An- 
wn'fatiö)^  wojut  aU  partes  pro  toto  suu^eUeh  aucK 
^%  odai  Front  gesetzt  werden,  heiest  daa  Geeicht 
{Angesicht ,  jäntlitz)  ah  Theil  des  Körpets,  von^ 
NfeAn^ft  mum  mir  die  äussern  tJmrisse  ,  Orestali  und  'Bil^, 
betraclUen  und  beschreiben  kann  ^  oft  auch  syneh^ 
IMhcA  das  'güihtk  Aeuksere f  Sät  ganze  Körper^' 
fut-  Valttls  (i^ielleicht  YblVo)  das  Gesucht' des 
wtmchen  (Cic.  Legg.  1.  9.  med.)  als  Spiegel  ^er 
daher  es  seht  oft  durch  Gesichtszüge,  Bii^ 
^fe,  Mienen  u*  s^       sich  übersetzen  laset. —  Veliin, 

cpsi  fiBici6  fuerfty  ^S^^  'tftfttttra« 
<^  fiüL  IL  i6.  ^  Jgnoti  fadem  ejus  qiiuin  intuerentiuy 
'^^ebaiit.    Wep.  Ages.  8.  p.  mit.  —  Non  minus  moi  es 
qnam  08  Tidtiunque  referebat  Plin.  V.  ep.  i6.  \.  g, 
0  ammi  vultus  est^  indices  oculi.  *  Cic.  Orat.  III.  Sg.  — 
y  superälia,  firoihs  ;  Toltus  deniqiie  iotus,  qtd*  siirnio  ^ 
la  tacitus  mentis  est^  hie  in  fraudem  Iiomiues  impu*  / 
Id.in  Pison.1.'*  ■  ■•  '    '  *  '  *^  '  '  ^ 

Vultus  un  Plural  pon  einem" einzigen  Menschen 
^^r  Anzeige  nicht  unwerth  aus  Cic.  Divin.  L  S^.  8o. 
me'auch  bef  uns  ein  Mensch  Ö-esiehter  macht 
ichneidet.  '  ^ 

^  Facinus.  tFlagitium.  ^  Maleficium.  Nefas. 
Nefanc^uxa.  Parricidium.  Piaculum.  ^Scelus. 
Facinus  ist  ein  vocabulum  medium  und  heztiichnet\ 
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edmg^  Faeiiün^  die,  ümmer  wmMg  und  th&tigy 
iJ tische-  Ztt^0ct0  durch  die  ünerlmaitMteti  Mittel  jm 

reichen  und  der  höchsten  Gewalt  auf  eine  wider recJulicl 
Jh  äioh  Mu  bemächtigen  euohi.  — *  D  ef aatio»  oAitfgaq 
Abfall  pm  einer  Pariey  oder  Fofition  ^).  —  Quumii 
SuOams,  dUi  Ciniiaiias  fiit«reitt  partibin.^  Nep.  Att  %\ 
GalVa  noa  ftoluia  m  oiiiiuliiis  civita^  aUpie  pa^ 
§ed  paene  elicim  iii  sia^ulis  domibus  factiones  sunt,  earufl 
fi^ctionnm  maA  .pn^pe^f.  qui  oeti  Caes»  B»G»^ 
10«  T-  Ad  r^gem  tranwt  et:. de  defectione  patris 
Nepu  Datan.  7.  ialSL  ~  Secettio^  ^^d^eunq 
emderung  oder  Tremimg  einer  Partey, . Eaction 
ditio  (a  se  p.  seorsün  et  ilio,  iiiöerlo  d,  ut  in  reditio 
h^jlfi^aßi^^i  ZudeepaU  ttwiechem  %w,eye'»,  auch  mshr^^ 
Parfeyen  oder  Factiont^n  ^fUer  und  durch  einander,  ^ 
(man  deute  'an<Fraatreiehe  BmfobiUan)  gär  hichi  hi» 
ßaheili^  (eigentUcJ^.:  Erneuerung  dee  Kriegs  ^ 
ner  überu^undenen  Nation)  oder  Empörung  ^ 

mrten  Jkamu  S^eesaio  ^R<»awe  jiM»  in.  aontekn  Sacnu 

A\entini^u,  Janicu^mn^ , —  Öedilio  in  castfis  iiiter  Poem 
et  Siciaoa  mOit^  Qku  .  JX^ria.  L  ai^  a.  mei  ^ 
rnUitani  se^ta^  Id,  AVt,  ßeheUio  G^imaniae.  Stt( 

Calig.  5i.  —  Britanniae«  Tacit.  Hist.  IL  11. 

Factioy  ßigen  die  Grammatiker  hima,  estpleru] 
q^ue  ab.opUmajtibii^^  qiuba3  pppulus  c^^yatim  adhÄÄ*^' 
Seceasio  a  Tulgo*  fa  hAC  alt^  pai^  di^iditor  et  vi 


8)  J^E^endtcA  ifsncAiMt  Def actio  alr.subst  verbale  dm^ 
tus  des  Abfeilens f  Defectus  dagegen  den  Zuii^ 
des  AbJalU.  Deiectionem  adnatuxaw.  Caet*  B.  G.  V 
54.  —  attentare  Lir.  XXm.  15.  moUri.  Gact  CL 10. 
Defectus  legioniuii.  Capitol.  in  Macurin.  8.  —  Daher:  fO 
dafectio,  ^oimem  Verfineierungf  dalactufs 
eterniss.  '  « 
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dit  ab  aHeiH;  m  Mditionc^  cpiae  interdnm  iriptM  et 

tumvituaria  edt^.saepii^uxuero  plures  partes  ßSU  repiignant^ 
sed  ita,  ,vX  in  un^  «t  alta»      c,  piebeii  «I  patzicU  nuU 

C^C.on|uratio*  Nr.a80.-7,  Disco^djiat  Nr.367. — 
;Tumu;itu8.  Nr.  906«; 

430«*   Factiosus.  Opulentui. 

Factiosus^  mächtig  durch  grossen  ^nhang.^ 
Opnlens  oder  Opulentus^  gleichfaÜB  mächtig  durch 
Anaehen,  insonderheit  aber  durch  Ueberfluas  an  ei^ 
^ehein  öder  ftemdem  Vermögen  und  epnatigen 
Uiilfs quellen*    "Est  enim  locuples^  fiictiosus;  cura*. 
i  tur  a  nralfis ,  tmetar  a  pluribiis»  Plin.  ep.  I.  5.  —  Opu* 
I  lentior  ikctio  >  exdudiB  AetolU  f  tenuit  urbenu  LIt*  L  Sa*— 
Sors  edita  est  opulenliäoioiiü  re^i  Asiae  (Croeso).   Cic.  Di- 
^tiik  TL  56»  a.  med* 

'      Cf.  Divcs.  ,Nr. 
4S1^   *Falso.  *Perperam. 

i^  also  bezieJU  sich  meiaiens  ca^  ein  absichtliches 
Verfalechen^  Ferjperam  auf  em  umtfillkührlichea 
Varkehrthandela*      -  No  ine  appeUa  ialso  falso  nommA. 
(Plaut.  Ampli.  n.  3.  181.       Noii  possum  jpiamquam  iiui- 
«UMdare  falso.   Cic  Yerr*  V.  4i.  med.'—  Si  mane  sibi  calo 
feeus  p^peram  ac  sinister  pro  dextero  induceretur.  Suet. 
\kuB%,  93.  —  TabeU^m>  qui  ttl  Pompe^iim  missi  erant  per-^ 
perai^lj^^e  pei  veneiraii^  ad  castra  Aostra«   Auct.  d.  Ii.  lüsp. 

'        •  *  V 

,        •  •  '          '  »p  ■         •  ♦  •  '  ' 

;  4)  N'aeh  DSderleih  }festehi  der  wesentliche  UnUrsekied  dieser 
hcjden  Wörter  darin ^  dass  perperam  das  Unwahre  ob* 
I  jeetiv  in  Bezug- auf  den., Cregenstar^i  unrichtigf  falto 
]  subjectiv  in  Sktüg.  auf  die  Pereon  j  aus  Irrthum ^  dar- 
i         suUt,  —  LaL,  Sjmnjf^nen*  1,  p«.  66.  , 

'  20 
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Famosns.  tlnfiiniatoa  tTnfiraiis. 

FamoBuSy  mlijijptifios^  berühmt,  berüchtigt^ 

gUt  fH>n  /edeni,  wdeher  in  emem  getpiseen,  guten  odol 

bösen  Bufe  etßhi*  ^  Infamis     Infamatus  (^onini^ 

marc^  in  Übeln  Ruf  bringen),  xaToupri^o^y  berüchtigt^ 

■  ist  derjetUge,  ufelchßr  in  einem  sehleehten  Bufe  sUU^ 

in  Schande  lebt*  —  Vir  grftiris  et  sobriae  religioiÜB.  ob| 

semlione  fimio^iu.  Apniej.  M^am.  XL  p.  med.  p.  36^ 

Elm,  —  Quod  moechias  foret^  axA  akarim^  aut  alio9i| 

Famosus.  Horat.  Serm.  1.  4.  v.  5.  —  .Valens,  ob  lucra  ^ 

qaaeatua  infamis*  Tadt  Hist.  II*  ä6«  —  Infemiia  etpvobifi| 

aus*  I(L  Germ.  i4.  —  Hunc  infainatum  {in  üblen  Jiufg^ 

braelit)  a  plerisque  tres  historici  laudibua  extuleruiil. 

^Aleib»  11»  iidt. 

Vergleicht  man  Infamis  nüt  Infamatus^  so  et 

giebt  eich,  daee  dieses  passipiseh  genommen  st äfki 

^yf  »  Jenes  dagegen  nur  allein  zuu/eilen  in  der  Medeu 

tung  fH}n  entehrend,   in  äbeln  Ruf  bringend 

kommen  so  GdL  XVIL  12.  ~  Fers.  IL  33*  ceL 

wahr  ist  die  Beinerkung  Paiifler^a  zu  Nep,  praef.  ' 

exfr*^  daw  die  Römer  auch  €tUe  diejenigen  infames  nen^ 

ten,  die,  wie  Schauspieler,   s^ermöge  i/irer  einrnt, 

gei4*ählten ,  ntsr        Belustigung  aktu^ckenden  BescMj 

tigung  nicht  fähig  waren  y  die  Reohte  und  Vof^ 

eines  Hömischen  Bürgers  zu  geniessenj   daher  die  Bedn 

tung  dieses  JVorte  nickt  immer  in  streng-'  moraiiseht 

'sondern. oft  bloss  in  politischer  Beziehung  genonum 

werden  darf.      ^  i 

CL  Celeber.  Nr.  232.  —  Gloria.  Nr.  486. 
Ignominia.  Nr.  Sau  ^ 

.  433»  IPas.  Jus. 

Faa  (quod  quasi  fatumi  bu  e*,  dictum  a  Diis^  sace: 
dotibtts-?)^  &i[ugy  SoMP^  hezeiehnet  göttliche^ 
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^Mam^  dagegen  pMi$ii^e,/menMehlich0^  Q49fiite  und 

4-IUßl4e.  Coatra  ji^.  e\  fasr>..  Ci(^;.Uiunu|^,«  i6.  -p*  Jus  et  fas 
,  omn^  drfere.  Id.  Clueut,  5.  (^ontr^  fas  j,  contra  ausplcia, 
I  eoifaia  opmes  ditj,iiafl  et  hnmawaa.  r^mitmiß^.  Id«.  V«nr«  V. 

CL  Licet.  Nr. 

ffascia.  j[9AiUvXesmiiisw&«.  .^Taenia«  Vitt«. 

Fascia,  ^  seQmU  .Etwas  ge-r  oder  perbwiden 

mrd,  Binde^      Infut«^  h^ilig^^fi^eltens  Kopf  binde 
iir  Priesier,  der  Flehemien  oder  Oj^tihier^,  die  mU 
Vittis  oder  breiten  Band  er  ti,  wanut  man  auch  Air- 
tyiedenß9tff(fig0  i*.         ttimrauT^  ^geeßkanickt  \md 
^tfutlgt  wurde,  —  Xae.nia  (ro^Wfltll^^.  eil»  gewöhnlicA^s^ 
m  Seide  oder  WMe  und  dgl  getffdutee.Band,  Haßr^ 
kni,  auch  jBuuentkinde  der  Jt^auenummer»  ^  iLem- 
*i<Cll8  (iTlfiviüiCog)  y  ein  an  den-  Kr  änz  e  n  herahhajigen- 
\^Band,  wreprikngUch  am  Lindenhast  —  Flin.  XVI»  i4# 
;   25.  —  späterhin,  am  den  hostbarsten, Stoffen  verfertigt. 

Ein  Ej'onst  u^ar  schon  ein  Mhrenzep' 
.chen;  elir ender  war  derselbe ,  wenn  ein  soLciiee  Mond 
war ;  daher  dasselbe  auch  besonders  gegeben  oder 
hf^orfen  wurdew 

Cf.  Corona.  Nr«  2ig6.  ^ 
I  435#    -^Fateri.  Confiteri.  Profiteri, 

Fat  er  i  hat  im  allgemeinen  die  JBedeutnng  pon  ge^^ 
f^then,  Und  eeizt  gewöhnlieh  poraua,  dose  man  gefragt 
^rden  sey.  —  Coufiteri,  gestehen ,  eingestehen, 

^d  oß  gebraucht^    wenn  man  Jemanden  Etwas  per^ 

^faulich  emffnei^),  noch  öfter,  wenn  nutn  eiwßß  Un^ 

5)  Daher  sagt  Bur  man  zu  Suet.  üctav.  4.  init :  profiteri 
candidaUun         sich  öffentlich  aU  «i^cn  Candidaun 
sW^«»— confiterii  suik  unter  Freunden  äussenif  dats 
ma?i  um  eine  Stelle  sich  bewerben  wolU^ 

20* 
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'^genehm^is    Mikn^mim'i^n^  u*.««  fi^«  zu  ge- 

sehen hat,  wodurch  man  an  äeiner  Ehre  eich  i^erUtU 
'  jmi: i-  pTÖfit«l¥8  '(^/«icÄ«»^  pro  Omnibus  fateri),  hc 
'  k0nhin,  geschieht  off  entlich  Und  uue  fr  eyen  Stü- 
cken,   und  u^ird  fast  immer  im  guten  Si/me  genomr' 
men       Haec  sim  rogaturus:  nayem  ^opulo  Romana  de* 
•'beaulne       fatebimlur.    (Sc.  Verr.  IV.  67.  —  Facisiie  in- 
juria f  Ittü^t  ^uittL  IV«  4.  164 —  Qmuftid 
'  poaset  milciari^  repente  confeaaus         Cic*  Gat*  HL  5*  — 
\&d'inagi6tx«iäiiii  i^eottttnique  LhiMdh^ofdonmi  adiit'^  apad 
ees  liberriiiie  j^ofedsuß  est^  (äUeserfe  sich  mit  der  grössUa 
J^eyriiutk^Mt)*^  '^^^  f.  I^ost^'tttd.  ^  Zwickt  tu- 

*  am  eich  defnnach  die  Steäm  'üheraetXBn:   Hoc  ego  ooa 
^Olum  cdnfiteoir^v  verum  e'Ham  ptofiteor.   Cic.  ap.  Non.  9. 
')iaid:  Confitatar  atifiie  ita  oonfitetnir^  11t  non  solnm  £Kteri| 
"  sed  etiam  profiteri  \iileatur.  Iti.  p.  Caeciiu  9,      Cfc  Aabir. 
<v  perd«  5»'  $k  ütk-  '   '-^* V  •  »,  ' 

» 

436«   ^  Fatigatus.  f  essus«  Lassus. 

FatiguluS;  y,e/.u)jK(jjg .  üOTiüjO^dgy  ermüdet ^  kann 
nur  die  Folge  t^on  zu  langer  oJer  m  grosser  .Anstrengung, 
'  ^5  nun  durch  Bewegung  oder  Arbeit,  seyn,  weil  dd^ 
durch  die  fräße  geachwächt  worden.'-^  Fesdns  (ab  ob- 
soL  fa-  s.  kliajcor),  (üÖQCQQog  y  matt^  umfasst  Mehr, 
ala  fatigatas^  indem  man  fessus  nicht  allem  durch  Jtnr 
strengung ,  sondern  auch  durch  Alter ,  *  Krankheit  oder 
durch  Abgang  i/ori  Erquick ujig s  ^  Und  Stärhtmgsmitteh 
werden  kann*  Lassus,  avei/iuvog^  xafuiv,_  laaa  am 
Leibe  öäer  an  der  Seele,   sagt  m>an  pon  Temcmdeti, 


« « ^ 


6)  Man  sagt  dalwr:  profiteri  p bilosophiam  von  tinen 
Lehrer  der  Fhüosopkie;  ^ahet  man  sollte  nickt  Augustanf 
Coiffesdo  füf  Augfhurgisches  Glduhenthekenntmst  sage» 
wodurch  man  die  Protestanten  zu  Küubcrn  und  JSdordiTt 
ihiuihu^H  Sehelle  zu  Cic.  p.  Archia.  p«  25^ 
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der  sich  lange  in  einer  uabe^uemen  oder  MngewoJmten 
SteUung  befunden  hatj^  dw  M^UfaenUhtsforieeitm,  nicht 
;  mehr  handeln  kann  ^).       Defatisatus  und  Defeö,8Uß 
mäarken  die  Begriffe  von  Fatigatus  und,  Fe88U8f 
Etjuga  demeret  Bobus  fatigalis.  Hgr.  Od#  UL  ä'.Yt  ,4avrr. 
GtUi  [defetigati  diuturnjitftlta  belli.    (^^8,       6«^  L  4o.  -t:  , 
Ve^entes  bello  t^ü,   Cic*     Plv^n.  L  44*  -r  f  essus  aetate.  ^ 
I  Vir^  Aen.  II.  596.  ^  -valetudimbas.  Tadt.  Hist.  HL  9« 
inedia.  Cic*  p«  flaue«  40«  —  Defessus  labore  atcjue  iti^e*. 

Ii  d,  Orat.  n.  ö?,  exln  —  Animus  lassus«  cuya  confectiM,., 

'  »  k )  .  .11... 

Tereat  Andr.  ]L  1.  4..  r-  .Resedit^t  .ut  .si  a,.l$i88itudi|^e  cu-, 

pcret  acqpiiescere.  Nep.  Dal.  11.  p.  xoe^  -r.  J-'äsöus  üpere 
laciimdo«  Flaut  Aaiiu  2Z. 

Favere^  Jemanden  oder  einer  Sadhe  geneigt,-  ge-* 
\mgmj  günstig  seyn.  SecundariB,  Etwäe  gt(kt%^^ 
^hpon  Statten  gehen  kuäen,  ee  bigunätigeiH*  «^"^Fä- 
'tebam  rcipublicae,  cui  Semper  favi.  Cic.  Div.  XII.  cp. 
t7*--I)üii08tra  incepta  ii^ciindeiit»  Virg.' Aen«  VIL  sSg*  D£» 
I  •     ^    C£  Auxiliari.  Nr.  169. 

438»  i^  emina.  l  Coiuux«  Matrona.  Malier,  ^  Uxor. 
I     Femina  (ab  obsoL  feo  8.  Gr.  ipiiu),   gigno,  ge* 
Aero)|  -d-^liuay  das  Weib,  hat  unter  allen  die  am-' 

7)  VerriuB  apiiaD$iftiiii^d.I.  p.  STS^'Puttdt.— hoe  di^taait 

statuit  inter  fatigatum  et  fessum,   quod  ille  sit  ab 
alio  laborare  ooinpiiliuf,  ,1^;  iafsatus^  h,ic  qui  ultro^ 
hboTant  deficit,  11t  lastui,   yywomit  Venriiu  wohl  »to&ix 

Anderes  sagen  will  ^  als  dass  faUgatus  ein  PasHv,  fe»- 
sut  et?»  Neutrum  ley;  dem  zufolge  ist  fatigatus  müde 
gemacht  Juircfc  ein  Handeli^^   f  e88a8  mitde  geworden 

\  durch  ein  Leiden^^  —   obwohl  die  Alten  diesen  naiürUc}ien 
Unterschied . nicht  immer  heifchteatu   DJikdAt Uin  hat,  Sjfiion. 
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gedekniute  Bediuiimgi  haäeht  sich  biosa  mf  dm  Unter» 
schied  des  Geschlechts  und  u^ill  weiter  Nichts  andeuten, 
ab  Ass  nickt  ^on  einsm  Manne  die  Rede  eey.  8  ehm.  ^ 
Uxor  (cp.  unxor^  ii^eil  die  Neuuermäüe  vor  dem  Mnr 
tritt  in  das  Arne  des  Mannes  die^ärpfosten  mit  Schtt^mä- 
oder  fybffsfett  ieetrich,  um  JBezauberungen  und  Behe^ 
xungen  abxuwenden ,  oder  ^WiOQ  j  junxor) ,  Ehe^  oder 
Hausfrau,  Und  Conjux  (conjugö),  ystfiStii,  jiOQOr 
HOLT  ig  f  Ehegenosslrm,  Gattinn ,  gelten  uon  der  fc- 
mina»  wenn  eis  die  Frau  eines  Mannes,  also  pst» 
heirathet  ist.  Conjux  unterscheidet  sieh  aber  da- 
durch Mon  Uxor^  'dass  es  auch  vom  männlichen  Ge- 
schlechte gesagt  ii^erden  kann  und  dann  für  MarituS; 
Ehemann,  Gatte,  steht*  Mulier^  ywVi  ist  die  tt- 
mma^  Ide  mag.  perJieiraihet  se^n  oder  nicht,  wenn  Bie 
•bereite  ein  ständiges  Alter  errueht  hat*  Ohne  Pras^  \ 
dicßt  und  Metapher  wird  das  fj^ort  grösstentheHs  in  ehr 
rßnffoller  Bedeutung  gehraucht  und  entspricht  dem  Deut- 1 
.  sck^  Frauensimm^r,  Frau*  «— Mi^trona  («^i»  na- 
ter),  Gemalinii,  JDamej  Stajidesfrau,  heUst  ein 
perheiretthetes  Rquensimmer  {auch  fVittwe)  von  Mäng, , 
Ansehen  find  unbescholtenem  Ilufe»  '^  MatronaCj 
eagt  A.  Fopma^  sunt  spectatae  autotitatis  et  pudicitiae 
feminae^  Auplae  aut  yiduae.  Malier  adultam  aetatem  — 
Femina  sexüm  —  Uxor  conjugium  vespidt*  —  Ter.  Humn. 
V«  8»  —  Cic.  Verr«  L  25.  in.  ^6*  laed.  üy.  IIL  68«  — 
Id.  V*  dS.  So.      Id.  XXDL  i4.  cet. 

Cf.  Anus*  Nr.  122.  —  Materfamilias.  Nr,  628.-^ 

Vir.  Nr.  gSi.  —  Vii  go.  Nr.  gSa. 

•  -  -  I 

* 

4394  Feneatra*  Specolare.  TranaeifiuL .  | 

JDie  alten  BJomeP  hatten  bloss  Oeffnungen  (fenf 

miita)  in  den  Mauern,  wodurch  das  licht  in  die  /lauset 

t 

« 

■       •  j 

Digitized  by  Google 


*■ 

§äa$i$n  wurde.,  Sie  hiegnw  Fettestrae-  (a  uptdim^  qmfß) 

und  H^uräen  mit  zwey  FlugeUh  pon  Moh  —  Ovid«  Font* 

* 

HL  ep.  3*  5.  Amor.  L  5.  3.  mU  einem' Koji^umge  ^  S\»f^ 
imL  DL  io5.  Netze  —  Varr«  E.  it  III.  7.  —  cisch  wohl 
mit  Papier,  Leinewand  oder  Bern  perwahrt»  TertuiL  de 
Anim.  53« 

Unter  den  ersten  Kaisern  wurden  Fenster  pon  einem 
durehuehtigen  Stetig     lapis  speculaos  (wahrecheinüohs 

Ma ri e ng las) ,    erfimden    und   Specularia  genannt. 

Soiec  Ep.  86.  med.  —  N.  Qu.  IV.,  iS.  med.  —  Pün.  H.  N. 

^V.  16.  XIX.  5.  8.  1^3.  —  Ep.  II.  17.  p.  m.  ai.  — 
^0»  Glaefenetem,  yitrea  specularia;  findet  man  eret, 
m  kten  JahrJ^underte  dem  liktrormsu  ad  Ezech.  XL. 
16.  Erwähnung, 

j     Eine    F'ergitterung ,    vielleicht  Gitterfenster, 
Transenna  (wahrscheinlieh  pon  transire).  Cic 
^Ö^^,35.   ^  , 

^  440*    tFenus.  tUsura. 

Ihe  jtbgabe  pon  geliehenem  Oelde,  ■  Intereesen, 

sen  ^     Toxog  ,  ^  bezeichnet   die    Mömische  Sprache 

\^S^  iwreh   Fenus   (pon  feo   8.  tfAm  ^  JSrBeugniea 

[d^  CapUaU) ,    ijfter  durch    Usura   (von  utor,  Ge^ 

\  ^^wehsgeld)*   JEin  eigentlieher  Untereehied  der  Bedei^ 

^^en  findet  in  dieser  jBezieJumg  zwiscJpen  beiden  JVör^ 

^  nicht  Statt,  wphl  aber  der,  daee  Usura 

Gebrauch  des  Ertrages  oder  Nutzens  einer  Seuche  ^  den 

^^^«nannten  Niessbrauch  derselben,  überhaupt,  Fe- 

iius  auch  wohl  das  gegen  Interessen  ausgeliehene  Geld 

*fer  Capital  bezeichnet,     Natuia  dedit   usuram  yitae 

^^■^pam  peconiae.    Cic  Tiisc  L  2g>      v  Femiä  argenti 

'^itum.  Plaut  Most.  DL  i.  101.  —  Fenus  et  Impen- 
^iau  {auch  meweHen  für  Zinsen  gebraucht  und  in  di^ 
Bedeutung  so  gar'  tropisch  Cic  Brut.  4.  extr.)  re- 


I 
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CU5are  -  h.  e.  lam  Sortem  (der  gewöhnliche  Ausdruck 
für  Capital)  quam  nfiuxas*  Cic  At^.  VL  i.  - 

441*  v^F^re,  terme.  4Paexie  s«  Pene.  itPjcope. 

^      .    '  Tantum  non.  '  v  ' 

1)08  Däuische  fast  nßanctrt  sich  dadurch  im  LaM- 
machen  verscIdedentUch ,  dass  Fere  CX^^OV  ^  eine 
resiringirende  (so  däss  man  sich  gleichsam  nodh  auf 
Umnahmen  besinnt,  weshalb  es  gern  nachateht),  Prop^^ 
fiiXQOV^  dagegen,  ols^  jiduerh  wie  als  Präposition,  mä 
dem  bey  Cic«  nicht  porkommenden  Tantum  non^  ooov 
oöf  eine  annähernde  Bedeutung  ^ hat^  Omiicis  fere 
{fast)  fanuliainAsimi  Gaesaris  me  observant.  Cic.  ad Fam. 
VI,  ep.  10.  —  Jaiii  scalis  cgressi  inilitcs  prope  (h  nahe) 
siunniA  «eperant.  Sallust»  Jug,  64»  —  Quum  vineae  tantum 
non  jam  injunctae  moenibus  essent.  Liv.  V,  7. 

Paene  s.  Pene^  'üx^Sov,  steht,  wenn  fast  mit 
dem  namliaften  Gegenstande  oder  einer  mit  pene  per- 
bundenm  üandbrngi  b^fnahe  eipincidirt,  genaue  Be* 
rührung,  Eindringen  (wie  in  penitus^  pcnetrarej 
oder  Steigerung  ausdruckt,  B*  pene  deceptus  sum, 
ich  bin  fast  dur chaue  belogen»  Actor  fin|;it  non 
modo  mentes  et  voluntates  ^  8ed  pene  vultua  eonun^  apud 
qoos  agiL  Cic*  d^  Legib«  IIL  i8. 

„Wir  sagen  centum  fere  liomines  aderant,  und  dru- 
cken damit  das  Deutsche  ohngefähr  100 aus;  paene 
oder  prope  cenlum,  fast,  bejnahe  100,  giebt  den 
Nebenhegriff,   daes  'es  gerade  hundert  haben  seyn 

sollen/^    Zumpt's  Gramm.  3.  Aufl.  p.  223* 

Cf.,  Cijrcit^r  in  Circa.  Nr.  ^43» 

442*  ^tFerire.  *Icere.  Pavire.  t Pulsare.  tTundere. 

leere  (pon  tmv^  so  tttie  pon  dveplian;  gehen,  Uatr 

8)    Wovon  Ferme  der  Superlativ  ;au  seyn  scheint ^  wu  ftähst^ 
von  ftila» 
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fen,  dits  JOeuUabm)  treffen.*},  -weifi,  in  eo  firn^es  ^ 
mit  Ferire,    schlagen ,   sinnverwandt  isty    n^ehr  darauf 
hm,  dass  der*  Gegwetand  wirk  lieh  berührt reicht 
per  fehlt   werde  —     Ferire^    Tsomuv  ^  echlageuy 
(ha uen),  mehr  dmraufy  daes  die  Serührtsng  derb- und  ^ 
nachdrücklich  geschehe»       Fuhittiie  launis  sola  non 

I  icitur.  Plin.  H.  N.  XV.  3o.  8.  4o.  et  ibid.  ü.  55.  s.  56. 

!  (ulmen  latiri  firuticem  non  icit  ^  Ferire  mumm  aiietibua. 
SallusU  — :  maUeo  t^bulaiut  Ceb«  r—  u4uch  pecuniam^. feri- 
re p*  cudere.9  ech^^gen,  prag^n^' 

i  Fujisare  (frequent  ^o/i  peUo)^  ui&üVy  heftig.ecliktr-. 
gm^  etoeeen.  —  Tnnde'rei  xqov^^  stampfen, 
auch:  dadurch  zertheilen ,  zerstampfen,  CtV^HQOVUl^p  . 
im  GegefiecUze  ponPavire  (mzlo))^  durch  Siamp/en^  e  r-^ 
dichten»  -7-^  Pulsabant  ariele  muros«  >  Yirg*  Aen»  XXL 
706.  —  Tündern  pede  tenram«  Hör*  Ep*  IL  4*  43o«  — 
Tundere  ^aliquid  in  pila  —  in  poUinem  *^  in  farinanu  * 
Plin.  H.  N.  XDC.  XX,  XXH.  XXXIÜ.  —  Pavire  terram 
aut  solum.  Id.  XDL  7^  8.  56»      Cato  R.  IL  18.  a«  med« 

Cf.  Quatere.  Nr.  781.  <  , 

443^  Ferre  -  Deferre    Referre  rem. 

Latinita8  postuIat:  Ferro  rem  ad  populnm^  de  qua 
auffraß  ferantur,  Deferre  et  Referre  adöenatum*  — 
Deferri  autem  ad  Senatum  res  dicitur,  qoae  iHi  signifi- 
catur  Referri^  quum  senatua  de  ea  consulitur^  ut 
tentenlias.  dicai.' 

Haud  parvam  rem  ad  populum  ferre.  lAx*  IL  56«  ««7 
Id  postero  die  Flamimnus  senatui  detuliL   Nep*  Hannib« 

9)  Daher  tropisch  foedu«  icere,  wie  auch  wir  sagen:  einen 
Aceordf  Vergkieh  oder  eine  Verabredung  treffen,'-^  An  das 
Schlachten  eines  Schweins  hramekt  ddbeg^  nuikt gedat3u 
tu.  werden. 
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isu  init.  — *  ReCer,  inqpiiay  ad  BeatAmkf,  et,  d  hie  ordo. 
iibi  placere  decreyerit  —  obtemperaturum  te  esse  dici^. 
Cic.  Cat  8.  med.  —  Id.  MttmL  19.  —  Phil.  VdL  ii.  extr. 

Cf.  Mauutius  ad  Cic*  epist  fam*  L  ep*  i.  ed.  Lips, 
jj«  :jlG,  b).  —  Ralinkeiiius  ad  Muretum.  in  Tadti  Anna- 
ks,^»  Lugd.  Tom», IV*  p»  9.  —  Torrenius  ad  Valer.  | 
Maxim.  L  !•  3. 

CL  Narrare.  Nr«  665« 

444#  ^Ferre.  Gerere.  tBajuIare.  ^ t Fortare.  Yehere. ; 

Ferre  b^tuebnekiigt ,  it4e  daa  Grieeh.  tptfmVf  blm 
da»  Tragen  an  sich,  in  jeder  B&Uehung,  und  i*fird 

80  wohl  im  phy sischen ,  als  im  moralis che n  Sinne 
genommen»  JDagegen  trüt  bey  Fortare>  fieega^eiv^  das  1 

eigentlich  nur  von  materiellen  Idingen,  auch  nicht  | 

ffon  einer  leichten  XMi  gebraucht  n4rd,  die  JSene'  \ 

I 

hung  auf  die  Ziaetj   hey  JBajulare  das  Tragen  der-  ' 
sMen  im  Dienete  Anderer  aie  Nebenbegriff  hima» 
Bajulos  dicebant  aiiUtjui^  quoa  nunc  dicimus  operario& 
Feetu». 

Gerere^  ^oquv^  tragen,  in  dem  Sinne,s*on:  Et-^  < 
was  anhaben ,  bey  eich  haben,  fähren,    z.  | 
Kleider,  Waffen,  unterscheidet  eich  durch  den  Neben- 
begriff:    oJmeLiast,    so  wie  Veliere  {mit  o)(^u.V  i^er^ 
.wandt)  dadurch,  daee  man  die  Sache  nicht  eelbet  tragt, 
sondern  durch  JStwas  ,  z,  Ä  sin  Thier ,  Fahrzeug  u,  Sm  w^.  ' 
tragen  läeet.      Fmre  fagDHU  Hör«  ~  dolorem.  Cic  | 
Poitare  onus.  Plaut*  —  Gerere  yestem.  Nep.  —  partum' 
Fliiu  H*  N.  -^  .hastam.  Virg.       Cumi^  turre  Tebi 
Cic  —  Cf.  Digest  L»  XVL  a35. 

I 

10)  S0,   „wenn  man  sieh  Wagm  und  Sckfff  olr  unndtidr 

bares  fVerkzeug  der  Beförderung  denkil  ^  Pferds  wwl 
Wellen  aber  ignorirt,  --^  In  currti,  in  uaTi»  wenn  man 
sieh  Zugthisre  und  WsiUn  als  Wßrhzeuge  der  BefMs- 
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445*   -NF<»rre.  FatL  Siuer^. 

Eine  classische  St/^lle  für  diese  kleine  M^orierfamille 
iH  Ck.  CatiL  I.  5.  p.  iuit*  NobisciiiiL  Tersari  jam  diutius' 
noupotes;  non  feram^  non  patiar^  neu  sinam«  JSi^ 
M  rsdnerieehe^  Stetgerung  (climax)*  ist  hier  nicht  zu  t^er^ 
keanen,  eo  dass  Fati  als  der  stärkere^  ußd  Sinere  ale 
der  stärkste  Ausdruck  sich  von  selbst  darbietet.  Mehr 
\la$tt  sich  aber  für  die  genauere  Bedeutung  dieser  synon^- 

Sien  Zeitis^örter  aus  dieser  Steile  nicht  folgern»  3for^ 

I  »  '  / 

\§ettasrn  ub^rsetwt'da»  non  feram^  non  patiar,  non 

8  in  am  —  ich  kann's,  ich  wilVs ,  ich  darfs  nicht  ^ 
\du!den!  und  Fr.  ß  J^olff  hält  diese  Ükbersetsung  fSr 
w  gelungen,  dass  er  sie  in  der  seinigen  wortUch  beyhe^ 
halten  hat.  Ist  sie  nicht  £u  geu^agt ,  so  heüst  JStu^as 
i^en,  leiden.  Etwas  sich  gefallen  oder  geschehen  las- 
\m  mit  Resignation,  Ferre,  cpiQUV mit  dem  Ne- 
}«fAegriffe  von  etwas  'Frey willigem,  Pati,  ndq^UV-^ 
\m  Pflichtgef  ühl,  Sinere,  k^v.  —  Sed  bujiis  opi« 
nionis  non  facilis  est,  et  promta  dtfensio* 

446*   Ferri.  Labi. 
Fcrri  ftnrd  Oberhaupt  von  schneller,  heftiger, 
S^^altigerj  '  so  wie  Labi     ^meistens  von  sanfter,  - 

rung ,  Wagen  und  Schiff  aber  nur  als  Auf  enthai  tiorter 
tforstdh;  daher  sieh  auch  in  e^O|  in  humexu  Tebi  mcht 
gut  wird  nachweisen  lassen,^'-  DdderUin^  LaU  Syium.  L 
»p.  155. 

1)  S^ehlüpfsn  mcteÄle  »WtoAi  im  allgemeinen  für  dieses 
Verb  um  der  passendste  'Deutsche  Attsdruth  s^m*  Syntmym 
Hnd  repere  und  aerpere  (be^-de  von  ignui).  Jenes  bezeich- 

;  II«  mehr  unser  Urieeken^  dieses  mehr  unser  schleiehen^ 
wenn  die  Bemerkung  der  Orammattker  währ  istf  Repunt, 
qusLß  parvos  pedes  habent—  Serpünt,  c£uae  pedihus  ca- 
»nt,  —  Sf.  AdelungU  grammaHsch-  krit.  Wdrterhwih  der 

^       Hochd.  Mundart.  HL  p.  1514.  JTiener  Ausg.  1807. 

» 
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gleic hfö rmigevy.  glatter  Bewegung  g^^<^t ,  die,  wie 
der  Gang  der.Sch^e^  und  .Scl^iangm ,  durch  keir 
nen  Sprung  gescldeht,  Datames  eqiio  coucitato  ad  liostem 
yeliitur*  jQuem  procul  Aspis  GOHBpidlehs  ad  ferenfem 
pertimescit  et  se  dedit.  Nep.  Dat.  4.  ^xtr.  —  At  gemini 
lapsu  ddubra  ad  flmnjna  .dracones  effugiunt»  Virg.  Aeiu  U 
225.  —  DemisauuL  lapsi  per  funem«  ib.  aG^,  —  Labitur 
uncta  yadia  abies«  ib.  ,VIII.  gi* 

.     •        Ci^  Currexe«  Ifr.  5j2k 


447«  FertUis«  Opimus. 

Afiia  verb  tarn  oplina  ^st  et  fertilis^  ut  — '  Cic.  leg. 
Manü.  6«  p.  init.  —  ^^Opima^  in,  Bezug  auf  den  Boden 
und  ifi^  Viehwmdm  Fertilis^  in  Hirmckt  des  Ge- 
treides und  Ertrags  —  fett  und  ergiebig/^  Möbius. 

^Das  Gegeniport  i^n  heyden  ist  Sterilis  (^«pew-?), 
umfassender  in  der  Bedeutung  und  hüußger  porkommend, 
cUs  Infecundü8^>  ohne  Productionshraft  ^),  das  nur  in 
Ckdiun.  IL  4.  —  Ovid.  Trist.  HI.  i4«  54.  nin.  H.  N.  XIL 
lo.  s.  21.  und  Viig.  Georg.  IL  4B.  gefunden  zu  erden 

m 

echemt*  ^  •  . 


448f  Fetus.  tCatulus.  Hinnulus.  «Pullus. 

Fetus  (ab  obsoL  feo)  nennt  man  jede  neugebore- 
nel^eihesfrueht  der  Thier e,  cMohwohlMenschen^'^ 
Catulus  (pon  canis^  qtiasi  canulus^  mutato  n  ia 
oder  pon  catuff,  Kater  ^  Katze)  heisst  das  Junge  pon 
solchen  Hueren^ ,  welche  blinde  Junge  gebären,  also 
namentlich    pcri    Katzen,    Munden  ^    Füchsen^  ff^Ölfen 


£)   Denn  „Fecundus  (ab  obfiol,  leo^  Uh  bcfruchu)  bszachnet 
die  Kraft  des  Tragens ^  die  innere  Disjposidon  z>  des 
Badens j  und  ist  gleichfalls  mit  Fertilis  synonym,  welches  j 
die    sichtbare    AeU;Sserung    jener  ^  Kraft    bezcichneU^  \ 
WeberU  Uebungsschtäe  für. den  IßOt.  SsyL  p.  tVk 
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!  »•  #«  it^m  ^  Fullnt  (eni$tfeder     pilciliUy  et  hocrpJ  pm^ 

ruluSj  dcminul.  po/^  puer,  oder  das  Griech*  ncUXog^  wo- 
i  MN»  tfiMtfr  Fohlen)  keisst  da»  Junge  inm  derjenigen  7%ie^ 
;  ren,  welclie  ihre  Jungen  gleich  mit  geöffneten  ulugAf 
\  mr  fWeU  bringen/  nämeniUeh  *dak  i^oh  Pferden,  .  ÄShen, 
.  Mähnern     e*      —  Hinnuius  (demiiL.  ^on  lünnus)  nenn^ 

män  das  Junge  iH>n2degen,  O^meeWy  Rehen  ,  IBrecA^ 

I  4494.  'Fictus.    Commentitius,  , 

I        Beyde  bedeuten  erdichtet,  ^erßonnen  —  Com- 
I  mentitius  (co]miiiiiacor)aiccA««  aue  der  Luft  g^grif- 
\f^n  (unhaltbar) ,   selbst  er  fanden,     Audüe  non    '  ' 
I  fdtfles  comukentitiasque  smtentias  (keine  aue  der 
j  Luft  gegriffenen  M^pothesen).  Cic.  N.  D*  L  8.  init,, —  . 

Haec  tot  nomimbus  a  Stoicis  appellata  partim  novis  et 
,  comiuentitiis  (selbst  erfundene)  partiiu  idem  si* 

gnificaiitibus.  Id.  Fiiu.Y.  3o.  p.  mit*. 

;    450t^    ^Fidelitas.  Fidentia.    Fides.  Religio.. 

Amicomm  fidelitas.  Cic.  Flanc»  dg.  extr.  —  erga' 
I  patriaio.  Id.  Div.  X.  ep.  17.  p.  med.  —  Fidentia  es^ 
per  quam  magnis  et  lionesäs  in  irebus  multum  ipse  animus. 
in  se  fiduciae  certa  cum  epe  coUocavit.  Id.  Inv.  II. 
54.  f.  i63.  —  est  firma  animi  confisio.  Id.' Tusc*  FST.'?/. 
^.  80..  —  Fundamentum  iusütiae  jcst  fides^  id  est  dicto- 
rum  conventorumque  constantia  et  veritas ;  —  credamusque, 
qHia  fit  quod  dictum  est^  ^ppeUatam  fidem*   Id«  OiF. 

I,  7.  med* —  cf.  ib.  Iii.  17.  70.  —  ^lso  nach,  Cic.  ei- 
gentlich: FidelitaS;  Treue  —  Fidentia,  festes  Ver^ 

trauen  auf  sich  selbst  (oder  zu  Etwas) lidcs,  ^u- 

Fiducia  saepius  in  bonam»  'Gonfidentia  «aepiui  in 
hifllam  parlam  inmitiir.  Nolten. 

Cf.  Nota  6. ' 
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4^^^lä8sigkeit  ^},  Stehen wie  bey  Ar<^  4.  a. 
ja^-  (adest  vir  ^mnnui  reKgione  et  fide)  f  id« t  und  r  e« 
ligio  ii»  Gegen^qf^  beziehe  eich^  Fidecf  oiif  j^öf- 
Jentlichen)  Handlungen  eines  Mannes y  wodurch  er  ^ich 
,j/c(hfung  and  Zmtrqum  in^  seinem  f^erhaünisee  gegen  ,4*^ 
dere  erwirbt  «-r  Religio  (ex  relegendq^,  Cic,  D.  IL 
dd«  >)  '8.  rdigando)  .,  heueht  eich  dk^g^g^  nicht  .eo  wohl 
auf  Handlungen,  als  auf  innere  Gesinnung.  ~  Ge- 
wteeenhaftigkeit,  Wf^hrhaftigheit  (Cic* Bälb* 5*  - 
Flacc*  4.)  ist  der  angemessenste  jiusdruclc  dafür. 

Der  Unterschied  zwischen  Fidelis,  getreu  und 
Fiden&  ^)^  getrost ,  ergiebt  sich  aus  dem  Gesagten 
ffon  selbst*  «r*  Fidus  hetsst  sicher^  )suif erlassig,  tmd 
Frqnto's  JSemeriw^g:  £du8  na$cüur^  fidelis  £t-^  scheint 
eben  so  ungeßrundet ,  als  Valla's  Unterscheidung  der 
'  Ctegenwörter  pon  fidelis  und  fidus  richtig  ssu  seyn^ 
wenn  er  (Elegant.  IV.  c.  io3.)  sagt:,  perfidus,  treu^ 
los,  wortbrüchig,  eit  qoi  fidem  violat infidus, 
_uhzuy  er  lässig ,  cui  iion  est  £.deuduin«  ' 

45L    ^Figura.  ^tForma«  it Speeles« 

Figura  (fin|;o),  cTjf^«,  ist  der  äusserste  Um' 


Damit  ist  syn.  Canstantia  als  Consequenz  im  Denkm 
,    und  Handeln  f.  Festigkeit  und  Beharrlickkeit  des  Wiüem 
aus  Grundsätzen,    Das  Gegentheil  davon  ist  animi  levitaj 
s.^mobilitas.  %        -  ; 

5)  So  wie  eben  dasdbst  sttperititio  von  sup^rstet  dbg^UiJte 
und  als  syn.  von  Religio  ibid.  I.  4S.  p.  init.  also  erklär 
wird:  Superstitio  est,  in  —  timor  inazus  Deo< 
nun 9  Religio,  quse  Deorum  eiütu  pio  cdntmetur. 

6)  Merkwürdig  für  die  Synonymik  ist  der  Tadel  Cicerone  Tusc 
III.  7.  Qui  fortis  est,  ideai>est  fidens,  quoniam  con 
fideni  mala  comrnetadine  loqpMndi  ja  vitio  ponitur.  Gl 
Id.  Ca^cin.  10.  Phil.  XI.  7.  init. 
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•  *  * 

rhu  pon  Ar  Forma  (jiOQCpii)  ^^^^  äussern  Gestalt  ei)- 
mDmgea,  u^rin  es  mir  objeetiu  encheini  und  die  ich 

i'on  seiflern  iiuiterielleri  Seyn  nicht  getrennt  denken  kann* 

l^oÄ^formae  figura.,  Cic«  N.'D.  L  Sa.  med.  —  Forma 

hestimnU  das  Generelle,  figura  das  Indipiduellem 
j&>  sindJSbmde  ipon  ÄiUzen  wUeracJueden  durch  die  Form, 
kleine  von  grossen  durch  die  Figurm 

Für  l^rma  steü  auch  Speeles  (i^on  specio);  doch 
ku  dieses  ^ort*  u^ie  das  Grieche  ^dog^  eine  ausgede/m^ 
^Mre  Bedeutung ;  ja  ea  wird  eagär  sub/eetii^  tfon  Ge^ 
itaken  innerer  Anschauung,  vom  Ideal,  wie  iH>n 
^Tscheiu  lijig  e  Ti  im  Tr  aume  u.  s.  u^.  gebraucht*  So 
lilferMtzt  Cicero  u»  Acad.  q[ii.  L  8.  init.  und  Orat.  U.  extr.  3. 
init.  Jas  G riech,  iöia  durch  Speeles^  und  Liy,  VIII.  6.  et 
XXVL  i6»  gebrauche  es  für  Somnium-  8.  Insomnium^ 
jWäviov^  2'r aumbild ,  Traumgesicht. 

Merkwürdig  ist  noch  die  Stelle  Cic.  0£  I»  35«  p»  init. 
^dpio  corporis  hostri  magnam  natura  ipsa  Tidetur  lia- 
i^iusse  ratioaem:  qua^  formaia  nostram  .relicjuasique  £gu- 
in  qua  esset  spccies  honesta,  eam  posuit  in  promtu. 
Oj^enbar  ist  hier  forma  in  engerer  Bedeutung  genom- 
cds  figura.    VieüeielU  hat  Degen  Recht,  wem  v 
die  Stelle >  wn  ,^quae  formam^^  an^  eo  übersetzt:  ,^ie 

tfinser  Gesicht  "^)  und  unaere  übrige  Bildung,  welche 
»«ine  schone  Aneioht  darbietet,  fity  und  offen  hinge^ 
fMeüt  hat.'' 

Cf.  £ffigies.  Nr.  Sgti.--  Idea.  Nr.  5i8. 
452»   Figura.  Tropus. 

Figura  ist  in  der  Bhetorik  eine  besondere  Art 

7)  Düsen  Bildung  im  €hrieehMsehen  ^^fdOs  durdt  fioQtf^  he^ 
zeichnet  wird.   S,  VömtVs  synonym.  Wörurh.  p.  126. 
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öder^OfUak  fies  ^Mßdru.ets,  ^''f.jff^^  f^^.  gßmeinen 

darch  Veränderwag  der  gewohnUcken  Stellurpg  der  Wör- 
ter üi  eiße  ungewohfi^h^  f^eieht  -n  ^^jop^us  (r^^o^i 
>  eigentlich  die  Ü muf  endun^ ,  Umh e  Jir  uii g)  der  figür^ 
li^he  oder  uneigentUche  Gftbrauck  eijies  W^rtBm  —  Est 
X.rqpus,  sagt  Quinlil.  IX,  i.  p.  iw.y  sejgjip-.^^^j^^turali  et  ] 
pinncipali  dgnificatione  tr^uadaiuB  ad  aliapi  ^  omandae  ora^ , 

ab  eo  loco;  in  quo  propria  est,  translata  in  «am^  in  quo 
propria  nqn  est. ,  f  i^ura  (s^cut,  nomine  .ipsQ.  patet)  est  ^ 
conformatio  quaedam  oratioiiis  ^  remota  a  cpnununi  et  pri»  \ 
nuim  ^e  pfferente  ratipne.    Quare  in  ,t  r  o  p  i  8 ,  ppnuntur  ver- 
ba  alia  pro  alüs,  ut  ia.  (ieTa(poQ^^  /jtejcoyv/ufjf^  avvexSoj^ 
^et« —  Figuira  est  arte  aliqua  novata  forma  dicendL; 

Die  Re  d  efigur  e  n  per  ändern  k^Q^a^  dßs  ursprüngü- 1 
che  VerhäUnMB  der  Umgebungen  -einer  Haupti^orateln 
lung y  die^  Tropen  die  Bezeichnung  der  Haupti^ or* 
steliühg  selbst»  iS(ie  heben  iine'  eijiz'elne  Idee  am 
einer  Gedanhenreihe  herpör,  ufohrend  die  Figur en  ei- 
ne  ganze  Ideehfeihe  in  'ihren  Theilpörstellungen^ 
oeleucaten*  '  , 

'  ;    4:53f    *Finis«*   t  Terminus.  \ 

7ff>  allgemeinsten  Sinne  scheinen  sich  beyde  Worter 
ude  Gränze  und  8cMr.anke  zi^  unterscheiden.  Jenes 
zeigt  d€M.hlos9e  Aufhören  einer  Grösse  an,  diese  ditsr 
fs^as  ihre  Vergrösserung  hindert*  «~  Consütuendi  sunt,  qui 
sint  in  amicitia  fines  et  quasi  termini.  deligendi  {Jetzi 
müssen  wir  bestimmen,  u^elche  Gränzen  imd gleichsam 
S c h  r  anhen  d er  l'^r^t^ud eßlißbe  iahofmi^m) •  Cic,  Auxic* 
1 6»  init. 

454/  *Firmusi   »Solidus. ' 

.  firmus.  {ß^t^nj^-r'i^f  fest,  ist  Etwas,  das  nicht 
leicht  bewegt  u^erden  kann*    liijua  aibui,  jantia^  sera«  — 

Soiidu 
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der-  feste  Körper  y  deSMn  Theile  so  uaJie  heysammeth  sind, 
dm  dadurch  in  einemf  l^m^em  Baum»  fferbaMmB9m&iiig 
mljdasse  eingeschlown  i^t.  —  Elephantus.  |[9>  et>tilr)  8oU- 
das.«-  Attnun  BoUdiiai^^'Ccdiuiiiia,  tem,  coipora  solida* 

«f.  Crassus.        3o2.  • 
455»    ^Ftectöre.  iFrangerö.* 
Frangi  elegahter  dicimtiuri  qiii^  qiiüm  leiuori  rationi^^ 
Hecti  neq[ueuiit;  vi  quasi  expugnati  ad  faciendum.  aliijuid 
aaigiintür.  ~  Seryiliusy  lenibiis  rentediis  aptior>  concita» 
tosanimos  flecti,  qiiam  frangi  pulabat  cum  tutius,  tum 
&GiUii8  esse.  lit.  IL  aS.  cbl^tr«  — *  TfOTi  ego  uigenium'Tiri 
Indocile;  fiecli  non  potest^  firaiigi  potest.   S^ec.  Tiiyest. 
■  199.  aoo.  ^  . 

I  •  'i'  '  , 

;  456*  ^Flere.  Ejulare. .  iLacrimare.  Plorare. 

i     Lacrimare  8.  Lajcrimari^  daxQVUV,  tkränen, 

T^aranen  pergiesaen ,  fast  gleichbedeutend  mit  Flere, 
'  ^f^akiv^  weinen.      Plorare^  odvgta&ai^  laut,  heß- 

ti^  weinen,  —  Ejulare^  oifioj^uv^  "Tc/.avd iivqI^uv ^  klag"  . 

lieh  weinen,  u^ineeln*  — Lacrimanduni ^  non  ploranr 
I  ^m.  Senec.  ep,  63.  —  Ingemiscere  noiiJiun(|uam  viro  con- 

<*»«um  est^  ejulatus  ne  mulieri  quidem*.  Xic.  Tiuc»  IL  u'S» 

Gf..Q»erela.  Nr.  784.  . 

457*    FljJiere.  Manare. 
Manare  (äfiavSgf  r^nu-?-     pielUi^h^  puch  Muaanh^ 

Angesetzt  au.^  juadiiio,  madeO;  Schw.),  r innen ,  flies» 
'^A^  fliessend  sich  ausbreiten,  bexcichnet-  eine  sanf" 
^^re,  langsamere   Beilegung,    als  das  Flu  er  e  (ßkvixß^^ 
7^),  Flieeee'n,  Sirömen  z.  B.  der  FUisse,  von  de» 
nen,  wie  es  scheint,  Manare  wohl  mir  selten  gehraucht 

^^^^^^^^  * 

lyMaaare  dicitur,  quam  ]iiimor**ex  integro»  «ad  non 
iolido  nimis  per  wrfnrifiaa»  tuas  partes  erumpit,  quod  %x 
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—      Ä*  — 

is^orden^y-^  Suddr  ad  iinol  •  »nalMit  lalo«.  Hdr*  Senn.  , 

Rhodanua  int  er  fines  AUobrogum  fluit,    Caes.  B.  C.  I.  6. 

46&«  ^PluHus«' ^tFlumeiii  ^Fiuentum.  «Amms«; 

.    :     Rivus,    Torrens.  '     '  ' 

Wepn  emJUesaende^  ff^mifir  nur  klein  ist  ^  so  nejuU 
man  es  Ritus  (t^on  ^i(Oy  pvcD)y  Bach;  ein  grosse^ 
jpeB-  fl^mMndes  JV<isseT  nennt  man  f  luvius^  Fluss,  | 

diese  GrÖ66e  beziehe  sich  so  woM  auf  seine  Langte,  ! 
als  coif  seine  Breite*    Ein  ffluae  ist  nicht  nur  breiig, 

ßls  ein  Bach y  sondern  er  Jliesst  auch  durch  niehre  JLdn^ 

,4  ....  .      ,      l  ^  J  ^ 

4er,  me  det  Rhein ^  die  Elbß  w*,  da  der  Bach 
nur  auf  seine ,  kleine  Feldßur  eingeschränkt  ist.  Bin 
geringer  Bach  wird,  wenn  «r  durch-  Regen  und 
Schnee  anschwillt  und  sich  i^on  der  Höhe  her-, 
abeturst,  ein  Berg  ^  etri  WKaldetrom,  Torrens' 
ipon  torreOl  brausen,  strömen),  wofür  auch  Amnia 
'giü.  —  Ruünt  de  liiontibas  anines,  Yirg.  Aen*  IV.  i64.  — 

Da  hün  die  Strömungen  des  fVeltmeers  gleichfalU 

^       *  '   

^urch  Am  11  e  s  {dfKpivdivteg  -  ?)  bezeichnet  werden  —  Viig. 

Georg«, IV.  2233*      so  nwchte  'Amiftin  wohl,  im  Gegen* 

satze  von  I  luvius^  einen  grossenj  r  eis  send  en  I'^luss 
oder  Strom  bedeuten  ^^},  der  sich  ale  Haup t fluss  xu- 
letzt  in  das  Meer  ergiesst.  —  Fliunina  in  conti aiias  par- 
tes  fluxeninty  atquc  in  Atnneb  mare  influxit.  Cid  de 
Divin.  I.  35.  extr, 

I  r  * 

'/  '  Gra^öo'  traliitiir,  quia  ilR  non  satit  tolidum  fturov  di- 

cunt."   Paulus  in  Festo.  " 
9)   Döderlein  distinguirt  in  seinen  SjmofU  H.  1.  alsof  f  luere 
heteiehnet ' das  FortstrUmem  mit  Rüeksieki  auf  die  Bewe* 
gung  der  Flüssigkeit^   manare  das  Ah*  oder  Aus strd^ 
*  men  mit  AücMcAt  auf  die  Mittheilunj^  der  Flüssigkeit, 
!  10) ,  Daher  die  Beywürter  in  den  Classikemc  rapidus  »  spumo* 
«US  —  tumidus  —  vioientus  s^U  '       »  » 
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*  '  .  •. 

Fl  uentum  bezeichnet  eigenllich  das  Gewässej^j 
4iß  fF'ogß^  mi^  jFiuoßea,  dßher  Bistens  im  Plural  t^r^ 
tomaend,  so  u-'ie  Flu^tus  dua  JVogän,  und  ,F  lu  m  e  n  das 
Fliesten,  adet;  Sirömer^  des  Was^era  uhtirtumpt*  -F^uenta 
Xaiillii  —  Cocyti—  Tiberii^a.  Yirg.  Aen.  —  Secundo  —  ad- 
mo  fluniine  itec  &i:er«.  proficisci* .  Caes.  B*  G»  VII*  58. 6o.  — « 
Doch  gik  l'lum^n/iuckjur  Fluaa,  Strpm»  Caea.  15. 
6.  pawiBi.  —  Orid*  Met.  IL  34i.  sqq.  Ueher  die  ho-  / 
mi^fjoa  jBeneiuu^ng  d^r .  Quellen  und  Mündungen  eines 
ffueeee  e*  die  AHmerh  %u  Fortus.,  Nr.  75o* 

4d0i»  ^FoeiliJS, .  Indutiae.  ^Pactio.  Sponsio. 

^Foedus^  Bündniee ,  erat  (piod  jus«u  populi  at- 
fie  seaatiis  autoriti^jB  per  fetialem  sacerdotem  sdUemii  ritu 
feriebalur.  —  Indutiae,  JVaff  ensiillatand etrat 
cessafio  a  beUo  ad  t^mpus.  —  YwXii^^  Vertrag,  est, 
coaventio  duoruin  aut  pluriunij  eliam  privatoruia,  pacis- 
cendae  amicitiae  et  societatis  cauaft  certis  conditionibus  fir- 
^isi* äp-Qnsiöy  Verpflichtung —  Gelobung  — 
Zulage?  est  obligatio  ejus^  qui  atteini  Valiquid  proniisit.<^ 
AP.  F.  N«  Die  Spousio  berulit  m^  der  bloeeen  Zusage, 
wii  nur  der  iet  obügirt  ,  m^eloher  die  Zusage  geihan  hai. 
ianus.  9|lta  foedus  pacü^^nei  pactio  aponsione  firznior 
«t  Btabilior  fuit^  vel:  foedus  sandebatur  ,reli^Yie ^  pa- 
ctio  et  .aponsio -firmabaiilHr  poeiid.^^  AP« 

460*  Foliurn,  Frons. 
Folia  ((pviia)^  B4ä*ier,  haben  die  Pflanzen  . 
überhaupt^  —  t  rons,  Lta'ub,  gilt  nur  coUeclive  ^ori 
Ai>  Blättern  der  Bäume  und  Sträuche,  auch  pon  e^ 
belaubten  Zuneige  (Cf.  Surculus.  Nr.  SjB.), 
i^n  einem  Kranze  au»  jLaub,  Horat.  Ovid.  p.  L  — 
imgleicAen  von  einem  Sprösslinge  mit  noch  saftigem  Gränß 
tauheproeee.  Virg.  Georg.  II.  36a.  37a«  mit  der  Au- 
merkung  pon  Voss.  .  - 

« 
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'  4ßL  ^Foras.  tForis. 

Foraa  heUst  eigentlich:  zur  Thür  hinaus^  Uni 
totU;  Po'r  dbr  ThOr}  bäyde  sirid  über  itu  Jdperbien 
geu^orden,  so  dass  Foras  durch  hinaus j  und  Foris 
^urch  ktadäaen'  ii6efMm fetie^' ßedaeh  auch  mU  dU- 
's  'em,  dieses'  nüt  jenem  peru^echselt  wird.  —  Fer  cinercm, 
Ajnarym,  föraV-"-  Virg.  Bu(ä  IHEII.  v:  ibi.  —  Oinm  et 
infra  Valium  et  foris  caederenlur.  "Ncp,  Datain.  6.  —  Fo- 
räi  cocnaie.  Petron.  So.  — ^MorteiÄ  Ibris  terew  Hin. 
H.  N.  XXl.  '3/  s.  5.-  •  '     ^   •  ^ 

"  '  Bemerhenswerth  ist  der  tropUeh^  GArauch  4is 
Foria  fi»  GegeHsiäze  f^on  domi^  daheim,  im  Sater- 
land e.  —  Parva  sunt  foris  arma,  nisi  est  consüium  dömi 
Cic.  Off.  t  aa.  —  Et  domi  dignitatem  et  foris  autorilatem 
retinere.  Id.  p.  Rose.  Amer.  47. 

462^   -JtForceps.  Forfex.  Fotpex.  Vol- seu 

Vülsella.  • 
"  Forceps  (a  formum  i.  e.  i9'€^/ioV-?^jsieL  a  foris  et 
capio)  und  dq,s  bestrittene  Forpex,  die  Zange,  he-- 
'90f^er8 F^wirzang^,'^  Fcrrfex  ^^i&W  zfiMffaeio)^  JZaii- 
'gä  zurm'  Ausziehen  der  Zähne^^  —  Vol-  seu  Vul- , 
sella  (a  irello)^  Zänglsin  zum  .d^^'ii^hen  der  Haar 
r^i,  u.  s,  uf*  Ferrum,  <juod  curvä  forcipe  faber  eduxit. 
Ovid.  Met.  Xn.  277.  — .  F^vpioes«.  :  Cato  R.  B.  loi  ed. 
Bip.  p.  18.-11.  extr.  r-  Si  fieri  potent,  .  iiianu,  sin  minus, 
dens  forfice  excipiendüs  ert.  Gel6.;VU.  la.  1.  -^iVobeila, 
pecten>  calamistruni.  Plaut.  Cure.  IV.  .4.  ai*  ' 

Dasa  fortex  und  Vor^BTt  auchr das  Schneidetf^^l^ 
zeug  bedeuten,  welches  u^ir  Sehe  er  s  nennen,  ist  eben 
80  bekannt,   wie  du6-  Distichon: 

Forfice  sarto^c^^  tonaores  forpice  gaudent; 
At  faber  ignituni  forcipe  prendit  opus. 
1)  Gellar.  Antü).  p.59.  Cur.  poster.  p.  303.  — Janas*  p*?^ 


Digitized  by  Google 


Ckßkft 

Undtlwere.  ftltistraeVe.  M-BraaU^ere^  •  % 

Formare  he  Last ,  .  in' geistig&r  '^Bes^u^ng,  der 
Seele  durch  KÜhste  und  tV'ii»!^^ 9 c Haften  ^iichr- 
mm  dUt  Gestalt  geben.  -» —  Inform art^/^  hiweinbiiA 
den  {nicht :  Jemanden  worm  unter  rieht  eii)  ,  hezeich-^ 
e^intUch  din  jthfäng  ^  Imbiiere^  (db  ifißöhtk}^^ 
im  Natürliche, 'dae  Zeitige ,  das  f^e^redelnde 
Odiifariliare^  däe  *Päaeende ,  dOe'  SUf^eSlmn^esig^ 
üeer  Formung  ^y^  Ifä  a  me  fotmarfr      jMtitui-  oolrily 
ot  ego  k  Yobis  solcbam.  PHn.  1.  ep.  i4.  p.  iuil.  Arles>* 
qoibus  aelas  pvierilis  a<ft  hWttilsiikitpit^  iiiforiidaiAf  sojeti«  JCms 
f.Arch,  3»  *<^  Est  iiaec  nOn  scripta^  sed  naia  lex^  ad; 
(pm  non  docti,  sed  facti  ^  nön.  instituti,   8e4  inibuii  ^um 
mtt.  Id«  Milon.  4.       De  puero  (SiMttfp  tütti  partes  teaa» 
ärbitror;  ut  ejiiS  aiümum  tenetum kid^op^niotubu»* 
I  hui.  Id.  Alt.  XIV.  i5.  ^'1^08  IIa  a^rnjovibctt^  imbnliPfty 
;  Kiauu^  ut  oiuiiia  consilia  atque  facta  adi  Yistutenif.et<4id 

I  failaieiu  refeianius«    Id.  PlüL  X.  lo.  —  CL  Off.  I.  32. 

,  "  -  ■ 

,|Conformaret  alrSyxu'  von  Emendar^, 'Jreiieut<»«i{it&ihr.* 
.  'einer  jehlerheften  $i»he  dU  gek^wig^^  'pßSleMe  ^orm  geben, 

eine  unrichtige  Ansicht  b.e  richtigen  —  E m e n d a r e  dage- 
gen  (quBin  extra  mendam  ponere)  ^  dieselbe  ganz  /ehUrfrey 
machen^  verbessernd^   Möbius  zu  Cic!  p.  iVlur.  29.  init. 
•  '  •  '    •  -'^^       Cf.  Corxigere.  Nr.  «98i  /    i  • 

^  fVe^  aber  ^pckh\itnsy  ßifQQ^f  bene^tzif,  be/eifchtet  weni- 
i§pt  iet^  al«;n|^4iefMf>us      nßjiß;  gen^aeht,  (inbuti  mh-  ' 
.  gaiiie  gladii —  vel  inadefacü  potius  — ^  Cic.  Phil  XIV.  S, 
.  iiai^),       mird  jeiffis  Mittelwort  auch  wphL  van. denen  ge-- 
hrauelu^  die  nur  einen t^e icht en ^  tlnt e rr-ijc ht y  ,  nur  eine 
geringe  Kenntnis s  erlangt  haben,  —  An  tu  dialecücis 
'      ae  imbatitf  qui<ieiii..ef  f  fiv^  Tua9^,  Ir.7f  *-T  Quasi  non  per- 
ftetum  Uteri«,,.  i^,;imbutum.   Suet  Orammat.  4. 

.  *CL  Humidiu.  ^x.  5X3.  . 
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eicfr*      Aidmiilii  et  mmMm  mmm  ipM  oogüiatM  Mi* 
uuin  exGeUenUiim  conformabavu  Id.  p«  Ardbu  6»  exir.  ' 

Praeciperc  scheint  sich ,  u^ie  das  DeiU&che  unter'* 
richten,  inehr  auf  MiUheilung  theoretischer \ 
IttstituQre,  und  Ii^fttruere  (s^,  artUius^  dtfd{i^Um$  elc^^^  i 
unterweisen,  geschielt t ^  xt^uehtig  maahen,  mdw  ■ 
auf  die  Mittheilung'  praktisifher  Senntnisee  m  ' 
tten. —  Praecipere  de  elocpenU^i.  VskrßCihjiftßii  erthek 

len.  Gic  Qr.  IL  lu  ej;lr;      An,ae.w8  quidem  yi^f9^l^ 
nfictuti  relinqueiau«,  ut.  adül^9^t,iüo9.,duceat:j  ünslituati  i 
ad  omne  o£cU  muims  instv^^t  ^{ausrüste)?  C\f^  i^ 
ntct  9»  p.  medt  ifiib«  der  jtnnuart^  von  Forcelliiti;  do- 
cere  est  rem  moiislrare  —  institpiere  esti  re  juoiislcaia; 
kl  hoBMlo  4pMA  Btatuere  «1:  coUocaire?  —  instruere 
Omare  et  TeiutL  appasare*.— *.Ad  forum,  .zion  ad  scenam  iA- 
stilutus.  Id.  Brut.  5&.  a.  fiiu  — r  DiscipJUuae  et  arles,  qpi* 
bua  instaijiiuir  ad  lump :  imm  focemei^f  M  J^^^sendaw: 
jgempuhücaTn >  ad i  honorem >  ^l^ri^,.  4ii0utatem«      f ^ 
GoeL  Sq.. med.  -   .  / 

464^   ^ Forte..  iFortuito. .  iFortuitu,  •ForsaiL 
•  Forsit.  t  Forsitan.  t  Fortasse,  t  Fortassean. 

«Fortaissis. 

Forte  (ablajt*  f^o»  fors),  xv^Vy  heisst,  ufie  ior- 

tuito      und  ¥  ortMiiu  ^),  <^o/i  Ohngefähr ,  durch 

4)  DB.  vsrgUicht  duss  Wort  mU  tefUtti^i  ^ioskhis     ikr  ^ 
'  deutung  vcn  easa  t.  Ibirticiito  #«lt<n,  öfter*in  der  ven  iacon- 
tulte,  sine  ratione  vorkommt,    ,,Temere  fit^  Jß^^ 
Bremi  m  $uet.^Gaet»  55«,  qtiie^pilft'  iacdlltidevate  fit|  re 
"  '*   nott  ab  x)mni  parte  expensa.*^ 
6)  ||Diexe  Substantivform ^  sagt  Herzog  zu  Gaet.  B.'G.  VIL 
IKI;^-^  >f<ftf  gern'  dm^^toe  von  [k«nriielitü)rif  P^r^oiren 
'  JU<ie  wt,  im  Gf^efuatee  von  i'atione  ac  consilio;   loo  dage- 
gen die  Suhjtcu  Hickt  handelnde  Personen  smdr  ^ 

s  < 
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Zufail   Sott        90ie  «ttr  fai»^  ij^n  db»V^AU*i^^ 
kommende  Forftit  (jttaU  I6re«l)y  ForaaiL^a^  ibrs  aii^ 
(K&r  Fortassis^  u^ie  das  in  der daaäischen  ProlU^ 

^herrschende^  For^ftitan     \eMt  ii^^^ääL  an),  Forta«« 

se^  Forlasäeaii  (^to^^  foitassc  an)^  das  QriecJu  icoig 
oder  uneer  etu^a,  Mie$l»^iei^  ^ esäie^etk >•  ^ ^ < -  fpehori^ 
um  diese  Bedeutung  ihm '%u  gäben,  eine  Con^unction  dazu,, 
m$  si,  ^ijiy  ne^  niei^  ^ob^  m  merhen4e$,  dose  Ni- 
H  forte  oft  ironischen  Sinn  hat •  lindem  es.  durch 
«cAm&or«  Annahme  jeinee. ,  /Vs/b       Folgewidrigheii  von 

Etwas  spottend  an  den  Tßs  lest*       Nisi  fürle  id(urco 

\*  ♦  *f'. 

esse  non  putant  ^  quia  non  jApparet  ^  ,  nec  i^rnLi  ur  (man 
^nöf^l«  leugnen  k^o&i«^).  Cic.  IjnIiJL.Si«  p,  init« «— 

Nisi  forte  lioc  etiam  casu  factum  esse  dipciu,us  —  Ibid.  sub 
So«  —  und  Quint  iL  in  der  schönen  Stelle  überdies^ 
Rede,  Instit.  Orat.  IV.  li.  ed.  Bip.  p.  ^iSa.  — .  'Nisi  forte 

E  TiiUiiis  in  oraüone .  pulcherrixiuk^ JP,?P  ^l^^^t 
I  scripiam  reliquit.  luale  dislulisse  narratioiiem  yidelur  cet». 

Ueber  dae  hieher  gehprendß  Haud  8cio  an  und  Du- 
'  bito  an  -r-  Brqdefs  Grammatik.  \*  lob.und  8^20. 
I  ^  poüständigem  -Erläuterung. 

CüDubito  nunv  Nr.587.— Nescio  an  ullu8.Nr.676, 

465»   $!or.uxa^ ,  Conciliabulum. 

Fora  wurden  grossere  und  Heinere  Städte  oder  tU^ 
cken  genannt,  ^die  Gericht^Iwfe  und  Markttage  hatten 
^it^  Zusammenkünfte  von  MenscKsi^^  war^*  C3£  8i* 
gOB.  Ant.  JFur:  Ital..tL/  5;  ^  Ekdse  ,Mkniichk4it  mit 


^■^^^  I      •     •  «\ 

Wahl  Jrej  steht  j  er^chdwt  f  o r t ui to  als  Jdverhidfform  pas^ 
sender,^^  —  Ne  quid  temere  ac  fortuitu,  inconsiderate  oe- 
gligenterqu*  agakniia;  Cic  0£  L  i^.  Compliura  et  in- 
gtatui  wsaa  fortiiito  mafieitoa  dalapia  euA  SnoC;  Tili.  S9. 

6)  Das  vonuigsw€ue  itt  Verbindungen  gehraucht  wird,  wo  an  sich 
ierCofifunetiv  stehen  nmssj  s.J5>.  hio  fornUmdioatalifuisceU 
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g0f»  Städu^        JPieeken  ,  i^^äe  Fora  hiessen ,  ans  eh 
Iii/her  ^ewm&h^m  9eyn,  HArtSlA  19.  pcrtilfititia  in  agris/ 
fori8(iue  et  iconoiüalmlift.  et  jja  ,4irt)e  tauta  fuit  cet« «— '  jmliif 

pon  finriis  whd  >  iä^\\\si^\\m  g€haHdeU  hai* 

.\-\y\\yl.\        .  .Cf*,Civit'a8.  Nr*  34^,  i 

[        466*    ^Frangere.  tRumpere,  .  ' 

'  Sie  unterscheiden  sicH  itne  brechen ,  %er brechen, 
und  reissen,  %erreissei^  —  Braciuiun  fregisse.  Cic«  Oral. 
H.  62.  — »  CerviceB^fraiigeb^tiir  iii  carcere  dviunt  Roma- 
norüm.  Id.  Verir«  V«  S?«  init*  —  Ut  redät  animus.  teuues 
a  pectore  Vestea  Rümpit,  c<  inÜigiias*  fiauciat  ixngue  genas. 
Ovid.  art,  amat.  HL  707.  —  Si  quis  yincula  ruperiU  CSc.  j 

Cat.  rv.  4.        ■ ■  •'  •  •  ' 

Die  VorseUworter  De  iömTDi  /««ftai»  bey  der  Ver^^ 
hindung  mit  diesen  Verbis  auch  diesen  Uwe  eig enthiim-* 
lie^he  Kraft,  s.  Defringere;  aS^r«cAm— Diffrin- 
g  e r  e^  ent%wey  ,  in  v  iele  St  ü  ck  e  zerbrechen,  zer- 
'echmeitern  -^*  Dirimipere,  'enii%wey  reissen  ',  %er^  \ 
sprengen.  —  Djefringere  ramum.  Cic«  —  Diüringere 
cmra«  Flaut*  —  Uinmipere  funem*  Äpulej. 

•  —  -       et  SciÄdere*  Nr.  8a3. 

467*  :*Frigus.  ,ttA:lgp};^,,|,iGelu.  itRigor. 
«MT  cfai  Wasser  erstarren  macht,  und  Kl got  \ 

7.8)  Frigidus,  kalt  — •"'Prigidarius,  auf  das  Kalte,  in- 
4ondirh€U  kalu  Wasser- (auch  Madysich  bs^^J^/t^d,  im" 
gleichem  4m»ielhe  entkaiteHfdy'  t*'B,  ahenam.  »Geli* 

^        du8,  eiskalt*^  £gelidui|  nicht  {mehr)  e^iskaLt^  z,  B. 

♦ 
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I.  ocL  ^  y*  4,  .Danvl^m  »i:ip£i9  gelu  juiigit^  dusa» 
usque  glacie  iiigentia  tergO  iboUa  tjr^nsportat.  :  Pliii;::pi^g^ 
(2.  p.  —  (iv^UdJ^u  '^^  'l^  -LucreU 
f.  V.  GSg  et  745.  —  Glorpus  paliens  inediae,  vigüiae,  al- 
^rls«  Salliist  Catil.  5;  —  CSoitifecftiSi^gore.  Tacit«  Hist. 
jlL  02.  —  Crepilans  dentibus  Algus.  Lucret.  V.  746. 
I  Cr.  €alor.  ]?Tr.  :iib* ÖTacfic8.  NA'4'ff4.* 
I68f  tFructus.  *tFruges/i!&oetuö.  t  Frumehtum. 

■ 

Die  drey  erstem  bezeicJmen  jedes  ErzeugrUss  des 
foiens  und  gelten  i^on  den  Früchten  Überhaupt  y  von 
)^Hrtide  und  Hülsenfrüchten ,   wie  pon  Obst  (po- 
pium      und  Sa  um  fr  ächten.     Vergleicht  man  aber  die 
}rey  Worter  genaäer,  so  wird  Flauet U8  iforziigticK  pon 
reif  Geniessbaren,^  namentlich  pon  Jßa  11  mfriichr'^ 
,  auch  tropisch  pon  den  G-  e  n  ü  s  s  e  n  oder  T^o  rt  he  i- 
»  gehraucht,  isf eiche  aus  einer  Sache  oder  ihrer  Äe-; 
hndlung  entspringen»       F  r  ug  e  8  (pon  q)Qvyct)  ?)  begreift,^ 
Gegensätze  pon  fiructuSy   Hie  trsireideärten  (ficii- 
Nta)  und  Hülsenfrüchte  (legiunina)^  so  f^£f  Foetus 
K^fiser;   Fetus,   pon  dem  veralteten ,    mit  x^iioi  s.  (fV(>i 
Sandten  izo)  insonderheit  die  Z^eibesfruchi  lebendir^ 
f^r  Gescliöpfe  bezeichnet*  «—  Ne({ue  frugum  fructuumcjue 
^eptio  et  cons'enratio«  Cie.  Off.  II.     ad  £tL  —  l^riictiis 


'xlua  et  p^entesJ  Pliiu  XYD:  initiö.'---'  Quo  quidem  die 
peonm  laborum  et  yigiliarum  fruclum  cepi  maximuiu,  si 
est  aliqxus  fiructus  ex  soKda  veraque  glörla,  Cic  ad 
ep.  3«  a«  medi  —  Natura  nunc  üidicabitur  frugum: 
P**  autem  duo  earum  genera,  frumenta,  ut  triticum, 
^^^^j  et  legumina»  ut  faba^.  dcer.  Pliiu  XVHL  7. 

^t<iiio&/»y  wif  Beeren, 


1 


-  SSO  ^ 

tm  prod^anl;^  ut  sues^^  canes,  Jiis  mamiuarum  data  est 
Budlittidö*  Ci<s.  Nat«  Beoi«<  TL  5i.  snb  .fin;  Oya  aqua 
siistineutar  et  fetum,  liiiidiuit;  Ib.  extr.  '  j 

Frucius  fU'büribu3^  frugea  naäcuntur  iu  agris.  | 

•    •■         469.   Frui.  Uti.  •  , 

.  •      ■  ...  J 

Fruij  sagt  Nolten  in  seinem  Lexic,  p*  ^77.  —  est ' 

re  ali^a  ddLeclari^  8ine  respectu  ad  aii(^ua  qommoda  ^  uti>^ 

!*.  .  j 

m,ur  yero  re  illa,  alterius  rei  graüa.    Düm  utimur  ali- 
qiia  re^  ulterius  tendünus;  dum  fruimur^  in  ilia  (^uic- 
scimus,  —  JDte  Unterscheidung  ist  für  Uti  aliqua  re  '^)^ 
j^QTiC&fxif  ti/vij  Mtwas  gebrauchen,  nut^en^^und^ t\x\^ 
i  dnoXav^iv  rivog  {aTtccvQSv  bey  Horner) ,  Etwas  gen£es-\ 
sen^  ,  unstreitig   richtig  und  übereinstimmend  mit  Cic. 
Rosp.  Am.  45*   Commoda  quibus  utimur  .CGiiter,  die  t^ir^ 
^gebrauchen),  lacein,  ({iia .  fruimur  cet»  und  Senec.  yriU 
b^at.  10.  extr.    Tu  vuluptatem  cumplecleris^  cgo  compescu. 
Tu  voluptate  firuerig^  ego  utor  (nutze  es).    Xu  illam  8Ü211-'' 
mum  bjonma  putas,  ego  nec  boiiuiu.    Tu  omnia  volupta-^ 
"tis  cauiBa  fads,  -^o  nibiL —  Sobald  aber  beyde  Yerba  £n 
der ^ JBed^iUUfns  ,  pon  .senißss  en  zmammentrejjen .  a^irc^ 
Frui  nur  von  angenehmen^  H XX  auch  pon  unang  e-A 
nehmen  Gegenstäadefi  gPßagtß  Valelud^e  uti  mi* 

nus  commoda*  Caes.  B.  C*  IIL  4g»'  —  Quwpi  adTenis  Ten«"^ 
tis  usi  e8ßemu3*   Cic.  Div*.  XIV«  ep«  5.  init. 

'  '  .  '^    Cf.  Edcre.  Nr.  SqS.  —  Uli.  Nr.  oiS.       "  ' 


'i 


10)  Penn^  man  ja^t  7ucAt,/eic&t  Uti  alicjuo,  /fcA  einex  ikTe?!- 
/cftcü  bedienen f  ihn  tu  Etwas  gebrauchen,  sondern  UAew 
XTti  opera  alicüjut  u.     w,  ^  Üti  aliquo  Iraiui  avcft 

heissenf    mit  Jemanden  umgehen*    öchelL  Pjfaecept. 
p.  584.      '  . 
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X  ^Frastta*  t Gratis«  t^Gratuito.  ilncassum.. 

ttNequidquam. ' 

'  ■  ♦  »  ♦ 

Zif^eh^  Frnstra  «)  («c.  parte,   ro,  operti  cef.' 
at.  ab  obsoL  fti^ecfiVo  fruster  8.  fruster üs'^  et  J|;i<yc 
au  du,  (jiiüd  ülim  frudo  efferebatur)  —  In  cassum 
lassttjn' {p.  (Jukssuäiy   eigeraUch  skrhrochen,  '  dam: 
ipergeblich,  unnütz  —  SchwO  Nequidquam, 
ficcTaiwg^   scheint  kein  u^esentllcher  Unterschied 
finden.    Sie  lassen  sich  meistens  durch  t^etgif- 
i.  e.  ohne  IPirkung,  zuweilen  auch  durch  um- 
9t,Lt.  ohfiS  Nutzen;  äbersetzeiU'-^ISe  quid  quam 
il  auch,  wie  Gratuito^  ohne  Grund,  ohne  Ut^ 
Ae;  die  gewöhnlichere  Bedeutung  pon  Graluito  ist 

*  <&  pon  Gratis  (p.  grätiis),  äwgeäp,  umsonst  i;  e; 

Fer'g^ltung,  uneij^t  gelt  lieh.  —  Frustra  tem- 
contcrere  —  kBorem  suscipere.  Cic.  —  Parasiti  firu- 
obambulant  in  fbro»  Flaut«  Capt.  IQ.  i.  3i.  ^  In- 
•öttmissae  preces.  Liv.  II.  4g.  med.  —  Turne,  tot  in- 
^lam  päüeH»  Uböres?  Virg-  K^rL  WL  4a i.  ^  It- 
\mmQ  nequidijuam  umbone  pejpendit.   Id.  ib«  IL 

Ex  <jap  Ennius,  nequidquam  sapere  sapii^t^^* 
ijue  sibi  ^rbdesse  nequiret.   Cic.  Off.  OL  i5.  ^  tJt 
iie({uidq[iiaia  tantae  virtutis  Iiomines  judicare  deberent 
^  esse  d^msiriel  iatissimum  flüihen.  tüa^s.     G«  IT.  a^.  — ' 
^  ex  offensa  sie  vitabis  neminem  lacessendo  graluito 
fiiae  causa.  iSenec.  ep.  loS. 

t,  *Fugerc.  Con-  Ef-  Pro-  Subter-  Suffu- 
gere.  Vitare.  Evitare.  -  \ 

&•«  fni£tra  est,  wenn  ue  ohne  Nutzen ^  wenn  sie  vergebr 
lieh'-*  Aliqnii  fniftra  est,  vfenn  Jemand  in  leiner  Er- 

4 

^vtung  getäuscht  ist.   Sali.  Jug.  71.  85.  * 


I 

i 

Gefahr,  wenn  unr  dfreeibfia^UM*  mchli  am&etzen, 

wir  eat^ehe II  ihr  (vilaiaus),,  u^euu  u^lr  nicht  hinein^i 
Tjathen.  —  Is.  hinc  bellmn  lugi^,  — .  proficiscttiir.  'Terj| 
Andr,  %.  4-  3a.  Tr  Ai  jrex.  (Dalamem)  insidUs  interHc^ 
Studuit,  qiias  'flle  plerasque  vijavit.  .  Nfjp.  Dijt.  9.  init  / 

zu  Etwas  nehmen  —  .Effuger^  eutjliehen,  (J^ 
fi^ie  .Subter.fug^re,  tnigeken^  eiUkommen '^^^ 
f  immer  weiter,  ine-  fV eite  ßifhen,^  Im^ 

f lue  ^ti^g  Ufer  den  —  Suffugere,  entweiehenA 
Ad.te  confugimüii^  a  te  opem  petimvu^«.  Cic.  .Tuse»  L  3r 
Effugit  rex.  e  manibus«   Id.  Manil.  9.  — •.Miliiicun-p 
lum  ^  poenam  subteHugere*  Id«  —  Hihc.  .cenUun  pft> 
mUias.,  extowres  prptugeriwt.   Id. .  V^,,  Jil«  5i.  — 
coortus  custodes  vigilescpie  dilapsos  e  slalioiiibus  S 
i^  tecta  coegit.   Liv,  X^Ciy.  46.  p.  mecj. 

.  Einige  Grammfitiker  wollen  auch  zwischen  Vitare 
E^tare  einm  UnterschUd^  begründen^  und- 8€tgen:  Vit| 
di^u^e  nur^  deu-  ßegriff  fius:  zu  en^t^ehen  such^ 
imd  da.  wo  es  wir h l iah  entgehen  heisse  .  mÜ8$e  4 
^fi^f^tfoisr  eyitar.^  lesen,  oder  ea  stehe  wenigstens- i 
Simplex,  y^r  das^  Composituiu.  — ^  öed  hx^c  ,difficile  est  Oj 
bare;  et  locus^  qui  proBare  -videtur.  Cic.. ]Fiii.  V.  ^ 
nimis  a  Criticis  tentatud.est.     .  ,  .  1 

..Devitare  est  valde  vitare/^  Festus. 

•  »  * 

C£  Pcrfuga.  Nr.  728. 

■-     -)  f     - .  ....  V  ' 

•  i   r.  •  . ' .    .  r  •  •  \    •     •       •     •   .  ,  . '  ^  • .  . 

47^  Fulmiuat«  Ful^urat.  | 

V.  ^eydes  Jiüasi^  es  ilitzty  miir'  dän^,  Untefschi&^ 
dass  Fulminat  von  dem  einschlagenden  ff^^^ 
Sirahle,  XBQOvvog,  gesagt  wird  —  Noctu  sine  toaitn^ 
fiiigurat  (of ^  wetterleuchtet^  f Ji^.  H. 
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|k  s.  55«      Miuore  vi  ad  fulgumidiua  c^iis  est,  quam 

I  fulmmandum.   Senec#  Ou.  Nat.  II.  aS^  —  JSl/e/i  so  unr- 

inde,  f  aJigur^  der  leuchtende  Blüsu 

473»  *Fundus.  Possessio.  Praedium.  Villa« 

f  Fun^uB  (/Sb^iS-og?)  hat  die  akbestimmteete  Bede»* 
j^,  mdm  er  Jedem  kleinen  oder  groeeen,  an^ 
^if  unangebauten  Bezirke  Landes,  pon  einem^jicher 
^  Felde,  wie  tnm  Aeehern  und  Fe-ldern,  eaich 
fernem  Landgut ^  gilt»  So  Fim^os  suos  obire.  Cic. 
Kl  58.  med.  —  Praedia  (a  praede?  quia  Iis,  re* 
isManci]^!,  populo  cayeri  p6t«rat-?)  kieeeen  alle  Gu^ 
welclie  innerhalb  Italiens  oder  in  solchen 
^ovinzsn  liegen,  u^elche  das  Jus  Italicum  ha^ 
-Landgüter,  welche  ausserhalb  Itaüens  oder 
Prowaen  lagen,  welche  das  genannte  Jus  nicht  hat-^ 
>  mfden  Possessiones.  genannt.  ^  Auch  Villa 
oft  als  pars  pro  toto  in  dem  ^inne  von  Landgut 
eigeniUeh  aber  h^eichnei  Villa  (vehilla; 
hello y  quia  fructus  ex  arvis  in  eam  couvekebaiüur)^ 

E^ahan  hey  Dornas.  Nr.  38:^.  gezeigt  worden,  ein 
^dhaus,  dann,  einen  JLanähof,  Landsits,  beste^ 
^  aus  dem  städtisch  gebauten  Herr  enhause ,  Villa 

^  ^rdft  dessen  die  Einwokner  Italiens  ^  auch  damit  Begabte 

ausser.halb  Italiens^  das  Recht  freyer  Verfassung y  Steuer* 
jre^heit  und  das  commercium  du  Bodens  hatten ,  d,  h,  die 
^fusddiessende  Fähigkeit  desselben ,  im  quirlt  arischen  Ei" 
^fnihumc  zu  seyn^  womit  verbunden  ist  die  ausschliessende 
^ohigluit  zur  ' Usugapien  y  in  jure  Cessio  |  Mancipation  und 
•  ^indicaHon^  indem  alle  diese  formen  und  Rechte  nur  in  Be- 
^  -tihung  auf  quiritarischts  Eigenthum  vorkommen  konnten, 
Savigny  in  ^  den  Abh.  der  Akad*  der  Wissensch,  in 
^fe.  Histor.-  philoL  Classe.  ISi-i-lS.  p.  45  et  48. 


-  «84.  - 

urbana;  den  fWirt  Jischaf  tsgehäuden  ^  ViBa  i 
dtica^  und  den^  Vcrrath9häu$0rn,  Vilia'  fructi 
r i«.  —  Quotusquk^e  invenieturi  sagt  Cic*  SexU  43.;  < 
solidam  laudem  Tcramqae  quaerat,  quum  ttlefl,  Galm 
villam  (LandAü^)  aedificare^  tuguriim  ut  jam  lidei 
esse  illa  YiHa^  quam  ipse  Irib«  plebis  pictaia  ulim  iii  e 
doniboa  expMcabat;  * 

'Ct  Ager.  Nn  68. 

« 

474*    Ftmestus.  Perniciosus. 

„Um  den  Begrifft  dieser  beyden  fVorter  richtig 
fassen,  diene  eine  SuUe  bey  Oie.  Cat.  L  9^  &  < 
eüaia  aquilam  illam  argenteam^  quam  tibi  ac  tuis  omni 
perniclosam  esse  confido  et  funcsiam  foturan 
sdam  ewe  permissam;  der  gelehrte  Garatonin 
zu  poreilig  das  erste  esse  für  überjlussig  erklärte^ 
nestus  ist  nämiich  ein  1hg  oder  eme  Srnks  nur  in 
^Erin^erung ,  so  dass  ich  iH>n  dem  heutigen  Tage^  ^ 
noch  keilt,  Unglück  gesc/ielie/i  ial ,  nicht  sagen  kcami 

nestus  est^   sondern  vielmehr:  .fünestus  erit; 

könnte  er  perniciosus^  UngUick  bringend,  si 
Jetzt  heissen.  Ich  kann  lUehi  eiep^eagen,  ein  Teg 
ftmestus  I  als  bis  eich  wirUich  ein  funns;  oder  Vng 

überhaupt j  an  demselben  ereignet  hat*^^  ji,  Qrotefe', 
CommerUar  m  den  Materialien  Lateinischer  ßtyHA 
genm  I.  \*  i5«  a«  . 

■  • 

475»    -^^Fungi.  Defungi.  Perfungi. 

^Perfungor  differt  a  Defungor^  quia  defui 
mur  fere  in  malis,  molestis^  gravibus  rebus,  perl 
gimur  saepius  in  bonis.  — *  Defungimur  morbis;  1 
ribus;  periculis  —  Perfuugunur  epulis ,  hoBori 
muneribus.  Forcellini« 
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47&  fFunif.  Laqueüa.  tOia;  ^Restis.  tRetiim* 
I  culum.  Ruoleii& 

I'  Realis^  u^ie  Funis  (pXOllvogl) ^  ein  am  Flachs ~ 
^ir  Hrnfh^ede  (^fVerg)  gedreht&r  Strick,  oder  em  tau 
fiinfen,  Spartum,  Weiden  lu  9*  gedrehtes  SeiL  Se*" 
rare  cttnudbimy  )faiaiii,  juncim,  spartum,  luide  nectiu 
^eaa^  restes^  fiines.  Varro  R.  R.  L  33.  6.  —  Sic 
quae  fiimt  de  cannäbi^  lino^  junco^  palma^  edgrpo^  ut 
Mes;  jresles^  tegetes.   Varro  ibid.       \.  u 

LaqueuS;  eiji  Strick  mit  einer  Schlingej  daher 
^Meigentiieh  ein  Fallstrick  — *  .Hvdenft  (t^on  rudere^ 
^harren  -  ?)  ,  ein  starkes,  dickes  (knarrendes) .  Seil,  ein 
^^hiffasBil,  Tau.  Collum  inserere  in  laqaeiiinu  Cic, 
^Verr.  lY,  17.  —  Laqueis  captare  fer^.  Virg,  Georg«  L 
1^39.  —  Insequitur  cla]iior(j[iie  Tirum  stridorque  rudentcuii* 

rAeiL  L  87.  ♦ 
8^ ,  u^omit  die  Schiffe  ans  Land  gebunden 
Warden,  hiessen  Ketinacula  —  Yirg«  ib.  IV»  ö8q.  — 
UrÄ  Orae  —  Liv.  XXU.  19.  XXVUL  36-  oder  schlecht- 
mg  Funes,  —  Virg.  ib»  IIL  639«  67.  Daher  der  Ausdrucke 
solvere,  wUer  tSegel  gehen  —  QuinliJ.  IV.  2»  a. 

med.  \.  4i.  — *  et  {nraet  ad  Tryphon.  \.  3.  ed.  Bip.  VoL 
t  p.  4. 

477^    tFunus.  tExsequiae.  tHumatio«  ^Justa. 

tSepulmra. 

I  Sepultura  (Cic.  PldL  XIV«  i8«  —  Id.  Tuec.  L  45. 
>.  init.  — .)  und  Uumatio  (Id.  Lcgg*  II.  aa.  8.  ^  —  Nep« 
^  l3.  mit  der  Anmerk,  fon  Brem£)  uatrden  auf  alle 
^^en  pon  itsiehenbestattungen  angewendet  *iSÜ0 

^mn  Justa  {hey  den  Griechen  Sixala^  VQ^lia)y  in  so 
frii  man  sie  für  eine  heilige  JJßicht  hielt.  ^  Exse^uiae 

yon  cxaetjuGf)  und  Fuuus  (pon  fpQVOg,  (polVO^^  Mqrd, 
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woraus  der  Begrifft  ei  che  u,s,  w,  herpor  geht  ••^  8  c  1i"nv.) 
waren  jimdrüche  för  J^ei^Hei^hegängnisse  oäet  -Leir 
chenf    erlichke i te n,  als  letzte.  Ehrjeubezeifiglmgen,  die 

Noch  merke  man  sich  Juer :  F  o  m  p  a  pon  9lif4^(ii>  (Nep. 
Attic.  22.) >  Lßicheng e prange  Inferiae  8C»  TiCÜ- 
uiae^.  dapes^  res,,  Toflurs^ppf  er  —  f  Qro^Lia  $c.  so- 
lennia^  Thdienfeet./ 

Sacrificarc^  I{r*  822. 

'  478*.  t Gaudium.  ^Laetitiä, 
Gaudium  (i^on  gaudeo, '  Grieeh*^  yodta ,  fmf»y  yn^^ 
'Htthr.^ rcyr\) y  Freude,  das  Vergnüget^,  welches  unser 
\Herz  an  einem  Gegenetahde  hai  c/der  einäs  ^eigtusM 
wegen  empfindeU  —  Laetitia^  'Fröhlichkeit,  der 
hohe  Grad  des  Fergnugens,  dass  es  in  kaOe  Aeusssrm 
gen  ausbricht^  äciiiu,  ^  Quum  ratione  animus  movetiu 
pladde  atque  constanter,  tum  illud  gaudium  dicituri 
€[aum  autem  inaniter  et  effuse  animus  exsidtat^  tumiÜ4 
lactitia  gestiens  vel  nlmia  dici  potest,  qiiaiu  ita  definiuBfl 
sine  ratione  anmii  elatiohem.  Cic.  Tusc,  iV«  6*  p.  med-' 
Laetitia  efficit  profusam  hilaritatem.  Ibid.  7.  med.  - 
GL  Sen^.  ep*  Sg.  üiit. 

Cf.  Delectamentum-  Nr.  34i.  —  Dolor.  Nr| 
S79.  —  HllariB.  Nr.  6o5. 

^  479*    ^Gaza.  Thesaurus. 

'  &ei%^  {yaS^a,   ehasd'^  Schats  —  Schw.)  isii 

CurL  ni.  3.  ein  Fersisches  Wort  und  bezeichnet  eigent 

den  Schafft  wie  die  Sehatshammer  des  Pers^f 

Könige,  dmn  Schatz,  zeitliches  y ermögen  über 

haupt.  Curt.  h  c.  —  Mela«  L  11.  —  Suet.  Neiv  3i.  — 

Annal.  VL  3;.  esOr.  —  Xiiesaurus  (pov,  ^im^  ^^^^ 

*  -  öl* 
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^mdmigov^  aurum)  ist  zunächst  der  Ort  oder  Platz  zum* 

^ßtammeln  CMfer  jiirfbewahren  des  Ctoldes  oder  Geldes, 

Schatzkammer ^  dann  steht  es  gleichfalU  für  dcts,  wa^ 

lüfesa  enthält y  für  Sehat%  selbst ,  auch  tp.  für  Hau^ 

^en,  Mengfim       recunia  in.  Üiesaum  repoaita.  Liv«  — 

jTliesaurum  "efeingere.  Plin.  —  obruere«   Cic.  —  effudere« 

^laut-«  TliesauniB  niali»  fraudis.  Id.  et  Apul^. 

et  Aerarium«  Nr;  59. 

^  Generare,  Gignere.  Parere.  Farturire. 

Generare;!  T^^^^^^i  zeugen,  undTsLrere^  zixTUV, 
fehären,  werden  auch  durch  Gignere  {yiyvm)  mege^ 
druckt  Parturire  (DesideratiViim  1^*  pari 0)9  wdiv^v^ 

^h'uv ,  helsst :  gebären  w  ollen  y  kreise  tu    Quem  ge- 

Wfmt  Telon  fertur.  Virg.  Aeiu  YIL  734.  —  Si  quintum 
parcret  mater  ejus.  Cic.  Or.  IL  66.  —  Herculem  Jupiter 
it.  Gic.  N.  D.  nL  i6.  --^  Hecutba  Alexandram  genuit. 
c  Fat.  i5.      Parturiunt  montes^  nascetur  ridictilua  nuis. 

T.  Ep,  n.  3.  V.  iSg. 

Virgenerat^  iiii]lierc[ue  parit;  sed  gigni^  uterqiie. 

1 

481f   Gens  s.  Genus.   Familia  s.  Stirpis. .  ' 
Gens  oder  Genus  (pon  yhail) 'begreift  alle  perwand" 

*  Römer  in  sich,  u^elche  einer ley  Geschlechtsnamen 
Äömen),  und  Familia  (pon  afia-?)  oder  Stirps  aUe 
H^nigm,  uf eiche  einer ley  cog^omen  führenm    So  gehör- 

Cornelier  zu  einem   G&6chlechte  oder  Hauptr- 

,  zu  iler  Gens  Comeliaf  aber  diese  Qen»  usar  iPte^ 

w  mehre  Familien  getheUt,  welche  durch  das  Co-. 

unterschieden  wurden*  Daher  Cornelii  Dolabel- 

)  Scipiones,  Cetliegi  cet. 

Cf.  Agnati«  Nr«  71.      Nomen.  Nr«  68a. 

482;    Germani.  Uteriui. 

Germani  (q[iia8i  eodeau  geiinixie  profecti  heissen 
Dati  der  Eigejuneme  Germanns  eine  akieu  Wurul  und 


{}e§chmiier  pon  gleichen  Hliern,  cder  inm  dem  »am- 

liehen  f^a^er  (Nep.  praef*  4,  Cimon«  €•  oft  auch 

GeBßhudster ,  welche  die  gleiche  Mutter,  aber  nicht 

denselben  Kater  haben.    Cf.  Cic«  Verr.  L  40.  Virg. 

I  •  • 

Aen*  V*  4ia*  —  Uterini  (ex  eodem  utero)  sind  nur  Ge-^ 

^chwister  pon  der  nämlichen  Mutter.    Codeji^  JusL 

V.  6u  ai. 

Cf.  Affines.  Nr.  65. 

Gestus.  Motus. 

Stehen  diese  heyden   Wörter  in  Helatioii ,  geht 
Gestiis  auf  dae  Gehehrdenspiel  mit  den  Händen, 
Motus  ai^  die  Bewegung  des  ganzen  K'örjpere.. 
Nam  et  palaestrid  motiis  saepe  sunt  odiosiore^^  ei;  lusfrio- 1 
nuia  nojuiuIU  gestus  iuepti  non  vacaut  offensione^   et  ül  , 

JMeaXva^  habe^  mag  für  Anfänger  m  der  Sjnrachenkunde  ' 
«      hier  hemtrht  werden;  denn  er  bezeichnet  entweder  einen  Wehr-  ] 
mann  (war^  guerre,  gucrra)y  oder  in  bestimmterer  Hedeu-\ 
img  einen  $pe ermann j  van  dem  altdeutsehen  Ger f  Wurf- 
spiess,  — -  Deutsch  kommt  aber  woftl  nicht  van  dem  alten 
Helden  und  nachherigen  Halbgoue  Teut^  sondern  vort,  dem  \ 
dwis  Deuten  ahgüeiteM  Zeitworu  Deutschen  her^  das 
wahrsehehdich so  viel  hiess,  wie  verständlich  sprechen;  \ 
^   daher  das  noch  jetzt  übliche  Compositum  verdeutschen  nicht  [ 
bloss:  Etwas  aus  einer  fremden  Sprache  ins  DeuP*  \ 
I       sehe  übertragen  bedeutet^  sondern  auch:  Etwas  uvgver-  | 
ständlich  Gesagtes  so  sageriy  dass  man  es  versteht*  : 
Von  Deutsch  ^{ursprünglieh  vielleicht  deutisch  d^  u  vcr> 
ständlich)  hommi  her  ein  Deutscher^  d,^i,  ein  Mensch^ 
dessen  Sprache  für  uns  verständlich  ist.    Man  vergleiche  !•  | 
Cor,  XIV.  V.  6-11,  besonders  v,  11.  nach  Luther*s  Uiberse^ 
txung.    Ein  Mensch  y  dessen  Sprache  man  nicht  versteht^ 
hiess  ein  W'dlscher j  von  wälsch,   ausländisch^  fremd^-^ 
unverständlich}  daher  noch  jetzt  das  in  manchen  Gegen*  \ 
den  Thiiringens  gebräuMiehe  Wurzdwert  wäl sehen  so  vid 
bedeutet  wie:  unverständlich  reden, 

I 

I 

/ 
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uirocpie  genere  (nämlich  m  motu  et  goßlu)^  quae  sunt 
recitt  et  simplilfiiay  laudikatijir^  Ciß.s<^^h  5&r^jilit•  —  PfO* 
nuntiasse  autm.  dicitur  yoce  ^oita^  UrdeiUi  jootu  gestu^piey 
m,  dne  yenustatef   Sii«t4  Qm^  Sßi  mti.4ln\  'jhm&rbmg 

'  4ö4*  Glacies.  Prüina.» 
Glaieies  ^  xgiqakXoq^f  ^ndyog ,  gepormn  Wagner 
oder  Big,  —  Pruina>  naxmi^  äQOOMaxv^^  gefrorner 
fhau  oder  Reif,  auch  iai  JPturäii  ' Böhne eg est 
^er,  Sehneemaeeeiu  bitereunt  pecude8>  stant  drcuin* 
Sua'pruinis  Corpora  magna  boum,  matt  verschmachten 
&  Sohaaf,  ee  etehn  umhax^  im  Geetöber  Groeabe* 
^ete  Stier^  (Fbss).  Virg.  Georg.  HI.  368.  —  Quaere, 
t<ttr  ^liüosopliiis  Stdfieuft)  aut  in  äidoribi»  hIHb  aeatnel, 
^  in  pruinis  immanibus  obrigescat?  Gell.  XII.  c.  5.  8ub  £iu 

^    Cf.  Frigu»,  Nri  467.  ^ 

485^  iGladiusJ  Acinaces*  ^Ensis.  Spatha. 

I     Cladius^  ^i^og^  wofür  die  Dichter  auch  Ensis 

^{Griech,  iy^og^  setzen,  war  ein  kurzer ,  aber  starker  und  • 
^pUiiger  JJegen,  mfange  einechneidig,  eeitdemxw^ 
^  PuTÜscIien  Kriege ,  wie  der  Spanische^  auch  zwey" 
\*^faeidig  und  eou^ohl  Mum  Stoeee^  .  als  %um  Hiebe 
(punctim  et  cacsim)  dienUcJu  Folyb.  II.  3o.  33.  med. — 
1^  spätem  Zeiten  tarnen  unter  T^m^an  die  groeeen  bre^ 
Schwerter,  Spatkae  (anä^cu),  und  die  klei- 
Um,  Seinispathae^  an/I  AcinKces  §.  AcinXcia 
(Mxak^^  war  ein  Mediaeh^  jFereiachee  £ieir' 
^^ewehr,  nach  hinten  zu  gekrümmt,  daher  eich  dae 
kiTort  aUenfaUe  durch  Säbel  übereetMen  läset. 

Cf.  Culter.  Nr.  3ii.  —  Pugio.  Nr,  776. 

486^    *  Gloria,  t  Ciaritas.  tFama.  tRumoi\ 
Rumor^  eigentlich  das  Geräuech,  dam,  wie  dae 

i 
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Sriechm  ß'gvlJki^ftUy  ^  was  allgemein  gesprochen  oder  gere- 
dei^isdrdy^'tihiii'dlaiit'Man  im  wem  es 

hkirjrukre  y  dU^  aügemeine  Rede  y  da»  tiügemeine  Gespräch 
oder  Geruökt.  '-^  Fäma,  ä  Dorijco  rpäfia  p.  fpr]iiri^  der 
Ruf,  druckt  meütem  die  günstige  Jfieynung^  wn  Jemmn 
deiL  aus ,    die  sich  d^rvli, .  mündliche  JMittheilang  (faiido) 

^xXeia^  der  Ii  u  hm,  die  sich  durch  Präjimg  bewährende 
und  übereinA'^i^^^ude  gutiH'  Meinung  von  Jemandm, 
mit  äus,serer  .dnerhem^tws*  —  Grayes  de  ie  rumores 
aparsi  «imt*  Cio»,  Pejpt.  9.  ^  Famae  cailfliilere,  -  studere^ 
parcerc  SaUust* .  QjiUiUiil,  — CMulo  fiuavitas  vocis .  beue  lo- 
cpeadi  femam'  confecerat;  Id.  BtxA.  74.  — Gloria  est  fre-^ 
qijyeus  de  a]^j({U9,  Jwa  ciuu  laude. .  Id».Inv«  rliet»  H.  55,  --l 
Gloria  est  jcomentten$  IjGkus  bonoorum^  incorrupta  vox  bentj 
judicantium  :de  exceljente  yirtiite^  Id.  Tusc.  IQ.  J}iess\ 
JDeßnition  pon  ^loria  pasat  aber  nacli  Senec.  ep,  102.  med. 
fnenr  auf  Claritasf  denn  da  heisst  es:  Gloria^  multo- 
rum  judiciis  conslat,    Clarltad  bonorum;  u^enn  jedoch 

*  *  *  * 

die  in  Celeber.  Nr.  232.  gegebene  Erklärung  uon  cla- 

rus  richtig  ist,  so  ist  die  Senecasche  DeJirutLOn  pon 
Glaritas  mindestens  ftdUkuhrlich  und  isfidersprioh^  den 
klassischen  Ausdrücken;  darilas  generis^  naficendi^  inge-; 
lui^  nominis  cet», 

'.  Für  Ciaritas  j^/u/e^  sich  auch  zuweilen  das  ipur  im, 
tropischen  Sinne  §porkommende  Wort  Claritudo^  das^ 
wie  Ernesti  sagt,  mehr  etwas  Eigenthümliche  s  und 
Bestehendes  «u  teteiehnen  scheint ,  daher  man  sageä 
könne:  ^egie iactoruiu  claritate  clarkudinem  adeptus  est 
Turennius.  -  ' 

Cf.  Dignitas.  Nr.  363.       Famosud.  Nr.  432.  — 

:  i 

Digitized  by  Google 


I      '  ^  ' 

!  487t  ^Gradatim.  Pauliatim.  *Ped«teiltim.  Sensim. 

tentim^  Fuss  für  I^ussy  fällen  in  dem' Begrijfe  $>qn 

j  ^ 

allmälig^  mmniißenimdJ^mekem  äiah\''mM>^m^0in»  stA» 

iigßf  ^^JBLnlSktimp  -ihatf  h  '  ünd  r^a^hß  ^^mehr-  auf  ein» 
iisor'tU  2e//fo/^«.  Wif.'fiittdatite^tet  peiettidim' ♦acoeslAid 
et  receasum  facere«  « Gic«;lDix^iBL  öuii  fiok  PaiU^ 

^hte  «X  castris  diMSedtrft  AcoepeniMI;^\  i^^^e,  »»ivoA 
J^ß^h,  sinn^^ßln p  .  Miner  n^ach.  d^^ti^  >jätkd^rn^  -  €}$ß9l 
1  0»  IV.  3o<.  extr.    M  /       .  i  .'n/.mtd4/)    .liul/  v*., 

Pedeteutim  hat  auch  tropischVidie  ^'MednUung- 
\hedächtig ^  und  &  ^n^im^  .  gemachj.  M^eisf^foif  Etu^as 
pn^  (faf  oAne  Aufheberk,.  ohne  Qerämch ^  .unter  der 
iluiul  und  unp  ermer  k  t  eescluelLt,  —  Caute  pcJeleriliiu- 
Ifie  omiiia  dicunt«  Cic.  D.,Clueiit,  42*  med.  -^.  X^nide  et 
pedctenlinx  isluc  descendaiil.  Jd.  Quint,,  i6.  inü.  —  Magis 
Ifaet  sensim  amicitiam.diasuere,  quam  repenfe  praecidere* 


K  Off*  1.  53.  p.  med«  —  Sensim,  et  |iiode]:ate  ad  isUus 
iinücitiam  arrepserat.  Id.        JU.  68.  a.  med. . , 


^  Cf.  Minu^te.  Nr.  643.  '  : 


.  48&      Gradus«  üressus«  Passusi«     ;  . .  i 

Gr^ssus  (gradior),.  dwi  8chreiCen ,  da^  .Gehen, 
Gang,  gib  mtoh  für  Graduf  9.  Passus,  der 
ßchrittm  —  Passus  (pundo)  bezeichnet  ausserdem  aber 
foch  ein  Sehr itt-' oder '%ähgenmaa8  von  5  FueM.  --7 
i^^S  passus,  oder  625  Fuss,  maclUen  Stadium;  8 
ttadiiiy  oef^r  5ock>  JViw«^' W»« 'jRomi«oA<?  M 
^MiXiarium.  deren  nicht  poUe  5  auf  eine  De ut- 
♦cAe  gmgen. 

489*.  ♦Gramen.  tHerb§.;  ^ 
Gramen,  cfiur  ifl^aclhe,  ft^heß^^Hmgiomden,  w»- 
i^tUUtßu  Stäagel  oder  Maim  hat,  dßt*  ^  Snoten  und 
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« 

langen,  schnhalen  Blättern  verseilen,  inwendig  gruuU 

g^uUi  iH,  Gr^B.  H^rba  (fpofß^)^  eigetUiieh 
dem  porigen.  glekAbidemi^i ,  dann:  Jeder  fange ^ 
d$rJBrde  hmrpmtre&&nd0  TheU^taemG^HW/htme,  Sproi 

Pjlanze,  Kraut*  :jDaAer  graminis  herba^  c2ie  jm^< 
Sprossen.  ds&  ^  0909»,   Yirgi^iEcI."'V«r  a& 
iBMnti  l&esba,  die  PJ'ianme '  des/  Getreides*   Virg.  ü 

L  i34.  —  Wid  lierbac  AJgae^  die  i^  erschiedenen  Krau 

der  Algft.   Calunu  VIU.  17«  —  Vivere  herbifl.  Hont 
490^    ^Grates,    t Gratia  Gratiae. 

Gratia  Gratiae  bezeiclmet  den  Dank  oder 
jdndenken  an  empfangene  TVoHithaten  und  die  damU 
bundene  Liebe  gegen  den  Jf^olütJiater  im  Allgemein^ 
man  mag  Beydes  äussern  oder  nicht,  Grates  mphr  ^ 
feierlichen  pank,  den  Dank  der  Ehrfurehi;  4 
her  werden  sie  m^isi  Götter n  und  Regenten  ge^oi 
Orales  tibi  ago ,  summe  Sol!  Cic«  8omn.  8clp.  i.  Nu^ 
pro  Caesaribus^  superis  decemere  grates.  Ovid*  ex  Fonl 

491*    Gratias  ägere.     Grati  -  as  — •  am  haber 

Gratiam  .referre. 

Orati-as-am-habete^  '^X^t^v^  ^Stnff^  d(i 

kfin.  Dank  «^M^e»^*  Gratias^  age^re,  j^ttQiv 
edx^Qtgßv^  Dank  sagen;  Gratiam  referre  {m 
'reddere^  f^^o^  a6^r  f^epeadere,  Oyid.  Met  IL  69« 
;|fa()tv  dnoöi'öovai^y  dvtixoffi^aa&ai  ^  Dank  br^ingi 
eieh  dankbar  beu^eieen.  Cui  Senatus  aingulanbiis  tei 
graüas  egit.  Cic  ^  Uep.  TimoL  c.  4.r  Inops  a  refe 
gratiam  non  potest^  habere  certe  polest.    Cic.  QfP*  H. 

Bemerkemmenh  ist,  daie  m  lagere  inaner  der  / 
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raUd  gralias  ^  zu  liabere  meistens ,  m  veferre 
hingegm  nur  der  Singukaie  gratiaiH  geeeiU  wir4* 
Der  Ausdruck  der  Gesinnung  erhält  durch  den  Plural 
^Uieheem  ein  poUeree^  Maae^  def  bey  dem  thätigen  Danke 
teilte  solfilie  ErweUerung  Statt  jSndet.  S.  Bremi  zu  Nep« 
Them*  8»  extr» 

492^    Gubemaculum.  Claviis. 

ClaTUSi  der  nagelformige  Griff,  am  Steuerruder, 
^lU  auch  für  Gubemaculum,  das  Steuerruder 
fdbst.  Virg.  Aeil.      ai8.  und  Sery.  ku  V«  177« 

493*    ^Gubernator.   ♦  Magister.  Proreta. 

'      Derjenige,  welcher  den  Lauf  eines  Schiffs  regierte ^ 
\  wurde    Gubernator    Steuermann^  {wß^fi^n^)» 
\lmveUen  auch  Magister  genannt.  Virg.  Aen,  V.  867.  — 
«'Sa.  IV.  719.    Er  eaee  auf  der  SpOste  dee  JBintertheile 
;  am)  Steuerruder*  ~  In  manchen,  besondere,  in  Karthagi- 
'  wÄe»  Schiffen  waren  aber  BU^ey  Sietiermänner  AeBfla. 
iX.4o,   Derjenige ;  welcher  auf  der  prora  die  jiuf sieht 
hatte,    der      o r d e r Steuermann ,  hiese^  Proreta  (tt^iö- 
fmig).  Flaut.  &u<L  Vf^  &  75.  ~  Oviii.  Met.  HL  (»17. 
'w*^  c^cr  Anmerk.  von  Gierig» 

et,  Claaaiarias.  Mr.aSi.  —  Mauta.  Nr.  6^8« 

494»    *Gula.  «Guttur.  tjugulunü 

JugulHin  (ym%o)j  dae  Sehiifeeelbein  am^JBalee,  wel- 
ches SchuUer  und  Brust  mit  einander  verbindet  ^  dann 
^  höhte  Stelle  Uhr  demeeBben  an  der  Kehle,  eo  me  die 
^ehie  eelbeim  —  Guttur,  der  innere  Theil  der  Kelde, 
Ar  Eingang  der  Balerohre,  die  Gurgel  —  Gula,  ißa 
Speiseröhre  stwiechen  ihrem  Anfange  und  4em  Magen, 
der  Schlund. 

Cf.  Ventricultts.  £tr.  93a« 
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495*  Giistare.  Libare.  Sdpere. 
CrUState  und  Sapere  hsimm  beyde  schmBcken; 
aber  Gustare  isi  ein  Verb*  transit«  imd  bedeutet:  per* 
mittelst  d€9  ^Oe%ehmach9  ffersuehen,  genies* 
seiu  Sapere  ist  ein  V^h*  intransit.  und  heisst:  durch 
den  Geschmack,  auch  Geruch^  empfunden 
den.  Jucimdei  UBguenta  (mcä-  ivie)  sapere^Plin«  ^).  —  Li- 
bar e  ^  (p.  XUßoi) heiaet:  etwas  Wenigms  pon  emtn Sache, 
beeondere  pm  einer  Speise  oder  um  einem  Getränke  mit  der 
Zunge,  uer suchen ,  hosten,  nippen.    Auch  tp.  s.  B*  Li- 

bas  ex  oitiiiibiis.  CÜc  Tusc.  Y.  29«  init. 

Gustat  lingua  ^ibum^  qui  bene  ciinque  &apit. 
«Cf.  in  Sacrifici^re.  Nr.  812. 

496^    «Gutta«  Stilki.  Stiria. 

Gutta  (von  XV^6gy  forns^  f usiUs  r ?) r  ein  Theü  ei- 
nes flSeaigen  J^örpers ,  u^elcher.  die  Gestalt  einer  ^  iieinen 
kugelartigen  Maeee  hat,  ein  Tropfen.  Stilla  (^/A^X 
meistena  ein  f  a llender  S  t i r  i a  (uoii  gi^eog  - ?)  j 
feeter,  meistens  gefrorener  Tropfen,  ein*  JE  is  zapfen» 
Incidatur  arbor^  ut  exsiccescat  stillaudo  succus.  -  Tum  au- 
ttoBOLf  quum  flioca  et  dne  ^stilUa  enit,  dejiciatiur.  Vitmr. 
IL  g*  ^StiriaipLe  i^exia.  induriut  liorrida  barbis  (uad 
die  perworrmien  Mari^  umstrots^  ein  stachUehter  Eiatapf^ 
Fo3s.y.   Virg. -Georg,  in.  366. 

497«    ^  Habere<  Pimidere«  t  Teuere« ' 

Habere^  Ausonius  Fopma»  est  rem  detinere 
aita  jura  iombrn,  üxe.  alio  «piolis  aodo.  Te&eire 


^4)    So  wie  gustare ,  wird  auch  Gustus  bloss  von  dem  physi' 
Sehen  Geschmacke  und  nicht  von  dem  Geichmacke  als  Bi- 

* 

urtheilungs-  und  Gejühls vermögen  des  Schönen 

'     (Judicium-?  Cic.  Or.  8.  p.  imt.)  gebrauchu 

et  lAtelligiAtia.  ink  Anima*  Nr.  111. 
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est  corpore  possessioni  imbteire,  Kcet  jus  podsidendi*tton 

oompetat  — i  f  osfi^idexe  (^. paU3       eedere^  cUq Macht" 

haber  besitzen)  prO  dominio  uti.  lila  duo  cadunt  etiani 

in  Ser.Yuii|.A  .^.Coia-mo^o.taxittm .  Tel  Usufructuar» 

riunu  —  Hoc  solius  Domiui  C3l  et  Liberi,  c£ui  uü- 

tnr  re  sua  et  jßae  posiessivni^.frujUm 

i       Haber e  et  Teuere,   sa^fn  die  Ji<tr Lstßn ,  polest 

!  etiamfur  et  nefuami  p'pssidet  .nemo^  siifli  ipii  rei  reli- 

)  ctae  aut  donatae.aut  e^tae  dominus  est.-  , 

I  ,      .  . .» .        •      ♦ » -     •  .     .     • » 

X 

4d8«    Habitare. .  «Inhabitare^  Commorari* 

^Incolerc. 

'       -  ' 

i^abitare  et  Commörari  diffenuit^  quod  iUiid 

in  perpetuum,  lioc  ad  te^upus  alicubi  esse  signilicat.' 

Cic  Senect.  cap.  ult. .  CoiQiiiOrandi  natura  diTersorlum  np- 

big,  non.  iuibitandi  dedit/^ 
i      ;^Et  in  iHo  Flin«  IL  ep.  17.  m  fin»   Justisne  de  cäusis 

cum  tibi  yideor  i^colere.  inhabitare*.  dijügere  secessiimt 

Incolere  yidetur  referri  ad  animuni;  ^  ad  curam  cnl- 
j  tumque  TÜlae,  qaae  domino  valde  placet  —  Inhab^tare 

ad  corpus  et  ad  inansioncm.  Siiiüle  est  iUud  Öijii  XIV. 
I  ^73«  indulgens  templa  yetustis  Incolere  atque  babitare 

üeis."  ForcellinL 

Gf.  Atanere»  Nr«  6a3.  . 
499*    Haerere/  Peudere. 

Beyde  bedeuim  hangen;  doch  ist  die  eig^entiiche 
Bedeutimg  des  Pend^re:  oberu^ärts  an  Sium  befestigt 
[  ftfU,  unierft^ärU  aber  auf  Nichte  'eich  etOUen^  die  von 
Haerere  (alQta)-?)  dagegen:  aiu  Etwas  geftigt  eeyn, 
in  JEtu^as  stecken,  '•^  Sagiitae  pendebant  ab  bumero.  Cic 
Verr.  IV.  34.  p.  init.  —  Male  laxus  In  pede  calceus  bae- 
tet?  Horat.  Sena.  L  3*  32*  33.  Os  dertaatom  finice 
4UU1U  baereret  iupL  Pbaedr,  L     v«  4.  ^ 


I  * 

t 

dOO«   Hasta  censoria  -  publica. 
H^sta  publica  beteiehnet  mne  öffentliche  Ttr- 
steigerung,  bey  der,  ' u^ie  bey  der  Sectio  p  ^orsuglich^ 
Güter  der  Pröecribirien  peraactionirt  wurden.    Bisweilen  j 
itngrde  auch  die  Pacht  der  Abgaben,  der  Zöüe  md  ! 

sonstigen  Gefälle  versteigert*    Eine  solche  Versteige- \ 

i 

rang  hieee  aber  nicht  IL  pafalica^  sondern  Hasta  censo-  ' 
,  ria.    F'gl»  Heusinger  zu  Cic.  de  Off.  II.  8.  ' 

Cf#  Auctio.  Nr.  i6o.  —  Manceps.  Nr.  6ai. 
ÖOL    Haiistus.  ^  Polio,  t  Fötus. 

Haustus^  der  Trunk,   Schluck.  —  Pütus,  da^  , 
*  Getränk.  —  Potio^  der  (Zauber  ^y^-  I^iebes  ^)- 

Arzne^i)  .Trank.  —  Alle  drey:    das  Trinken*^^ 

Haiistus  aqiiae  mihi  uectar  erit.  Ovid.  Met.  VL  356.  —  [ 
Exiguis  liaustibuB  bibcre.  Id.  Fast.  UL  274.  —  Fötus  ex' 
frugibus  fiunt.  Plin.  H.  N.  XXIL  83.  ed.  Bip.  Fotni! 
est  kumor  ex  liordeo.  Tacit.  Germ.  a3.  —  Non.  usitati«|  I 
Vare^  potionibus  (s.  philtris)  Ad  me  recurres.  Her«  Epo^*l 
Y..  73.  —  Praeter  cibos,  qui  urinam  movent  ^  potioiiesqu<^ 
ad  id  ^caces*  Geb.  IV.  8.  p.  med. 

C£.  Biber e.  Nr.  186. 

602»  Heu.  Heus. 

Heu  O,   Ach,   wird  nur,  bejm  Ausdrucke 

des  Schmerzes  gAraucht.    Heu  me  misemm!  Ter. 
Heus^  H,el  wenn   man  Jemanden  anredet  oder 
'   ruft.  DE. 

5)  Daher  das  fr ey lieh  nur  bey  Suet.  Calig.  50.  p.  med.  vor- 
kommende y  vid  bestrittene ^  von  Bremi  jedoch  in  Schun 
gmommeneVerbumPotioiiare,  Einem  einen  Zeuh er  tranh 

geben f  ihn  dadurch  b ^zaubern. 

6)  Auch  Philtrum,  ^tqw^  geiitannL  Ovid.  Art.  II«  106.— 
JttTenaL  VL  y.  611. 

•       .  —  ' 

\ 

/ 

t  I 
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Heus       m  weriig  mnir^eUga^j        mmimnimkh  * 

Fatükd,  und  das  htvu^  heiul  «urge  Glu^kt^liote  in  JLan^ 
gifichin,  Sruemü^Boken^  tmd  mmhrn  nmtem  grmmm^ 
Usclm  GespräeAm^  iU  bä$Mr  g^memi,  als  gesagt*  Age> 
agc  — *  wäre  hier  eher  an  seinem  Orte.  Denn  ordentlicher'. 

zu  Cic.  p.  Milüiie  p.  458«  etwas  stark  sagt,  u^oJd  eine 
I  Kofpü  Jagdhu^d&  begrüssi,  u^mit  dint  heixk  wohUttit^i^ 

Mensch  den  andern  aus  dem  Schlafe  u*echt. 

503#    Hiberna.  Hibernacula. 
Hiberna  sc«  casM  bez^ehnet.d^n  Ortjf  wo  die  Sol^ 
, daten  den  pp^inter  suiringeß ^  die  TVi nterquartiere, 
Hibernaciila  gebrauehi  Nepos  (Eurnen.  8.  \*  3. 4«)  ghich-  ' 
.bedeutend:  eigentlich,  sind  es  aber  wohl  die  Zelte  in  einer 

  »  _ 

Wmiter^  Campagne.  —  Caesar  exerdtum  redtixit  et  — -  in 
Uiehiis  coUocaviU  B>  G.  ID.  extr.  —  Hibernacula  Cartha- 

ginensiuniy  congesta  temer e  ex  agris  maleria,  aedilicala  — 

ligaea  ferne  tota  erant  üy*  XXX.  d.^  sub  fin* 

604.    Hic.  Ille. 

I  y^Fronomen  ille,  si  opponiLur  alteri  liic^  ^refertur  id  « 
({uidem  ad  eitm,  €[ai  remotior  est,  sed  quem  neu  tarn 
tempore^  quam  in  mente  et  co^itatione  ejus^  cui 
'|uid  dicimus,  remotiorem  esse  volumus  i.  e«  quem  nunc  - 
iG<^«i  qiddem  aüteriqua  opponi^  .sed  non  ita  cogitori  cu- 
pimus,  ut  iu  eo  totus  sis.  Per  hic  aulcm  is  nolalur, 
propter  quem  tota-  hostra  disputatio  instituta  est>^  quen^ 
öunc,  aut  reprehensuri  aut  commendaturi,  prae  cet^ris 
Kspicimii»  y  qui  inagis  quam  ille  alter  ob  oculos  nobis  Ter* 
satiur^  de  quo .  plu3i;il?us  agere^  aut  aliqiüd  certe^  quod  in 
dtevo  non  nMessmilm  Tidebalnr,  ad|icere  Tolimiusf  deni- 
de  quo  potiieimum  disserere  nunc  statuimus»  quem  . 


m 
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ante  alterum,  ^[u^cMH^pie  de  causa,  euuiier^  crediinu5. 
Quod  discrimeii  cua.  proptei:  i^fMam  teium  ^twfOBmak 
natofam  venua  es^^..]puli)/  tum  in  celerid  locis,  ubi  vut 
g0ri'ordi|ie  prolioiiwa  ponuntur,  Jio»  znkiW.obtiiim  miV 
fa&denoi  persuasom  Jialnao»^  Mai»  fit  4a  iliiiülHia  lebus  ¥d 
personis  ila  loquimuT;  uL  iieaüa  emineat^  --sed  nt  de  uq|| 
pcoriter  iftque  alAera''.pr«ediffl!mM«  ^  mm  l^ic  ilU  (ovto$^ 
i^iii^),  .8ed  <.prioi7  -fTvjpostajpior,  suparior pöj 
sterior,  prior  —  aeaundus  (p  (Ahf-^-  o  «t  a]i| 
bujuaoemodi  locum,  liab«at.f<.  C  H^  iFroUcJbre]:  ^er% 

in  quosd.  locos  Sallustü  (Calil.  5.  Iiis  arlibiis  auxerat  cet.^ 
Lps.  1820.  —  ^MeUör  Emiiiy  <]iiam  Solonis  oratio.  Hi( 
euim  noster  ^  at  vero  ille  sapiens  c^t.  Cit.  Tusc.  l 
49.  p.  init.  —  Cf.  Ibid.  Ö.  tti.  ^.  49.  —  MeUör  tuäor(Il 
e&t  certa  pa:ly  quäon  sp^ata  victoria;  haec  in  fua,  iUi 
in  Deorum  manu  est.  Liv.  XXX.  3o.  p.  med.  —  Ct 
kxiV*  119.  p.  init.  Et  mittentibuB  —  laetabiintur.'^  | 


505«   Hilaris.  Laetus». 

Hilaria  8.  Hilarus  {IXagogy  ist  der  immer  Jtf 

geweckte y  Heitßre  (^aii^gio^-'i)^  JLy»stige,  Laelu. 
derjemge  j  welcher  über  etwas  bestimmt  AngenA 
mes,,  über  irgerul  ein  beatimmtee  GiU  Freude  empßn 
det  und  dieselbe  laut  äussert  ^).    Hüaritatem  {Frohsinn 

 i  y 

7)  Xa^tmbundnB  in  da^egm^  n&eh-Qeüiue  EMirungf  ^ 
\  Att  XI.  15.  ^ztr:  qui  abunde  laetus,  r  «t  ^rrabttsdai 
^     qui  Ipngp  at^^  abuiuiaiiti  erfröre  ^t»   Dem       den  m^k 
♦      sUn  vom  .fat.  ^ebÜdiUn  participiis  praesentu  üuf  bai^ 
\        dus  sciuint  durch  die  V  erlängerung  auch  eine  des  Zustan* 
des  und  dadurch  zugleich  eine  Verstärkung  des  Sinn 
'  ausgedmeki  zu  wertüen,  z,  B.  gratulabundut»  lücti 
mabuiidus,  mirahundus,  veuerabuudus,  vonBtr 
zen  QliUk  wünschend,  viel  Thribm  mrgiuieif^  (eehr  um 


joogle 


r 
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:  in  perpemum  amisi.  .  Cic,  Alt.  XU.  4o.  p.  med.  —  Te  bi" 
,  lari  anäno  et  pronito  ad  ideandmn  eeae,  ^alde  mt  lUYiit* 
Id.  ad  Qu«  Fr«  H»  rd.  init«  —  Laetus  in  praesens  aiüinus^ 
quod  idtra  est^  oderü  curare.  fiEoval.  Od.  IL  i6.  ^5*  — > 
\agantur  Xaeü  at<jue  erecti  paasim  loto  foro»  Cic  p«  FpB« 
tfj.  c.  11»  p.  i|iit. '  , 

Laetus  ist  gewisaermaasen^  als  c^ii« cq[>p08*  Vm  moestiiflly 
\  «nflf  Hibans  i^oM  WTenu  arutu9»hm^  ^  Brout  splendidior  ob« 
&cuhor?e  (luna)^  laetiiri  aut  looerere»  Tacit.  AxtnaL  L  aS. 
p.  Mt       Erat  in  Drasa  singularis  severitas  ^   in  Laelio 
,üu)ita  liilariftas.   Gicw  Off.  L  3o. 

Qf.  Gaudium.  Nr.  478.  —  Tristis.  Nr.  902. 

50&  Historia.  ^Fasti.  Commentarii.  «Annales, 

Acta. 

Acta   u^aren   offentliclie    Verzeichnisse  von 

Ferhandlioigeih  in  den  Comitien  .des  Folks  und  in 

den  perschiedenen   Gerichtsstellen  ,    pon  Gehurts  -  und 

Sterbfallen,  Iteirathen,  Eheecheidungen  u,  s*  u^»,  u^elcke 

^  Hälfsnuttel  Jur  künftige  GescJiichtschreiher  aufbewahrt 

v^iirden  und,  '  isne  oz» 'Tacit.  Ann.  XSL  Si.  init.  ganst 

<i(iiUUch  herporgeht,  sich  auf  geringfügigere  Gegen-- 
« 

^xide  bezogen  y  als 

Annalas^  £rzählungen  merkipurdiger  Megeben^ 
^Itenj  mit  genauer  Angabe  der  Tage,  Monate'  und 
^ahre,  an  und  i)n  Mielchen  sie  sich  nach  und  nach  er-^ 

eignet  haben.    •*  - '   •  .  ,    .      ,  •  . 

^  Noch  höher  wird  (Cic.  Orat.  20;  —  OdI.  Noct.  Y.  iS.) 


nm^^  voll  Verwunderung y  voll  Verehrung  u.  x.  111.  So 
auch  „pop ulabundus,  in  Einem  fort  verheerend  und  noch 
fernerhin  verheeren  woUend»  —  Moribundas»  mit  dem 
Toderingendy  allmäUg  hinsuriend^  vereohieden  von  monens^ 
der  so  eben  stirbt  y  und  moriturus,  der  im  Begriff  ist  zu 
Merben^*^  Ramshorn^s  Gramntm  $•  84. 


« 
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cfar  Begriff  inm  €h^hüfifenUiKtuäft  gä^igert  dareh  dm 
Jf^0r4  üistoria  .{^m  igofi»^  Uh  erfarache,  erxäJUe), 
die  eme  grUndlffoh^re  imd-wf^senschaftlichej^at- 
Btelluvkg  der  ,BAgeb^9ik9Um  Mt ,  mii  Ünterm^mng'uui 
Zugabe  der  T^eranla99iii\geiv  zu  den  merku^ürdigen  Vott 
föUen  und  yerändermgm,  und  mU  der  Beu^fnrführung, 
u^arum  gerade  dieses  oder  jenes  so  kommen  ^musste,  wie 
ea  geiomnutn  ui>  Gfr  Gk*  de  Grat»  IL  9.  et  i5> 
^  Zwischen  Acta  und  Annaies  liegen,  gemiaserrmmen 
dWf  ^%ti  müUu  itme ^  dmn.de JhaaA^.niit  fenmi»^ 
gen  Uwes  beschränkteren  Inhalts s((}}fid»  fast«  L  J'li»)i 
mii  dieam  u^egeik.  ihrer  Form  die  grikeie  JkhnUeh' 
keiL 

Denkit^ürdigkeiten,  vnofivtj/iccra ^  memoireSy 
die  Jemand  aus  seinem  eigenen  Leben  oder  über  das  Z^, 
ben  eines  ändern  niederschrieb,  wurden  C 0 mmentarii 
genannt.  Cic.  ad  Div.  V,  la«  Babir.  penL  5*  Sult  i6* 
Verr.  V,  21*  —  Suet.  Tib.  6i.  —  So  nannte  Cäsar  {woU 
am  Bescheidenheit)  seine  Bächer  von  seiden  Kriegen  Com« 
mentarii  —  Cic.  Brut.  76.  —  Suet.  Caes.  66.  —  und  Gel- 
lius  XlV«  3.  nannte  so  die  BOcher  des  Xenophon  p<i^. 
den  Heden  und  JSandlungen  des  Sokrates*  Doch  u^urde 
dieses  Jphrt  auch  von  jillem  und  für  Alles  gehraatMt 
was  Jemand  um  des-  Gedächtnisses  willen  für  sich  od^, 
Andere  juedersohreibeii  liess  (quae  commemiiii»««  op^ 
esset).  —  Cic  Brut«  44.  p.  med«  — >  liv.  L  3i.  32.  öo.-- 
riiu.  X.  ep.  io5.  (106.).. 

5074    Hanestarie.  Honorare. 

Honorare^   ti/4^v^   ehren,    Ehre  erweisen-^ 
Honestare^  perschaffen,  Ansehen  geben*  '^^^ 

,    j^y  So  genannt,  weil  die  dlten  öesehkhtsehre^j  wain 
'  Geschichte  Roms  schreiben  wollten  ^    der  Ordnung  dtit 
im  Kalsnder  (lasti  so;  <üas)  folgten* 


Digitized  by  Google 


-  sei  - 

m  tum  virtuteia  noa  honori^bat«  Cic.f liiLDL     a«  med«  — 

« 

Noi^  monumentis;  sed  luctu  pubHco  lionorare.  Ib.  3.  init. 
Paidli  ciunmia  irex  nobiliB^üniis  Feraes  IicmestaTit.  Cic.  CaU 
IV.  10.  a.  med»  —  QuaecuiKjue  igitur  liomines  liomisi  tri- 
bannt  ad  eum  augendum  atque  hoii'estandujii,  um. 

iein  Glück  zu  erJiuheii  und  ilim  jinsehlh  %U  v er- 
schaff en.  .  U»  0&  JL  6.  a«  med« 

C£  Adprare,  Kr.  45*  . 

\ 

Hpuor     Honos.    Laus.  Laudatio, 
y  Praeconium.  Praedicatio. 

Honor^  t^^t;,  Ehrey  ut  dis  portheilAqfte  Mei^ 
^ng  Anderer  f^on,  umern  Vorzügen»  —  Auch  werden  dcw" 
)»der  oft  dim  uuss'ern  Zeiehen  ^ärHanden ,  wodurch 
Ändere  uns  jene  Meinung  zu  erkennen  geben;  daher  Ho* 
kores^  Ehrenstellcn  {im  FHeden»  Cf.  Imperia. 
^t'b^^)^  —  Wird  über  unsere  Vorzüge  pon  Jemanden 
^  tnündUches  oder  schriftlicJies  Bekenntniss  abgelegt,, 
wmrd  uns  Laus^  &uuV0Qy  JLob,  ertheik.  Praedi- 
catiü  iMid  Praeconium  (praeco)  gelten  nur  i^on  Aus- 
h  titung  des  Muhms,  inm  off  entliehen  JLohe.  Om- 
ÄCs  mandari  versibu^  aeterniuu  suorum  laborum  praeconium 
facile  patiuntiir*  Cic.  Arch.  9.  —  Plulosoplii  in  eo  ipso^ 
^  praedicationem  nobilitatemque  fu^unt^  praedicari 
^  ac  nominari  T<dimt.  Ibid.  11.  —  Praecomuin  ab  Ho- 
ero  AchilU  impertitunu  Cic  Diy.  V.  lü.  8.  £n.  —  La- 
ima  praedicatione  circumferre.  Flin.  VL  ep.  8. 


9)  Oder  Aemtery  dU  man  der  Ehre  wegen  bekleidet^  viel" 
2<icfce  zu  untemheiden  ven  Munera  #•  Mani«  als  amiU' 
ehen  OhliegenheiUn y  die  oft  Aufwand  erfoderriy  jedoch 
auch  mit  Vortheilen  verhnuffft  sind,  —  Cf.  DE.  $,  1240.  — 

Seaez  liononlius  et  reip.  nmnerilmt  pez&nctus.  Cic  Omt.  ^ 
1.45.  -  \ 

G£  Donum.  Nr.  Negotium.  Nr.  67^ 
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JSmeAtfirHonor  und  Hono9-ßndei  weiter  kein  ün- 
terecJiied  Statt,  als  dass  Hon 08  in  der  Aussprache  m- 
gen  dee  uöUen  Ihne  ungleich  mehr  Geuncht  und  Mmi 
hat.  Cic»  gebraucht  diese  Form  fast  immer,  und  auch 
bey  den  Dichtem  findet  sie  eich  eehr  hät^^' 

Ueber  den  Untersciued  zwiscJien  Laus«  das  Loby 
Kcm/ Laudatio^  das  Lohen y  die  £00^ rede,  cLSeneca, 
ep.  loa.  $t^o  er  sagt:  Aliud  est  Lau8>  aliud  Laudatio.. 
Haec  et  Yocem  exigit.  Itaque  nexM  dicit  laudem  taaxkrm, 
sed  laudationienu  Quiim  antiquus  po^ta  ait:  -Laus  alit  ar- 
les,  neu  laudalioaem  dicit,  quac  corrumpit  artes. 

/      C£»  Gloria«  Nr«  486. 
509*  '  Horreum«  Granarium«  Sirus. 

Horreum  (w^^etov "T) ,  Jedes  Korrathshehältr 
niee  dee,  Getreides ,  des  Weine,  der  Waca^en  und  «11 
derer  Dinge,*  aho  Scheune,  Magasin,  .  Wein-^ 
TV  aar  eiilag  er  u,  s,  uf.  —  Gr  aiiarium,  locus  in  hor^ 
reis,  ubi  grana  firugum  reponuntur,  ^Korn^  oder  6r^ 
tr^ideboden.  —  Cf.  Pallad.  R.  R.  L  19.  —  Sirus, 
üB$p6q^  ÖtQog^  wetr  ei»  unterirdiejßhee  Qetreidebei 
häUniss ,  eine  Korngrub  e ,  nach  Varro  R.  R.  I. 
gegen  Andrang  der  lAJift  oder  Feuchtigkeit  geech^Hst» 
Colu2U.  L  6.  p.  med«  ed«  Bip«  p.  4o.         .  j 

5i0*    ^Hortari«  ^  Consulere.  tJMoaere«  Submoi 

nere.   Suadere«  .  I 

'  Hortari  und  Monere  (beyde  auch  mit  dem 

etarkepden  ad)  '^),  rathen,  unterscheiden  sich  dadurchi 
.  da» 

— :  '  , 

10)  yjMoneo  et  Admoneo  hoc  etiam  diftqruut ,  quod  moD^ 
mus  (mel.  praemonemns)  fitfura»  admonemus  praete- 
ritai  illa  ut  caTeamut  et  discamus,  haec  ut  rewt^ 
mar.  — •  Liv.  XAJÜ.  per  Öeos  foederum  arbitros  ac  testes 

^  ino- 

•  ■  *  I 

j 
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im  ersier^M  anraihm,  ermuntern,  UM§rH  auch 

abrann,  warnen  heissi*  Treffen  &ie  m  der  Bedeu-' 
,iimg  pon  0rmahn$n  sauammm,  90  isi  <fer  JtnfrUb  durch 
Monere  sanfter,  durch  HortarL  Non  decet  t.  c* 
vlvagdiifiiia  inferiorem-dkm  siqpetiori:  iMMtor  ta»  8#d  lao- 
neo.  Daher  faeet  Donatus  ad  Texent.  Hecyr.  L  i«  die 
Btdeuiung  dieeer  ZeUworier  und  ihren  IhUerechied  ao 
a/;  iLortamur  üupulsu  et  verbis  gravioribuS|  mone- 
muB  conailio  ^  Tarbis  leniorilias* 

Dae  Fraefixiuii  Suby%i  %u  Monere  den  Begriff  von 
ieimlich,  untrer  merkt ,  unter  der  Hand 
I     Conaulere  aliciii  haieH  nicht  raihen,  eondem  für 
Etwas  Math  schaffen  —  SuaderCi  Math  geben,  rnU 
^fShrm^  von  Gründen  und  uAeichi  mf  Ueberredung* 

Sin^  quod  te  jam  diu  hortori   exieris«  Cio.  CatiL  L 

|&  -  Et  pom  M  pueräi  Tobere  numeri.  Tadt.  Amu  V. 

9*     Sic  moneoi  ut  filiiim ;  sie  faveo^  ut  milu;  sie  bor-  ^ 

'^1  ut  et  pro  patria  et  amicmimum*  Cic*  ad  Dir«  X.  5. 

^tr«  —  Fluribus  te  bortari  non  debeo,  tantum  moneo« 

;U.  ibid.  VII.  17.  8ub  fin.  —  Pro  xnea  diligentia  moneoy 

pro  ftuctontate  conaulari  bortor«  id.  Mar.  XL«  86.  —  Ro- 

fiianac  ultioni  consultum  est.  Tacit.  Ann.  II.  a6.  —  SuasI 

tibi  multia  m^gumentis  ^  sed  perspadere  nan  potuL  Cic. 

An  ego  C*  Trebonio  persuasii  cui  ne  suadere  (juidem  au- 

^  enem«  Id**  FbiL  IL  ii*  p»  med. 

C£  Suader^  Nr«  87a. 

511*    Hortus.  tHbrti.  iViridarium. 
'Hortus  (X99^^)f  ^  mgefaeHee  Stuck  Land,  wo^ 

mömfisfe,  praedixisse  te.    Id.  Xsjuv.   Admonet  laepe^ 

tuorpatae  Dionywi  tyranni  vocis.''   AP.  ^ 
0      audb  m  Snffiigm,  Subdncerey  Subtrabere,  Subveber^ 
i>a^egen  es  z.  B.*  in  Subire,  Sabclumare,  Subvertere»  eineAn^ 

näherung  oderßiwcgun^  von  unten  nach  oh €n  bezeichnet, 

23 


» 


I 

tkh ..Ge§tßächa0  bqwM  Mum  .]Sk»$$m,  ah  Kergnügen  ge- 
baut werämp..  einvGarten*  .,    '  ' 

BeaUmA:  derselbe  au9  mehrm  uAikeilwtgm ,  diß  nut\ 
bosthareih,  emoüschm  Häimeti  und  Gewächsen,  mU  2Vi-| 
ehßn,  Spriit'gbrunrien.  u*  s,-w.  f^ersehen  waren,  eo^  namUe 
-  mal»,  ^imnt  folchetk  JP.r  ach^F'  oder  ^le  r garten  <r-  U  o x ti^  | 
auch  Wo viviXi»  • 

! 

•    Yiridarium.  homam  in  der  Medeutm^  f^-Lmt-\ 

garien  gleichfalls  por ,    scJieint  aber  kleiner  und  oft  auf  ^ 
dm  phUm  Dächen. der  W^ohnAümeer.  etng^hgt  gswesei^l 
au  seyn,    C£..  M^em««       Cilajio,  liöni.  AUerth.  IV.  p- 
05  et  44./..  . .  /v... 

5i2^    »Hostiä.  iVictima, 

Hostiae^  Sühno  pf er,  waren  wohl  ursprimgUch  die 
hleihern  Opfer,  welche  hey'dem  Auszuge  eines  Feld- 
Tierrn  wider  einen  Feind  (liostis  Yictimae  (vinco  ')i 
JD anhopf er ,  die  grössern,  eiche  von  dem  Feldlierr^ 
nach  erhaUenem  Siege  geschlachtet  wurden» 

TropiscJi  kommt  /iwr  Victima.  nicht  Iloslia,  v^^h 

B,  Quam  pötestii  P.  Lentulo  mactare  yictimam  gratio* 
rem,  (^uam'  si  L.  Flacci  saiigiüue  illius  nefariiim  in  üos 
omnes  odlii^ 'gätüraveritis.  '  Gic.  p/FIiEiCc.  58*  med. 

•  Cf.  Sacrificare.Nr/8i2.  — Viclimai:iu5-Nr.9i^' 


513*  Humidus.  fMadidus.  •  tUvidus.  tüdus. 

Humiidus^ /«100^^,-*  Uvidus  contr.  Üdu«,  Behf 
feucht,    Jbaea^    auch,   «f^i«   Madidus   {durch  ««'^ 

2,3)  Dr.  Sckwtnk  Uim  (jr.  Stehode's  Archiv  l.  ^  P*^^' 
8.)   h Ostia  ven   oatog,    heilig,    oder^   nach  Festus, 
von  liostio /ür  ferio,   und  Canzleydirector  Bailhorn  - 
sen.  in  seiner  Schrift  über  Dominium  p«  231.  Tictima 
^       inr/ftta  8.  Fmi^/ett»  ab*  Ist  beydes  richtig  ^  so  ist  der  oben  eng^^ 
hene  iJnier schied  wenigstens  etymologisch  nicht  ie^rün^'^* 


Digitized  by  Google 


durch  nass?) ,  triefend,  fiir  aquoeue^  voll  Wasser, 
it^assenrAieh/  und  MadidvLM  auch  für  fku^aSf  ein^ 
'  getaucht j  gefärbt.  —  Ligna  viridia  et  hiunidä«  Cic, 
I  Venr.  L  17;       Pokaria  uda  mobiHlraB  rivis.  Horah  Od* 
j  1.  7.  i3.  —  Dicis,    iuquit,  nubes  attjritas  edere  ignern^ 
;  quiuasint  hiuoidae^  imo  üdae  (i.  e.  aqna  |am  iinpletae)* 
Senec  Quaest.  nat  ]l.  n5.  —  Madiduipie  üuens  m  veale 
Menoetcs.  Virg.  Aen.  V.  179.  —  Sed  ffle^fasciculus  (epi-' 
stoiariuii)  totus  aqua  madidus  mihi  redditus  est«   Cic  Qu. 
Fr.  H.  12.  p.  med«  -r  Madidae  fossae.    Ovid.  Trist.  V.  6. 
37.  —  Veatis  cocco  madid^.  MartiaL  V.  a4»  5.  Ueher 

I m b  u  t  u  s  und  i\ I  a  d  e  i  a  c  t  u  8  s,  die  Anmarhiing  'zu  F  O  r- 

j  mate.  Mr.  465;      .  . 

1      '  G&  Aridu«,  Nr*  i3g.  / 

i  514#    ^Humijlis.  ,De*  Submissus.  Modestus.. 
\ .  Süpplex. 

Demüthig  U      JDermUh  besitzend  oder  äussernd^ 

a&  Tugend:    Modestus  +-   als  Fehler:  De-  8. 

Sabmissus,  %a&  ^     iq>$$fthf()g^  unteri*fürfig ,  Uu- 

ÄÜi 8  (iiuinus);  TaTiuvoSij  -Erde  hiiih  riecliend^ 

*ich  wegwerfend       im  Bitten:    Supplex  (sub 

plico  sc.  genua) ,  ixirr^Q^  fussfällig  bittend,  fl  e  h  e  n  d,  — 

Midier  proba  et  modesta«  Terent.  Ad.  V.  8.  7.  ~  Usqae 

^'l  servilem  patieutiam  demissus«  Tacit.  Ann.  XIV.  uG,  — 

j  Oportet  Tivere  neque  submissüm  et  abjectum^  neque  se 

I  efferentem.  .  Cic.  Off.  L  34.  a.  med.  —  Orantur  bumüi  et 

8upplic{  oratione  {in  demikhiger  und  fleliender  'Sprache), 

ui  nusereantur.   Id.  Inv.  L  56.  —  Supplex  tua  Humina 

i>osco.  Virg.  Acn.  I.  666»  • 

Cf.  Ambitiosus.  Nr.  92. 

515»  /^Ljacere.    tAb-  Con  -  tDe  -  Projiceie. 

*  Jaculari.  t  Detiirbare. 

Jftc^re,  wetftiu.'-^  Abjicere,  Etwa»  von  sich 
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werfen,  beeonäersMitwaleUnbedeutenjdes,'^  if^weg- 
werfen  =  aufgehen,  mii  dem  Nehmhegriffe  der  EntiOr 
gung,  VerUcJitung ,   J^eirechleuderung.  Cob-, 
)icere|  eigentlich  zusammen,  oft,- schnell  fortwer*\ 

fen..—  Projicer«,  weit  wegi4^erfeny  Sßweilen  mit  dm 
Nebenhegriffe:  aus  Angst  und  Furcht.  —  Jaculari, 

'gewaltsam  wegwerfen,  wegschleudern*   Tela  BWÄtt 
iaäxad. .  Virg*  Aen.  X«  264.  —  Abjicere  statuas  in  propt- 
tulo.  Ncp.  Hann.  g.  —  Ante  pedcs  Pythüpisces  abjiciebaE-, 
tnr.  CÜc.  0£  III.  i4.  med.  —  Abjicere  spem.  Id.  adDif« 
XI/  11.  üiit. »  äuam  citius  abjiciet  liuaianitateiii^  q}^^ 
extorquebit  tuam.    Cic.  p.  Lig.  5.  extr.  —  AbjicerB  aed« 
(p;i;jU  vendere).  Pkut.  Most.  HL  3.  3.  —  Ipse  vt  conctti^ 
rentes  insidiatorea  animadvertit^  tela  in  eos  conjecii.  Hoc 
idem  qnuKi'  univem  fecissent,  primqiiam  perrenireaDt  9ä 
eum^  quem  aggredi  Yolebant^  conExi  cecideruni:.  Nep. 
9.  extr.  So  sieht  auch  Con)ictr  Q  oft  und  in  pielfacH^Be' 
%iehung  pon  einer  Persony  welche. die  Sfsehe,  pon  der  dU 
Rede  ist,  mit  Mifer  und  Schnelligkeit  perrichtet. 
Aqiiilam  intra  yaUim  projecit.  Caea«  B.  O.  IV.  36.  —  ft^ 
jectia  Omnibus^  fugae  consUium  capere.  Id.  B.  C.  L  20. 
init.  —  Vidi  iterum;   veluti  tormenta  viribus  acta,  VaÄ 

'  gigiEai,teo  jaculantem  saxa  lacerto.  Ovid.  Met.  XIV.  i84.  | 
Dejicere^  hinabwerfen.  —  Deturbare,  g^i 
walte  am  hinabwerfen,  hinabstürzen*  —  Magnaniia™ 
Phaetonta  repenti  folmiiiis  ictu  Deturbavit  equis  in  terraffl 
Lucret.  V.  4oi  -2.  —  Hi  consulem  —  dejici  de  urbis  prae 
aidio  et  de  custodia  ciTitotis  Testris  seutentüs  deturbari  to 
lunt.  Cic.  p.  Mur.  37.  med.  m>it  der  Ann^.  ^0/»  MübiuSj 

öl6^    ^Jactatio.  ^Ostentatio. 
Jactatio>   als  Prahlerey  ^),    scheint  mehr  em^ 

^  4)   Nach  DE.  und  Andern  waÜ  zu  unterscheiden  von  Jacta;^ 
ti'a»  natürlichem  Han^e  zum  Prahlen  ^  Prahl suchL 
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Leb  er  miitli  i  aus  jEi  telkeit  —  Ostentatio  aucJi  aus 
Heueheley  m  restdiirem  Jactatio  est  Tolufitas  gestiens 
et  se  efFerens  insolentiud«  Cic.  Tusc.  IW  9.  —  Eruditionis 
jadatio.  QiiintiL  L  5,' —  Extemporalis  gamiBta^  jactadav 
Bis  est.  IdU  IL  4.  —  Nulln  cultus  jactatio.  /  Tacit.  Germ« 
6.  —  8i  qiii  aiiniilatione  et  inani  osteiitatioiie  et  fieto  non 
modo  sermpiifi ,  sed  etiam  vultu  stabUem  se  gloriam  conse- 
(pii  posse  rentur^  yehementer  errant;  (Sc.  OtL  II.  13*  p. 
med,  —  Verba  &agas  et  ea  dicas  ({uae  non  sentiaSi  ut  in 
fronte  ostentatio  «it,  üitos  Yeritas -occultetur*  Id.  Viju  IL 
34.  üiit.  «-  et  Ambitiosua.  92. 

617^   *Jam,  tNunc. 

Nunc^  WV^  jetzt  ^  weist  auf  die  gegenwärtige 
Zei^  —  Jam,  17^,  bereite,  eehon,  nunmehr, 
Quf  p ergangene  Verhältnisse  und  auf  die  XJm^ 
tiände  hin^  unter  welchen  Etu^as  f^orgehtM  — ^  Erat  tone 
excusatio  oppresais,  nunc  nuUa  est.  Cic.  FliiL  5. 
{•  i4;  _  H  Voliiit,  n08  ak  nee  opinantea  duci  fialao  gau- 
diOi  Speranteisy  jam  amoto  metu^  iiiter  oacitantes  oppri* 
ni  Terent.  Andr.  L  3.  9-  10.  Ät  non,  P.  Qodio  re- 
aioto,  uaitatiB  jam  rebus  enitendum  est  Miloni^  ut  tueatur 
ignifateiu  suam.  Cic.  ]\lü.  i3.  a.  nied.  —  VergL  Rame^  ^ 
Partie  Ltot.  Gramm.  \.  178.  IIL  *) 

Jam  nunc,  i^Sri  vvv^  schon  jetzt,  und  Nunc  . 
iam,  viv  di  JeiMt-eehon,  kommen,  ufie  Jam 
jaiu  —  Nunc  nunc  c  vi  augendi  öfter  por.  80  auch 
Jam  jamque  de  tempore  proxime  mstantL  —  Jam  jam  - 
inleUigo,  Craisae,  qutd  dicas.  Cic  Orat.  III.  24.  —  Nunc 
nunc  insur^te  remis,  Hectorei  aocii.  Virg.  Aeiu  V.  190;  — ' 
Cogitandiim  eat^  jam  jauupie  eaae  moriendum*  Cäc.  Tuac^ 
l  7.  <ixtr.   —    Cf.  Impraesentiarum.    Nr.  63i.  — 

Modo.  Nr,  65o.  —  Tunc  Nr.  907. 

i 

"  •  •  ff 
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518^    Idea.  Idos. 

Beyde  W^ter  sind  %war  Griechische;  dm  erste 
wird  aber  von  den  Römern  gebraucht ,  u^ßil  sie  —  kern 
ZfOieinisehes  dafür  hatten.  Sie  unterscheiden  sich  gewU-^ 
sermassen  wie  Id eal  oder  Ko rs,  und  Na chbild  odet^ 
Gestalt :  denn  Sezicca  sarrt  über  den  Unterschied  dieser] 
beyden  fVorter  unter  Anderm  ep.  58.  p.  nied*  Alterum 
(Idea  8«  l&koC)  exemplar  est;  alterum  (Idos  8.  €»i$o^)  for*| 
ma  ab  exemplari  sunita  et  operi  imposita«  Alteram  arti-| 
fex  imitat^T;  alteram  facit«  Habet  aliquam  faciem  statu^ 
haec  est  idos.  Habet  alicjuam  faciem  exemplar  ipsui% 
.qpiod  intuens  opifex  atatuam  figuraTit,  haec  idea  est 
EtiauuLum  aliam  desideras  distinctionem:  Idos  in  opert 
esty  Idea  extra  opus^  neC  tantum  extra  opus  est^  sei 
ante  opus.* —  Cf.  Id.  ep.  65.  p.  inü. 

^  Cf.  Effigies.  Nr.  396.  —  Exemplar*  Nr.  4i4. 
Figura.  Nr. 

519t    -Xlgnarus.  Tgnotus..  Incognitus. 

Fiir  IgnaruSy  den  nicht  kennt,  gUt  aiich  Igno 
tus  («.  Ä  ignotos  fallerc);^  und  beyde  gelten  für  Inco 
gnitus^  unbekannt  oder  nicht  erkannt,  —  Atqu 
ignoti  faciem  ejus  quum  iutuerentur  ^  .contemnebant  ^^Ji 
Ages.  8.  init.  —  Jaui(j[uc  aderat  Tliescus ,  proles  ignara  pl 
rentL  Ovid.  Met.  VIL  4o4.  —  Cf.  GelL  N.  A.  IX.  12.  exü 

Auch   das   Griechische   äyvcogog   7iat  passive 
aotipe  Bedeutung.    Cf«  Hemsterhuis  in  liUdan.  T.  i 
p.  44ö.  und  Fassow's  Handwbrterb.  der  Griech*  Spr- 1 

520t   Jgnis.  Flamma.  ' 

Ignis^  mig^  Feuer,  ist  der  entbundene  ffärms 
Stoff,   so  fern  er  sichtbar  ist^ —   Flamma  (yon  ff^'/^ 
perf.  Pass.  ni(phfi/iai)  ^  (f^o^^  das  mit  Dünsten 
mischte  Feuer,  wenn  es  sich  aufwärts  bewegt»  —  ^ 

I 
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pidum  confiictu  al^e  tritu  eilet  ignem  videxaus.   Cic*  N« 
D*  n»  9*  —  Sonitu  fiamnMie  eiceitalns.  \  Nep*' Alcib»'  to. 
riamma  rapax.  Senec.  Herc«  OeL  121.       »  * 

Cf.  Arder e.  Nr.  i35.  —  Calor.  Nn  aio, 

•  '  .       »  >,  ' 

t Ignominia.  j^Infamia.  ^%  Contumelia.  Lt Con- 

Ticiunu^  .^Dedecus. .  ttMaledictum.  tQppro- 

brium.  *Turpitud9.  .  , 
Igno'miiiia^  sctgt  CorneL  FrqntOi  unpomtur  ab 
eo,  q[ui  polest  aniBiadversione  nolare;  Infamia  ex  luul- 
:  tonim  semione  oritur.  ^^Sed  haec  differentifty  äddit  H  6  k  e  1, 
non  ubi<]ue  satia  custoditur.  Ignominiam  auiem  minus 
esse,  qiiam  Infamiam^  inde  patet^  'qaoniam  Igiiomi* 
i^io$i  (Beac/iimpfle)  nou  sunt  Infames  (jU)el Berüchtigte)^ 
ut  liorimi  ac  danuiatonim  poenis  teneantiir  cet«^  —  Ist  die-- 

Bemerkung  richtig,  00  Bezeichnet  Igirominia  (ab  in 
clnoiiicn),   das  mit  Turpitudü  Jast  gleichbedeutend 
^9  jilles,  ff  OS  einem  Menschen  als  Zeichen  der  äussern 
Unehre  gilt,   oder  ihn  um  die  Zteiclieti  der  Ehre  uml  Aclir' 
tung  bringt,   Schimpf,  Besehimpßung.  '^  IniamiB. 
(in  et  faina),  übler  Huf,  ist  ein  hoher  Grad  pon  De- 
I  deous,  Unehre  (ef.  Deeentjia.  Nr.53i.)y  o/vo  jScÄa?»- 
Contumeiia  {von  contumeo);  trotziges  Beiragen, 
I  Misshandlung ,    Sch  meto  h.         Ignomiiuam  aUcui  im- 
ponere  -  injungere^  Minem  einen  Schimpf  antlum,  einen 
I  Schandfleck  anhängen.    Cic.  —  Turpitudini^  —  Dedecori 
^sc«  Id.  —  Quanta  erit  turpitudo^>  quantum  dedecus* 
u.  PhsL  vn.  5.  —  I  nj uriae      contumeliam  addere. 
l'iiaedr.  V.  5.  '  *    '      - . 

a)  Hier:   der  durch  die  Ohrfeige  vsrürsuchts  Schmerz;  sonst 

Unrecht^    U ribiLL  überhaupt ,  und  SWÜT 9  gleich  dem  sl'dr^ 

kern  Coutuiaelia,  actLve  wie  pa^T^.  GelL  N.  IX. 
15.  ad  Im. 


-  360  - 

'Maiedictum  ist  Sehimpfi^ori  — -  Qppro- 
.  briiim  Vorwuff  wegen  (ob)  «imr  enißhrenden  JSand- 
lung  (prohrum)^   beechimpfender  Tadel,  Rügm  «—  ; 
Convicium  (qs*  coiiTOCuim ,    pon  con  md  yox)   das  > 
Geschrey  Vieler,  das  Geechrey  gegen  Sinen;  daher 
.  das  Scheit en j  Schimpfen ,  Schmähen*  —  Allquem  ; 
maledictU  insectari.  Cic*  Fin*  IL  a6.  — *  Fugere  opprobxia  \ 
culpae.  Hör.  Epidt«  1.  9.  lo.  — -  Fermotus  convicio  qune» 
rit  Jupiter  cmuam  qnerdat»  Phaedr«  L  &  Aijiciii 
ciumfacerei  Jemanden  schimpfen,  scheiten,  echmähen, 
CL  FamoittB.  Nr.  4Sa.  ^  Oloria.  Nr*  486.  —  | 
Honor.  Nr*  5p8.  ^  Yituperare*  Nr.  954.  ! 

522«  tignorantia.  t  Ignoratio,  ttlnscientia.  | 

Ijnscitia.' 

Sie  fallen  eämmtUch  mehr  oder  weniger  in  dem  JB&' 
griffe  von  Unwieeenh^it,  Unjtunds  mteammm»  Doch 
merke  man  eich: 

Ignoratio  wird,  nach  jingabe  der  GrammatUftr, 
-  gewohnlieh  pon  .  einer  Soehe  geeagi,  die  man  niohi  meiee 
Ufid  aus  sich  selbst  nicht  u^iasen  kann  —  Igno- 
rantia  hingegM  pon  emer  Saehe,  die  inan  wieeen  hat» 
oder  soUie,  die  man  aber  aus  eigener  ^Verschuldung 
oder  aue  ^mohläeeigkeit  nichi  weise        JDie  Igno* 

6)  Auch  schmähsüchtige  Verläumdung ,  hey  der  man 
überzeugt  istf  dass  man  ungerechte  Vorwürfe  mache,  im 
Oegentatae  mm  Grimtfai  ernstlieh  gemeinte  Beeehnh 
digung  (Cf.  Nr.  307.).  So  Bremi  tu  Suet.  Oct.  71.  init. 
'  7)  iflgnoratio  et  Ignorantia  hoc  difi]erutity  quod  Ignoxatio 
eit  rei)  fiiae  Betcsitar  nee  «ein  potest»  niti  prodatnr) 
Ignorantia  autem  est  rei^  quae  sciri  potest  aut  debet, 
sed  errore  hominum  aut  negligentia  ignoratur.^'  AP. 

lyVel  ipte  Cicero  Ignorationem  ab  Ignorantia 
distinguiti  c[uum  pro  Gluentio  89.  sie  scribit:  Quintio 
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^  ratio  Uust^sich  enUc/mldigen,  die  Ignorantia  iwhi.'^ 
^  IjjSiKxi«!^^  ttimcpian  cmteft  ybi  rq{is  exdisois*  Onrt  HL 
I  Ignorantia  ^ven  -  refitu  Tacit.  Jedoch  €mch  Vemaai 
daMt  ignorantia  culpae.  Id.  Ignorantia  praetendi  non 
,  potest»  Quintr  YQ.  2.  -r  Hfu?  Gausae  moris  ebrietas 
et  ignorantia.    Ibid.  cd.  Bip.  p,  24« 

Ittscitia  hedeuiee  Mangel-^an  Urihe^lekrafi, 
an  Unterscheidung^^  er  mögen ,    an  Gescheidt-^ 
kßii,  auch  Ungeaekiotliohkeit,  (doch  mehr  rela^ 
tiv,  als  absolut);  Dummheit,  Einfalt,  sogar  Unr- 
Issonnenheii,  imtf  Inscientia,  Umt^ieeanheii^, 
^hat  suweilen  den  Ntbßvf^egriff  ^uon  philosophischer 
:  Unmeaenheie ,    ao  daae  mm  Etu^aa  niehi  xuparläaaig 
wtiss,  oder  bey  der  UntersucJiung  einer  Sache  sich  stellt 
oder  annimmt ,   äla  ob  man  a£e  nicht  recht  geiPiss 
t  wk$e*'^  InnostriB  inBcitia  est,  quod  üipsi|  qni  inGrae- 
•  tis  antiquilate  delectantur  eac[ue  subliUtate,  (juam  Atlicam 
appeilant ,  hanc  in  Catone  ne  norenmt  quidem«  Cic.  Brut. 
17.  p*  med*  —  At  hoc  idem  si  in  convivio  faciat.  inhu- 
i'ttnins  Tideatur^  inscitia  tempori«  (u^eil  er  die  Zeit 
idclu  gehörig  zu  untersclieiden  weiss)*  Id.  0£  I*  4o.  — • 
I  Negotii  gerendi  insdtia.  Id.  Prov.  5.  —  Rermn^  quae  quasi 
i&  arte  traduntur ,  inscitia.  Id.  d.  Orat.  L  c       mit  der 
Jmert.  pon      Jft  Müller^       Nam  quae  insdtia  esti 
AdTorsum  atimulum  calcea?  Terent.  Fliornu  L  2.  27«  ^ 
Quod  autem  erat  sensu  comprehensum;   id  ipsum  sensum 
I  ^ppdlabat,  et  si  ita  erat  oomprehensum^  ut  conTelli  ratioae 
non  posset^  scientiam^  sin  aliter,  inscieiiliaiu  no- 
I  Binabat:  ex  qua  exsisteret  etiam  opmioi  quae  esset  im^ 

i 

quod  erat  odiuml  Quae superbia ,  quanta  ignoratio,  quam 
I        gravis  et  intolenübilifi  ignorantia'^  (al.  arrogantia)!  Nolten. 

„Ignoratio,    XJnbewusttheit ^   ist  wivetts^tuldet^ 
I        Ignorantia,  U,nioiss€nhei$f  niekL**  Sebau 


I 


beeilla^  et  cum  fako  uicogiiito(iue  communis.  Cic.  Acad 
L  11*  p*  med«  —  G£  N«  D.  L  i*  init  et  d»  Inscitia  cf. 

Gernliardus  in  subtiiiter  et  docte  scripto  !^xcur8u  ad 
Giceranis  dat.  Maj«;  nbi  liaee  p.  399.  sqq.  ^^Qnonian' 
in  Tita  communi  et  actione  ^  in  qua  &QienÜa  et  co^üo 
rerum  debet  expromi,  sollertia  et  judicio  opus  est,  hanc, 
Hpiid  aptum  eit  et  deoeat  ^  inyeniendi  et  opportune  tempore 
suo<|iic  loco  agendi  aubaclam  et  iacücni  lacullatem  cum  con« 
81)10  ^t  pmdentia,  cui  deesse  apparueriti  eiTe  naturae/ini* 
quitas  soUerüaeque  inopia  accusaiida  sit^  sive  disciplina, 
usus  et  exercdtatio  desideretur.  kuic  inscitia  tribuitur^ 
non  sine  vituperatipne  e^^  qua  quis  notandus  c$t|  quis- 
qois  irem  imperite/  incaute^  sine  consilio^  sine  caIHdifate/ 
*  jiulio  decori  sensu  ac  judicio  gesserit.  Haec  inscitia; 
qoalis  est  junionun,  inertium,  imperitorum  ^  impruden- 
tium^  slidtorum^  etsi  in  agendo  et  in  singulis  rebus  ^e- 
rendis  deprebenditur^  non  fsEmen  idcirco  ubique  additum 
habet  ob)ecü  genitivum  saepeque  a/  reteribus  scriptoribus 
ut  error  cum  inscicntia^  sie  inscitia  cam  teiueri- 
tate  {Unüberlegtheit)       stultitia  jungitur/^ 

*C£  Insciens,  iNr.  54i» —  bcitus  «j-Scire.  Kr.  824. 

^Ignorare«  tNon  nosse«  tNescire.  tNon  scire. 

Ignorare,  nicht  kennen,  besieht  eich  ft^enigsri 
xmf  SacJien^  nU  Personen,  doch  selten  in  dem  SinAH 
f^on  Non  nosse:  Jemanden  i^on  Pereon  nichi  kennen, 
sondern  es  wird  insge)nein,  ude  Int  elligere  aliqueiu^^ 
nUt'Betiekung  auf  ■  GharcitUr  wtd  ^JDenhart  gesagt,  die 
u4r  an  Jemanden  richtig  ^  %u  sehätzen  und  zu  beurtheikn 
J^hig  sind  oder  nicht,  Cl.  iLuiiiikcu  zuhl  iiuliliusXtt* 
pus  p*  l6« 

N e s c i r  c  ,   nicht  wisaen ,    bezieht  sich  mehr 
Sachen,  als  Personen ,  und  unterscheidet  sich  uon  N  0 11 
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pcire  dadurchj  dass  dieses  die  Verneinung  emphatisch 

hemrheht  und  f^'om  Ycrho  absondert  j  tpodurch  es  nach- 

•  * 

pkkikher  wird.  Erras'^  si  id  credis ,  et  me  Ignoras, 
tflia.  Terejit«  Heaut«  I.  63«  —  At  non  novi  hominis 
iem.  Id.  Hec.  III.  4.  s5.  —  Virtutem  tu  ne  de  facift 
nofitu  Cic*  in  Fison,  8a.  extr.  ^  Nescure  latine. 
M  Brut.  37.  med«  —  Nesciie  nomen.  Suet.  —  litcras^ 
Ifereat.  —  Noir  8ciant  ipsi  "viam.  Id.  Hec.  III.  2.  aS.  ^ 
Son  scire  quidem  barbarum  jam  \ideLur  j  nescirc  dulcius. 
Sc  Orat.  47.  p.  med. 

Cf.  Insciens.  Nr.  Ö4i  Scire.  Nr.  824. 


524f     Ignoscere.  Indulg^re.  Parcere. 

Ignoscere  ist \Aeusserung  der  Gnade  — ^  Parcere 
f  Menschlic hh  eit  Indulgere  der  Güte,  oft 
h  der  Schu^äche.  —  Ignoscere  est  sceleris  poenam  - 
Menuittere.  Civ*  Brut.  lö.  —  Jugulare  civcm  11  e  jure 
pidem  (piis(iuam  bonus  Tult;  mavult  enim  commemo- 
W^i  se^  quiim  posset  perdere^  pepercisse^  quam^  quiun 
^c«e  poluerit,  perdidisse.  Id.  Quiut«  16.  —  Is  cives 
^ünumos  coluit,  iis  indulsit^  ^eorum  vokintati  et  gratiae 
ileditusL  fuit..  Id.  Verr.  lU.  24.  — '  Ipsa  sibi  imbecilUtas .  iix- 
lulget.  Id.  Tusc.  IV.  18. 

Ö2Ö*   *Ille.  *Iste. 

Ute  ist  sehen'  gleichbedeutend  mit  llle;   denn,  es/ 
f ruckt  gemeiniglich  etwas  Ironisches  ^  Persi£lirendes ,  Sor- 
PUches,   oft  auch  Abscheu  gegen  die  bezeichnete  Fer^ 
und  die  jEHigenschaften  derselben  aus;    dagegen  llle, 
kein  Gegensatz  mit  hie  1^^  ^  ^  pon  etwas  Bekanntem 
^  Berühmtem  güt,   was  oft  der  Zeit  und  dem  Orte 
^hzu/ar  entfernt,    im  Geiste  aber  JUen  gegeimärtig 
Quaerct  quispiam,  quid?  illi  ipsi  «)  smnnii  viri, 

nie,   wie  hier ^   andern  •Pronominibus  bejr gesetzt ^  so 
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quorum  virtutes  litem  prpcUtae  simt^  iataiu»  doctrin%  quam 

laudibus  efFers,  eruditi  fuerunt  Qiahen  sie  jene  gepriesene  ^ 
UktU  Büdting  erhaUmi)?  Ck.  p.  Archia.  7.  -<*  Broimki 
poenilet  me  consuetudinis  meae  ^  qiiam  utilissunam  experi 
adeoque  non  deterreor  seninmcuHs  istonim.  Plin.  ep.  ^ 
17.  atr.  — -  Quoiuqoe  taitdem  abutere  patienlia  noib 
Quamdiu  etiam  furor  iste  tuus  nos  eludet!  Cic.  Cat.L  i.i 

526«*   ^  Immunitas,  tVacatio. 
Imnkunitas  {pon  in  und  munus)  ist  diß  Frejh* 
pon  öffentlichen  Diensten  oder  Lasten,  gese 
massig en  u^b gaben  z/.  ä.  i*'.    Sehr  oft  wird  auck^ 
catio  dafür  gesetzt;  doch  besieht  sich  dieeee  ffort » 
auf^das  Freyseyn  Pom  Kriegsdienste,  beieich 
auch  ipoht  das  Geld,  das  man  für  die  Befreiung 
JSriegsdiensten  oder  miUtärischen  .Arbeiten  erlegte»  «->  Ci 
^des  a  bello  esse  consumuit  necjue  tributa  una  cum  relic 
kpendunt;  teilitiae  Tacationem  onmiumcpie  raniia  Itti 
imxiiuiutateuu  Caes,  B*  G»  VL  i4.  init«  —  Tmin""'*^ 
Überlas  proyinciae.   Cic.  p.  Font.  8.  —  muneris.  Id.  A< 
IV.  38!  p.  med.      Incidit  Caesarianimi  dvüe  belium; 
haberet  amios  circiter  sexaginta,  mm  est  aetati»  yacaüc 
Nep.  Attie.  7«  init.  —  Otho  prombit^  ex  bco  wo 
tione^  annuas  exsolutunim  JU»  e«  pe€iiiuaiii>  qua  «ohita^ 
ceret  annum  a  militia  abesse.  Tacit.  Hist.  I.  46. 

527^   Impedimentum.  Sarcina« 

'  Beyde  IVorter  bezeichnen  das  Gepäck  der  BS» 
sehen 'Soldaten^  aber  Sarcina 8  trä^t  der  einstelnef  1 

will  man  auf  eine  Person  oder  Sache  ganz  vorzügUA  < 
merluam  machen.  So  auch:  Ptolemaeus»  quum  vivus  i 
rügnum  tnididisset,  ab  ülo  eodem  vita  privatot  did) 
Nep.  d.  Ke^.  S.  eztr.  Gf.  Görenz  zvk  Gic.  Acadd.  II  1 
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pdimeata  schaffen  H^agen,  VUh  oder^  als  CoUe^Up, 
iiiMatMchensusmmmen  fort.  luterea  sarcinas  in  unum 
|ppin,€Oiifiem  ^  justiU  Helvelii  cum  oamibus  suis  car- 
p  secuti;  impedimenla  in  unimi  locum  contulerunt.  Caes« 
|6.  L  a4.^Cf;B.aiIL7&p.  med. 

Imperativus.  Imperatorius.  Imperialis. 
^  Imperiosus. 

(  Imperativ  US ,  t^'^'^  Imp  eratiis,  anbefohlen,  z.B. 
jlrae,  auth  das  Befehlen  beireffend,  m.  JB.  modus 
der  Grammatik.  '  Imperiosus^  befehlend,:  ge^ 
etend ,  auch  gebieterieh,  tyrannisch,  st.  B* 
jfpufaiSi  priiiceps.  —  Imperatorius j  feldherrlich— 
perialis,  kaiserlich,  B.  manubiae^  ornamenta« 
OL  Imperator  in  Dux.  Nr.  Sgi.  —  Jubere, 
nola.  Dir.  56Ä  '  ^ 

529«   Imperia.  Magistratus* 

Imperia^  IVOrden  im  Felde ,  im  Kriege,  Ober^ 
\ßf^hhhaber^telten;  Magistratus  (auch  u^hl  ho- 
»!s.  Cic.  Off.  IL  6.  a.  med.)!   l^ürden  im  Frieden,  , 
^dtswür den.  —  Magistratus  et  imperia  minime  mihi 
fppuuuta  videnturl   SalL  Jug.  3.  —  Abstinentiam  neque 
|t  imperüs  ^   qieque  in  magistratibus  praestitit  Sueton. 
!•    54.  Hier  sind  jedoch  imperia^  wie  J.  A.  JSr~ 
bemerkt,  magUtrat|is  pro^inciales!  magistratus 
'^^m  honores  urbanu  —  Imperia  können,  u^le  Bre- 
^  ricJuig  anmerkt.  Jene  Bedeutung  tm  so  fdel  eher  Ach 
mU  bey  den  .I^ot^inzen  gewöhnlich  eine,  mehr  oder 
beträchtliche  Armee  war. 

JDignitas.  Nr.  263«  ^  Ditio.  Nr.  36g.  — 

Honor.  Nr.  6o8. 

^•^Importunus.  ilutempestivus.  ♦  Praeposterus. 

Import unus  (in  i^no?  porlus),  axono^y  was  für  den 
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Or$ ,        €9  ge9€^ht ,  .  oder  wegen  anderer  UmetSnde , 
».^geschickt ,   umpa^send  ist.  — *  latempestiirusj 
(in  und  tempus),  ccxaiQog  ^  u^as  in  JGSmiehi  auf  die  Zeit 
reicht  p(t8ßt* . —  Praepa»teruS|   vgBQouQCftigog ^  wo» 

%ferhe1irtj  also  in  liiiisidit  der  Or.dnuih^  uns  c Ii i c l- 
lieh  ist.  8 ehm.  —  AggeribuB^  turribiisque  et  alüs  loa- 
ciiiiialiuuibus  locus  iinpurtunus,  Sallusl.  Jug,  97.  —  In-^ 
tepnpestiya  epistola*  Cic«  Att.  IV.  i4«  <>—  Fraepostems  ordo« 
Liujrel.  III.  622.  — .  Omnia  naturae  prae^ostera  legibus 
ibiint.  Ovid.  Trist.  L  eL  8.  5. 

*  ■  • 

>  ... 

C£  Aptus.  Nr.  mö. 

531^  tlbipraesentiarum.  tDepräesentiarum.  tln 

,  ■ , .  ■  *  * 

'  ""praesentia.  t  ia'praesenti.    tln  praesens. 

•  •  •  K 

y^n  praesens,  in  praesentiarum,  in  praesen 

t i a m  bedeuten  gemeuischaf  Uich :  fii r  die  nächste  Fo h 
gezeit,  doch  wU  dem  Unterschiede,  dass  nur  in  prae 
sens  Ciceroniani&ch  9  ,in  pracscnliarum  ueraket ,  und  ifl 
praesentiam  selten  ist.  —  In  pra^sentia,  depracscn- 
tiarum  und  in  praesenti  bedeuten  gemeinsc/mßUch:\ 
in  dem  g e g enwärt'igen  jiugenhPiche ,  doch  nat\ 
dem  Unterschiede,  ddss  ixi  praesentia  der  üblichste  jdu^ 
drucL'  ist ,  dcpraesentiarum  erst  nacJi  dem  f^ilbernen  Zeä" 
alter  porhomnU,  und  in  praesenti  den  Nehehhegriff  der 
Zeit  um  s  t  an  de  in  sich  schliesst.*'  —  JD  ü  derlei  n's  LaU, 
Syn.  I.  p.  i45. 

.  C£  Jam.'  Nr.  517.  —  Modo.  Nr.  65o. 

532»  ^Impudens.  tlnverecundos.  tProoax. 

tProtervus. 

Iinp  u  d  c  ns  (ab  in  privat,  et  pudere),  unverschämt' 
Inrerecundusr  (^01»  in  s.  non  vereri)^  schamlos.  ^ 
Frocax  {yon  proco  s.  procor^  fodern,  eigentlich:  sehr 
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heg$hrlich)  wn/Frote^yus  (qni^  .iMinnieiii  yeritus^  quae- 

sibi  übslaulia  quasi  pedibns  proteril)^  frech  ^). 
Auf  u^^n  gewisse  Betrachiungen  nicht  stark  genug 
wirken^    dass  er  aich  schämt,    es  sey ,    dass  sie  i/im. 
nicht  Ii  j fallen,  oder  dues  sie  nicht  iwksam  genug  sind, 
der  ist  Impüdens^   ii^er  dagegen  ohne  Yerecundia^ 
\d,  L  ohne  natürliches  Gefühl  für  Anatand,  für  Ehre 
\und  "Sqfumde  ist,   heisst  Inveirecundus.    Diese  beyden 
^ Bcheuen  bloss  die '  ürtheiie  anderer  Menschen  nicht ^ 
ider  Procax  und  FroiexYUS^^^)  —  trotzen  denselbeum 
Cf.  Castitas.  Nr.  liaS.  —  La  sei  via.  Nr.  Ö78. 

'      533>    tlncitare.   ^Iirltare«  ^Instigare. 

I  Instii^are  (a  g^w^  pim^O;  aut  ab  inslo^  quod 
Iqai  instat  atque.  urgel,  is  proprie  imtigat),  anreizä^ni 
:>agt '  M^eniger ,  als  Incilare,  und  dieses  weniger ,  als 
lirritare  (freqiientat.  obsoieti  irare,  und«  iratus,  aut 
ab  tQiO'Ci)}^  das  /lauptsächL  von  der  Heizung  zum  Zorne 
giU.  ^  Dornas  mea  ardebat  mm  casa  aliquo^  sed  ignibus 
mjeciis  insligaute  te.  Cic  in  Tison.  \u  —  PopuU  incitati 
tis  et  iracundia*.  Id.  Dom,  Sa«  His  (scrmonibm)  utriit«-. 
^ue  irritatis  animis^  .  procluim  commitUtur»  Juelin.  DC^ 
2.  8ub  fin.  '  '  • ' 

!  534*    Incuria.  "  Secuiitas. 

Incuria,  ^tf&vfita^  Sorglosigkeit*  Securi- 
las,  w&V(iia^  Sorgenfrey  he  it»  Die  erste  findet 
Statt  >  wenn  ich  der  emstlichen  Sichtung  des  Gemäths  ^ 

■ 

9}  U  nv  er  s  cJi'dmiheit  ^  Impudentia,  drucken  die  Römer 
auch  durch  ob  ferreum^  so  wie  GeJühUosigkeit  des 
Herzens  durch  cor  plumbeum  tuis/  Brtmi  zicSuet. 
Ner.  2.  a.  med.  /  ^ 

10)   Etiam  ho$  Valla  Vt.  105.  sie  distinguit:  Frotervus.  mi- 
nore, coi^tuiuella^ —  Frocax  majore  liccniia. 

■ 
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auf  irgend  mnm  Oegmutaand  bm'oabi  hm  ;  der  tweyttn 

erfreu'  ich  mich,  wem  ich^  GemiUhsruhe  nur  aageeigntt 
und  beunruhigender  Sorgen  miph  enieehlagen  hohe,  — 
tuperanda  est  rei  TnaiLime  iiece88tt:iae  tanta  incuiia.  Cic 
Lad.  2i3.  — *  Democriti  secoritas^  quae  est  anlmi  tanquam 
tranquillilas ^  quam  appeUant  eif&v/äaif.  IL  Fiiu  V.  8.- 
Cf.  Att  IV«  16.  p.  jnetL  —  LaeL  i3.  p,  init»  —  Tusg 
V«  i4.  m^dU  I 
C£  Cura.  Nr.Sig.  —  Ne§ligeutia*/iDesidia.  Nr.35a.; 

ÖoD»  Indicere.  Proponere. 
Hulmmodi  yedigalibm  indictis  ncque  prop08itii} 
quum  per  inopiaja  scripiurae  (u^eU  eie  kein  echr^Uickf 
Gesetz  hatten)  multa  conunissa  fierent^  tandem  fiagitante! 
popiilo  Romano  proposuit  qiudem  legem^  sed  et'fluAtt*! 
lissimis  üleris  et  antjuslissimo  loco,  uti  ne  cui  describö* 
Kernt  Suet.  Calig«  4i.  init.  Erneati  glaubt,  iftdi-| 
cere^  beziehe  eich  bloss  auf  den  fVillen  des  Fursten^i 
,ydher,  eag$  Bremi,  u^enn  ein  FSret  will,  daa  «H 
Abgaben  bezahlt  u^erden,  eo  muse  er  diesen  Rillen  aus- 
eern»  Indicere  iH  aleo  mündlieh  anzeigen,  ditrci 
die  Präconen  —  f  roponere^  schriftlich  an  ein€^\ 
öffentlichen  Orte  anechlagen/^  I 

«SoiM^  w^  Indicere  ein  gewöhnlicher  jtmdruch 
befehlen  der  Obrigkeiten  und  Generale,  namentSeh 
eolchen,  welche  auf  etwae  Auaxufuhrendee  eich  b^ih^^ 

Cf.  Decretunu  Nr.  355. 

536«.  Windeies.  Ilnger^unu  Virtus. 

liidülcs  (ab  indu  L  e.  in  et  oleo  s.  olesco)  und  löl 
genium  (ab  antiquo  geno  p.  gigno),  Anlage, 
türliche  Beschaffenheit 

'  e^  ifon  Sachen.  Indoles  finigum.  Üif.  — '  arbbnu»r 
Gell. —/Ingenium  arvorum.  Yirg. —  ctunpi»  Tacit< 

* 
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b)  pon  Menschen.    Beyde  JVorter  bezeichnen  dann 

(Ke  angeiorne  Anlage  eettn^hl  dee  Geieiee,  ab  dee 

Herzens.    lutelligens  falsij  neque  enim  segnera  ei  fuisse 

indoieiii  'fertmt.   Tadh  AttnaL  XIL  a6.  — *  Hac  indcde  vir« 

tnlis  ac  coiUinentiac  f uit  j  ut  respueret  onmes  voluptates. 

Cic  p.  CoaL  17/^  bgenium  novi  tuum  libefale.  Terent«  ; 

Addplu  IV»  5«  49.  —  pium  ac  pudicum.  Id.Uecyr.La,»  77* 

Im  ailgemeinen  deutet  jedoch  Indole»  mehr  auf 

CharaJtier ß   Neigungen^   Temperament ,  Inge- 

'ttiam  mehr  auf  das  Krhenninieepermbgen  ,  dtuf 

die  Fä higke iten  des  Menschen.   Daher  die  Auedtüche : 

bgenium  tardum^  acutum  aut  retusujU;,  hebetatum^  Iiige- 

|iuiacie8^  Imneiij  acumeiii  Vigor^  yire$  etc.  ^  ' 

Ii/i  Gegensätze  i^'on  Vir  tu  8  bezeichnet  Ingenium 

Ausgezeichnet  geistige  (besondere  rednerische}  Anla* 

§enf  welche  Jemanden  die  Natur  perlieh,  Genie,  —  Vir- 

tus  daSf  iffae  Jemand  sieh  durch  eigene  Anstrengung  und 

Thätigkeit  angeeignet  hat,    Talent  ^)*'  Nep«  Alcib.  7*  ' 

med.  mit  Bremms  Anmerke  —  Jenes  wird  angshorsn; 

dieses,  wozu  gleichjaüs  Anlagen  porhanden  sind,  muss 

j^nwrie»  werdend  Jenes  schafft  {Erfindungstsr afi)^ 

dieses  —  führt  aus»  * 

Ct.  Acutus.  Nr. 

5374.   luemeadabilis.  Per£ectu$* 
Inemendabilis,  wofür  in  dem  goldenen  Zeitalter 
der  Sprache  Insanabilis  gesetzt  wird,  lUMf  Perfectus 

1)  Denn  in  diesem ,  in  dem  Umfange  seiner  Bedeutungen  fast  un- 
ObersshbarenlVortef  dar^  vermöge  seinsr  Abstammung  von  vir 
(Gic  Tiisc  IL  18.  eztr.y  so  wie  ugnfi  "^17?)  >  zunächH 
M  annheit  bezeichnet y  liegt  immer  der  Begriff:  Kraft^ 
tkittig^  wirkendes  Prinzip f  und  aUs  ssins  visUn  Bedeu^^ 
tungsn  seheinen  sich  ex^  die  einsf  Thatkrafty  durch  i 
Grundsätze  gertgelt  —  als  Grundbedeutung  reduziren 
zu  lasssum 
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8  er  lieh*  *^*FraTÜ.a8  inemendabilis«  QuinlU»  L  i.  extr.--. 
Inemendabilis  afFcctii8,    quum  ex  ira  in  odium  occaUuit. 
Senec«  d.  Ira.  IIL  4i«  extr«  -r^  Insanabile  ingennim.  .LIt.  L 
28.  —  Ilabcs  imdique  expl^tani  et  perfeclain  fürmam.  Cic. 
d.  Fiiu  II*  i5. 

-  dä&   ^Infensus.  tinfestus.  Invisus. 

Infensus,  «a^^  l  urcellini,  difiFert  ab  Infestus, 
quia  Infen8U8  est  TeheMenter  iratiu  (erbittert)  —  Infe- 
stus vcliemenler  moleslus  {aufsätzig)  et  qui  alleri  malum 
infert  {gefährlich-  GeU.  N.  A.  DC  13.  p.  init.)  ^  Inri- 
sus;   quem  aequo  animo  viderc  non  possumus  {u^idrig, 
«     gehässig,   ein  Dorn  im  Auge)^      bifeftso  atqiie  inimico 
•  animo.    Cic,  Yerr..IL  6i*  —    Veniebatis  in  proviuc^^ 
,  unam  ex  Omnibus  buic  maxime  infestam.  Id.  Ligar.  8.  — 
Infestus  bomo^  bostis»  Liv.      Persona  lutulenla^  impura,; 
iiivisa.  Id.  Rose.  Com.  7.  —  Contemlior  in  dies  et  invisior., 

Suet.  Tiber,  ii.  j 
'^-  ^C£  Adversarius.  Nr.  48. 

539^   ^Initiunu  Origo.-  Ortus.  ^tExordium. 
tPrimordium.  tPrincipium.  tProoemium* 

Ortus  (solis  ac  siderum),  ,</er  Aufgang,  steht  auch 
für  Origo^  die  Herkunft,  und  beyife  stehen  sogar  fur^ 
Initium^.  der  Anfang,  f«iu/ Frimordium  oder  Frin- 
-   cipiumi  der  Uranfang,   i7rir/>r2»i»^.  — ,  Cato  Tuscula- 

2)  Der  sei.  S  ei  de  ns  t'ußker  brachte  dieses  iVort  zur  Beziich- 
nung  eines  Zustandest  der  so  schlmht  itt^  dass  er  gar 
nieht  gebessert  werden  kann^-  zuerst  in  VersMagf  und 

mit  Recht;   denn  die  Zeitwörter  bessern  und  verbessern 

werden  schon  längst  so  unterschieden ,  dmss  sich  jenes  cuj 

^  * 

einen  Zustand  bezUhty  in  wdeikem  Etwas  von  dem  Sekleehiesn 

zum  Guten  j  dieses  auf  einen  solchen ^  in  welchem  es  vom 
Guten  joim  Bessern  übergeht,  ! 
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BUS  Ofttt.  -7  Juris  ortus.  —  Origo  eloquentiac,  —  Mundu^ 
nuDo  generatos  ortu.      Rerum  origo»  Cle» 
!     ^iicÄ  £xordiirm  (t^on  ex  imu/  ordior  *—  cf.  Coe- 

pissc.  Nr.  liS/.)  bezeichnet  Ur  anfang  und  Anfang , 
hanfUäßhUdi  aber  dem  einer  Hede,  uH;för  €atch  Prooe« 
mium  (7iQ0oi/uov)f  Eingang,  Korrede  {eines MucJia  ^), 
^Msi  unrd. 

j  Cf.  Element  um.  Nr.  SgS, 

I(h0»  ^Innocens.  ^tlnnocuus.  ttinnoxius.  t Integer. 
\  Innocens^  unschädlich,  ist  derjenige,  welcher 
\^imhauB  Nichte  thut,  wae- einem  jindem  schaden,  üder 

e'arcJi  demselben  Unrecht  geschehen  kann*  —  Iimo- 
dicitur,  non  qiii  leTiter  nocet ,  sed  qui  nihil  nocet. 
Tmc  V.  i4.  —  Innocentia  est  affectio  anizm^  quae 
k^oceat  nemini.  Ib.  34.  —  X>a  also  der  Innocens  Niemand 
ff^A  beschädigen.  Niemanden  widerrechtlich  oder  imge^ 
pcÄi  behandeln  kann,  so  hat  innocens  auch  die  Be- 
deutung  von  unschuldig     ,   unsträflich  (ScIiiil), 

M^ßfl^  nach  Cic  Tusc.  HL  8*  Yinum^  vita  innocens. 
Riiu 

Juch  Innocujis  und  Innoxius  kommen  in  diesen 
^Meutungen,  und  zwar  in  d^r  ersten  und  xw^ten  eeänt 
Thier en  und  JPlanxen  vor,  gelten  aber  auch,  wie. 

l^ß^^ßi^g^  für  unbeschädigt ,   unverletzt ,  in  weh- 


%  Das  bey  den  neuem  Lauinsehreibem  übliche  Wort  Fraeia- 
tio  wird  ley  den  Alten  von  Vorreden  zu  Büchern  nicht  ge^ 
braucht y  ^sondern  von  einleuenden  Worten  zu  irgend  einer 
iiwndMmn  Verhandlung.  Cf.  Gierig  ad  Pün.  £pjl.  L  15. 

Nach  Döderlein,  Synen,  II*  p.  155.  in  einem  bestimm- 

w 

ten  Falle f  an  einer  einzelnen  Handlung  ^  dagegen  sich 

innoxius  auf  das  Wesen  und  den  Charakter  überhaupt 
iiziehtf  und  innocuus  unschädlich  von  Natur  ist. 

Cf.  Sons,  in  Nr* 

24* 
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4^m.  Sinw  atsck  liittgtw,  unbescholten j  dfMVfUiiiV 
äfioouog ,  i^orkofMnt,  wodurch ,  äU  Mitglied  dieser  Wor^ 
terfamilie,  imnjpi&ächMch  derjenigß  bezeichnet  wird,  dem 
Nichts  fehlt,  u^as  den  vinini  bcmom  ausmacht.  —  Integer 
Titae  8celerbque  punis«  Hgr.  L  od#  an«  —  Incorrupti  at- 
que  iutegri  leales.  Cic.  de  Fin.  I.  21.  in.  —  Cui  (provin- 
dae)  sie  praefuit  in  pace^  ut  et  ciTibus  et  «ocüs  gratiwiiia 
esset  ejus  integritas  et  fides.  Id.  p.  Ligar.  i.  med«  mit  der  : 
JInmßrkung,  pm  Sohellem 
^  ...  Cf.  Sacer.  Nr.  8io« 

54 !♦   ^Tnsciens.  Inscitu;.  Inscius«  Nescius»  i 

Gernhard  hat  m  seinem  Nr.  Sst^k.  dtirten  Sxeurse 
die  bejdßn  Mitgiieder  dieser  JVörterJamiUe :  Inftcieas 
und  Inseius  —  me^  einander- pergUchen  und  folgendes  Re-  \ 
sukaS  gefunden  ,  , 

^^Inscieus  appeHatur  <pii  rem  ignorat^  (juam^  ab- 
sens^  praesens  noii  Tidit^  non  observavit,  non  ammadTa> 
tit  (ut  Terent.  Heaut.  IV.  1.  i^.  Insciens  feci,  vel  lu-| 
9ciente  me  factum  est)  <—  Inscius  autem^  qui  ignoratj 
quod  nou  doctrina  et  institutione  usu  et^  experieiilia  co- 
gnoYiti  ut  Somtes  se  omoium  reramt  insciuiu  fingebat  et 
rüdem.   Brut.  85.  292.  —  Utri,usque  est  inscientia.^^ 

Imjsixitusy  i^np  er  mögend  bu  unterscheiden, 
(ungescheidt),  ungeschickt ,  kann  auch  durch  aU 
Bern,  dumm,  einfältig,  ungereimt,  InsciuSi 
unkundig j  durch  unbekannt,  unbewusst  —  Me- 
8ciu».y  gleiehfaUs  unkundig ,  unbekannt,  auch 
durch  nicht  könnend '■^  nicht  im  Stande^^äbersetst 
werden.'^  bisclte  magisteri  Auson.  epigr.  i38.  —  JMirum 
atcpie  inscitum  somniayi  somuium«  Flaut«  Rud.  m.  i.  5« I 
Inscio  tramite.  Apul*  Met.  V.  p.  med.  Ebn.  p.  170.  —  ! 
Sancta  anima  atque  inseia  culpae.  -Virg.  hm»  XIL  648« 

r 

r 
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Nesda  tributa*  Tacit.  Ann.  L  59,  ^  Vlnci  msciiilB  smaak* 
Orij.  Pcmt.  E.  .9.  45*  '  v  : 

CL  Ignorantia.  Nr»5a3.     Iguorare.  'Nr»5a3.— r 

Selens  et  Scitus  m  Scire.  Nr.  8a4.  —  Stul- 

tue.  Nr.  87 1< 

542*    Insidiator.  Latro. 

,J)a8  erste  bezeichnet  mehr   einen  heimlichen, 

dds  letzte  dagegen  einen  ö ffe n 1 1£4! hen  Nachsteüer ; 
^  Insidiator  derjenige^  u^eloher  im  jBbnf erhielte 
f^^gi,  um  einem  ,Andern  nachzusteHen  .liat^f  o  (nach' 
festus,  a  latus ^  quasi  lalero,  <jui  aliuiu  a  ]alere  aggre- 
^iur^)^  derjenige  ^  welcher  'aus  seinem  JEßnterhalte  lo&^ 
iricht  und  hindere  ungeacheut  angreift.^^^  So  Mö« 
fins  SU  CiG.  p.  MQ.  4.  >  init.  . .  V 

\      ^Ct  die  Anm^rh.  %u  AdTorsarius»  Nr«  48. 
Latro.'  Nr.  58o. 

mSu  -Xlxisignis.  lastxuctus.  Ornatus«  Ad-  Ex** 
*  Sub  -  ornatus.  Praeditus.  .'• 

'  Insignis  et  Praestans  ausgezeichnet ,  und 
F^faeditua^  begabt,  deuten  mehr  auf  angeborne^, 
*^^rbtej  natürliche  —  Instructus^  persehen, 
Ornatus,  geschmückt^  Adornatus^  sehr  — 
pxornatua^  aus^  oder  ganz  geschmächt,  und  Subor-« 
(fcatusj  zugestutzt j  mehr  auf  eriporhene,  mitgß" 
gegebene  Eigenschaften, <  Mittel  oder  Vor^ 
—  lusignis  genere  —  bona  indole  praeditus.  Cic  — 
jCopiae  onmibu»  rebus  omatae  et  instnictae.  Cic.  ManiL 

\  %  Analog  dem  verstärkenden  Ad  m  Adhortari  und  Admonere^ 
Nr.  510. —  Adjurare  —  SGß,  —  Sonst  druckt  Adoruare  ge- 
uahnlich  das  Treffen  gMnger  Verb  er  ei  tun  gen  tum  Or- 
nare  aus* 
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22»  —  Exornatum  ample  juagnifioeque  triclinium«  Ib«  IV^. 
ikri.     In  mllitiim  cultum  subomaiL  Scneo. 

.  C£  Ceieber.  Nr.  aSo.      *Egrcgiu«.  Nn  397. 

544«    Jnstitutum.  L^x« 

lustituta  sind  Anordnungen ,  Gebräuche, 
Obseri^anMen  ^),  welche  die  ZeU  eo  geheiligt  hat, 
dass  sie  ^on  Jedermann  beobachtet  u^erdeii.  Daher  Jindet 
eich  hey  Valer.  Max.  IL  6.  die  J/eberechriß :  de  externi8 
in8tituti8|  !•  e.  de  usu  et  cousueludine  Receptis«  CL 
Cic  Fis.  i3.  So.  extr.  CaedL  a.  f.  5.  init.  -~  Oß  ßr^ 
den  eich  Leges  wui  Instituta  neben  einander ^  eo  Cic. 
Brot.  77*  \.  269.  8ed  bene  ^ims  pttblid  leges  et  institiita  | 
cqgnOTerat«  J[^«r  Untereclüed  ist  dieser:  auj  die  Ueber^ 
tretung  der  Geeetee  (legum)  iet  Strafe  gesetzt;  durch 
iSe  Nichtbeobachtttng  der  Gebräuche  (institutorunt)  zieht 
man  sich  »war  keine  Strafe,  wohl  aber  Hohn  und  Spott  su, 
,  C£  Consuetudo«  Nr.  285v  —  Jus*  Nr.  568. 

545»   Institutum.  Praeceptum. 

Quamq[uain  te,  Marce  JBii^  aimum  jam  audientem  Cra- 
tippma,  idque  AtheniSi  abundare  oportet  praeceptis 
inatitutisqiie  pliUosopIuae^  propter  summani  et  docto- 
ria  autofitatem  M  urbis ;  quorum  alter  .te  adeiitia  augere 
potest,  altera  exemplis  cet.  Cic.  Off.  L  mit»  —  Prae- 
eepta  hcMeiehnen  die  iheoretieehe "  "Instituta  die  ^ 
praktische  Anleitung  zur  Philosophie*  So  Degen  zu 
dieser  Stelle,  und  Beier:  instituta  ph.  sunt  exerdHa 
in  ph.  tractanda,  explicanda  et  aliis  tradenda«  Daher: 
qui  magnam  Graeciam  iiistilutis  et  praeceptis  suis 

f  * 


-6)  Inf titutionea  praecepta,  quibus  docentur  homines  at< 
qne  iastitniuitivry  nt  imtitutioaet  Mnatoriae,  Juris  civilis 
et  aHarum  artiuin.  AP. 
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crudienint. ,     theoretUch   und   praktUch  unterrichtetenm 

Qe.  Lad.  4.  p.  init. 

.  .  Cf*  Praecepttmn.  Nr.  756« 

54:6*    ^Interdicere.  ^Vetare* 

Interdicere,    unterlagen,   eieJu  auch,  m» 

ac[ua  et  igui^  //iV  Velare,    nachdrücklich  untersa- 
gen ^  tt^eiche»  fast  immer  eine  gemese  GeeetmässigkeH 
i'oraussetzt.  —  Py thagoricis  inlerdiclum  putatur ,  tte,  fabis  ^ 
yescerentur«  Cic  Divin.  L  3p,  p,  üiit.  —  Lex  peregrinuin 
veiat  in  mumm  ascendere.    Id.  Orat.  IL  34.  p.  init* 
Jussa  et  Vetita  popiüonmi.  Id.  Leg.  II.  4*  med. 

Jln  das  Interdictum  praetonun^  als  Interimsp  er  Ord- 
nung ,  und  das  durckgr eif endest derRBmisehen  Volhs^ 
tribunen ,  welches  Caes.  B.  C«  L  5*  init«^  extremum  jus  Tri- 
Ibunorum  nennt,  braucht  wohl  nicht  erinnert  zu    erden.  > 

et  Arcere.  Nr.  i34. 

■ 

Ö47*    Interea.  Interim^ 
Beyde  für  hf  TOVT(p,  während  der  Zeit  ^),  unier^ 
[dessen  —  Interim  auch  wohl ßir  aXkd^  (liPTOif ,  allein,  . 
dock,  jedoch,  indessen*  —  Interim milii iriderts^  Emd, 
^  una  mercede  duas  res  assequi  velle.  '  Cic.  Rose.  Amer.  ^29. 
a.  med.  —  Interim  ab  eodem,  gradu  depulsus  est.    Nep..  " 
Thenu  5.  injt. 

548»    ^Interficere.  InteriQiere.  Jugulare«  Ma* 
ctare.  Necare.^  Obtruucare«  Occidere.  Tollere* 
Trucidare.    Supplicium  sumere. 
Tnterfieere  {eigentlich:  JStwas  unier  mehre  Dinge 
thwi  und  es  dadurch  aus  den  Augen  entfernen,  daher, 

7)  jfit  quidem  Interea  i  e.  inter  hoc  temput,  toto  hoc 

temporis  spatio,  a  principio  usque  ad  finem  —  Interim 
i.  e.  intra  hoc  tempus,  antequam  hniatur.^^    N ölten 

i 

•  f 
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f^'^V  ToUore  de  s*  e^medio^  avaiQÜV^  aus  dem  W^. 

g0  räumen,   oft  in  dem  Sinne  in^ny  Jemanden  det  Li 

bens  berauben,  xtdvuv.  tödten —  Occidera  (a  oM 

'  vdendo)^  durch  heygehriMchie  Wunden  —  Trucidar! 

{pon  trux  im/caedo),  auf  eine  gräsaiiohe  jbrt  N< 

fcäre^   eine  ictu,  z,  B,  durch  Qift,  Munger ,  Ent\ 

eiung  —  Interimere  (ab  iuter     emo^  qaöd  tolk^ 

signifieat),  mii  Außwahl  —  Juguiare  {pon  )uguiumj 

durch  Kehle  ^  oder  JSale  ah  schnei  den  —  porzugU^ 

von  Thier en,  une  auch^       et Rte,  ppfernd^oder  dJ{ 

Göttern  zu  Ehren  (Cf.  äacrificare.  ür*  8ia.)  —  0I| 

truncare '(pon^  oh  md  truncus),  xarcexomuv^ 

£ntrumpfen  oder  Ko  ff  ab  schlag  f^n,—  Suppliciu 

sumere  (cf.  Puni're.  Nr.  778.),  hinr  ic  hieiu  —  0 

pianicus  Aurimn  toUendum  intejrficiendunuitte  curavit. 

Cluent.  8.  init.  —  Occisuiu  quidam  a  necato  dislingi 

Toliint,  qruod  aUenun  a  caedendo  atque  ictu  fieri  dii 

alterum  aiue  ictu«   Festus  in  OccisiUBU  —  C£  Prisciai 

p.  86 1.  cdit.  Futschii^  Hanoviae^  i6o5.  4,  Tribum 

yniiiHiwi  Terberatoa  servilibusque  oximibua  auppliciis 

toa  truddando  pccidit.  Lir.  XXIX.  i8«  a.  med.  —  Stiip 

firatris  Tirilem  interemit.  Id.  L  3.  aub  fin.  —  Quum  } 

latur  aus.  Gic;  Tusc  V.  c.  4o.  p.  init»  —  Mactant  1 

de  inorc  bidenles.    Virg.  Aen.  IV.  57,  —  Puerum  inter« 

(Medea)  obtrimcät,  membraque  arUculatiia  dividit  perqq 

agros  pasaim  dispergit  corpus.  Cic.  Nat.  D.  III.  a6.  a.  mej 

Cf.  Mors.  Nr.  655.  ' 

549»  & Interrogare.  ^^Percon  -  s.  cuuc-tarl 

^        ^Sciscitari  s.  Scitaii.  , 
Interrogare^   igei^T^v^  fragen,  porzügUeh  ni 
Beziehung  auf  das  Urfheil  und  die  Meinung  desjenim 
POn  dem  man  eine  uiritwort  erwartet*.—'  percontal 

(ex  nautico  usw^  qaod  na^igantes  aquae  altitudiiieiii  <^ 
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to  pcrteEtant)  «.  -Percunctari  (qaod  10^  qui  coetoatts  - 

est|  per  cuncta  mterro|;at),  sivVLtaP6a&ai  ri,  nach  j^ 
WOB  fr€igen- forschen,   eich  erkundigen,  i^r%ug-  . 

mU  BezieJmng  auf  öJfentUohe  Newßkeiteh  und  lau- 
fende Gerächt»,  —  Sciscitari  (frequent.  pon  scisco) 
undy  bey  den  Dichtem,  %ci%9^ti  .(a  edtmn  per  '8yncopen)| 
sich  wiederholt  und  angele gentlicli  erhuruligen, 

Inf erragavit ,  quäle  id  poenae  esset   Suet  Nen  49, 

Fercoulando  atcjue  interrogando  {durch  Nachforschen  mid  « 
Fragen)  dicere.  Cic»  de  fiu«  IL  i.  a«  med«  —  Senex  81 
quaeret  me^  mQdo  isse  dicito  Ad  partiuu,  percoutatuiu 
tdventum  PamphilL  Terelit.  Hecyr*  L  a*  i.  3.  mit  der 
Jrnnexk.  fon  Donat«  —  Quiim  percoutaretur  ex  anicula. 
Cic,  Brut.  46.  extr.  —  Quid  enim  tain  conunune  est,  quaia 
inlerrogare  vel  percontari?  Naxa  utroqae  utimur  indiffe- 
renler,  q[uum  allerum  (sc.  percontari)  noscendi,  alterum 
(sc.  interrogjure)  arguendi  gratia  iddeator  adUberi  QuintiL 
Inst.  IX.  a.  6.  —  Non  desino  per  Üteras  sciscitari.  Cic.  — 
Sentiebain  te  nou  id  adtari^  sed  «juaerere.  KL  «Orat.  i6. 
p.  init. 

Veber  den  rhetorieehen  Unterschied  mwiachm  In- 

terrogare  und  Percontari  äussert  sich  f  orcellini  - 
in  Percontor  also:  ^^Apud  Rhetores  aliud  est  interro- 
gare,  aliud  percoAtari;  illud  enim  ab  oratore  £t 
inständig  objurgandi  aut  exprobrandi  causa,  lioc  simpK- 
citer  sdscitandi  et  cognoscendL  CL  Cic  Or.  HL  53.  a. 
med.  imd  Quintil.  L  c.  mU  der  Anmerh,  von  Sfliütz, 
Lexic.^  Ciceron.  sub  P-ercontatio,  ubi  baec:  ,,Inter- 
rogatio,  kqmiiGiq^  a  percontatione,  nsSci,  bacte- 
nu8  diffiert,  quod  illa  bre^ior  est  'et  apertior,  haec  am- 
bagibus  et  circumlocutione  utitur.^' 

et  Quaereve»  Nr«  780. 
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550*  tlntesthia.  tExXa.   ^llia.  tViscera.  I 

Intestina  (i^on  intus)|  htT^oap  die  Därme,  Gt- 
därme,'m  a^eloher  Bedeutung  auch  Ilia  vortsmmt] 
^doch  bezeichnet  dieses  ff^ort  gewofmüch  den  2%eU  dä 
Körpers  j  der  von  deu  imtersteti  liippen  T>is  an  die  Scham^ 
Ühetle  reicht,  und  u^lchen  man  tUe  Seiten  oder  Wei^ 
chen,  les  flancs^  Grieche  Xayoveg  nennt  ^  (juae  in  respij 
ratione  attollimtiir .  et  eontralNmtiir.  —  -  Virg.  Georg.  IIL  tj 
5o6*  —  Horat.  L  ep.  i.  v,  g.  ^  ' 

Exia  (»acÄ  F es tu8,  qnoi  eaDüs  prosecentur,  quac 
maxime  exslant  eminentque^  nach  hindern  ab  exsecandoj 
qpiasi'exsecta)^  CTtXäyj^vay  sind  die  inner n  edlern  Le- 
benstheile :  Herz  y  Lungen,  Nieren,  Galle,  Leber',  aud 
die  feite  Netzhaut  (Omentum)  u*  Sm  u^eiche  den  Gii^ 
tern  zum  Opfer  dargebracht  wurden  —  Visceras.  Vi 
8CUS  (^vqi)  nicht  bloss Eingeu^eide,  sondern  überhaap 
jälles,  was  unter  der  Maut  ist,  insbesondere  dai 
Fleisch  zwischen  den  Knochen  und  der  Ilaui^ 
Serv.  in  Virg.  Aen.  h  an.  HL  622.  VL  uSi.  —  Suel 
Vitell.  i3«  i>a/ier  Visqeratio,  cf.  Convivium.  iSr.u^i^ 

Ilia  wird  fast  nur  i^om  menschlichen  ^  Exti 
fforzugsweise  uom  t hie r is oh en  Körper  Intestina 
Viscera  werden  von  heyden  gleich  oft  gebraiicht* 

551^  ^Invenire.  ^Reperire. 

Inrenire,  eigentlich:  -  auf  Etwas  kommen  od^ 
siossen.  Etwas  pors  und  Keperire  {pon  re  und^ 
rio);   Etwas  wie d erfinden,  bezeibhnm  b^de  auch 
eer  finden,  erfinden,  entdecken  (detegere);  dod 

scheint  fast  immer  In  v  enire,  iv-n6giTVyX^^^^^^f  * 
Begriff*-  des  Zufalls,  in  Reperire,  evQiaxuP,  o$\ 
i^evgiOiUVy  die  Absicht  porzuherrschen.  iSo  untersclui 
det  Jeder  ein  Invcntum  von  einem  Visum  rcperttt* 
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md  SQ  unterscheidet  auch  Caeä.  B«  0.  L  53*  init.^  i^eim  er 
\fM>t:  perpattdl' lintribui  inYentis  sfti  8altttem.repe*> 
Jierant;  in  iiis  fuit  Ariovistus^  qui  naviculaiu  deü^tam 
)d  r^am  nactus^  ea  profu^t  (h«  e.  fuga  saluteiu  pe- 
iiit).  So:  CeLeriter^  quae  opus  erant^  jrepenebat,  Nep» 
^Tiieiu  L  extr.  —  Dagegen  la  der  Stelle  Arma  sunt  ea 
Ma,  qiübm  flli  ipsi^  qui  didicerant  «is  iifi  gloriose^ 
(peoiadfflodum  salutariter  uterentur^  non  reperiebant«  Cic. 
|nit,  2.  extr.  —  das  rcpcrire  durch  dar  auf  p  erjal- 
äker$BUi  werdm  mute. 

C£  AsaeijuL  Nr«  149,  —  Deprelxendere*  Nr.349* 
I     552*    -idnvicem*  Mutuo*  Vicissim. 

Inyicein,  abwecliselnd ^  wechsele eise,  auch  für 
utuo;  weohaeleeitig ;  fllr  heyde  aaolL  Vicissini) 
H^gen,  wiederum*  —  Quae  onmia  Iluc  speclant,  ut 

icem  axdeuliLis  diligamuä.    Plin.  YIL  cp.  '20.  cxlr.  — 

aui  sbl  aut  ignia  hibemua.   Cic  Sem  i4.  — 

veniaia  peti]iius({ue  damusque  TLcissim«  Horat.  Art.  ii. 
^fir  IiiYicem  ^eht  hey  spätem  SehrifieteUem  al- 
faa  Tice,    alternia  yicibus;  md  Versa  vice 
'^t:  nachdem  das  Blatt  sicJi  gewendet,  naclir- 
^^das  Schicksal  im  umgekehrten  Verhält-- 
Statt  fand.  So  Justin.  VL  5.  lu  und  XUL.1.  7. 

GL  AHernus.  Nr.  87. 

Invidia.    tlnvidenda.    Invidus,  Invidio- 

sus.  tLivor. 
I  lavidentia^   das  Beneiden  {Hassen),  wofür 
Invidia,  das  Beneidetwerden  (die  Gehäs- 
Invidia  est,  quum  invidetur ;  mvidentia,  qnum 
invidet.   Cic  Tuse*  Qu.  UL  9.      üo.   Crimen  in- 
"iiae  üt  daher  eine  Beschuldigung  der  Gehässig- 
^***  Nep.  Aldb.  4.*--  Crimen  invidentia«  dagegen 
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«Ib«  Anhhkge  am  JBeneidung ;  daher  Inyidtts^  nei- 
disch, Invidiosus^  ben^iden^js^erth.  Inyidas  alte- 
rius  auierescit  rebus  opimis.'  HAr.  Ep.  L  2.  5;«  —  Pecunia 
mm  invidiosa.  Cic      Balb.  c«  a5«  p*  iaiL  ^  Ofi  heittt 

iiber  auch  InyidiosuS;  nach  der  uänalogie  mit  calami- 

t06U8^  damnosua  cet^  quod  iHTidiam  creat,  pi- 

rit^  sustinet* 

'  LiTOv^  eigentlich:  bläuiiche  Farbe,  bleifar- 
biger Fleck ,  tropisch:  heftiger  Neid,  der  sicht- 
bar wird,  ipiod  hominem  sie  aflligit^  nt  Inridiim  cdoreD 
inducat  {Schütz.),  Scheelsucht,  Schadenfreude," 
Quod  isti  ne  fedant^  summa  malivolentia  et  livore  impe- 
diuntur.  Cic«  Dir.  XL  ep»  lo*  üiitv  —  Fessiiiii  maligpÜatQ 
et  Kvöre  proiiuia  deterioribus  Erincipem  exstünulabant. 
Tacit.  Agric«  4i.  extr. 

554*   Invitw.  Coactus. 

'    yJiLTituSy  ungern,  eteht  in  Bexiehimg  aif  dm 

fVilleji  desjenigen,  der  Etwas  thut.  —  CoactuS; 
%wungen,  unfreywillig ,  hat  Bexiehier^  auf  dU  Ai^ 
torität  desjerUßen ,  der  zu  Mtwas  zwingt.  ^^as  man 
inyitüa  thut,  tJutt  man  mit  Verdruee;  -wo»  iimco» 
actus  thut,  das  thut  man  nicht  frey,  nicht  a\kt 
freyer  Enteehlieeeung.  Man  kann  iiivilus  handeln, 
ohne  coactus eeyn,  weil  man  eich  selbst  anstreng^ 
htmn,  Etwas  m  thun ,  wogegen  rnan  ff^idens^iUen  ha^ 
Vielleicht  wäre  es  so  gar  möglich.  Etwas  coadHB  « 
thuji ,  ohne  dahey  invituis  zu  seyn,  weil  man  ohne  tt^irk' 
liehen  Widerwillen  Etwas  thurk  kann,  was  mm  jedoA 
nicht  thun  würde ,  wenn  eine  hoiiere  .Autorität  um 
nicht  zwänge/*  DE. 

555^   Invocare.  Implorare* 
Invocare,  anrufen.  —  Implorare^  mit  Tkri- 
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iiea,  kläglich,  inbrünstig  myrufen.  —  Voe  etiam  at- 

que  etiam  imploro  et  appeUo,  sancjtiisiiiiae  Deae!  Gic. 

Yerr«  Y.  7:2»  sub  fiiu  —  Implarare  -est  auxiliiim  cim  XBOr 

Mratione  4epa8cere.  Serv.  ad  Vlrg.  Aeiu  X»  v.  19. 

Cf.  Precari.  Kr.  764.  ^ 

556*    ^Joci.  Joca.  ' 

Iku  Wort  Jo€U8  gehört  unter  die  Vocabula  abun- 

d a n t i a  uüt  doppeltem  Plural ,  wQifon  der  eine ,  mänii- 
\\khm  GeecIdechU ,  eine  dia^ributipe ,  der  andere, 
utibestimmten  G-eachlechts ,  eine  collectiue  Bedeutung 
\m  haben  pflegt  ^).  Daher  Joci  Scherse,  Joca  dae 
Scherzen,  Ac  saepe  hortando  rO!gaiidoc[ue  ad  liilaritatem 
komiiies  proYOcabat^  dominos  identidem.  appellaitt^  umni- 
^  inlerduiu  iri^dift  et  arceseitia  jocis  (ßerbeygezogene,  • 
gezwungene  Sc  kerne)*  Sueh  Cland.  c  ai.  —  Dagegen 
ploca  agere  cimoi  aliquOy  ndcht .  Sohers^e ,  eondem  Scher* 
treiben.  Joca  al^jue  seria  cum  liuimlluniis  agere  {selbst 
pit  den  Geringsten  Uees  er  eich  ein  —  in  Scher»  und 
Eml),   Sali.  Jug.  c,  96.  med.  -     •      r ,  ' 

I      ^    Cf.  LocL  Nr.  6o4.  —  ^ibili.  Nr.  S49. 
557«    Ixa.  Iracuudia.  Iratus.  Iracundus.' 

Ira  (f^ofär  hey  Dichtern  auch  Dolor  steht) ,  Zorn^), 
iracundia,  Neigung  mm  Zorne,  Zornmüthigkeit. 
Iraker  iraituSj  jsürnend,  Iracundus^  zornig,  zorip^ 
^üthig,  Cic  Tiiac.  ID.  9.  19. 

'  Oft  bedeutet  aber  auch  ira  so  piel  u^ie  Erbitterujt  g, 
t^oitt  Rache.  Nq[>.  Alcib.  4./elctr.  und  IraciLtidia 
Uass^  Groll,  fortdauernde  Abneigung  gegen 
faiuuicjtfiw   Sttet.  Claud.  38.  init.  mit  Bremge  Jnnurk. 

* 

CL  Infenaus.  £ir.  638. 

GroiefendU  LaL  Grammatik.  §.  2^ 
Nur  von  Mensehen  —  Furor  und  Rabies  von  Thie- 

ren  und  stürmischen  Natur scenen. 


558^    ^lrasciv  Stotnachari.  tSuccensere. 

Stomaehari 9  sieh  ärgern,  auf  femandet 

m 

adsr  über  Etif^as  ärgerlich  seyn.  Stomachabati 
senex  {ärgerte  sich) ,  si  qiiid  asperius  dixeram.  Cic.  1 
D*  L  53.  extr.  —  'Scipio  apud  Numantiam  qaum  stom 
cliare^ur  cum  MeteUo  {ärgerlich  auf  ihn  war),  duia 
fertür.  I^.  Orat.  II«  66»  p»  med«  ^  Jucundissimis  tuisi 
tem  stojmacbatus  snm*  in  extrano«  Id*  Drr«  X.  ^  i>' 
Irasci  {not  dem  schwächenden  sub^  etwas^)  zü\ 
nen,  erfolgt  wMfor  meistens  *  auf  hinlängliche  YetA 
lamjbng  y  doch  kann  es  auch  über  etwas  Unbedeuteni 
und  aus  Uebereilxng  entstehen^  —  Succenserc  {eigen 
Uchs^naohcensiren,  nachrechnen,  damn)  sortik 
s^e^yn  auf  Jemanden ,  hat  immer  einen  wahren  oder  scM 
har  ^  mcheigen  Grund  für  sieh,  und  enisteht  ufe«^ 
ßiiehtig'  und  augenbUcklich  aus  Temperamentsfeldit ,  ^ 
pielmehr  nach  und  nach,  aus  Erwägung  und  Üehi 
le'gMWgi^  Schm.  — >]Däher  sagt  Nolten.  in  s.  LexiC' 
io55.  Irasci  levius  est^  quam  Succensere^  iras< 
mur  ob  tevia  et  inaniä^  suceensemu«  non  vm 
de  causis^  -setzt  aber  doch  hinzu:  nee  tarnen  hoc  ita  p( 
petuum;^   ut  nihil  prorsus  in  conlrarium  exsiet.   Cf.  9 

clenvObserrat«  933» 

5594    -^^Ire.  Gradi.  Incedere«  Vadere. 

uiile  kommen  in  der  JSedeutung  tn^n  Gehen  iAerd 
nur  die  Art  dee  G^Aen§.  macht  den  Unterschied» 

Ire  {^pon  dem  i^eralteten  io),  gehen,  hat  diese  M 
deutung  im  allgemansten,  indem  es  i^on  jedem  Siei 
weg^begeben  gesagt  wird,  es  mag  zu  Misse,  xuFf^ 
de,  zu  TVasser  oder  zu  Lande  gescheiten*  Daher t  ' 
pedibus^  equis,  in  rheda^  pnppibus  etc.  Insbesondt 
aber  und  schlechthin  sagt  man  es  pon  dem  gewöhrdich 
Pussgehen. 

- . 
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Grftdi '^)^  aehrBiteH,  sagt  jnm,  um  vor%ügllch 
j/a  Gehen  mU  gleichmäasigen  S^hriUen  ammeigen* 

Incedere,  einhergehen,  haf  oß  den  jSehenhegriJf  von 
§edäehtigke£t ,  von  Anstand^  vm  Maj eetät  und 
^ürde  im  GeJien  —  Vaderc  (ßdeoi),  wie  das  wcüvr^ 
'ffheinUch  davon  abstammende  tvcnbd eru  (ital.  andare)^ 
pon  langer  Auadauer  im  Gehm;  oder  es  beieet: 
fil  ausgreif  andern,  kühnem  Schritte  dahertre- 
Y^r  und  hat  dann  den  Nebevhegriff  f»on  gewiseen  Hir^ 
jßnmea  oder  abschreckenden  Gegenstanden,  welclie  sich 
^em  Schritten  in  den  Jf^eg  stellen,    die  u^ir  aber  inu- 

E nicht  achten.  Schul.  —  Fidenti  animo  gradietur  ad' 
m,  Cic«  Tusc«  L  46*  Ipse  uiio  graditur  couütatus  ^ 
te.  Yirg.  Aeiu  I»  3i6«  —  Tenero  et  moUi  iugretöu 
ppendimus  gradiuo.  Non  ambulamus^  sed  incedimus. 
pec.  Qu.  N.  VII.  3i,  —  Regina  ad  templum  furina  pul- 
prrima  Dido  Incessit^  magna  jiiTenum'  stipante  caterva. 
g.  Aen«  I.  5oo*  —  Yadc^  aitj  ad  magnis  viciiiuiu  Sar- 

•  V  I 

Dinem.   Ovid«' Met.  XL  iS/.' —  Vadit*  {scTtpn  im 

w 

«  des  JVorts,,  '  dessen  erste  Sflhe  eine  starke  Aus- 
suche perlangt ,  liegt  dessen  Sinn,  sagt  Schelle)  Va-. 
p  inde  (Horatiiu^  Codes)  in  prinuua  aditum  p<mti0y  in- 
i'§^<[ue  ini^  conapecla  cedeniium  pugnae  terga^  obver- 
1^  OQuiiiiiit  ad  ineundiun  proelium  armis^  ipso  miraculo 
^iiaciae  «topeCecftt  lioates.  Liv.  IL  lo«  —  Fer  tda^  per. 
pies  Vadimus  liaud  dubiam  in  mortem.  Virg.  Aen.  U.  3d8. 
I  et  Abire.  Mr»  '4.  —  An^bulare.  Nr.  94.  — 
i  Curi^ere.  Nr.  Suu  -i  . 

^560f    *Ir7  »De-  tSubridere.  tRenidere. 
^ttiiere,' t^erlachen,  —  Deridere^  heftig  per^ 

^  Dieser  Infinitiv  kommt  selten  vor  und  ist  nur  in  den  Compo- 
«itis  mehrätt^lielL  —  Plaut«»  hat  Gradirs. 
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taohen,  ai»«/<icA^iK  —  8ub,ridere,  IdrcAt/n.^  Ri 
nidere  auch:  höhnisch  Uushebu  —  NiliU  tarn  irrill 
Epicurus,  quam  praedictionem  rerum  futurarum.  Cic. ! 
D.  n»  65«  —  btos  omnes  deridete  atque  contemnike.  | 
Orat«  HL  i4.  —  Submlt  molie  puella«  Fers.  IIL  iio. 
Ore  renid^nli  (meV  höhnisch e^nt  Lächeln)  lustrans  oM 
Valer«  Flacc,  IV*  234«  —  Juno  renidenti  cohibens  mss^ 
vullu»  Ibid.  SSg.  —  Emmyero  Tiberius  torvus^  aut  k 
sum  renidens  yultu;  'jßber  9eWat  sah  ihn  duHer  an,  9^ 
mU  tückisch  lächelnder  Miene.   Tacit.  Ann.  IIL  6a  me 

56  L    Irruere.  Incidere« 

,;Irruimu8  paraü  et  de  industria  —  Incidimusi 
cauti^  imparati,  ex  bnproviso.         •       .  ^  * 

Incidimus  in  Scyllam^  in  cogitationem^  in  om 
nem^  in  morbuiUj  in  manus  liosüum^  iu  aliquem  obviv 
in  Bxentionem  alicujus^  in  misera  et  luctuosa  tempoia^il 
irruimua  in  urbem^  bostea,  in  fines  bostiuin/^  NoU^ 
Cf.  Adoriri.  Nr.  44. —  Cadere.  Nr.  iq6.  ; 

I        •  ■  •  *  » 

tita.   »Sic.  ' 

Zu^lschen  diesen  he^den  FarLlkeln  findet ,  hey  <m 
Gleichheit  derselbm,  permJbge  ihrer  j&eUmmung  i 
is  und  bic  doch  d,er^  Unterschied  Statt,  dcus  Sic  <i 
mehr  auf  etwas Vorher  gehendes  und  Gegehtn 
{Vorliegendes)  ,  Ita  sich  mehr  auf  ett^as  Folgend 
und  Gedachtes  {Vorgestelltes)  bezieht.  —  Sed  ^UCIB 
moduin  propimqnii  qnoii  ^  pävare  non  potui,  miU' 
deprecandam  calamitalem  meam  non  affuerunt^  aic^  ifl 
quod  mea  virtus  praestare  debuit^  adjutores,  atactoieiü 
tatoresque  ad  me  restituendwn  ita  multi  fiienint^  ut  loi 
supcriores  omnes  Lac  digiülute  copiaque  superarcBb  ^ 
ad  Quin  p,  red;  4.  init.  —  Ita  nationis  nomen  in  noi 
gentis  evaluisse  pauLatim^  ut  oxnnes  pcimuin  a  Victore 

neb 
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^ctuni;  inox,  a  se  ipsis  iiiveiUo  noiniue,  Germaiii  voc«- 
fcittar.  Tacit.  Germ*  2.  extr.  '^rdt  Grotefenif  's  Bemerk* 
in  der  hri^,  BihL  t^on  Seebode ,  IV'.  i.  p.  36 1.  ^  Ncc 
dienim  nümerum,  tit  nös^  sed  noctium  computant  Sic 
conslUuunt^  sie  coudicunt*  Id.  ib.  ii.  med.  — ^  Insigne  geu<* 
fi«,  obliquare  cnnem  no^loquc' Bubsfritigere.  Sic  Sncvi  ar 
celciis  Germanis ,  sie  Öucvorum  ingeiiui  a  dervis  sf^parati- 
tur.  Id.  ib.  38.  p.  imt.  *  \ 

#  •  * 

56o*  ^Jubere.  tlmperare.  tlnstituere.  Maiidare. 

tPraecipere. 

Jubere^  xekeveiP,  heiseen,  isi  niUder,  als  Impe« 
Ii  ....  ,        ,  *  _ 

T^Lrty  naQccyyiHetv,  befehlen^  befehligen,  frebie^ 
I  ten  —  Praecip  er  c  unterscheidet  eich  von  MandarCi 
I  ^vrUAccri?*«^ ,  Instituere,  rix^ivai,  im- nqo^- 
I  imuv ,  wie  Korschriften  ertheilen,  amp eisen, 

I  {ein  Geachäft)  über  tr  ag  eii ,  Etwas  a  uft  r  ag  eriy  imd 

9     *            »  « 

I  4 

] p trfäg e n  oder  anordnen**  Salvum  me  esse  jubet. ^ 

Iinperabant  Auguslus  Caesar  et  ]M.  Yipsanius  A^^rip^Si,  — 

* 

I  Praeccptis  paremus.  —  Praecipimus  pueris  artem.  — -  Man- 
damus  procuratori  causam.  —  Instituimua  poenam^  le- 
gem.  et  disponimus  ^  exercitum. 

Cf.  Decretum.  Nr.  335.  —  *Disponere  in  J?o- 
nerc.  ]Nr.  746«       Dux.  Nr.  Sgl.  . 

I  564^    *Jucundus.  Amoenus.  Gratus.  Suavis/ 
AmoentiSy  cnmuthig ,   reizend,  is^ird  foniig^ 
Uch  pon  schönen   Gegenden  und  Oer  lern,  '  übev" 
\iaupt  i^on  solchen  Gegenständen  gebraucht ,   u^elche  den 
blandes  G-esichts,   so  u^ie  Suavis^  lieblich^  pon 
\^lchen,  welche  den  Sinn  des  Geschmack s  ,  Geruchs 


1)  Daher    der   grammatikalische    Unterschiede  zwischen  luodii« 

I  Jussivufi  (z.  ^  i^g^f  iics)  und  Iniperativus  (z.B.  le* 

I  gito,  du  sollst  hsen). 

!  '              25  ^ 
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und  Gehör 0  angenefim  i^ffteirmu  ^  Gratus^  pMJar\ 
nehmüchisU ß  -angej^ehm^  iam  auch  jEiw<u  styn,  blou  \ 
U^eU  es  uns  int  er  e  s^irt ,  uns  zum  Danke  perpßichtet, 
weil  es  beyj^alleufürdig  ,   er iv unecht ,  danhen^\ 
Werth  ist  u*  s.         Daher  es  seihst  i-'on  etwas  Trauri' 
gern,  eo  wie  Jucundus^  erfreulich,  ergoitlickS 
unterhaltend,   nur  pon  etwas  une  wirklich  Vli^\ 
gn üg endem  gesagt  werden  hann  ^)..  Derertere  in locnm j 
amoenum  et  salubrem.   Gic.  d«  Orat«  IL  7i.  ad  fin»  —  D^^i 
muB  amoenilas  non  aedificiO;  sed  sÜTa  coiutabat»  Nep. 
Att.  li.  —  Radix  suayissimi  gustus  et  odoris.  Flin«  H*N.| 
XXV«  9.  a.  med.  stet.  64.  —  Voce  q^uani  admodum  saatii 
yersiis  cednit!  Gell.  XI*  9.  äl  med«  —  Quae  onuua  apudj 
Craecos  et  grata  et  laude  digna  ducuntur«    Nep.  Epam.  1. 
init.  —  Quamqaam^  quod  praesens  tamqiiam  in  manas  da-j 
tur^  jucundius  est:  tamen  liaec  in  posterum  graliora*  CiCr 
Off«  IL  17«  med.  —  Isla  Teritas^  etiamsi  jueunda  non 
imlii  tamen  grata.    Id.  ad  Attic.  III.,  ep«  ^4.  sub  fin« 
hmor  tum  gratus  et  optatus;  dic^rem  jucundum^  ninlux 
verbum  ad  tempus  perdidissem.    Id.  Div«.  V«  ep«  iS«  P* 
init*  —  Ludl  jucundL  Plaut, 

CL  Dolor«  Nr.  379^ 

565«    Judicare«  Judicium  dicere. 
In^  judiciis  püblicia  ^  ordinariis^  ^ 

2!)  jyDiffert  Jucundiis  a  Gratiis,  quia  grata  accepta  switij 
jucunda  etiam  delectabilia.   Omne  jucundum  est  gratum,. 
fed  non  contra;   ut  medicina  aegrQ  grata,  ^idem  €S^| 
-  se|i  non  jucunda."   Forcellini.  ! 
Jucundus  et  Gratus  «ic  differimty   quod  ]u'cun- 
dus  proprio  in  prosperiSf  gratus  (etiam)  in  adversis.  ^ 
^  Valla.   Elegant.  IV.  c.  89.  init. 

^  $0  genannt f  weil  darin  Verhrechm  ufider-  den  ftaat  juutf 
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qfuaestiones  perpetuae  Jueasen  und  pon  Prätoren  aus- 
geSbt'  wurden  ^),  iwfoMm.  dieee  dae  Ifriheil  nk  mit 

(praetor  non  judicabat)^  sie  sprachen  das  i^oa  den  JUch- 

■  '  '      '     • ' 

tem  mtd  BeyeUM^ni  peffaaHß  UrthßU  nur  em  (praetor  |Up 

,  dicium  die e bat).    &  Schelle  zu  Cic.  p«  AjtcjL  imU 
1       566*    Jurare.    Ab-  Ad-  De-  Ejurare* 

Jurare  (a  )ure  ^  quia  qui  |urat^  religiöse  spondet, 
I  se  aliquidj  ceu  jus  üt,  serratunini)^  Ofivuvm^  est;  jure» 

juraiitlü  conliiiuare ,    jusjurandum  dare,     schwören  ^  ^ 

»Abjurare^  rem  creditam  perjurio  negare  Ejura* 

re,  juramento  renunciare,   rejicere.  —  Sic  ejurare 
i  jndicem  ecdebant,  qui  jndicem  ut  eibi  iniquum  rejicie- 
,  bant^  et  ejurare  bonam  copiam  dicebantur^  qui  sol-  , 
'mido  non  erant,    quum  jure|urando  palam  aArmabattty 

8ÜÜ  copiam  et  £äcultates  dissolvendi  aeris  alieni  minime 

«öppctcre.«  AP. 

Adjurare  et  Dejerare  a.  Dejurare  vix^  t8  Ju* 

Wre  augent. 

C&  Abnuere.  Nr.  5.  ^  Pejerare.  726. 
ÖßT*   ^Jurisconsultus.    Jurisperitns.  Lef^nlejua. 

I      Jure«»  eeu  Jurisconaultus^  ein  Hechte  gelehr- 
ter- kundiger,  der  in  Rechheachen  um  Rath  gefragt 
\  ^nrd  und  darüber  jtmkunfi  giebt.  Cic  OraL  L  45*  uoo. 

suekt  wurden,   Verbrechen  der  Art  waren  das  crimen  pe- 

culatus  9  majestatis ,  repetundarum »  anibitus. 
I  ^  et  Accuiatio.  Nr.  SU.  ^NoU  1. 

I  4)  f^etehe  dann  Verzechen  Untersuchung  werüher  Gesetu  cn- 

sUrten  und  wofür  Strafen  fgitgesetzt  waren.    In  den  weit  äl- 
!        tent  judiciit  i*  quaestionibut  extraordinarii«  da-  ^ 

gegen  ^   denen  ein  S.  P.  Q.  decreto  constiiutus  präsidirte^ 

wurden  Verbrechen  untersucht,  worüber  es  entweder  keine  G#« 

seize  ate^  keine  bestim»nUn  Strafen  gah, 

Gf.  Arbiter.  Nn  152. 

25  * 
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Jur«  -  seu  Jurisperitus ;  em  Hecluserfahrener 
(jprahtiieher  Jurist^?*),  d^f  dm  Rechten  {und  de^ 
ren  Anwendung)  wohl  geübt  iai*  — ^  Seaevola  jurisperitorum 
eloqiientisBuiam ,  cloquenlimn  jurisperitissimus«  Cic*  C& 
Id«  Pknc«  a5.  ei^tr*  ^  Legnle|u8>  Geset&i^erstän^ 

diger f    der  nur  eine  historische  KetuUniss  pon  den  Ge- 

isetxen  hat,  auch  Gesetz krämer^  der  blcee  die  Werte 

weiss  uod  mit  ihrem,  Geiste,  ihrem  Sinne,   ihren  Vraa- 

ehen  nicht,  wie  der  Juris  consultus  8«  p  r  tl  d  e  n  8,  hehami 

ist,  auch  nicht,  wie  der  praktische  Jurist^  Slreitigkei- 

teH  nach  Geeetzen,  welche  Rechte  bestimmen,  heurtheili 

und  behandelt.  —    *Cf.  Ars.  Nr.  i44.   Not.  i.  ' 

► 

568»    *Jus.  tLex. 

Jus  A)  significat  onmia  ea ,  ex  quibus  quid  justum 
sity  quid  iaciendum  ^  quid  omiUendum^  iutelUgiiur  — 
B)  Quod  legibus^  edictis^  consuetudini  consentanemd  e&t 
et  ,ex  Iiis  uobis  debetur  ^).  *  Lex  {U^is)  proprie  nil 
aliud  est,  lüci  fonnula  (£uaedam  Ycrburum,  a  Graeco 
fUV^  dipere^  edicere.'  InpruDia  airtem.  lex  dicitur  u  q. 
vöfiog ,  ein  Gesetz,  qua  aliquid  jubetur  vel  vetatur,  deinde: 
lex  bumana^  poeitipea  Gesetz,  quae  datur  a  re^ibus 
vel  aliis  justis  iiiagistratibus,  vel  ab  universo  populo.* 

Das  Jus  bezieht  sich  auf  das  ungeschriebene 
und  geschriebene  (Jus  scriptum  u.  nun  scripluui)| 
Lex 9  in  der  angegebenen  dritten  Bedeutung ,  gewöJin- 
lieh  nur  auf  das  geschriebene  oder  schriftliche 
Recht.  Jus  anceps  novi.  lloial.  Sai.  II.  5.  34.  —  Lex  est 
quae  scripto  sandt  quod  vult.   Cic.  de  Leg.  L  6«  med» 

et  Institutum.  Nr.  544. 

569«   ^  Jusjurandum.  I  Sacramentuxxu 

JBeyde  Worter  bezeichnen  die  feyerliche ,  auf  JBeu^eg- 

5)    Oder:  objectiv  s,  v.      Gesetz,  siLbjectiv  —  Befugniss. 

\ 
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!  grü/uie  der  Religion  gestützte  und  gewoluilich  in  einer  be- 

I  timmim.  fbmßl  abg^imte  jBeiheunmg ,  wodurch' wuask 

mh  für  oder  gegen  Etwas  erklärt  j  den  Eid,  Eid- 
•  %ekmur.    üldcA  Ad^^Jusjurahdum^  o^ieog^  ein»  all- 
gemeinere Bedeutung,    als  Sacramentuxa^  OQXiOPf 
o^maj  M^0lche9  WoH  inm  b^eonde-re  inm^dem  .Eide  der 
Treue  gehrwoM  wird ,  u^^elahen  die  Soldaten  bey  ihrer 
Anwerbung  schworen  mi^sfen.  —   Merkwürdig  ist  indesf 
die  Stelle  Liy*  XXU«  38*  init.  Delectu  perfecto  twisla- 
tuinj    denn  Liv.   bezieht  hier  bey  de :     jusjuranduiu  und 
;  eacramentuJii  —  auf  d^n  Soldateneid  und  echeint  unter 
diesem  den  Eid  zu  perstehen ,    welchen  die  Truppen  in 
aUem  Zeiten,  wenn  eie  enrolUrt  wurden,   sich  einan^ 
der  selbst  ufhd  f  r ey  willig  zuschworen,   unter  iuBju* 
randiim  dagegen  den  Eid ,  welcher  den  Kriege tribunen 
i  nach  Beendigung  des  Enrollements  abgelegt-  werden  jnusste* 
[      Eidl  ich  h  etheu^r  n,  jurejurando  c  ü  n  f  i  r  lu  a  r  kann 
)  nicht,  wie  J^auer  in  eeinem  Deutach ^La^*  W^örterb*  an-' 
giebt,  durch  jurejurando  obstr innere  ausgedruckt  werden^ 
J)en^num  sagt:  aliqucm  jure|urando  ob  8 1  ring  er  e, 
Einen   durch  einen  Eid  verbindlich  machen. 

Eher  dtsrfie  ee  heieeen:  tiA^m  8U,aja  obstringere« , 

i»  ■  '  • 

öTO«-    *  Juventus«  4^Juventi^.  Juy^ntas« 

Juyentus  i».  Juvenfa,  Jugend,  sindsounteraehiedenf 
!  dass*  i UV  e ntui  -auch  fÜe  -fitng e  •  (waffenfähige)  Mann^ 
\sehaft  heissen  kann.    iuY die  Oottinn.  der 
Jugend ß  samt  Heba  genannt f  .stslu  nunbey  den  Ditchr 
k^rij,  für  Jüngling saJier  ^).    An  üß  rebus,  quae  ge- 
'       ni     a n tu«  ist  J^gp^^^s B s seh ^ffejiheit^  deher  mioft «ool« 
■  lectiv;  die  jungen  Leute Juve^tas  €ds  E.igens'eheji>*^ 
Kamshorn's  Gr,anim,      81. —  Auch .umfasn  Juventus  oft 
die  adolescentia  und  pueritia,  aber  nicht  umgekehrt  f  daher 
es  richtig  ut^  tu  sagen?  in  ittum  jüyentatis,'  i«  e*  puero- 
rumi  ad9lescentium  et  junioiruai. 
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run^ur  jtLTOaiiilo  et  yiribus?  Cic  d«  Seneci.  6*  —  Lim 
prima  tna  javcBlA  ex  Nerone  gmTida;  FMiu  X»  65.  sed. 
76*  T  Onmis  iuYeAtuSj  omnea  elia^i  ^avioris  aet^tis  con- 
vaißtmt*  Gate«  B*  G*  IIL  i6.  init.  Aut  JuVentatem  «ul 
Ganymedem  pocida  lainiistrantem.  Cic.  d.  N*  D.  L  4o.  joed.  — 
Fiigtt  retro  jMis  juv^f as  et  deoor«  Hociil.  Od.  tL  1 1.  5« 

C£  Adolesce&ft»  Nr«  4i«^ 

57L   ^Labare.  Nutare.  tXitubare.  ttVacillaro. 

Labare  und  Vacillare^  u^anken^  u^erden  ge- 
hrauchi,  w&nn  d&r  Grund  emmr  Sache  it^siehi  und  das 
Ütbrige  nachzusc/üessen  droht  Nutare^  schwank en, 
wmn  der  obere  Theil  eich  herüber  heugt ,  welehee  auch 
bey  feeUtehenden  Gegemiänden  Statt  finden  kann  —  Ti« 
tubare^  taumeln,  u^enn  ein  Leb  endiger  im  Gehen 
oder  Stehen  hinr  und  herwanht.  —  Delicta  majonim  im- 
merilus  lues,  Romane,  donec  temgla  refeceris,  Aedesqpe 
labaiiites  Deoninu  Hör,  Od^  UF«  6.  1  .  3.  —  Signum  lUud 
nulla  lababat  ex  parte,  quum  alii  vectibus  subjectis  cona- 
rentur  commoyere.  Cic.  Yerr.  IV«  43.  extr«  —  Sab  pedi- 
bu8  tellud  €[uum  tota  vaciUat  Lucret,  V.  i2i5ä,  Omus 
eoncüsflo  yertice  nutat.  Virg.  Aen.  II.  699«  —  Die  mero 
eomnoque  grarift  titubare  videtur  Vixque  ^<piL  Ovid« 
Met,  HL  607.  .  ' 

572»  ^  Labprare«  Elaborare«  Lupuhrare.  ^  Operari 

„L ab 0 rare  est  i.  q.  laboreni  in  aliqua  re  collocare, 
cpiod  etiam  fi^ustra  fieri- poleet  —  Elaborare,-  labo> 
rem  in  aliqua  rc  exhaürire^  laborare  usque  ad  finem^  ef- 
ficere  aKijuid  labore^  laborando  aliquid  assequi,  nott  fru- 
stra  laborare.  Etenim  £  praepos*  in  compositis  indicat 
emersionem  ex  lUa  re^  quam  yerbum  siniplex  ea^ri- 
mit.^^   Beier  in  ,Cic.  Off.  I.  i.  3. 

Lucubrare  (lux),  &rt-  s.  nQoaayQvnvüv ^  e8ti.q. 
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nocte  ad  lucernam  alitjuid  componere,  bey  Licht  ar^ 
beäen.  Operari  taqpimiiia  significat  rebus^  divinis 
d«re  operam  et  sacra  &cere  *,  adeoqiie  hkc  siguificalione 
uaätatmn  est^  ut  ptithit  nonnulli,  alias  (aeg're'  8.  mnlto 
labore  aliquid  üacere^  alicui  m  incumbere,  (loxOelv) 
ab  isla  tanujuam  per  trandatiottem  descendei«.  Sic  ^or- 
cellini  in  Lesdc.  tat*  Latinit.  sub  bis  vocibud« 
CfiAsaidutts.  Nr.i5i.*«>  ^Sacrificare.Not.  Nr.8ia* 

•  '  t  ' 

573^  Lactare.  Lactere.  iLiacts^ris.  tLacteus*. 
liactare,  YoXaixtiqv^  milchen,  ^Sugejh>  Femina 
lactans.  Gell.  XU.  i.  —  Ubera  lactanlia.  Ovid.  IMet.  VI. 
34a*  —  Lactlere,  afäXynv,  melken,'  aaUgen*  Agni 
kctentes.  Yari*.  ß.  K.  IL  c.  ii.  —  Lactens  puer  in  gr»-  / 
mio  matris  scdct.  Cic.  Dir.  IL  4i.  ^).  —  „LactSre,  mit 
Milchsaft  sich  füllen,  sagte  der  Zfanämana  auch 
f^oa  Jungen  Gewächsen  und  ff  er  ehrte,  nach  Varro  bey 
ServiiiSy  einen  Gatt  Lactans^  der,  pon  Lactare  genannt, 
den  Saaten  Milch  gab  j  welches  Propertius  FV*  2«  l4.  'dem 

f  4  0 

Vertumnus  suschreihtJ^  Voss  m  Virg*  George  L  3i5« 

Lac t ans  ist  demnach  gleichhedeiUend  mit  Lactaris 
oder  Lactaritts^  und  Lactens  mit  Lacteus^  welches 
letztere  auch  oft  für  Lacticolor  und  Lactineus^ 
mächfarhig,  geeetiU  wird. 

574^  iiLacus.  tLacuna*  itPalus.  tStagnum. 

LacttS  (Aoxxo^),  wie  Lacunai  eine  Lache,  wei- 
chte Deutsche  Wort  damit  i^erwandt  ist  und  ein  %usam^ 
-mengelaupnee  stehendes  Wasser  bezeichnet,  auch  Land- 
see,  ^ifiVfi^  lacus  Albanus.  Liv.  V.  i5.  j6.  —  Ta- 
ins {nriloq)^  «ÜOff,  ein  Sumpf  oder  Wasser,  welches  auf 
Einern  weichen  morastigen  Erdboden  zu  stellen  pßegt  ?)•  — 

7)  Lacteo,  laosugo;  lacto»  lac  praabeo  »ato. 
-   8)   Steht  auch  für  lacus  major,  Landses^  z.B.  Virg.Aen. 
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'  Stagnum  4^0/*  §Jl^^e  oden  fc^^ag),    ein  Pfuhle  .diu 

JPfuti%€.s  hejfdß  okm  Jbß^  odßn  Jbzug,  dahgr  oicol 
Teich,  m  ^o.^/-^ ^o«  pon^  starjsm  Hegengässen  oder  am 
wasserreichen,  OerUrn  dcain  suäganmen  gelmfene  Wasm 
ebenfalls .  Iji^ej^  ^bjluss  iuu»,  —  ^^StagiLum  lempordbi' 
habet  aquam,  qua?  plcrunique  luQiae  coUigi  sület,  aesial«? 
iiccari.'^   Sic  F^orpelliiiiäik/vo^e  La€U8^  : 

'  '  •    575*,  Ltted^r'feV  ' Violare.      '    •  ^ 
Laedfel*e,   ßXdfmiv^^tUnn-  auch  aus  Versehen 
oder  durch  ein  böses  Ohngefähr  gkschelien^  '  I 

Violare,  ßLcl^ead  ctv^    e nt kalt  dagegen  y  sclion 
gen  seiner  j&stanmUtng  t^oti  Vi»;   den  Nebenbegriff  #^ 
(t^orsätzlicher)  Gewalt,   womit  man  Jemanden  beschär 
digtj  perletzt j  Persehrt,  verwundet  u.      W.» *  iSchnu 
'    '  Lora  laeduat  braclüa.  Flaut.  —  Quae  laedant  ocului^' 
ftstinas  demere.  Horat,  —  NiiUuin  est  oülciuju,  nuüuju  jus 
lam  sanctnitf  atqae  int^grüin    cpod  non  ejus  sceliii  alqtrt 
perfidia  violarit  et  immiiiuerit.  Cic.  p.  Rose.  Amer.  3ö.  init. 
'  Cf.  Vujnerare,  Nr,  969. 

Ö76*    Lan^iqa.  Bractea. 
^Lamina  est  tabula  aeHs^^^sed  demior,  quamutcrt» 
pitet  —  Bractea  idem,  sed  tarn  tenuis.  ut  crepilet;  aui 

Vi.  107.  Daher  gegen  die  gegründete  Behauptung,  iess  4 
zweyte  Germanicus  -  Schlacht  bey  Mesmerode  unweit  Rih^ 
bürg  vorgefalleh  «j^,  philologische  Einreden  nieht  SuHi 
finden:,  und  die  Stelle  Tacft.  Ann,  iL  20.  extr.  kostem  « 
tergo  palus,  Romanos  fluuien  4ut  moutes  claudebaat  oi^ 
erklärt  werden  muss^  dass  palu«  den  Suinhuderseef 
men  die  (Aue  oder)  Weser,  ipid  montes  das  Süntelgehirsi 
bezeichnet.  ^ .      v.  Düring's  strateg.  Versl  über  die  Fili^i 

>  ziigi  der  R^mer.  Cap*  12.  .  | 

I 
I 

f  •  ! 
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hauramus  libros.^^   Valla  IV.  c*  84.  et  Noltest  ip«  Xf^vu 


577 f    Larva*  Persona. 


I    ßeydf  ffurlßf  smd  9yn^ym  mii^  dem  .QnmsiiUciien 
fipoWlor,   7tQ0,0(o7liq  y  .  eine    t^c  k  cL uäp  lelet  -  Ma  s  k 
^af  ^js^^  iWmcheidet  sieh  MW.dM  ersten  aber  dadurch, 
iass  es  auch  die^Moile  (partps)j  hezeichfiet j  eiche 
W  ^Schauspieler  spielt,    Parasiti  .et  niili!i8»  ^Tepent^,  Euiu 
frul,  aß.  —    J^on  der  Schaubühne  u^ird  (las  ^JVort  ^(gif 
Leben  üJjergetrageii  und  hezeLcJf,net  die  Jiolle ,  welr^ 
pc  ma;»  im  Leben^   im  bürgerlichen  F^erh^li^ 
Ä.  Sm        spielt ,    daher  den  üansm  worin  man 
Pcrsoyiam  principis  tuerL    Gr.  PhiL  VlU..  ao.  a. 
^ed.  —  Uaec  ^fuji^  altera  persona  Tliebis^  sed  üLmen^  se* 
Ma.iia  ut  piüxima  es§et  Epaminondac.^Ncp.  Pclop.  4.  exlr. 

i78.  *Lasciviä.  »tPetttlaibtia'.  tProcaditas.  ' 

Pct^ulantia,   ccötXyua^    bezeichnet  im  allgemeinen 
Y  Neigung  j '  einem  Andern  ScJutden  oder  Schimpf  zuzt^ 
it^en,  um  sich  dadurch  ein  Vergnügen  zu  machen,  Muth- 
^lU.  Ci^.  S«necf«  XI*  a.  meÜ.  «Itl^esf  ui^  8.  t; Pehdontes. 

Jueh  LasciTi«  wird  oft  in  diesem  Sinne  g'enömtnen  ; 
Wiugsweise  bezeichnet  dieses  iVort  aber  den  leicht sin)^ 
fgt%  Hung^  nabh  semen  Lüiten  m  leben,  ob  man 
fich  weiss ,  dass  es  tmreclu  ist.  Per  (yermögs)  lascivi- 
N  C0iitQiiiac€9  weil  sie  ihrefn  'leichtsinnigeh  Mäßige  y 
^  Lüsten  nicht  entsagen  honnien. Justm»  «  •  ' 

Procacita3,  dxoXccaiaj  vßQigy  ist  wohl  Mehr,  als^ 
^■(cWia  und  Petulantia,  und  b&seichnet  gewähnlich  den 
^leidigenden   Trotz,    womit  der  Procax  sich  über  diß 
anerkannten  Jeselze  der  Sittlichheit  und  dßs  WoU^ 
'Mes  hinwegsetzt  und  dieses  dur^h  sein  äusseres  Betrori 
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gm  zu  erkennen  giebt,   aho  Frechheit,    Nep.  TinujL 

5*  p*  isit^  ' 
Cicero  de  rep«  ap.  Noiu  x*  n.  89  und  92*  leitet  dieeed 
IV ort  von  procari  ah  ,  indem  er  sagt:  liaq^ue  a  jj  et  endo 
petulantia^  a  procanda,  id  est  a  poscendo,  procacitas 
nouiinata  est  — *  Cf«  Festus  s*  t«  FrocarL 

'  '  Cf.  Impudens*  Nr*  533» 

579*  ^Latebra.  tLatibulum. 
^  Beyde  ff  orter  sind  derivatiTa  t^on  latere  und  he^ 
zeichnen  aU  eolche:  Oerter,  wo  Etwae  uereteckt  istj  odev 
fpo  mafi  nick  i^'trstecken  kaniif  S chlujpfi^ink e  L ^  duch 
u^ird  Latibulum  mehr,  aie  Latebra,  f^m  den  gehe0 
men  jdufentJialtsörtern  oder  Lagern  widder  Thi^r^ 
'imd  dieses  auch  für  l^erstecht  ^  Verborgene eyi^ 
ja  tropiech  eogar  für  Aueflucht,  Behelf  oder  Mn4> 
s chuldig ung  gehraucht»  —  SoKs  item  (juotjue  defccii^ 
Luiiaeque  latebras  Plurlbus  causis  fifsri  tibft.posse  pulandui 
est,  Lucret,  Y*  75o.  öi.  r-  Yideant  ne  ^piaeratiir  lalebil 
peijiirio.   Cic  Off.  III.  29.  p.  med.         .  ; 

•  1 

1 

580*    Latro.  Pirata.  Praedo. 
^lliatro  itinera  tervestria  reddit  intuta  ~  Pirati 
{7iUQax'!qq)  itinera  maritima.  —  Praedo  irefiertur  ac 

C£  Insidiator.  Nr.  54a. 
581t    Lecüca«  Sella.  Basterna«  .  | 

Lectica  (pon  lectus)  war  eigentlich  ein  Trc^b  eti{ 
Sella^  cde  8ytL  pa».Le0tica|.  ein  Tragsiuhl,  n»4 
rin  man  nicht ,  wie  in  der  Lectica^  l^g>  sondern, 
in  uneern  Sänften,  sass»  Beyde  wurden  pon  Sklaper, 
getragen  und  unterschieden  sich  hierin  4H)n  BaateriUI 
oder  Sänften,  die  von  Maulthier en  (burdones)  getreu 
gsn  Hürden  und  besonders  für  die  Somisehen  Damen  bs* 
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Himmt  waren.  Isidorus  Origin.  Lib,  XX.  c.  12.  sagt: 
basterna        ydiiicuhiia  itmerifl^  a  duobm^  aniinaUbtt» 

deportatur.    Auch  gehört  das  alie  Epigramm  hierhin 

Aurea  matronas  claudit  basterna  pudicas^ 
Hmc  gemiims  portat  duplid  sub  robore  burdo. 

Burdo  M^j^^&Vlsi dö'r US  Lib*  XU.  c.d*  mulus  ex  ec|iio 
et  asiiia»  Vid.  Pandect.  XliDC-de  legaU  3.  i. 

C£  Sella.  Nr.  83o.  ^ 

58^   -^^Lectus»  Stratum.  Tocus.  - 

Lecti  sind  oft  die  Po  ist  er ,  auf  denen  man  hey 
TmhB  rahte'j  dagegen  Torua  mn  wirkiiehes  B-ett  ist,-^ 
8upeUectili$  p^dmouia  fipparet  etiam  nunc^  imduis  lecUs 
itque  menstö^  quoram  pleraqiie  'vhc-  privatae  degaiitiae 
smt*  toro  quidem  cubiUBse  ajunt^  nisi  biuuiU  et  wlo^ 
dice  instrato.    Suet.  Octav.  /S.  iiill. 

Für  Toraa  wird  oucA* Stratum,  (eigentlich:  jßhe, 
was  aber  JSti4^as  gedeckt  wird)  und  Lecius  gesetzt;  ßa . 
liectus  bedeutet  sogar  mtweilen 'das  blosse  Bettgestell, 
die  8ponde*    Z.  B*  Froripere  se  e  Strato  sub  lectumque 
lindere  aölebat*  Suet  Calig.  5i« 

I        58^#    Legi^tum.  Fideicommissum. 

'  Nach  ^em  alten  Römischen  Rechte  war  ein  grosser 
Vhierschied  zwischen  Legatia  taid  Fldeicommissis.  Die 
li^gata  konnten  nur  in  einem  Testament  oder  in  Codi' 
^Uen,  die  im  Ihstamertte  bestätigt  waren,  verlassen  wer- 
Fideicojumissa  aber  auch  in  nicJit  bestätigteis 
CodteiUen.  Jene  konnten  nur  in  Lateinischer  Spradke 
t^roixhei  n^erden,  -  diese  auch  in  Griechischer*  Jene 


9)  {JiVtihrMtMnIkk  verwandt  mit  ßitatat»,  vislUicht  vcn  tinein 
Worte  basu,  wie  cistema  im»  csiita). 
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fi^urde/i  nach  dem  6ij'e/igen  Hecht  erklärt ,    diese  nach 

584/   Legem  antiquare^«  abrogare,  exrogare. 
Legi  derogare»  obrogare. 
Le;gem  8*  rogationem  abtiquare,  d^n  ^o^ 

aohlae  zu  einem  Gesetze  (Bill)  perwerfen,  eh 
heym  AUen  zu  lassen,,  besohlisssen;  leg^in  abrogarej 
ein^  altes  Gesetz  ga^z,  le^  legem^  aLiquid  de  i^e 
derogare  und  exrogare  ex  lege,  es  zum  Theil  ci-, 
schaffen*  ^ -Ohr 6 gSLWil^ gif  einem  Gesetze  ein  andern 
eTi^^eg£iis  teilen  y    eui  Gesetz  auf  lieben  und  ein  anderes  fl» 

dessen  Stelle  setzen^  -  Huic  k^i  nec  abrogari  fes  est, 
dciTOgari  ex  iiac  aiiquid  licet;  u  neque  tota  abrogari  polest. 
Cicw  Rep.  fn  Üb.  IQ.  (LiActant.  YL  8«)  —      Id*  luv.  IL  4^ 
\.  a34.      PigCÄL.L^         loa.  .  ,       \.  .  | 

58d*    Legem  tferrei  jubere,  perferre,  pro 
"  tnulgare,*  *rogare,  sancire,  sciscere. 
Legem  fcrre  si  rogaire  iWffM;  den  Vors ehläg 
einem  Gesetze  tluau    Ging  dasselbe  dMrch, ^so  sag^ 
man  pon  demselben  T  e  r  f  c  r  r  i  j    pon  der  p  1  e  b  s ,  weUM, 
für  dasselbe  potirte,^  Scisceire,  und  pon  dem  populu&-| 
Jubere  (Cf.  Pl^bö^.Nr.  jSj.).    Das  Gesetz  in  den  Tem 
pel  des  Saturn  ^  (fepQ^irerp  und  .es-  dureb  jdiese  religio^ 
fVeihung  gleichsam  a^s  h e i lig  und  unv erhrüc 
feststellen,  JUess  Sancire,  und  Fromulgare  H 
gatio.nem  -  legeupL Gesetzes-  For schlag  (M 
ein  Gesetz  äff  entlieh  bekannt^  machen,  publi^ 
ciren^.   ,       .  *   .  i 

*  506«.    Legere.  iCognoscere.  ^  Committere. 

Praelegere.  ^-Recitare.  ' 

Legere,    lesen,    die  wUlkUhrlichen  Zeichen 
JP^orie  eich  deutlich  vorstellen  ,  ohne  sie  Jedesmal  ^au^ 
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\fp$chxn. —  Cognoacere^  mitg:^0BaerAufmeri8am-^ 

hit  lesen j  SQ  dass  tnan  einer  pollhoui^nen^  /Juin-' 
ücht  gelangt»'  Hunc  (librum) ,  submolo-Xysandro y  q^uin 
^pliori  co^Qadeut>  .  ip&i  legendiuu.  .dedermit.  Kep.  Lya.  c« 
texü;.  Conon.      imt*.  Datam»      exlr.   PI  in,  X.  ep# 

|)i  101« 

Recitare/  die.  willhulirliclien  Zeichen  der  il  orte  durch 
IßmehmUehe  J^ne  angehen,  sie  laut  {und  richtig)  le^ 
|P>  in  speoie  de  üs  dicituri  qui  in  c^usis  libellos  et 
Ifstürioiiia  publice  et  clara  voce  legunt.  Cic. —  Trae- 
lere,  p&rleMm,,.d^  üs  tan^um  dici  po8se  videtury  qui 
ipla  cxplicaiida  legendo  praeeunt.,  quos  discipiiii  lacit© 
endo  sequuntur  —  Suet.  Grasunu  16»  —  Cominitter e  % 
^as  porleeen ,  um  das  Urlheil  der  2juJwre'r,zu  ^«r** 
men.  Et  quum priinuiii  ficqacnli  audiiorio  coiiimisisset — 
U  Claud.  4x/  init«  mit  der  Afmiethm  pon  BremL 
j*Cf;AUercatio.Nr.86.Not.—  13eclamare.Nr,334, 

l  öSy*^     tLevare.    iLenire*^      '*  . 

Dolorem  alicuius   levare   bezieht  sich,     wie,,  es 
^int  y  nur  auf  Besänftigung  se  e  Iis  eher  —  Lenire 
auf  Erleichterung  hJorpe^lioher  Sehmerzen*  Ad 
luii  daloris  levamentumy  Mudia  confugio.  Flin.  VUL 
19.  —  Ea  potissimum  agamus,   quae  levationem  habe- 
F  aegritttdinum.    Cic»,  |n  fin.  1.   Tüscnlan.  —  Levatio 
pedam  est  si  minus  doloris,   at  ofGlcii  debili,    ld<^  Attic* 
ep.  a3.  p.  med.       Qui  sa^pkame  Guram  et  angorem 
^iiui  mei  sermone  et  con&ilio  levasti  tuo«  Id«  ibid,  L  ep« 
P'init. —  Te  per  lileras  consolarer;  nisi  scirem,  liis^re- 
quibus  lueum  dolorem  tu  levasses ,  te  in  tuo  jion 
•Ip^re.  I(L  Brut.  ep.  g.  init.  —  Lenire  articulares  morbos  — 
^loreg  capiti«  — dyspnoeas  —  epipboras  —  podagras  — 
^ores.  Pün.  iL  Nat.  XX-XXU.  ~  Vidner^.  Propert, 


-  396  ~ 

588*    Leviter.  Oblter. 
Leriter  saepiu^  i/q.  Itaiiiiis' aceurttey  ob$nhin'^ 

Obiter^  eigentlich  unterwegs,  nie  obenhin,  son-i 
dem  beiläufig*  —  Studia  non  leyiter  «ttigerat.  Suci— 
Ohiter  ali4]ui4  coarguere  -  dicere  -  perliibere  ceU  .  f  im.  üK« 

589#    Lex.  Plebiscitum. 

IBeyde  unterscheiden  sich  also:    die  lnQ^eB  vmrden 
4H>n  einem  hohem  Magietrat e  (Dietator,  Considoär 
I^rdtor),  die  Flcbiscita  aber  pon  einem  folkstrihun 
in  Vorschlag  gebracht»    Bey  jenen  ^nstirt»  das  gern 
Volk  (universus  populus);  bey  diesen  Pfotirten  dU 
Piehe/er  (plebs).       Die  Leges  wurden  auf  dsmQtT^ 
pus  Martius  und  im  Comitium |    die  i'lebisciU 
auch  €suf  dem  Capital  gegeben*  —  Jene  wurden  in  dt* 
Comitiis  centuriatis  und, trihntis,^  diese  nur  in 
tribiilis  gemacht ,    uml  es  war  dazu  die  Jji/iwiUigunf 
des  Senate  und  die  Beobachtung  der  jAsepisueh  nicht 
nothwendig.    Den  Legibus  widersprachen  meistens  du 
Folketribunen,    den  PlebiscitU  die  PatriM^ 
und,  nachher  die  Magistrate. 

C£  PlcbÄ.  Nt.  737. 

•  I 

590«.   Liber.   Liberalis.  Ingenuus«  | 

.  Liberalis  bezieht  eich  ureprüngUeh  das 

Jmltniss  zwischen,  Freien  und  Skiaue ti  {das  bey  den 
mefm  oft  alle  Spuren  inm  MenechUchkeU'  i^ertügte),  JfHj 
hßisst,  was  die  Liberi^  iX6v^e(}0i^  Freyen,  oder^"^ 
genuiy  e^mf?,  Frey»  (i,  e.  v^i>  einer 
geborenen       sind,  thun,  sich  für  sie  scJuckt.  P^l 
dieses  nicht  immer^  etwas  Vernünftiges  war ,  folfl 
einem  so  vernunftwidrigen  Verhältnisse  pon  selbst* 
Iiis  liberalis  et  digna  bomiuc  iiubili  ab  eo  percepta  oocin" 

I 

I 
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luu  Cic.  Acad»  IL  i.  init.  — ^  De  artifioLU  et  quaestibus  qui  ' 

hborales  liabeiidi,  qui  sordidL    Id.  Off.  1.  42.  init* 

LiberL  Nr*  seqiu  ^  Servusl  Nr.  845. 
59L  Liberi*  Infames.  ^Filius:  «Natus.  Partus« 

'  FartUSj  neugeborene —  InfaAtes  (pon  in.  und 
,taL  Yanro  L.  L«  Y«  «d.  Bip.  p.  64*)^  ingnMy  unmün^ 
^ig^ Liberi^  (gmss)  freygeborene  Kinder,  dann^ 

une  TixvUj  Kinder  überhaupt  in  RüchsicJit  der 
Biem^  Qroeeeltern  u.  8»  ,  nicht  der  Jahre.  Cf*  Digest. 
L  XVI.  220. — '  Natuss.  Gnatus  (uon  yevvdoj^  por^ 
ßügUeh  bey  Uichtern)  gik  bloss  uon  dem  leiblichen 
Filius  {yon  vu>^ -'i)  auch  pon  dem  angenommenen 
^Bohne* 

C£  Adolescens»  Nr.  4i« 

592^    Liberias.  I.icentia. 
LibertaSy  iXsv&BQia^  Freyheit  in  allen  BeziH" 
hungen,  —  Licentia^  änghiBia^  äveCis^  fingeb  ührii-  ^ 
the  Freyheit ,  ebundenheit.  —  ' Feminae  omniimi 

rerma  libertatem^  imo  licentiauii  si  vera  dicere  volumuSp 
fcsiderant.   Liv.  XXXIV,  2.  extr. 

Cf.  Libido  in  -  ^  ^  Desiderium.  Nr.  35i. 


DU  Kinder  eines  Römischen  Bürgers  und  einer  Aus^ 

länder  inn,  oder  umgekehrt  j  wurden  für  unächt,  luur» 
den  flieht  besser^  eis  Sklavenkinder  geluUten  und  Hy- 
bridae      Ibrides  (näeh  PUnius  eigentlich:  sues  ex  do« 

I       mestico  et  fero  sue  progeniti),  Bastarte^  genannt.  Hör. 
Serm.  I.  7.  2.  —  SueL  Oct.  19. 

j  Kinder  aus  einer  gesetzmässigen  Ehe  hiessen  Legi- 

tim i,    aÜe  übrigen  IllegiLiiiii  ,   Bank  a  r  te,    von  denen 

'      es  4  Arten  gab:  Naturales ,  yo^o»i  ex  concubina—  Spu- 

!      rii  ex  meretiice  vel  scorto  et  iticerto  patre^Adulterini» 
(toix^xotuf   ex  udulterio  —  Incestuosi  ex  incestu  na  Li. 
Haec  differentia  Tulgatissima  est  et  autiq[uis8ima  vidßtur. 
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'  j: ;  ;    ÖOS*    *Libertuö;  *LibertinUS. 

!Da88'iJk  den  fr  ilhs  t  e  ji  Zelten,  des  Röinisclien  Staati 
Li4>erttta  em^i»  jFrejrgelasßentn,  uW*  Libertinu 
den .  Sohn  .  e.ines  li  VQYS^lo^ssenen  he^eiclmei  Jiabi 
fre^f  aus  Suetofi«  Cli^ud.  c.  ^4.  umtfiderq^echüch  1mm 
;  fm  ,^oldeiien  ZeUqltfi^ ^ der  Sprache  ifird  %wUcha 
L i Jj.e, r 1 11 8, .  und  L i b e r  l i ii u s  der  TjiUerachied  heobacM 
dass  das  erste  iff^ort  einen  Fr ey gelassenen  ii 
Bezuff  auf  seinen  eJiemalisen  Herrn  und  num 

mßhrlgen  Patron,    dessen   Client    er  bUeb  j  di 

. '  .     ^  >        -        •  *      i'  j 

letzfe  einen  Frey  gelassenen  im  'allgemeinen,  i| 

JBeziig  auj  seine  n  Stand  und  auf  d.ie  erhalten 
Freyheit  überhaupt  bedeutet*  So  war  Tiro  libeill 
Ciceruiüs  und  ein  lil^rliiius*^  '  ! 

Im  silbernen  Zeitafter  und  späterhin  u^eri 
beyde  Ausdrücke  oft  i^erw^chselt*      ^  i 

Silasen ,  die  per  lestameiiluiu  freygelassen  i^ar^ 
hiessen  Orcini  oder  Charohitae;  diejenigen,  weil 
nicht  bloss  frey ,  sondern  auch,  durch  die  jiufnaluM\ 
eine  Iribus,  Romische  Bärger  geworden  waren  y  Libl 
ti  lusta  libertatje;  andere,  die  bloss  die  Aechte  d 
Lateiner  Jiatten,  Lall ui  Juniaiii  {pon  der  lex  Ji^ 
Iforbana^  u.  c.  772.),  und  solche  Frey  gelassene  ^  die  m 
ihrem  Herrn  ehemals  eine  beschimpfende  Strafe  erläts^ 
in  der  Folge  aber  wegen  einer  i^er dienstlichen  Hanäbti 
die  Freyheit  erhalten  hatten,  Dedititii^.  d.  U  Freyi 
lassene,  die,  gleich  den  Völkern,  welche  auf  Gna 
und  Ungnade  sieh  ergeben  hatten j  nach  fF'illkuhr  I 
handelt,  nicht  Cives^  sondern  nur  Peregrini^  und  iit^ 
mit  ganz  heschränhLen  Rechten  werden  sollten, 

Cf.  Emancipatus«  Nr« ^399« 

594^    Libido«   Luxuria«  j 

Stehen  diese  zwey  Wörter  im  Gegensätze , 

■  Am 
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i  deutet  Libido  Ausaehweifung  im  Genmse  smnlieher  X^iebe^ 
ifollust.  Luxuria  üeppigheU ,  Verachwendung ,  h^^ 
mders  iir^  Jßssen  und  Trinken  y  ScJiwelgerey.  Prae- 
ter saetitiam  suspeeta  in  eo  etiiim  luxuria  erat,  quod 
^ad  mediam  noctem  coiumissaliones  cum  proiusissimo,  quo* 
([ue  femiliarium  extenderel«  Nec  miniis  li\>ido9  propter^ 
exüleioruiQ  et  spadonum  greges,  proplerqiie  in&ignem  ire^ 
?mae  Eereiiices  aiiiorem,  «cui  etiam  nuplias  pollicituB  fere- 
^khir.  Suet.  Tit. 

I      Desiderium«  Nr.35i.  —  Luxuriosus. Nr«6id*— 
Voluptates  in^  D^Iectamentuiib  Nr«  34l* 


Ö95#    Licet.   Fas  est. 

I  Licet  lür^  der  eigentliche  Ausdrueh  für  AUe^,  wcie 
^^HTpant  -  oder  geeeixmäeslg  —  Fas,  was  der 
^atur  gemäss  ist.  —  Clodius  ita  judicia  poenamcpie  con- 
k^wat,  ut  eum  nihil  ddectaret,  quod  aut  per  naturam 
esset  ^  ant  per  leges  liceret.  Cic.  Müon.  i6.  p.  med.  — 
autem  iiemini  contra  patriam  exercilum  ducere  j  si- 
^dem  licere  dicinrasi  q[aod  legibus^  qaod  more'majo- 
p^Qi instilutisque  conceditur.  Id.  riiil.  XIII.  6.  p.  med«  DE« 

Cf.  Fas.  Np.  433. 

596^    Lictor.  Accensus. 
Die  Li^toices  wurden  pon  Romulus  eingeßihrt ,  der 
nach  Liv«  L  8«      poik  aen  Etruskern  entlehnte  ,  und 
^<in  glaubt  insgemein,   dass  sie  ihren  JSanien  i^'om  Bin- 
(a  ligando)  erhalten  Imben^  weil  sie  die  Missethater 
^Banden  und  Füssen  banden,  ehe  sie  gegeiseü  ji^urden* 
j^elL  XDL  5.  —  Sie  trugen  auf  ihrer  Schulter  die  so  ge- 
Ernten  fasces^  giften  in  einer  Reihe  ,  einer  nach  dem 
y  vor  allen  höhern  3Iagistratspersonen ,   nur  nicht 
den  Cenaoren,  her ,  und  mussten  das  Fblk  aus  dem 
^^g6  schaffen,  darauf  sehen,  dass  den  Magistraten  der 
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gehörige  üespsei  en^ieMm  uwde,  art^  den  Ferurtlieütm 
die  Striifen-i^oUzle/ien         i^.       DU  Accensi  (^OT^ac- 

censeo  ^  adjungireii)  waren  Amts  geh  ülj  en  der  Licioren, 
und  ein  eigenikämUchee  Geschäft  derselben  war,  dm 
einer  pon  ihnen  i^or  dem.  Cof^sul,  welcher  gerade  die 
monatlich  wechselnde   Oberleitung  der  StaaesgescMfle, 
oder,  wie  nUin  sagtCj  die  Jiuthenbändel  (fasces)  nichi 
hatte,  als  JEhrenhegleitung  f^orausging ,  u^ährend  por  dm 
wirklich  regierenden  ConsiU  la  Lictoren  mit  den  Caisce»  % 
Jedem  öffentlichen  Erseheinen  desselben  in  der  angegebene 
Ordnmig  hergingen.    Jedoch  scheint  diese  Amt  der  kt- 
bensi  eine  Zeitlamf  unterhrochen  gewesen  zu  seyn,  da 
Sueton  CfiLeSm  30«  berichtet,  dass  Julius  Caesar  diese  aUe 
Sitte  zuräcL gefähr i  und  angeordnet  habe,    dass  wieder 
ein  Accensus  i^or  dem  nicht  regierenden  Consid  por- 
aufgeJien  und  Lictoren,  jedoch  ohne  fasces^  nachfolgen. 
eoUteum 

^   •  * 

097^    *  Ligare.  ^Negtere  s.  Nexare»  ^Vincire. 

,  Ligare,  zu-  oder  per  binden,  geschieht  in  der  Jb^ 
eicht,  dass  Etwas  zusammenhalte,  oder  i/or  echadUelm 
Einflüssen  bewahrt  bleibe  —  Vincire,  an-,  oder  umr^ 
binden,  fesseln,  damit  es  nicht  entkomme,  entlaufe»» 
s.  w.  —  Nectere  uiyd  Nexare,  in  einander  -  i»- 
summen  %inden,  knüpfen,  schlingen,  damit  das 
Einzelne  sieh  zum  Ganzen  gestalte*  —  Laqueo  ligare  gut- 
tura  vulnera  veste.  Ovid.  —  Religalus  asperis  vinctus- 
que  cateius.  Cic.  —  Catenis  Tinctusi  .  Gaes.  —  Apricos 
nectere  flores;  necleie  cüronam.  Horat,  —  Nexare  miüla 
inter  se/  Lir. 

Cfc  Solyere.  Nr.  858! 

^98» '  Lignum..  Materia.; 
Lignum  (gewöhnlicher:  Ligna,  JEbhecheite)  bedsur 
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Jet  ßrenm,  Materia  Bauholz.  Lig^na  (interprelo 
Bttchnero^  ad  urendum);  materiae  (ad  aedificandum) — 
vehictt]i3  ad  mare '  d^ehimtur.   PJm*  X»  ep«  70.^—  Nec 

materia  eum  |>ro  li^no  usurum.  Pandect,  VIL  i.  12»  Ci. 
XXIÜL  L  55.  —  Uebrigena  ersieht  man  aus  Coliunella 
und  flinius^  dass  Lignuni'  sich  oft  auch  als  t^erarhei^ 

i 

tetes  ^  und  MsiterisL* durch  Nutuhoh  übersetzen  läsät, 
I  es  stehe  noch  als  JSaum  in  der  JSrde  oder  sey  abgeJiauen, 
i  diene  %um  Bixuen  oder  Ferbrennen  Mi*  e* 

599»  ^Linguere«  tDerelinquere,  Reliniiuere* 

tDesei^ere«  ^tDestituere. 

'  Linquere,  keinstv^  lassen,  per^  unter"  äber^» 
hinterlaeeen,^  Derelinquere^  Ofui^v^  hintanee^ 
tzen,  per  nachlässigen. —  Relinquere^  änoXsinstV^ 
Ptrlaaeen ,  ssuräcklaeeen ,  fH>n  Jememden  weg^- 
§ehen,  ohne  die  geringste  Absicht,  ihm  zu  scliaden, 
^  ohne  Verpflichtung  f  ihm  beyxustehen,   bey  ihm  m 

'■  bleiben.  —  Deser^re^  stQokeinuaf^  Jemanden  im  Stiche  . 

Kaisen,  der  auf  uns  rechnete,  sieh  auf  uns  i^erUeee, 

,  daher  oft  so  piel  wie  untreu  a^erden»  —  Destituere  - 
(m*  de  und  staluo^^  äcfigac&ai,  rivog^  abfallen,  re~ 
^elliren  {auch  täuechen ,  hintergehen.^  Nep« 
Aipib.  5.  und  Oudendorp  zu  Suetonii  Kciü  10.  ).  m 
mtentatum  nostri  liquere  poetae.  Hör,  £p*  IL  3.  a85.  — 
Lmqjiamus  igilur  liaec,  Gc.  Orat.  III.  lo,  med.  —  Lin- 
?«aiii  Yacuos  cultoribm  agros.  Lucan.  IX»  i6a.  —  Dcre* 

lui^pio  jam  communem  causam«    Cic*  Caecin«  35»  extr.«  — 

_   

I   1)  S4flun  Materiet;  nun  Materiet  animi  ett,  Materia  * 

'  arboris  ,  Materie  s  qualitas  ingenii  ,  Materia  fabrit  apta. 
Fronto  de  diff.  voc.  p,  481.  edit.  Nieb.  Höc  est,  ut  Lin- 
demannut doeet  in  edit  viUe  Ruhnkenü  pag.  9$ :  —  ma- 

!  ... 

teries    dicenduui ,  5i  traiislate,    materia,  ti  proprie 
sentu  dicatur.        «    '      ,      '  ^ 

26  » 
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Legati  ^  quos  Caesar  ad  exerciluia  reUq[uerat.  Caes«  B.  G. 

  I 

Vn.  5«  Non  pati  y  ut  oi^me  meritos  socios  deserarit. 
Ib.  I.  45.  init.  —  Alariim  altera,  poeuileniia  luutati  sam- 
-maa&y  destituere  conata  est.  Suet*  Galb.  lo.  8.  fau 

,  Cf.  Abesse.  Nr.  3. 

600«.    Liquet.  Coustat. 
LiquejI  sagt  mm  hey  einer  Haren,  leicht  dMtUer 
ren,  ^hinlänglich  dargestellien  und  beudeeenen  Sache  - 
Consta!  bey  einer  Sache  ^    die  wegen  der  Ueheriin^ 
Stimmung  mehrer  oder  fast  aller  Pereown,  Zeugniue, 
Utmtqnde  und  dgL  für  ausgemacht  und  bekannt  ang^ 
wird.  Sc  km.  —  Protagoras  qui  sese  negaton^ 
nino  de  diis  liabere  quod  .liqueat.    Cic.  N.  D.  L  il« " 
Corntat  enim  inter  omnes  y  qui  de  eo  memoriae  prodid0- 
runt,  nihil  eo  fuidse  exceiieutias ,  Tel  in^Yitiis  vel  iu  vir-^ 
tntibtts.  Nep.  Alcib.  init.  mii  der  Jnmerk.  pm  Paufhr^ 

6OI4.    ^Liq^uor.  Humor.  Latex,  Succus. 

Für  Humor  oder  Liquor,  die  Feuehtigheih^ 
die  Flüßsigkeitf  das  Nass,  steht  bey  den  J}lc/Uem 
auch  LateX;  eigentlich,  u^enn  es  tH>n  iUrra|  abitammt, 
tropf eljide ,  dann  meistens  ausgepresste,  SuccaSj 
8.  8ucu8  dagegen  in  Körpern  und  Geu^ächsen  noeh^f^, 
J indliche ,  zur  Nahrung  derselben  gehörige  Feuchtig'^ 
heit ,  Saft,  in  welcher  Bedeutung  Succus  auch  tf^ 
pieo^  gebraucht  wird*  —  Absinthii  latex.  — *  FaUadiiii; 
üces,  OeL  Ovitl.Met  VIll.  274.  —  Latex  li(juuiis  vüisen, 
.  IVein*  —  Cochleae,  herbarum,  uvae  succus.  —  Ami^^ 
succum  et  sanguinem.   Cic.  AtU  iV.  16.  p.  med. 

602«^    ^Lis.  Causa.  'Res« 

fecs,  als  Synonymen  pon  CdM&^.  und  \As y  bestfchnd 
gewöhnlich,  wie  sugayfia^,  die  ganze  etreitige  Rechi*^ 
Sache —  Causa,  cuzlu^  nur  einen  The  iL  dersel^^^) 

■  *  •    .  .  i 
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dasj  wa.^  pori  derselben  den  Klager  oder  F'erhlagten  fc*- 
traf,  die  Sache  -  des  Klägers  oder  -  Verklagten^ 
M(^n  sehe.  Jiierüher  Manuliua  Commentar  ia  Cic  ep. 
fam.  ed.  Richten  ao.  a.  —  63.  b.  —  laS.  a«  —  iSg.  b* 
und  öciielle  in  Cic*  Oratt.  L  p.  lag»  :245.  IL  f.  3o4« 
uad  p.  347.  '  * 

uiuch  Lis  bezeiclineif    wie  Res^    eine  stireitige 

^Rechtssache ,   gerichtliche  Streitigheit,  Pro^ 

^ess,  cft  aber  Oisch  dien  Gegenstand  des  Processes 
(Objec;iiiiu  litis) ,    iingleichen  die    Geldsumme ,  öUti^ 

I  welche  Jemand  für  einen  wn  ihm  MUgefügten  (taxirfen) 
Schaden  erlegen  muss.    Ne  pessimum  facinus  pejore  exem- 

^I»lo  admitterent  ludices,  in  fluam  rem  litem  Tertendo  (daes 
die  JUciUer ,    den  Acker,   woriiber  Streit  war,  für 
dch  behielten)*  Liv.  IIL  72.  —  Nam  quiim  pater  ejus  li- 
tem ae&tunatam  «olvere  non  potuisset.  JCiep*  Cinu  u  .init*  -r- 
Müt.  7.  extr.  —  Timotk  3.  exlr.  —  Cf.  Cic.  Vern  IV- 

'10.  aa. 

Cf.  Altercatio.  Ifn  86. 
603»   ^Literae.  tLibellL  lEpistola.  tCodicillL 

jille  Arten  pon  Schriften  wurden  Literae^  y^afificcTcCy 

4  w 

geaamu.   Aber  Liter ae  wird  sehr  häi^fig  auch  im  aUge^ 

eitlen  für  Brief  gebraucht  ,  und  die  JJlchter  gehrau^ 
chen  es  ifh  diesem  Sinne  sogar  im  Singular.    Ovid.  Font. 

!  % 

I 

DQck  bedarf  dieser  nach  Mauutitif  angegebene  und  in  den 
I        neuern  philol.  Commentaren  fast  überall  für  wahr  angenom- 
,\mens  Unterschied.. noch  sehr  der  Bestätigt^ denn  ganz 
deutlieh  ist  er  nicht,  da  im  Grunds  doch  jeder  Theü  einer 
Kla$sache  sowohl  den  Kläger  ^    als  den  Verklagten 
,  betreffen  muss» 

Vielleicht  besser  so:  eine  streiHge  Sache y  die  vorgenom^ 
\         men  werden  soll^  an  sich  betrachuty  ist  IV««,  und  Causa, 
in  sofern  sie  Besag  auf  bestünmte  Personen  hat^  die  iiarih 
verunchelt  simU 
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1.  7»  l.       7.  if.  IT.      1;  —  EpistoU  (ab  tei^iii«) 

bedeutet  nach  Ck.  ad  Qu.  Fr.  I.  1.  i3.  i^^^/  ad  Div.  11. 
4.  init*  ein  geufisae  Nachrieht  gebefuies  Schreiben,  wd- 
dies  einem  Au,swärtigen  geschickt  wird^  auch  nach  Cic. 
Qu.  Fr.  DI.  1.  3.  mne  Briefsendung.  —  Codicilli, 
Billets ,  wurden  Anwesenden  oder  in  der  Nähe  Be- 
findiichen  gesandt.  Tacit.  Ann«  IV*  Sg.  ^  Senec  Ep. 
extr.  —  Piin.  VL  ep*  16.  \.  8.  —  JEben  so  waren  LibelH 
kleinere  Briefe,  Zettel,  alitercpie,  ut  ait  Gierig  ad 

Füll.  £pp^  UL  i8.  \.  4.  oompUcabantnr  ac  epistolae.  Cf. 
Manut*  ad  Cic.  ep.  XL  ii.  ^        *  s 

604^    -i^LpcL  Loca. 

Locus  ist  ein  VocabnliimUbimdans  (wie  Jocafl  Hr. 

556)w  JJalier  Loci  Oerter^  auch  Stellen  in  Bu- 
ehern,  Loca  Orte  oder  Gegend.  Postquam  res  1» 
AErica  gestas^  quoque  modo  actad  forent,  fama  divolgayit; 
Romae  per  Oiiiiics  locos  et  convenlus  de  faclo  Coii«ufö 
«gUari^  Sali.  Jug.  c  5o.  —  Quuin  bis  quaereretj  ^5 
civitates  cpiantaeque  in  armis  essent  et  quid  in  belio  pos- 
aent^  sie  reperiebat^  Beigas  örfos  esse  a  GennaniSi  Bl^^ 
numque  antiquitus  traductos  ibi.  cousedisse^  Gallosquc, 
qiü  ea  loca  incdlereiit,  expulisse.  Caes.  B.  G.  IL  c  4. 

Cf.  Sibili.  Jir.  849. 

005«^   Logo.  More.  Instar. 

LocO;  wie  {anstatt^,  wo  i^on  eigentlicher  Siel^ 
pertretung  die  Rede  ist.  —  More,  .^^'^1  ^^^^^ 
und  Gewohnheit  {zumal  des  Menschen^  —  Instat 
(cum  geilit.  eigentlich:  ein  Bild  pon  J^ae,  daher) 
dem  JVerthe,  der  Grösse  oder  der  Gestalt  nach'-^ 
Filii  loco  esse.  ^  More  Graeco  bibere.  —  Dies  totiiis  titae 
instar.  —  Epistola  voluminis  instar.  —  Orionis  inatar  cet 

V 
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606«    Longe.  Procul,  Emiitud; « 

Longe^  weit,  bezieht  sich  auf  Zeit  und  Raum, — 
Longe  ante  -videre  und  longe  widere.  Ck.  jtuch  steht 
Longe^  weit ,  L  e«  bey  weitem,  gern  hey  Compara- 
fivis  und  Saperlativis^  wie  hey  allen  Wörtern,  die  einen 
Forzug  oder  ^Unterschied  andeuten*  Longe  melior  -  maxi- 
miis- Speele  insigius - antecellere  cet.  —  Procul  (a  pro  et 
ceUo)^  unfern,  gmpöhnlicher  fern,,  u»ei€ ,  deph  Rm^ 
me  und  der  Bescliaffenheit  nacJu  —  Procui  ab  eo  loco 

infodeitmty.  quo  .erat  nKtttaiu.  Pauaam  ft^-  ^actr.,  det 
sehr  richtigen  Bemerkung  Jpaufler^s  gegen  JBosius  und 
BremL  Postero  die  Perseus  -  rcgiaia  ingmatta^  pertur* ' 
bato  Tultu  in.  conspectu  palris  tacitua  prociü  conatitit*  luv* 
XL8.i]iil.  —  Tela  procul  coii}icere*  Caes*  —  Aes  procul  a 
CorintliiO}  is^eit.  unter  dem  Corintkischetky  u^it  schlechter* 
Plin.  H.  N.  XXXIV.  2.  exlr.  s.  3.  —  £  minus  (von  exago, 
(xml^.  Sago  8.  egOy  p»  efffievssss}^  ^oi^  inf^eitem,  aus  der 

Ferne,  gilt  meistens  poji  der  Sc  JhJ'S  s  weite  und  findet 
ocA  gewbhriUeh  in  Ferhiudüngen  und  JBexsehungen,  welche 
darauf  Jiinäeuten,  —  Eminus  jacuia  miitere.  t-  Aridan^ 
natoiam  de  muro  faceire.  Caea»  ^  EiBuiua  -  vidnerari» 
,  Tacit«  '—  oppuguaiionem  urbia  iucipere«  OYid¥ 

C£  Ad:  JCtr.  SS«       .  . 

607*    iLoquax.   iGarrulus..  t  Multiloquus. 

tY.erbosus#  ' 
lioquax,  gesehnt^äHig ,  schu^atsshaft ;  Garrulua 
{pon  garrire)^  geschwätzig,  plauderhaft}  Multilo- 
quus,  r edselig  Verbosus,  wortreich»  Et  sene- 
Gtua  eat  natura  loquacior«  Gic.  Senect  i6.  iiiit.  Fama 
loquax  yestraa  8i  jani  perveniet  ad  aures.  Ovid.  ex  Ponto. 
D.  ep*  9*  V.  3w  Pescontatoram  .  fogüo^  nam  gamilua 
idem  est.  Hör.  Ep.  L  iS.  69.  —  MuMoqua  anus.  Plaut. 
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CisUlL  L  3«  i.  —  Leges  verbosae,    Ovid.  Amur.  1.  i5.  3. 

Loquax  loqiiaci  obloqiu  «olejt;  Garrulus.  coouiiiNa 
iacere  nequit;  MuUiloquua  mmltaf  Verbosus  pauca^ 
5ed  multis  loqiüiur« 

608»   ^Loqui  ^Fari.  iDicere. 

Fari  (t^on  ffcm)^  spr^ü'h'eny  "iexifhi  sieh  haapt' 
fachlich  auf  da»  Vermögm,  Wörter  herpot%ubrmgth 
um  Din^e  zu  bezeichnen  wid  Gedanken  auaiudrud^ 
Fatur  i» ,  4pd  f^iamsk  homo  »ignificabikm  ore .  emütit  vp- 
cen^.  •  Yarro  L.  L.  V.  7.  ed,  Bip,  p.  64,  —  Fari  nescios 
pneros.  Horat»  Od;  IV.  6.  t.  18.  —  Quirn  primum  6ri  , 
cocpisset.  Suet  Aug.  94.  a.  jned.  —  Daneben  hat  es  aber 
4Hfrgugsufcise  eiuta»  JBdle^,  etwoB  -  Antike*  und  Fi  f' 
etliches ,  und  wird  daher  auch  in  dem  Sinne  pon  he- 
singen  imd  m e is^ a&en  gekrtuicht: Tarpejum  nemttS» 
et  Tarpejae.  tappe  sepulonin]:  Fabor«  Froperi.  IV*  d.  4.  t. 
1. —  Quid  Sit,  parens,  efFare !  Tires.  Quid  fari  queam 
inler  tmaaUns  nientis  attoitita»?  >  Senec*  Oedip.  v*  3sS«3fl9* 

j!}er  UnterscJded  zwischen  Laqui  {Xoyog)  und  Di- 
cere(d86ra»,  Su9ivvm)^  reden^  ist  folgender':  jenes  uti 
als  perniinftiges  fVesen  redend),  was  kein  Thier  hann 
(pecude.<quc  loquiitae,  Infaiiduiii!  Virg,  Gcoi  m.  T.  478.),  die- 
ses: seine  Gedanken  im  Zusammenhange  aasdnt 
eken  und  gleichsam  malerisch  er  sinnlichen,  ^Lo- 
qui  Dialecticonun  et  GrammaticoniBij  D leere  Bbetonim 
ei  Oratüriuu  est.  —  Aliud  videtur  oratio  esse , 
putatio ,  nee  idenL  loqui  esse^  qüod  dtcere.   Cic.  Orat 

iuit.  —  Loqui  bezieht  sich  mehr  auf  die  so  genauni^ 

* 

3)   Loqui  est  hominis.  ^  Alloqui  suadentis  est,  hortantis 
▼el  Mandieiftis  —  Obloqui  cctttradicentis  Tel'"6btFecU- 

toins*  '.N»  .   .»     .  , 

« 

\ 
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Umgangaapraqitß,  giU^  daher  oft  Jtir  schwätzen, 
wenn  zu  uiel  JVorte^  besondere  huy  unerJiehlichen  Dingen 
gemacht  ff^erdefh-^X;  Di-cere  weist  nuhr  ouf.etwmErnePr 
haftea  und  JVichtiges  hin,  int  vorzüglich  hey,  Cicero 
m  bestimmter  jiiiadrufik  "der  JSeredteamkeii  und  eagt^s 
Etwas  zu  einem  Gegenstände  der  öffentlichen  Meredtaam-^ 
keit  maehm  und  diesen  Gegenstand  al»  Redner  (m  einer 
liede)  durchfüJirm  ^)^    &>.SclieUe  in  Cic.  p.  Idgaj:.  lo« 

.  CL  Ajo,  Nr.  74.  —  Orare.  Nr.  698. 
609»    Liicem  ad  — *  siib  — 

Ad  lucem,  bey  der  Morgendämmerung ;  sub 
VvLttm^  gegen  Morgen,  bey  Tagesanbruch.  Qoxäi^ 
luiüinibus  exstinctis  dcces^set  via^  diu  errabundus  ^  tandeui 
ad  Ittcem  duce  reperto  per  angustissimoft  tramites  pedibtes 
evasit  Saet.Caes.3i, —  Aut  ubi  sublucem  densa inler  uu- 
bila  »eseDivorsi  rumpent  radii.  ^ber  u^ofern  im  Tagen  imr 

r 

tkht  durch  gedrängete  Wolken  Mings  atisbrechende  Strahr- 

len  umhergiesst'  Voss  Uebers,  von  Virg.  Georg.  L  445.  446. 

Gf*  Crepusculum.:  Nr/5oS. 


4)  DaJ^er  ts  manchmal  sogar  (cf.  Cic.  p.  M.  Coel.  Sl.  f.  75.  — 
Nep.  Alcib..  7.       2.  —   Hamilc.  3.  §.  2.)  den  Nehenhegriff- 
von  üinübsrlsgtheit  hoL    S*  Bremi  in-  Gie^  d&  Fm.! 
18. 

5)  Daher  endigten  die  alten  Redner  ihre  ß,eden  oft  mit  cha^ 
räktsrutifehen  Ausdrucks :  dizi,  was  so  viü  hsust^  als:  ich 
hohe  meinen  Gegenstand  aus  -  und  durchgeführt  (pero- 
ravi).    Schelle,  -     .  •      *  *  ' 

6)  Dem  Gssagten  gemäss  sagt  euch  Fore^Ilini  in  s,  Lexicon 
Tot  Lat.  Tom.  II.  p.  7SS,  ed  alt.  Diffeniiit  loqui  et 
dicere,  ^od  die  er  e  ad  lUietoricam  plerum^ue  pertinet 
et  omatem  arte  orationem,  loqui  ad  Grammaticam  et 
Dialecticam ,  ad  disputatioues  et  familiärem  sermonem«  — 

,  Cic.  Brut,  58  ^  ' 


« * 
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610«.   ^Ludus*  ^Lusus. 

Ludus^  das  SpieL  —  LusuS;  das  Sp  ieleru  ^Hd' 

mines  labore  asaidtto  et  qaotidiena  asauefi,  qimm  fmf^ 

statis  causa  opere  pioliibeniuri  ad  pilam  se^  aut  ad  tdos, 
aüt  ad  tessem  eonfe^imt/  aut  eUtaik  noYtun  8ibi  ipsi  ali- 
.  quem  excogitant  iu  oUo  ludum.  Cic«  Orat.  HI.  i5*  —  Ca- 
talm  seK  mensibus  prlittid  endtttti  non  t>t>oiiet;  nSsi  ad  ma* 
trein^  lusus  ac  lasciviae  causa.  Coluuu  YIL  12*  ad  fin.- 
Per  lusum  atque  lasciYiaiii  (sur  Kurzufeii  und  äus  Muür 
wülen).  liiv.  L  5.  — ^  Ludiis  aleae.  Limid/aetatis. 

In  so  fem  heyde  JV'urLer  in,  der  J3edeuiung  l^n  Spiel 
maammentreffen ,  findet  weUer  kein  Unterschied  Statt  ^), 
als  dasis  nur  Liidus,   nie  Lusus  {u^elches  TVort  hey 

,  Cäoero  überMmeht  i^ortommt),.  t^on  öff entKliehenadir 
tiogenannten  Schauspielen  gebraucht  u^irfi,  Daher  sagt 
Forcellini  in  Lexic, Tom. IL p.  749.  a.,  ed.  ad«—  mit 
liecM:  Lusus  ideiu  oiunino  q[uod.Ludua^  solumifue  usu 

'  differt^  ^<juia  de  ludis  publicis  fere  noii  usurpatnr; 
luaus.facere«  sad  ludos  dicixnus. 

6II4.  ^Lumen.  ^Lux.  Jübar. 

JJie  bejden  ersten  J^J^örter,  untersclieiden  sich  ^ie  V^' 
9achß  iHjn  Wirhmig ,  ^Wam  Lumen  (/zir  luciifteii  1«» 
luceo)  di»  leuchtende  Materie,  damit  begabte 
Körper,  ein  Licht  —  Lux  {AvKij  ^  Auxog)  die  doAtfch 
verursachte  Beleuchtung  der  Objerflächen  der  Kor- 

7)  Dach  sagt  Nplten  p.  lOtö.  ^^LudUs  latius  patet  et  flMff 
ad  honestiora  recreationum  genera ,  mox  ad  mnvm  vo- 
luptatem,  mQ;^  'ad  inepta  et  puerilia  refSnrtur;  lususaü' 
iem  «trictius  sumitur  et  toliut  fere  Toliiptatts  est^' 

^fAuch  jfezeichnet  ludus  zugleich  das  Spiel  als  Mittel 
Erheiungj  im  GegensaU^  der  Anstrengung  ^  lusus  ^^^^^ 
ein  nichtiges  Treihen  im  'Gegensatze  der  redien  JksMp" 
gWig.^^  —  Dö  der  lein  Lat,  Synon,  II.  p,  29. 
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» 

l)€r,  die  Helle  derse&m  iMwiehnei*  Luila  didtat  a  sole^ 
cnfus  liuittiflue  coUuatratitf.    Ck.  «L .  Divin.  IL  43*  .extr«  «-r . 

Mulla  luce  reyecli  liostes  pracloriam  Iriremem,  donum 
Vdkdae^  traxere.  Tacit»  H&st*  DL  aa*  extr* 

%  JOahßr  lumina  mundi  für  leuchtende  Minmiels- 
loijMr ;  inetapluirUoh  luBina  dvitatis  fwt^  g^r&sse^ 
Mänuer,  und  Lux  ßir  Tag,,  wie  am  den  Medenaar-* 
tm^j  ante,  sab  lucem,  prima  luoe  etc.  erhelk^ 

Jndeas  wird  ^  wie  schon  in  der  UeberscJirift  angedeu-» 
tei  worden ,  der  genannte  Uniers^hißd  sehr  oft  übersehen, 
und  beyde  Wörter  !tp^rden  .in  der  Regel  durch  dm  Deut- 
sche Homonymou  :   laicht  — .  am  bebt  en  übemeLzL 

I  i. 

Jübar  (statt  jubare  8C.  lujueii)  a  juba,  qaod^.  ut  ait 

TestuSi.  Sol.  mane  .  quasi  radiorum.  juba-?  cinctus  est) 
kommt  fast  nur  bey « Dichtem  i^or.  und  wird  iforzügUch 
solidem  strahlenden  Lichte  der  Himmels  iör.£  er, 

•      •       •  *  ' 

auch  für  diese  selbst  gebraucht,    Qttintus  ab  aequoreia^ 
nitidHia  jubair  eiUuUt  undis  Luci&r*  .Ovid«  i'ast.  IL  149«  — 
et  Met.  XV.  187.  etc.  —  Lncrct.  V.  696.  —  Jubare  exorlo 

i«  e»  aole     I^ucifero.  Viijg«  Aen«  IV.  i3o. 

Cf.  Splendere.  Nr.  865. 

612*    Luxuriosus.  Dissolutus.  Libidinosus. 

Jutemjyerans. 

Sinnverwandte  Wörter,  welche  in  dem  Hauptbegriffe 
4er  Ausschweifung  zusammentreffen.  Uem  aimul  ac 
se  reiaiserat  ^  neque  causa  suberat ,  quare  aiiimi  iabor^iu 
perferret^  luxuriosus^  dissoltttus,  libidiiioaus^  intenipmiiia 
reperiebatur.  Nep.  Ale.  1.  extr.  ^^Luxuriosus  geht 
ouf  Sehwetgerey  ,  Diasolutua  auf  lose  Streiche 
(dier  Art,  LibidiuQSUS  aufW ollust  gegen^das  weib- 
liche, IntemperAns  auf  KToliust  gegen  das  männ^ 
Uehe  Oesohieohtm^^  So  Bremi  ad  bui^c  locum. 
'      Cf.  Desiderium.  Nr.  35i.  —  Libido.  Nr.  694. 
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^     ^     613t    Lyra.  Barbitos. 
Barbil08  (ßd^ßiTog)  war  eine  grSeeere,  ndt  iieben 

Saiten  bezogene  Lyra  (?.iga  oder  Lajite,  *  nicht  Leyer\ 
die  <eine  Octat^  und  einen  siarhem  Ton  hatte.  Sie  iä 
wahrscheinlich  JPersisciien  Ursprungs ,  und  die  Femr 
nennen  sie  noch  fetti  Barbue  oder  JParpef.  S.  Herb»' 
lots  Orient*  BihL  -  Art^  Marhud^  und  liiqhar.dson 
über  Sprache,  Lit.  und  Qehr.  margenL  Volker,  &  Sia 

614*  Macula.  Labes.  Nota, 
^abes  ist  ein  Fleck,  der  das  Reine  u*nrein  maeht'^ 
Macula  nur  ein  Fleck,  der  das  Minfarbige  bunt  färbt, 
und  Nota  einFleek,  der  eine  Stelle  kenntlich  tnaehsn 
soll  oder  u^ilL  Oder:  Labes  depravat  —  Macula  ifa- 
riat  —  Nota  insignit.  Man  ufird  darum  äberaü  Macula 
an  die  Stelle  ifon  Labes  setzen  können,  aber  mclii  um- 
gekehrt,*^     Döderlein's  Lot.  Synonymen,  L  p.  i34t 

-  615*   ^  Magis«  Amplius.  Plus.  Potius. 

/  Magis^  fidilop  (auf  die  Frage:  wie  eehr)^  wi 
Plus^  nkuQP^  (auf  die  Frage:  u^ie  F'iel?)^  unterschir 
den  sieh  u^ie  mehr  und  Mehr.  Victus  est  Xerxes  nft* 
1^  consilio  Tiiemistodis  ^  quam  armis  Graeciae.  K^P* 
Themist*  4.  extr.  —  Plus  in  amicitiÄ  valet  sinulitudo  BO' 
rum^  (juani  affinitas«  Id.  Attic*  5.  p*  med» 

Vergleicht  man  Magis  wit  Aiuplius  und  Potins,  ^ 

Ufird  Magis^  mehr,  comparatire      PotiuSi  pi^^^ 

  II  I  I  I    ■    ^  .     .       '  « 

.8)  Doch  steht  pVvLB  auch  ßir  mtkgis ,  also  adverhialisehj  Um»* 
.  ders  gern  bey  amo  et  dilijgo^  und  ganz  nbsoiutf  wie  am- 
plius^  Äey  Zählen^ngaheny  wo  in  der  Rtgel  qjdam  a^' 
fällt ^  ohne  äass  dU  Zahl  in  dm  ÄblaHv  tritt;  diese  hkü^ 
vielmehr  in  dem  Casus  stehen,  weichen  die  Construction  tf" 
fodsKt,  B.  amplmt  sunt  sex  mcnse^;*—  |iltts  quinge»^ 
•jugera  agri  po^sidet  est* 
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meiTf  eli^ctive  (wem  sis4$ehm  Saefm  geu^ähit 

wird),  und  Amplius^  melir  d*  u  weiter,  länger, 
mii  Beziehung  auf  Auedehnung,  Dauer  und  Gröeee  ge-- 
braucht*  Magnus  vcl  potius  suinmua.  Cic.  —  Dalurus 
non  sum  «ippUiiB.  Id.  * 

et  Praecipue,  Nr.  757* 

6i6*.  Magnificentia.  Pompa. 

In  so  fern  diese  heyden  Jf^örter  Pr acht  bedeuten, 
mtetBcheiden  eie  eich  eo,   daee  Magnificentia  mehr 
von  den  Gegenständen  selbst^  Poinpa  i^on  der  Art 
I  der  Dar  ei  eilung  gilt  (Schm.);  dem  Magnificen«- 
tia  bezeichnet ,   wie  das   G-riech*  nokvT^Xig ,    mehr  die 
!  Kostbarkeit  einer  Sßehe  ,  Pompa  (nofimf)  daoegen. 
Wie  das  Grieche  öanaVfiQOV^  porzilgUch  das,  was  i^iel 
Aufwand  erfodert;    daher  ee  $H>n  prächtigen  und 
;  glänzenden  Zürüetungen ,   pon  jedem  Feiferge^ 
prange,  insonderheit  uon  fey  er  liehen  und  prächtigen  Auf 
,  iügen  {Prosessionen),  hey  Lt  eichenheg  an  gnie^ 

sen*,  u,  s.  w,  gebraucht  wird,  —   Magnificentia  epula- 
i  nun  —  YiUanim  —  sepulcroram.   Cic.  —  Cadaver  P.  Clo- 
spoliatum  imaginibuSi   exsequüSi  pompa  ^  laudatioue. 
€ic.  MO.  i3.  init. 

*Cf.  Funus.   Nr.  477. 


9)  Satiufy  genügendsTf  hsfriedigendtr^  weit  btsser^ 
das  auch  noch  'zu  dieser'  Wdrterfandlie  gezogen  werden  hafoij 
unterscheidet  sich  vorzüglich  dadurch  ^  dass  es  gewöhnlich 
nur  adjective  gehraucht  wird,  Mori  tatiot  est,  quam 
tarpiter  Tivera.  Cic«  Verr.  IL  36.  —  Vincere  satiiis  est, 
quam  vinci. 

Uehtr  das  fthlerhafu  tantum  abest,  11t  —  ut  po- 
tiuSy  vergleic^u  man  Bardiii  in  der  ruuen  krit,  ^ibL  4ier 
Jahrg.  Nr,  IV,  p.  412-13. 
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617#   ^Magnus.  Amplils,  lEnormis.  ^Grandi 
(Immanis,  t  Immetisus. '  Mingens,  t Yastus. 

1\Iagnu8^  /dyag,  gross,  ist  der  aügemeine 
druch  für  die  Eigenschaft  eines  Dings ,  nach  welcJier 
einen  beträchtlichen  Raum  einnimmt^  —  Ingcns« 
melir  und  druckt  eine  ausserordentliche  Immani 
8uv6^,  eine  {unhändige*?    Cf.  BArbarus.  Nr.  18 
ungeheure  Grösse  aus»  —  Satis  erat  respondere^ 
gnas;    ingentes^   iiK^uil.    Semper  äuget  assentator  i 
cpiod  is,.  cujus  ad  voluntatem  dicitur^  Tult  esse  jnagn 
Gic.  Amic«  26*  med*  —  Via  reperiuuda  est ,  qua  ad  isl 
ingentem,  iinmanem  praedam  possim  pervenire.  Id,  V 
III.  46«  med.  mit  der  jinmerh^  i^n  Manutius:  Major 
in  immaiieiu,  quam  in  ingentem  significatio. 

Grandis  gilt  sehr  oft  für  Magnus  überlumpty 
aber  ins  besondere  für  gross  a)  der  Statur  —  h)di 
^Iter  —  c)  dem  Aus  druck  e  nach. —  Eiiüiiuis 

i 

extra  normam  est),  übermässig  gross,  steigert 
Begriff  pon^  Grandis ,  besonders  in  der  Bedeutung  pon 
und  b).  —  Adolescens ,  quum  plane  grandis  esset.  C{ 
Senect.  4.  —  Grandis  aevo  parens.  Tacit.  Annal»  X 
3o,  —  Oralio  graudis.  Cic.  d.  Oral.  III.  43.  Cfc  ibid. 
8a.  extr.  —  Statura  fuit  eminenti^  pallido  colore,  corp 
enormi.   Suet.  Calig«  5o.  in.%  dasselbe,  was  im  Tiber. 


I 


durch  statura,  quae  justam  excederet^  ausgedruckt  ist* 
Enormis  senecta.  Apulej.  Met  IX.  p.  meid.  p.  Eln^ 

,  Amplus  bezeichnet ,  u^ie  ^V()ij^w(jogj  die  Grösse,  deM^ 
(räumlichen)  Umfange,  der  Weite  nach,  ist  also  äI 
i^iel,  u^ie  pon  u^eitem  —    Yastus  (aeog 


10)   Das  m  dir  gewiAniiehen  Sprache  twdr  nicht  mehr  verkommh 

in  Zonaras  JVörterh,  L  p.  üIü,  nck  aUr  voifindti  UM^  ^ 
^avftasiq  übersetzt  wird*        ^  ' 
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übermäasigem,  ungeheuerm  —  ^mmensus^  pon 
unermessiichem  Jlmf ang€.  —  Ampla  domus.  Cie» 
0£  L  59.  a.  ^leiL  —  VastuB  crater.  Üvid*  Met»  XII«  :i56.  — 
Uaire  immmimi.  Cic«  Tusc»  L  3o.  p«  med« 

C£  FarTus.  Nr«.  718.  —  Tenuis«  Nr.  8S9. 

Majores.  Patres« 

Majores 9  nqoyo^o^  die  vor  uns  gelebt  haben y  Vor^ 
fahren  überhaupt.  —  Patres,  siaiiQBg^  TiQonaiOQtg, 
Eltern,  Vor  eifern  mü  dem  NehenhegriJjTe  der  Ah^ 
stammung*  — *  Spes  estj  populum  Romanimi  majorunn 
Isimilem  fure.  Cic,  Div.  XII.  ep.  22.  a.  med.  —  Cujus  con- 
jsuetudiius  atque  instituti  patres  majore^que  nostros  noiL 
Ipoenitebat«   Id.  CaeciL  21.  a.  med. 

*Ct  LiberL  Mr.  5gi. 

619«  tMalleolus.  Propago.   Stolo«  iSurculuiS» 

Talea« 

Bäume  u^wden  fortgepfloMt:  a)  durch  das  Oculi- 
''««(IiLOCulatio) —  h)  durch  dae Propfen  (Insitio)-* 
;C)  durch  Mammerschnittlinge  oder-  Knothöher, 
L  Reiser  i^om  ^^or jahrigen  Wüchse ,  mit  Erhöhungen 
^  jeder  Seite  gleich  einem  Maman^r,  daher  Malleoli, 
AcÄ  auch  Surculi  genannt.  Mann  schnitt  sie  von  den 
turnen  ab  und  eenkte  eiä  in  den  Boden  ein.  Plixu  H. 
XVn.  üi.  a.  med,  Sect.  XXX. V.  3.  —  d)  durch  Absenr- 
^^ff  Propagines,  indem  man  einen  Zu^eig  umbog  und 
^^nselben  in  die  Erde  steckte,  ohne  ihn  pon  dem  Mieter-  , 
^^^«fme  SU  trennen.  Aue  dem  Absenher  trieben  neu^ 
^Iiösslinge  eine  Methode,  luelolie  der  Natur  pon  der 
^^mbeerstaude  abgelernt  wurde  —  Plin.  XVH.  i3.  s.  21.  — 

* 

^  deren  mch  sich  PomehmUch  bey  den  f^einstöcken 
«««  Myrthen  bediente.  —  e)  durch  Schosslinge , 
loses,  odet  Zwgige,  welehe.-ifon  der  Wvr%»l  der  BäuF-i 

# 

nie  abgerissen  und  in  Furchen  oder  Gräben  gepflamt 
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wurden.  Varr»  L  2.  Virg.  Ueorg«  U.  aS.  a4.  —  f)  durch 
Setztinge ,  u  mm  zerschnitt  dickere  jisste  in  Boise 
ffon  i  bie  3  Fuss  (dick  und  lang  -*  Clavae^  dänner 
und  kürzer  —  Taleae  genannt) ,  eetste  sie  mU  dm 
untefsien  ^JSnde  in  Gruben  ein  und  behättfte  sie  fast  bis 
oben,  oft  auch  ganz.  Vliiu  H.  K.  XML  17.  8.  27.— 
Virg.  Georg,  II-  3o. 

Cf.  Pampinus.  Nr.  ^la.  —  Ramug  -  -  -  Nr. 793.- 

Sii^rculus  -  -  -  Nr-  878. 

* 

620^     Malus.  Malignus.  Malitiosus.  Improbus. 

Nequam.  Pravus.  Depravatus. 
Malus^  jccweog,  physiech  oder  moraUsch  eehhehi» 
tropisch  böse,  ist  der  allgemeinste  Ausdruck  cUeserJrtm^ 
Personen  und  Sachen.  Gf.  Oppos.  Bonus;  Nr.  189.—! 
Malignus  {statt  maligenus,  L  e.  mali  generis;  opp*  Beni- 
gnus. Cf.  Nr.  i84.);  ^ö^ar^j^,  hehle  cht  gesinnt,  auch 
ah-  odermisegünstig^),  uiMi^Malitiosus,  itimiiMii 
boshaft,  auch  arglistig,  scliad enfroh,  tüchUth, 
u^erden meistens  sensu  morali^  mithin  nur  wn  Personen\ 
gebraucht. T r  a  v u 8 ,  eigentlich :  von  Na  tur^  verdrehty 
dann  tp.  überhaupt:  verkehrt,  ist  ein  milderer  Btgr^f'^ 
als  Malus;  da/ier  Vell.  Pat.  H.  lo.  Adeq  mature  a  recliäi 
in  prava,  a  pravis  in  vitia.  airitiis  in  ppaecipitiapervemtur.-j 
„JP/tf  pravitas,"  sagt  Döderlein  in  s.  JLat.  Synory^^^, 
I;  p.  62.  yjiat  ihren  Grund  mehr  in  unrichtiger  Ansi^  W*^ 
Irrthum,  als  in  bösem  Hillen  und  moralischer  Ferdorben-i 
heit,  ist  judicii  polius^  quam  iiiünim;  sonst  Zc/i/^^e  Seneca 
Ira  L  i6.  unmöglich  sagen:  Cn.  Piso  erat  vir  a  multi»  ^^'j 
tiis  integer,  sed  pravus  et  cui  piacebat  pro  constanti^ 

1}  ,,Nolim  quidqtiam  agere  cum  maligno,  qiiod  iniq»"^ 
illiberalis  et  invidus  sit ,  nec  cum  mali'tloso»  f*^ 
fraudes  ut  ialiacias  ad  nocendum  stzuat.*'  D£. 
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ri|or.'<  ^  Depravatus  steigert  ^^ieUeichi  füe  /parli- 
Oipinni  eines  mU  de  oomponirfen.  VerU  ifoi^  Begriff  uon 
Pravus  imd  weist  weniger,  als  dieses,  €aif  eine  in  der 
Natur,   als  auf  eine  in  Willhühr'  und  mala  disciplina 

,  gegründete  FeJderhaftigkeit .  oder  Ve  rderbung  hin*  CL 
Cic.  Fiii.  II.  ij.  init.        Nequam  {riach  Varro  ex  Ne 

I  etQoidquam^  8*  monoptoton  Acc.  fem.  a  Nequis)|  Nichts 
tausend,  unbrauchkar{G^\ll*i\')^  schlechti 
improbus^«'  nicht  rechts  bescheren  (unächt,  cf*Opp« 
Prob  US.  iSr«  1^90  9  pon,  Personen,  so  pon  Sachen, 

\dam  tropisch    jenes:    leichtfertig,  liederlich 

I  {nichtswürdig)  ^),  dieses:  unrechtlich,  unredlich 
{unnütz)  überhaupt.    Dah&t  auch  Cicero  civibuB  im  pro- 

i  bis  (politisch  schlecht  gesinnten)  —  cives  bonos  entge^ 
^en  setzt.   Cic.  Div.  XVI.  ep.  12.  iiüt. 

6214   Manceps.  Sector. 

Manceps  eigentlich,  qui  aliqiiid  manu  capit|  dann 
Jemand,  welcher  f^om  Kolhe  Etu^as  kauft  oder 
^iethet,  f^n  manu8|  weil  er  immer  mit  aufgehobener  • 
Hand  versichern  mmste ,  das  Kj^ehaufte  zur  bestimmten 
'  Zeit  SU  bezahlen  oder  das  Gemiethete  wieder  abzutreten 
(1  eslus).  —  Auch  wird  das  JVo^t  pon\olchen  geh  raucht, 
welche  Güter  der  Proscribirien  aufkauften;  ge^ 
wohnlicher  teurden  aber  diese  Sectores  genannt, 
Cf.Auctio.  Nr.  i6o.  —  Hasta  censoria.  NiwSoo.—     \  * 

\ 

Tributum.  Nr«  goi« 
!       622«    Mancipium.    Nexus  s.  Nexum. 

Mancipium  ist  der  Besitz  einer  Sache  mit  i^Ölli^ 
_  ^«»1  JEigenthumsrechte.  —  Nexu.8  oder  Nexum  druckt 

<0  .Sein  Gegenwort  ist  fzugi  (monoptoton  Dat.     frux),  gt- 
I         nügsanij  ordentlich,  s  pdf  tarn  j  ehrbar,  FlaatPseud. 
I         I.  6.  5S.  —  Cic.  FoAtej.  13.  med.  —  Id.  DejoL  9.  med.  — 
Tiuc  III.  8.  p.  med. 

!  27   '  ' 
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hingegen  da^fmige  iTerhäUmea  mu  einer  Sache  am,  vif 
mage  dessen  wüm  ein  ReoKt  an  dieeelbe  hai,  eis  ehr 
nicht  als  sein  f^öliiges  Eigenthum  betrachten  darf,  %*B* 

Jlypoiheken,  Pfänder  u.  s,  14^.  ' 

623*  *Manere.  *Per-  Remanere.  tPerseveiare. 

tPersistere  s,  Perstare. 

Manere^  bleiben.  —  FeriqiaiLere,  fortfahnn 

.zu  bleiben,  -per bleiben  —  Remanere,  selbst  wenn  An- 
dere ^ehen.'^  Standhaft  und  unperrückt,  ausGrundr 
sat^  oder  LeidenscJiaft ,  Perseverare  {in  Etwas  heJuir^ 
ren)  und  Persistere  8*  Perstare  (auf  Etwas.bette- 
hen).  —  Quoad  tu  voles^  permanebo«  Cic.  Div*  Y.  ep. 
3.  extr*  —  Aut  eonun  qui  discesserint^  tat  eorum  qui  ^ 
Inanserint»  Id.  ib.  VL  3.  sub  £iu  —  In  bac  constantia 
perseveravit.  Id,  FM.  IX*  3.  med.  —  Nullius  nisi  insipien- 
tis  est  in  errore  perseverare.  Id.  ib.  XII.  s.  med.  Per* 
liiiacissimus  fiieris,  si  in  eo  perstiteris,  ad  corpus  ea, 
quae  dixi,  referre.  Al.  Fin.  U.  53«  —  Perstat  in  sententia 
Saiurius.  Id.  p.  Hose.  Com.  i8.  extr.  —  iu  impudeniia. 
ibid.  9.  extr. '  *  .  • 

^  .  et  Cunctari.  Nr.  3x5.  —  Habitäre.  Nr.  498. 

tMaues.  Lares.  iLarvae.  tXeiuures. 

iManiae. 

Die  ffon  4^n  Körpern  abgeschiedenen  Seelen 
isnirden  Lemures  vel  Manes,  und  %i4^ar,  u^erm  sU 
woJilthuend,  Lares^  und  u^enn  sie  schädlich  wa- 
ren ,  L  a  r  Y  a  e  vel  JNI  a  11  i a  e  genannt*  A  p  u  1.  de  Genio 
Socratis.  ed«  Bip;  p.  uüj*  — *  Festus  in  Maniae. 

Cf.  Daemones.  Nr.  325. 

625>  *  Mango.  tVenaliü-us  s.  arius. 
Mangones  (i^d»  fAayyctPop^  Zaubermitulf  Jeher 
eigentlich  Solche,  die  ihre  ff^aaren  dwch  täuschende  Mi^^ 
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i  '  ' 

tel  keramputssn,  dann)  Sktauenhändler,  dU  mi^  g^^. 

sen  Schiffes  lad  im  gen  roll  Sklaven,  besonders  aus  Grie-^ 
Unland  und  Khmauen,  nach  Ii.om  ~  Venaliti-i  8«  « 
arii,  Sklat^enaufkäuf er ,  die  besonders  in  Menge  zu 
dtnuirmeen  harnen.'^  iS.Mat*  A^CildLno^  Born,  jikerth» 
iV«  p.  11254 -55.  und  Ruperti's  Hörn*  Aller thuinskun- 
'  <fe.  p.  478; 

C£.  Mercator,  Kr.  635. 

I  *■  * 

626»   ^Mare.  Aequor.  Marmor.  Oceanus«  Pe- 
j  •  lagus»   Pontus.  Salum. 

Mare^  Meer,  bexeichnet  die^  Ungeheuere  fFaeser^ 

vsoBse ,   welche  die  niedrigem  Stellen  der  Erdoberfläche  ^ 
j  hedecht ,  und  in  welche  sich  die  graseen  Fliisee  ergiessen.  * 
JVegen  iJires  Glanzes  wird  sie  i^on  den  Dichtern  auch 
Marmor^  und  wegen  der  uralten  Vorstellung,  dose  dcu 
Meer  wie  ein  grosser  Strom  die  Erde  r ingförmig  um- 
fiieise  ^),  Oceanuft  genannt  (nach  Bredows  van  dem 
dem  PlwniiisciieTh  abUoftuaenden  Worte  dytiV,  d,  L 
«Äyew ; ,  naoXt Mü nter  pon  ysri,  umgehen;  nach  Päse o w 
l^oo  bm>q  und  vom^  der  Scktheüßieaeende).  —  Pela^us 
bezeichnet  (wie  das  Griechische  niXayog)  vortOgUch  das 
^ohe  Meer,   die  Mitte  dee  Meers,   dem  Ufer  entge-  • 
gengesetzt  —  P  o  11 1  u  s  {TloifToq)  ein  tinzelti  bestimmtes, 
ein  Binnen      porzügUch  das  seHu^ar^e  Meer  —  Ae-  * 
fuor  (uon  aec[uus,   eben,  flach,  i^orzüglich  bey  Dich^ 
Um)  das,  Meer  im  ruhigen ,   und  Salum  (pon  üdiog^ 
jaciatio}  das  Meer  im  wqgeaden  Zustande,  porzügUch 
flach  der  Brandung  des  Ufers  %u.    Daher  sagt  LamKer«  ' 
lu8  Bos  Jblxercit«  p.  259.  sehr  richtig:  äaiuin  est  maris 

So  sagt  Prstnetheus  zum  Okeahos:  nm  irolfMiSa^,  X»- 

nmv  ^ÜTtdiPVfiov  liÖEVfm  (fliivio  cognoniine  o.  relicto)  —  Ifcl- 
^  ^Op  i9  alw.  AetchyL  Frometh.      300  —  ^ 
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ora^  in  qua  elant  et  fluctüant  naTet  ancoris  alligaüie,  ^ae 

ad  littus  appeliere  non  possunt* 

>  Ego  tarnen  terra  marique  ut  oonqui,reretur,  praemandavi. 
Cic.  Farn.  V.  9*  extr*  —  Ut  mare^  <pium  magni  coiumu- 
runt  acqiiora  venti,  Vertitur  in  canos  candenti  aaurmore 

'  fluctiia»  lAicret«  11^  765.  766»  Omnis  terra  panra  quae- 
dam  insula  est,  circimifusa  iliü  juari,  quod  Atlanlicunij 
quod  magnum^  quem  Oceanum  appellatLs.  Gic.  Som 
Scip«  c.  6.  p.  med.  —  Complures  naiido  ad  naves,  quac 
in  salo  fuerunt,  se  recipinntf  anhoris  sublatig,  pelagus 
,  remis  pelere  coep^unt.  Auct*  d.  Hisp,  c,  4o.  extr.  — 
In  Ponti  oris  et  angostiu,  Ii.  e.  in  Bosporo  Thracio.  Cic. 
Yerr.  IV«  58«  —  £cce  maris  magno  claudit  nos  obice  pon- 
tus.  Virg.  Aen.  X.  377.  —  Quid  tarn  planum  Yidehir, 
quam  mare?  ex  quo  etiam  aequer  illud  vocant  po^e. 
Cic,  AcodciTi.  II.  apud.  Non.  c.  1.  n.  332. —  Cf.  VanuL. 

:  L.  VI.  ed.  Bip!  p«  85.  At  iUe  darissimi  viri  captus  mi- 
sericordia  diem  noctemque  procul  ab  insula  in  salo.  na- 
Vem  tenuit  in  ancoris  ^  neque  qiiemq[uam  ex  ea  exire  pas- 
auft  est.   Ncp«  Tliemist.  Ylil.  extr. 

Cf.  La  CHS.  Kir.  574«       Ripa.  Nr.  8o5. . 

627^  »Margarita.  iUnio. 

Margarita  ((MX^aglttig)  ist  die  Griechische  Benen- 
nung  von  Unio,  Perle ,  welches  Wort  Plin.  H. 
JK.  SS«  a;  med«  56.  init«  i^n  unus  ableitet ,  weil  num 
nicht  zu'cy  Perlen  von  solcher  GleicJiheit  ßnde  ,  dass  sie 
verwechseln  wären»  Seine  fVofte  sind:  ut  nulli  duo  re- 
periantur  iudiscreli,  unde  nometi  unionum  iiomanac  impo- 
gUere  deHciae.  Solinus  dagegen  ^sagt,  Polyliist.  5J 
(66)  extr:  nunquam  duo  simul  reperiuntur;  inde  unioiu- 
bus  nom^n  datum.  Da  aber  diese  JleJuiuptujig  naturlikto- 
risch  -  falsch  ißt ,  so  hat  di^  Meinung  des  Pliiüus  d^^'' 

\ 

0 

^  «* 

•  \ 
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Foriug,  und  der  so  oft  ganz  unrichtig  excer^irende  £pi- 
tomator  Plinii  heU  das,  u^aa  dieser  hat  sagen  Wollmar- 
nicht  richtig  gefasat.  . , 

628«.,  Materfamilias.  Matrone. 

Nach  dem  aUen  Komischen  Mächte  wurde  die  Mhe 
en^eder  so  eingegangen^,  dass  die  Frau  in  maniini  ma- 
ritim d.  h*  in  die  Gewalt  des  Mannes  Jsam,  oder  nicht* 
Im  ersten  Pidle  hiess  sie  Matei^familias^  bekam  des 
Mannes  Namen,  und  der  Mann  hatte  heynahe  dieselben 
Reehte  Ober  sie,  streiche  ein  T^ater  über  seine  Kinder  hatte. 

I  Jües  Vermögen  der  Frau  gehörte  dem  Marne  eigenthOmrf 
Uch  ;  Ja  Er  acquii'irte  sogar  Alles,  was  sie  erwarb,  Sid 

;  Wirde  mit  dem  Manne  als  eine  Person  angesehen,  konnte 
kein  Testament  m0achen  u*  s,  —  Im  letzten  Falle 
hiess  sie  Matrona^  bekam  des  Mannes  Namen  nicht ^ 

,  dßr  Mann  er/iielt  Niclits ,  als  die.  JSrautgabe ;  das  übrige 

.  Vermögen  i^erhUeb  der  Frau  als  Eigenthum,  (bona  para- 
pliemalia)  \    die  Frau  beerbte  den  Mann  nicht ,  .,der 

'i 

Mann  nicht  die  Frau  u.  s.  w.    In  den  ersten  fünf  Jahr^ 
Hunderten  des  Hönu  Staats  kannte  man  nur  die  ConYeh- 
j  tiu  in  man  um  5  späterhin  kam  sie  ganz  ab» 

,Gf.  Connubium.  Nr.  a8i«  «—  Femina*  Nr.  438. 

629^ '  Maturus.  Coctus.  Tempestivus. 
TfempestiYUSy  zeitig*  —  Maturus,  r^ifi  ^ 

Coctus,  i^öllig  reif,  mürbe.  —  Puma  tempesiiya 
^emmqae  manu  tu  arbonbiis  leguntnr.  ^  Sed  matura 
elcocta  decidimt.   Cic.  Senect«  ig.  extr« 

„So  fern,*'  sagt  Eberhard  in  seinem  synonymischen 
^ondwörterb.  der  Ueuischen  Sprache  \.  993.  „die  Fruchte 
^  ihrer  Grosse  und  Vollkommenheit  gelangt  sind,  nsnnt: 

sie  reif  Zu  dieser  Meife  gehört  aber  eine  gewisse 
und  wenn  sie  diese  erreicht  haben,  nennt  man  sie  / 
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zeitig.  Es  gleit  Früchte,  welche ,  Ä  die  3fi9peb 
zeitig  sind,  ohne  reif  zu  seyiu  Diese  erhalten  ihre  Ae^ 
erst,  wenn  sie  abgepflückt  und  auf  dem  Slrolie  x^ijeiü 
Den  höchsten  Grcui  der  Reife  bezeichnet  das  Wort  müi 
he ,  das  pon  Ohat  z*  gebraucJU  wird,  wenn  einei 
leisen  Drucke  nicht^  mehr  widersteht  und  bald  in  die^  ad 
lösende  Gährung  übergehen  will, 

030*   ^Mediocris.  ^Modicu^. 

Mediocris,    massig,    der  Beschaff enheit 

:  .  Wo  die  US,   dem    Umfange  nach,         Mediocris  oratd 

Cic.  Brut.  a6.  med,  —  Modicus  acervu^  Horat.  £p*l 

190.  \ 

1 

631^    Meditatio.  Exeicilatio* 

Meditatio  {nicht  inmer  Nachdenken,  sonM 
,  auch)  Anstrengung ,  Korher eitung^  ^^7Mf  Exeri. 
tatiO|  Uebung,  kommen  als  Synonymen  por*z*A^ 
Diviiu  II*  46*  Multi  naturae  Vitium  meditatione-i 
que  exercitatione  sustulenmt/ nt  Demo^tlieiiem  scri 
riialercus^  qiium  Kho  di€ere  nequiret^  exercitatione! 
cisse,  ut  plenissiine  diccreU  —  Mediiatio  und  "Hl^m 
tari  (jjiidofmi^  medeor)  werden,  wie  das  Griechim 
fisXitf]  und  fi^^T^Py  in  den  angegebeneji  Bedeutungen  vm 
^  'gebraucht ,  z.  B.  Cic  d.  Orat.  I.  61.  quiim  ita  ball 
esset  cet.  —  Cf*  OS.  II.  i3.  extr»  Daher,  wie  Hotm 
ger  richtig  bemerkt,   die  Stelle  Cic,  OfF.  L  3i.  extr.  4 

Sin  aliquando  neoessitas  nos  ad  ea  detruseiit^  quae  nofl 

ingenii  non  erunt,  omnis  adliibeuda  ^rü  cura,  meditad 
diligentia,  ut  efi,  gl  non  decore^  at  quam  minime  I 
decore   £acere  possimus  —    «^o»    Garve   nicht  gm 

richtig  übersetzt  ist.    Denn  da  ^    wo  wir  eine  Holle  I 
spielen  haben,   zumal  eine  Molle,  welche  sich 
serm  Charakter  und  mit  unsern  Anlagen  nid 
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ifohl  perträgt ,  da  kommt,  das  JVenigste  axf  Nach- 
denken,  und  das  Meiste  oitf  P^orb^rettung  und  Ve^ 

bung  anm  " 

6o2^    .^Memiuisse«  Recordari.  Keminisci 

i\Ieiiiini  (^fiefiv/jfiai)  —  Kecordor  (re  et  cor)  und 
Remiteiscor  (re  et  juivog  8«  men»)f  alle  drey:-,  sich 
erinnern  "^},  das  zweite  auch:  sich  zu  JSerzerp 
nehmen,  das  dritte:  erdenken,  ersinnen*  Si 
cum  auuuis  vestris  rccordari  Staleni  yitam  yolueritis«  Cic. 
Cluent.  25*  extr.  —  Ut  si  ipse  fingere  Teilet,  neque  plura 
bona  rexaixiisci^  neque  majora  poaset  conseqiü,  quam  vel 
fortuii^  yel  nattira  tribuerat*  Heg*  Aldb«  2»  imt- 


%)  Möbius  sagt  zu  Gio.  p.  Mur«  !25:  Tosmet  ipsi  vobiscum 

' recordamini ;  merainistis  eiiim  —  das  sich  Erinnern 
schärfer  umerscheidsnd :  ^fi, ecordari,  sich  Etwas  ins  Gf- 
dächtniss  turüehrufen  —  Meminisse,  sich  daran  er" 
innem,  weil  man  es  im  Gedächtnisse  noch  festhält :  ihr 
selber  gedenkt  es  in  euren  Herzen;  denn  ihr  habt 
nicht  vergessen  »  womit  einigermassen  ühersinstimmi^ 
was  D  öd  er  lein  in  s.  Lat.  Synoii.  I.  p.  166,  sc£C|.  über  diese 

I 

Worter familie  sagt:  y^MemiiUMe  heisst:  sich  erinnern ^  aber^ 
*nur  in  so  fem  man  l^was  im  GedÜlchtttisse  behalten  hat  und 

noch  weiss  y    ohne   es  je  vergessen  zu  haberij    nicht  als 

Actf  sondern  als  Zustand  des  Geistes^  memorem  esse,  «*- 
Retninisci  9  sieh  an  Etwas  erinnern  f  was  aus  den  Gedanken 
bereits  verdrängt  war ^  und  dessen  man  nun  wieder  inne 
werden  musSf  in  ntemoriom  revocare.  Recordan  sich 
Btwas  wieder  vor  die  Seele  führen  und  so4em%  mit  der  BS" 
tr achtung  dabey  verweilen^  in  niemoriam  revucaU  con- 
'templari.  Die  Stelle  Cic  Lag.  XEL  55.  Equidem  *  recor« 
dari  ist  wie  gemacht  ^  um  über  das  Wesen  *der  S  Wortes 
Aufschluss  zu  gehen ^  und  zeigt  1)  dass  memoria  teuere 
nur  eine  Umschreibung  wm  meminisse  istf  und  <2)  gieht  sie 
*»Ä  Bey spiel ,  wie  das  recordari  eine  Folge  des  reminifd. 
seyn  kanuj  aber  nicht  umgekehrt^^  "  ' 
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Q8S^   Meosa.  Abacus« 

2>M  Tafeln  oder  Tische,  Mensae,  der  Bo* 
mer  waren  üi  altem  Zeiten  i^iereckig.     jluf  irm 

Seiten  derselbeih  wurden  LecU  oder^  Huhebetten  gescluj 
die  pierte  Seite  wurde  leer  gelaeeen^    damit  die  Skk^ 

die  Gerichte^  auf-  und  ai tragen  konnten.  —  iV 
der  Einführung  des  haJheirhelfdrinigen  Rukehette 
^dee ,  sogenannten  öigina  (C)>  wurden  die  Tafeln  ruiA 
gemacJit.  Juveual.  I.  iS;.  —  Marlial.  X.  48.  6. —  XIVJ 
87«  (65).  —  Runde  Tische  hiessen  €a$ch,  nach  Festui 
Cillibae^  und  EsstiscJie  (a  cibus^  nach  Yarro*  L«  JUlVi 
fd.  Bip.  p.  34.)  Cibillae. 

£m  Tisch  mit  einem,  Jt'u^se  hiess  Monopodiusb 
Er  war  rund ,  diente  vornehmlich  den  Reichen  zum  C«- 
brauche  und  war  gewöhnlich  mit  Elfenbein  ^nd  ßchttiH', 
werk  geziert.   Liv.  XXXIX.  6.  cxtr.  —  JuveiiaL  XL  ia2| 

jEin  Seitentisch  hiess  Abacus  (äßa^).  Er  diente  dck 

mu,  um  Trink"  oder  andere  Gesc/iirre  zum  Gebrauch  oda 

* 

Staat  darauf  zu  sepzen;  daJier  sich  das  Ti^ort  auch  dwreX 
\Schßnk*  Put»'  o^Prunktisch  ubersetzen  läset.  lA^^h  GL 
Die  Hensae  wurden  geu^öhnlich  aus  Citronen-  und 
jihomhcb  i^erfertigt,  die  Abaci  aus  Marmornerem 
den  Sruchatiicken  der  starken,  spiegelhell  gegloMetei^ 
3förtelwände,  Auf  sie  zeichneten  die  Mathematiker  und 
Rechner  mit  einem  Stäbchen  [radius]  in  grünen  Glas- 
et aub  [pulvis  eruditus];  der  dem  ffauclip  nicht 
ihre  Figttren  und  Zahlenreihen ,  und  bey  einer  solche^ 
Staubzeic/mung  auf  dem  Recheniische  wojtd  im  erobere 
ten  Syrakus  At  cldiiiedes  von  den  unkwidigen  Soldaten  ef* 
echlagen.  Cf.  Virg«  £cl.  IIL  4i«  mit  derAiunerk.  pon  Yott^ 

634«   ^MentirL  iMendacium  dicere. 

Mentiri,  vorsätzlich  die  Pßicht  der  iFaJirhaf- 
tigkeit  perletsen,  lügen  — 
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Mendacium  dicere^  eM  ühwcihrheU  sagen,  oh- 
ne es  zu  wissen.  Nigidius^  magimä  ille  criticus^  quem 
ipse  Cicero  9  eujus  aequalis  erat^  juagi^i  aeslimavit^  sagt 
bey  Gelliu»  Noch  Alt.  XL  ii.  Inier  men-dacium  dicerc 
et  m e  11 1 i r i  distal.  Qui  mentitur;  ipse  j^on  fallitur, 
8ed  alterum  fedlere  couatur.  *^  Qui  mendacium  dicit^ 
ipse  faliilur.  —  Qui  luenlitur,  fallit,  qnantum^  in  se 
est;  at  qui  mendacium  dicit^  nonfalitt,  quantum 
iu  6e  est«  —  Vir  .bonus  praestare  debet^  ne  mentriatur; 
pradensi  ne  mendacium  dioat«  Alterum  inciditin  Ito-. 
minerny  alterum  noiu 

635*    ^Mercator.  Institor.  ^Negoüator. 

Die  einländischen  Kauß^ute  luessen  Merpato- 
res,  die  auswärtigen  in  den ProumMn'^%gQXi9i\Ot^%\ 

* 

daher*  auch  die  Ritter  i^orsugsweise  so  genannt  wurden» 

Shlaveri)  J'^rey gelassene  und  gedungene  Ltuie ,  it^elclie 
für  Rechnung  pomehmer  Römer  Mandel  trieben,  hies^ 
^cii  lustitores  (quod  negotio  gcreudo  instabant«  Pandect. 
XiV.  3,  leg.  3.  ' 

C£  A.rgeulariu8.  Nr#  iS/.  —  MaugOr  Nr.  625» 

636^   Mercatura.  Qua^stus. 

Mercatura  ^)^  periuutandis  distrukcudisque  mer-^ 
cibua  constat.  —   Quaestus  vel  ex  pecunia^ 

I 

Vel  ex  opera  lucrum  pecuniarium  epectat*  -r 
Forcellini.  Tom.  HI.  p.638.  b).  —  Mercurium  ad  quac- 
tus  pecuniae  mercaturasque  habere  Yim  maxiiuam  arbitran*» 
Caes.  B.  G.  VI.  17.  init. 

Cf.  Artificium.  Nr.  i46.  —  Commodum.  Nr.  367. 


5)  Gross oder  Kleinhandel;  Handels g ewirhe  Gic 
Off.  I.  42.   §.  8.     Id.  Parad.  VI.  2.  init.  —   im  Ge^m- 
saize  von  Commercium«.  Handsls  verkehr.  Sallust 
Jug,  18,  a.  med,  ^  Plin.  Paueg.  29.  f.  2. 
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637«.   Merenda.  Prandium. 
Auf  das  Jentaculum  (ym  jento)^  Frühstück, 
folgte  das  Fraadlum  (pom  Dorischen  nQav  statt 
Vormahheit ,    Um  Mittag  eingenommen  und  dem  Ftanr 
zösischen  Dejeuner  a  la  fourchette  ähnlich.    Man  namle  | 
diess  Mittagsmahl  auch  Mercuda   (cjuod  medio  die' 
caperetur*   Festus«)»  doch  wird  damit  auch  die  Nachr 
mit  tags  kost  oder  das  Kesp  e  tbrod  bezeichnet  (cf.  Isid. 
Hisp.  XIX«  2.  p,  i5a.   Merenda  est  cibus  j  qui  dediiiAnte  | 
die  sumilur,  und  Non.  Marc.  p.  liS.),  u^orauf  dann  gegen  j 
jtbend  die  Goena  (xotvfj^   weil  sie  ^on  JlUen  gemeinr  \^ 
echaftUch  genossen  wurde,    oder  i^on  ß'oivri  p  besonders 
wenn  wir  an  die  wahrscheinliche  Aitseprache  tdes  &  denr 
ken)  als  Hauptmahlzeit  folgte*    Sie  hieas  recta  oder 
ju 8 1 a^  %um  Unterschiede  pon  Sport ulae  s.  8 p ortel- 
laie,  wobey  nur  wenige  und  kalte  Speisen  in  Körbchen 
(sportulis)  aufgetragen  u^urden, 

Cf*  GohYiviunu  Nr.  292. 

638*  *Merere.  ^Mereri.  Dignus  esse. 

„Zwischen  Merere  und  Mereri  ßndet  keinu^esent- 
Ucher  Unterschied  Statt ;  doch  hat  iMerere  die  besondert 
Bedeutung:  gewinnen,  einbringen.  Hic  meret  aera 
Uber  Sosiis.  Horat.  Art.  2^5 ,  wo  ineretur  wohl  niclit  ste- 
hen dürfte;  findet  wenigstena  dauon  keine BefspkH^* 
jiuch  sagt  man  lieber  merere  equo^  pedibus  stipendifl; 
»ruf  culpanu^^  DE.  —  „Vergh  man  Mereri  if.  Dig»** 
6886^  SO  heisst  das  erste:  Etwas  thun,  wodurch^ 
man  eich  ein  Recht  auf  Etwas  erwirbt  oderJ^ 
dem  das  Recht  giebt.  Etwas  über  uns  &u  per* 
filgeny  z.  B.  libertatem  mereri.  Liv.  XXTV.  i4.  p.  iw**"* 
poenam  mereri.    Id.  IL  5.  p.  med.       ^  äa»  1^^*^^ 

.  6)   jyMereri  in  der  Bedeutung:   sich  um  Etwas  »«rrfi*"* 
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dfigegen :  diejenigen  Eigensc h af ten  besitzen,  welqlie 
in  der  Meinung  der  Meneehan  uns  ein  Reehi  auf 
^twae  t  oder  Andern  ein  Reckt  über  uns  geben  ^  z,  B. 
laude  dignuSi  poena  dignus/'  ui.  Grotefend'e-  Commen^ 
tar  zu  den  Materialien  JLat.  Stylithungen*  YIL  \.  55.  2« 

C£  DemererL  Jfr^  345» 

6o9*  ♦•Metueie.  trormidare.  tPavere.  tTimere. 

*  i  Vereri.  *  Rever eri. 

Metuere  und  Timerey  äsiduv,  cpoßucd-at^y  wer^ 
den  hey  den  besten  Schriftstellern  oft  f^erwecJiselt.  Gc" 
nau  genommen  wird  über  Timere^  fürchten,  i^on  der 
Furcht  vor  einem  nahen  ^  Metuere  ^),  hefürohten^ 
von  der  Furcht  vor  einem  entfernten  Uehel  gebrmteht*  — 
•  Timor  est  laetus  mali  appropinquantis.  Cic,  Tusc.  IV\  8.  — 
Metus  est  futorae  aegritudüiis  so]licita.ex8pectatio.  Ibid^Vp 
i8*  — ^  Cf.  ly*  5o.  init.  Vota  melu  duplicant  matres^ 
propiusque  perido  K  timor«  ^Viig*  Aen«  YIIL  556.  ^).  ^ 

machen —  erfodert  den  Zusatz  bene;  denn  man  kann  sich 
LtOL  auch  schlecht  um  Etwtu  verdient  machen»^^  Zumpu 

T)  NB.  Metuere  ali^uem,  Jemanden  fürchten  —  ab  ali- 
quOf  von  Jemanden  Etwas  fürchten  —  de  aliquo  iin^ 
Timere  alicui,  für  Jemanden  furchten^  besorgt  seyru 
Ferner:  Timidus  {der  von  Natur  Furchts<^me ,  der 
Feige)  Semper  timet  —  Metuen«  ider  bis  zur  Feigheit 
Vorsichtige)  und  T intens  (der  Etwa^  Fürchtende-?) 
alic[uandiu  et  ex  causd.  —  „Timor*'  (temporär)  „cadit  ia 
▼irom  fortemi  sed  nonTimiditae*^  (habituell).  Nolten* 

8)    Herzog  definirt  in  s,  Commentar  zu  Caes.  B,  G.  VL 
Met  US  als  subjeetive  Besorgniss  und  Furcht  vor  EtutoS'^ 
Timor  ah  ohjective  Angst  und  Schrecken^  der  mir  ein" 
gefiösst  worden  ist  ^uaiicun^e  re.  —  Gic»  ad  D^iv.  XV.  ^ 
15.  ^  Phaedr.  L  14.  10.     Ibid.  2.  26. 

Der  in  dem  Text  angegebene  und  dur<fh  ausdriiMiche 
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Vereriy  Jemanden  hochachten  bin  fiur  Furcht  und 
Scheu;  Kevererii  Jemanden  fürchten  und  seheutn 

aiLH  Hochachtung,  Metuebant  ciuu  servi,  vereban- 

tur  Üben««  Gic.  Smect  1 1.  p.  med,  ^  Utriiin.  etun  amici 
magis  vererenlur  an  amaiciit.  Nep.  All.  i5.  —  Suimiia 
/  gratia  et  eloquentia^  q[iiariim  alteram  Tereor,  alt€ramii-| 
meo*  Gic  p.  Quint,  iniU  —  JNec  reveriia  coelum  viro-  \ 
riim.  üv.  L  4lS*  p.  med*  —  -Formidare  giU  pon  mmr 
dauernden  —  Pavere,  zagen,  i^on  eitler  die  See- 
le perwirrenden  Furcht^  —  Formidinem  metum  pe& 
manentem  definiunt*  Qc.  Tusu  IV«  d*  extr.  —  Favor  est 
mclus  lüco  movens  menlem.    Ibid.  s.  fin.  p 

Cf»  Adorare.  Nr«  43.      Exspectare.  Nr. 422. 

64jP*    Migrare.  Demigrare. 
Migrare,  eemehAujenthaU  verändern y  wandern*'^ 
Uemigrare,  {bestimmt)  wohin,  lyandern*    Ad  sodalem 
tuum  demigrasti.    Gic.  CatiOL  L  8.  -~   ^yEmigrasii/^  sagt 
Srneeti,    ,,wwrde  hier  nichi  echicJtüch  eejn**^ 
luiufig  liegt  m  den  Compositionen  mit  de  der  Begriff  de» 
ßtrebene  nach,  und  dee  Kommene  an  einen  Ort.  So 
gebraucht  Nepos  I.  i.  2.  du^i  (Kompositum  Dem  ig  ratio 
*    mit  Bedemtsamkeit  fär  Auswanderung  gerade  nach  dent 
Chersones  (Cf.  I.  3.  6.  —  VIL  4.  5.  —  X.  4.  1.  -  X\l. 
a.  &) ,  wmd  auf  gleiche  Weiee  Ueeee  eich  auch  die  Ä- 
deutuiig  pon  Deuuntiare  —  Nep.  XIL  3.  i.  *.  —  De- 
trudere-^XX*a«2*m^Deyöcare--y.4.3.  entmdsd»» 

^CL  Annuntiare«  Nr.  117* 

—4  :  

DefiniUonen  Cicero s  bestätigte  Unterechied  mSdiU  jUa^ 
den  Vorzug  verdienen. 

Höchst  interessant  ist  noch  in  ßeziehung  auf  diese  ^FiirU^- 
famUe  der  $.  58.  m  DoderUin^s  Sfrum,  U.  —  gltichßUs 
mit  sehr  abweichenden  Deßfiitionen  und  Distinctionnu 
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641^  .Mille.  Millia.  , 
Mille  8.  Mile^  tausend;  Millih^.  Milia,  Tau- 
sende»   Bis  miiie  passus^   bina  oder  duo  miüia  passuum, 
,}kck  ist  mille  nicht  immer  ein  AdjectiTum  ^  sondern  oft 
;  auch  ein  Öubslantivum  gcneris  neutrius  lertiae  declinatio- 
ms  m       dessen  regelmässiger  ¥lTm\]&  millia  ist.  Qui- 
bus  firetus  confiixit  adversariorumque  malta  nullia  concidit^ 
quum  de  ipsius  cxerciUi  noii  amplius  hominum  iiüJlc  ce- 
cidisset.  Nep.  Dat.  c.  8.  3.  — Mille  misit  militüm.  Id. 
Milt.  c.  5.  1.  —  Occiditur  mHIc  homiiium.  Gell«.  N.  A.  I. 
1 16.  —  Müle  passuum  —  nimuniim  ir-  eqnitum  —  dena- 
iriiini.   Ibid.  ,  .  •  ' 

^Minuere.  Comminuere.  Deminuere,  Di*" 
minuere.  Imminuere,  Teuuare.  Attenuare.^ 

•  *  Extenuare. 
Minnere  {non  fuvve),    iXaaaSv ,    fistoS»,  ver- 

nern,    kleiner,  geringer  machen.    Tenuare  {pon 
I lenuis) ,    XemvPB0f y    i^erdännen ,  fein  ,    mager  ma^ 
I  chen,   Capiie  minuere  se  und  luuiui.  —  Vocem  tenuare. 
iQuintil.  XL  3.  ig,  —   Macie  tenuant  armenta  volentes. 
Virg,  Ge»  lü»^  129.  ,  . 

Imminuere,  die  i  71  n  e  r  e  Kraft ,  die  innere  Ver-^ 
^ind^ng  i^on  J^was  schu>iichen  oder  verringern^  Immiiiuere 
vires.  Lucret.  \ .  6a5.  —  imperium  alicujus.  Lucü.  ap. 
'Moii.  n.  n.  '<  3og.  —  Ebrietas^  quae  labefacere  et  mmiinuere 
,iomiiiuin  mentes  solet^  GeU.  XV.  p.  init. 
'  Deminuere^  das  Maas  der  Kraft  oder  des  Vmfangs 
nr^er  Sach&  durch  allmäliges  Wegnehmen  eines 
Theilchens  nach'dem  andern —  Diminuere  (pon 

entzufey)  durch  Zerlegung  derselben  in  meh^ 
^e  Th ^z.'/e~Coju^tiinuere,  durch  Z^r m alnie n,  dnrch 
Zerschlagen  Ui  ««.  n^«  i/ermindern..   Nec  oblinuit^  ad- 
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med»  Inprinis  'Siiq[»loi€aidä  est  (a^häruM^erth)  figara  ca- 
pitis, Id.  Nat.  D.  II«  42.  Jusütiam  suspicere.  Pliiu  E 
N.  VT.  9*  a4.  Qnantopere  ülum  wum  «iispexerun 
dikxerimque«  Fliu.  £p*  I.  i4.  !• 

Stupere  bezehhnet  dagegen,  u^ie  dm  DeuUehe 
9taun€n,  emen^h&h^rn^  ja  den  h^eha-ien  Grad  m 
Be-  oder  Venpuiulerutigy  so  dass  man  aiumm  und 
beu^gUeh  istp  -Ad^picerey  adntirari)  «tupere.  Cic.  —  Ad- 
miroF)  slupeoj  iiil  est  perfeptius  iUis.  Marlial.  V.  65  — 
Mater  ad  auditas  stupuit  ceu  saxea'  mces»  Ovid.  Met* 

645*  -J^Miscere.*  'Ad*!  Com;:  Im^  jPer  ;? iniscere. 

M  i  s  c  e  r  e  (fiioyo))  und  C  u  üi  m  i  s  c  e  r  e  u^ird  pon  tr(h 
ebenen  und  flüssigen  Idingen  gebrcaicTU;  daher  menr 
gen  oder  mischen,  ei' in  engen  oder  p  erTnisch^n» 
At  '8imül  assis^  JVüscüeris  elixa^  siniul  cöncliylia  turdiS' 
^Horat.  Sat.  IL  2.  73. Auüdius  forti  miscebat  jnclla  Fa- 
lerno*  ib.  4.  y*  24.  und  55.  ^  ! 

Ads  Im?  Fe^rmiscere^  heyi  eins  durch  ein(^^^' 
der  s  mischen  oder  mengen»    In  Ajclmiscere 
auf"  einen  Mauptheslandtheil  Häcksicht  genommi^h^ 
welcher  einen  Zusatz  behonuiU ,  hey  Immiscere  ouf^^\ 
innere  Kerbindung  der  Ingredienzien bey  Peritti-| 
8  c  e  r  c  anf  die  ^uf he  du  n  g  ihrer  unterscheidenden  M^^^ 
male*    Versü»  admiscere^  orationi^   Cic.  Qu.  Tusc.  U« 
iiiLt.  —  Hadicem  conlusam,  immixla  calce^  in  mare 
sere.   PMä.  H.  N.  XXV.  8.  cxtp.  8.  54,  —  Corpo"«  pa""! 
hoi  ridi  pars  est  ^  et  ipsam  vestis  inuniscet  cutem  i.i  e.  ad^^ 
cuti  inhaereti  nt  ipsam  sibi  iinmisceat.  Senec.Herc.Oelj 
V.  83o.  —  Sextarios'  musfi  in  id  vas  perfim^ere  et,  ^ 
pcriuisccaliir  mcdicamen,  rulabulo  ligueo  pcragilaic  Colui"' 
XIL  24.  extr. 
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646^   Misareri.  Miaerad«  • 

Miserer hed<iuern,  bemitleiden,  druckt  filom 
du üuMreEmpßndw^  am,  so  u^ilkis^ruri,  betlagen, 
hejammern,   den  Ausdruck  derselben  bezeichnet,  Au- 
dile^  quaesoi  Judkes^  -et  aliquando  inilsereiiuiBi  MciofiuiL 
Cie,^  Verr»  L  28.  extr.  —  Haec  M.  Tullius  atrociter,.  gravi- 
fer^  ttqpio0e  aptequ«  Jndmiatus  est«        N.  Alt.  X*  3«  med» 
ffAuch  mia^eor  und  miseret  jue  ist  i^erschiedeu^.  Bey 
Misereor  tui,  ich  erbarme  mich  dein',  wird  dae^ß^ 
,  leid  als  ein  jipt  dea  freien  JVUlena  ßargeeielU  und  damii 
I  'der  Edelmuth  des  Mitleidigen  geschildert ;    bey  Misere! 
me.tui  aber',  ee  erbarmt  miok  d,ein,  ah  ein  Leiden, 
dem,  man  nicht  widerstelien  kann ,  wohey  alles  moraliscJie 
I  Verdienet  Mnwegfäüi  und  die  Qroeee  dee  fremden  Un^ 
.glucks  desto  stärker  hervortritt;  denn  misereo  hat  in  die^ 
»er  Conetructimeart  oßenbdt  equeatif^  Bedeutung.*^  JDo* 
derlein,   Synon.  II.  171. 

6^7«    ^Miseria«  Aerumna.  Calamitas.  Infelici- 

tas.  Infortunium« 

!'      yii^^tieL  bezeichnet^  wie  das  Deutsche  Elend,  den 

I 

iochsten  Grad  des  Unglücks  in  semer  groesten  Datier 
und  kann  diereh  Unglücksfälle  aUerArt  bewirk f  werden*'^ 
Urumna  (cf.  in  Dolor.  Nr.  379.)  i^t  nicht  so  wohl 
Elend,  ale  Mäfieeligieit ,  Bedrängniee,  Trülh' 
^al,  welches  aus  einer  Reihe  pon  unvermeidlichen  Ilin- 
dernieeen.  Gefahren  und  Beeehwerden  entsteht*  —  Cala* 
ittitas  (po/i  calamus)  bedeutet  eigentlich  den  JV et- 
teraehaden  am  Getreide ,  tropisch:  Shhaden, 
Verderhen,  Verlust,  Einbusse,  Untergang. — 
Infelicitas  und  das  eben  so  Infortunium  «mrf 

die  Gegenu^örter  pon  felicitas  tmd  fortuna  (c^  Bea- 
litudo.  Nr.  i8i),    Ubi  est  viilus,  ibi  miseria  csse  non 

28 
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potest.  Cic  Fiii.  ¥•  3%»  uäti  -^  An  -^«flbareiilis  aenmuu 

-perpeti?   Sif  enim  nuijorei  nostri  labores  non  iugieiuk 
^  ^  —  ^  etiam  ]|i  deo  nominaveruni*  W.  Fin.  IL  31 

.  quidquid  erat;  calamitas  profecto  attigejcat  nujK^uaiu.  Piau 
Casin«  Y,  ü»  35,  34«      Itaque  nemini:  erat  t^mporihi 

.  dubium*  si,  alEabset*.  illam  At):^e|ii^]:i^  .calamitatem  iM 
accepturos  fuisse.   Nep.  Conotu  i#.  init.  m/^  c/ar  Jntm 

Cf.  Damnimi.  Nr.  32i6.  —  £xitiu]ii.^Nr.  4i8; 

k  *  • 

m 

648*   Missio.  Exauctoratio. 

I>«r  Ahsohied  d«r  SMaUn  Atess  Missio,  n 

cs^^ß  war  justa  oder  in  justa^  Hierin  dieselben  mit  (4 
ohne  Grund,  Honesta  ^  mehn  sie  nach  i^eißessm 
JDienatjaliren ,  gratiosa^  wenn  m  aus  Gunst  oder  Q 

fälligheit  des   Feldherrn ,    causa ria^    u^enn  sie 
.Krankheit  oder  Leibesgebrechen ,  ignominibsa,  im 
sie  nut  Schimpf  ihrer  Dienste  entlassen  wurden, 
* 

August  flihrte  eins  nsus  Art  pon  Vsr^Aschiedung  ^ 
welche  7»a».Exau.cto ratio  nannte*    Ms  wurden  nätnli 
diejenigen,  welche  iG  Feldzüge  mitgemacht  hatten,  ^ 
^.allein  Kriegsdiensten,   nur  fhiejit.  f^on  dem  Fechten  p 
dem  Feinde  pefreyt,    Sie  blieben  daher  hey  dem  U^^^ 
,  aber- nicht  mit  den  übrigen  Soldaten  sab  signis,  soj^^ 
sie  bildeten  ein  eigenes  Corps  unter  einer  besondern  Fak 
>    (sab  vexillo  9eorsim)5  daher  sie  Vexillarii,  ai«?Ä  Vet 
rani  genannt  wurden,  bis  sie  ihre  iföUige  Mukus» 
und  die  Belohnungen  für  ihre  Dienste  in  Geld ,  in  La 
dereyen  oder  in  beyde^  erhielten^ 

Cf.  EmerUiis.  Nr«  4oo. 
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649#    -'(Modo.  »Dumtaxat.    Nonnisi.  Solum, 
'    Solummoclo.   Tantum.  Tantummtfdo*  ' 

yyModOy  nur,  druckt  ein  8ubj ectipes  Urtheil  am 
ck  will  sagen,   um  zu  sagen ^    so  zu  sagen,  ich 
ihwte  mehr  oder  andere  eagen.   In  Öomparaiiueäizen  ge^ 

Stauchen  wir  Deutschen  etwas  Aehnlichesz  geschweige 
«»n.  —  Cic  Leg^.  I,  i4.  "Ö  rem  digiiain^  in  qua  non 
podo  doctii  yenim  eliam  agrestes  erubescanh  Tusc«  IV«  7. 
It  intelligatur  non  mudo^  quam  vitiosac  ^  sed  etiam  quam 
I  nosbra  sint  potestate.  -  jßao:  ut  modice  diciam  y  ut  lioc 
Bodo  (ro  fiitQOV)  utar.   Non  modo^  ich  wUl  nic}u  sa^ 

9.  Immer  also  belogen  auf  die  euhJecHpe 
^ht  des  Sprechenden.  Plin.  £pp.  III^  17.  Nuntiet  mihi 
Wo,  quod  opto.  —  Caes.  B.  C.  III,  32.  cujus  modo  rei.  — 
ic.  ad  Div.  IX^  3,  ifk«  fpo  es  dreymal  hinter  einander 
Uk.  Es  ist  oft  unser  bescheidenes:  nur,  u^enn  ich 
\iten  darf  Immer  ^eiAßectiu  reeiringirmd ;  auch 
^nischm 

Tantum  iu ho  viel,  nur  eo  piel,  und  u'eiiet 
extensip  und  intensip,  ude  auch  subsfantipisch.  Cae8» 
Ig.  VI,  35.  —  B.  C.III,  a.  78,  ga*  Des^haib  steht  es  bey 
fUeA.  Justin.  VIII,  5^6.  imum  tantum  solatium  miserts 
-  Cic.  Paradox.  IL  nomen  tantum  wtutis  usurpas; 
pid  ipsa  valeat,  i^noras,  heisst:  nur  so  weit  der  Name 
icht.  Daher  kann  tantum  auch  manchnkd  erklärt 
den  durch:  nicht  genug,  dass  u*  s.  tPm  Justin. 
>  a.  7.  non  pax  tantum  —  verum  etiam. 
Solum^  allein,  nur,  im  GegeneatMe  pon  andern, 
\ß9schli  e  s  s  lic  h,  in  dem  einzelnen  jTalle,  Cic.  Nat. 

qaae  hommum  sdliim.auribu»  judicantitr.  — 

h-  Attic  XX.  1.  non  aolum^  quam  ab  urbc  abesset« 
Begriff*  des  leoürten,  in  einem  Falle  allem  Oe^ 
juchten  oder  Denkbaren  kann  auf  die  DrOdicate  belogen 

28  *  / 
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werden;  ..doiin- iMBt  ea  so^iimif  0der  auf  da»  Sut/ict, 
dann  «^^.fiplus  ^°),     WiR  Tusc.  I,  27.  quae  sola 
'  Yina  sunt.    FergL  Gdr^nz  su  Cio.  de  Fin*  I,  i3. 

I^onnisi  ist  eine  ganz  ^logisc/ie  ^ßrtikel  und  ent- 
hak  ein  hypothetiaches  Urtheil:  nur  in  dem  mogUchen,. 
gedacJUen  FalU,   Justin  X^  i,  2*  rex  uoxumi^murte  iuu- 
tatur.  —  ibid.  XXXI;  5  ^  4.  Romanos  nonnisi  amus 
vinci  posse,  ; 

JErfdUch  bedeutet  Dumtaxat^  hey  Caes.  B.  C.  H,  4o. 
«u>  einsugesmai,  so  piel  als:  mtr,  ^bloas,  u^enn  nmfo 
u^iUy  eigentlich  zu  sagen ^  streng,  genau  genom- 
mm,  «•  diimtaxat  ad  speci^in.  —  Plin.  £pp.  IV,  9;  7*| 
dumtaxat  iialali  s\lo  et  Saturnajyib^S;  und  Tacit.  Gem.  25. 
ISe  efeht  nie  in  JCergleuAungai^txen ;  nur  in  jidj^sa^ 
Sätzen  kann.es  mit  sed,  gebraucht  ,$t^erc(enm  Ncm  hoc  diui* 
taxat  diclt^  sed  tacet.  Laurent  Yalla  4k  Die 
leitung  f^n:^  dum  taxat  al^ijiii^^  duili  taxatUTi  d.  i* 
nau  geiiümmen ,  giebt  Priscian,  * 

Hie  Composita  Tantumiyiodo  B.  G.in^  5.  und  So- 
lunmiodOi  letztexes.  vorzüglich  hey  späteren  Schriflstel' 
lern ,  werdßn  gebraucht,  dass  in  beyden  die  Maujib^\ 
griffe  t^^ituQi  und  soluji^  diirch  inodo^  nur,  einiger- 
nutssen  beschränkt  oder  gleicheäfn  den  Sprechenden  eU 
entschuldigt  .  erscheinen,  -^nch  i^ir.:  allein  ni^r,  ^^^^ 
in  so  fern,  als  u.     te/^    Herzog  W  CaeB*  B. 

10)   ^Felches  ^Wen  das  Subjtct  tmm^  «/#  ausgezeieknO  ^ 
Gegensätze  KU  mndem  Suhjecten  heraushat  j  MpenD^I 

*  so)la.,bea.tos  efücit,    bloss 'die  Weish^  (und  keine  «»■ 
d,ere.Kunsty  macht  Glückliche;   dagegen  die  Sätu:  s^F 
'  entia  solam  beato^  t^cit  oder  solum  efficit 

f  ganz  andern  Sinn  haben.    6\  If'^eber^s  Ufbungsschuk  f^, 
den  Lau  Styl  p.  SB  et  SO/     *  ' 

.  ff  ^ 
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650*    ^Modb.   tMox.  Nunc.  Nüper. 

i      DU  Folgeordnung  der^etben  'pon  'dem' iangst  yer- 

gmgenen  bis  zu  dem  Nächsten  /.^^;    nuper,  modoi 
nunc,  mox^;  denn  eie  sind  auf  folgende  Art  po»  ein- 
\  aader  unterscJiieden.   N uper ,  VtfaCti ^  J ün^st,  neulichj^ 
Mgi  man  inm  dem,   Ufae  eekoh  i>or  einiger  (oß  langer^ 
Zeit  geschelf^n  i§t '-^  Modo^  a^i,  (so)  eben,  %fQn  dem^ 
I WQM  %war  erst  fetzt ,  jedoch  schon  u^irtttcA  ^gescfiehen  isi 
[oder  bestanden  hat  —  Nunc,  vvv  (c£  Jam.  Nr.  äi/.)^ 
wenn  £tu^as   wirklicii  j  eLzt  geachieht   oder   hesitht.  — 

iMox,~a^;if»j^ov7/xay  (Xf6v<p)  Vine^,  wenn  Etwas  erst 
mcky  aber  doch  bald  {oft  in,  dem  Sinne  Pon  nachher , 
9päterhin  '^),  in  der  Folge)  geschehen  soll  oder 
mtsteJien  wird.    Sclim*  —   Kuper^  dico  nuper? 

Imo  Vero  mo do ,  ac  plane  paulo  ante  vidiinud.  CSc»  Yem 

« 

IV.  3., med«  —  De  numero  niox,  nunc  de  aono  quaeri- 
BAs.  Id.  Orat.  49.  p.  init. 

Cfc.BrevL  Nr.  19a/—  *Demttm«  Nr.  346.  — 
I  "  Jam.  Nr.517. —  Impr aeseiitiaruiu.  53i. 

i  651*   Möns.  Jugurnu .  • 

Mens,  OQog^  Berg,  Jede  ansehnliche,  sehr 

beträchtliche  Erhöhung  der  Erdoberfläche,  im  Ge- 
pnsatze  der  Ebene  und  des  l%als»  —  Jugum^^  Ta  Jhc^ 
lotJ  OQCvg^  nicht  Anhöhe  oder  Gipfel,  sondern  Mücken 
des  Bergs,  sensu  latiori        daher  auch  Bergzug,  JBerg-* 

1)  Dwhalk  P iin.  H.N.  XV.  16.  s.  30.  u. XXL 2.  s.  S.  zu  mox  noch 
paullo  hinzufögen  cu  miusen  glauhte^  Sueton  Ner.6.  aber 

die  Partikel  niox  für  eine  Zwischenzeit  von  drey  Jahren^  und 
vteM\  man  mox  zu  adoptatus  e^t  ziehen  wiLl^  was  aber  den 
Gesetzen  einer  gesunden  HermermUik  xu  utiderspreehen  scheint^ 
jo  gar  Jur  eine  Zwischenzeit  von  —  12  Jahren  gebraucht, 

2)  Vielleicht  unterscheidet  sieh  Jugum  und  Dorsum  montis 
wie  Gebirge '  und  Bergrüchen,  Das  perpetuo  in  der  am 
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kfii^*  —  Per  fugi^  Massici  4uanti8  (^Geblrgs^  i  abio  ducenit 
LiT.JCXIL  .i4.  inU«—  Quantus  erat^  mons  factus  Atlas.  Jai 
barba  comaegue  Iii  §ylvas  abeimt;  Juga  sunt  iiumexki 
nanusqne.  >  Ovid.  Met.  IV*  656.  7.  —  Omnibus  ejus  $1^ 
collibMA  accMpatis«.  Xaes«  Gf  VIU  36.  —  Perpetuo  ji^ 
juncü  coUed.  I^iel.  1.  5.3.  —  P^illius  adversus  ßaliali 
et  Leti  jugunii  quod  eps  montes  perpetua  dorn  interi 
,   iunjit.  caslra  J^iabuit    Liv.  XLL  i8.  p«  med. 

Gf.  CjoUm-  Nr.  a6a.  —  Dorsum.  Nr.  385. 

•    652^    Moralis.  Moratus; 
Moralis,  iji^i^o^  (daher  Etbicus  hey  GelL  iff 

■ 

Scneca),  moralisch,  d,  i/.^  SUteth  betrejjeni, 
MoratuS|  üd-ig^tvog^  $ini&ijgy  moralisch,  d,  h.  na 
den  Sitten  eich.richtend ,  gesittet.  —  Quia  pertu 
ad  jüores,  quos  )j/hj  Qraeci  vocanl ,  110s  eaiii  parlem  PI 
losopluae,  de  moribus  appellare  solemus«  Sed  deceti  1 
gentem  linguam  Latiiiam^  uoiainare  moralem.  Cic.  de  F 
•  1.  iitit.  —  Cf.  Senec.  ep.  89.  und  QuintO.  VI.  c.  3.  8* 
Morati  melius  erimus ,  quum  didicerimus  quae  natura  de 

t 

deret.  Cic.  Fin.  I.  19.  p.  med.  ~-  Ut  pi  obi,  ut  bene  m 
rati  p  ut  boni  Tiri  esse  Tideantur.  Id.  de  Orat,  II.  43.  ex 

655*  t  Morbus.  «fÄegritudo.ttAegrotatio.  Vitim 

9 

f 

Morbus,  Krankheit,  und  Aegrotatio,  Xron 
9Byn,  Verhalten,  eich  zu  einander  wie  Ursache  m 
^y^irkung.  Doch  wird  Morbus  auch  in  diesem  Stn 
gehraucht,  nach  Cic«  aber  durch  Aegrotatio  gestelgeri, 
*  dose  dieses  letzte  einen  höhern  Grad  von  Vebelheftnd 
andeutet,  wirtiiche  Krankheit ,  Dtmtederliegen»  —  ^ 

End^  diesjßs  Artikels  aus  *Uy.  XLl.  18.  citirim  Sülle  ■ 
terstüM  dießß  Vtrmutkimg. 

j  • 
p 
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tiuin^  JT.eAJerj  bezeichnet  Jede,  auch  die  kleitiste  Ab^ 
n^l^iig  .pon  dem  If^rm  wiämtmuU  *  der  'Gemndhek  ,  he^* 
sonders  ,  wenn  sie  die  Augen  fätti,  und  Aegritudo^ 
Oemüthskr^nkh^it  (oL  Dolor.  Ifr.S/g.)^  .i$fird  mehr 
^07»  psychischen,  eo  wie  K^^totaXi^Q  mekt*POn  phy-^ 
tischen  Leiden  gebrauehK  — f  Frfeiedare  nostri^  ut  alia 
muita,  motestiaiui  .soiliciluduiemf  fim^orem,  prop^  simi- 
Utudineni  iA)Tpm]]ii  aegrorumi  aegritudinem  nominaf 
T€niiit;/  Et  mox;  Ut  aegrotatio  in  coipöre|.'8ib  aiegritudo 
in  aiiimo  etc.  Cic.  Tusc.  lU,  lo.  p.  med.  —  Quomodo  est 
antani  in  corpore  vorbna,  ac^grotatio  et.  Tidiun,  ek,  in 
aiumo»  Morbum  appeilant  totius  corporis  corruptiouem : 
a^grotationem mOrbuin  cum  imbecillitata:  Titiimi^  <j«ain  * 
partes  corporis  inter  se  dissident^  ex  €[uo  pravitas  mem« 
hpoTVsaki  distorfiOy  deforaiitas»  Ita«pie  illa' duo  i  morbttS 
et  aegrotatio  ^  ex  totius  vaietudinis  corporis  confjuassa« 
tione  et  perturbafioBe  gigntintur,  Vitium  autem^  integra  ^ 
Tal^dinei  ipsum  ex  se  eeniitiir.  Cic  Tose.  IV.  ünfc 
Cf.  Digest.  L.  XVI.  101.  .  *  .  ' 

J}ie  nähere  Beetimmimg'  der  ugsntiichm^ttUereehied^ 
zwischen  Aeger  und  Aegrotus  (nam  animus  aegcr> 
corpus  aegrotum  dicEtur.;  .8chreTel  in  Ter.  Heaut»  L  i« 
48.) >  Morbosus  imd  Yitiosus  ergiebt  eich  aus  dem 
Gesagten  vm  seAet*. 

CL  Contagio.  JMr.  287«  ^  Valetudo*  £(r. 

654*  tMori.  tE<Im*  tintermori.  tDe-  tDis- 
t  Excedere«   ^  Deficere.  *  Exspirare.  Exstingui. 

luter-  Obr  Per  -  ire.  rOccidere. 
•  •  '  »Occumbere.  Oppetere, 
Mori^  Sih^OHUV^  am&vi^fßxuiß ,  eterben*  ^  Emorif 
ab"  Im*  über  Elwae, —  inter^mori^  hinsterben,  mit 
der  Nebenbedeuimg  dee  Ereehlaffene^  d^  Kraft^ 

■ 
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l^w^rd^ns.  —  SprAus  arbor  emoritur«  riin.  H.N*  X¥1L 
c.  a4.  8.  S7.  ^  Immorittur  «tndlb.  Horat.  Ep«  I.  7.  SS.- 1 
Qaiun  Boeol09  ^rtaretur,  in  ipsa  concione  iiiteriiioriuu& 
(m  9tn^  tieft  Ohmnachi  faüend)^^  pailUo  post  exspirafit. 
LiT.  XXXVIL  53.  a.  jmed.  Multi  ex  prof  uvio  nngui- 
niä  inlermorientes.   Ccls*  V.  c.  a5.  extr. 

eine  Menge   tropLscher  jii^sdriicke  für  sterben:  Des 
Dias  seuExcedlere  (rüa)^  ab^  odern^MTwehtidkn.*" 
Deficere,  eanfi  end^en,  entschlaf en»  ^  £xftpi- 
ra ra (gcaninuim),  eemeSeele a ue hauch en,-*  Exsliftgair 
er"  oder  'verbleichen*'^  Obire  (dieia  Sttum  oder  sufst-, 
mim)|  seinen  Hintritt  Kähmen,  das  Zeitliche  per* 
laeeen.      Farire  und  das,  ine  ee  eeheini,  etärtm^) 
Interire,    umkommen*  —    Occuiubere  (mortem  8., 
flioitB)|  hin*^  oder  niedereinhenm      Occidere,  ait-i 
tergehen,  sein  Ende  erreichen.       Oppetera  (mof* 
taiii)^  eein  Bnde^^  aus  freier  J&UeehUewung  nehme», 
den  Tod  erdulden,  —  Perii^   interii^    occidii  Flaut. 
AulidL  IV>9.  1«  —  Ajax,  quo  aniiiio  tiraditnr,  IniDici 
oppetare  mortem ,  quam  illa  (ac.  .quae  Ulysses  pertiilar«i)i 
perpeti  maluisset   de.  Off.  I.  3x*     Ali*  —  GL  IdJ^iuL^ 
XIL  la«  «xtr«  ^  Tusc  L  48.  med. 

Gf.  Na  sei.  Nr.  6G6. 

65d»    -KMors.  Nex«  Letum.  , 

Sie  beeeiohuen  eämmtlieh  das  Ende  dee  Lebens  au/ 
dieser  Erde,  den  Tod,  sowold  den  natürlichen, 
alß  -den  gewaltsamen,  AunM  dieser  durch  N^^ 

5)  „Interire  est  ex  ^uacun^e  causa  occideye  et  emon 
Ferira  casu.  vel  infortimio ,  ut^igni,  &met  naxtb^^ 
Xtaque  interire  generalitu  est  et  majorem  ▼imlml^^^' 
^am  perire."  AP. 
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.mh^y  ab  4ha^3&0^9f\vder  Letaln  {porzügUoh  hey  4m 
\  IkchUm  gArm^hlieii^  ^  mngedetU^  wird*   Morie  sim  de- 
fungi.  Suct^  -i-  Vtveiiiiemor  ktL  Pers*     ^Mortem  sibi  con- 
>  mcere«.  Qe»  ^  Letum  iibi  conseiftcere.  Flaut  undijact^. 
Iiyu&ia  uex,  Cic,—  Post  nccem  consulis  (Lepidi) —  Suet» 
Caes.*  5.,  der  nach  Flor.  UL  aS.  extr«  an  einer  Xrmnkhei^ 
verstarb.  *C&  Justin.  XLIL  i.  init.  und  stur  Erlauieru7%g 
XLL  6.  exfr.       Nttr:idie  jBieiiUHg  dkeer.  Wörter  am 
:       Grieqhi^elienx^.^        die  darauts  eioJi  entwickelnden 
Neienbegriffe  eeheinen  auf  gewieee  tkUereckiede  m  fuhren, 
die;  aber  auf  den\Sfiißreitigelrauch  nie  den  mitkdeeien  Jün^ 

,ßuss  gehabt  Jiaben^, 

.    '    C£  Interiicere.  Nr.  548. 

Mortalis.  Letalis.       '  •  -  , 

Mortalis  heieei  eierHich,  d,  h.  dem  Tode  un- 

Urworfen,  s.  JB*.  animal  mortale.  Cic    Dann  auch: 

pon  einem  Sterblichen  herrührend ,  «.  Ä  ymnus 

aortak.  Virg.      Mit  Unrecht  u^d  ee  gebraucht  für  L  e- 

talis  0(/«r  Ii etabili 8,    das  so  i^iel  ist  wie  Lclifcr, 

Mortiferus  und  Mortificüs;  t&dtlieh.  —  Critten 

ittorlale  L  e.  mortem  afferens*    Cyprian,  de  bono  patieni. 

p.  med.  ~  Eiiftis  letalis.  —  Jacoliim  letale.  Oirid.  Vd- 

fi>  Virg.'  ' 

\  .       ..Cf.  Exanimalis.  Nr.  #  . 

657#    Mörtuus.'  Morticinus.  (MortoaUst 

Mortuosus.) 

Mortuiis^  geetorhen,  tadt.  ^  Morticinus^ 

gefallen,   i^errecht.  ^  Mortualis,  die  Todten  be- 

—    — )  ■ — I — ■ —  •  ■  w 

4)  Mors  ven  fti^e^,  iors^  fatum.  — .  Naz  von  Wkii^cada- 
Ter,  fiuius.  —  Letum  von  Aij^ ,  Ay/^c>  oblivio;  dehe^- 
es  auch  wohl  mit  einem  th  geschrieben  wird» 

5)  in  Prosa  betsar :   fuuestumy  mortiferum,    Cf*  Gellar. 
cur.  post.  p.  Ml,  EJusd.  Antik  p.  KS. 

■ 

» 

* 
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ifeffeikdm  —   Mjortuosus^    Todten  ähnlich  —  In 
safiriS'iie  norticteilm  cpn^         .  TaMo^L»  L.  VL 
JEItec  sunt  iu>il  nugae:    uon  eniiu  mortuaUa  (carmisa)* 


1 

«p.  Nonu  i6«  XU  4.  — ^ .  Yidiiis  jnortaoaus. .  CoeL  Aurd 

Acut«  I.  3.  .    /       .     .  ' 

...  .  Cf.. JElxanimalia«  J>^r.  4ia. 

6584>  Mugitus.  Rugitus.  ■  • 
Mugitiis,  fjiw^^  piVKriß-fioq j  fivTCtifxa^  das  JWf- 
l£n  des  Ochsen» — ilugitus^  kiQVyi^^^iQüyfluif  (i^liO^i 
*ehr9ekliehiS9  e^bif^Uh  *  t.  B.  des  Löitflsn.  —  Boi 
mugitibiis  impuljit  auras*  Orid,  Met  JUh  »u  —  Mugitus 
büuiu.  Virg.  Georg.  U.  4/0.  —  Centum  leones,  qui  ru- 
gitibus  811U  tonitnia  eaccitabant*  Vopiac»  iii.  f  robo  €•  19* 

^  .659*    ftMultitudo.   t  Vis, . , t  Copia.  . 

JBedeutung  pon^'Sfi^  ah  3feiige  ist  in  den  al- 
im  I^s^  SehrißstBlkm  9skr  häu/^,  ßumal  bsf  lAx*  ^  ^ 
IL  5w  init«  magna  \is  liouuuum«  iJUU  70.  med.  iii^- 
gnam  fun  ex  equi»  praedpitaTere*  ^  Cic  .Tiuc  V«  3a*  ^ 
med.  magna  vis  auri  argentique  \  gleichwohl^  ist  es 
Multitudo  meht  gleicfAedeuisnd ,  sandem  starhsr, 
poetischer g  rednerischer ,  als  dieses,  f*^ie  auch 
Serv.  zu  Odora  canum  vis  ^  Virg.  Aen.  IV.  iSa.  ^ 
merkt,  indem  er  sagt:  pjlua  est^  quam  ii  dicer^iiuil- 
titttdo* 

Go^iSi  hm^eiehnei  die  Menge  inBückwht  auf  den 
davon  zu  machenden  Gebrauch,  also  eigeiUhth 
immer  Vorrath,  iam$  iH>n  Sachen  immer ,  dher  vs» 
JPersonen  nur  dann  gebraucht  werden,  wenn  diese  aU 
Mittel  oder  fVerk%euge  %u  hetraehien  sind^  * 
armatocum  copia.  Cic.  Att  XOL  5a.  ^  ForUum  ^iroruiu 
copia.  Id.  Manil.  lo.  init. 


I  . 
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'660»   Murmurare.  Ad-.Obmurmurare. 

Murmurare  8»  Muramrari  (jMOQfwgm)^^  mur^ 
mein,  stehi  aucU  für  Ohmurmur^ire ,  murren,  brumr- 
\m$n  i.  er  Mein  MisrftdUn  oder  'seinm  Unwillen  ßber  Ei^ 

^wa»  dwch.Murmelß  s^u  erkennen  gehen,  quo  sensu  auch 
Admurj^ur  ar  hey fällig  Tnurjneln,  gebraucht  wird,-^ 

iKinis  popuU  atqpie  admurmuiatia  osmium  facta  est.  Cie» 

\err.  iV.  i2.  p,  init.  -     .  -  • 

661«    ^Mtirus.  tMoenia/ Maceria.  Paries. 

Die  b  c  Y  den  erstem  kommen  dar  in  über  ein  ,  dask 
i^it  in  der  Hegel  bloss  auä  Steinen  und  Kalk  jCLufgeßUirt 
üiul,  Moenia  (ab  obsol.  moenio  miinio)  gilt  aber  ins 
t^ndere  ißon  {zur  Schutzwehr  aufgeführten)'  Stadt-' 
dauern.  ^  Murus  hat^  wie,  das  Grieeh*  TSlxo^y  eine 
^Igemeinere  Bedeutung  und  gilt  pon  j  eder  Mauer  über^ 

^hupt.  Schill.  ^).  —  Maceria  {fioiteijog  $.  pLthtsXKä^  za%* 

^ieicJmet  einen  mauer  -  Ah^lighen  Cphne  bindenden 
wölk  und . Mörtel  aufgefalteten ^?)  Ei ne.ohluäs.  um  Gär^ 
Landhäuser,  Wälder,   Weinberge,    am  Steinen^ 

Xehm  u,      iP'.  Yarro  II.  Tu  L  i4.      4.  giebt  k  Ai'ten  desael- 

j^o»;  e  lapide,  ut  iu  agro  Xuaculano;  e  lateribus 

^octilibus^  ulinGaLlico;  e  crudis^  utinSabino;  ex  ter- 
f&et  lapidibus  compositis^  ut  in Hispania. —  Päries 
(poa  naqd  -  ?)  ,    lotj^os  y  {eingezogene^  Wand^ 

eine  ^IböOnderung  und  jriht keilung  in  einem  Hause, 

Tempel  u.      w»  und  kanm  am  Holz,  oder  Kalk  und  Stei^ 

lien,  auch  aus  allen  diesen  Materialien  zugleich  per- 
fertigt  seyn»  '  • 

Q  Murus  urbiiun  est  et  utbis  liinUium,  cattroxum  muni- 

tionunnjue. —  Moenia  tantum  sunt  urbis.   Valla  III.  8. 

Yidentur  autem  et  Moenia  interdum  signifi<sare,  ^uod 
milites  nottri  vocant:  Werke^      c.  Plar.  1.  €•  4.  init.  — » 

Ucs.  B.  Giv.  II.  16.  —  Vitruv,  ViU.  4.  , 

*■  » 


■ 

662^   Mutare -aliqtiid  de  und  in  aliquo. 

Mutare^  JSlt^OB  amkrw  nhochen,  ändern,  abänr 
dern»  Ist  das,  was  geändert  wird,  seih  st  ständig, 
a^'s^'JB,  eine  Pereon,  ein  Jläue,  eo  eagt  d^r  idUemir 
in,;  ist  es  uns  e  Ib s  tständig ,  z.  Ä  eine  Sitte,  dM 
OeMföhnhea,  lieber  de.  ^  Milul  in  ipso  te  foitoia  Bm- 
iavit«  f  lin*  paneg.  a4.  —  Ipsiua  enim  tectiuu  anli<|uilud 
*€0ii8titutiini  plus  salis;  quam  siuntus  habebat;  in  quo  m- 
hil  mulavitj  nifii  si  q|pd  yetuslate  coacius  est  •  Nep.  Attic. 
i3.  —  Nibil  de  YifAvkf  nfliil.de  yestitu  Laconiua  miitavit. 
Id.  Ajgea.  7«.  mit  der  jAtmert.  ifon  BremL  — *  KihÜ  de 
quolidiano  CLillu  mulavit,  mhil  de  vilae  coiisuetudinc  lA 

Qß$^  ^Mutüüs.  Mancus.  Truncus« 

^^Mancus  refertur  ad  xuaiiua^  ut  Claudus  ad  pe- 
des«  .Est  etiammeinbro  eaptus  s.MntUa8  (filtvlogj  ^ 
TiAog),  quod  proprie  didtur  de  quadrupedibiiB  comuti  ge- 
lier is,  sed  cornu  carcntibus,  ut  Truiicus  de  arborc  Tt- 
rinSs  «poliata^  de  corpore^  cui  ntembnm  abacissuiHi  vbXu- 
dum  de  re  ipsa ,  quae  abdcissa  est/^  ForcellinL 
.  '  C£.  Debilitas  »Ii  Valetudo.  Nr.  924. 

664*    -J^Nam.    Namque.  Enim.  Etenim. 

Nain  ist  eigentlich  begründend,  Namque  o/^ 
näher  bestimmend,  Epizu  mshr  erläjiternd,  he^ 
kräftigend,  einräumend,  und  "Et enim  tor/imi fi''^ 
nur  als^  ^verbindende  Cauaal'' Partikel  und,  w^ie  Kam- 
que,  meistens  zu  Anfang  eines  Satzes  i^or 

'    7)    Nach  Ramshqrn^   Lat,  Gramm,  §.  187.  L  1.  ^teht  nam 
biy  Anführung  eines  Efkenntniss gründe*  oder  einer  eai- 
führlichen  Erläuterung  —  enim  bey  Angabe  einu  Süclr 
gründet  oder  anderweitigen  Erkenntnisses,  Nam^uc 
et  enim  stehen  mU  derselben  Versehie4enheitf  mir  des* 
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I  tus  iu  ampliftgima  dTit^e^  sioiliiio  geliere^  omniaTa  aeta 
.  tis  siiae  multo  formosissimus  ^  ad  omnes  res  aptiu^  con* 
siliicpie  plemu«.    Namque  Iniparator  fuit  sununiis  et  nuuri 

; '  et  terra  {^er  war  nämlich^  der  grüsste  Feldlierr  2,11.  IVoik- 
m  und  zu  I^ande),  Nep«  Alcib.  i.  init.  Cornel  unü  na-' 
iier  hestiniimenj  i4^orin  sich  das  geäussert  habe,  dasa  er 
ad  omiies  res  aptiu  consüiique  plemts  .^or^.  in  u^ekketn 

,  Falle  er  fast  immer  JS.amque  setzt* ^ —  !Nec[ue  enim  Ci- 
moni  fiiKt  tiirpe  (für  den  Gimoii  fs^ar  es  %um  Beispiel 
nicJu  entehrend)*   Nep*  p^aef«  4«.    Und  so  gebraucht  der 

\  iJUuner  dae  Enim  oft ,  wenn  er  eine  Behäupiur^  durch 

j  Bey spiele  erläutern  oder  bekräftigen  will*  Omanda  est 
enim  {Jrey  Ii  ck  dignitas  du  1110.  Cic,  Ofil  L  Sg.  a.  med.  — 
fitenmi  dicere  beste  nemo  .potest^  nisi  qui  prudenter  intel» 
ligit.  Id«  d«  dar*  orat.  c.  6.  —  Cf.  Id«  Legg.  L  i8. 

.  «GL  Nempe.  Nr.  674. 

QgS^    Narrare..  Memorare.  Referre« 

Narrarc,  öiijyuöO ai^  erzählen,  gesc/iiehl  ans-' 
fihrlicher,  a/«  MemOMre  >)|  fivmxwfvuv^  erwähnen. 
Üt  res  gesta  est,  marrabo  OTdine*   T^erent.  —  Quae  iitra- 

Iiis  artibiis  auxerat^  quas  supra  memoravi*  Sali.  CaL^ 
5.  p,  med»  — r  Keferre^  avayyiXKuPf  melden,  be^ 
richten,   geschieht  €fue  PfticM  und. in  einer  geudesen 

zugleich  den  Satz  in  ein  Copulaüv  -  Verhäiimss  mit  dem 
Verhergehenden  setzen* 

Nach  Zumpt  sind  diese  4  Partikeln  in  Hinsicht  ihrer 
Bedeutungen  gar  nicht  verschieden,  S,  dessen  Lat,  Gramm» 
Bu  Ausg*  p  Wo* 
j  8)  Wie  Gommemorare,  im  Sinne  venr  früher  Gedachtes 
aussprechen  f  wohl  zu  unterscheiden  von  Mentionem 
faeere^  dem  et  gUichmei  ist^  eh  man  die  VorsteU 
lung  (mentio)  zum  ßrsienmale  hilf  oder  nur  eine  seihen  ge- 
habte erniuerL 


f 

Digitized  by  Google 


-   -  44a  - 

Fhnt.  Mil^  ly.  S.  «6.  NaTionUtoi»  k  Natienli» 
rius  —  Cic»  MaiiiL  5.  imt*  —  ad  Div«  XVL  9.  extr.«« 
Att.  IX.  3.  extp.  V-  -Verr.  II.  55. 

Cf.€la8siariu8«  Nc»:i5i.-i-  GuberHator«<Nr«49li 

OOd^-Navis«  Nc^vigium.  4;Alveus«  tCymba»  tL^m 
biis.    ^Linter.    Ratis.    t  Scapha.  ^ 

'  lX9LYis'Q^s)f  heisst  im.  attgemetntn  y  edeM  Schiffi 

8£y  es  longüj  fJLMQciy  ein  länglich  ~  gebautes  Kriegt 
oifer  Oneraria,  okaag^  eim  breiier  gebauies  Fraeh^ 
Ltaet^  JPropiant'-^  oder'  Trarkeport schiff,  jluch 
vigium  (navi^o)  wird,  wie  das  GriecJu  nhoiov^  pou  jed 
.{doch  itfeniger  gwseH  und  beträehtUehm ,  nicht 
gerüsteten)  Fahrzeuge  zu  W aseer  gehraucht  m 
steht  eögar  ßb'  RatU^  Flos^e,  FIöbsb.  PanaectXUj 
la.  1.  p.  med.  «^«14*  % 

Scaplia  {^öxu(f  }j  a  axccTZiw^  wahrscheinlich  auchA 
Stamnm^ort  pon  Sc^iifß)  iet  ein  vertiefter  Kahn, 
sen  leiten  rund  auflaufen,  ein  Jß 00  t*  —  CyJttba  (WjU^; 
HCDfißo^^  ebenfaüs  nicht  flach,  eiber  k  leine  r^  eine 
ie,        Alveus^  Lembus  {Ufi^ßog)  8«  Linier^  4 
flacher  Kahn,  einfachen.        /  ,  * 

lieber  die  stielen  mdem ,  pon  der  „  vereciiedeidi 
JBestimmuiig  und  P!Qn  andern  Völkern  ejUleluiten  Bene^^ 
nungen  der  verschiedenen  Arten  der  Schiffe ,  e»  J,daid 
Mandb*  der  Rom.  jUterthOmer ,  von  X  lä.  Meyer  ub^. 
3te  yiufl,  2.  Band ,  p.  1^2.  S(£(j. 

670*   Ne.  ^uin.  Quo  minus.  Ut  ne-non 

Ne  eteht  äberaU,  wo  Etwas  verhütet  oder  abgew 
"det  werden  soUm  und  heisst  dass  nicht,    wenn  der  o:^ 
Sa^  den  Zuveck  oder  Gegenstand  des  etsUm  ^),  damt 

t)  Wo  demnßur  Ne  auch  wokl  Ut  ne  'g9$em         s.  B.  Cifj 

\oech)i  ne  H 

aifl 

I 


ut  ne  ceteris  ie  prudexitiorem  censeas  {Zwecl 


I 

I 
I 
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nicht,  um  nicht,  wenn  er  dm  End'^  oder  letzten 

Zweck  denselben  ausdr.ucLt,  Niliil  mai^is  cayendum  est  so» 
nectutii  quam  ne  Ittnguori  se  desidiaeque  dedat»  Cic  0£ 
L  34.  —  Multi  dolorem  saepe  perpetiuntur,  ne, '  si  id 
noa^fedanty  incidant  in  majoreiiu  Id^  Fin«  L  i4»  f •  48«  x 

•  Ist.  der  2te  Satz  eine .  blasse  Folge  des  ersten  und  ' 
Mmtet  das  Deutsche:  dass  nicht  so  inet  wie:  so 
dass  nicht  ^  ohne  dass,  so  setzt  man  im  JLtOteinischen* 
Ut  tton  3).  7^ach  einem  i^erneinenden  Satze  elber.  und 
noch  sMfeifelnden  Fragen  mit  negativem  Sinne  gern  Q  uin» 
Fieri  polest,  ut  id  ipsum,  quüd  interest,  non  sit  laa^num. 
Cic.  Fin*  IV.  la.  s},  3o.  —  ^ilul  tarn  difficUe  est^  qvin 
ijuaerendo  iavestigari,  possit.  Terent,  —  NuiK^uam  accedo 
id  te,  quin  abs  te  abeam  docHori»  Id*  —  Quid  (p.  nemo)  estp 
quia  cernat.  Cic.  Acad.  IV.  7.  f.  20.  t-  Quis  dubitare 
potest,  quin  Dei  immortaliii  munüs  sit^  qiiod  iriTimua. 
^Seneq.  cf.  90.     ^   '  «' 

Qü'Oc  minns^  eigentlich:  dase  desto  weniger, 
steht  nach  den  Medensarten,  die  ein  JELinderniss  oder 
Abhält  en  w op an  ^  ausdrucken,  — ^  Quid  obstat^  qvLCj 

vmotz  Dens  ait  beatus^  Cic.  N.  D.  L  34.      96.       N<m  . 

•  *- 

deterret  sapient eiu  laors,  quo  minus  in  onme  lempus  r^i- 
pttUieae  et  sius 

htm  zur  Bezeichnung  einer  gänzlichen  Verhinderung 
Oieh  Ne,  und  nadk  ^iun^  f^erneinenden  Saite  auch 
Q^in      stehen*  ' 

C&  Non.       683.  -p  .Ut.  Nv.  9i5« 

ambitio  t^a  irrideatur  {Endzweck).  Vergl.  Ramshorn's  ' 
LaL  Oramnh  §•  193*  L  Änmerh  '     '  , 

3)  Ne  (iVa)         sagt  aus,  dass  Etwas  nicht  s^n  soll^  Ut 
non,      ov»  dass  Ernas  mekt  isu 

4)  Quin  Jwr  qui,  quae,  quod  non,  steht j  wenn  auf  non  - 
kein  AeceiU  lisgtf  dagegen  bleibt  qui  non,  wenn  die  Be- 

29 
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67  !♦   Nebulo.  Vappa. 

Mebuio  (homo  vanua  et  niliili^  ut  nebula),  m 
JfindheUtel,  auch:  lockerer  FF'üstling.'^ysii^V^f 
eigentlich:  perdorbener,  umgeschlagener  JVeuy--  tro- 
pisch: ein  nichtsnutziger ,  nichsw Ur diger  Mensch^ 
^in  Taugenichts  (Vaut  -  rien).  ^  Noft  ab  is^o  nebu- 
lone  facetius  duHimur,  qiiam  putamus«  Cic.  Kusc.  Amer. 
44«  Hoc  ego  ex  F.  Vedio^  magno  nebulone,  sniüA 
Id.  AiU  YL  1.  t).  med.  —  Nos  numerus  sumus  et  fruges 
consumere  näti^  Sponsi  Fenelopes ,  nebnlonias.  Hör*  L  ep» 
2»  V.  dj^  a8.  —  Fu£diu9  vappae  famam  timet  ac  neliii* 
lonis  —  „ein  Fufidiua  hingeg  en  den  bösen  ' Buf  pon  eir 
nem  Taugenichts  und  Prasser  soheuend^^  —  Id.  Sat. 
L  2.  V.  12.  nach  Wieland^ 

672*  Negotium.  ♦Munus.  *  Officium.  Opus.  Res. 

Sallust.  sagt  Cat.  2.  p.  init.  Tum  dei(ium  peri- 
culo  atque  negotiis  coin^«rtum  est,  in  beJio| 
plurimum  Ingenium  pos^e  ^  iVorte,^  die  pon i^her ^ 
'Schwierigkeit  gemacht'  und  ConJeeHsren  veranlasst  habs&* 
Behalten 'Ui^r^indess  den  Text,  ufie^  er  i^tj  undbetrachr^ 
ten  iPir  denselben  im  Zuäamme/^hange ,  so  scheint  dsT  ' 
Gedanke  smsgedruckt  stu  werden:  da  erst  u^urdsif^] 
der  Gefahr  und  bey  Unternehmungen  off enhar, 

dass  im^  Kriege  Oeistesfuhigheit  am  meist^^  [ 

vermöge.    JJenn  das  in  Sallust  forzOgUch  —  so  häufig 
]porkcfmmendc^  '  scheinbar  meideuiige  und^sehr  bfi  missi^ 
standene  Wort  I^iegotium  (nec  i^iu;^  otium^  ac^ohi^^^ 
enthält  doch  ft^esentUch  die  Grundidee  des  Unternshr] 

mens,  das  Jemßnd  selbst  macht,  .  einer  ,Thäi,  die  aus 

•.  ■  -  •  »  . 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^  ^  •  » 

Ziehung  des  quin  tatdeutUek  seyn  würde ,  und  nxm  mehr  i> 

nem  andern  Satzthetl  angehört  oder  stark  aceentuirt  ist. 
Ramsharn^s  Lat^  Qremm.  §.  185.  IV.  U  ünd  ^  Net.  1- 
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seinem  eigenen  Ent-icJiLuHse  her ijor geht,  jUU  übrigen 
Bedeuiungen  müssen  aioh  hierawJhm^*  aUeiiä^  und  äe^ 
jene  zwüchführen  lassen.  Man  i^ergleiche  nur  dasselbe 
CapUd  extr.  Qui  aKqUo  he'gotio  ^tentus  praedari 
msmB  lan&am  qua^it«^«**  Jug,  4«  me4« 'majusque  com- 
nodum  ex  otio  mtoj  qua]ir*ex'*aIioptiiii^fitiegotiis  reip. 
ireBtunun,  ^  c*  a5.  ix^U  nt  iii  |äeri»qae  negotiis  solet.««^ 
54.  8.  fin.  (juae  negotia  (^Unternehmungen)  mullo  ma- 
fjis^  qaam  proeUnm  cet.  e^  fa.  ne  qua  ex  co  negotio 
seditio  orireti^r^  cf.  c.  76.  init.  — c.  79.  inih  ^  84.  extr.  r- 
^5*  iAit«  Init/  ^        98.  io4«        und  toj.  extr« 

Ea  res 4  ut  in  tali  negotio  probatai  und  so  öfter.  Bloss 
Res )  nQccyfjLa^  Bann  Negotium  in  keiner  SteUe  bedeu^ 
^  tetij  denn  Kea  iomnU-  so  immer  nur  im  obj ectipen 
Same  vor,  %md  bedeitM  O0S^Käft,  ''ih  9a  fem  nko» 
nth  darunter  den  Gegenstand  .  einer  Sand lung, 
^Qä^ig^  denkt  Rem  cum  Oppianico  transigif«  Cic.  p. 
Qaent.  i5«  ektr^  Res  comikMdfa  eaf«>  Terent  Ad*  IV. 
7.  17.  —  Munus  Officium  deuten  auf  amt liehe 
'Gesehäße  (CL  Honor.  Nr.  5o8.  —  Officium.  Nr.  695) 
und  Opus  scheint  dem  Griechischen  ^^OV  zu  ent^ 
sprechen;  denn  es  bedeutet j  ufie  dieses,  fede  HanA^ 
^ung ,  That,  Verrichtung  {^Geschäft).  —  Öperi* 
bu8  aiitcire.   Caes.  B.  C»  L  32»  extr«  v  Opera  immortalia 


5)  B.es  in  der  Bedeutung  von  x(^^i^"-^  Sache,  ist  ein  allge- 
meiner Äiudrubkßkr  da*f  um*  der  Zvuemmekkang  nahet  be» 
stimmen  muss.  Oft  zeigt  es  auch  niehis  Btttimmies  an,  sm^ 
dern  all Kcnuin  und  unbestimmt  Altes ,  was  vorgeht y  oder 
eaich  das  schon  Bdtmnte^  eUo  zu  bestimmen  nicht  Nöthigs. 
Im  Deutschen  giebt  mans  dann  durch  eSy  wie  hey  res  redit, 
res  ^e^itur.  Und  so  Idsst  sich  Kes  öfter  in  ein  Nichts 
hestünmendes  Prenonun  auß&sen. 

et  Ens.  Nr.  401. 
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«dere.  Liv.  I.  i6.  inil.  —  Quod  sui  lliaxüue  operis  erat. 
U.  XXXVIiL.S^.«.<Mtd..  « 

*  ^     67$^  .Nemp.  Nuilus. 

*. '  J^emo  flß  .pjsrsjona  semper  dickur  (cum  et  ad- 
.jeelo)      IfttUue  -iim*  de  re,  quam  de  persona  (fa« 
,  oum  adjecta)({ .  quodi.  exen^oruia  probaüonem  non  defr 
4erat.  AP* 

V  Det.düEBrenlaa  imborum  f  Kon 'nemo  p^  qpbu&f 

irgend  Jeiriand,  et  Nemo  non  p.  <jui8(jue,  Jeder^ 

€74*    -^^NernDQ.  Nimirum.  Scilicet.  Videlicet 

^>l^i£ I^urtikei  nämlich  etklärt  erstejftS  eiihen  ein- 
seinen Begriff*  dwreh  'Mmsa^Ugan^  einer  näheren  Bmiiir 
nung,  und  dann  hat  man  im  ZfOteitnechen  folgende  Mit- 
.tely  sie.  zu  ersettien:  1)  die  Appo)sition ^  wo  gmr  Mit 
J^artikel  .'ongeu^endet  wirdß  jr*  B.  sunimos  '  Ronunionim 
orator,  Cicero  der  grösste  Redner  der  Römer ,  nämUeh 
Cicero;  inaximelUa  movem  .doqnentia,.  natnrdiBy  7^ 
am  meisten^  r Ohr  ende  BeredtsamJceit ,  die  ruztürliche  nämr 
Uch;.  die  JJehereetuuig  durch  is  est  oder  qai  est 
Maxime -üla-mo Yens  eloq[uentia9  qliae  naturalis  est?  oder: 
nttturalis^ea  est^  %y  durch  intelligi  yolo;  4)  dwdi 
dico:  summus  üomanorum  orator^  Giceronem  dico; 
ximc  illa  movens  eloquentia^  naturalem  dico.  IjehUrt 
heyden  JVendungm  und  naiitrlich  nur  da  etn  ihrer  SulU, 
u^o  die  JDarslellung  den  Gehrauch  der  ersten  Verbalp^^' 
f^erträgt*  5)  JSinigemal  ßndet  nch  für  nämlich  \ 
diesem  Sinne  auch  hey  Cicero  videlicet  und  scilicet, 
nie  aber  nempe  oder  niinirum  gehraucku  De  lave»^*; 
lUiet.  5«  Caupo  autemy  cpium  illum  alterum;  vi- 
delicet; qui  nunBios  Inberel^  «nimadTertiflset,  derW^ 

V 
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Geld  haue,  ins  jiuge  gtffid^t^  da         IV^  212«  lüsi  isids 
alio  tempore  nq9ottunis>etMmy  tone  ««ilieet^  qwua 
tihi^  wenn  ich  nicht  detien  da  ein  andermal  antwor^^ 
im  i4H>Ut€,  nämii-ch  «mmIaVscA  iUr  anhff694hi  werde.  . 

Oefiera  oben  ^dieneM.  'disee  JPcurtitidn  ßir  nän^Hch 
nicht  da,  wo  ein  einzelkmt",  namentlich  e Ith  substantiier 
Begriff  damit  erkiärP  imWMt  boU,  m  weleh^m^Fcdle  udeh 
Nr.  1.  auch  die  blosse  Opposition  lUnreicJien  würde,  son^. 
dem  wo  der  Sinn  dse  gUmtem  Vorigen '  Satsee '  damit  ^ 
klärt  wird.  Pro  Ciuent.  46«  Statuerunt  majores  nostri^ 
nty  si  a  miiltis  esset  flagitium  rei  militaris  admissimi^  «or- 
titione  in  quosdam  animadverteretur^  ut  ^elus  yidelicet 
ad  onuies^  poena  ad  paucos  penrenirety  damit  nämlich 
die  Furcht  für  Aüe,  die  Strafe  fOr^  Einige  wäre.  Pro 
Cüelio.  Sil,  Quuiu  scircs,  (juanttun  ad  faciniis  auruiu  lioc 
«piaereretar^  ad  necem  scilicet  legati^  hiiic  facinori  tua^ 
mens  conscia  esse  non  debuit:  da  du  wusstest,  wozu  dies 
Geld  aufgenommen  wurde ^  nämlieh  «iiii^  Morde  dee 
Gesandten  s,  w.  Jn  dieser  Bedeutimg  spielen  gedachte 
PartiieJn  in  den  %weyten  Chibrauck  4H}n  nämlich 
über,  wo  dasselbe  einen  ganzen,  Salz  eüpleitet,  welcher  , 
mr  JErtlärung,  ErweUßrmng  und  S^gtändimg  des  #wih 
gen  dient.  Man  könnte  mämlich  befdet  obigem  SäHte  Cice- 
ro's  gans  gut  so  theilen,  dass  aus  einem  zusammenge^ 
eetsten  itwey  i^on  einander  unabhängige  ^wOrden.  Statue- 
rttnt  majores^  ut  .  .  •  sortitione  in  cj^uosdaia  ammadverte-» 
ntor«  Hoc  yidUlicet  atatuenuity  ut  metiis  ad  omnes  etc» 
Quum  scires^  ytanhim  ad  fiacinus  aurum  Iloc  ^paereretur* 
Quattrelittiir  scilicet  ad  necem  legatu  Daa^  indees  dcerö 
scilicet  und  videlicet^  in  dißser  Mw&yten  Medßutung  i/on 
nämlieh ,  sur  JBinteituhg  einee*  unabhängigen  Erkl&* 
runguatskee  giArauckt  hmb6^  iet  eine  Täuecüung  am  miee^ 
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schieden ß    bloss  niniiruiu  fifidet  sich  &y  ihm  so  ge- 

«patronum  i$Uiift  lawLae.,   sed  eüam  sot«*a  inscjriptum  vidi 

Syraeosis.   H90  ^fiuiiitiiiia  M^?'.Jtomii§iiin,  ut  Latmo  ihm 

Terbo  exprimi.noi&.powt»  .l^\>eil  nimirum  9oier>  qoi 

salutem  dedit.    Süti)tr  mi  "nämiXtxtvder^    welcher  Heil 

gebrachi  hau    fVer  rndfi^  nmi\idm  J^ainhäiim  der  LaU^ 

nischeti,  liede  noch  tüc/U  uertruut  ist ^   entlialt  sich  besser 

aUer  eaieher  Spraci^anner^  ^iL^^d^m^  Gehrauoh  Bchmair 

kead  erscheint^  ^)  :   .      -  - 

* 

Das  einen  StU%  einleitende  ^nämlich  giebi  man  am 
sichersten  mit  nam,  namc[ue  (xal  yccQ)^  etiam  und  eniin. 
Die.  Bedeutung  uon  nempe,  Tidelicet^   scilicet  und  nimi- 

ruiu  ist  aber  eigentlich  die,  dass  diese  Partikeln  den  Sinn 

<  ■  >        '      »   «  »    '  ■  •« 

dee  unnUtielbar  i^r^er gehend fn^  Gedankens  eMweder  zu 
einem  Nachdrucke  j  oder  ^i^^u  einem  f^er traulichen 
Zugeständnisse ,  oder  zu  einer  F'erhöhnung  u^ie- 
derholen* 

Fär  die  erste  dieser  drey  Chbrauchsartm  isti  ie^ 

sonders  in  Fragu^endungefh ^  i^eDipe  am  häufigsten:  Ci- 
cero proLigano  y  3.  .  Apud  qum  igitur  hoc  dico^  Nempe 
apud-  eum,  qui  quam  lioc  scir^  >  lamea  ^ ,  ^mtequaia 
Tiditi  rcBpuidioae  «riBddidit : .  «^r  stfem  nun  sage  ich  diesi9 
Ich  tage  es  f^or  dem  u»  s^.m.  JEbendaselbst  8.  Ao 
ceplae  injuria^  querclam  ad  queiu  delulisiis?  Nciupe  ad 
eum,  eiyua  auetoxitatem  sacuti  t*-  societatem  belli  Ye&era* 
tis :  por  u^en  bracJUet  v  Ihr  die  Klage  über  erlittenes  Un- 
recht? Ihr  brachtet  '«««a  •  «^or..  den  eie*  j&er  auok 
die  andern  finden  sich  so.  De  Fiiu  V«  24»  Quomodo  ve- 
fum  ce«e  poterlt,  omnia  referri^  ad  smnranm  bonu»^  ai 
exleKiia  smiuiu)  bono  iion  cpaüMiiliur  ?  Hac  videJLicet 

r  I» 
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ratione:   die  können   das  auf  folgende  fFeise, 

,  :J?^  sweyie  QabiauchsweLae  ^  die  des  per  traulich 
Camfesm/^ ,  liegt  im  allem  vier  Angeln  eehr  häußg, 
und  iia^  ^  überhaupt  ein,  weites  Gebiet ,  wo  mm  im  Deut--  .  ' 
e^A^n  die,  jtmdriicke:  gut freylich ,  natürlich, 
ja,  allerdings,  wirtlich ,  zum  Beyspiel ,  ver^ 
steht  eieh  etc.  amubringen  pflegt,  Pbilipp.  XIL  li«  ^ 
i^«d  effugi  insidias  y  perrupi  Apenninum ;  aempe  in.  Aup  ' 
tonli  congressum  colloquiuiiKjue  venienduin  est!  Aber  ich 
bin  dem  vereteekten  J^etem  entgangen;  ich  habe  den 
^penrumis  hinter  mir,  Alles  gut ;  nun  muss  ich  aber 
%um  ^ntoniuel  De  Nat«.Deor:  IU|  Sg.  Atqne  iidem  etiam^ 
Vota  suscipi  dicilis  oportere*  Nempe  singuli  voveul:  au- 
dit  igUur  mens  diVina  etiam  de  singulis.  Ihr  behauptet, 
OMch  (jreUibde  müsse  man  über  sich  nehmsn*  Gut:  nun  ^ 
thui  hoid  dieser ,  bald  jener"  ein  Geläbde  etc.  Ad  Attic* 
1X9  !&•  Sed  tu  osmia  conaiUa  differebas  in  id  tempiiSy 
quuiu  sciremiiS;  quae  Brundisü  acta  esseni:  scimus  ncm- 
pe^  Iiaeremus  nihUonunus»  Dm^meinteet,  '  udr  mOssten 
edle  Entschlüsse  bis  dcüün  aufschieben,  wo  wir  wüsaien, 
.UHtm  %m  jBruncUeium  uorg^angen,  JDae  umeeen  wir  num 
freylich,  und  können  dessen  ungeac/Uet  nicht  zu  äinem 
BmJe  kommen.  De  Orat.  HI.  3a.  Gorgias  aut  non' e«t 
Tictus  nmquam  a  Socrate^'  aut  ai  est  victuai  eloquentior 
videlicet  fiiit  et  disertior  Socrates  et  copiosior  et  onelior 
oralor:  dann  war  natürlich  Socrentee  ein  besserer  Medh 
ner.  De  Fin.  V;  1.  IMe  quideiu  ad  alliüreiu  memoriam 
Oedipodis  hiie  ▼enientis  et.iUo  nolUseuiio.  vcannme  (dee 
Üopiiokleischen  Oedipus  auf  Colonus) ,  quaenam  esseni  .  . 
ipea  liaee  looa,  requirailisji  species  quaedam  conmiovit 
inanis  soilicet^  sed  commoTit:  mich  ergriff  eine  Er^ 
echeinung,  eine  nichtige  natürlich  (oder:  eine  nichtige, 

♦ 
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ja!),  abßr  m  ergriff*  mich  doch*  —  Orat.  15.  Jam  ytto 
(perfecisis  oifttor)  ea  quae  mYenerift,  qua  dOigeiilia  cd-  . 
locabit?  Vesübula  nimirum  lionesta  adituBque  ad  causam 
faciet  illustres  etc«  -  Er  wird  mum  JBeyspiel  MohBne  Vor^ 
haüeri  und  glänzeiuie  Mingänge  stur  Sache  hinstellen* 
Brutus.  211«  »8ed  inter  lios  aetate  plmUnm  his  aiitec^ens 
siae  QontroTersia  Sergius  Galba  eloquenUa  praestitit^  et  ni- 
mir  um  is  princeps  exLatinis  iUa  oratoriun  propria  et  quasi 
l^tiaia  opm  tractavit,  ut  egrederelw  a  proposito  ornandi 
causa  etc.  Und  w ir L Lieh  hat  er  zuerst  etc.  Dass  in 
diesen  and  ähnliehen  Beyepielen*  die  Üeber»ei%ung  dtsreh 
nämlich  ungenoi*  ist ,  ergiebt  sich  aus  folgender  Stelle 
Geerc^e  (de  luTeiit«  lUiet.  I,  aS«),  wo  nimirum  cuif  nam 
folgt»  Nam  qui  ita  partitur;  Ostendam,  proptei:  cupidita* 
tem,  et  oudaciamy  et  avaiitiniii  adi^ersarionim  omma  in- 
commoda  ad  rempubJücam  pervenisae  —  is  non  inteUexii^  in 
partitrone^  exposllo  genere^  parteni  se  generis  admiscuissc. 
Nam  genus  est  omnium  nimirum  Ubidimim  cupMÜtas: 
ejus  autem  generis  sine  dubio  pars  est  avaritia.  Hierher 
gehört  auch  jener  Gebrauch  dieser  J^atrUkeln,  wo  Jemand 
die  Rede  eines  jindern  ergänzt ,  erklärt  oder  verbessert, 
M*  S.  libenter  ejus  rrf  eoram  gessissm  •  •  •  nempe  non 
vacabat  tibi  ;  mdt  Vergnügen  hätte  ich  dafür  gesorgt*  Ich 
denke  mir,  du  haiteet  keine  Zeit;  wo  mweihn  wohl 
auch  nämlich  gebraucht  werden  bann* 

Die  dritte  Gebrauchsart ,  die  iron  is  ch  e^  ist  i^iel' 
leicht  die  häi^gete  und  ist  hiidänglioh  bekannt*  Deutsch 
wiederzugeben  sind  diese  Partikeln  in  diesem  Falle  am 
schwersten^  am  genausten  entsprechen  sie  da  uneerm  mit 
einem  Naserümpfen  ausgestossenen  Hm!  —  oder  m>an  legt, 
ohne  eine  besondere  Partikel,  den  ironisehen  Ausdruck 
iti  den  2bn  der  Mede.'^  ,  ^ 

ff^eber^s  Üekungssduls  für  den  iM.  Styl  in  den 
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fkenttn  Ciassen  der  Gymnaüm,  iHe  j^Aeiüsng* 

67^*    Neque  s.  Nee   Et  non. 

I 

[    Zn^ischeth^  beyden  findet  ein  sehr  bedeutender  Unier^^ 

scltied  Statt,  der  htLtie  Verwechsddiiiig  ziiiasst ;  denn  bey 

Neque  ist  die  Verbindung  negotii*  und  diae  F'er^^ 

blinde ne  aJfirTtiatiu ,  bey  Et  non  umgekehrt  ^«)*  ,  Magna 
\  *'.  ••♦•i-, 

Ii  hoc  certe  vis  et  incredibilid  animus^ '  et  iioxt  Hiiuus  viri 

|ire$  atqae  opes  ihdicantur«    i,Man  hmes  wahrlich  dem 

tMilo  eine  grosse  Kraft,  eineifi  unglauhlichen  Muth,  nidht 
^d.  i,  mehr,  als)  die  Kräfte  und  Hülfemittel  einee  einteU 
nnen  Mannes  zutrauen.^^  CiCi  p.  JVlii,  a5.  init.  Offenbar 
m  hier  das  Suhject  des  Satse0:  Noii  unius  -viri  ope9>  — 
L^a^iV  (yermUtelst  einer  Negation  gebildet),  und  die-' 
s  negative  Suhject  ist  rfwrcÄ  et  indicaiitur  mit  magna 
et  incredibilis  animus  positip  Perbunden,  Neque 
et  demnach  hier  niclu  Statt  und  würde  den  Sinn  per^^ 
hen.  Richtig  steht  es  dagegen  Cic.  0£  HI,  4.  p.^  init, 
omnia  metiuntur  emolunxentU  et  commodis;  iieqae 
fta  yolunt  praeponderari  lionestaie^  Iii  solent  in  deUberanda 
nestum  cum  eo^  quo*d  utile  putant,  comparare;  boni 
jfiri  QOA  solent.  j, Diejenigen ,  ipelc/ie  ihren  eigenen  Nur- 
^2^»  und  VortheU  zum  Mactsstabe  aller  ihrer  Handlungen 
^hen  und  dem  moralisch'*  Guten  nie  ein  Uebergetpicht 
''f^er  jene  einräumen,  pßegen,  bey  ihren  Merathschlagunr- 
fenr  über  die  Pflicht,  das,  moralisch^  Gute  neben  dem 


Q  Auch  wird  et  non  gebraucht  ^  wenn  das  erste  Glied 
nn$s  Satzts  durch  das  zioeyu  berijchpigt  werden  soUf  wo 
non  hey  et  nen  hinzudeiAen  kenn  potiut ,  tidmehrj  2.  B. 

iquam  Kubrius  iajuriam  suo  nomine,  ac  non  impulsii 
tuo  fecuset.   Gie.  Verr.  1.  St  sub.  fin« 


Digitized  by  Google 


NüikUchem  auf  <ttt  Wagaoh&lt  am  Ugen^  ah»  der  reehi-  ^ 

%Qliajftm ^Mann  thut  das  iz^/'   

C£  Et«  Nr.  4o7«  — *  Noiu  Nr.  683. 

676.   Nescio  an  uUus  —  nuUus. 

■  B  I 

\  Beyde  Redeformen  drucken  ein  negatipes  Urthetl 
heacheiden  aus,  und  dwar  nescio  an  ullus  (quisquaiiii 
<juidi|uam  ^   uii-  s.  uscjuam)    em  bestimjtit"  negatU^es 

UrtkeU,  d%  ü  Geu^issheiß  oder  Zuverlässigkeit  in 
ei^e^  p^rnf inenden  UrpheUe.  —  Kescio  an  nulluji  (nemO| 
nihil,  nirnqnam,  nusquam)  ein  unbestimmt^  negatwes 

JJrtheU ,  dm  *.  Zweifel,  Vermuthung  oder  JVahr- 
seheinliehieit  in  einem  verneinenden  Urtheile*  — 
Namque  huic  uni  Contimit  i  qaod  nescio  an  ulli^  ut  pa- 
Ixiam  liberaret.  Nep.  TimoL  i.  init,  — Contimit  enim  tibi, 
qpiod  liaud  8cio  an  nemuii^  ut  sununa  seTerifas  animadver- 
sionis  uüii  modo  non  invidiosa  esset ^  si  d  etiam  ^opularis. 
Cic  Div.  IX.  ep.,  i4.  .8...fin.  ^  JOaher  heisst:  apcidit  ho- 
'  die^  quod  nescio  anun^uam^  es  hat  sich  heute  Etwas 
ereignet ,  was  unstreitig  nie  erhört^  uforden^  dagegen 
accüLdit.iiodie^  (juod  nescio  au  nunquam^  was  t^ielleicht 
nie  erhört  worden*  ^ 

Zum  bescheidenen  Jtusdrucke  eines  affirmatipsn 

Tfrtheils  kann  nur  nescio  an  {oh  nicJit)  aliquis,  quis- 
piam,  aliq^.id  und  SLliqneinAo  gebraucht  werden  ^)*'^ 
Quod  quidciU;  ut  res  coepit  ire^  haud  scio^  an  all  qua n- 
do  iulurum  Sit;  h.  e*  fortasse  aliquando  futurum 

7)  Denn  eben  dadurch  unterscheiden  sich  diese  sinnvenoandten 
Wörter  von  den  fast  gleichbedeutenden,  ullus y  quisquami 
quidquam  und  unquam»  dass  diese  letztem^  wenn 
sie  nach  einem  Frageworte ^  wie  an,  zu  stehen  hominen,  eine 
ver4t€cUic  Negation  enthalten,  jene  erstem  aber  (ali- 
quis  cet)  —  affirmiren^ 
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est.    &  Jdt  JP»  Si^iu^fpius;^,  Jlinl04'ingmfiriß  ß».  ^ 

Fort^e,  Nr,  464*  —  II.a;ii^  Nr..683,   v'  a\      •  . 

\ 

677*    Nihil  aliud  nisi  —   Nihil  aliud  quäm.*' 

Beydß  i$>erden  gewöhnlich  als  Einerley  bedeutend  por^ 
gestellt,  ipelches'  eich  schon  a  priori  f^on  der  i^erscMede" 
tien  Tendenz  der  Partikeln  Quam  und  Nisi  nicht  erwar- 
ten läset*  Matte  Gibero  gesägt:  Amare' tiikü  est, 
quam  diligere  eimi;  quem  amcs,  niüla  indigcutia,  nulla 
utililate  quaestfa,  so  hätte  er  nur  gesagt:  das  Amare  ist 
nichts  uinders ,  als  Diligere  s»  h^*,  und  so  hätte  er  nur 
:  comparatiTe  od^r  relative  gesprochen.  Da  er  aber  Nisi 
gebrauchte  statt  Quam.,  so  redete  er  de&aiiiife  utid  be-^ 
schränkte  den  Be^rijf  des  'Amare'  auf  etwas  Einziges. 
Derjenige,  pöh  dem  man  sagt:  niliil  aliud ,  quam  scri- 
bit f  thut  gerade  jetzt  und  zufällig  nichts  Anders  {ygl* 
Duchet  Mu  Elor«  UL  23«  3«);  derjenige  dagegen,  von 
dem  man  sagt:  niliil  aliud  nisi  scribit^  thut  absichtlich 
'  und  überall  nichts  Anders  (ygl»  P*  Grohop  ssu 
liiY.II*  !•)•  Diesen  Ünterscliied  giebt  auch  das  noch  zu  erken- 
nen, dcus  Nihil  aliud  quam  gewohnlich  mit  Einem 
^Verbum,  Nihil  aliud  nisi  mit  awey  verschiedenen Yer» 
bis  cofistruirt  u^ird»  S,  G.  Koeler  in  den  IVolf sehen  *  ' 
jtutUktm,  IV.  p.  334.  335.  ^    y*rgL  Aamthorn?» 

678«.  JMihiip  secius  ~  Nihilo  segniua. 

In  den  Grammatiken  hegt  nmn  die  falsclie  Meinung, 
als  sey  Nihilö  seoiu»  einsrley  n»^  .Nihilo  aegnius, 
da  dieses  doch,  was  schon  aus  semer  JEtymologie  %^on  ser 
giiis'  erhellt,  etwtis  von  fenem  gan^  Verechiedsnes  mmagt.  ^  ^ 
Denn  Nihilo  aecius  ist  eigentUeh  nur  dem  Deutecheni 
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um  nichts  ander h.  eh»n  so,  gleichwohl, 
nichts  desto  ^^nigsr  KiJbilo  segnias  dsm: 
durch  Niehta  perdrQssener,  unbetriebsamer, 
^  d*  L  noch  eben  so  betriebsam,  'feUrig-,  muthig, 
entsprßchend*    So  Sciieile  ssu  Cic*      MiL  5o*  p*  med.- 

C£  Aliaa.^  Nr.  59«  ' 

679*   Nisi.   Si  non. 

Jii$i  steht,  wenn  das:  wenn  nicht  — »  gesetst  ist 
mit  dem  Gedanken  an  die  Möglichh eit  des  Gegen- 
theils  — .8i  noxLp  wenn  d€us  wenn  nicht  —  keinen 
solchen  Nebengedanken  zuLdaat,  sondern  schlechtweg  sagt, ' 
d€us  Etwas  nicht  ist»  Jenee  geht  auf  eine  mögliehe  i 
BeduigifJig ,  dieses  auf  eine  wirkliche.  Jenes  gilt 
für  ausser  wenn,  wofern  nicht,  es  sey  denn 
das8  — :  dieses  für:  so  bald  als,  nicht,  wann-? 
nicht.  —  Nilul  arte  effid  potest ^  nisi  i»,  qui  artem  tra- 
dabity  multa  perceperit»  ^icm  Acad.  IV*  7.  U2.  extr. — 
Ne(juc  vero  non  fuit  apertum,  si  iile  non  Msset^  Agcsi- 
lanm  Afliam  Tauro  t^nus  Kegi  {uiaee  ereptunun«  Nep*.  Con. 
2«  p.  med. 

uäusfährUcher  hat  sich  /darüber  Prof  Kunhardt 
in  der  krltm  BibL  f^on  Seebode,  Jahrg.  Hl.  St.  9*  p.  762  - 
54«  fierbreitet,  ^  kürzer,  aber  sehr  deutlich  auch  Pref 
Zumpt  in  s.  £dU.  Gramm.  ^e^Auß.  p«  li65«  ^^Nisi  setit 
'mit  einander  Sätze  in  fFechselwirkung ,  Si  non  fuhrt 
bloss  einen  negativen  Pall  an,  indem  nur  si  die  /Coj^, 
jimction  ist,  non  zum  Verho  gehört ,  z,  B.  impiine  erit, 
nisi  peonniam  dederitiS|  deutet  auf  Stnrfe  bey  geleisteter 
Zahlung,  impune  erit^  si  pecuniam  non  dederitis  —  auf 
Straflösigkeit  bey  nicht  geteistet^  Zahlung.^ 

Das ,  insonderlisit  bey  Tereut.  und  Cic*  zu/weilen  por*l 
kommende  Nisi  ai  fur  rSA  ist  wohl  nur  ein  JPleondsmus; 

i 

/ 

Digitized  by  Google 


461 


eine  Verstärkung,  welche  manche  Erklärer  darin  finden 

.     ■  '      C£  .S.i.  ..  Nr.  84/!  ,  ^ 


•  t 


680»  Nobile«.  Növi.  PatriciL 

den  Hörnern  gatim  n^oht  di^  Wörter :  Npbijlis 
(noscibüis - ?)  und  P 1  e b e i u s ,  «ow/^r»  Patricius  i^/W 
Nobilis,  Nobilis  und  Homo  novus  jfSr  enigegenge^ 

setzte  JBenennun^en»  v 

Fatricii  «^ofttntf « A  voh  den  iUtesten  angesehen^ 

sten  GescMechlem  ab,  entweder  poni  solchen,  denen  Mo-' 
'muiua  die  Mathshermufärdis  ertheüt  haiiä ,  oder  von  iiöl» 
cherh  j  die  xu  den  jfeiten  Tarquin's  des  jielten^und  des  Jur 
niue  SrutuB,  oder  späterhin  in:den  Sftitkt  (part'r'e^^  ii>2»-  , 
ren  atrfgenommen  worden*  ^  Jene  hieeeen  Patricii  ma* 
iurum«  diese  minoruin.  izentiunu  ^     ^  , 

jtuaeer ,  diesem  Erbadel,  Fatriciatus^  erfand, 
man  nacli  den  Zeiten  des  Canull  auch  den  JD ienst ade l 
oder  Adel  des  Verdienstee;  Nobilitas«  Seitdem 
^  hiessen  zu  Jiom  diejenigen ,  welche  unter  ihren  Almen 
Coneuln,  Prätoren  oder  Aedüeri  e&tden  honntini  Nobi- 
le s.  Sie  allein  (nic/it  die  blossen  I^atricier)  hatten  dm 
)ud  imaginiini;  is^er  dieeee  Reöhi  nieht  hatte,  ^ar  Igno- 
bilis        und  ii^er  es  zuerst  erlangte,  ,d*     eich  eo  her^ 

  ■ — ' — - — «  ^ 

8)  Wemt  er  auch  übrigens  hoaei to  genere  s.  löco»  von  gu^ 
tem  Hause  war^  wobey  man  merken  magj  dass  Honestus, 
das  ebenfaUs  ein  Römisehes  Ehrm^PräUcat  ist^  zwischen 
liobilit  und  ignobili«  gleiehsam  in  der  MSue  stdts»  Man 
gab  es  nicht  Männern  von  Auszeichnung  und  hohem  Range^ 
und  es  würde  sich  ein»  t»  vir  honeitu«  durch  ehrenfest 
übersetzen  lassen ^  wenn  diese  nieht^MU  fuawlsyeirtig  und  eh^ 
Jränkisch  klängem 

Die  Benemsungen  Ojftimatee  und  1^0]^ultixee  bszsidi'»  • 
neten  bloss  eine  Versduedenheit  der  teartexen^  Jteinen  Rang 
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H/MkK^V*^im^4kil/i  4u  Y  genannten  höch- 

Hen' EkrenateUen  (magisIrftM*  condea)  MperiraiU-näd  er 

0  _ 

dadurch  geadeli   u<urde  ,    hiess  Hüiiiü   iiüYU^  Seine 
^  Nachkommen  froren  Nobiles*  , 

/Far  Jemand  Patricias  1^7*0?  Nubilis  zugleich,  §0 
stahit  «Sr  ai^' der  höchste  Stufe  des  Römischen  jUeb; 
et  besase  NobiliisLs  hoJiQviija  e$  generis« 

681»    Nodosus«  Gcniculatu^. 

,   ,  Beyde  hedeuLen  knotig ,  L  e.  mit  Knoten  versehen;  ' 
doch^  wird  G(^niciilatus  (geniciilum)  tfur  wn  den  hnotir 
g(ßH  ^Ifsqßzen   a^ deni  ^a Im e  der   Gewächse  ge- 
hrattchu  —  Ilodpsa.  ]in«i  -  s,^retia-aniiido,  -r-  Nodosae  pla- 
«fi%  .9X*4-.  .•T  -.,?JWP*^r>«^.  «»»^        —  Geniculatus ' 


682^  Noaien.  Aguomen.  Cognomen.  PraenoiQexu , 

\,^\^^J,edfir^  Jiimer,  hfUte  gewöhnlich  djrey  Nam^eni  ,Prjae- 
yiomen  war  der  IJnt er f  <^^eidungftname  der  i^erscJiie- 
denen  Kinder  einee.JSßm^ee^und  JPereonen  pon  einerl^  Ge- 
schlecht ^  f.  B,  P 1^ Jb ii u 8.,  -7-  N  0  m  e  n  (p.  novixuen^  eigent- 
Uch  id/  quo  quid  noscitur^  das  Merkmal)  ^umr  der  aüge^ 
nieine  Geschlechtsname^  z*B,  Corueiius  —  Cogno- 
men  der  Familien^  jNlpime,  s,  B*  Scipio*  2>az»  hon 
men  oft  noch  ein  oder  mehre  Agnomiua^  eigenthürali- 
eKe  ^Beynamen,  die  man  besonderer  Thaten  oder  Eigen^ 
Schäften -wegen  erhieü,  oder^  bey  einer  jidoption,  aus  dem 


oder  Wurde,   Diejenigen ,  toslehe  es  mft  Säm  SenaU  hit 

♦  •        wurden  Optimates,  bisweilen  auch  Pri ncip es  orf€r  Pro- 
'  ceres  genannt.  '  Diejenigm  dber^  weichendem  Volks  erge- 
hen  waren  und' dient,  itjie  7.  B.  die  Gräceheny  wohl  gar  ge- 
gen  die  Optimalen  aufwiegelten ,  hiessen  Populäres,  zu 
'   Welchem  ^Stande  sie  auch  gehören  mochten.   Cic.  Sezt. 
45.  p.  init. 
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tkii^  Oetehieciiäummn  h§yb§hM$r  ^  A  P«  Gomdlat 

Xipior  Africauus:  Qu«  Jbai,uvid  Maximus  Verrucosus 
p.Ticula  Ctt^nctii^tor. 


C£  Gens  %•  Genus«  Kr.  48i» 

.  <  *     .  f  . 

tNon.   Non  item.    Ne,   t^jihil.  ^iHaud. 


^ar  nichi^  Wgirt i  wie  Mil^il)  Btäpkfir  und,^Uebt  i^or^ 

südlich  die  NäJie  ^on  jidu erhi^n  und  Adj ectifi^ejkp 

'  ff 

fi     fiaud.'  atiter«»diii.-^%m«ixif|i-]oiige*iiiagi0-i^ 

» 

1  uJto  po$t  -  SAHe.,.  und.  Iwud,  dwlum.TÄgnQtum-j^arus  - 
|fedor  eet; —  NihiJ  dfe  ^us  Inojctß  jH^pulös  consultus..  Ciq.  ^ 

l  Ne,  jjtjf  .,  findet  ück  für  non  Ne  -  quidem, 
jji^jKi^dä,  nicht  einmal,  t«iM? &0/Imp erat ivis^  «.JK 

I  ne  cede  jaaU3<  -  ; 

i  Noh  item  wird  in  Gegensätzen. gehraucht,  nicht 
liOj  nicht  in  gleichem  Mause,  Deutsch  aber  ge- 
ähnlich  durc/i   nicht   aus^edriicht ,    und  I  juü  s.  Iino 

. .    ■       .  . .  O       .-    •        .    '  ,    . ,  ; 

t'O  (ablat/ ^ai»  imus?)  ^),   fuiXlov  Si^   heiest,  $tde 
^iw'oÄ/Non,  nein,   aber  mit  dem  besondern  Ge^ 
'he,'da88  zunächst  etwas  Stärkeres  ah  die  Stelle  des 
f ^^hergegangenen  und  f^erneinten   gesetzt   wird,,  also 
pw*»<?Ä  nein  —    im  Gegenthelle ,    oder  so.n.d^rn 
^^Imehr,    O  spectaculum  imi  Crasso.  jucunduiUi  cete» 
öön  üem.    Cic.  Atlic.  IL  ai.  laed.  —  Causa  igilur  non 
iitio  öptiitik.  Ib;  m  9;       '8ilel>itne  filius? 
^  vero  obsecrabit.  Id.  Off.  IIL  a3.'^—  Aut  etiam  (i.  e. 
«it  non  (nein)  1  espondere.    Quintil.  XI.  1.  5o.  " 
f  N  e.  Nr.  670.  -  N e qii e. N£  i^/S;  - N  e  s  c i o  an.  Nr.  676. 

jcr  von  unJ  jfitr  o/i«i  s.  o^ooi^  <2em  Grund  -  Schema  v.  ofirv^, 
versichere^  betheuers.  —  I  steht  für  o,       f»  im* 

her  üon  o^ßQoq.  '  '  '  ■  .  ^ 


l 
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684*  Non  solum  -  Ä>?A\€t.  Non  soIum  -  «ed  ettarnj 

Non  solum  -  sed  et,  nicht  nur  -  sondern  s 

gar.   Non  Holum  princeps^  sed  et  solüs  beUum  Iiis  ini 
indixit«  Nep«  TJiraB*  i.  exir«    Jn  dieser  Bedeutung  g 
hraüchi  auch  Cicero  das  sed  et^'  hingegen  nicht,  m 
es  bedeuten  soll:  sondern  auch^  da  muss  immer  i 
e t i a in  stehen,  —  Vergl,  Görenz  zu  Cic.  d.  Legg. I. g. i 

'  Nichts  iH  indess'bey  Cicero  tmd.limlB  gewöhnkdid 
als  non  solium,  sed —  für  non  solum^  sed  etiam.^ 
-Fer^l.  Wolps  Ikieri^ehe  jhaiehteft  IL^ 
dient  die  feine  Bemeriüng ,  welche  Garens       Cic  j 
'Legg.  II.  7*  p.  init.  maakt ,  alle  Achtsamkeit:  Sokt  Ci* 
Iii  conrectioiie  sed  pro  sed  etiam  ponere. 

'  Ott,  Etiani.  ^uAoim  i 

^  »  1  »  •  .  1 
•   •      ♦        '  •  *    -  j 

•  »I       t   t>>     «    >\  <  *      •  »•>••>  «     t     «   i    -V  § 

*  *  'Ii 

685^   NoYUS.  Recenfi»  -  l 

Novus  {Griech.  vio^) ,  neu,  in  so  fem  E^asvoi 
her  nicht  geu^esen  ^  Recens,  in  so  fern  seit  seim 
ifaseyn  [mer  einis  turxe '  Zeit  i^erstrtchen  ist»  J)^ 
Novi«  rebus  studere.   Cic.  Cat  L  i.  und  Höstes  recen 

•        ,  •  ♦ 

ViCtoria  efferri  sciebat.  Caes*  B.  6.  V*  ^i.  exir.  —  Wo« 
bomo»  — -  Novae  täbulae*  —  Recens  lac  ^  frisch 
Milch,    Ovid.  —  caseus.  Colum.  —  catulus.  Varr. 

Cf.  Manutii  commentariiis  in  Cic.  ep.  fam;  lib^f 
ep.  21.  (ed.  Bicbter.  P.  a.  p.  743.)^  ubi  ba^c:  [ 

•^^NpTum.est^  non  ^iM>d  ^i^per  ^  2       juöt^  Ü 
•  jfßxmn  babemus:  {Icc.ens  verp,  non  miod  nunc  J| 

^yxok^ .  sed  q^od  i^uper«  Et  Noxw»  iid  r ^m, 
;  „ad  tempus  refertur*    Proplerea^   ut  simul  utnüj 
^^cpie  significetur^  conjunguntur^  nt  in  föc  p*  ^ 
6.  iiui."  .  .  .  ' 

Cf.  Priscus.  Nr.  768. 

686 
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686^    »Noxa.  iMoxta. 
Noxa  poena  est  ^^),  Noxia  culpa«  Fxonlo  ed.  Nia- 
bultf«  p.  378. 

/1»  Hämischen  Hechte  bezeichnet  Noxia  den  Scha^ 
den  f  der  ptir  durbh  ein  jpriuat'-  oder  Qua^idelici  ei* 
nes  Skiapen  zugefügt  i^ird;  der  SHape  seihet,  u^lcJier 
ilßfh  Scha4fii>  anrichtet y    heisst  Noxaj    doch  wird  uuch 

Höfa  smpeilen  für  den  Schaden  genommen» 

Cf*  Crimen.  Nr.  Zoj»» 

6874.   Nubere.  Uxorem  duqere« 

Nubere  alicui  (Datir*  commodi,  sc  £aciein^  a  V(e^ 
ftlhii),  eich. für  Jemanden  peredMeyem d.  h.  ihn  hei» 
rathen,  wird,  wie  ^i^fiaa^M  ttvl^  nur  pon^  weihli', 

» 

chen  —  Uxorem  aliqulam  dueere  sc.  domuiu,  u^ie 
yilljuu  Tiva^  ay^a&m  yvvcuxa,  nur  pom  männlichen 
Geschlechie  gesagt,  His  duobus  duae  Tulüae,  regis  £liae^ 
aiipserant.  üt.  L  46.  med*  -«^  Lucumoi  uxoreTlur^piiaite 
ducta^  duos  filios  geuuit.  Id.  L  34.  p.  init. 

688.    Nuntius.  Tabellarius.  ^ 

Nuntius )  äyyiXog^  der  eine  Naehrichi  mündlich 
überbringt,  ein  Bote.  —  Tabellarius^  y^fificero^pofogf 
der  Briefe  überbringt,  ein  Briefbote»  —  Emtio  €i 
iater  abseutes  potest  contrahi  et  per  nuntium  et  per  literas» 
Fandect.  XVIII.  1.  1.  extr.  *—  Nuntius  affert  rem  ad  au- 
les«  Cic.  ManiL  g.  s.  fin.  Tabellani  flagitant  ^  literas; 
€[uum  ad  me  veniuril^  nuüas  afPerunt.  Id.  ad  Dir.  XV* 

10)  ffAber  Noxa  in  von  poena  unUrschietUnf  wie  die  tehmer» 
xende  Busse^  die  man  erleidet j  von  der  vereohnendenp 

die  man  erlegt,  Liv«  VIII.  22.  8."^  Döderlcin^  S/no» 
normen  IL  p.  155.  ^ 

1)  itNos^ia  apud  antic[uos  danmum  est/'    Featus.  . 

80   .      ■  : 

•»  ^      .  • 

r 
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i7<  ÜÜt.  —  Scribenm»  ad  te,  si  tabdkvios  pradiehii.  ■ 

Quu  hr.  IL  12.  exlx. 

689^    Obsonium«  Panis.  ! 

Panis  bezeichnet  hey  den  Romern  das  H^awpt^i 
rieht,  an  is^elekem  man  sich  s€tti  aas.  Es  entsprich i 
diesem  .Sinne  der  JäedeiUung  des  Griecliischen  ä^o^  {pfl 
aiQüS) ,  ff  jnan  zu  sich  nimmt ,  ii^as  uns  füllt  oder  i4 
tigt.  —  Obsonium  (otffWy  Sy^sivun^y^  war  das  Nehä 
gerichtj  wodurch  der  Genuss  des  Hauptgerichts  p 
würzt  wurdsn  Namque  banc  urbem  (Magnesiam)  ei  li 
donaraty  bia  usus  verbis:  quae  ei  pauem  praeberet^  La 
paaciun^  linde  viaum  sumeret;  Myunta^  ex  (jiia  (ad  od 
Sita)  obsonium  (y.  c,  .pisces)  baberet.  Nep.  Tbem«  c  lo.  j 
Fiel  panis  simul  et  obaonii  .viceui  siccalae  ijupknt. 
H.  N.  XY.  19*  med;  sect.  au  ^ 

GQO^    tOccupatuSa  Suspensus. .  *  Distentus. 

9yEx  quo  ut  audiyit  (Galba)  oommotumque  ut  vi 
bominem;  suspenso  1  mquit^  animo  et  occupa) 
Crassum  tibi  respondisse  yideo/^  Cic.  Orat.  L  56«  i 
^&u  Quem  ad  locum  notat  O.  M.  Müller:  ;,öuspe 
sus  animus  est  in  aliud  quid  altenlus  adeoque  ab  eo,  qiu 
propomtor,  abstractus  —  Occüpatus  autem  plurib 
cogitaüonibus  distractüs.^^  —  Unde  Distentus  ideiab 
sigidfieat  qaod  Occüpatus^  y*  c.  Cic.  Rose.  Aan* 
med.  SuUa  tot ,  tantisque  uegptüs  distentus  est^  ut  t 
spixarc  libcre  non  possit.  —  Cf.  Qu,  Fr.  UL,  8.  mßd.  • 
Attic.  XV.  18.  med« 

69  !♦    Odiutti.  Simultas« 

Odium  gilt  ifon  einem  Sasse  ^  den  man  tbsni^ 
'ifsrheimliclu ,  vielmehr  laut,  oft  auch  durch  die  Th 
äussert.  Simultas  (yön  simidare)  bsMeiehnet  einen  hsin 
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liehen,  per  steckten  .Maee  oder  .Grolle  4^n  man 
nur  im  Herfen  hegt  und  oft  unter  der  Maetd!  ifer  Höf- 
Uchkeit  perbirgt.  '  Odium  e8t  ira  mveterata.  Cic  Tusc  IV« 
9.  med.  —  Tundendo  alque  odio  (perdrieaslichet  Be^ 
den)  deni<]ue  effecit  senex:  üespondit  ei  guatauu  Terelit«  -  • 
Hec.  I.  a.  48.  49.  ~  Odio  me  tuo  enecas»  Id.  Euiu 
Me  quidem  nuseram  odio  eoicavit«  Plaut.  Aain.  V*  a.  fi.  — 
Quod  erat  odium!  Quae  superbia!  Cic.  Cluent.  3^.  iiiit.  — 
Qaum  hoc  ipsum  vere  gloriantem  audierim; .  se  nunquam 
cum  matre  in  gratiam  rcdisse^  nunqiiam  cum  sorore  fuisse 
in  simultate  {denn  kleine  Zäntereyen  und  iH>rub.erge- 
hende ,  ZwietigkeUan  konnten  sie  wohl  mit  einander  gehabt 
haben).  Nep.  Attic.  17«  init.  —  Kec  fefeHere  ea  Mucta« 
nmaj  iude  graves  simultatesj  ^uas  Antonius  simplicius^ 
Mucianus  callide^  eoque  implacabiliua  nutriebat«  Tadt. 
Hist  UL  53.  extr. 

>  69^    Odor.  Odores.  Nidor. 

I 

Odor  9    oäfii}  ^    QO^ti  y    Geruch,    er   eey  an- 

w 

oder  unangenehm ,  Wohlgerueh  -r  i^der  Ge-- 
stank  2).  —  Odoresi  Odoramentum,  jiUes, 
Wie  einen  angenehmen  Geruch  ^on  sieh  giebt,  %»B. 
^ohtrieehende  ^pezereyen^  Aäueherumh,  JBaleam,   Ge^  > 

würze  u.  a,  —  Tsidor,  xvioüa ,  Dampf  pon  Sachen, 
mhhe  €Ue  Kraft  dee  Feuere  empfinden  oder  empßmden 
haben,  oder  aus  tpelchen  sich  JVärmestoff  entbindet,  s.  JB. 
taxBi»,  sulphuris,  stercoris  cet  DE« 

69a»    Odorare.  »Odorari.  tOlfacere«  tOlere. 

t  Fragrare« 

Olcrc,  o^uVy   einen  Geruch  pon  eich  geben,  rie^ 
eben.       Fragrare^  etark  riechen,  duften*     Odo-  . 

Q  Odor  temper  objecH  «tt,  Odoratut  «feOlfactnt  etiam. 

fiubiectiy  V.  c.  hominis,  q[ui  olfacit. 

80  •  . 
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T9kT%f  rieehend  oder  di^iend  machen,  parfümir9%,  \ 

s«  B.  capülos,  melk.  —  Olfacere^^  6c(fQalv€6d^ai^  Ge- 
ruehe  mU  der  Nase  einathmen,  St  was  rieehsn*^  Odo* 
rariy  Stukas  dadurch  entdecken  oder  wah^nehnhen,  wit- 
tern ^0  %n  B.  dbum^  hominenu 

^Cf.  Quaerere.  Kr,  780. 

694*    tOfficere.   *  Obstare. 

Id  sacerdotium  ponftifici  aul^ecere^  ne  additns  mniun 
hoiios  aliijuid  libertati^  cujus  tunc  prima  erat  cura^  o£- 
ceret.  lir.  TL     init«      Quid  obstat^  quo  ninus  tift  bo^ 
tU8?  Cic.  Nat.  D.  L  34*  med.  —   Quid  obstat  ^  cur  noii; 
Terae  (nuptiae)  fiant?  Terent.  Andr.  L  i.  76.  I 

Qui  officiti  ävrmQdsnu^  contra  facit;  ({uiob-; 
stat,  dv&igatai^  contra  stat.  Jener  /umdeb  nur  tth 
udder,  thut  mir  Schaden;  dieser  stellt  sich  nur 
entgegen,  hält  mich  aujl    DKm  *  .  .  . 

GL  Are  er  e,  Kr^  i34. 
69Ö^    OfELciimu  Hunas«  Pietas.  (Sanctitafi.) 

^^Officium  (pon  officio  i.  c.  apte  s.  decenter  feciö.; 
i^Nolten*  p.  1099.)  beseiehnet  überhaupt  jßles  das, 
^yman  in  allen  VerhaUniseen  für  Jemanden  und  zu  ^^*". 
y^sn  Bestem,  *  insonderheit  nach  den  Geboten  der  Kli^gr 
^eit  und  des  Anstandee  tkut^' ,  im  es  Gessner 
im  Thesaiun»  am  natärUeheten  erklart.  Uaeu  ham  fl*^' 
sowohl  pon  innen,  als  pon  aussen  aufgefodert  werden,  ^ 
die  Handlung  erhalt  dadurch  den  Namen  Pflicht* 
Id,  qnod  facere  quis  debet^  offiiciiim  esse.dicmins«  Cic* 
Inyent  L  5.  med.  ^ 

8)  Quid  interrit  intcpr  Officium  perfeetnm  ^  nedinm- 

edocet  Cic.  Oif.  I.  c.  S. 

Äwtk  CicsroU  Offida  imd  Juane  so  genannu  FJUcbUR" 
Sendern  iMmshar  eins  Sitten  •  und  XlughsitsUkn  fi 

den  Junten  Republicansr* 

» 

\ 

« 
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Ak  SynoikyiBOii  von  Mnnui  «f^^Officium  ^Msq 

viel  wU  Pf  licht  leUtung  /  Munus  dagegen  (ge- 
I  erl^nlieh  mit  iimgi  eonetrtdrt)  be^eiehftet     /e^fe  Aeueee*' 

mag  pon  Ergebenheit  ,  Liebe  ^  Gefälligkeit, 
I  Vertrauen,  -eou^ohl  des  Hohem,  als  des  Gleichen  und 
I  Niedrigem  gegen  einander.  ^  Mulla  re  tarn  laetari  soleo, 
!  quam  meorum  oiEciorum  conscientia.  Cic.  Div.  V.  ep.  7.  — 
i  Neque  Tcro  Terb|s  äuget  suum  munus  (Gefälligkeit),  «ed 

etiam  extenuat.   Id.  Off.  IL  20.  med.       Animcuucpie  ne* 

potis  Hia  saitem  accumulem  donis  et  fimgar  il^ni  Munere. 
\  Vm.  Aen.  VL  884-86. 

fieiSLS  iet  Aeusserung  Maut tie her  Liebe,  Mmdweit 
.  f ietas  vorzüglich  die  ErfiiUmg  detjemgen  Jfüchten  bc" 

P'eift,  fpelehe  dem  Menschen  seine  besondere  Lage,  eei^ 
,  nsFerhäüniese  gegen BluteperuHmdte,^  gegen  das  Vaterland 
\u*  s,  w,  auflegen,  so  bezeichnet  es  sehr  oft  die  Gesinnung 

vnd  Aeueeerung  hindlioher  Achtung  und  Ergebenheit*^ 
Lgo  omni  officio  ac  potiua  pietate  erga  te  ceteria  satisSeicio 
Omnibus.  CUc*  Dir.  L  ep.  u  init.  —  Tut  omiias  summa 
pietate  te  desiderant  Id.  Div.  YL  ep*  ao.  extr*  Fietas, 
(piae  erga  patriam  auf  pareules  auft  älios  sanguiaa  conjun- 
ctos  officium  Gonsenrare  numet  Id*  d.  Iut*  IL  aa.  p*  init»  — 
lustitiam  cole  et  pietatem^  quae  qunm  ait  magna  in  pa* 
reatibus  et  pcopincpus,  tum  in  patria  inaxima  ast»  läu 
Soiu«  Sc«  5.  £n. 

'    Pietas  II»  Beasehung  arf  die  Götter  erklärt  Cäcw'  . 
N.  D.  I.  4i.  extr.  durch  justitia  adyarsum  De08|  Sancti- 
tas  (^Caerimonia.  Nr.aoa)  durch  sdenlia  eolandomm 
Deorum*  —  Deos  placatos  pietas  e£Guiet  et  sanctitas*  Id* 
Oft  IL  med. 

«Cf.  Facinus.  Mr.  428. Fraeslart.  Nr.  76a.  ' 

4)   S.  Voss  tu  Virgl.  £cL  VIU.  60.  vmd  cu  Georg.  IH. 
und  IV.  m 

Nl 
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696«     ^Omen.  Ostentum*  MonsLruni.  Porten- 

tum.  Frodigiuin*. 
Om«n  {0ntweder  für  aadimeii)  oontr*  odmen,  omen, 
oder  f'oi»  Oft  /iM*  .oniuen  s.  oamen)^  SP^/^^i  wird  eigetu- 
lieh  nur  tnyn  mufälligen  Reden  gebraucht,  die  auf 
UM  Sache,  welche  man  vorhat,  passen*  Cf*  Varr.  L 
L.  Y»  !•  extr»  und  Ck.  d,  Divin.  I.  4G.  med.  —  Jkam» 
gä$  es  Sbsrhaupt,  wie  vm  zufälligen  Begebenheir 
ten ,  am ,  welchen  man  auf  den  Ausgang  einer  Unter- 
nehmung  sohloss  (s.  Bremi  mu  Suet.  Aug«  92.  bat),  *o 
ifon  ^eder  .  wunderbaren  jinzeige  der  Zukju^ßt 
ti^g  (Cic  t)iviiu  1  ,47.  extr.  —  Ovid.  Met.  V.  55o*-- 
^  ex  l^ont»  ly«  ,^,v9*  v.  54«);  coincidirt  also  in  diesem 
Sinn»  mit  der  Bedemtung  der  übrigen  i>ier  Mitglieder  die- 
ser JVört^famUie ,  die,  nach  Cic^  Nat.  D«  IL  5«  init 
'  ufid  Diviii.  I.  4:2.  med,  rmr  etymo logisch  ,  laifiU 
synonymisch  perschieden  sind.  . 

lieber  Auguiriuni  und  Auspicium 

Cf.  Augur*  Nr.  166. 


697«'    ^Omnis.   ♦Cunctus.    *Universus.  Totus. 

Omni 8^  näs^^  der  Gegensatz  pon  nullus  oder  p all- 
ein bezeichnet  die  Dinge  einzeln  gedcuskt.  —  Cunctus 
{yan  cunque,  oder  für  coactus^  conjunctus)^  anaQf  der 
Gegensaig  von  0e|uiictu8,  nimmt  Bezug  auf  f^erhinr 
dnng^  —  Univeraus  {von  warn  et  versus ,  eigentlich: 
in  Eins  g^hehrt),  avfindg ,  der  Gegensatx.von  singuln^ 
beseiehnet  die  Dinge  in  eine  Einheit  »usimunengefasBh 


B)  Aher  audk  in  dieser  Ruekn4in  ist  der  üntersMeä  dendk^ 

gering;   denn  mons^rum o^tentum^  portentum  und  \iro-" 
digium  (nQo6iiHPVfu)  hommen  alle  von  dem  Begriffe 'Zti$^*^ 
her»  Cf.  Cic.  L  eit.       und  Festns  s.  v.  Monstnim  et 

Frodigium. 
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lüiJ  Totus,  &koi^ ,  der  Gegejisatz  pon  pars^  das  B^y- 
nammenneyn  aller  Theile  eines  J^ing*  ^).  Cuncii,  \ 
sagt.  Fesinsj  ßiguificat  quidem  Omnes^  sed  conjuncti 
et  iiongregati,  at  vera  Omnes^  etiam  «L  dimsis  locis 
sint/^  Cuncti  (sc.  auUci  regis)  ad  ^um  opprimendum.  con- 
sensenmt.  Nep.  Dat.  5*  —  Cimcta  civitas  '  cunchis  se-» 
iiaftiis*  —  Dagegen  omues  iLomines^  liomaiiii.  get*  —  Und:, 
UiUTmos  esse  pares  ajebat^  dispersos  testabator  peritiiroa^ 
Nep.  Tiienu  4.  —  Dil  i^ariim  urbium  separatim  ab  uniTer* 
sis  sini^ulüs  düigiinL  Cic.  N.  D.  II.  ü6.  p.  init.  Qf.  G5,  extr.' 

698«    ♦Orare.   ^Perorare.    Veiba  Facere» 

Orare,  reden,  zuweilen:  einen  fey etlichen  Vcrr» 
I  eine  Rede  halten  (QraüoiicBi  baber»)^.  m  wel^ 
.  ahtm  Sinne  auch  Perorare^  doch gewöhnUcher  nur  von 

•  im  Ende  einer  Rede  gebrauehi  mnrd,  eo  \däee  ee:  eüte 
Aede  zu  Mnde  bringen,   dann  auch  bloss:  JStu^ae 

•  Ends  bringen,  endigen  bedeuiei*  Qui  aittm 
oraadi  Uteria  tradiderat.   Quintil.  in  prooenu      L  Qua 

'  ^«  re  perorandi  ei  data  est  facultas.  Nep.  PiiOC#  4»  —  Quo* 
mm.  satis  vailta  dixi^  est  ioubi  perorandimb  CÜo»  Aeäd* 
IV.  48.  iiiit.  —  Narralione  perorata«   Auct.  ad  Her.  I.  lo. 

Feilsch  ist  es,  wenn  man  Verba  facere  für:  eine 

-  •  '  '  ' 

^liede  halten      gebraucht;  denn  man  spricht  dadurch^ 

Perringer nd,  mehr  familiär,  sagt  ee  mehr      Scherze,  ^ 

^  A  Satia  multa  raba  fedsse  ^idcor«  Cic  p«  leg.  Man»  ^ 

Jo.  init, 

et  hoqxLu  Nr«  6o8» 


6)  ,,Omnit  ad  quantitatem  ditcretam,  totut  ad  conti' 

n^uam  refertur«   fiive  omnis  de  umversis  numero  distüi- 
« 

«tu,  «ottt«  autem  da  coxpoia  iat^gro  dicittir,  Vfll  naitit 
asi  coipons  plemtuda^^   N ölten. 
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der  ^veränderten  J^erhäUrUsee ,  mit  unsem  jltiadrückea 
Rathg  md  Stand  nicht  genau  überein.  Ordo  erinnert 
immer  die  Reihen,  in  welchen  die.  Römer  nach  ihrer 
Würde  im  7%eater .eaeeen^  oder  a^  die  CrUeder  der  acies. 
JJieee  mme  man  feslludlen,  um  m  erteamta ,  in  welcJien 
yerhindungen  der  Rang  durch  Ordo  beeeichnei  it^erden 
banne»  -Den  Ordo  bestimmte  da^  .Ferrnggen,  die  Wahl 
der  Cenearen,  die  Adoption  (ordo  senatorius  ^  equesier, 
fhebtjßäe)  9  in  emaip  andern  SUbme  di&.  eigene  Wahl  der 
Besc]idfUgung  y  z.  ß.  oi^dii^es  ßcrib^iruiU; ,  iri])iinoruiu  ac- 
reanaty  Mfe  dae  WcH^ßlet^  mii  uneerm  Stand  oder  Clae^ 
ee  übereinkommt ;  jedoch  gebt.  Ordo  immer  nur  auf  die 
JPereonen,  ft^lehe  den  Bmgp  den  Stand  oder  die  Ctaese 
bilden ,  nicht  auf  dae  ^mt  oder  die  Reec/u^iigung  eelbsi. 
^Sick^  einen  gemeeen  Stand  wähhn^*^k6vaUe  nicht  heis^ 
sen:  .^ifai.  ordinem  aiiq^ou  eligere»  :rrr.  Ja^qu^,  Mer^ 
kunftf  ,hangt  imn  def  Geburt  ah  (h^imili,  aobili,  ü- 
Insln^'  ecpiestri  lood.  ]UK|U8)f  die  an  ei^h  weder  Rang 
nocli  Stand  giebt  ^  ^i^ohl  ^aber  einen  äp^serrk  Korzug  in 
^den  j^ugen.dee  Kolke»  rWer  einem  oqUlß$.Mum,yater  heOte, 
war^  e^eetri  loco  natus^  aber  dankU  .selbsf^.noch  nic/U 
wpmbae  ordinis  oder  eipies«  JHeee  wUrde  ,er,  eret,  u^enn 
ihn  der  Censor  in  die  Jieih^n  der  Ritter  w^nahm*  So 
A*  Grotefend  in  ei  Commentar  w  dm-.ZialLr  Stylubw^ 
gen.  VHL  {.  4.  4.'  *,     -i  .  . 

■ 

703*    ^Ornamentum.  tOrnatus. 
Beyde   Wörter  besiehen  eich  auf.  dae,  wae  mm 
Schmncke^  uir  Zierde  gehört  ^);,  und  werden  in  die- 
eer  Redeütung  auch  tropieeh  genommen.    Oft  aber  fte- 
deijtfit^  Or]L.atu8  cutch  eo  uiel,  wie  Zurüetung,  Zu^ 

8)   $e  itfttf^nsigne  näk  euf  des  heeiekk^  was  tut  äueeewn 

Abzeichnung  gehört.  £s  ist  charakteristischer  Schmuck. 

« 
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HTÜiung,  Veranstaltung f  Anstalt  ^  £•  m 

ier  Hochzeit,  und  Ornameniuin  läsat  sich  nicht  selten 
hch durch  Stutse,  Hülfe  äbmetxm,  so  9S  über-- 
jSläift  Jües-das  bsKeicJmet,  was  zur  A^ufrechthaltung 
iner  Person  oder  Sache ^  zur  Ve rbesser ung  einer  Lage 
ffirägt.  —  &i  aedibue  iiiliil  omati  {statt  ornatus).  Terent. 
ind.  n.  2.  28.  —  Nam  quanto  sibi  esset  omamento^  sen- 
iAat*  Nep.  Dion.  3«  init*  —  Maximum  omamentum  ami- 
im.  X(Mty  qui  ex  ea  tollit  verecundiam.  Cic«  de.  Amic. 
fe«  2.  p.  mit.  Ipsum  Pompejum  conjunctum  non  offen- 
{Ü;  ndlnai  imim  ab  eo  habebat  omamtatum.  Nep*  Atlic« 
k  iait  ' 

1^  C£  Decentia.  Hr*  .  ^ 

\       .    704r*  '  ^  Ortus.  *Oriundus. 

f  ,;Differt  Ori^andus  ab  Ortus^  quia  Qriundua  te- 

Itnrarlpersonam  vel  loc^tun, unde  parentes  nostri  siini"— 

)rtu8  idem  est  ac  uatu8|  et  reieriur  ad  personam  vel 

lhüU|  unde  ipsi  nati  sumus/^    Forcellini.  Tom.  III. 

|284.      Hippocrates  et  Epicydetf  «nad  Carthaginey  *  8ed 

fedi  ab  Syracusis.  Liv.  XXiV.  6.  init.  —  Seppius  Le- 

^}  ]oco  obscuror  tcAiuique  forttma  örtiis.  Id.  XXVL  6. 

1  i&ed.-«  Pater  ejus  ex  coucubina<  ortus  erati,  SaUust. 

K  108.  p.  init.  '        '       *        * •  ,  '  ^  ■ 

Cf.  KascL  ,Nr*  666.  .. 

70Ö*    Osciues.  *  Piraepetes.     ^  ^ 

^ogel,    welche  durch    den   Gesang  potbedeutend 
"^^t  imrden  O seines  (von  es  imd  canOi  quasi  ore 
'Pentes)  genannt,  und  solclie ,   welche  durch  den  Flug 
^^^^  gaben,  Praepetes  X^<>»^^  ifikrbfiai; 
prac  und  peto). 

Avi«.  Nr.  173» 
706^    -MOscuium.  Basium.  Suaylum.- 

»O-scula  officiorum  sunt  ac  religionit  —  Basia  pu- 
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dicorum  alEectuum  et  piorum  conjugum  —  Suavia  libidi-  ; 
Hütt  et  anomin  fortiTonni  el  iUicitonuBu''  Sic  dislinguit 
Donatus  ad. Terelit.  Eun.  m.  a.  3. 

,^ed  HÖH  perpetna  est  haec  diffiBrentia ;  ut  ^lunmuiii 
tarnen  et  rectisaime  ila  se  iiabet.^^  AP.  et  Nolten«     1106.  1 

707«    tOstepdere.  ^Monstrare.  tOemonsteare. 

.  tProbare* 

Ostendere  (pon  ob  und  iendere^  gleiebaam  unUr  | 
(liö  uäugen  trmgen,  pors  Gesicht  haken),  ^ehen  las-  ^ 
m^igtUf  b^moknei  bloH  die  JBändltmg,  ufodurA 
Jemand  EtwcLs  bemerkbar  macht  —  Monstrare  («^ort 
inoneo)yr  weisen 9  Mugleieh  iUe  Belehrung 9  u^elehe  der 
jindere  durch  diese  Mandiung  erhält  —  Demonstrarc 
8.  Probare 9  beweisen ,  die  Ferdeuilichung  der  tV^akr^ 
Ihsit  oder  Falschheit  einer  ßache  durch  angeführte  Grün^ 

♦   

dem  Os  sunm  populo  Romano  o#lendere  audef.  Cie. 
Verr.  L  p*  initi  — •  Qui  erranti  comiter  oionatrat.  Tiam. 
.£1111.  ap.  Cic.  OfP*  L  i6*  p.  med«  <—  Res  argumentis  de- 
numstrata.  Gell.  Noct.  Att,  IL  4.  ined.  —  Protiabo,  Ver-^ 
rem  contra  legea  peciimam  cepisse.  Cic.  Verr.  L  4«  a«  hl 
Ottendimua  qnod  circa  nos  est.  — *  Monstramus^ 
ut  ^cognitum  —  Demonstr^mus  s.  Probamus,  ut 
mäim  dnbüandi  locus  täU 

Cf^  Significare.  Kr.  85i. 

m 

t 

708«    PadscL  Traosigere« 

Factum,  der  Vertrag,  eihcf  Transactio^  der  Ver^ 
gleich,  i^erhaken  eich  m  einander    wie  genus  und 

cies.    Jenem  liegt  eine  res  certa  %um  Grunde,  diesem^ 

eine  res  dubia.  «-»  Qui  traaaigit,  quasi  de  re  dolna  «t 

Ute  incerta  ne^e  finita  Iranaigir;  qui  Tsro  paciscitur 
dflfüiimis  ciiuaa^  rem  cMam  et  indnWlatmn  libMliiale 
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remiitit.   Panilect*  B«  tit.  i5.  trantactioaibus. 

leg.  1- 

et  FoUiceri.  Nr, 745, —  Recipere.  Nr.  796,— 
Spondere,  Nr,  867* 

7094  Paedagogus.  Praeceptor. 
Her  Prii^ail^er,  welcher  die  Sohne  pomeAmer 
Römer  auch  in  die  Schule  begleitete,  Mess  Paedago- 
gus (juuiaYfayoq).  Mr  war  gewöhnlieh  Sklap  oder  Frey^ 
gelassener ,  Flaut.  Bacch.  i«  2.  und  uon  dem  öffentlir- 
chen  Lehrer  pereehieden,  welcher  Praeceptor,  Flau 
£p.IV«  1^*  —  Seneca  de  LralL  2a.—  Doctor  vel  Magi- 
st er,  Flin.  Paneg.  47.  genanni  wurde. 

710*     tPalam.    tAperte,    tManifesto.  Publice 

s.  Publicitus.  tVuIgo. 
Palaniy  dvc(g)avSd,  rfpcnfegäg^  gilt  pon  dem,  was 

öffentlich,  por  allen  Leuten ,  por  Aller  Augen 
(in  conspectü,  in  oculis,  ante  ora)  geechieht.  Ee 
wird  besonders  dem  Clam  und  Furt  im  —  Cic  p.  CoeL 
9.  Nat.  D.  IL  65.  ^  TibiilL  IL  1.  84.  —  e6  wie  Pu- 
blice dem  FriYatim  entgegengesetzt.  —  Cic.  Yerr.  1.  6.- 
n.  4.  —  X>enn  Publice  und  Publicitus,  S^fwai^^ 
hohen  Jieziehung  auf  das  gemeine  JVeeen,  den  Staat, 
die  Obrigkeit;  daher  die  fdelerley  Bedeutungen  dieeer 
Worter:  öffentlich,  d.  u  por  oder  in  dem  gannen 
Staate  oder  Kolke  —  von  Staatewegen, —  im  Na^' 
men  deeeeHen  —  in  Mückeieht  eenf  deneelben  —  auf 
Kosten,  öt^fiOTe^ajSf  J^eranstaltung,  Verordnung, 
Ahraihen,  oder  mit  Vorwieeen  deeeelben  und  der 
Obrigkeit.  —  Is  praetor  eodem  die  publice  est  iuterfectus. 
Cic  Brut  62.  extr*      Custos  publice  est  in  Pireaeo«  Ter* 

9)    Desshalb  wird  ihm  auch  fiua  spoute  entgegengesetzt, '^ü^e]^. 
Chabr«  2.  f.  L  2. 
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EuiK  B.  2.  59.  ^  PübKee  scripsL  Cie.  Att.XVL  11. 
Publice  elatus«  Nep^  Dien.  xo. 

A  p  e r t  e,  das  GegeuwoH  pon  T  e  c  t  e ,  heisst  ö ffent' 
lieh,  in  dem  Sinne  wn:  ohne  Mint  er  halt  "offenbar^ 
deutlich  "  off enherzig. —  Mauifeslo  (amanusd 
obifoL  fendo-?)^  das^  Gegenteort  inm  oecultd^ 
etem  densu  malQ  für  han^greiflieh^eiehtbarUch* 
VulgO  ^°),  off  entlicli ,  i.  c.  uor  alle  n  Xteutßiu  —  IM 

Tineere  aperteNon  datiir^  iqaidias  annaque  caeea  parant  Ovül 
FasLlLaiS- 14,  ^  Aped^  adula^i-expUcaire-Baiirare.  Gc<« 
Tota  m  Bon  soihm  a  me »  «ed  etiam  a  aenator  et  a  td^ 
manifesto  deprehensa.  Cic  Cat.  HL  a<  p«  med*  Ofjä 
nici  fhcinus  manifesto  compertum  atcpie  deprehensuiü.  | 
p*  Chient.  i4.  extr.  —  Vulgo  ostendere  atqiie  perfa| 
aliquid«  Id.  Yerr.  IV.  !28.  init.  I 
C£  Clam.  Nr.  249.  —  Paasim.  Ni^/ig«  i 

7iU   Pallium.  t  AboUa.  '♦Chlamys,  Endromj 
Lacerna.  Laena.  *  Paludamentum;  Penula. 

ttSagum. 

Jm  Kriege  trugen  die  Feldherrn  einen  lang^ 
GrieclUschen  Mantel  i^on  Purpur ,  mit  Gold  gestielt ,  «»j 
der  Soldat  einen  iürzem ,  gleichfaih  i^on  MherFm 
Jener  hiess  Paludamentum  oder  Chlamya  iji^^^ 
dieeer  Sag  um  {yon  sagus,  dicht).  Beyde  JVdrUf  ^ 
den  aber  ofi  veru^ecJiaeU  und  bezeichnen  Jeden  R^i^i 
und  KriegsmanteL 

In  epatem  Zeiten  trugen  die  Römer  über  der  To|| 
dem  eigenthümlichen  wollenen  Oberkleide  der  Männer  ^ 
Roth.  Rürger ,  welches  den  ganzen  Körper  hedechte, 

10)    Wühl  zu  ur^Urschtiden  von  Vulgaritexy  auf 
Äru   Vttlgariter  eleeta.   Plia.  H.  N:  VIH.  5.  teet 

Cic.  ad  Div.  Xlil.  69, 
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me  Art  von  WinternuxnMf  Lacerna  genannt,  dU 

nut  einer  Kappe  (cuculius)  persehen  war  und  zuerst  bloss 
im  Kriege ,  naehher  auch  in  der  Stadt  getragen  wmdem 

AehnUch  der  Lacerna  war  die  Laena  (^Xalvif)^  ein 
Griechischer  Mantel,  der  über  das  Pallium  oder  Ober- 
kleid,  das  den  Grieclien,  besonders  üwen  PJuhsopken^  * 
eigen  und  langer,  als  die  toga  war,  geworfen  und  zum  ^ 
Schutze  gegen  die  fFitterung  getragen  wurde*  —  I}ie  Pe- 
nula  war  ein  Maulel  oder  Surtout^,  welcher  der  Lacerna 
ähnlich,  aber.  Jbiirxer  und  enger  war  Msnd gewöhnlich  über, 
so  wie  Subucula  unier  die  Tunica  (^ein  weisses,  wol-* 
knes  Unterkleid)  gezogen  wurde*    Suet«  Ner.  48. 

Abo  IIa  {dßoXXd)f  ein  doppelter  Mantel  (Serv. 
\in  Virg.  Aeiu  V.  42 1.)^  wurde  besonders  pon  Vornehmen 
getragen  und  vertrat  auch  wohl  äie  Stelle  des  Metts.  — 

  • 

Endromis  {kvSqofiig)^  ein  dicker^  wärmender  Manr- 
tel,  wurde  porzüglich  pon  Wettlauf ern,  na^h  geendigt, 
tem  Laufe  ^  von  Ringern,  Fechiern  und  Solchen,  welche 
den  Ball  geschlagen  hatten,  angezogen,  um  sich  nicht 
zu  erkälten*  Juvenal.  —  Martial. 
\  et  Amiculum.  Nr^  98. 

712#  ^Pampinus.  Pampinarium.  *Palmess.Paima, 
Sarmentum.  Fructuarium.  Flagellum. 
-Wenn  die  Zweige  des  Weinstocks ,  die  Rebechosse, 
Palmites^  lind  die  jungen  Zweige  oder  Ranken,  X^am« 
piniy  m  üppig  ^ waren,  so  schnitt  man  die  überflüs~ 
*igen  Schösslinge ,  Sarxaenta  {^eigentlich  ^i^unsxLXSif 
t  sarpo  L  e.  purgo)^  mit  der  Sichel  ab.      Cic»8eiu  i5«  — 

■ 

höchsten  Zweige  wurden,   wegen  ihres  Schwan*  ' 
bens,  Flagella  genannt.    Virg.  G.  II.  ^^99.  —  Zweige, 
die  aus  dem  Stock  (ex  duro)  herporsprossten,  hieesen 

i'uiapinar ia^  und  solche,  die  aus  einem  Jährigen 


Digitized  by  Google 


~  480 

4 

Zuneige  (ex  annicalo  palmite)  kerporlriebtn ,  Fructu 
ria.  Colum.  V.  6.  edL  Bip.  aoo* 
,        Gf.  Malleoius.  Nr.  619.  —  Ramua.  Nr.  jgS.- 
Surculus.  Nr.  878« 

71d^    ^Parare«.  tÄpparare.  tComparare* 

Constituere. 

J^arare  aiiquid^  mit  JStwas  umgehen,  zu£i 
u^as  eich  anschicken  —  Apparare  ^  mit  Juj 
wand,  mit  Mühe,  mit  Sorgfjotlt  es  peraMtA 
ten  Au4itor  paret  se  ad  dlscendum.  Cic.  Orat.  35.  | 
init;  —  Apparavit  bellum  cum  magna  mdustriä^  Nqi.il 
3.  — -  Ludos  apparat  magiiificentiBsimos»  ad  Qu.  1 
in»  8.  extr*  —  Comparare^  eigentlich :  xueammen  9U 
leny  smammenbringen,  daher:  eorgjältig  Mh*^ 
sammeneuchen,  u^as  zur  guten  Betreibung  ^ 
ner  Sache  dient.  Comparare  copias  contra  aliqaii 
Cic.  Orat*  6&  8.  fin.  —  Accusationem  comparare^  k  e.  01 
nia  praeparare^  conquirere^  quae  ad  accusatianeia 
nent.  Id.  Verr.  L  1«  med« 

Auch  Constituere  iet  mehr,  als  Parare;  du 
es  liegen  gleichsam  in  diesem  einstigere  Verbo  iw^i  I 
rare  et  firmum  redder^  ^).  Magnam  autorüalemst 
parare  Aeisst  daher:  sieh  ein  grosses,  constitnei 
dagegen:  sieh  mn  grosses  dauerhaftes  Ansehe 
ben.  ^  Nep«  Conon«  5*  —  Chabr.  a, 

C£  Ponere.  Nr,  746« 

71^ 

1)  parat  US  est  igitur  voz  propr.  de  omamentis,  <[Q 
tempore  fpectaeulorom  in  foro,  in  Gapitolio  lociifl 
per  quae  pompa  duceretur,  vagis  populi  oculis  expo" 
bautur  iuspicieuda.^^    Bei  er  ad  t^icOff«  IL  1&  uu^  > 

2)  Unde  Constituere  älicui  est  cum  aliquo  paciic^ ' 
promi^tere.  —  Gf.  Nr«  745. 
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714*  ^Parere.  ^Obtemperare.  iObsequL  ^Obse- 
ccmdare.  t^tObedire.  «'iMorigerari.  iMorem 
gerere;  *  t  Dicto  audire. 

Parere,  nsi&aQx^JVj  sich  nach  dem  erklärten 
IVillen  eines  Andern  richten,  indem  mm  dam  per^ 
pflichtet  ist,  ihm  gehorchen,  gehorsam  — •  unter'» 
than  aeyn.  —  Dicto  (aUat.)  audire,  wtovw^  uuf 
das  fVort  hin  —  0])edire  (ob  -  audire),  vnaxoveiv^ 
buchstäblich,  wie,  ein  Sklape  gehorchen»^  Morent 
gerere,  üvy^aQi^eöO ca ,  willfahren,  was  auch  uon 
Seiten  Höherer  gegen  Geringere  Stattfinden  iann,^ 
^lorigerari^  VTidxuv ,  sich  nach  Jemanden  oder  Etwas 
bequemen»  —  Obtemperare,  ml&ea&cu^  aufjeman^ 
des  Vorstellung  hören,  ihm  zu  TVillen  seyn,  wie  Kin^ 
der  ihren  JEltern»  —  Ohsequif  axoijov&^^  Folge 
leisten,  auch:  sich  in  die  JLaunen  und  Neigungen  ./in- 
derer  fügen  ^),  — »  Obsecundalre,  htovQi^iiv^  durch 
ein  glückliches  Ohngefähr  im  Stande  seyn,  /«man- 
den  einen  guten  Fortgang  in  seiner  Bemühung  zu  gewähr 
ren,  sich  gemäss ,  sich  günstig  bezeigen;  daher 
es*  aueh  Muweiien  durch  gehorchen  sieh  iAereetzen 
lässt,  —  Nulla  biit  dvitas,  quin  Caesari  pareret«*  Caes»  B. 
Cm^IOL  8i.  —  Qui  quod  diclo  audientes  imperatoribus  näa 
non  erant*  Nep«  Lys*  i*  p»  init»  der  jinmerkung  von 
Brems;  i^ergL  die  Ausleger  zu  üt*  XXDC  20.  axtr*  « 
Cur  -  -  -  in  modum  seryorum  obedirent?  Tacit*  Aiuul.  17* 
init.  —  Gestus  est  ei  mos  (sc.  ab  ephoris,  Thmistodem 
«dignitate  superantibus)»  Vep.  Tiiem.  7*  Dion.  3.  p. 
init  —  Cie«  Tusc.  I.  9.       Voluptati  anrimn  morigerari 

5)  Daher  Obseqneiitia  und  Obsequium  eU  B^enseht^ 
derer j  qui  alicui  morem  gerunt,  Fügsamkeit^  9FilU 
fährigkeit  (Compla^sance). 

Cf.  Gomitas.  Nr.  t64. 
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debflt  mratip*  liL:  <Orat,  48.      Nee  gntus  ntiiae  bic  mk 

quidcpiaia  obteju^eranU   Terent.  Mec  UI«  5.  62*  ^  Obsi* 

qiü  alicui  in  omiübus.   Cic.  Qu.  Fr.  J.  1.  26.  —  Hanc  iüe 

non  leiiire  obsequio  {Gefälligkeit,  die  eich  hutät 

den  Launen  und  den  Neigungen  Anderer  zu  nahe  zu  trt- 

Jen),  sed  acerbitate  opprimere  staduit.    Nep.  Dioo*  7« 

extr«  —  Ut  non  modo  cives  A^enserint^  socii  obtemperarj 

rlnt)  hostes  obedieriiit,  »ed  etiam  Yenti^teinpe8tate8(|ue  ob-, 

secundarint.  Cic.  ManiL  i6«  s«  fin»        .  • 

Cf.  Auscultare  in  Audire.  Nr.  i65.  —  &eq[ui.j 
Nr.  839.  ' 

715* '  »Pars.  »Portio. 

Wenn  ein  Gansee  unter  Mehre  getheiü  wird,  ^ 
alle  darmf  AneprOche  haben,,  so  werden  die  Fartei^ 
Theile ,  für  einen  Jeden  vielleicht  nur  eine  kleine  ¥01* 
tiOy  AntheiL  —  Vocandos  ,emm  in  portionem  wmA 
Jonios.  Justin.  V.  :2.  a.  med.  —  Portio  hereditatiB  -vprae 
dae.  —  Regnum  portionibus  inter  plures  Mos  divideie.  U 

716*   ^Partiri...  (^«►Commuuicare.  TCoiicedereJ 
tDescribere.  ^Digerere.   Dif  s.  Elürgiri.  tDiJ^ 
pertire.     t  Disponere.    4  Dispungere.    tc  Distri; 
buere.  " 1 1 tJividWe.       Impertire.  ^^Partici- 

pare.  ^Tribuere)« 

Partiri,  juegi^ei^V ^    ein  Ganzes  in  Theile  unter 

scheiden,  t heilen.  — 'Digercre,"  etwets  (Fermrrta 

ordnen,  dasselbe  ab  -  pder  emtJieHen  —  Dispungere 

durch  Pufkcte,  auöh:  durch  S.in Schiebung  von  et 

was  ^Verschiedenartigem  (wn  dadurch  eine  ^ 

wecliselung  her  (vorzubringen).  —  Aliter  ab  aliis  ditjerunlo 

%  *  • 

(partes/. .  Cic.  Orat.  II.  19.        79.  —  Nccjuc  quisqiu* 

ScipioHe  el^anlius  iniervalla  ne^qtipjriua  otio  dispuiixi^ 

VeUej.  I;  i3,  med. 
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Dividfrre^  SiOfugii^if ,  s,  aueh.  fSr  Dhtri- 
Jitiere,  öt^avi^uv^  aus  -  oder  t^ertheilen,  —  Onine  ap.i- 
nal  secari  ac  dt  vidi  potest.  Cic.  N«  D«  10.  i2*  —  Ego 
Jabulas  publicas  —  dividi  passiiu  et  pervulgari  imperavi. 
Id»  8ii]L  i5.  imt*  Describere,  nach  einem  gewissen 
Verhältnisse  —  Di  8.  Elargiri^  reichlich  -^Di^ 
porti^e,'  an  oder  unter  Mehre  verihsUen;  dtther^ 
auch  vom  Minquart  Ire  Tb  der  Soldaten,  wie  Dispo- 
nere  pom  Ausstellen  der  Wachen.  —  In  jugeradena 
describat.  ,Cic.  Rull.  II.  iig.  p.  iiut.  (Cf.  Burmann 
Bremi  ad  Suet«  Tib.  So.)  —  Sulla  omiua  <-  quibus  Toluit, 
dilargitus  est.  Id.  ibid.  sub  £n.  —  £x  üs  rebus  ^  quas  tibi 
fortuna  elargita  est.  Id.  Div.  I.  ep»  5«  ^  Secundani  men- 
sam  aervis  dispcrtüt»  Nep*  Ages«  p*  med.  ~  Disperfira 
exercitnm  per  oppida.  Liv.  XXK*  i.  mbd«  —  Disponm 
vigilias  p^r  urbeiu.   Id.  XXXIX«  x4.  extr. 

Communicare^  umvw&if         enfaxotvovv,  mit^ 

theilen,   auch  für  Participare^  ueti^uv  (sc  fiifogj, 

an  Etu^as  Theil  nehmen,  und  dieses  wieder  ßsr  I in p e r- 

tirci  oaiOi  s»  huvifUiV^l^  TheU  nehmen  lassen,  mit» 

er  9  oder  %utheilen  —  Coiicedere^    cuis  Oefallig- 

heit —  Ttibuere,  als  Eigenthum,  aus  Schuldig-- 

keit  —  einräumen ,  entrichten.  —  Solos  ergo  communis 

cabit  inisera  planctus?  QuiiitiU  Deidam.  8»  c.  6.  ad  fin*  — 

Suas  laudes  parlicipai  e  cum  Kaesonc.    Liv.  III.  12.  —  Pe- 

tHionem  alicui  concedere  (eat :  abstinere  a  petendo  lionore 

alterius  causa).    Cic.  Phil.  II.  2.  —  Principio  generi  ani- 

suuifiiiin  omni  est  a  natura  tribatum*   Id.  Off*  L  4*  init.— 

In  tribuendü  suum  ciü(£ue.   Id.  ibid.  5.  p.  init. 

Cf.  Dare.  Nr. Sag. Minuere.  Nr. 642.—  Prae- 
bere.  Nr.  755«  «—  Solyer«*  Nr.  85'8. 

7174  *Parumper.  ^PauUisper. 

^jParumper  bedeutet  meistens:  quf  eine  kleine 
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ff^eih  —  faullisper;  eiue  tUine  IFeiU  lang.^ 
IMsoedo  panuuper  a  sonmiis ,  ac  mox  re^^ertar.  Ci&  Di- 
Yiii.L23.  ^  JVliio  inauIUsper  conuuoratus  est.  Id.MiLX.2& 
^arumper  kann  m  der  Regel  nur  mit  efner  mo- 
mentanen MandUmg  —  f  aullisp.er  nur  mit  eitur 
dauernden,  oder  mU  einem  Zustande  perbundm 
werden*  «Parumper  coiitice8Gi]iiu&  ^  paiüliaper  tacenitt.'' 
Doderlein  Lat.  Synon.  I.  p.  i45  4/. 

Cf.  Aliquant  um.  Nr«  &!• 

718#  *  ^Parvus.  Brevis^  ^Exiguus.  Minutus. 

Pusillüs. 

Parvus  {pon  nav^Sf.  per  .metatfausaiii  p.  paviu&)i 
ein  geringeres  Jktaae  der  jiuadehnung ,  ede  ein  anderer 
Kj^rper,  habend,  klein,  das  Mntgegengeeetste  ma- 
gnu8  —  Brevis  (ßgcc^vg) ,  ein  geringeres  Maas' der 
.Ausdehnung  in  die  Länge  habend,  iure-,  das  Mntgegenr 
gesetxie  ifon  longm  ^  mu/Exiguus  (p.  exigo,  eigent- 
Uch^er  schwing  lieh),  in  der  Bedetfiiung  pon  klein 
inel,  wie  winzig ,  unbedeutend j  he8chränht,g^ 
ring,  hager,  das  Entgegengesetzte  pon  nimiuB ,  gelr 
ten  pon  Raum  und  Zeit.  —  Minutus^  eigeiulichdas 
appos.  pon  auctüs,  perhleinept,  perringert,  m- 
eigeniUch:  klein,  und  Pusillus  (deiixinul.  P"«^' 
Knäbchen),  eehr  klein,  besuehen  sieh  nur  aufdi»  ^ 
gorie  des  Raums.  In.  parvum  queiidam  et  angustoi» 
lociuu  condu^  CÜc.  d^Ijegib.  1*  5.  ad  fin*  —  Parva  nox«- 
Tita.  Lucaiu  fsT.  476.  VL  806.  —  Brevis  via»  Virg. 
coL  K.  a3.  —  Brem  Tita.  Cic  p.  Arch.  ii#  p.  roA" 
Exiguus  Dius.  Yirg.  Georg.  I.  181.  —  Ingenium  exiguum. 
Cic.  p.  Aroh*  a.  init*  —  Statura  fiiit  humSi  et  coipere 
exiguo.  Nep.  Agcs.  8,  init.  mit  der  Anmerk.  pon  Kapp 
und  BremL  <i—  Exjguumtejnpua«-  Cic  Orat  L  do.  extr»-^ 
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Fretium  firumenti  minutiun  usque  ad  lernos  numxuos.  Ta- 
dt  AmuiL  XV.  59.  FoUa  brevia  et  minuta.  Ptm.  BL  N. 
Xn.  24.  sect.  53,  —  lierba  pusillis  folüs.  Id.  XX\  .  i5. 
p.  med.  8.  io3. 

Cf.  Kxigue.  Nr.  417.  —  Minuere.  Nr.  642.  — 
Tenuis.  Nr.  889. 

Passim.  Vulgo. 

Passim  ßieJa  für  lue  illiCy  hiet  und  dort,  und 
ySr  hnc  üliic^  hier  und  dorthin,  auch  wM.,  ^m»- Vul» 
für  durchgehende ,  durchweg,  überall^* 
Daher  m  der  Stelle  in  Wölpe  Nairatio  de  Hero« 
diano  et  libro  e^ufi;  ^^I^  laudanda  yraestantia  iiujus  tran&k- 
iumis  oonsentiiiBt  plerique^  etiam  ii^  qui  paesim  fidam 
ejua  et  8everam  curam  omiua  exprimendi  re^punantf^ 
Zump^e  Anmei^f.  in  e*  jiuf gaben:   ,,nieht,  ude  geu^öhn^ 
lieh  fehlerhaft^  passiia;  denn  diese  heiaet  .smar  an  f^er" 
^ehiedßnen  Orten,  aber  %ugleioh  überall ,  so  daee 
^  hier,  gar  keine  Milderung ,  sondern  Fergröeseruf^g  dm 
Tadels  wäre.'*   2te  Ausg.  p.  3o2r 

f  aiam.  Nr»  /ao» 

720*  Patens.  Patulus*  . 
laktßt  Patena  et  Patulnni  koo  intemt^  qaod  P»> 
tuliua  dicunusy  quod  naturaliter  Semper  patetj  ut 
>ttra^  arbor  Pat;Bii8  wo,  quod  modo  ad  tempue 
patety  quod  aperitur  el.  daiiditiiri  ut  lanuaei  porlaaf 
ociili.  AF. 

» 

721^    Patrimonium.  Peculium. 
Wae  der  freygehorene  ÜBmer  eeinm  Kindern 

fds  Eigenthum  hmterliess,  war  Patrimonium.  —  /flü 
der  Sohn  mit  ifäiertieher  Bemüiffmg  ermarbp  ^Ar  ein 

^ klaue  mit  f^ergünstigung  des  Herrn  erwarb  oder  er* 

9Ma,  Amm  Peonlittvu   Patafiafdliai  Uber  peco^nm 
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nun  polest  liabere,  (juemadiuodiau  nec  seiviis  bona.  UU 
pian.  Djgest  h.  XVL  iSa.  €f.  Calv^iii  lexicott  juri- 
dicuin.  Geneyae«  iSdg.  pag.  679.  a. 

722»  ^Pauper.  tMendicus.  tlnops.  ^Indigeris 
s.  Indigus«  ItEgens  s  Egenus. 
Pauper,  TÜmjgy  Mt  derjenige,  u^elcher  kein  zeit^ 
itc  hea  Vermo  gen  f  ah  er ,  ohne  äiigailich  sorgen  zu 
mitten,  eeu^  nothdürftiges  jiuskommen  'hat*  — 
Der  E g e n s  ^  cnavi^iov  - ?  leöt  im  äuasersten  Mangel ; 
der  Mendieäa^  yta$€i^^'  mt^xo^^  bettelt;  demln- 
diguS;  ivSefjg^  fehlt  das  nicht  leicht  Eni behr li- 
ehe,  und  dm  inöpsy  &no^og^  Vermögen,  Macht 
und  Einflu88j^  Um  seine  Absichten  s^u  erreichen  oder 
seine  fVünsche  so»  befriedigen»  Meo  sum  paitper  iit  aere, 
bin  Niemanden  Etu^as  scJiuldig.  Hör.  £p*  IL  2.  is,  — 
Qmanta  verbonun  n&bis  pauperta$\^  üno  ege^tas  sif, 
nunquam  magis;  quam  liodierno  die  inleliexi.  Senec  ep. 
58«  init.  ^  K<m  est  qaod  paup^^rtas  nos  ä  phOosopliia 
reYOceti»  ue  egestas  quidem.  Id.  —  Cf.  Cic  Farad.  VL  i. 
extr.  —  Paupertas  d  malum  esl^  'mendkus  beatus  esse 
nemo  potest.  Id.  rin.  V*  ^aS«  med.  Indi^  auxilio. 
Laereu  V.  ix^k^*-^  Qiaim  premerefur.  vnp^^  mvltitMD  ab 
iiSi  cpii  mi^rßft.'ppes  habebaiü*  .Cic%  Off«  IL  i!2*.iiilt^ 

723*  Pavimenta  sectilia  -  tessellata. 
Die  Alten  i^erfertigten  ihre  Fueaboden  auf  %weyerley 
Art.  Ervtweder  wurde  versclüedenfarhiger  Marmor  in 
groUerft  Seg^eute^  'zmAfihnittm  und  dmUt^  der  FoBäboden 
belegt  (P  a  V  i  m  e  u  ( a  .sectilia)^  oder  es  wurde  Marmor 
tfon  väreehiädemn  Farben  in  gan»\HeMs  Städte,  n^elche 
Crustula&  oder  T e s s e  1 1  a c yUesaen > .  »ersc/mitten ,  und 
'  durch  tSnstiicJke  Ztteammeneetzuttg  dweetben  wurden  n/- 
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gestellt.  Plinius  nennt  selche  JFiisshöden  niusivaj  Cicero 
und  ifor  PUnius  aUß  JSdknßsiBÜer ,  fäis^dtrseiben  erwähn 
nen,  nennen  sie  ravimeuta  iesseJlla^ta.  In  expeditio- 
nilHis  tcMelkrta  et  sectilia  pavimoBta  ciwgnmfaliMe.  jSuet. 

Caes.  46,  nUl  der  Annierk.  mn  Bremii>'  « 

724*    Peccatum.  Vitiuni; 
Peccatum 9   Fehler^  pfliohtwidrige  Hand- 
lang.,    Hunde,  Vitium^    Geu^ohnheitssiinde , 

Untugend,  Las'ter,  — «  Inter  recte  fiictum  atque  pec- 
catum media  locabat  ({uaeda;m.'  recte  facta  sola  in  boiiis 
acHoiiibus  ponens^  prave,  id  eet  peccata^  -  üt  malis«  Cic. 
Afiad«.L  lo«  med.  —  Nuliam  quidem  ob  tuvpUiidinemy  uul- 
lum  ob  totins  vitae  non  dicam  yitiam^  sed  erratmn.  Id* 
p.  dueAt;  48*  init  Virtu»  est  Titiiim  «^t^sre.  Uorat« 
ep.  I.  1.  4i.  ^  Id  qpiantis  nostris  peccalis  yitiisqiie  evene- 
rit^  nou  poMiim  sine  w4estia'  cogitere;  Cici  ad  AttM^« 
Vni.  i5.  extr.  -7-  Quam  facultatem  luüii  luultiludo  islius 
vitionim  peocatorumque  largitur.  JLd.  Fbilipp.  IL  17.  ektr» 

*  * 

*      Cf.  Crimen.  Nr.  ^o/. 

725*    Pecus,  udis.   Pecus;  bris.  Pecu. 

Vuh,  d.  L  in  engerer  Bedauiung  ein  zahmes  Thier, 
welches  der  Mensch  zu  seinem  Gebrauche  um  sich  hat*  — 
Pecus^  oti%,  und  Peca^  n.,  das  Fish.  Nec  modo 
politum  pecudis  Indicae  (ii*  e.  eleplianti)  dentem.  JV^artial* 
V.  ep.  37.  T.  5.  —  Yolatile  pecus  fiicOe  pastoris  cnatodiam 
decipit*  Colum*  VIIL  4.  a.  med.  -<»  .J>[e  balant  quidem|t 
cum  a  pecu  cetero  absunt.  Plaut.  Bacch.  V*  3.  20. 

CL  Armentum«  ^r*  i42.      Be«tia*  Nr«  i8d»  . 

•    .     •    '   •  ,  ■      ,        »  r' 

\ 

726»   Pejenure  s.  Perjurare.  f  alium  jurare. 

Fejerar^  8*  Perjurare  und  Falsum  l^urare  un^ 
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lerscheiden  tUh^wif  M«ntirt  MMsfM eirdacium  dicere 
(C£»  ttr«  634*)»      ^loii  eniia  Mnuii.  fmare  peijuiare  esty 

sed  quod  ex  animi  tui  senieiitia  juraris,  sicut  Terbis 
ecmdpitar  nuxre  niwtfo^  ^id  mm  faoerey  peijurium  ett. 

Off.  ILI.  :29.  s.  £iu"  „Qui  pcrjurat,  sciens  et  animo 
fallendi  jnrat  sen  juramentum  isafrinrgit  (ist  meiw 

eidig  oder  eidbrüchig);    qui  falsuju  jurat  {ohne 
JVi9BBn>und  Vor%at%  faiach  Bclwort),  non  decipiendi  j 
animo  lioc  facit  ,  sed  <juia  ila  se  rem  Liabere  putat/^    AF.  i 

Cf.  Jurare.  Np.  566.  \ 

Pluma,  nttXov  («^.  cUai,  rmai,  vdlico),  die  Flaum- 
feder.    i^i^ert  penna  a  pluma^   quae  teniiior  est,  ' 
moUior  et  deii«ioP|  et  totnm  corpus  tegit;  penna  atttem 
ctassior  et  longior,  -  ut  in  ala.et  caud«,   Sed  interdiuu  po- 
intur  sine  hajna  diflcrimiiiift  respeqtu.^'  Fo reell. 

7£&  tPerfuga.  Profugus.  iTransfuga.  Fngitivus. 

Frofugus  ist  Jeder,  welcher  eein  Faierland  oder 
seinen  bisherigen  AtjferUhcdt  flüchtig  psrldsst  oder  verlas 
een  hat,  wae  auch  die  Vermlaseung  dam  eeyn  mag:  | 
Zwang  oder  fr  ey  er  Mntsehluss^  fdaher  dieses  Wort  | 
hcdd  einen  P^erbännten  oder  J^er trieb e'nen ,  bald  1 
einen  blossen  Flüchtling  bezeichnet,  wofür,  auch  l^u-  \ 
gitiTua  steht,  das  aber  mekteh»  nur  pbn  entlaufe*  i 
nen  Skiapen  gilt.  /  > 

Im  Gegensat%e  von  Perfuga^  Üeberläufer ,  ut 
FugitiYUS  ein  milderer  jiusdruck.  De  perfiigid  ^  sagt 
Liv.  XXX  43.  iiLir»  —  gravius,  quam  de-fugitivis,  con- 
sultum  —  und  im  Oegensaüte  von  transfuga  ist,  nach 
Einiger  Vermuthimg,  Perfuga  derjenige,  welcher  «an 
dem  Feinde  %u  une.'^  Trusfnga  d^i^egen  derfenige, 

■ 
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v^elchermn  una  ku  datn  Fäindw  Mergeht.  —  Der  Per- 
ftt^a  kommt,  der  TraxLsfuga  geh*}  daher  aagi  ¥ßr^ 
ctUini  in  rm»  Perfnga:  d^Eeiti a  itransfuga^  si  vim 
TerbispeGtßs^  <jpiiaperlu^a^t  seq^a^tii^^onimy  ad'4{iios 
confiigit;  trantfug^a  eonun^  a  quibus  discedit  ^  lam- 
in  uau  lo^paadi  id  nim  aerfitnr;*  *^  „ürtiik'sfngiB 
nupendimus ^  non  perfugas,  quos  excipmiUö/'  N. 
Nam  ^Perfuga  eupplex  est.'^  AP. 

Cf.  Fugere.  Nr.  471.  - 


729«  ^PeriGidum«  ^Disarimm«-  ^DxioiGatio.  ^ 

'  Periculum  (a  sttSiga  &r  obs.  periOj  perior)^  die 
nähe  Möglichkeit  eines  Uebeh^  Gefahr^  —  Discri* 
Aen  (a  dis  at  ^tfim^,  ^a^^«  der  Augenblick^ der 
Entscheid uug ,  der  entscheidendf^  Punoi-  der  Ge» 
fahr*  ^  DimicatiO)  porM*  ^n  ebene g^ukr*  -^ 
^uum  res  agatur  in  discrimenqiie  ventum  sit,  wenH  es 
tm  Sandeln  und  mtr  Enteeheiduug  kimihißn'^^eoll.' 
(Sc  Off.  IL  9i  8ub  fin.  —  Adducla  est  res  iu  luaxünum 
peficuhim  et  paenck  disciiau«u  Id.  FML  VIL  i\  miü.  9^ 
Quid  in  discrimine  periculi  cunctaretur ,  interrogana.  Liv. 
VÜL  34.     med.  ^  Capitis   inltae  •  dinkalio«  Giew  ' 

730»   ^  Pjermittere.  t.CoDajmittere. 

•  ijPermittere^  Etu^as  der  Macht  und  Gei4^ah 
«vMt  Andern  Sbergehen,  äberUmen^*^  Coia^mittetm, 
es  ihm  ai^Trei^  und  Glauben  anuertrctuejhf^  Janus. — 
FnigL  igltur  boniincBi      iridetis  podtam  in  fide  ac 

potestate^  atque  ita>  ut  conunissus  sit  £dei,  permissus 
potMäU.  Cic  p.  FcM4  i4.  p.  üiit.  liicoiiiiittoda  tna 
vestiia  committere  legibus  et  judicüsj  qfxiam  dolori  suo 
(sciL  ut  ipsi  injurias  lüdicerentur)  pennittera  loaluenmt. 
Id.  Verr.  h  5a«  p«  med. 
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bet.  —  Exspecto  quid  isüs  placeat  de  cplstola  ad  Caesa- 
fem»  Gic*  Att.  XQL  €f*  i.  med.  N<m  j^cet  AntotUa 
cpnsulatus  jueus^  at  placuit  Serrilio,  Lutatio,  Caloni.  Id. 
HOL  IL  5.  med.  Sm  et  potent  Naeviii^  id,  qpod  übetj 
et  ei  libebit;  quod  non  licet ^  quid  agendum  est?  Id»  p. 
Quint«  5o.  aub  fin*  / 

%  4 

.  .     737^     *Piebs.  Populus.  Vulgus^ 

den  Ilömem  ward  das  Volk  in  jibsichi  mtf 
Schliessungen  in  zwey  CloM^n  gHMiU:  in  Senatum 
(com  patricüs),  und  m  Flebemi  Gemeinuoük.  Beyde 
fer einigt  siiid  Topulus^  Gesammti*olk,  Daher  sagt 
liTiiie«  D»  56.  p.  med.  ven  den  Koiketribunient  non  po- 
piilii  »ed  plebis  magistratum  esse.  —  Cf.  Gell.  IsqcU  All. 
X.  c.  20.  med.  et  Digest.  I«.  XVL  ^8. 

Fi^  die  Decreie  eines  Jeden  haben  eie  einen  eigenen 

jäusdruck.  Senalus  censel,  Plebs  sciscit,  Populus  ju- 
bet.  JJie  Subetaniif^a  sind  Senatus.  Consultum  oder 
Decreium^  Flebiöcilumi  Populijussuiu.  6.  iNr.853. 

Dieser  Unterschied  wird  hey  den  classischen  Schrift 
sieliern  gewöhnlich  beobachtet;    MUft^eilen  aber  werden 

diese  S3rilOiiyii[ia  aiLcli  perweclLseltm  Populus  u^ird  für  Plebs^ 

Flebs /icr  Fopulns^  Populiadtum  ßir  fopulijiissiim  ms.  «•  f#^ 

gesetzt.  .   .  '  • 

Vulgus  {pon  ox^osj  oAj^Ojj,  nok^og,  Hude  Volgus 
et  Fblk)  ist  der  rohe,  ungebUdeie  (pomehme  oder  geringey 

Tlieü  des  Volks,    den  u^ir  Pöbel  nennen.    Sapieutis  )U- 

didum  a  indido  Toigi.  discrepat  Cie.  Brut;  c»  5i«  exlr»  — 
Moa  edt  enim  consiHiim  in  yulgo  ^  non  ratio  ^  non  discri- 
meBi  non  diligenti«.  UL  pro  Plane  4.  a.  med. 

et  Lex.  Nr.  689.  —  Populus.  .Nr.  747. 
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738t  Plenus«  ^Gom^  tUxn  Im#  Op^  tRepletus; 

i  Cdn  $  i  Dif  0  t  R^fertus. 

Plenus  (jrAcZog),  nXt^^yg,  polL  —  Co.mpletus, 
poüiäklig,  auch,  tpie  Expletns^  Poüko'mmen,  i^oll' 
endet,  ^  R-epletU8  8.  Re/ertus  ^),  avaTiXiMg^  (u^ie-- 
\<kr)  angeßUU.'^  Impletus^  erßUii.  ^  Oppletus, 
überfüllt,  bedeckt.  —  Confertus^  ftagog,  i^ollge^ 
iitopfu  —  Üiffertus^  ausgestopft,  auch  gedrängt 
voll,  Decem  juiliia  armaioriim  completa.  Nep.  —  Am-  ^ 
bitus  perfecta»  completusqae  TerbomnL  Cic.  — '  Iiis'  rebus 
compleüs«  Caes«  —  Expleta  forma  honestatis«  Cic«  ^  Fi-*  - 
lies  expleti  humani  aevL  Stat.  —  EichauBlas  domos  repler^» 
Cic  —  Tum  refertiiis  erit  aerarium  populi  Rom*  Id*  — 
!  8pe  ünpletus.  lustiiu  —  dWino  spiritn  (begeistert).  Id.  — 
Aedes  inaniis  oppletae  atque  araneis«  flaut*  — ^  Aegyptua 
Nflo  oppleta«  Cic«  —  Confertns  cibo.  Id.  —  Odoribus 
(mit  Spezereyen)  dif^'ertum  corpus« .  Tacit.  Ann.  XVL  6«  — 
hde  Forum  Appii  Differtum  naiitis^  cauponibus  atque  ma-  . 
%U8»  Horat,  Serm.  L  5.  y.  4. 

739«  ^Pleonasmus.  ^Tautologia. 
I  Pleonasmus  {TtXsoPaaf^og)  findet  Statt,  u^enn 
ein  oder  mehre  Wörter  —  Tautologia  (tavtoXoyia), 
^enn  ein  oder  mehre  Sätme  uberflOssig  gebraucTit  sind, 
iQ  dose  man  dieselben  Begriffe,  wohl  gar  dieselben  W^rte 
inederhoit.    So  ist  das  bey  Plaut.  Pers.  V.,i.  8.  auf  Om- 

^6)  „Refertus  wird  iäs  participium  eines  Zeitworts  der 
Fülle  geuföhnüch  mit  dem  Ablatiife  eonstndrtf  plenus  in  der 
ältem  Prosa  selten  (Domui  Antonü  exat  aleatoribtu  referta, 
pleiia  ebriorum.  Cic.  Phil.  II,  27.  • —  Cf.  p.  Fontej,  1.  p. 
init.))  aber  in  der  jungem  häufig.*^  Zumpt, 
7)  Ueber  den  hi^er  gthMgen  Unterschied  von  Anapbora^ 
Epiphora,  Epixeuxis  und  Polysyndeton  vergl,  man 
Grotefend's  L»at.  Grammatik^  1814.  f.m  2,  Anfnetk.  1.2. 
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nes^laeftiftctinles  iackm  folgeiufe  ut  fiant  «m  jRieondts- 

mu8 ;  it^  folgenden  Kar&en  findet  eich  dagegen  eine  'l^€t.Uf 
ioiogie:  Quem  si  fata  yinun  servant,  si  Yescitur  aura 
Aetlieria,  neijue  adhuc  crudelibus  occubat  uiid>ris*  ^Virg. 
Aen*  L  546.  7.  —  Utque  erat  in  pugnas,  et  Martern ,  et 
proelia,  et  hostem  Igneus^  et  magna  aiidendi  flagrabat 
amore.   Sil.  Ilalic.  VL  208.  9.        '  . 

740^    iPlerique.  iPlurirai. 

Plerique  (ex  antiqup  pleru«,  nX'^qviq^  adjecto  que)| 
^bedeutet  im  Lateinvichen  oft  so  piei  u^ie  pexmulti,  sehr 
Viele  (uieie),  nio/U  die  Meisten  (jßeietßn^^  a^ie^ln* 
rimi.  —  Timotbei  autem  luoderatae  sapicnlisque  vitac  quuiu 
pleraque  possimu«  proferjre  testimonia  ,  iino  erimus  contenlL 
Nep.  TimQtb«  4.  (Comp Iura  oder  pluyii  Leaarten, 
welche  eich  in  einigen  Hßindechriften  finden ,  sind  bioste 
Erklärungen.  Cf.  Düker  zu  Livii^  XXXIV«  Epitome}. — 
Pleraque  pessimi  exempli  correxit.  Suet.  Aug.  Sa*  —  De« 
um  ipsum  mulU  Aesculapium^  quidam  Osirim^  plerique 
Jovem,  plurimi  Ditem  patrem  conjectaitt«  ^acit;  Hist.  IV. 
84.  extr. 

i}er  Unterschied  von  Plerumque,  sehr  oft,  ge- 
meiniglichj  gewöhnlich,  imm/ Plurimum^  meist, 
meistens ,  meistentheils,  ergiebt  sich  aus  dem  Ge- 
sagten  von^selbstm 

Cf.  Crebro  in  Creber.  Nr*.  3o3» 

74I4    *  Piures.  t  Camplures. 

.  Pluresi  mehre  oder  Mehre. —  Complures  hat, 

wie  schon  Gell.  V.  21.  S.  fin.  andeutet  j  die  Bedeutung 
eines  Comparatius  in  der  gewöhnlichen  Sprachst  verloren 

mtd  heisst  mehre ,  wie  auch  wir  diess  J^P^ort  für  einige 

gebrauchen,,  —  Complures  dies  cum  Pompejo  versatus  sum. 

4 

* 
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Cic*  Div.  IL  cp,  8.  med.  -rr  Con^iiures  juulieres.  Terelit. 
Adelplu  n.  2.  32.  « 

742*     *Pluvia.  Nimbus.  Imber. 
PluTia^  die  läußerschemung ,   bey  welcher  die  in 

der  Luft  versammelten   wässerigen  J}iinste  tropfenweise 
herabfaUen,  Regen,  Landregen.^  Imber  (pfiß^)f 
2^la£z~  oder  Sc  h  lag  regen  ^    Ist   ein  Regen  ^  elcher 
pliHzUeh  und  mii  MeftigkeU  anfängt^  aber  eelien  lange 
anhält.  —  JNimbus^    Sturm  regen ,  gilt  von  dem  z/J/i- 
gefitümen,  Pom  Winde  gejagten  Regen  (Sc hm*);  daher 
^  es  auch  für    Sturmwolke,    sturmisches  JVetter 
und  Sturmwind  gesetzt  wird.  —  Cadnnt  largi  riesolutis 
nubibus  imbres.    Ovid.  Met.  XI.  6i6.  —  Quas  neque  con- 
cntiimt  Yenti,  nee  nubila  nimbis  Aspergimt»   Lucret.  JJL 
19.  —  Nimborum  in  paU-iam^  loca  feta  furentibua  austris^ 
Aeoliam^v^t«  Virg.  Aen.  L  55.  *  /  , 

743.  Poeta.  Vates.  Hilatodoa. 
Poeta^  der  Dichter,  wird  Vates  (fpceit^^)  ge^ 
nannty  in  90  fem  er  als  von  der  Gottheit  begeistert 
gedacht  wird ,  und  Hilarodos  (iXagipSdg) ^  wenn  er 
muntere  Lieder  dichtet.  —  Sic  hüiior  et  nomen  diviiüs 
TatibuB  atquet  CarminibaB  veiiit.  iforat.  Art.  4oo«- 1.  — 
Nuitinum  praeseutia  vati  (Siiiiuiüdi)  dedit  vitani.  Pbaedr. 
IV.  £Eib.  a4*  extr.  — *  Hilarodus  lasdvi  et  delicati  cat- 
I  minis  cantor.   FesL  ' 

;  744*    Pollens.  Polens.  Valens. 

In  Pollens  und  Valens  herrscht  der  Begriff  des 
ßewirkens ,  de^  Vermögens  in^ibsicht  auf  innere  Kraftj^ 
m  Pote'ns  in  Absieht  auf  JBrfolg  vor*  Daher  auch 
Toteutia  der  Minfluss,  und  Potentes  Mächtige 

'  im  Staate». 

et  Posse«  Nr.  j5u —  Fotentia.  Nr.  754. 
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745«  ^PoUicex$«  iPjfonutt^e.  'Spondere.  StipuIarL 

'  '  Polliceri .  («^n  i/ipm  i^eralUien,  den  Begrifft  eines 
ZteitworU  i^erstärkenden  po  und  liceor}^  Etwcu  uer^ 
Mpreeheft  und  gft^ar  apodiktisch^  geschieht  zugleich, 
wie  schon  das  Etymon  Liceri  ^  oujf  Etu^as  bieten, 
andeutet,  Jost  immer  aus  eigenem  eintriebe,  oJme 
dass  man  vorher  um  J^4ku  ersucht  wordän*  ,jduch 
u^ird  es  nur  hey  erheblicher n  Diiigen  ,  P  r  o  in  i t- 
tere  dagegen,  Hoffnung  machen,^  problemaiiech 
zusagen,  das  fast  ,  Immer  auf  den  JPu/i^cA,  die 
Bitte,  das  ^'erlangen  eines  Andern  geschieht,  wird  so 
wohl  hey  erheblichen,  als  ger  ingfugige  n  Dingen,  ge- 
braucht. —  Fi^cemur.  aponte,  proioittimiu  ragatL 
Seryius«  i83.  „Letzteres  sagt  weniger  aus,  als  er- 
Mtarta,"   Henog  m  Caes.  B.  Cjii  L  ^ 6.  init. 

I 

Stipulari  {von  dem  obsoleten  stipulum^  welches  so 
inel  war  wie  finmim.);  formlieh  i^er^*  oder  msiehem^ 
wird  vorzüglich  pon  VersprecJiungen ,  welche  durch  Frcb' 
gen  und  Antworte^  geschahen,  gebrauehtm    So  fragte 
«.  Ä  beym  Geld  ausleihen  der  Gläubiger  den  Sciudd-  i 
ner,  ob  er  redlich  das  Geld  permeen'und  %ur  beetimm^ 
ten  Zeit  wieder  bezahlen,  wolle  y   welches  der  Schuldner 
mit  deneelben      orten  bOndig  i^ersiehem  (stipuHren) 
musste,  —  Spoiidere  (a  Gr.  a7iivö(a)y  perheissen, 
geloben^  ist  eine  heilige  Fersieherung ,  die  meistens 
.nur  pon  den  Göttern,   oder  den  Göttern,  por  Gerich- 
ten und  in  sehr  wuchtigen  jingelegenheUen  geleistet  wur^ 
de»  —  Ultro  pollicentcs  rogaTi*   Clc*  p.  Plane*  c»  lo.  p* 
init.      Graeda  dextram  tendit  Italiae  suuinqae  ei  pni^^  1 
«idiiun  poUicetur«   Id*  TML  X.  4.       J^ihil  tibi  ego  tum 
de  meis  opibus  poHicebar^  sed  bonun  erga  me  benevolen-  j 

tiam  promittebam»  Id«  p«  Plane«  4^.  p«  init*  — >  Ne<{ue  mi- 
nus 

! 
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mis  ei.prolixe  du  tiia  yoluiUate  ppoinisi^  quam  eram  «»oU- 

tti8  de  am  poUiceri  Id.  ad  Div.  VIL  5.  —  Ad  coenam 

liiilii  prouütte  (te  Yentiu  11111)5  pronusit.   Pliaedr.  IV.  a44 

t*  i5»—  Promiito,  redpio      spöndeo,  C*  Caesaren  ta^  . 

lern  Semper  forc  civem,  qualis  hodie  8iU  Gic,  PhiL  V.  18* 

:^  in  fin.  — ^  Stipulatio  est  Ttrbonim  conceptio^  qixibito  is, 

I  qai  mlefrggatur ,    daiuruin  iaclui  lunve  5e  quod  iuierroga- 

I  tas  est,  responderit.  Pbiidect.  XLY*  Üt.  I.  leg«.  5.  ^  Ula 

I  se  interposuit  et  pecimiaiu  sine  foenore^  sinecjue  uUa  8ti- 

I  pulatiime  ei  credidit..  Vfep.  Attie.  g^^post  med.  —  8i  qiiia 

usuraa  solvcrit ,  quas  nou  eras  stipulatus.  FandecL  XLYL 

tit.  3«  leg*  5.  med« Kon,  si  milii  Jupiter  auctor  Spon« 

♦  deat,  hoc  sperem.  Yirg.  Aen.  V..  17.  —  Te  fera  nea  quid- 

f  <iaam  placidum  apondmtia  Martia  Sidera  preaseruitt;  Orid^ 

Ibis,  V.         —  Diligentia  votorum  satis  in  lege  dicta  est^ 

aponsio,  quo  obligamur  Dea  Cic.  d«  Legg.  II.  i6. 

p«  moi,  —  Qiii  quod  spopondit^  qua  in  re  verbo  se  uno 

.  ohligayit^  id  non  fecit,  e^ndeoinatur.  Id.  pro  Caecm.  3« 

Sponaum  descendam  (h»  e.  in  forum  ibO;  ut  pro  ali^o 

spimdeam)^  quia  promisi*  Seueä.  d.  beneE  IV*  S9.  p.  med» 

.   Cf.  Pacisci..  JNr.joö.-^  Parare.  Not.  Nr.  7i3.  —  . 
't^Re<;ipere.  Nr.  796«  —  Sponsere.  Nr»  867. 

'  746*    tPonere.  De-  Dis-  Re-  Seponere.  *Lo- 
äare.   Collocare.   ^Statuere.  Constittiere. 
P  o  n  e  r  e  (statt,  posinere  ^  pon  (iem.  —  ilfocA^  oder  ^e- 
'  Mfs  andeuienden  Nehenworte  po^  pot  s.  pole  tini/  mo),  le^ 
gen,  setien,  Insidias  conitra  aliquem.  Cic.Agrar.lL  i8.  a* 
fin.  —  8e  in  cunüibus  aeDia*  Flor.  I.  i3.  \.  lo.  ^ 

Deponere^  a6-  niedßr^  legen  ^  setzen,  ist  das 
Verbum  proprium  fH>n  dem,  der  Eiuw  in  V^rwah^ 
rung  giebt»  Ampboras  complurea  complet  plumbo^  sum- 
mas  operit  auro  et  argento.  Has ,  praesentiboa  prindpibua^ 
d^onit  iü  templo  Dilmae.  Mep.  Hann.  9.  extr, 

.  ^  32 


« 
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Disponert.AMMl;  JBfwor  a»#  einander,  dann 

in  oder  mit    Ordnung  legen,    setzen,  einiheilenj 

ördnßn       Pisistratus  primitt  Hoineri  übros^  confum 

antea,  sie  diäposaisse  dicitur^  ut  nunc  habemus.  Cic.  d. 
Oiat  UL  34^  p.  miL 

Keponere^  wiederholt  hin — zurück —  u^ie- 
der  in  d^tn  f^arigen  Stand  l^g^y  Mm,  iMt,  me 
Seponere  ^oft  gleichbedeutend  mit  eligere),  das  Ver- 
bam  proprium  va»  dm,  d^r  JStmu.bsy  Säits  legt  oder 
setxt»  Optimum  est  emendandi  genus^  si  scripta  in  aiiqnod 
tanpus  reponantur*  QuintiL  X«  4.  ^«  a.  —  Fecuniam  in 
cjuB^templi  aedificationem  seposuit.  Liv.  L  53»  p.  init*  < 

Statuere  (pon  statum,  denh  Supino  sto)^  Et^ 
was  in  eine  Lage  bringen,  worin  es  steht,  stellen*  Ita<{ue 
3U  Qyraciisaid  slatiiam  poitea  statoeriiiit  Cic.  Venr«  IL  ao.— 
CoxLStituere^  feststellen^  ist  zugleich  das  Yevb«  propr. 
<^f»  Halt  majehen  mit  Sttt^aa*  Reliqiuas  ccmtreefas 
in  certa  sede  constituit*  VdJle^  IL  32.  extr.  ^  Dein^  co- 
gnitit  infidüs,  paolisper  agmen  constituH«  SaUust.  Jug«  53. 
extr.  ^  ^am  quum  apud  A^os  flumei^  l^hilocies  daasem 
constituisset  snam*.  Kep.  Alcib.  8.  init. 

Locare  {pon  locus)  an  einen  Ort,  is^ohin  —  Col- 
locare^  mit  Bedacht  wohin,  an  einen  auserwähl' 
ten  Ort  oder  Plati  legen,  setzen  oder  stellen*  Locare 
equites  pro  collibus,  QuintiL  II.  i3.  \»  3.  —  Suo  (juiJcjue 
loco  coUocare«  Cic.  Orat.  L  35«  p.  med«  —  Xkther  sete^ 
ner  locare^  als  collocare  fiüam  in  matrimonium  s.  ma- 
trimonio« 

Cf-  Apponere.  Nr  laj.  —  *In8tituere  in  Juhe- 
re.  Nr. 563*  —  Conajfcitaere  in  Parare.  Nr.  7i3. 

4 

,        74r7>    -J^Populus.  Natio.  Gens. 

Gans  (ponjhw)  bezeichnet  ein  Hauptpolk,  Volk, 
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whd  kt  der  GatUmgebegriff'  Natio  {yvdm}  oder,  Po? 
pulu8,  F^lksstamm  oder  Volher schaf t.  Die  DeiU^ 
iohß  l^aohe  hat  btf  der  Annahme  dee  Worte  JSatiikt^  ^ 
den  Römischen  Sinn  lücht  mitangenommen ;  denn  in  die" 
im  waren  stm  A  die  Genaani  eine  genSf  die  FiriaU  eine 
natio  oder  populus,  und  im  G-egensatze  von  Frisiis  majo- 
ribiis  minoribusque  (Tadt.  Genn.  c  34.)  unederum  eine 

gens.    Deshalb  sagt  auch  eben  dieser  ScJiriftateUer  in  eben 

dieser  Schrift  c  ,a* «  Ita  natüDius  nomen  in  noman  gentis 
evaiuisse  paiüatim^  und  c.  58.  Nunc  de  Suevis  dicendum 
esTi  quonim  non  una^  ut  Cattonun  T<ncterorumTa  gen».  . 

;  I^Iajoreiu  enim  Germaniae  p ariem  obiinentj  proprüs  adliue 
uttionibus  nonimümsque  discretii  quarnquam  in  conunime 
Suevi  Yocentur«  —  So  Liv.  IV.  4g.   Accjuos  clades  prohi- 

I  buit  BdanisV  ^ua^  g«ntis  populo^  praesidium  fem  und 
VL  12.   Non  ex  iisdem  iemper  populiö  exercitua  acript08| 

'  quainquam  eadem  Semper  gens  beUum  intulerit  4gueh 
Ovid.  Met,  IL  ai5.  ai6.  Ciunque  suis  totas  populis^in- 
cendia  gentes  In  einerem  vertunt; 

Ueber ,  den  diplomatischen  Begr^  dee  Worte 

i  populna  C£  Plebs.  Nr.  737. 

748»  Porta.  ♦  Janua.  Boris,  t  Anticum.  Pgsticum.  ^ 

Porta  (pon  7ulQ(a^  ^UnoQa^  oder  pon  noQVüo»^  pielr- 
Uieht  auch  fH>n  portare)  muronun^  urbis  et  castronun  — 
Janua  (mi»  Janus^  nocA  Scliw«  ßir  eanua  pon  eo)  pa* 
rietis  et  domoronioOstiunu  Beyde  Wörter  untereehMden  ^ 
9ich  aleo  ude  Thor  und  Thür.  Foris  bezeichnet 
emen  Thor  -  oder  Thürflügel,  und  kommt,  u^eU 
manehe  JKiren  der  Mten  eogar  aue  mwey  FUigeln  be^ 
etanden,  die  auch  Valvae  (a  Yolvo)  genannt  mtrdeii^, 
öfter  im  Plurali  i^r,  tf.  B.  fores  poriae  objieere.  Liv.  I. 
H».  extr.  XXVUI,  6.    Cic.  Tusc,  V.  20.   Plin»  H.  cp.  17. 
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L  5.  JhSar  an  dem  hintern  T%eiU 

MauAß^  wiirdfl.  i^uati^uin  —  Pbmt.  Stich.  III.  u  4i.  42*  — 
JScr.  £p.  L  5i.;  ocbr  Paeudothyron-r*  Cic  Verr.  IL 
extiw  —  Ued.  in  Öen.  6*  ,p.  med.  —  Vorder^ 
thur,  JmWr  amh-^nticum  .  genannt.  ^^Quae  ante  hob 
mnJtf  «mlica^  €4  <{uae  post  nos  siint^  postica  dicuu- 
tur/f  ,  Fe*tu«.  .  , 

749*    Pörticus.   Cryptoporticus.  Xystus. 

Förticus  u^aren  oben  bedeckte,  cuif  Sätäen  geetätiUe' 

Botengänge  oder  Hallen'^  Cryptoporticus  {pon 
iQvktog  und  pbrticus)  ummauerte ,  tum  Schutze  ge- 
gen, die  f Filterung  mit  grossen  Fenstern  i^ersehe/ie  Gal- 
lerieen  ^  Xyati  8*  Xysta  (^gog)  bey  den  Griechen: 
bedeckte  Gänge,  besonders  für  die  Athleten ^  um  dorm 
Jke  Wirkers  sich  zu  üben  oder  zu  hämpfejii^  bey  den 
Römern:  offene  Terrassen  t^or  den  Säulengängen  der 
Landhäuser;  Garten'-  Altane»  —  Pliiu  £pp.  II.  17. 
17.    V-  6.  \»  19.  niit  Gieri^s  Anmerk, 

TdOu  Portfis,  Station  Ostia.  Cotho  -  nes  •  na. 

PortuSy  Aifti^,         Seebucht,  UH>rin  sieh  Schiffe 

vor  Anker  legen  kennen ,  ohne  dass  sie  pon  den  Winden 
beschädigt  werden,  ein  Maßen.  ~  Die  Eingänge  in 
denselben  hiessen  Ostia  —  Cic.  Verr.  IV.  53.  init.  —  Virg. 
Aeiu  L  4o4';  so  auch  die  wn  der  Natur  gebildeten  JSSf» 
fen  in  den  Mündungen  der  Flüsse  ^capita)  ^).  — 

8}  Na4th  Itidor  XV.  C..7.  -war'  zunsebin  Pore«  et  Valvae 
doch  ein  Untertehied;  denn  er  sagt:  Foret  dicuiitur)  quae 

foras  —  Valvae,   quae  intus  revolvuntur ,  et  duplices 
complicabilesque  sunt.' 
9)  Denn  Caput  heissi  jedes  Ende^  folglich  Quelle  des  Fl* 

und  Mündung.  Ersteres  jedoch  ist  gewöhnlicher.  Aach 
schtiM  cSf         Capit&^em  von  mchr/acheti  Mündun- 
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Serv.  ad  Virg.  Aen.  Y.  aSiwi      Häfkn,  '.utwk^  dutcf^, 

Kuns t  angelegt  waren  ,   u^urden -  C  o  t h o  -  n  e 8  vel  n 
ommy  genannt.  «-  Ctttkaginenses  oothone  fo890  utimtnr^ 
non  naturaU  portu.   S^rv^  ad  Virfr  Aen,  .!«  43 1.  Co- 
thpnes  appeUantur  portus  in  man  piteripres.  arte  et  ma* 

•  nu  facti«  Feslus« —  Oerler,  wo  Schi^e^  .ardahren  oder  lan^ 
den  töimen,  damit        daselbt  eine  kur^e  Zeit  sich  auf- 

1  haken j  hiesaen  Stationes«   Qouoi^j  Anfurt^n.  An- 
/a9i/tf.   Caes*  B.  C.  IIL  6.  8.   VeUei.  II.  72..extr< 


-^^fosse*  Pollere.  QuirQ,i:Vj|lej:er,  - 

Qttire  heiast:  eich  in  der  '^Lage,^  m  der  Möglich-- 
heit  befinden.  Etwas  thun  oder  leisten  ^zu  können  ^°}.  — 
rosse:  können,  das  eigenthü miic he  oder >  eewst 
durch  einen  Zufall^  gegebejie  Vermögen  hesit^n,  £t- 
ma  m  seyn,  w  werdeH  6d^Y  ta'^:f#'Vr^3|.  '*  Noil  jqpieo 
(w  ist  mir  nicht  möglich)  reli([ua  scribere ,  taiila  vis  la- 
crymarum  est. '  Cic  ad  ttir.'  'i4l  i.'  p«  mti.  '  ^,JSter,  tönme 
auch  allenfcUla  xi^oiLppssuiUj^  aber  m  Quoad  pos$ej)[|  et  liceret. 
(Sc.  Ainic*  L  u^Srde  Quirem  (Plaiit.)  t$nrichtig  stehen**^,  DE* 

Pollere  »iMf  Valere;  EHifiU  f^hrmSgen,.  iann 

fMr  pon  Personen  oder  Saclien  gebraucht  werden,  die  ei^ 
ne  innere  Kraft  haben.  Etwas  auamführen*  Daher 
Valeo  {oder  po88Uia).lipc  i^<fera^  ich  habe. die  Kraft,  Et^ 
WO»  Bu  thuiut  Dagegen  iet  .E:  eine  Bildsäule  in 
lünat^ht  ai^  ihre  Wiederherstellung  ein  ganz  pasaipes 
J^ing,  und  mm  kartn  aleo  vernünftiger  Wdee  nieht  eor 


gen  eines  FL  gebraucht  wurde.  5.  Herzog  zu  Gaet.  B.  G» 
IV.  10. 

10)  NB. ,   dnss  für  Nequeo  im  Anfange  eines  Satzes  Uahar  Nott 
queo  gesetzt  wird*  ^ 
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g0n:  ea  iK)u-poUel  ojßr  valet  restüui^  soruUm  man  muH 
Higmz  <a  ncm  pot«st  resütui''). 

Cfc  Pollens.  Nr.  744. 

752*    Post.  Secundum. 

Zu^ey  Präpositionen,  die,  in  Beziehimg  auf  OrtS" 
Rang^  und  Zeitbestimmung,  gem^tinechaftüch  bald 
durch  hinter  (obaoL  pone),  haid  durch  nach  oder 
e^it^)  abersetst  werden*  Po&t  caslra  —  secimdum  araj^u  — 
Nemo  post  le  1.  e.  inferior  te  —  serundum  Deimu  Post 
devictmn  Hannibalem  —  secundum  comitia.     Das  oppo- 

iitum  ist  KxkifL  •  '  * 

« 

fecund  um  | .  €Ulein  genommen  ,  bedeutet  auch :  an 
Etwas  hin,  län^a,  nehen^^  unmittelbar  auf*^ 
näohet  —  Sil  Q^n^ten  —  gemaee  ^).  oecundnm 

1)  Voeth  und  Väiere\  ;rafl'>M«siiiftiiifVai  de.  «p.  lan.  X. 

20.  (eti  Richter,  p,  695.)  in  eo  diflerunt,  quod  Posse  et 
ad  .vires  perlet  et  ad  .  Valere,autem  ad  vi- 

rei  interdiim}  ad  casum  nuiiqfii|in;  neo  Teieor.  ut  ra- 
lellax  exemplis. 

yyltaqu»  dicitur  ▼  al  e  o  a  u  c  t  ö  r  1 1  a  t  e  (z.  jB.  wegen  KL ug* 
luii)f  TiriBii«;  postitm^ei^rareV  potast  fieH,  noa 
item;  raleo  errare ,  Talet  fieri«'^  AP. 

2)  In  40  fern  diese  Deutsche  Partikel  ßuf  eine  Zeit  deutet  ^  wel- 
€h$  mtf  einen  gemissen  Zeitpunet  gefolgt  ist.  Weiset  eeit 
eAer  auf  die  ganze  Dauer  der  tieit\  wdche  nach  äem  ie 
Rede  stehenden  Zeitpuntie  tefßösstn  ist^  so  steht  im  LaU 
Abhino  (mii  ^fin  AoCf  sdtener  nUt  dem  AbL).  Imperium 
ab  AMyiik  traaslatam  M  ad*^MMo«  V  abblne  anaoa  Hanaam 
octingentod  septuaginta.   Vellej.  I.  6.  init. 

S)  In  dieser  Bedeutung  {gtmäee^  naeh^  zufeige)  bezieh» 
jmeSf  yrie  ex»  die  Ur^aehej  pro  hingegen  das  Verhält^ 
niss  oder  den  Maasstab y  nach  welchem  Etwas  zu  messe 
ist,  —>  Secmidum  ,arbitjriiun|  ex  decreto  aüciijus  £acere 
aUqnid.  —  Pro  re  paaoa  lo^i.  ^  Civitatibiis  pro  numer 
militmn  imniNat  peewiiarum  detcribM. 
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»ire     iftcimdma  line  dfeat      tecimdinm  Dem  dt* 
cemere  «tcundum  aüquem  —  s^ondum  naturam  vivere. 

*Cfi  Proxime.  Nr.  774» 

753^   ^Postulare.  *Poscere.  Flagitare. 

Postalare,  .fiSefi'atf^tfriin^«»^  «^osii  mm  ^«««'itftf^r* 

masseu  berechtigt  ist,  heisfihen,  liegt  zwischen  1^ ^Xtv tf 
^  ihüUnd'?)^  f^erßangenf  undFostpre,  fodern,  d.h» 

,  i » 

yon  Jemanden  Etwas  begehren,   wozu  er  verbunden 
ist,  {Ungefähr  in  der  Miiiem   Daher  der  bekamUe  V$r9X 
postulo  honesta^  peto  grata^  et  mihi  debita  poscoy  womit  so 
uemHeb  ubereinetimmi,  was  Donat.  in  Terelit.  And.  IL  5. 1 1» 
Eugrapli.  iuHcaut.  iy,(5.  p/t  ^agt:  petimus  precario; 
poscimua  imperiose/  postulamus  jure  (s.  caute.N«).<^ 
i  JJieJPräpoeUion  £x  verstärkt  die  c^urcA  Fostiilare  u.  Foscere  - 
auegedruekW' Jd^  bät  tu  der        .Flagitare,  Eiuf€te 
dringenäst  —  i^ffiagitarej   p^f  Ungestüm  per^ 
iangen,  fodem,  »  Postulabet  magis^  quam  petebat.,  Curt. 
iy\.i«  p«  mit«  —  Fac,  ut  audeat  Tibi  cir^dere  omuia^.ab« 
te  petere,  poseere.  Tereiiit.  Heaut.  V.  i.-  5ak  Tarnen» 
^pia  postulat.^  mm  fiagitat|  praeterilio«   Cic.  Quint»  8« 
extr*      Postidatiir  a  te  jam  diu,  vel  fla^Ufi^ur  potius,  )u- 
•toria.   Id.  Legg.  L     in|t.       •       .  ^ 

,,Dif&nint  etiam  in  eo,  quod  petunt  soll  homineiy  . 
alter  ab.  altero      posaunt  et  poetulant  etiam  res  insr 
nimae ,  ut  Locus,  Tempus,  Oratio,  Causa  postulant  vcl 

pQSCunt.^'  AF.  /   ,  , 

Cf.  Desiderium.  Nr.35i.  —  ♦Pctere.  Nr.  jSa«-*  ' 
Precari.  Nr.  764. ,  

754«  Potentia.  Potestas« 

Fotentia,  sagt  Cicero  de  InT.  IL  ä&p.  med.  —  est  ad 
eua  conienwnda  et  elleti«»  jobtineiida  renua  lAoneaiuiii  f  ip 
eultae^  und  beMmchnet  g^öhnlißh  mgentkünUiche  oder 

\  s 

t 

I 

*  ■ 
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eru^orhsne  MaüKtp .  UehermaoM^  ^dür  Einflute, 
AcluUafi  poieaÜMi  bab^  ctmüra  xcoqaionea  dicimlur«  ^Fü». 
IL  N»  XXXVIL-)o*  seot*  54*t^VF5iiu1u8  aoer^  suspicax, 
mobiliSi  advejT^ius^  inwbis  eti|uii  poteiitiae  Bornum 
revocat  Nep.  Timotiu  c*  5« 

Potestas^  h^ovciu^  legale  Befugnies,  ist  die 
3facht,  die  man  pon  hindern  gesei%massig  und  nach 
ihrem  eigenen  Auftrage  erhcdten  hat,  Tribimua  plebis  pro 
poiestate  judicium  dimiiti  }U88it/  Cic.  Öluent,  27.  med.  — 
Dalier  fmch  die  Ausdrucke:  potestatem  facere  sui.  Nep« 
Ages.  3.  6»  -^'  poteatatem  alicujus  habere.  Suet.  Tib. 
c*  54*  exir« 

..r     ;>  ,    -  l  kJ  .1       CCftT^bui^.  Nr.  806. 

.  ,    .    '»7  51.     .  1,1],  .r.'t'H  '  ' 

tendei^e.j    Offerre.      Siippeditare-  ■  ^ 


*  '  Praebere  (*^a^/  praehibere , ' '  eigentlich  vor-  dann) 
hiiihaiteUi  hin--  öder  därreicnen,  hat  auc7i ,  wie 
E  Ii  i  b  c  r  0  (eigentlich  heraus  halten  ,  Etwas  sehen 
lassen),  die  Bedeütäng  iH>n  h e  -  oder  eru^eie^n,  s.  A 
b^ncvolenliam ,  fidem,  honorem  u,  s.  w.  —  Porri- 
Ü^x^  unä  Prötendete,  iti^äiieiiif\  ytreckend  darr 
reichen f  z,  JJ,  brachia,  cervicem,  hastas,  membia.  — 
OSSetrt,  '  figatfiig&v^^  darbringen  ',  ' scheint  eich  immer 
ai^  etwas  Angenehmes  oder  U-ut'es  zu  beziehen^, 
i<i'  Steh  Siipt»6d£ta're  (das*  mtensiYU^ini  H^on  suji^eio)'; 
reichlich  darbringen,  darreichen,  —  Quin  ii  obhilerint 
Kaiic')[>räedala  ^Glki^ogolnb*  Cict  Rose«  Am*  Sj.  p.  med*  — 
Suppeditabit  iiobis  Atticus  de  lhe§auri8  suis*   Id.  Fin.  IL 

 '.-i'7^-       .1,,],   -5  ' 

4t)  EtiAin  Praebere  verbum  sollemie  est  de  iis»  ^i  grainito 
«  ^  •  rappedilSftntäiSs'vitae'iiebcjb^^i^^ 

•  Horat.  Sat.  I.  5.  5».  —  Cic.  Offi^Iij  1«.  extr.— '  ^lin.  Epj). 
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ai/p,  init.       Quae  ^autem  tei^ra  frugcs  ferre  et,  ul  ma-  • 

f«9^y 'dbiö^  ^yp^f^SB^x^lY'^^  '"^^  minuaf, 
neve*  vivus  neve  nioi^iis.  Id.'  Legg^.  II.  27.  a.  med.  — 
NMh  ti^  Uli  ^go  '^t^p^ASta^«;  ^tbtltibW^  mihi  nd  ^^astrds 
res  redit.  T^rcnt/H^aöt.  Vi  -i-i-^S^^;'  '^*  'fj  ' 
Of.  Dare.  Nr.  3^9.  --^OfFerr«^  SfK^rilFicare« 
-VV^'-    JNr.  Slifc.  —  Partiri*  Nr.  71Ö.     ^        ^'^  ^ 

75&  Jt*,rae.cQptum.  Consilium. 
,  '  In  der  Moral  stehen  diese  heydeit  Hauptwörter  ein^ 
anäer  .ses^n  über  ,  u(i^.  Gebot  oder.  Gesetz,  und 
Maxime  oder^  Sat^uns*  Jenes  ist  allgemein  iind 
befiehU  xoder  perbietet  kategprisch;  diese  druckt  m^eine 
bes  on dere  Verbindlichkeit  au4 , .  die , oft .  eine  bloss  locale 
oder  temporeHe  Beziehung  hat*  —  „Du  sollst  nicht 
st  e  hlen^^ .  ist/ ßm'  Vr  eLe''c e^^tiim;  '  ',,Jf^ß r  hejj^athet, 
th^t.woht,  u^er  nicht  heyrath^t,^  th^t  besser'^ 
ein  Consilium.  Atque  etiain  hoc  praeceplum  oifi.cii.di- 
ligenter  tenendum  est^  ne  quem  uxiquam,  ii^iocentem  ju- 
diclo,  capi Iis  arcessas,  Cic.  OS.  ,11.  i4.  a.  med.  —  Consi-  . 
lium  est  aliquid  .faciendi  aut.  non  faciendi  vere  excogltata 
ratio.  Id.  d.  .Inv^ni.  I.  .nS.  et  IL  q..  sub  ütu  —  Consüiiuii 
est  ratio  qiiaedam  alte  petita ,  et  plerumgnö  plurajgerpen- 
d$9as,<^t  i^jOJQiiiai'ans ,  habensque  in  se  et  .jinYeniio^ej^]^  et  ju- 
dicäÜonep*-^^?iMMt.'^imt.  Or.  ¥I.»>5.  aaed.  —  ComiliunL 
(^Sttiätsklugheu)  id  diYUS  Augustua  vocabat,  Tiberius  prae- 
ci^iüm  (^fltrofänung ,  "Ferfügung).'  Tacit.  Agric  i3«  med. 

Cf.  Xnstitutum.  l*r.  546. 


1 

'  -J^Prarecipue.  Praesertim.  laprimis.  . 

Praecipue,  hesoiidersy  ins  besondere  (in  spc- 
cie)./*-' Fraesertim^  zumaL  —  Semper  Aeduonim 
civitati  praecipue  ^indulserat.  Caes.  B.  G.  VIL  4o.  init.  — 
£11111  praedpne  Cicero  dilmt*  .Nep.  Attic.  i6.  —  Neque  - 
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ego  praecipuft  de  oOMolnrjbi»  ditpwtOy  MOi*  kaec  whraai 
Öenatuft  communis  «6t  ifuia.  Ckv  p.  &dL  ad  fiiu  — 
Non  taa  itta  me  sapimtiae  fona  ddiactat,  falsa  praesertim. 
U«  Amic  4i  Erat  epim  ea  BugßtakaXep  decq^  non 
posset  j  praesertim  quum  aiiimmn  attendisset  ad  caYendum. 
Nep*  Jicib.  5.  4«         , , 

^  Kon  heyden  unterscheidet  sich  Inprimis,  haupt- 
sächiichs  i^or»uglich*  —  Qmmi  ad  me  batet  Tenis- 
set^  inprimis  nobis  seriao  de  le  fuit.  Cic.  Attic.  V.  ep.  i. 
p.  mit«  Mm  könnie  sagen:  hunc  lum  praedipue 
dem,  sed  inprimis  dillgO;  ich  liebe  ihn  zwar  nicht  vor 
Allen,  öfter  er  gehört  su^  denen,  die  iah  am  meisten 
liebe  5).  '*  • 

et  Magia/Nr.  6i5.  —  Separatim.  1fr.  836. 

«  t  «        .  •  * 

Praevia.  tExuviae«  Manubiae,  ^Spolium. 

f  raeda  hat  die  allgemeinste  Bedeutung  t^on  Beute 
und  gilt  von  Jülsm,  wets  man  unier  einem  wahren  oder 
t^enneinten  Hechte  mit  Gewcdt  eich  aneignet,  besondere 
von  dem,  was  man  dem  Feinde  im  Kriege  abnimmt^  Steht 
es  im  Gegensatze  pon  Manubiae^  so  be%eicJuiet  es  die  er- 
beuteten  Dinge  selbst,  als  Sblaven,  fleh^ KoMartei' 


5)  Dißs  eben  gebrauchu  f^ßm  meisteu^^  erinnert  an  ^Ue  mis  iie- 
isr  WdrUrfemiMe  tetweniten  MiiMnrLubriedken  AäwsMtLi 
f  Maxiniis,  Potistimum,  Plurimum  iznei  Summe, 
über  die  man  sich  merken  wolle ^  JajjMaxime,  grössttn- 
theilSf  am  meisten  f  besenders  bi^  ,Angi^  van  Grün- 
den so  tfidj  als  maxima  ex  parte,  maximam  partem,  nach 
eine  Vergleichung  zulässig   die  Potissimumy  am  alUr^ 

X  \  stärksten .  am  vielvermägendsteUf  eiif^sMiesstm  » 
Plurimum  st^  nur       Verliie,  s.  R,  poise,  Talete. 

So  auch  Summe;  doch  dient  dieses  auch^  um  einen  Ad- 
jeciivbegriffeü  steigem.  S,  Herzag  BKGaet.B,G.  VIL5a 

>G1  Summti«.  Nr.B^S* 


Digiiized  by  Google 


507  — 

Un  u,  Manubiae  (a  inanus  ^),  sc.  res)  dagegen 

daM  aus  der  BBut^,,  mr  MükMrn  vnd  richtigem  Vm^ 
theiking  derselben,  gelöste  Geld ,  oft  auch  den  An- 
theil  der^Seute,  iPelchmn^  der  Feldherr  erhietfi 
und  den  er  insgemein  zu  einem  offeniUcJien  Gebäude  oder 
ue  mmem  Eunetu^erhe  iferwandie.  Aliud  omniiio  praeda 
est^  iit  in  libris  rerum  Yerborumquc  veterum  scriptuia 
est,  aHiid  manubide.  -Nam  praeda  dkitur  corpora  ip- 
sa  renvoi)  cjuae  capta  sunt;  manubiae  vero  appellatae 
sibI;  pecunia.  a .  qoaB^ore  ex  Teadilime  praedae  redaeta« 
OeUL  A*  XÜL  24.  9*  fin*  —  DubilanuiSi  quid  iste  in 
boatium  pcaedd  moliti»  iit,  cpii-mamiMas  sibi  tantas  eit 
L.  IMateUi  laanubiis  fecerit  Ii.  e.  timlaia  pecuniam  ex 
aede  C^tsteviS)  quam,  sabaotis  DalaaUs^  L.  Metdlus  de 
WBHiil^  exBtruxepi^;  ut  Asc^n.  expücat»  Gia  Verr.  L 
59.  —7  Delnbnim  Minerrae  «z  nannbÜB  dicarit.  Plin.  £L 
YIL  a6.  9u  med*  tect»  97*  ■     •  'i 

Exuviae  {yon  exuo)  heeeichnei  hrsprOnglich  Alles, 
w€»  nuKn  ^ch  oder  Jemanden  -ab^  4ider  etuegeaogen  htUf 
und  gilt,  als  Synonyjuon  f^on  Praeda ^  ins  besondere  i^on 
Motohen  Dingen,  welche  der  Sieger  dem  erlegten  oder  git^ 
fan^enen  Feinde  uoirt  ICorper  genommen  hat,  Klei^ 
dungeeiüoke  ,  ^  Sturnihäuhän  ,  •  Degengehenke, 
u*  a.  Di^  Nebenidee  pon  Gewaltsamkeit  oder  Plünde* 
rang  findet  he^  dieeim  WorH  nicht  Statt,  fuM^aber  bey 
S  p  o  1  i  u  m  (entu^eder  pon  axvimf  oder  isnoXda) ,  fVa ff  e  n- 
hmute<,  tiaec  anna  exufiasqne  Tbi  Ina  ^ereas  babebit» 
Yirs*  Aen.  X.  —  Pyram  en^e  et  anna  Tiri^  <{uae^ 
flxa  veliqutt  Implns ,  entiftBcpie  oaniaa  ^  aaparin^anai. 

JVeil  vielleicht  Manubiae  auch  das  bezeichnet,  war  der 
Soldat  für  sich  selbst  rauhte^  Praeda  Am^f^cn,  mos  nach 
g€wenn€ner  Schlacht  f  vermöge  Kriegsreehts^  von  dem  Femde 
erbeutet  wer.  S.  Sehelle  in  Cic  p.  Areh.  p.  15& 

/ 
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Ib.  IV.  496*  —  »Validam  vi  corripit  hastani,  Acloris  Au- 
nuioi  «p^liitm.  Ibidt  XEL  94*  ~  Spolium  irioti  lioelis.  Ja- 

stuh  XIX.  3.  a.  med.  ^   Die  Bedeutung  des  Ausdrucks  : 
'  Cf.  llaßina.  Nr.  794. 

*Praees§e.  *Praesidere. 

tzßiide  *  Auf^idit  iiher  Etwds.  Juiben,  JüJireru  —  Omnibus 

Dradibii»  plme^rt  iumMi  ^jp&  gamamm  iidt^.eoa  iu^Ktauctiiri- 

tatem^  Caes.  JB.  G»  YL  la.  —  Nävi  faci^udae  sejoiator  JVla* 
m<irtisii|ajpiibUce  pMb&t.  Cic  Yem  Y^*  id.  «Kif«  ^  Vot 
^pcjUp.  ^^n^urionea  ^  vos^ue  miiites:  vobis  nopTimodo  in- 
spectantiltoil  t .  aed .  ^fam^ftändtia  et  huk-  judido  'praedyiaitti- 
bu3^  b^cp  tant^  virtua  imc  urbe  expelletue?  Id.  p.  Mib 
9^*  .««-1  Dii.  patiSi  :acl|ieniieft^  ipii.  knie  .tubi'  atque  hiik 
u(aperio  praesidetis!   Id»  SulL,  3i..ixiiLt.  \  / 

C£  Defendere«s]!i^Ev33f.w.  «I^teaid^ 

760^   Praemiiit^.  Merces.  ,Auctoram(^tuiii» 

Ii 

*    Audtoramantiuii  mt- der  JüXfhn,  ytifOt  man 
mmidM  stu^  Siwag  dingibc  kad.  säen  et^*  nach  i*oübr€ichUm 
Geschäfte ,  f  odern  hamu^\  Bs  wird  gewohnUöh  nur  für 
nrindfif  lihyenuoU^ ,Gisscihx^  gebrauchti,^  SqU  B^elöhnung, 

diß  Jtian  niüht  fodern y   sondern  rmr  erwarten  iann, 

wird  in  der  Bedeutung  pon  JLohn  60  u^ohl  im  guten ,  olf 
^ekiiimm^  iSinn^-geirmtcMfi  M*  B.  für  ^ine  Jlrbeif,  für 
ein  Vergehen  u.  s.  w,  —  Munus  gladiatorium  dedit^  m- 
jiariia  qaoqae  qpiibtiadam  irerocatis  auctoramento  centatam 
nuUiiun.  Suel.  Tib,  7.  init.  —  Huiuüieiu  venalis  animae 
crebris  aoctoranmlia  acoendebat.   Scntc  Bmd,  IV*  3;. 
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oit.  —  Merces  ppera^.  Cic*  ^  tenieriliirtil.  liv.  —  '^Praeimum  - 

761*   *  Praescriptio.  tUsucapio. 

'  In  dem  alten  Mömischen  Hechte  bezeichnet  Frae« 
criptio  die  rechtliche  Ausnahme  oder  Einw en- 
\ung  ß^gBn  Etisfaa ,  gegründet  auf  langßährigen  Be^ 
itz.  Späterhin  ward  P.  gleichbedeutend  mit  Usucapio^ 
f erjähr ung worunter  man  die  Erlangung  eines  Vot^ 
iteiU  persteht ,  welcher  sich  darauf  gründet ,  dass  ein 
^erer  sein  Recht  binnen  einer  forgeschriebeneii  Zeit 
ht  ausgeübt  und  daher  i^ertoren  hat. 
;)Dicitur  Usucapio  ab  usus  et  capio  et  definlri 
est,  ^od  Sit  alcquisitio  dominii  ob  confinuam 
fossessionem  per/tempus  lege  definitum.  Ab 
Ifc  olim  differebat  quam  maxime  Praescriptio,  quae 
M  exceptio,  qua  is  qui  longo  tempore  rem 
^os^sederat,  sese  adversus  dominum  tuebatur« 
kl  Jnstinianus,  sublato  discrimine^  utramque  in  unam 
^äoäuiulavit  speciem,  ita  ut  inier  usucapionem  et  ordioa- 
^ttm  praescriptionem ,  quatenus  de  acquisilione  rei  alienae 
fxm  est,  nulla  fere  supersit  differentia«^^  He  Ilfeld, 
jtirL^prudentia  forensis,  ed,  Oeltze.  1787.  \.  1755.  p.  683. 
^        C£  Confarreatio*  Nr.  ^jj. 

7624    Praestare  ofiicia.    Satisfacere  olficio. 

I    Officia  praestare,    Gefälligkeiten  erit^Bt^ 
Officio  satisfacere,  seine  jimtspf lichten 

Erfüll  en,    denselben  ein  Genüge  thun»  —  Niliüo 

fim  micift  urbana  officia  praestitit.  Nep.  Attic-4«  p^ 
K  -  At  ille,  qui  officia  amicis  praestaiida  sine  faqtione 
Parihey  züt  nehmen}  exintinMiret.  Id.  ibid^  8.  med.  — 
hm  te  -i*  et  causae  atque  officio  tuo  satisfocere  arbitrabor* 
iri  Q.  Caecü.  i4.  extr. 

S 

{  ^ 
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76o#.  Praetermittere.  Omittere.  Relinquere.  | 

♦ 

Omitterey  fon  JSiuw  ab»  I^was  unterlassen, 

auch  für  Praelermittere,   JEtwa»  ungenutzt  ^pr-i 
hey gehen  lassen.  —  Onuttanms  lugere«  Cic.  Bnih  76. 
cxtr.  —  id  oüiisissel  curare  in  iiospite?  Id.  Coel.  U2m  med.«— 
frimam  navigatiohem,  dummodo  idpnea  tempestaa  ait^  im 
omiseris.   Id.  Qu.  Fr.  II.  6.  p.  init« 

Das  letzte  Yerbuni;  (ipraetennittefe)  scheint  in  sM" 
gen  Stellen  Cicero' s  auch  so  piel  zu  lieUsen,  als:  aus  ^ 
Uehereilung  JStwas  übersehen p  ün  Gegßnsaisse  f^m  Re* 
linquere«  Etwas  por sätzlich  auslassen*  So:  Minime 
aseentior  üsi  qui  negant^  eiun  locum  a  Fanaetio  praeter^ 
missuiu  ^  sed  consulto  relictum.  Off*  HI.  2«  8ub  fiiv 
Quare^  Crassci  neque  tu  tua  ammtate  nos  pritahiSi  ut, 
8i  qiiid  ab  Antonio  aut  praeternussiuu^  aut  relictum  ait, 
non  explices«  Orat.  IL  29.  p.  init. 

764:*   ♦Precari.  tlmplorare,  -^Obtestari.  *Dbse- 
crare.  tOrare.  tRogare.  tSupplicare,  ; 

Frecari  (Depon*  ^ 01»  prex)  hai  die  aUgemeinst9\ 
]$edeuiung  und  lieisst  uherhaupi  bitten,  SilO&aly  auek 
beten,  €VX^<^p'(xL  Sic  exire^e  patria^  ut  omnes  cives  — 
reditum  precentur.  Cic«  Pis.  i4.  sub.  fiiu  Quos  adorait, 
ad  quos  preceutur.  liv.  XXX.Y1IL  43.  a.  med«  ^  InMück'\ 
sidht  des  jtusdruehs  stehen  die  Übrigen  dieser  Zeitworter, 
in  so  fem  sie  in  der-  Bedeutung  pon  bitten  iSbereinkom^^ 
nifin,  in  dieser  i^om  Gelindesten  zum  Stärksten  aufstei- 
genden Ordnung:  Aogare  (mit  Erogare^  erbitten)^ 
Orare  (i'on  os ,  eigentlich  reden^  dann  sc.  prece  s.  pei| 

7)  Quia  preces  iere  per  quandam  interrogationetn  et  postulatio- 
nem  eoncipüuitary  et  finitima  «unt  rogare  teiendi  eausa  d 
Eabendi,  et  praeterea,  qni  preoes  adhibet^  seiscitalaf 
animum  ejus,  a  ^uo  quippiam  exapectat.  Forcellini 
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precen,  HonL  et  Flmit«  CapK  L  i*  47«  redend,  biiUn 

L  e.)  unh  Eti^as  mit  Einführung  der  ß-rünäe  *p 
Oht^elUTi^  '  het heuernd t  Obseorare  (iH>n  ob  und 
sacrum^  i*^ie  wir  sagen:)  um  Gottes  willens  implo- 
rare^  mit  Tkränen,  klägliok,  inhrünetig  ^  Sup- 
plicare  (scgenua)^  ixeirevc^,  nQOtnwv^l»^  fussfällig 
bitten,  flehen.  — ,  Humilitas  in  orand'o  major  est,  cpiem 
in  xogaudo},  unde  adorare.  Fetiüo  rogantis  com^ 
soHs  precibus  est,  orantis  cum  ralionibus  ^  pi'ecibas; 
unde  orator,  qiii,  rationibus  interdum^  ita  causa  poatu» 
lante,  prece8  adjungit.  Mannt,  in  Cic  epist.  fam«  V. 
i8«  — »  OTaniis  precea  plus  ad  moyendum  yalent,  quam 
rogantid.  Oramus  enim^  fjuuiu  suppliciter  et  cum 
qoBdsm  rererentia  petimus^  rogamua  etiam  blande  et  &- 
miliariter.  Id.  in  Div.  Verr.  1.  —  Orare  est  placidos  pe- 
tere^  obaecrare  iratoa  rogare;  unde  plus  üacit  obae- 
er  ans,  quam  orans,  plus  vero  orans  ^),  <juam  rogans.  . 
Donat*  in  Ter.  Ad.  IIL  4.  a6.  —  Idemqne  ut  faciaa^  te 
obtestor  at^ue  ubsecro.  Cic.  Att.  XI.  1.  med.  —  Vos  ob- 
testor  atque  obaecroy  ut  cet.  Id«  Sext  in  fin.  Quem 
«uim  all  i  IUI  appeüeju?  (piem  obtester?  <juem  ünplorem? 
Id«  p*  Flacc  2.  —  Venire  doinum  ad  eum^  precari^  de- 
nique  suppKcare.    Id.  Parad.  V.  5,  ' 

C4L  Deaideriunu  Nr.  35r.  —  *Orare.  Nr.  698*  — 
Petere.  Nr. /Sit.  —  Postulare.  Nr.  j53. 

765^   Precatio.   Supplicatio.  Obsecratio. ' 

Oeff entliche  Gebete  oder  Precationea- 
mehahen  von  .einem  I^riester  oder  einer  obrigkeitli". 

8)  -Unde,  «i  conjungimtiir  Orare  et  Rogare»  illud  poite-» 
Tiori  loco  ponendum  ett;  nemo  enim  elegantionun.  lin- 
guae  ,LMit.  scriptorum  scribit:  oro  at9[ue  rogo«  aed 
aemper:  rogo  at^ne  oro.  AP. 


t 
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ehen  Person  ^  z.  Jil  yon  den  C^nßoren  nach  geendi^- 
fem  CeasuSy  odßr  pon  den  Gonstdn  b^m  jdiUriu  ihru 
uinUs  und  vor  dem  Anfange  deir  Comilieriy  eines  Feld- 
suge  m  8.  —  .Nach  üffen$Ucher  und .  feierlicher  mm 
die,  mehre  {u^old  üo)  Tage  dauern(fen  öupplicalio» 
lies  8.  Supplicia^  xur  ,4f^himg »  Dankpreimntg  ada 
JBesäjiftigung  der  sämuUlichen  oder, ^einzelnen  Goitt^r ,  tu 
>  welcher  jibeichi  feyerifche-J'^oe^eseionßn^um  und  i»  du 
^Terßpel  geschaher^  Die  JSussfeete  dieser  ^rt  narmU  imi, 
nach  den  däb^  mn  der  Obrigkeii  ausdriictiich  angwtir 
neten  Gebeten,  Obsecrationes^  im  Gegensatze  von 
GratulationeS)  Dank^  oder  Freudenfesten. 

* 

766^   *Prelom.  ttTorcular,  ^  Torcularian!. 
t  Torculum«  Trapetum. 

*  y^Die  Olik^en  wurden  in  der  Kelter ,  d,  L  in  dem 
Keltergebäude ,  Torcular^  Torcularittm^  mi^ 
hesondern  Mühlen ,  wopon  eine  Art  Trapelum-u* 
{pon  TQtmiei^)^  auch  Trapen  hiesa,  gequetscht  oderniit 
andern  Maschinen  gestampft,  und  darauf  mit  der  7^ 
hei  oder  Kelter  im  engern  Sinne,  Torculum^'^itt^^ 
Torcular  (^pon  torqueo)  ,  ausgepresst,  welche,  nach 
alter  Sitte  mit  Seilen  und  Stangen  niedergezogen ^  trt^ 
lum  (pon  premo)  hiess  und,  nach  späterer  iSiUe 

I 

Sehrauben  gedruckt ,  Torculum  graecanicum*^'  f^*^ 

m 

mu  Virg.  Georg.  IL  619. 

7674  Premere.  ^Cou-  De-  Ob-  Re-  Supprimere. 

Premere,  die  TheiU  eines  Körpers  in  einen  engem 
Raum  tutsammen  drängen,  drücken  ')»  —  Oppris^^^^ 

•    9)   Merkwürdig  ist  die  astronomische  Redensart:  sign  um  pr*^ 
inaxa»  wegen  der  Be^tutungf  welche  Fremexe  darin  /211: 
einriiekenf  einen  festen,  Platz  nehmen.  SenM^  ^«^ 
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X  .  ,  - 

{uon  ob  und  j^£tX3X0)yg€g,en'  zu^-dricken*  ?— ...Suj^jp^rir 
mere,  &maa  niederdrücken,  doch  eo,-  dmß.  ee^  eohuM 
der  Druck  nachiäßsi,^  sich,  leicht  ^f^M^r,^^«/.— r^Dep^VlO 
met^y  eine  Saci»  .90  niedetik^acken ,  duae  eie  nicki  ud0^ 
der,  emporkommen,,  fi{dk\^ht  wieder erh^n  jkcam y  ^e 
unterdrOcken,  i^ereenhen^  Ubera  plefia  premain;  re- 
ferat  mihi  caseus  aera.  Qvid»  Fast.  IV.  769«  ^  Tulnexa 
laeya  Oppremere  manu.  Luc^n.  DI«  678^  rr-*  Supprüiiit 
exteinplo  yocem.  QyjcU  Ml#*  X  7i5«ry?r  Midtas^^omras  ca» 
pit^  complures  depdmit»  Conon.  4;  Reprimere 

{iigentUch  i  surückd^Ockeny  ist  ib#^ '|S|jqppfli]i»ere 
gleichbedeutend,  und  Comprimere  (zueammendrür. 
ck0n)jkommt  4iuqh  in  der  jSedeutteng  <40J».OepixiaaLere  *^ 
Hoc  autem  imo  interfecto,  inteUigo  hanc  reip,  pestem  paul* 
lisper  reprimi  (gehernmt),  fioa  j^J^p?IU1p|  compri» 
Bii  j^qsse,  (ei  ^ücit ,  .  unierdri^ckt  weiden  lönne)»  Cic.  Cat#, 


.769» '  Pri&cus.  Plrütikitkff.  «Antiqims:  *  Vetus. 

'  »Vetustus^    ■  '  ' 

Priscus  (pon  pris ,  dein'  GrieclUschen  ngh) ,  alt, 
t^rucir^  das  Griechische  OQX^S  aus,  und  wird  eigentlich 

pon  Dingen  gesagt,  die  lan^e  por  unserer  Zeit  ge^ 
Heesen  sind  ^^),  so  wie 

Pristinus  gleichfalls  von  pris  -  und  sto)  pon  de-* 

nen,  ^  noch  in  unsere  Zeiten  faUeiü  Chaos 

   .     ■  .  / 

Vi!!.  4».  Gl  12.  extr.  tmd  da$s  premer e  mekt  sidten  gm- 

'  ,  vare,  vexare  bedeute^  und  auch  absolute  gebraucht  werde  $ 
\  s.  GronoT.  od,  X«i7«  JUÜCIV.  Bl.  med.  UI14  Cic.  Dir.  IX. 
I  '     ep.  1.  extr.  Videor  sperare  debere,  ti  te  Tideriniy  et  ea 

guae  premant^  et  ea,  qüae  impendeant^  me  focüe  txan- 

siturum.  '  ^ 

10)  ^Priäci  Latini  propi^ia  appeUati  «nnt,  cpd  pnus»  fnam 

ooadarjfttnr  Roma,  fnerunt'^  Feitus.'  ' 
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ädfcpu,  nam  «im  m  pgitcttf  ^eabaaf.  Otid.  Fast.  Lv. 

io5.  —  Somniuiii  priatinae  noctis  lanvi^^i^^ 
bat*  Sneh-^Aug.  94.  mdL      Priseua^  uralt,  aus,  h 
der  Vorwelt^  ihr  angehörigi  i^eralttty  wk/Pfi- 
«tiit-us,  Junget"-  oder  £Ui^äekst  tfergangen,  hUden 
tlaher  Geg^imäHe^  —  Zttnschen  beiden  in  der  Mitte  steht  ■ 
£teu489ermassm§'  *  «  - 

-  Antiquud  (^0»  ante) I  u^as  t^orher  war ,  oft  mit 
dm  iMenIMgriffe  des  jßteHhAmUehen ,  im  Gegensatwem 
NoTliB^  .u^cts  Porher  nicht  war,  so  wie,  genau  genom- 
inm,  Vetttt  fab  hog  hcg)^  was  lange  Zeit  ge«^ 
gm,  '  nidbf  JUrng  mehr  ist ,  den  Gegensatz  bildet  m 
Recens^  ti^  '^mt'^br  hur%^m  %u  esnetiren  onge/hngm 
hat.  Di0  :dlt0i%g  die  f^or  uns  gelebt  haben,  heisten 
demnach  Antiqui;  und  Greise ,  die  noch  mit  uns 
leben,  VetBres*  J^ie  Nottis  und  RecenS;  it^erden 
daher  auch  Autiquus  und  Vctus  mit  einander  perhunr 

den.  Veteran  atgne.  antiquam  mn  novain  eoiuGa.iiac 

repraesentatione)  ad  vos  piürcram.  Plaut.  Ampliitr.  prol»  1 
118.  Gl  Uf  MU.  IIL  1.  i56.  Trin.  IL  a.  100. 

.  Vctustus^  TiaXalog^  i^on  Velus,  u^lrd  bald  fu^ 
dieses  ,  bald  für  Antiqpms^  doch  mehr  pon  Sachen,  ols 
von  Personen  gebraucht,  daher  Oppidiim  -  tempium  -  vinum 
vekustuin«  jiuch,  gebraucht  es  Cicerp  ßir  altpäte- 
risch,  z.  B,  LaeÜus  {als  Redner)  vetustior  et  hofridior, 

quam  Sdpio.  Brut«  91.  p.  med*  ^ 

Cf.  Nävus.  Nr.  685. 


769#   Prodease.  Proficere« 

ProficerV^  nutften,  L  c.  Nutzen  Pon  S^f'tu  ha- 

ben,  aus  Etwas  ziehen,  cawh  ßir  Prodesse,  nur 
tzen,  L  e.  Nuizen  bringen,  stiften.  —  Um  et  ^ 

C( 


FC 

Digitized  by  Google 


-  615  - 

irift;  hie  proficere*  Senec.  ep.  loS.  p.  inif.  —  Omnia 
fenidbant  Antonio  in  mentem,  eaqne  suo  quaeqne  loco> 

ubi  plurimum  proficere  et  valere  possent*  Cid  Brut.  5;.  init« 

770*    ^Proelium.  tPugna. 

Pugna  (a  pugnua^  qnia  ante  reperta  arma  pngnis 
,et  calcibus  et  mursibus  et  corpormu  luctatiouc  homined. 
icimftigebant ^  ut  alt  Hör.  Senn.  L  sat«  3.  v.  loi«  —  item  ' 
Donat.  äd  proL      Hecyr«  y.  ^i*),  der  Fausiiampf,  da$ 
leckten,  Gefecht, —  Proelium  (y/^r  pro  -  ilium  i'O» 

et  iUUca,  voIto)^  eigerUüoh  der  V or kämpf ,  dae 
Scharmützel  {wie  OfUAOgf  bey  Homer,  das  Hand- 
^emenge),  dann,  wie  Pugna^  das  Treffen,  die 
Schlacht  —  Nonnunquam  etiam  res  ad  manus  atque  ad 
pugnam  yeniebat«  Cic«  Verr.  V.  c.  ii.  p.  med.  —  Diu- 
^unitate  pugnae  hostes  defessL  Caes.  B.  G.  liL  4.  —  Le* 
gionei  pugnam  excipiunt«  Tacit.  Hist.  V.  i8«  p«  init. 
f  unnae  eqnitum  quotidie  minutis  proelii»  inter  se  pugnare 
Aon  intermittunt«  Caes.  B.  Afr.  c.  29.  init*  —  Cujus  (Pom- 
peji) ex  Omnibus  pugnis^  (piae  sunt  innumerabiles  ^  vel 
icenima  mihi  videtur  ilh^  quae  cum  rege  commissa  est 
el  8umma  contentione  pugnata.  Cic.  p.  Mur.  16.  p.  init.  — 
Ariciam  infeslo  agmine  itur,  nec  procul  iiide  cum  Aunm- 
cis  Signa  conlata  proeUoque  uno  debellatum  e^t.  Liv*  II. 
26.  extr.  '  ' 

77  !♦    Proficisci.  Feregrinari« 

Proficisci^  noQSVsa&m^  t^orwärts  machen,  ab^, 

1)  Dem  Sinne  nach^   nur  niehi  nadh  der  unmittelharen 

Wortbedeutung  (Cf.  Exercitus.  Nr.  415.),    heust  auch  ^ 

Aoiee  die  Sehlaehtt  z.  B.  aciet  Fhaxsalica  etc.  ^  Für 
^  Gefecht  oder  Schar mützel  kann  diess  Wort  nicht  he- 
'       hen;  docit  kann  man  auch  sagen  pxoalium  Piiarsalicum. 

Der  Kampf  der  Heratier  und  Curiatier  wird  eher  am  besten 

durch  pugna  bezeichnet, 

33« 
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rntm,  rnsen  wohin?  —  Peregriaari/  a^ifiiu$»^ 

jeuäs:  rmsm     Ä  m  entfernte  -r-  dieses:  in  entfernitn 

Ländern.    Quum  ^  lUyriciun  {ifp|iectu3  esset  Caes.  B. 

G.  m.  7.  init.  -7  Atqae  ita  peregrinata  tota  Ana  est  (elo- 

quentia).    Cic  Brut.  i5*  p*  med»  7-  Peregrinari  Af^^^ 

cmtate.  Id*  p«  Babir«  perdadL  ^lo.  med. 

tJ£  Abire.  Nr.  4. 

'  772*    *Propr.ius.  Peculiaris.  FrlvatuSt  Specia- 

Iis.  6uus. 

PropriuS' wir«/  nur'  gehrauehi,  wenn  manaenB^ 
griff  uon  Migenthum  und  Jje sitz  hervorheben  wälf 
^€8  iet  dem  communis  *  entgegengeaeMJ  PriVatu« 
be%eicknet,  was  mir,  und  nicht  dem  Staate,  gehört; 
sein  Gegenwort  iet  publicuV*»  —  feculiaria  iwW 
gebraucht,  wem  es  auf  Unterscheidung  des  Einen 
vom  Andern,  des  Besondern  in  seiner  Art  mihiitnxiU*''' ' 
Wird  besonder  dem  allgemeinen  entgegengeutst^  so 
heisst  es  Specialis;  sein  Gegenwart  ist  generalis,  so 
wiis  alienus  das  pon  Suus,  t^elohes  letzte  pon  Eig^^ 
schuften,  Bestand-  und  Besitztheilen  eines  Indir 

piduums* gebraucht  wird,  in  so  fern  sie  nur  än  ihm  sich 
finden  und  durch  ihn  sich  äussern,  bloss  ihm  undh^ 
nem  fremden  gehören.  —  Qiiaire  non  debeä  aut  propriaia 
tuucuii  püslulare,  aiiL  conuuunem  recusare.  Cic.  Div.  IV»  ^P* ' 
i5*  r-  Themistocles'  praeoepit  —  optu  fäcttesdf  neqneuUi 
loco  parcerent,  sivc  sacer  esset  sive  pi  ofaniis,  sive  publicum 
•ive  priTatim»         Xheim,  &  — ,  Veiiio#ad  hjmkmf 
liarem  tuum^  Dacianc^  lest  ein.  Cio.  flacc  21^  p«  med. 
PecuUare  edietum^-mimns.  Id^  et  Jostiiu  ^  Tenpon»  du-| 
plex  signincaliü  est;  generaJiter  enim  et  specialifer  acupi* 
tnr.  QuintiL  Y«  ib*  a.  med*  —  Haec  praecipienda  fiden- 
tur  lectoribus;  ne  alienoa  more^  ad  auos  referant. 
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Epam.  1.  mit.  —  Crassus  suaple  tnterfectus  luanu.  Cic.^ 
Qr.'UL  5;- a.  ined«'  Ißet  wüitde,  sagt  Brnesti,  propria 
nie/it  stehen  dürfen^  so  u^ie  man'  auch  für  Uterae  maivu 
propria  scriptae  *  sua  tteizen  soüie** 

'♦♦Ce  Communis.  Nr.  a68.  ' 

  77S.   «Propter.  Per.  »Ob.  ' 

^t8o  oft  auch  4ie  bäyden  PräposUionen  Ob  und  Pro- 
ptcr  mit  einander  perwechseU  werden,  so  stehen  sie  sich 
doch  gerade  90  entgegen,  une  die  Conjunctionen  Ut  und 
Quod.  .Daher  ist  in  der  , so  ^iel  besproQhenen  Stelle:  ut^ 
omnes  primtim  a  Victore  ob  metum  —  Gemiaiii  yocarentur* 
Tacit.jQerm.  a»  extr,  ob  metum  so  i^ielß  die  ut  metus 
esset 9  dagegen  propter  metum  bey  Cic*  Farad-.  V.  i. 
mit  quia  wechselt:  Legibus  q[uidem  nou  propter  metum 
parety  sed  eas  seqttitur  afque  colit^   quia  id  salutare  ma* 
ximesesse  judicat  —  Ob  metum^   wn,  bey  diesem  Bey^ 
spiele  stehen  m  bleiben,  heieei  ddh«r,  ipeii  ein  part.  fut. 
s*  JB.  injiciendum  dabey  eupplirt  werden  muss^   so  tdel, 
ah  um  der  (%u  erregenden)  Furcht  u^ilten,  propter 
metum  sc.  injectum,   u^egen  ^  der  Furoht,  zwischen 
wehshen  per  metum,   mit  dem  Präsens  -  Begriffe  qtd  in- 
jieitur>    der  Furcht  halber,   aus  Furcht,  mitten 
inne  liegt^  wie  die  Gegenwart  wwieehen  der  Verganginr* 
heii  und  Zukemft*   Denn  die  causalen  Präpositionen  pro- 
pter, per,  ob,   ff  erhalten  sich  gerade  so  zu  einander, 
wie  die  räumlichen  ex,  per,  im    Wenn  Memmiiis  b^ 
Sallust«  Jug.  5i.  sagt:    id  frustra  au  ob  rem  faciam,  in 
Testra  manu  sitiim  est,  so  istfib  rem  so  piel,  als  in 
rem  oder  ut  res  sit;    wenn  aber  Varro  R.  R.  III*  3. 
echreibtL  Quid  refert,  utmm  propter  oves  an  propter 
aves  fructus  capias?  so  steht  propteryi)Er  ex  oder  quia 
auntj  wie  Vairo  at  ee&H  erklärt,  wenn^er  hinmfugt: 
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'  .  anhe  dulcior  est  fructus  apud  te  ex  bubulo  pecore^  uade 
apes  natctuttnr,  quam  ex  iq^us,  quae  ad  tSQlaBi  in  at 
veariiB  qpiia  bcuiiil?^^  ^   Orotefend  in  der  irU»  BibL 
,1822.  Nr.  4.  p.  364-65, 

774^  Pioxime.  Secuudum. 
Proximey  nächst,  £§i  ufmiger,  als  Secundmni 
(8equor)^  unmittelbar  nach,  indem  dort  noch  ein 
Zu^lschenraum ,  Juer  aber  keiner  Statt  finden  Jsaan.  — 
Froxime  autem  et  s^cundiim  Deos  {jMchH  dkn  CtöHemi 
und  unmittelbar  nach  ihnen)  homines  hominibus  maximc 
utfles  esse  powimt.  Cic  OS.  VL  3.  p.  med.  —  Nec  vigct 
quidcpiam  «imile  aut  secimdum:  Froxiinos  üU  tarnen  oc- 
'  cupavit  PaUas  honorcs.  Horat.  Od.  I.  12.  v.  18-20. 

Cf:  Ad.  Nr.  35. 

775^    Pugio.  Sica!  | 

Pugio  (a  pungo)  uniewechied  eich  ufahreeheinlidl 
t^on  öica  (a  fleco)^  u4e  Dolch  yon  Couteau.  CL  PaaJ 
lus  apud  Festum:  ^^Pugio  dictus  est^  quod  eo  punctiHj 
(at^  den  Stich)  pugnatiir/^  —  uDiffert  a  Sica,  quae  a 
secando  didiur,  et  fortasse  Pugio  solo  mucrone  yalebai 
ad  pugnandmn )  Siea  et  ade  ad  eaedendanu  ftaelarad 
haec  tecta  fere  gesiabatur  et  a  privatis  hominibus ^  ilie 
etiam  aperte  et  a  coustilutis  in  honore  militari/^  F. 

€£.  GUdiu«.  Nr.  4«5. 

7764  tPulchritudo.   iFormositas.  •  Speeles» 

Dignitas«  Venustas. 

PulchritudOf  Schönheit,  </•  L  sinnlich  darjfs- 
stellte  Einheit  der  Mannigfaltigkeit,  welche  dem  GifSUe 
der  Lust  entspricht  >)•  —  Formositas,  Hübschheit,) 

d.  L  gefällige  Form  einer  Person  oder  Sache*    Pulchritudo . 

^\  Des  Zeuxif  Helena  afid.ifii  Agrigentinsrinnsti.  j 

/ 
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cofporit  apta  composit|o«ci  nwaü^roriw  uov«!  oculos 
et  delectat  jboc  ip«o^  quod  inter  ae  oaioed  partes  cum 
quodam  lepere  consentiiuif«  CHc  OiP»  L:  aSk  mad.  — *  Ut 

corporis  est  (juaeUam  apta  figura  membroriuu  cum  Co- 
lons quadam  suavitate^  eaque  didtur  pulciuritudoy  sie 
cet«  Id.  Tusc  Qu.  IV.  i5.  a.  fin.  DecQrum  iu  omnibus 
fieictisy  didis,  in  corporis  denique  motu  et  statu  cemitniv 
idque  positum  est  in  tribus  rebus:  formositato  {gefäl-, 
lig^r  Form),  ordine^  omatu  ad  actionem  apto.  Id. 
OfL  L  35«  init.  —  Das  Jb  ormosum  grunzt  an  das  Pul- 
chrum^  ist  aber  diesem  an  Eindruck  subordinirt.  Da-- 
her  der  bekannte  KUmax  bey  Cicero:  Nihil  Tirtute  formo- 
sius }  nüiil  pulchrius ,  nQuI  amabOius.  Epp.  ad  Div.  DC 
i4*  p.  med*  mit  der  jiianerh.  pon  Manutius:  Forma  mo- 
vet^  Pulchritudo  allicih  Itaque  forme 8 us  {Jiübsch?) 
senex  proprie  dicetur  ^  |iulcher  noh  item« 

Speeles  i^poji  spiccro,  wie  Visus  pon  videre)  hedeu^ 
tei  eigentUeh:  der  Blick,  die  Aueeeneeite;  dann  wird 
es  von  der  Schönheit,  namentlich  pon  dem  Glänze 
des  Körpers  gebraucht*  Nihil  esse  rempublicam^  ap- 
pellalionem  modo^  sine  corj>oro  et  specie.  Suet«  Caes.  77. 
,m£t  der  Jbimsrk*  vom  BremL 

Dignitas  wird  pon  der  männlichen,  Vcnustas 
(9vas  Cic  d.  NaL  D*  IL  37.  «xir*  von  der  Veqns  ableitet) 
uon  ider  weiblichen  Schönheit  gebraucht*  Jene  erregt 
Mugleieh  Achtung  und  Bewunderung ;  diese  ge^ 
fäUt  dwrch  Liebreiz*  Quum  autem  pulcliriiadinis  duo 
genera  «inty  quonim  in  dtiero  inenustas  sit^  in  altera  di> 
gpiitaSy  venustatem  muliebrem  ducere  debemus,  di^nitatem 
Tirilam.  Cic.  QiL  L  36.  init  ^  Dignitas  kann  nur  in 
so  fern  pon  Frauen  gebraucht  werden,  als  derexh  Schön" 
heit  eich  ' der  männlichen  nähert.  Wird  das  Wort  auf 
Gebäude  oder   Stachen  üJ}ergetragsn ,    so  iieisst  es 
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Pracht*  Portos  moeiübus  circumdatus ^  ut  ijpeam.urbeui 
dignitete  i|eqiiipai«ret.  •  Nep.  Tlteni.  c  6.  pw  iidt. 

C&  BeUu««  Nr.  iS3.  *^  Deiormis.  ]Sr.  m 

777^    Pulvinar«  Pulyinus.  Culcita.  (CubitaL 

Cervic^l.) 

Pulvinar  6«  FuIvinarimiiL  war  vorzw^Üoh  ein  QoU 
terpohter  und  heute  i^ieUeicht  dm  Zts^ecb ,  die  Mder 
und  ^iSlatiieri  de?'  Götter  m  den  Tempeln  auf  -  und  fest- 
zustellen,  —  Pulyinus  war  ein  gewöhnliches  JPoItterfit 
Menschen  zum  SU%en  oder  Liegen^  —  Qil&e  victoria 
tantae  foit  Atticis  laetifiae  j  ut  tum  primum  arae  Faci  pu- 
blice sint  factae^  ei^e  Deae  pulvinar  sit  institutum.  Kq^ 
Timolli.  a.  —  Horat.  Oi  I.  S/,  v.  3,  ~  Liv.  XXI.  62.  p. 
init,  ^  Quae  (epistok)  quuiu  jam  accubanti  in  conviiA 
esset  data,  sicut  erat,  signatiua  sub  pulvinma  subjicicnfi 
in  crastinuni  ^  inquit  ^  diflfero  res  aeyeras.  Nep.  Pdop.  3^ 
p.  xned*^ 

Culcita  Culcitra  (ab  inculcando,  nachVvn% 
de  L.  Ii.  IV.  55.  ed.  Bip.  p.  46.)  war  die  Matrattei 
auf  welcher  der  Mömer  lag,  auch  schließ  —  Cervical 
{pon'Cesyix)  war  ein  Kopfs,  Cubital  cubitus) 
Arm^  oder  Ellbogenpolster.  Culcita  in  terra  jace^ 
ego  in  culcita,  Senec.  ep.  87.  p.  init.  —  Tinge  caput  nsrfi 
folio;  cervical  olebit.  Petron.  Satyr.  ^  3s.  ^  Podsb  in- 
signia  morbi,  Fasdolas,  cubital|  focalia.  HoraU  Seno. 
Q.  3.  y.  »55.    ^  ,  * 

■ 

778*  ^  Punire.  Animadverter^;  t  Castigare.  Mol' 

care.  Mulctare«  Plectere« 

Castigare  (castum  agere,  eigentlich:  pon 

lern  reinigen,  dann,  selbst  durch  Strafe)  %ur  Xueki 
oder  m  einem  pßichimäseigen  Ferhäken  animten,  ^ 

wie  das  Grlech»  Kokäiuv^  gewohnlich  für  züchtig^^» 
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um  ZU  bessern.  —  Punire  (pon  TloiPfj^  Sü/ine),  heissi 

Urafen-  im  aUgemeinen  Anijsk^'dyerteTG  in  aii- 
q u c m,  Jemaruien  gerichtlich  {Slxy) strafen^  sein  Verge-r 
henoder  Verhrechm  ahnden.  PueroftTeromatresetma- 

,^tn  castigare  etiam ,  solont  n^c  yejd)ij5  solum;^  8ed  etiam 

Terberibua»  Cic.  Tiisc,.  IIL  27.  p.  init,  —  Punire  sontes. 

>  » 

ü  Off.  I.  a4.  p.  iiut.  —  Tu  qui  iustiti^eiras  in  eos  aiuiuad- 
Tertere,  qui  perperam  indicassent  —  hos  pateris  iinpune 
üficederc?  W.  Verr.  II,  aS.  extr. 

Mulclare,  mel.  Multar e  (ft^A/w -?),  yf^fiwvv^  u^ird 
fmügUdh  iioh  der  ÜBldstrafe  gebraucht,  dann  i^on  je- 
der Strafe  durch  V  er  tust  Mulcare  pon  emer  Strafe, 
ik  mit  horperlicher  Mieehandlung  i^erbunden  - 
fit,  und  Plecterp  (yon  nütjacia  8.  nktjfczn»^  und  fast 
fiur  im  passive  gebräuchlich^  heisst  j  '  wcn  a  num  auf  die 
Mektmg  eieht,  %uinacb»ti  durch  Schläge  strafen*'^ 
,Huitaia  M»  Yarra  ait  poenam  esse^  aed  pecuxuarianu  Fe- 
i^tus.  —  Multare  pbpulos  agris^  stipendio.  Gic  p«  BdW 
jiS.  p.  inü.  .  exsuLes  boms.  Id»  Tusc  V«  ij.  p.  .init»  - 
\etUuia^  pignoribus  caplis  et  direpta  supellectüe ,  male 
Indcatdm  äo  pro  Ro$tm  ün  condone  pane  diseerptum  con- 
jecitm  carcerem.  Snet.  i/.extr.r—  Tergo  piector  enim»  Ho- 
^  Sat  n.  7.  Y.  to5.  —  Quaerifum  eit,  an  pro^inciales 
Ikcti  opoiteret?  Flin.  VL  ep.  39.  süb.  fiiu  . 

merhe  nutn  eich:  Dne  poenaSy  ^^xqv 
äiJovca,  (oder  suppUcium  —  **  Lebens  Siretfe  lei- 
f^ei»—  Sumere,  fs^ie  imri&hmy  auferlegen*  —  Lu- 
l^^e  poenis  aliquid  oder  poenas  alicujus,  für  Etwas  hüs- 
ien,  —  Poeiias  pelerc,  Sixt^V  iMädtUV^  %ar  Strcfi  %ie^ 
ien  ^  ri^petei^ei  bäeeen  laeien,  Etwae  an  Jeman- 
räahen,  es.  ihm  pergeltem  —  Leges  poenas  re- 
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petml  ab  iajßmio  judiee,  ^  pocmag  ab  imumale  petiit  ^ 

Cf,  Cic.  MiL  4.  —  Rosp.  Amer.  24.  —  Vörr«  V.  63. 
*  CL  Interfieere.  Nr.  S4&  —  Noxa.  Nr«  686. 
Yituperare.  Nr.  954. 

779*   ^Pyra.  tRogus. 

'  ^  Servius  sagt  zu  Virg,  Aeiu  XI.  i85.  Pyra  est  ügno- 
ruin  congeriesy  quAe  Rogus  dicatur^  qniim  jam  ardere 

coeperil.  Demnach  wäre  Pyra  (*>o/4  JTi)^,  ignis)  ein 
zum  Anmünden  bestimmter  —  Rdgiis  ^ii>  bren^ 

nerider  Holzatoss   oder   ScheUerhaufen,     Dieser  Unter-' 

»ehied  üt  aber  nicht  immer  pon  denj/lten  beojkaehtet  Mwdm» 

Cf.  Bustuuu  Nr.  194. 

7S0#  ^Quaerere.  ^t£x-  tReqmrere.  trExplorare. 
^Indagare.  tRimari.  trScrutari.  Perscrutari. 

tVestigare.  *  Investigare.  ^ 

Quaerere,  ^tjTBiv,  Etwas  fragend  —  Exqui- 
rere^  be^ipi^,  i^sraCuP^  genau,  mit  aller  Sorg- 
falt  —  Requirere,  lange-  oft  und  wieder  -  ver- 
mietend —  Rimari  (ff*  rima),  kQWVqnß^  -gleiehaam  in 
den  Hitzen —  Scvuia,wi,  iyxQVTSuuv  (von  scruta  s. 
yq^ri)i  kim^  Perscrutari^  durehhramend,  duroh^ 
wählend  suchen  (junt  er  suchen)  ,  erforschen»  — 
Te  ipsum  quaercbam^  Glireiiie!  Tereat.  HaauL  IV.  &  3.  «— 
Ad.  nL  4*  —  Noll  ejus  facta  ad  aatiquae  reUgumk  va- 
tioaem  exquirere.  Cicw  Yerr.  IV.  5.  extr.  -v  Prom  ta, 
quum  quaeramy  ae  reqiaram  le^  Tide.  Afran.  ap.  Non. 
e.  5.  n.  46.  Ego  iDam  jam  requiram^  obi  id>i  eart^  Flftat. 
Epid.  IIL  4.  56.  —  Quibus  ajaiftsis^  et  pacia  omajaenta  et 

8)  Daher  es  das  Tocabulum  propritun  su  teyn  seheini  für  das 

'  Befragen  hey  Rechtskundigen  über  Reekusachen';  cL 
Brissoniu«  de  f ormulii » .  lab.  XU.  p.  3^.  ed.  Mogunt. 


^  * 
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subsidia  belli  requiretis  (uermUsen).  Cio.  ManiL  2« 
exbv«^  Didcibm in  fltagnis  rimantur  (auohen  aus  den 
Locher her uQr)m,   Yirg.  Oearf.  !•  3S4«  *—  Quum  om- 

nium  domos  —  furacissüuc  scrularere.    Cic.  Valin«  5.  p# 

mit.  —  Cones  >  qoi  inTettjgabaiil  et  pev8CFUla)iaiitw  omiiia* 
Ii  Vcrr.  VI.  ai.  p.  med* 

Explorare,   xmtunmiwSu»  ^  itgaaxonüi^  ^  aus- 

kikndechaften,  Kundschaft  einziehen,  u^ird  (Ct. 
Speculator.  Nr.  8 63.)  t^orzüglich  uoii  Spionen  im 
Srup^  Iiidagare  (ab  in  ant  indii^  et  ago  aut  agito)» 
CTiß^^  wie  Odorarii  ogq^fcuvtcß'm  iimg^  auswit- 
Urn,  eigeniUoh  Pön  Hunden,  dann  auch  in  eben  die^ 
Sinne  tropisch  gebraucht.  Canis  natua  ad  iuda- 
gaiidunu  Cic.  Fiiu  II.  i3.  p.  init.  —  Dia  indicia  coinmums 
jadtü  indagavi^  patefedl^  protidi^  «^«t»-  UL  p.  MiL 
3;.  exlr. 

Vestigare  (yon  vestigium) ,  Ixi^uv^  ar^ßsvuv^ 
heiut:  den  Fuwtapfen,   der  Spur  folgen,   nach*  — 
|I& vestigare^  ^   au^^pi^reTi ,  his  marh  das  Ge- 

pikte findet.  Vestigi^e  luslEans»  Yirg.  Aen.X|L467.— * 
Nihil  e&t  tarn  difficUe^  quin  quaerendo  investigari  possit« 
Teren».  Heanl.  IV«  a.  8* 

CL  Anquirere.  Nr.  ii8.      Interrogare.  Nr. 
54g,  —  Odorare.  Nr.  693. 

781«  *XQuaterc.  oQuassare.  Percutere.  Percellere. 

I  ■ 

Quatere^  rütteln,  schütteln,  erschüttern.  Qua- 
mentem  sacerdolum  F^Üuus.   Hör.  Od.  L  !&•  5.  — •  CS» 
,  Od«  OL  3.  4.  —  Quassare  {däs  Frequentativiim  $H)n 
Qoatere)  heftig  eranhütiern  — .  Quassata  respublica«  Cic. 
MttodL  8.     init  —  8ext  34.  p.  init     —  Percutere 

4)  Quassare  aetatem ,  Palladius  iV.  1.  p.  med.  ist  für  du  Lat. 
Lseikographie  nicht  unmektig*  * 

l 

I 
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(a  per  et  qiiaüa)  bedeutet  meistens  eine  heftige,  plöH- 
liehe  JErschOttetung ,  die  m  ihtem  ersten  Momente  am 
stärksten  u^irkt,  sich  bald  aber  wieder  verliert*  Turres 
de  oodo  perciusae.  CSc.  Cat*  ID.  8*  a.  med.  — .  Hiinc'  Ja- 
piter  fulmino  non  percussit*  Id.  Nat.  D.  IIL  35.  init.  — 
V^r^^W^T^  h^sH  dagegen:  ^wa»  so  erechuUem,  da»$ 
die  Jt^'oigen  der  MrecKütterung  lange  dauern, 
wenn  schon  dieselbe  anfangs  nicht  heftig  war.  Qua  päa- 
dtate  perculsa  est  Laced^emoniorum  poteutia*  !Nep.  fe- 
lop.  3*  nidht  per6tt«\^a^  weil  die  Macht  der  LeteedSm»' 
nier  keine  heftige,  wohl,  aber ^ eine  ziemlici^  weit 
eicfi  erstreckende  ErschOttenrng  eirUtt.  C£  Id.  Dien» 
5.  mit  der  jtmerh.  f^on  Bremi,  wo  es  fOr  evertere  ge- 
braucht wird.  —  Id.  AtHc.  11.  \b  a«  —  Iiiopinata  re 

V 

non  percellimiur.  sed  p^rcutunur. 

Cf.  Ferire.  Nr,  442, 

782#   Quemadmodum,  Quomodo. 

'„Der  Unterschied  %wischen  Qmoislo^o  und  Quem- 

a  d  ni  0  d  u  m  ergiebt  tick  aus  der  Bedeutung  des  Ablativs 
und  der  Pra^position  ad  mit  dem  ^cmeaHi^j^-  Jenes  he-- 

zeichnet  daa  wie,  Mittel  und  fVerhzeug,  durch 
welches  JStwas  geschieht;  '  tnetaphorisch  auch:  Art  und 
Weise,  wie  ete.'^  Dieses  deutet  an  die  Norm,  Re- 
'gel,,  Art,  nach  welcher,  der  gemäss  Etwas  gethm 
wird,  und  entluilt  daJier  auch  manchmal  eine  Verglei- 
chüng:  quemadmodum  sie  «-  Nep*  Iphicrat. 
4.  quemadmoduni  quondam  Fabiani  milites  Roinani 
Uppellati  sunt 9  sie  IpMcratenses  apud  Graecos  m  simuna 
laude  (fuerunt.).  Auch  f  ragend,  z*  B.  Nep.Dion.  II,  4. 
quemadmoduui  se  haberet?  —  dir  setz.  Cic.  p.  Rosdct^Coni. 
G.  i8.  si  non  reliquit,  cpiemadmodupi  (pecuniae  sununam) 
d>  eo  poftea  w^tt?  ~  Vergjt.  Heipdorf  m  Gc  de 
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N.  D.  II.  c»  37.  f  94.  —  Id.  de  biTeiit  L  ^7.  4i. 
Modoft  eal.;  ia  quo,  queiradiiioduiii  et  quo  aniino  iiactum 

Sil, ,  ^uaerili^r«^  —  ,  Die  Natur  der  Präposition  a  d  und  des 
MfnuaMm  i*erlangt  mehr  den  Confunctit^  and  die  indirecte  . 
in  aß  Jfr^^  4pr  ^Me^r^4ßfT, Unbestimmten^  fn 
JUi  fortdauernden  und  d^her  nicht  Gew^i^^ 
HThf  eoTidepk  ^jathrjohein^fichfnj  in  flf^p^Q/uieiaa^': 
iii 0 (] u m  liegt  j  Quomodo  hingegen  6 C eilt  durch  den  j[b>T 

kUff*das  Mittel  und  ff^erh^zeug  als  bekannt  ur^  aUh- 

.  •  •  .«^ 

ioht  gedachp  ^por ,  den  VeretandJ*    Hßr^og  zu  Caes.  8» 

lam  c.  43.  ,* 

;•  cf.  „,6.  ' 

788»  \*QueieGus.  Sttber.  Smilai^vttRohur.  lieft« 
■ 

\  Naeh  den  AngcAm  , '  ^eldke*  ub^  '  die  BäM^dätung 
Eiche  sich  im  Itlim^  finden  (H.  N.  XYL  c.  6.  7.  8.  35. 

4o.),  0eheini  Qu«pcii«''<ÄV  Sti^ieiehe,  ^ssf$"  he~, 
zeichnen,  heiaai  auch  Früh  9   Sc  mm  e  r  oder 

^V'aldeich  e  ,  hat  längliche^  fast  stiellose  ßlätter  ur^d 
Pägt  iängiiehe,  langgeetielte  JBichebu  ' 

Esculus  6*  Aesculus  scheint*  wenn  man  die  Be^ 
l^^iNu»^  4Hm'  B%c^'iizbiettee  ^)^  ('^di9  fegitt'  und  tf  riyog  Pen 
fdyuif)>^  sogmannU  Speie&ßickS-  m  eeyn  j  '^-mit 

dunLeLgnlnen  j  unten  weissUcli- wolligen  Jiläl f  ern  und 
^^^^9taehel(gm,*  9iieUo$inJFi^uchinäj^^  Si»  fachst 
im  südlichen  JSuropa  und  trägt  eyjörmige,  'glaUe,-  m>hl^ 
*^:hmeetends'*  Vrüeht%,  die  roh' gehraten ,  auch  m  Metd 
iemacht  und  statt  Bmde  gegeesen  werden* 

R  o  b  u  r ,  Si  e  i  n  eiche,  auch  S p  at  - 1 IV  i  nier**  üder 


4 « 


5)       Crbu^ir's  S^fnboltk^      A.  Th.  II.  p.  475. 

Geg^n  ^e^JkUUung  erhl^  ßich  Me^4  in  3«tifm 
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Bergeiche  genümM,  trägt  ISngUehe^  geetieUe  BlaUer, 
imä  längliche,  stiellose  oder^sekr  kurz  gestielte Eiclieln.  JDa 
sie  unter  aUm  Europäischen  Jf^aldhäUmen  d'ää  scki^erete, 
festeste  und  dauerJiaf teste  ifoh  liefert  (c^-yPlixu  XVL  sect. 
76.  5.)^  80  wird*^ohiXT  attöh  'metaphorUeh  pon  jedem 
starken  ^aume  oder  harten' St afnme^geeagt.  CL  Yix^ 
Georg,  n.  3o5*  —  Acnu  XIL  783.  —  Stat.  Sylv.  IIL  3. 
94.  IV.  a.  39.  ' 

Hex  ist  unsere  Stecheiche  (^Stechpalme) ,  mit  ey^ 
förmigen,  länglichen,  ^mgespitxten ,  sägezähnigen  Blät^ 
tern  {daiier  auch  9S\\j^6^b. .  genannt) ,  und  kleinen  eyrun" 
den  Früchten.  —  Die  Smilax  oder  glattrandige, 
immergrüne  Eiche,  ist  eine  blosse  Varietät  derselben 
(Dids  duo  genera  etc.  sagt  schon  FliniiisXVL  e.  6«  8. 8.  p.  in.). 

^uber       die  Korkeiche ,  die  auch  Pantoffel- 
ho}  ff  bäum  genofuU  wir  dt    Sie  wäclist  im  südlichen  \ 
ropa,  hat  öi^aie,   unsertheiUe ,    gesägte  Blätter,  trägt  \ 
glaUCy.  braune,  unsern  gemeinen .JSichßln  gleiche  ^rüc/UCf,  j 
und  liefert  aus  der  sehufommigen  Binde ,   die  aüi  8  bis  ' 
ao  Jahre  sich  ahschalefi  fässt,  .  den  gekannten  Kork  %u 
Flaschenstöpseln  und  zu  anderm  Gebrauche.      Usus  ejus 
anooraUbiu  maxime  ^iiainiiiiii  pkcantiumque  tragulii»  et  ca* 
durum  i>bturaiuentis^  praeterea  in  hibemo  feminarum  cal- 

Ueher  Cerrus  iWe/zr  Colunu  VII»  9^      6»  —  Flin. 
XVL.6.  4a.  —  VüniT^IL  9«  VH,  x.-r        Identität  der-  , 
selben  mit  Quercus  Cerris,   Burgundi^c he  Ceir* 
oder  Zirn  -  Eiche,  läset  sich  nicht  ^streng  erweeeen,  \ 

€ther  doch  permuthen. 

784^  ^Querelsu  ^Quenmoma.  tQuiritatU3«  ^Que-  | 
'  stus.,  Gemitus.  Plangor.  tVagitus» 

GemitttSi  das  Seufzen,»  —  Questus^  das  Kla- 

■ 

1 
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gen^  — *  Quirilaiaa  8.  Vagitus»  das  Jammern^ 
ff^immBrn(in9imdBrhek  kleiner  Kinder),  und  PI  an  eins 
8.  PlangoPj  eigen$iich:  da»  Schlagen,  besonders  aitf  die 
BruB$  oder  etndere^TAeile  des  Korpers,  zum  Zeichen  gros^ 
ser  Traurigkeit^  daher:  lautes  fVeheklagen,  Hände^ 
ringen,  wie  wir  sagen. 

FOr  QuefttuS;  das  Klagen,  steht  auch  Queri 
monia^  ja  selbst  Querela,  die  Klage ,  Beschwer^ 
de.  2iim8ehen  Qwrimx^niei'  und  Quferela  findet  aber 
weiter  he  in  Unter scliied  Statt,  'Hot  lU  Front  u  sa^rt 
swar:  Queri'mdi^ial  certae  est/  Querela  iuperväcnar. 
Itaque  prior  gravilalis,  posterior  levitatis  esU  —  A. 
Popma  epriela  diese  nach,  und  Hekel  fSjgi  luhml 
Querela  est  querimonia  levior^  Qirerimonia  autem 
qaerda  graYiiMNf  jiUeift  die' dassiker  ge^n  meh^,  ah 
die  Grammatiker,  und  in^tin.  könnte  nicht  gesagt  ha- 
Querela  (L  e.  eine  förmHohe  Klage)  est  regi  de- 
lala*  Im  5.  init*  Ovid*  nicht:  justa  querela  mea  est. 
Pontf  IV..  3«  au*  noch  weniger  der  fekisianige  Gieero: 
acceptae  injuriae  querelam.  ad  quem  detulistis?  p.  JUgar» 
8.  med.  und  der  gleiehfaUe  eorrecte  QuiatiL  falsa*  enim 
est  querela.  cg^.  Inst.  L  i«  iiut.^  wenn  der  angegßbene  Uhr' 
terechsBd ,i$nthUch  gegründet  wäre* 

Ct. Dolor,  ür.  379.  —  Uiere.  Nr,  4&6. 

785*  Qui>  Quae,  Quod?~  Quis,  Quae,  Quid? 
Es  giAt  uwey  fragende  Pronomina:  Quis,  quae^ 

quid?  wer?  was?  und  0^i>  qua6,  quod?  wel- 
cher,  welche,  welches?  —  Ihr  ühterschied  im  Oe^ 

brauche  ist  der:  dass  Quis^   quid  subst antipisch, 

6)  A  Quirito  s.  Quiritor,  sigenäieh:  opem  s.  fidem  Qui- 
ritinm  imploro,   um»  gewBhnU^  üs  thaUn^  weU^  gs^ 

waluam  in  den  Kerker  geschleppt  werden  sollten  u.  s,  Ws 
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Qui,  t£uae,  quod  qhar  adj ectit/i^ah  steht,  ak: 
qtlid  maU  feci,  ff^:aß  iabe  jkk  p0b0üugäüim?  Qnod 
malum  feci^  welches  U^keJ,  /laffe  icJk.gethaji?  3en 
80  hey  den,  Qoinpasitis  ..^/^  $Jiquid  «€i(Kl|i  upd  aUqiio4 
n^gp.Uuin.  *    ,    \\      '    .  »  . 

'  ^^Qttis  Jteisst:  welcher  dfen^p^?..  Wert.  JfM 
^^^^^ ai^G^  ^  ^ 

(7  ^  er  o  )  sa  utie  umgehehrt  ebenfalls ,  im  deu^^Mtdiai 
yfjurde ,  uf/enn  das ,  fplgende  Wort  Tj}if  efJi§m  8  ^^fiH* 
8*  Lc^.  ßramm,  3ie  .äwg,..'^  117*      Cfc  Bremi  «• 

I,      -^,,        Sehej^^,f:zu.        p.  Ligar.  p.  ^64.  ^). . 

-  »rc  '<Jlef>#  irt^^«#tfWirsVV^  Am  quis ,  und^d^-euhjune" 
ti  if.  re  tipe,  dem  qui  >  '  (piae ,  quod  >  aruUoge  Gebrauch 
des  PMuknens  Qual  i «  disrf  ühi^igehe  hier  niehi  unh- 
merkt  hjaib^ih.  Nep.  DaU  1.  .^.  5.  —  Ovid.  Met.  VUL  5o.- 
Cic.  p.  Flacc.  3.  \.  8.  wiirf  Siiiec.  N.  Qui  VIi;  6.  exlr.- 
Jmh  darfhier^der  TerfulUan  8€>  hät^e  und  dem 
guid  analose  Gebrauch  pon  quale  mit  esse  nicht 


,  j   ^'ect  Je/^t  angegeben  wird,.  Qui-  u;«?nn  man  ^wflUfli» 
^Befttmmunir^n  in^  Beziehung  mfLf  ein  Suhjee^  verlangt'  ^'^ 
Terent.  Eun.  V.  1.  7,  Ti.  Qui«  fidt  igitur?  Py.  IrteCha^ 

\   rea.  Tli.  Qui  Chaerea*  welche  Stelle  auch  Ruddiniann 
Instit.  Gr.  liat.  I.  eiL  StalUiaum  eitirtf  wem,  er  sagi' 

Qui 8  lubftantiam  desigHaty-  Qui  rem  aecidenUni« 
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Mehm  W0rdm,  wU  ad*r.  BiMrcioB«  L  a6*  IV*  33*  ^  de 
pud.  i5*  adT*  Prax«3*  cet.^  u>o  das  quäle  absolute  Fra-^ 
gm  anßiktk  und  90  i^iel  hedeuUi,  äiai  wat  ^oll  das 

bedeuten,  was  stellt  das  f^or?  ^  Ja  dieser  Bedew- 

tung  gArauchU  &s  »ehon  Cicero  »m  Brut.  86*  ettr«  mif 

älmUche  Weise-: .  noDiduiik  suspiqEmtur^,  (jiui}^  ^$et  copiose 
et  omate  dicere. 

Cf.  Si  qui.  Nr.  84^, 

786*  Quicunqiie.  Quisquis, 
Quisqui«^  6^^^  J^der,  der,  uniersöhMet  uch 
darin  t^on  Quicuuque^  Jeder,  der,  dass  ee  ein  Sub^ 
» taniii^um  und  nur  im  Singular  gihr&uehUeh  ist.  Qnae*  - 
cunqae  opinio  veiitati  repugnat^  falsa  eat«  Seu«  ep.  76*  ed. 
Bip.  p.  a^tL  —  Male  irixit^  quisquis  neseit  bene  nuMi« 
Suet. 

787^  Quidam.  Quispiam. 
,,Quida]ii  t^ertrUe,  wie  Quispiam,  aueh  die  Sieile 
des  unbestimmten  Artikels  ein,  jedoch  fenee  so,  dass 
ee  ein  Individuum  aue  der  Geeammiheit  heraushebt  und 
aliepi  denken  läset,  ohne  dieses  in  irgend  einer  Jünsichi 
naher  %u  bestimmen,  weil  auf  eine  {uieüeiehi  auch  nicht, 
mogUcIie)  nähere  Jiestimmung  nichts  ankommt  Doge- 
gen  hebt  Quispiam  nicht  ein  Individuum  hervor,  eon^ 
dem  giebt  zu  erkennen ,  dass  man  sich  unter  der  genannt 
ien  GfOtiung  fedee  Indipiduum  nach  Beliehen  denken 
können  Sagt^man  daher:  plulosopkus  quispiam  mihi 
dixit,  eo  bemeiehnei  diete  nur  einen  Philosophen  ab  eol- 
chen'',  ohne  dose  man  einen  namentlich  im  Sinfie  hat; 
dagegen  würde  ^,pliflo80]diiis  quidam  dixil  mihi^'  die 
Foretelbmg  erwecken  mueeeuj  dose  man  von  aUenPhüosophen 

8)   Usher  iie  fuaUtmtive  Unhesdmmauit  ie$  qnidam  e.  Auftn- 

■ 

ken  zu  VeUej.  II.  64.  1. 
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mihi  ein^m-  gewissen  meme,  .dm  man  im  nennen, 

weder  nicJit  liu  Stcuule  i<ey ,  oder  mclu  für  guly  fucht  Jt 

hl^ÜUg  hattet  *      Grotefend's  (Gammen^  »n  den  Ma 

ieriälien  LaU  Stylubungen.  p.  3o7. 

.Of.'Aliqui^  Ikt.^.  ^  Nestsio  an  uUus.  Nr. 676 
788*    «Quietus.  i^Tranquillus. 

Quietua  {y*  quieo^  eigentlich  beruhigt  dcmn 
ruhig)  i»t  besondere  derjenige  y  welcher  eich  von  der  Jk- 
Werbung  um  JEhrensiellen ,  pom  Kriege  und  pon  Farthejc 
suoht  frey  hält,  gilt  also,  wenn  man  eo  engen  darf, 
mehr  pön  bürgerlicher  ^  Tranquillus^ 
sBSiog)  das  y.  prw  ruhiger  See ,  stillen  Wetter s,  pon  ge* 
müthlieher-  Ruhe.  Ad  quam  spem  (praeturae)  alio- 
qui  qmetissmiiim  liortabahir*  PKiu  X.  ep.  9.  (7.)  —  Nob 
C'  ttentus  submovere  bella,  etiam  quietos  lacesait«  Justin. 
A  (.  6.  extr.  —  Hoc  turbido  tempore  -  domi  quietu«  fuit« 
^ep»^Pelop«  4«  —  8i  possum  tranquillum  feicere  ex  iralo. 
Plaut.  CisteU.  III.  y.  21. 

TranquüUtas  «nlmi  —  tranquiUö  animo  esse  —  trän- 
qiüllujii  peclus  —  tranquilla  senectus  sind  behannts 
drücke* 

,,Quiciiks^"    sagt  D '6  d  er  lein  in  5,  Lat.  Synon»\» 
.p.  8o*  ,Js€um  Ztob  und  Tadel  enthalten.  Je  nachdem  d(ä 
N  l  eil  L  a  tliun  an  seinem  Orte,  entweder  ein  non  fare  od^ 
ein  &r  niente  ist;  tranquiUua  aber  enthält  immer  ein 

JLo^ ,  wo  es  nicht  etwa  eupheinistisoh  für  quietus  steht**^ 

t 

789^   Quilibet«  Quivis.  Quisque. 

Das  letzte  unterscheidet  sich  von  den  beydtn  tf 
Stern,  wie  uterque  pon  utervis^  so  dass  bey  jt^^* 

9)  Quo  fensu  auch  Pacalut  verhomm^  wenn  vm  der  H^it^ 
hersMung  der  Ruhe  m  einsm  hereiu  aU  erobert  htraiiff^ 

Lande  die  Rede  ist. 
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»  «  ■ » 

bey  Jedesmal  nur  JSins  e^n  soü,  aber  m»^ 

vter  den  gedachten  ^egene0nden  diß  JV^ahl  fiey  eteht, 

r  • 

S.  anucorum  meorum  quem,que  vocavi;  abw  honuu 
qu^mTis  s.  quemlibet  occidere  pioleit 

790^   Quoad.  Quod.  Usque  ad« 

Quod  kann  für  Quoad  in  der  Bedeutung:  in  wie^ 

in  so  f  e r n  gesetzt  werden  und  hat  dann  gswohnUch  den 

ConjuncUff  bey  sich.  Eg/J  autem  a  patre  ita  eram  dedu- 
ctus  ad  Scaevülam  ut^  quoad  possem  et  liceret,  a  senia 
latere  nunquam  discederenu  Cic  Amic«  i;  init.  —  In  re- 
Uquum  curae  senatui  fore  rem  Syracusanam^^  mandahiros- 
qae  consuU  Laevino ,  quöd  sine  jactura  reip.  fieri  posse^ 
fortunis  ejus  civitatis  consuleret.  Liv«  XXVI.  32.  8.  fiiu  — 
Dagegen  i«^  Quod  in  der  Bedeutung:  bis  daes^  urlor-  ' 
teinisch;  es  muss  immer  Quüad  ^  und  in  der  Bedeuti^^: 
bis  zu  ^  Usque  ad  hassen,  Epaminondas  ferrom  ^in 
corpore  retinuiti  quoad  renuntiatum  est,  vicisse  Boeotios. 
Nep«  Ep«  9*  —  Usque  ad  necem*  Terent.  And.  L  9«  aS«  ' 

Cfc  Usque.  Nr.  914. 

791«    Qubt*  Quotusquisque*  AUqaot.  Quotquot 

J¥^ie  Viele  finden  sich  (statt  wie  JVenige) ,  nicht 
Quot, sondern Quotusquisque  reperitur^  qui y. c* disertus^ 
moratus  sit.  —  Wie  triste  oder  Viele,  i.  e.  m  ufelcher 
Menge,  unsicher  Anzahl,  Quot$  wobey  %u  merken  ist, 
dose  diese  Indedinabile  mit  dem  Nöminatii^  verbunden 
wirdy  wenn  durch  das  Folgende^  das  Ganze  beznchnet 
wird,  dagegen  mit  dem  Ö-enitip,  wenn  nur  ein  Theil 
pon  einer  grossem  Menge  angezeigt  u^ird*  B»  wie  piel 

sind  Eurer,  quot  estis  vos?  (im  Ganzen  genommen);  quot 
sunt  Testnim?  {wie  Viele,  als  Theil  iles  grossem  Ganzen)* 

Aliquot^  Tivig ,  etliche,  bezeichnet  die  unbestimmte 

,84  * 

•  ,  r 

I 
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yuii  ^^),  Quatquoty  Sim  anff  so  i^itinur,  t$ 

unbestimmte  jillheit,  ^  Accepi  aliquot  epi^lolas.  Cic. 
]>!▼•  VIL  ejK  18.  iniL  —  Adcste»  hendecasyUaliiv  quotj 
estis  Oume«  undique^  quotquot  estis  omnes.  CatulL  carnL^ 

^OS«.    Quotidie.  In  dies  singülos« 

,f  Quotidie^  täglich,  mit  dem  jUegri£  eimr  unun- 
terbrochenen Zeit* In  8ingttlos  dies^  mcM»h^ 
stimmt,  als  quotidie^  so  dass  auch  mancher  Ta^  dazwi- 
schen ausf  allen  kann»  In  diesem  Sinne  mildert  Cic,  ^ 
beinahe  hyperhoUeche  Aeusserung  t  x>n  quotidie ,  f^em  er 
Att.  V.  ep.  7.  init.  sagt:  Quotidie  irel  potins  in  singulos 
dies  (sc.  quibus  ad  te  scribo)  breviores  Hieras  mitto. 

Cf.  Diurnus.  Nr.  371. 
793«  ^Ramus.  Ramale.  Spadix.  iTermes. 

Rajuus,  derjenige  Theil  eines  Baumes,  u^elcher  (üH 
dem  Siamme  selbst  hennjirwachel ,  der  Ast  — 
male  ^(sc  lignum)^  oft  gleicli^edeutend  mit  üamus,  rrui- 
sSens  ein  verdorrter  Ah  mit  sTeinen  Zacken»  —  Ker- 
mes ^  vorzugsweise  der  Ast  des  Oelbaums  und  der 
»J^alme.^  Spadix^  nf^nner,  mitFrüdten  hehüSr 
.gen,  fon  dem  (Stamme  dieser  losgerissen  ist,^  Veten» 
ramalia  fagi.  Fers.  V.  59.  —  Fiurcae  utrinque  suspwöac  W* 
cieba^t  casam.  Spissatis  ramaJUbus  ac  fronde  congesta  et 
in  projcfiTe  disposita,,  decursus  imbnbus  quaiuvis  nV"^ 

10)   Nonn  Iii  Ii  (nicht  keine  ^  sonder ji)  einige  (wenige) ,  «•* 
>  btitimmu  iVinigh€it'? -  Giizysippus  animantiuin  ait  ^^'^^ 
corpoT«  ^«xoelleve/  alias  aimm  animQy.  aoan^lUiiT^ 
:     ijtraque  re.  Cic.  Fi».  IV.  11.  extr.   5.  RamshernU  M 

Gramm,  j.  160.  2.  Not,  5.  b.) 
1)  Ramus  von  ehum  Flusse  bey  Seneo*  N.  Q.  IV.  2.  11*^ 
Bip.  p.  27i,  verdtem  von  den  Lexikographen  hma^  ^ 
'  '  werden, ' 
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erat.  Senec  ep.  90.  ante  med*  —  Germin^t  et '  nunquam 
&Ueatifr  ternies  olivae..  Horat.  Epod.'  XVL  45*  Spadica, 
enim  Dorici  vocant  ayiilsuin  e  palma  termitem  cum  iructu* 
Gell.  Nect.  Att.  IL  26.  med.  —  C£.  lEL  9;  eittr. 

Cf.  Caudex.  Nr*  228« — Maiieolus.  Mr.  619.'- 
i  Pampinita.  Nr.  712.  —  Surculua»  Nr.  878« 

794^  ^^Kapina.  ^Raptio«  tRaptum.  ^Raptus.. 

Kapacitas.  .  . 

Rapina^  der  SmA,  !•  ^idas  Rauben,  auöh  für ^ 
Räptum^  der  Rauh,  L  e.  das  Geraubte,  i^^r  Rapi- 
na  in  der  ersten  Bedemtung  etehi  auch,  Raptio^  in  so 
fern  die  Handlung  vorgeht ;  Raptus^  das  gleichfalls 
in  diesem  Sinne  porhommi,  Sfker,  in  so  fem  die-  Sand' 
king  {imonderJteit  der  Entführung  einer  JPerson)  ge- 
schehen ist*  —  Nibil  oogitaiiti  nifli  caedea^  inoendia, 
rapinas,  Mäubereye^»  Gic.  Cat.  II.  5*  a«  med.  —  Rapuiae 
Codo  ostenduntur.  Virg.  Aen*  V|IL  263.  Audivi  filium 
iina  fuisse  in  raptione  cum  Aesdune.  Terent.  Ad.tIiL  5* 
2.  —  Movere  signa  ad  raptus  segetum,  sun»  Fouragiren. 
Lucan«  VII.  236.  —  Ganymedis  raptus.  .Cic.  Tusc,  IV«  33. 
med.  ~  Proserpinae*  Id.  Verr.  IV.  48.  p.  med. 

Rapacitas  i«^ito^^i^r^  Haubsucht;  daher  Ker 
paXy  räuberisch ,  doch  auch,  wie  Rapidus^  reis^ 
send,        Für  iu)tae  rapacUatis.  MartiaL  VL  72.  init. 
Rapax  Inpns.  Hör.  —  Yantus.   Ovid.  —  Rapidus  fluviiia. 
Caes. 

Cf.  Adimere.  Nr.  38»  —  Frae^da.  Nr.  758. 

705*  Recidere.  Rescindere. . 

Recidere  heisst:  Etwas  theilweise  zerstören 
Rescindare  ira  g4snz  und  mit  Gewalt '  zerniehten* 
Pontem  recidere  bedeutet  also:  einen  Theil  einer Brür 
ehe  €tbtragen^  Rascindere^  sie  ganz  abwerfen*  OL 
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Oudendoi'p  w  Catear  da  b«  GalL  VL  ^9.  ~  IfalioiMs 
ab  eodeiu  partim  recisas,  partim  repressas»  Cic.  Frovinc. 
12.  <— *  Ponte  enim  resdsso ,  i^em  —  pauds  diebiu  inicri* 
timini»  Nep*  Milt.  c  3.      4*  mä  der  jinm.  t^n  Bremi» 

79&  Recipere.  Suscipere.  \ 

Ego  in,  lioc  judicio  miM  Siculorum  causam  receptam|| 
populi  Komani  8usceptam  esse  arbitror.    Cic.  Divin.  Verr. 

\*  i>6«  Ubi  Asconiua:  ßuBcipitur  totumi  rodpi- 
tur  pard^  suscipitur  (juod  .principale  est)  rec^ibir 
(joodliiiic  pendet;  auscipituv  joliim  aliquid  propleij 
se  {freywUtig,  ohne  fremdem  Zutkun),  recipij 
tur  ctiam  propter  aliud  {so  doM  num  darum  ersuch^ 

ftH>fd0^)..  Cd  Manut.  ad  loc  citat.  ^).  i| 
CL  PaxiscL  Nr.  708-  —  Polliceri  Nr. /45.^ 
*  Spondere.  Nr«  867. 


2)  Haec  verissima  esse,   dicit  Goerenz  ad  Cic.  Fui.  I. 
|.68»|  sed  cpncediti  fic  totura  korum  Terborom  disonme 
non  tatit  patere.  ^  Talaens  ad  locnm  Gia  Or.  0. 

101.  haec  habet:  ,,su5cipimiis  rem,  ^uam  nulla  iü«! 
terpoiita  fidei  obligatione  iacieudam  curamnt»  recipi- 
mus  vero  sanctius  in  nostram  fidem  nostrumque  pericu- 

lum.'^    Quocum  contentiimt  Pearcius  et  Lambinus, 

^  I'  * 

.  qui  dieit :  fjAne  pactione'  et  «ine  maudato  caiiiam  auqnii 

ultro  suscipijt,  sed  reoipit,  quam  actor  fidem  dat,  se 

.oautam  aliquam  defemanun.^  —  Gf.  Schütziu4  in  Lsüoi 

Gie.  Tom.  S.  pars  S.  p.  41.  et  O.  M.  Müller y  qui&it 

eadem  notat  ad  locmn  ex  Ciceronis  Oratore  cutatum  lut 

Terbi«:  eufcepisse  causam  is  dicitur,  qui  causam  di* 

cendam  negotiumque  tractandum  non  detrectavit ,  *e#* 

piise  autem  is^  qui  «anote  promiait»  se  causam  ex  sem 

tentia  OQii£ectaram'  em»  ut  ait  Cic.Epp.  hmu  V«  &  «8^ 

fin.  -7-  ad  Att.  XIU.  1,  p.  init.  —  ex  quibus  locis  etiam 

spicuum  ett^  Recipere  plus  esse,  quam  Proirn»* 

tere  «t  P^ollieeri. 
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7974   Keddere.  Restituere^ 
Reddere  est  acceptiim  «t  ablatum  fd' «bdaclinii  r«* 
Iro  dare  —  K^stituexe  vero  est  aniissa  et  alienata  aut  ' 
immiitata  ad  prriorem  dominum  atqtie  statum  pri* 

stikum  redacere.       UL  vii^nm  suis  restituam  ac  red^ 

_  « 

dam  i.  e.  iit  rirginem  seryam  in  lib^ertatem  resti- 
tuam  et  abductam  reddam.   TerenU  Eun.  I.      66«  AP» 

798«.   ^editua«  ^  Reversio«  ' 
Reditus  est  post  finitmii  n^gotiaii  calus  ctiua  pvo» 

fecii  suiiLus. —  Eeversio  est  mulalio  consilii  at^e  adeo 
iti]itiri&  ipfiiuSy  qaiua  in  ipso  itiiiere  ooATertimiis  nos  .et 
retro  iinus.  —  Quam  vaide  ille  reditu  et  potius  reversiuiie 
mea  laetatus  {über  meine  Zur  üekkuuft  .  oder  tneboiehr 

J^kie  der  umhehr)*    Gic  Att.  XVL  7*  p.  med« 

!  ,  t. 

799i^    >^B.efellei:e^  Con£utare.  Redarguere. 

Refutaxe« 

Refeilere  (ab  adversat.  re  et  ftUo)  und  Redar» 

guere^  des  Gegentheils  iiherf Ohren ,  widerlegen ,  w  o- 
ftSr  aueh  (dae  eieu^kere)  Gonfutare  (a  con  et  obsoL  fre* 
(juentativo - ?  fiito);  henuhigen ,  Minhalt  thun,  und 
das  nach  siärkere  Refutare,  xurßokdr-äng^n ,  at»* 
riicktreiben,  gesetzt  wird,  —  Iratum  confdtare^  sagt 
Erneeti,  moderati  hominis  est  ineorraitem  aut  Im-^ 
puguautem  retiitare^  fortis  et  animosi  — -  dolo  et  errore 
Tsw  fingentem  refidlere  ^  prudentis  et  acotL 

et  Affirmare.  Uir.  66.  * 

600^  «Regalis.  tR^us.  tRegaliter*  t^Regie. 

^Regifice. 

Regalis  und  Regina  heissen  beyde  im  DeuUcken^ 

königlich,  sind  aber  ,  genau  genommen ,  1^0 n  i/ erschien ' 
dener  Bedmsiung*  Regalis  heUst  JUee,  mos  einem.Ka^ 
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lüge  gemäss ,  Jim  ansiän dig  oder  zaatä ndig  ui. 
SU  B.  regale  mumtSf  fus.  —  Aegius  hingegen  ga 

wnjülMm,  uuia  eieh  zunächst  auf  das  iVeeen,  du 
P€r90n  oder  dm  Stand  eine»  Könige  benehi,  i.J| 
anamus  regius^  nomm  t^gaua,  potestas  regia  ^).  • 

6'u  u/Uersc/ieiden  sich  auch  die  oheu  genannten  Ad- 

I 

Terbia:  Regaliter,  kömgUehf  der  fTürdee^ 

nee  Königs  gemäss  —  ßegia^  wie  ein  Könige  wii 
ein  unumecXiränkier  Herr,  deepotieohy  tyrannUek 
und  Regificei.  nut  königlioher  Pracht,   mit  Jtonigl^ 

c/ieni  Aufu^ande.  — •   Sacrülciü  icgaiiter  Cünfeclü.  li^ 

XXJL  5i«  iiüL      Quae  ngie  aeu  polina  tyrannice  MoM 

Ctc  Yerr.  UL  48.  exts.  —  Inabracta  domus  regifice. 

Tiiac»  IDL  19.  med*  -  | 

■    /  I 
801#    ttRegio.   tPlaga.  iTractus 

Ttacttt^i  mnd  Sireehe,  ^  8 tt ich  Lanier. 

Regio,  Gegend  überhaupt     amch  für  Flaga  (^Aa/o^) 

fFelt-  oder  Himmelsgegend ,  Zorne.  —  Tbtus  ilj 

tractua  cdebemmua  Venafiraaus.   Gic«      Flaac  c  9*  | 

init.  —  Mare  infestum  dassibus  Graecorum  erat  oraque  II 

Utfis  Antialis  Lamranaqae  tractva  et  IlÜberia  oatia*  iir*VI 

tkbm  p.  init.     « Extrema  regio  proYinciae  meae*  Ciu  Dit 

XIL  ep.  i5.  9u  med.  —  Quorum  alter  finem  vestri  imp^ 

non  terrae,  aed  eoeli  rc^nibua  tenniiiaret*  Id.  CaU  Qi 

1 1.  cxtr.  —  Plaga  aellieria  -  septentrionalid  -  ardens  -  fernda- 

aolis  iniqui.  —  Quatuor  plagae  etCb 

GL  Vicus.  Nr.  g43. 

80^    Reprobare»  Kepudi«re.  Respuere. 

Reprobare^  JEtu^as  sehr  missbilligen  *  —  R* 
pudiare^  aie  gehässig  veretoeeen,  als  eehleeht 

8)  Regium,  cjuod  regis  —  Regale,  cjuod  rege  dignu» 
Goruel.  FrontOt  ed.  Niebtthr.  p.  WU.  ^  Faiius  1dl 

\ 

«  ■* 
I 
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wpf^n^  Respueire^  wU  Bhml»  mU  Verachtung 
f^m  skch  weisen,  etoseen*  —  Quod  iy^.  natura  reprabat* 

ailiunu  Ter.       Gustatus  <{Uod'  vaide  duice  est  respiut. 

  _  * 

Cic»  Orat»  IIL  a5«  p.  nftad.  —  Calcitrat ,  respuit,  mm  pu- 
tat  tiia  dona.  esse  tanti»  Id.  Cael#  i5*  exlr* 

bf.  Contemnere.  Nr.  a88*      *Improbare  in  Vi- 
tuperare»  Nr.  g54* 

fi03«   Retia.   iPla^ae.  iCasses. 

jille  drey  kommen  fast  nur  imPlural  vor  —  und  Cas- 
8689       ee-scheint,  bloss  bey  den  Dichtern  für  Plagae^ 

Jug  dfiet^e,  Jage  rg  arne ,  der  gl,  m,ati  heym  Treibja- 

geh  ^gebraucht,   wn  iSfer  und  andere  itnlde  Thiere  %u 

fangen,  da  hingegen  Retia  für  Fische  '^)  und  J^ögel 

sind*  ^  .  Casaibiis  exit  aper.   Chrid*  Ars  amat.  L  3ga. 

Dama  impedita  cassibus.  MarüaL«  IIL  epigr«  58.  t.  28.  — 
Siham  nexUibus  plagis  ambire,  umstellen.  (Md,  Met*  IL 
499.  ^  Aut  trudit  acres  binc  et  iiinc  multa  cane  Apros 
^  in  obstantes  pla^tt,  Aut  amke  bvi  rara  tendü  xetia, rTiur- 
db  edacibus  dolos.   Horat.  £pod«      v.  5i  sqq.  — «  Pisces 

reti  impedire.  jPlaut*  ^  ReÜa  pra^exare  pisobua.  Flinu 

i 

SOA*    *Rex.  tTyrannus. 

Rex  (rego);  Regent,  Herrscher ,  auch,  seit 
dsf  Vertreibung  des  letzten  Römischen  Königs,  so  piel  als 
Tyrannus  (rijgavvog ,  dorice  p,  xoigavog) ,  eigen- 
mächtiger Herrscher  in  einem  geufssenen  ^eystaate, 

Usurpator  «).  —  Kou  regno^  sed  r^e  (C.  JuL  Caesä- 

4)  Ueher  den  Unterschied  zwischen  Fun  da  oder  Jaculum, 
WurJnetZf  und  EYerrieulum,  Zu/^garn  der  IVathe^ 
e:  Voss  zu  Virg.  Georg.  I.  141  und  42. 

5^  Mit  und  ohne  den  Nehenbegriß^  von  G  r  aus  amkeit ,  der 
heut  Stt  Tage  bey  dem  Qebrauehe  des  JVoru  Tyrann  vor-- 
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re)  liberati  videmiir.  Gic  Div«  XIL  ep«  i«  p«  inil.  —  Om- 

nes  Labentur  et  dicuntur  tyramii  y  (jui  potestatc  sunt  per- 
petuÄ  in  ea  civitate^  quae  Übertäte  tm  est;  Ncp.  L  8.  3.- 
Cf.  Cic.  Tusc.  V.  ao.  iirit, 

« 

-  C£  Dominus.  Nr.  38i. 

/■ 

fiOS«   ^Kipa*  Ora.  t  latus*  Acta. 

'  LitU8,  i2aff  Ufer  de9  Weltmem ,  das  Ge$iade, 

der  Strand,  —  Hipa  (yieUeicht  pon  ^inm  ^  indino)  iit 

der  Abhang  des  festm  Landes  nach  dem  I^ltsase  hindf 

der  Erdrand  eines  Flusses,  das  Uf  er  desseU^en*  Hunu- 

na(p;Le  obli(juis  cijLxit  declivia  ripls:    Quae  diversa  kci? 

partim  sorbentur  ab  ipsa;   In  mtr^  pervenimit  partim,^ 

campocpe  recepta  Liberioris  aquae^  pro  ripis  Utora  pul-, 

sant.  Ovid.  Met.  L      -  42.       Vasta  omnia  y  vastis  pltl^! 

cisa^moiUibuSy  ripae  j[>otiiiu  sunt  quam  litora.  Pomp.  Mela 

HL  lo.   Cf.  Digest.  L.  XVI.  96.  ^ 
'  '  ,  I 

Ad  fiumen  ripas^  ad  mare  litua  habes. 

Ora  bezeiehnai  den  am  Misere  gelegenen  Thsil  etnu 
Ltundesy  die  Küste,   Seeküste  —  Acta  {axxi^ 
liebliches,    sehut^enreiehes   t^er»     Multitado  et, 
Taiietas  insulanim^  amoenitates  orarum  et  litorum.  Cic. 
N.  D.  II.  Sq,  med.  —   Multas  praeterea  Graecas  urbeS; 
quae  in  ora  sitae  sunt  Africae.  Nep.  Aldb.  S.  extr. 
Quum  in  acta  cum  suis  accubuisset.  Ages.  8»  uyt.  miU  der 
Jbimerh*  pon  Br^mL  ^  Cf.  Featus  s.  v,  Ora.  —  Sett. 

herrsekL  Dom  ttm  imn#  smm  Bsgenun^  der'  sdns  Ma^  \ 

KU  Bedrückungen  und  Gewaltthätigkeiten  misshxaucht^ 
ncn  Tyrannen y  und  wenn  er         der  Ausübung  tti^r 
.  OewaH  sieh  nieh^  an  Gesetze  bindet^  ehtsn  Despoten.  XM; 
aber  auf  solche   Art  kein    Volk  regiert   seyn  will .  ^*** 
von  rechtmässiger  Tyrann^  oder  Despotie  überall  it^ 
Rede  seyn* 

t 
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f         »  » 

ad  Virg.  Aen.  V«  6i3/   Muretus  Vor.  lect«  I.  3.  et 
Sohäts  Lexic.  Cic.  L  p.  34. 

et  Marc  Nr.  626. 
806»   *ß.obur.  *Vis. 

Vi«  (a  Gr.'?^),   Icr^^vg  ^  '  hegsichnef  Korper-  ufie 
Geisteskraft»  —   Kobur  (cf.  Quercus«  JSr.  785*)  ' 
«ra^^  dagegen  wohl  y   wie  das  Griech,  ^wfir^y  Ursprung" 
Uch  nur  pon  der  Körper  stärke  ^  späterhin  auch  von  der 
des  Charakters.    Quam  vi  vis  illat«  defendüur.  Cic. 

■ 

MiL  4.'imU  Aatonii  incredibilis  quaedam  et  prope  mi- 
gularis  et  divina  yis  ingenli.  Id.  Orat.  L  38.  init.  «  Si 
sati»  liaberet  «etatis  atqpe  robona*-  Id.  Hose*  Am*  5i.  a. 

med.  —  Animi  robur.   Id.  Off.  I.  5.  p.  init.  —  Div.  VI. 
I  ep.  1.  4.  med* 

Cf.  Potenlia.  JNr.  754.  —  Valetudo.  Nr,  924. 

'  807*  -J^Rupes,  Saxum.  Scopulus* 
'  Saxum)  tUtQm^  nirgog^  jede  grosse  ufiformii^ 
che  Steinmeutse,  so  wohl  über,  als  unter  der  Erde, 
Pelsf  Felsen*  —  8copulu9  X^^^^^^)^  schrof- 
fer, spitziger  I'elsen^.^ao  wojd  auf  dem.JLande, 
am  oder  StA  Meere^  Klippe.  Rupes  (^onnipo- 
8.  niBipo)^  anQ^(i(Ui^,  ein  abschüssiger  Felsen,  Fel^ 
9enabhang4  Quid  mimm  hbx -spduca  saxum  in-enira 
<9tta  iuoidiBse-?  Cic  Fat.  5,  p.  mad^v-^  .Neptuaus  aaxa  alto 
tandit  Mlö.  •  Hotat.  Epod*  17.  55.  acnto  Datrudnnt 
QaTea  «oopulo*  Virg-  Aau  L  >i49*  .^  Hiuc  atqua  iünc  va- 
Hae^  rupes  geminique  minantur  In  codlum  scopiili.  Id.  ib» 
^  ega>  pendeKlea  (Ikeat  mado)  rupe  capeUas^ 

Ipse  Tclim  baculo  pascere  nlxus  oves.  Ovid.  ex  f  onto.  I. 
>p*  8.     5i.  5a. 

80&  iSacculus«  tHiforsyipitim.  Criimeiia.  Zonä. 

Sacculus  I  Jedes   Säckchen,   msonderheit  %ur 

< 
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tel,  wofür  a<M;Ä  Marsupium  {j^(fOvmov)  steht. —  Cru- 
mena  Crumina  {yqvficUd)  besuehnBi  einen  ÖrMbrn- 
iel,  der  r^h  Flaut.  Afiin.  UL  3.  67*  et  Truc.  IIL  i.  7. 
gewöhnlich  am  Halee  getragen  —  Zona  (s^^)  eme 
so  genannte  GeldJeatse ,    die  um  den  JLteib  geschhmr 

I 

gen  wurde*  '  * 

809/   ♦Sacellum-  lÄedicula. 
Sacella  waren,  hoch  F.estus^    heilige  (nur  mk 

einer  Mauer  umgeh e f ~? ')  Plätze  ohne  JJach^  (/f/XW 

<ixceA«9)6^      Aedicuiae  wirkUohe  Capellen,  die  auch 

selbst  in  den  Häusern  der  J^  or nehmen  sieh  befanden ,  oft 
auch  nur  Gellen,  Niechen  oder  .^»höhlungen  der 
JVand  eines  Tempels  oder  Hauses,  um  Bilder  oder  i^i^- 
tuen  hineinxueetten* 

Cf.  Tempi unu  Nr.  887. 

810«  -^Sacer.  Sanctus.  Sacrosauctus.  Religio- 

-sus,  Augustus. 
Sacer,  a^^t.ä^«  im  Oegeneat^  ^n  profa- 
nus  (quod  pro  fano  8.  ante  fanum  est)  —  einer  GoUlieU 
weiht  g^heiiigt^y  —  AugUstUs^  C^ßd^tm^ 
ehru^ ärdig ,  was  eine  heilige  Scheu  eir^lossi  und 
darum  ttle  heilig  geachtet  wird.  — »  Sanctus^^  atf^i 
dyvo^f  so  wohl  i^on  äusserer ,  als  innerer  ffedig^ 
(iMmeli  mun  -  viri).  — •  Sapro«  8aiictiiS|  iey  hoher  Straß 
unverletzlich,  ho  chheilig  possessio- ainicitia} 

aieiiioria.  Fliii.)«  — »  Eeligiosüa,  Pereonen:  g^^*^ 
eenhaft  (Cf.  Fides.  Nr.  45o.),  uon  {Pripat-?-) 
Sachen:  als  heilig  mu  Perehren  oder  per  ehrt  (C^ 

6)   Im  guten  und  bösen  Sinne  (S,  EberhardPs  syn^T"^ 

Handwörterb.  §.  662.). 
•  7)  Nur  im  guten  Sinne  {Ekerhard  eHndenUuL')* 


i 
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OeD.  IV.  9.)  —  „Sacrum  est,  sagt       Popma,  Man-- 

Ijwr  hemcknemi/^  SsLcr\\m  est,  quod  publica  auctori- 
täte  Deo  iMe  comecratuni  esty  ut  tacri  Luci,  Mon- 
te9)  Sacra  Templa^   Ornamenfta^  Certamina  et,  ^ 
alia,  quae  publico  civitatir  ittstituto  aut  permissu 
PrihcipiaDeo  deiUoata  foenufl.  '  Sanctum  est  saii^ 
citum^  quod  saBctione  quadam  et  praecepto  firma^ 
tum  et  ab  injuria  hominute  mumhuii  est,  et«i  n4m  sit 
Deo  consecratomy  ut  eaucti  Muri  et  Fortae^  quae 
Aie  nefario  scelei e  non  violanlur ^  sancti  Legati,  qui- 
: bos  noceri  noii  debet ,   sanctae  Leges  ete;   Religit>- ^ 
iium  e8t|  quod  a  commuui  iiomiivum  usu  semotum 
ctsanctitate  quadam  reverendum  e^t,  vt  religiosa'Sc-  * 
pukhr.a^  Monumeutai   in  quae  Mortuuft  illatus  est. 
WSacFum  est  divinum  et  Deo  dicatuin,  Sanctum,  ' 
iincorruptum  et  iaTiolatum^  Religiosum  vene- 
randum.    £t  Sacra  atque  Sancta  religionem  habent 
ffttblic»]!!,'  Keligiosa  vero  priYatam,  ut  'Sepul- 
clira  et  .Mo^uiuenta^  quae  olim  cuilibet  priTata  aucto- 
irtale  cünstituerc  permittebantur ,  et  ideo  publica  reÜ^iune 
[<!tt«ba»t.  Praeterea  Sancta  et  Religiöse  tarn  anima- 
^a  sunt,  quam  inauimata.^^  —  Cf.  Festus  »»Religio- 
ms» —  Id.  m  Sacrosaiictus ,  de  quo  haecr:  Sacro- 
,&aactuia  didtur^  quod  jurejuraudo  interposito  est  insti- 
si  quis  id  violasset,   ut  morte  poenas  pende- 
d^uB  geiteia  mat  Tnbmi  plebtt,  Aedileaqne  ^usd. 
ordinis^  quod  affirmat  M.  Cato  in  eo  quod  scripsit|  Aedi- 
i^plebis  sacroeanctos  esse.  —  C£  CiC.  p.  Balb.  i4.  med. 
^Uy^UL  c  55.  :  ' 

et  AbominarL  Nr..7«  —  Consecrare.Nr.28a. — 

Innocens.  Nr.  54o« 

X  • 

i 
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811«    Sa.ecd.ofi.  PontiCex*  Minister.  Antistes. 

Die  Fontifice«  oder  Ob^rpriester,  dU  pidkuM 
a  sacris  nonnOnquam  ad  pontem  (subliciiim*?)  Caciuiidi^ 
nach  Yam^  Im  hr  lY«  lä*  ed«  Bip.      24«  et  aSl 

a  suhUcio  pontc  facto  ihren  Namen  erlüeUen,  hatten  (ä( 

nnd  O^räiäcJie,  und  ««^oreo  souveram  Bichter  in  religäii 
Ben  Streltigkeiien^    Jeder  Pontifex  war  Sacerdos 
'imcld  qiu  Sacra  ii^^.'tifißT^lichBr  OfferprieBUti  ^^vm 
aber  rüclu  jeder  8acei:do$  war  auch  Fontilex«  rv  Aniistej 
(im  antiato)  htßBB^  der,  -erwiB  Priester  -oder .  Ko^tti^h 
eines  Tempels,   der  aber  den   Go^teedienet  sogleich 
i^errichtete ,  und  nach  jden  Saccrdotes,  orden tliehe 
PrieHem,  'rangirien  ifie.lVIiiiiatriy  tedieMnde 
ster  ^  >  welclie  Alaniluu  V»  35o.   aucAoralos  in  tertia  ) 
aunistroa         » .  '  '  *     •  ' 

812t  ^Sacrificare.  ilmmolare.  JLibare.  tLitaH 

tl^iigtrare«,.  ^M9C*ta^e.  Pareiitiare«  tPfrlitare< 
»  '  iPiare.   Primitias  dava* 

*  Etu/aa  einem- jtndem,  ineonderheit  den  Oottter»,  ^ 
ZtLcJieii  der  Untere ärJigkeU  oder  Ergebenheit  darhrii^ 
g^en^  (Obferre^  «ba  mmikmaeeüohe  fVurmektwt 
unser m)  —  opfern,  Juese  bey  den  BSmern  Sacrifi' 
OliPe  {yan  aaorant  umf  ^fatio) ,  l^9O0r,  «^ail  jedee  O/fifi 
tw  def  DaHnwgung  deaeeükm,  den  QöUern  geheiligt 
oder  feyerllch  geweiht  wurde,  z,  Ä  Janroh  JSe  ^ 

8)  fffVenn  es  mcht  Operari  üt;  denn  Operari  und  ^ 
Facere  Hnd,  wie  hey  'äen  Griechen '(^ti»  und  (iSrnr»  ^ 

ne  Zusatz  und  vorzugstveise  für  opjern  üblich,*^  fVtbtri^ 
Uebwüguekule  für  den  Lat^  StyL  L  p«  ß/^^ 

C£.  Laborare.  Nr.  572. 


♦ 


I 
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sireuung  des  .OpfefihierM  mit  der  mola  saba,  wodurch 

(etiam  tliure,  vino^  aliove  super  liostiam  posilo)  dasselbe 
ah  magis  ancia  b«  macta  erschien}  daher  Immolare 

(jiur  nee  im  iropischen  Sinne)  und  M a C t a r e  gleich^ 

faUa  für  opfern  geUen.   CL  Interficere.  Nr«  548. 

^uck  L  i  1j  a  r  e  (a  jUißm  =  spargo)  *  wird  fn  diesem 
allgemeinen  Sinfie^^  genommen ,  bedeutete  eigentlich 
aber,  u^ie  das  Griech.  cnivSuv  ^),  beym  Tranhopfer, 
ow  vollen.  Bechern  oder  Opferschalm  dae  Oberste, 
beuor  frian  trank  ^  auf  den  fßr  heilig  geachteten  Tis<^ 
oder  in  die  Flanane  des  Altars  sai  Ehren  der.  Gottheit 
sprengen.  —  Litare  (frecjuent«  von  luo^  für  lutara, 
wis  uaxaimia  für  maxiiuuSy  wenn  nicht  von  Xtxiq)^ 
X^uv ^  un^  das  stärkere  Perlitare^  heisst  so  opfern, 
dose  man  eine  gute  Ansteige  erhalt  ^  alsoi  unter  günst^ 
gen  Vorzeichen,  glücklich  opfern.  Cic.  Divin.  IL  l/«— • 
Sttet.  Cfies«  8i*  sub  fin«,  und  Octav.  96.  p.init.  wo  ee  nicht, 
wie  gewöhnlich ,  von  der  opfernden  Person,  sondern  i^on 

* 

dem  Opfer  seihst  gehraucht  ist»  ^   Lustrare  heisst 

durch  ein  Opfer  reinigen  —  Fiare  durcfk  ein  Opfer 
sühnen  — Expiare  entsündigen  — >  Parentare 
(pon  parens)^  imyiiuVf  Altern  oder  Anperwand- 
ten  hey  ihrem  Grabe  ein  feyerliehee  Opfer,  ein 
TodtenopJ er  (inierias —  cf*  Funus.  Nr^^jj.),  und 
Primitias  sc  partes  dare^  oTtdQxsc&ai^  Erstlinge 
dfr  Ernte,  Jagd,  Heerde,  Kriegsbeute,  fVeinlese  »•  e*w* 
darbringen  ,  um  das  Uehrige  zu  heiligen  und  zu  sichern. 

Cf.  Consecrare«  NrsSd. —  'f'Gustare,  Nr«4g5. — 
Hostia.  Nr,  5i3, 


9)  AiUftoHH^  fifOp  fMmuc  ei  eiäk  aniifisft, 

Opftrt  untelUm  noch  Niemmnd  weder  Speise  y  weder  Trank* 
Ariuophanes  Woikm^  v.  569.  übersetzt  von  Wolf 
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Saiire.  Sa^are.  Tripudiare, 

Salire^  jnittelst  der  Fusae  sich  i^on  der  Brde  schnell 
i»  die  ^he  heben,  iiüpfen*      Saiiare^  tanken,  d.  h. 
mc/i£  nur  mit  den  Fussen,  sondern  mit  dem  ganzen  Kör- 
per, pomehmUch  mit  den  Händen  pantommiaeh''  schön  \ 
gesticuliren*    Denn  das  2'anzen  der  jiUen  bestand,  \ 
it^enig^ten»  seur  'Zeit  OviJts  und  Cieer&e ,^  m^hr  in  \ 
künstlicher  Mewegimg  der  Hände,   ab  JF^se.  —  Si  yox  '• 
"est,  canta^  di  mollia  bracbia,  salta.   Ovid.  Axt«  I.  SgS«—  ; 
ßrachia  saltantis,  vocem  nürare  caiuntis.   Ib.  IL  3o5.  -  ; 
Fac  salfet,  nescit  si  qua  mOYere  maitiun.  Id*  Remed»  Amor,  i 
334.  —  Si  esset  mihi  de  histrione  dicendimii  negarem  i 
po8^  enm  satisfiicere  in  gestu^  nisi  palaestram ,  nisi  aal* 
tare  didicisseU   Cic.  Orat.  liL       —  Xripudiare  (jiocA 
Cic*  DiT.  n.  S4.  ^xfr«  a  terra  et  pavio),  stampfend 
tanzen.   Hör,  Od*  L  4.  7.      IIL  i8«  i5* 

^814^     tSaluber.    t^lutairia.  <tt^alabri8.  t  Sa- 

lutifer«   f  Salutiger.) 

Salub-eri  ns^  re^  und  Salub-iris^  re^  vyiuvög, 
der  Gesundheit  zuträglich ,  heilsam^,  auch  gesund  i.  e.  ; 
nickt  trank,  werden  nur  i^on  Sachen  ^^),  Saluta^  < 
ris,    Salutifer,   Salutiger,    nur   heilsam,  Heil 
bringend,  pon  Personen  und  Sachen  gebraucht  Sa- 
lubres  aquae.    llür,  carm.  saec.  3i.  —  Vinum  corpori  sa- 
lubre.  Coltun.  XII.  a/.  extr.  —  Genus  hominioi  sahibri 
corpore,  velux,  paliens  laborum.  SallusU  Jug»  17.  20-  —  1 
 '  Badix 

10.1)  ^ySalubre  ad  locitm  refertur  et  ad  cümm.  —  Salntare 

coiisilium  est.  Ita  Salubre  noti  nocet. —  Salutare  prod- 
est  connlio.^  Com.  Fronto,  ad.  Niebobr,  p.  SBi,  — 
»Salu  bris  de  rdins  dieitnr  •uiitatiBm*'  Javaatibiu  —  S«> 

lutaris  de  iis,  quae  (s,  ^ui)  civiliter  prosunt."  N.  ^ 

«  *• 

m 

'  Digitized  by  Google 


—  Ö46  -  • 

Radix  aalutaiis.  Hin.  H.  N.  XXIV.  16.  a.  93.  —  CM» 

beneficus  et  ealutaris. .  Cic  p.  MiL  8.  —  Herbae  salut^ 
rae.  StaL  ÄdiilL  L  117.  —  Salntifer  oilii  cresce  Paar* 

« 

_  I 

Oxid.  Met.  IL  6^.  ^  Stella  Jot&s  salutigeri.  Ausoiu  üdyUt 
VnL  T.  aS.      Salutigeri  UbellL  Id.  Ep.  aS.  y.  4. 

815^     Salus.  ^Sanitas.  tlncolumitas. 

Salus  non  tantum  est  Sanitas  {Gesundheit),  stA 
eHan  Incolumitas  {Uhperletuheit)^  felicitas^' vit%' 
yel  potius  securitas  vüae  s.  hoiaixiis  conditio^  qua  non  habe^ 
quod  de  ^fa  auattimeal.  Romani  nsurpant  qnoqae  hanc  to- 
cem  de  Tita  civili  Ii.  e.  de  jure  civiUtid,  honoribus  alüs<{ue 
eonmiodift  9  quibm  cives  Romani  firuebanlur.  FlminMjae 
in  Gexmanicum  verü  poteat:  bürgerliche  Ruhe,  Sin 
eherheit,  bürgert.  Glüch ;  denn  ee  wird  gar  «i 
gern  StatUeunruhen  oder  bOrgerlichem  Tod  durch  f^er^ 
bannung  ^  jiuesioeeung  am  dem  Senate  ^  VereeHung  am 
einer,  hohem  Märgerclaeee  in  eine  niedrigere  enigegeage» 
setzt ,  beMeiehnet  nie  den  metßphfeieoh  -  iheolog.  Begriff 
Heil 9  und  aalus  aetema  em  Barbarienute ,  den  kein 
Römer  i^erstanden  Juitte, 

NB.  Sanusi  iS/ti^^9  gesund  —  Incoiumia  (ab 
in  et  übsol.  coiumis,  a  xilofiai=  non  perculsus ,  aut 
a  jroiloti«»  s  non  rnntilatiis)^  Salyns  ihm?  Soapes  (a  gr« 

Cüigyy    UThi^ersehrt ^    die  heyden  letztern  auch:  wohl» 
behalten,  gerettet,  der  Gefahr  entronnen 

et  Valetudo.  Nr.  924. 

2)  ^TXe  Sehnfitidler  verbinden  diese  S  Sjttoajaui  hSiifig.  Ihrer  , 

Grundbedeutung  nach  sagt  Salvus  am  wenigsten  unter  ih* 
nai^  3ospea  nuhry  weil  es  auf  den  Schutz  einer  höheren 
Maeks  hissweiset ^  Incolvmia  sun  meisten f  weU  es  nidit 
bloss  die  Vernichtung^  sondern  sdhst  aUe  Vedeteung  Und 
allen  Angriff  Muschlisssu*^   D,^derlei n's  hat.  Sjrnon.  L  p.  S6' 
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816»  ^Sanare.  tMederi.  Curare« 

'Curare^  'Q't^xnwuv y  pflegen,  ist  ein  aügemeiner 
jiusdpAck.80  wohl  für  die  jEr Haltung^,  als  JVieder- 
shersiällung  der  Gesundkeii.  —  Mederi  (fdSsc&cu), 
hSc&cu^  ^vyut^uv^  heilen,  bezieht  eich  Jiur  cuif  die 
JViederher  ei  eilung  der  Geeundh^ ,  und  gilt  ewtnM 
ffon  den  lurankheiten  der  innern  ThsUe  des  Körpers, 
deren^  Functionen  gestört  eind,  als  äer  äussern  ITteUe, 
deren  Integrität  verletzt  ist,  ^  äanare^  dxua&cu, 
k^axH^&aif  wir4  in  dem  8tnne  «^»mederi  geu^hnlich 
nur  gebraucht j  wenn  i^on  äusserlichen  Krankheiten 
eder  Schäden,  von  Wunden  die  Rede  ist.  —  Mullis 
ilH  in  urbibus^  qua  iter  fadebat,  Faciendi  se  et  curandi 
potebtas  fuit  Cic,  Phil.  IX.  3.  a.  med.  —  Medici  levitei 
aegrotantes  leniter  curant  (behandeln)*  Id.  Off.  L  — 
^^edico  non  solum  morbus  ejus,  cui  mederi  volet,  sed 
etiam  consuetudo  yalentis  et  natura  corporis  cognoscenda 
est.  Id.  Orat.  IT.  44«  -r-  Radix  (cucumeris  silvestris)  succo 
medetur  dolori  dentuim.  Flau  H.  N.  XX«  i«  a.  —  Pi- 
nea resina  capitis  vuineribus  optime  medetur.  Id.  XXIV. 
6«  extr.  t.  aa*  ^  Yoinicam  e^  aperuit^  quam  aanare. 
■ifi  I 

3)  S.  Medicare,  Medicari.  NB.  Medela,  taie  Medi* 
.  patip,  Heilung f  auchy  wie  Medicamen  seu  Medi- 
.  camentum,  HeUmitteL  (Medicabilis,  heübar^ 
üuchj  wie  Medicus,  heilfam^  zum  Heilen  dienlielu-^ 
Medicamentarius,  mit Arzency  sich  beschäftigend, — 
Medicamentotaa»  Arzen^kräfte  habend*  Medi- 
cinalis  s.  Medieinut,  die  Arteney  oder  'Setlung^ 
auch  den  Arzt  betreffend,  dahin  gehörig.  Daher) 
Medicina  sc.  ars,  die  Heilkunde  öden  kunst^  vorzüg- 
lich in  Beziehung  auf  die  Kremkkeiten  des  Menscheny  im  Ge- 

♦ 

gensatze  von  Veterinaria  (Teterinus,  p.  T«heteruiiif|  > 
veho)  §e,  medicina'i  Thier luükun de  öden  kunst, 

% 
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inedici  non  potuerant.  Cit.  N.  HI.  aS.  —  Tarda  i^hi^ 
loctetae  sanavii  crurU  Macfaaonu  propert.  n.  eL     t..  6i. 

Cf.  Vulnerare.  Nr.  959.  . 

817*    Sanguis.  Cruoh 

Sanguis^  iri  den  Adern  fiieeaende^  —  CTUor,  aus 
"dimselben  öder  einer  Wunde  eich  ergiessendes ,  gerönne- 
nes  Bluit^  Sanguis  per  yenas  in  omiie  corpus  diffiinditur. 
CKc.  N.  It  56.  s.  firu  —  e  nostro  quum  missus  corpore 
sanguis  Eiuicat  exfiuitans  klie  spargitque  cruorem.  Lucrei 
IL  igi!  # 

Sanguis  inest  veniS|  cruor  est  de  corpore  {usus.* 

818.    ♦Sanies.  *  TafcuTO-  Pus. 

Saiiies,  poet.  Tabum,  ifieUeicht  auch  Tabus, 
blutiger  Eiter,  L  e.  tferdorhenee  Bktt  und  andere 
tiäjte  des  JQjrpers,,  die  noch  nicht  in  weissen  und  zä- 
hen Mter»  Pus,  übergegangen  sind  —  Sanies,  sagt 
Cels.  y.  26.  20..  est  tenuior  lioc  (sc,  sanguine),  varie 
crassai  glutmoda  et  cdorala;  pus  crassissiinum  albidisd- 
muni^e,  glutii^qsius  et  .sa^uine  et  ,  sanie.  £xit  .  aulem 
sangiiis  e^  yulnere  recenti  aut  jam  sauescente;  sanies  est 
int  er  utrumque  teu^pusj  pus  ex  ulcere  jam.ad  agn^tat^^m 
spectante*  —  iSi^^^e»  Sanies  wuTTabum  heysamnien,  so 
scheint ,aiese^:  ^ Gauche^  Jenes ;  ver if^iv kte  Gauehe  oder 
Eiter  m  b^eiehnen.  Et  Simie  taboque  finentes  (fliessend 
wn  J^iter.und  Goi^che).  V^j..  A^.yüL  4a7..  —  StiUantis 
tabi  sanieiii  Tiras<|ue  coatitmn  Sustulit.  Luisan»  YL  548i 

819*   Sapiens.  Prudens.  Divinus.  Temporarius. 
<Wer  durch  -  Erforschung  der  letzten  Gründe  die 

Wahrheit  erkannt  Jiat  und  danach  handelt,  ist,  nach 

4  a 

Born.  Sprechart^,  Sapiens/  weise;  wer  dös  NüteUche 

i^om  Schädlichen,  das  Gute  pom  Schlechten  zu  unter- 
eeheidän.  weiss  und  steie  it^V  hesten  Mittel  'kennt  und 

35* 
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mii  B&mmtunheii^  wählt,  i9i  Prudeas^  ^^^gi  AA&r 
die  Begriffe  i/on  SiUUchkeU  und  2\tg6nd  mU  dem  letz- 
ten Worte  nicht  immer  iweinigt  ausgedruckt  itwdem 
Itaque  iioc  ejus  fuit  prudenüssisuuii  coiiaaliuin ,  ut  deviis 
itmerüms  müites  duceret;  Nep*  Emuu  3»  p«  med«  Pkn- 
dentia  est  rerum  bonarum  et  malanim  neutranuuqoe  sdLea* 
tia.  Cic.  hir.  TL  53.  —  N.  D.  HL  i5.  —  Her.  HL  2.  ertr* 
3»  isdkm  —  Fradentior  ille  GOxiS|liO|  lue  animo  magaificeBr 
tior.  Justin.  IX.  8.  med.  —  Dagegen:  Sapientia  est  re- 
min  diYinamm  et  hmnananuii  caiuanunqua^  quibus  hae 
res  contmentur,  scientia.  Cic  Off.  IL  2.  —  Frineeps  om-t 
nimm  Tirtutum  est  sapientia;  prudentiam  eniia  aliam  qoan- 
dain  mleUigiinus ,  quae  est  rerum  expetendarum  fugienda- 
romqae^scieiilia;  illa  autem  sapientia^  quam  princap 
dixi^  rerum  est  divinarum  atque  liumaiiaruiu  scienlia,  in 
cfiia  continetur  deornm  et  Hominum  commniiitaa  et  sode- 
las  inter  ipsos  (u^elche  die  Verbindung  der  Götter  und 
Mensehen  und  ihre  geseüsehaftUchen  Ferhaitnisse  um' 
fiisst).  Id.  Off.  I.  43.  —  Sapientia  divina  imitatur.  Id. 
Tose.  W.  -aG.  —  GL  Id>  ¥•  3«  — »  A  natura  non  deerraie 
et  ad  illius  ledern  exemplumque  formari^  sapientia  est. 
Senec.  d.  yriSt.  beatt  3«  —  C£  Id»  cp.  ao. 

Stehen  Frudens  und  Divinum  beysammen,  so 
hesteiehnet  das  erste  Wart,  das  eigentUdh  aus  proTi- 
dens  contrahirt  ist ,  einen  Menschen,  weicher  die  Mege^ 
benheiten,  die  eich  naeh  ihm  geteöhnÜehen  iMsfe  der 
Dinge  ereignen,  vorher  sieht  und  danach  seine  Maasre- 
geln trijft;  der  DiTinut  eieht  nicht  nur  dae  t^raus, 
sondern  hat  gleichsam  einen .  g.ö ttlichen  Jthnungsgeist, 
wcdureh  er  in  den  Stand  gesetet  wird,  solche  Maasre^ 
gsln  zu  ergreifen,  durch  die  jer  Jedem  Uei(ei  au^eioksn 
kann,  ohne  seinen  Charakter  tu  verlaugnen*  Daher  esigt 
Nep.  Attic  9*  init:  Secujtuia  j^t  ^eUum  gestum  Aj^ud  Jttu- 
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linam.  In  quo  si  tantum  cum  prudentem  dicani,  mintts, 
qBfim  debeaiii^  pmdicem/ quimlUe  polius  dinnus  foerif: 
si  divinatio  appellanda  est  perpetua  naturalis  bonitas^  quae 
noHis  casibos  neque  agitur  neqae  minuitiir. 

Tempo rarius  endlich  ist  der,  u^elcher  eich  gleich- 
ßaUB  ki&glioh  nach  den.  UmH&ndm  riehiH ,  fäfef 
mir  darum  Etwaa  tluit ,  welM  mr  nach  der  gegermärtigen 
Zdtg»  Pihge  lurtheiien  kann,  ee  sey  ihm  nützlich. 
Hoc  unum  intelUgi  volumus,  ülius  liberalitatem  neqae 
temporarilaii  neqtoe  taUidon  fioisse.  Nep*  Attic;  i^i.  med. 
Hae  sunt  amidtiae^  quas  temporarias  populus  appeUat  h.  e. 
temporibuB  aiiccniiiaodatosi  ebqae  mutatis  deauieiites.  Senec 
ep«  9.  ante  med*.  .  1 

■ 

et  Alnens.  Nr«96*—  Cautus.  Nr.aSir/—  Scitus 
,  in  Scire,  Nota.  Nr. 8a4,      Stu^us.  Nr.Ö/i. 

» 

820*    ^Satiare.  tSaturare* 

Satiare   (oattid),    satt   machen,    sättigen,  ' 
Saturare  (yUüeichi  mne  hMondere,  persiarkende  Fr^^ 

qaentatii^form  i^on  Satiare),    ganz  satt  machen,    über^  ' 

sättigen*      Vcni^bat  ad  ooenaiiiy  ut  akiiioo  quieto  sa- 

tiaret  desideria  naturae.    Cic*  Fin«  D»  8.  s.  fin.  —  Anto- 
nius saturaTit  se  aangttine  dviiunu  .  Ijd.  Pii^  a4» 

Daher  auch  das  hey  den  Dichtern  oft  vo rkor^imende  S^tüi- 

fftttne  morice  vestes,  nicht  aatiataei 

821^  ^Scamitum.  t  Subsellium. 
'  ficamnum  {u^ahrscheinUch  pon  scandOi  Vanro  L.L»  1 

IV-  35.  extr.)  bezeichnete  eigentlich  eine  Fusshanh ,  ei- 
nm  Schäme l  (pm  dem  d^minutito  Scamtaaelluin  p» 

Scabelluia  s.  Scabilum)^  den  inan  Zm  an  das  Bette 
eehoh,  um  beym  ESmieigm  in  daeselbe  4o^ouf  m  treUn 
oder ,  beym  Sitzen ,  die  Fiisse  darcu*f  zu  stützen ,  dann 
ßede  Bank,  auf  die  man  eich  eeixie,  wofür  ma^Sab- 
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sellium  «(«w  süb  und  mSbi,  oifer  sobeido)  i^breatckt 
ufttrde;  doch  beMichaßi  diesem  J^j^^ß^^f^Uqh  eioe.tubm 
einem  erhahenem  Sttse  xmgebrachiA  nimdrige  Bank,  ^.  JBL 
fwr  die  Zuschauer  im^^heßUr für,  diß  g^isehufo^emmi  Rtoh* 
ter,  welche  der  in  pro  tribunali  siiEemde  I^raiot  er^ 
namie ,  ßir  die  Kläger  und  f^e^lßgfe^,  ^^dtmtaUe,  Zeu^ 
gen  uiui  Zuhörer.  Seibat  die  fV'ibu^Mfi^jt  plebejiechen 
jiediien  und  Quäeioreii  eof^ea^  ut^nt^^eie  .Gericht  hi^Uen 
(judicia  exerceban}),  non  in  skills  purjilÜHU  nec  iu  tribu- 
nalibnsy  led  in  •  BiibM^liis.  m  C£  AAC4>i|ius  Cic  in 
CaeciL  iS.»  el  Mauutius  ad  Rose.  iViuer.  5.       *   .  -  \ 

2Säl^    Seena  ductilis  —  versiS^tilis. 

*  Die  Scena^  t^or  welcher  auf  der  Bühne  das  8täck 
gespieU  wutde;  k^echaeUe'  die  IXecotcHohen ,  indem  eie 
entweder  durch  JUfG^chinen  eich  umdrehtß^^  Hc^usl  yersa- 
tili 8^  oder  durch.  ZuriichscTiiebung  dei\  tt^rdem  Oepfalde 
die  innern  öffnete,  S4:f»ia.  dui^t^U«. -^;  -.   \\  <  •  i 

pf.  Tjieatiruffu:  Nir.  893« 

883^   tSdndere"  mwdere. 
tinAeref  epäitend-^  Scindej^e,  aerreieeend 

Etwas  theilen  oder  trenne  ?i.  —   SpecLiJaris  lapis  findi- 

tiir  inquamUbet  tenue^  crustas*  Flin.  H.  N.  XXXVL  aa. 

8.  45.  inlt.  Hanc  epistolam  Cur  non  sdudi  velim^  nuila 
iausa  est.  Cic.  Div«  V«  ep*  ao»  extr. 

Cf.  Franjjerf!.  Nr.  466*  —  .^Qlvere.  Nr.  858. 

•  •       '      -    ^ .  ■ 

824«  ^Sdre.  tKescire.  tfNövisse.  t^Compertum 

habere,  h  Caller^.- 

Scire.  üSivcUr  Etwas  wissen       —   Rescire.  nach 

4)  Daher  homo  tci^ni     ein  Mensdtf  der  Etwas  weiss  oder 
veretehi'^  Sci'tut  dagegen  (ttbYolim  et*  tine  «eqii. 
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perhoff  9  s*JB*  durch  erhaltene  Nachricht  Comper^ 
tum  habere  (c&  Audive»  Mr»  i€5.)  Air^A  gei^iB^c 

yvcovcUf  nv&6iMVW  €l8iifm,  (meietenti)  durch  sinnig 
ohen  Bindruck,*  aus  Erfahrung  C allere  {nach 
der  m  Callidus^  Nr«  267»  angegebenen  Begriffsentwichc^ 
lang),  ax^eßoihf,  genau,  mogüchat  PiyllhoTnmen  '^  wie^ 
ftfn»  —  Hem  tibi!  rescivit  omnemi  rem«  Terent»  Adelph.^ 
V*  3.  5w  «f-  Mater,  quid  ageietiirj  resoiit,  fiHumqpie  imo-  * 
nuit  Nep.  Dat.  p.  med.  —  Aul  ülud  ajfferant,  quod 
de  IIS  dmbiis  babvicsiiit-  dompertum.    Cic*  p«  Cliiait»  45. ' 

extr.  —  ComperlLua  ego  iiabeo  i^bin  fest  überzeugt) ,  mi-» 

-litea,  Terba  Turtutem  um  addere.   Sal^  Gat.  56.  IniL 
At  non  novi  hommis  faciem.  TerenL  Hecyr.  III.  4.  25.— 
Vidgiift  norit  pecficere  coria.  PUil  iL  N.  XXUL  6*  med.— - 

Genitivo),  der  gescheidt  ist^  welches  Deutsche  Mittelwort 
.  fnit  dem  Lateinischen  in  der  Bedeutung  so  sehr  übereinstinuntp 
dast'^  Schell  er  toShni  f  es  komme  f  mit  PorsMung  der 
SjLbe  ge,  von  diesem  her,  Dem  ist  aber  nicht  so^  jon- 
dern  gescheidt  ist  das  Mittelwort  von  scheiden,  mit  thä» 
tigern  Sinm  {wieM*'  belesener ^  erfchretterrwereuehterMamtf 
Bedienter,  Beamter),  und  heteichnet,  gemsu  genommen,  deHf 
welcher  das  Wahre  vom  Falschen ,  das  Rechte  voei  Unrech" 
ten  zu  unterscheiden  weiss. 

Seien  r  cum  genit.  obfecti  seheiikt  sieh  mehr  auf  (theo» 
retj)  Erkenntniss  — •  Scitus  dagegen  mehr  auf  (prakt.) 
Jtertigkeit  zu  bewtehen.  Seient  jurii.  —  Scitus  Ijrae.  Da^ 
her  9agt  Görens  zu  Gie.  Pin.  L  14.  „Quum  sciens  is 
dicatuX)  qui  cum  maxime  quid  sciaL ,  scitus  is  erit,  qui 
quod  sciat  rite  applicare  (vel  reotios»  in  agendo  expro- 
mere)  posnt  ~  gesehiokt.** 

Man  vergleiche  über  die  ganze  räthselhafte  Worterfami» 
Ue  auch  Herzog  zu  Caes.  III.  9.  p.  167-68.  und 

Ignerantia.  Nr.  522.  —  e  jngciens,  Nr.  541. 
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Satin'  ea  tarn?  80:  Hagis  cidBeo,  quam  cet  Elaiit.  Pen. 
IL  5«  4.  In  ilUs  rebus  exercüiifcus  aniious  jam  caUere 
d^bel.  Gib.  DW.  IV.  cp.  &  fi.  iniL 

Cl.  Concip^re,  Nr»^^;^.  —  Ignorare.  Nr.  523. 

825»   Scribere^  Gon-  Perscribere.  Excipere« 

Scribere  (ygcupia)^  ft^orU  durch  htlbare  Z^iehm 
(^Schrißwge)  (Um  uiugt  ^ichibcur -machen,  dadurch 
danken  mtUAeäen,  Mchreib-mn*-^  Peracribere^  genau 
und  ausführlich  echreiben,  eo  daae  Nichie,  wob  tur 
Beleuchtung  und  Erörterung  emer  Sache  gehört.  Über- 
gangen wird.  Nunc  —  Jm>c  vdüia  diUgentiua  omatiu,,  quae 
pularis  me  scirc  opus  esse^  perscribas.  Cic.  Atiic.  III.  ep. 
ilL  extr«  ^  FaCi  ut  omnia  ad  me  'penpeda  et  eaq^onta 
perscribas.  ib.  ep.  i5.  extr.  —  Allala  est  epistüla  Aüienis  —  — 
in  qua  omnia  4e  profectione  exsHlnm  perecrjpta  emit. 

Nep«  Pdop.  3.  —  Cf.  DataiD.  5.  mit  Bremi's  Anmerh.-^ 
Conacribere  \ingeintich  Musammenechreiben,  L  in 

Gesellschaft,  dann»  Mehr  es  in  einer  Schrift  zusammen^ 
tragen^  hmssi  sehr  oft:  Etwas  schriftlich  pnd  förn^ 
l^ich  abfassen,  aufsetzen,  verfassen,  gerade  wi^ 
das  OrisehisöhB  0v//Q€t^pw.  Librum  gnmm  midiis 
bis  conscripsil;  Nep.  Lys*  4.  —  Cic«  Brut.  35.  p.  init. 
Testamenia  oonscri^f.  Cic,  Harusp.  ao.  a.  med« 

^Excipere  ist  das  verbum  proprium  vom  Ge^ 
Schafte  der  RonUsehen  Geschwindsahrßibcr  oder 
Tachy gr aj^hen ,  Actu^rii  — •  öuet.  JuL  65.  —  No* 
tarii  nin.  Ep.  HL  5.  iS.  ^  DL  36.  ameh  Exce- 
ptores  genannt.     V.  Bosius  ad  Nep.  Epam.  8.  und 

5)  Dats  dieses  Verbum  cMch  ein  mudrüeUi^es  Ausseiehnsn 
und  flieht  hloss  ein  negatives  Ausnehmen  ven  eUees  AUgemet- 

nem  bedeute  ^  hat  K^ler  in  den  elf  sehen  Analekun  IV- 
p.  SSO,  nachgsufiesjm»    .  • 

» 

I 
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Koppii  palaAOgniplMa  crftipo.  L'  p.  45'  et  499«  —  Sie 

schrieben  mU  jibbr^yicUuren  —  Manil*  IV*  197.  —  und 
90  gesehunnd,  ab  Jtenumd  sprechen  komUe.  MartiaL  XIV* 
2od.  whd  Senec.  £p.       ed.  Bip*  Hl;  p.  366*  med* 

Cf*  Describere»,  Mr.  3So.  et  Kr«  sq. 

g26#   Scriptor«  tScriba^  ^Notarius.  Librarius.. 

♦  Apparitor.  ^Actuarius. 

Scriptor^  Schreiber,  heiest  inagemein  auch  der- 
jenige, welcher  ein  IVerk  eckreibt,  der  Schriftetel- 
ler,  Verfaeeer  (Cf.  Atictor.  Nr.  161.).  —  IHe  8cpi- 
bae  wisren  bioee  Schreiber,  aber  öffentlich  ange- 
etellte,  welche  atte  BffentUehen  ürhmden,  Geeeiee, 
Oerichteuerhandlungen  und  Protokolle  der  Magistrate 
(acta)  niederechrieben.  Sie  itwden  nach  den  Magistraten 
benannt,  welchen  eie  dienten  (Scribae  quaestoril^  prae» 
torii  cet.),  und  waren  in  der  Hegel  fr ey geborene 
BOrger,  die  Actuarii  oder  Notarii  dagegen,  die  das, 
was  gesagt  oder  i^erhandelt  wurde ,  in  einer  abgelürZ" 
ten  Schreibari  attfeeichneten  (Cf*  Nr.  antec)  waren 
uoTh  den  Scribis  i^er^chieden  und  gewöhnlich  Skiauen 
oder  Freygela^eene.  —  Librarii  hieeeen  insgemein 
diejenigen  j  deren  Geschäft  im  Süc  her  abschreiben 
beetand.  Cie.  Att.  XD»  6.  8.  fin.  —  Siiel.  Dondt;  10.  p* 
init«  ^  Zu  diesem  Zwecke  hielten  die  reichen  Römer, 
walche  Geeohmach  an  der  Idteraiur  hatten,  biaweilen 
mefwe  Sklauen*  Nep.  Attic.  i5.  —  Apparitor  bezeich- 
iM#;  a)  Jeden,  der  unter  gewieeen,  ihm  annehmlichen  Be^ 
dingungen  verspricht ,  diese  oder  jene  Geschäfte 
mu  if  errichten,  b)  jeden  oJjTentiiehen  l}iener  der  Mttgi' 
etrate,  namentlich  den  Söhreiber  einer  obrig- 
keitlichen Pereon.  CIL  Bremi  m  Nep,  Eiunu  i3» 
und  Drakenborch  %u  liv.  IX.  46.  a. 
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827*    Scutum.  Cetra.  iClipeuö,  ^  Parma,  Pelta. 

Scutum  (a  Graeco  öxvrogj  corium,  quo  saepe  con- 
f^ebatür),  Sv^sög^  war  der  ' grosse,  oben  breUe,  naeh 
unten  schmal  zidaufende ,  oft  auch  u^ie  ein  der  Zwänge 
nach  Awchsehnitiener CyUnder  geeioUete  Sehäddes-  eehfi^e- 
ren  Fussuolks,  Er  u^ar  msgemein  4  Fi^9  lang,^  Fusi 
breit ,  bestand  am  zwey  zusanuhengehimten ,  mit  JLeine- 
ufcmd  und  Kalbfell  überzggenen  und  am  Monde  nUt  jEiaen 
beschlageTpen  Brettern,  wurde  an  einer  JSandhaibe  in  der 
linken  Mond  getragen ,  und  hing  he^m  Marsche  auf  der 
Unken  Schulter* 

X}er  ScliUd  des  leichten  Fussuoüss  und  der  Hei" 
terey  hiess  Parma  (ita  dicta,  Varrone  teste ,  L«  Lat 
IV.  a4*  ed.  Bip*  p.35«  quod  a  medio  iu  onmes  partes  par-?)^ 
ein  runder,  melleicht  oi^äter  Schiid,  tripedali  dunen* 
sione  s.  TQineöov  sxofvaa  öuifiiTQOV  ^  nach  Linus 
XXXVHL  ai.  extr,  wwf  Polybius  VI-  m.  2. 

£2einer,  als  beyde,  und  in  der  Regel,  halbmond- 
förmig gestaltet,  tpar  Pelta  (jJtÜ.tJi)^  ohne  JBuckel 
(umbo)j|  und  insgemein  aus  Leder  oder  wusamitnef^eßoeh' 
tentn  Riemen  perfertigt.  Ihn  trugen  die  zu  den  Velites 
gerechneten  Peltastae  8,  F-^ltati^  Peltigeru 

Clip e US  8.  Clip eu III       {nach  Plin.  H»  N.  XXXV. 

3.  $•  4.  a  yhSgmj  nach  jindem  ifosn  ^tinfthjoks  circolam)» 

itGTli^^  u^ar  auch  ein  kleiner,  runder  ScJiild,  dessen  die  Mö^ 
mer  vorzäglich  in  den  altern  Zeiten  sich  bedienten*  Er 
war  mit  Kupferblech  überzogen ,  zui^eilen  OMch  ganz  aus 
Metall  gegossen  und  mit  Bildwerk  peMert* 

6)  Das  Neutrum  soUy  wie  die  elun  Grammauker  h^aupun^ 

nur  ton  einem  aufgehängten  und  geweihten  Schilde 
gelten,  Sie  berufen  sich  dabey  vorzüglich  auf  die  Stelle  Lif. 
XXXV,  10.  extr«,  4m  aber  im  Grunde  Wenig  Hweist. 

—  \ 

Digitized  by  Google 


2>i#  CetttL  wßt  dagegen  eimJbvn^  SehUd^pon  {Sh^ 

ftk^Oißieni)  Leder  f  deßseik  sich,  die  jifricaner  und  6pa- 

f4W!  leicht  und  hing  m  einem  Biemem  um  den  £Mgm 

Orammatici  ita  distinguunt^  ^^ut  Se  dicamus^  quum 
ali^uem  quid  in  ^alium  fecUse  ostendimus^  ut  ille  dicit^  ' 
se  hoc  IQi  fecissej   cpium  autem  in  se  ipsum,  tunc  Se- 
se  geminari,'iit  dixit'^  'sese  hoc  sibi  fedsse*^'  Nolten^ 

Lexic.  anlib.  p.  1194.    ylllein  die  SchrlfL6teller  Linden  sich 
m  diesen  ühterechiedt  mit  e^Uintl*    Dagegen  *eigt  eine  ' 

y,Ker gleichling  zahlreicher  Stellen  hey  Sallust^  Cic.  und 

1)  ^ur  Hervorhebung  des  Subj ec ta   im  Singular^ 
oder  !ii\hiBf^^  £eä6U  uknigeienty  ^^ 

nimg  des  JPiuralsk'h  ILer%og  zu  SalL  Cat.  Li*    —  •  •  ^  - 

829*  Securus.  Tutus.  •  *  • 
Secums  (sine  cib!a)|  tieUer,  unbesorgt,  Xu* 
tu 8  (partic.  pa^sivi  li^eor),  gesiclh^rt ,  geschätzt. — 
Tutum  aKqna  res  in  nuila  consdeolia  praestati  nulla  se* 
Carum.  Putat  enim  etiamsi  non  d^p^e^^^ditur^  posse 
deptfdiendi,  et  in  soiniii|  nunretor^  fj:  ^oties  alicujuif  sce-^  x 
lu&^^loqputur,  dcv  8uo.^cqgitat.  Noi^  sat^  illi  oblit^aj-u^ 
tidetur  ,  non  ^salis  tectmn»  Tut^,  9C<4^rft  esse  possvnt^^ 
secura  non  possunU  ^^ncc«  ep.  ^97.  s-  . 

I^e  Sit  securus ,  .qu|  naa  ^  tutua  ab  lioftte., 

v        8S0^   tSella.  ^^Catheftto.        ^  - 

Sella  (p*  sedda^di»  sedeo)>  S^^a,  ein  StuhL~ 
Gathedifa  (HCf&6SQ(x)y  ein  iPeich  gepotsteter  Sesrsel, 
dessen  sieh  uormigUeh -die  BÖmischen  Damen  man  Sitten, 

auch  wohl ,  sich  darin  tragen  zu  lassen ,  -  bedienten, 

et  Leetica»  Nr.  &8k      Slciailinam.  Nr. 

« 

j 
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83L   SemeL  Quidem.  ' 

S e m^l  und  Q u i d e m  imteracheiden  sich  u^ie  sin moi { 
und  ^ßinmak  Er  hat  rdeht  mmal  U$eri  gUemi,  nich^ 
non  semelf  diess  Jüesae:  mehr,  aU  eiumalf  auch  nichXl 

ne  'semel  quidem;  dii$9%  hUna:  nicht  einmßt  Einma^ 

sondern  ne  legere  (juidem* 

jAich  darf  mm  ein  für  allemal  durch  Semel 

überßefzen,  nach  der  hey  QiiintOian  oft  wiederkehrende» 

* 

Fbmul:  ut  semel  finiam  oder  dieam.  S.  Spalding  m' 
V.  i3.  S.  JBd.lL  S.  ^& 

« 

832»   Semper« .  Usquc;. 

j 

Semper ,  dei^  immer,  bezeichnet  .einen  (u^eMi 
auch  nur  temporär)  bleibenden  Zuetand  —  Ueque,' 
CVVl%äi^^  immerfort ,  ein  .Fortrücken  in  der  Zeitm'^ 
NotL  Semper  ea  8imt  quae  yidentur.  Fhaedr.  fab.  IV.  i.  rJ 
5»  — •  «n  usqoe  In  noatrum  jacies  Terba  nq^ba  caput^ 
Propert.  IL  el.  7«  y,  4o»  1 

Cf«  Usq^ae»  Nr.  914. 

833t   Senatus  Auctoritas  — *  t  ConsuItum  - 

tDecretum.  ^ 

Senatuscqnsultum  war  ein  förmlicher^  gäi^ 
tiger  Senaiesehluee ,  dem  kein  VoUsetribtm.  wOer^ 
egrochen  hatte,  bey  deeeen  j&faeeung  die  jin%ahL  der 
Sinaioren  hinreichend,  der  Ort  und  die  Zeit  ihrer 
J^ereammlung  ^ei'eei%mäe4ig  —  und  kie  eelbet  ein^ 
stimmig  waren.  Sobald  er  aufgeschrieben,  s^on  allen  Vo-^ 
tonten  unterschrieben  Und  im  Tempel  des  Saturn  feyerA 
lich^  niedergelegt  war,  erhielt  er  u olle  Gültigkeit*  I 

Waren  %u  wenig  Senatoren  ituSmnmengekommen, 
an  einem  Orte  und  w  einer  Zeit,  wo  man  sich  mebi^ 
versammeln  durfte j   waren  sie  in » ihrer  Me^inung  nicht] 
einig  geworden ,  oder  hatten  die  ybltetribune^  ihr  mach- 
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Sg0$  Veto  0U9g0sproehm,  bo  mmtd^  nur  ein  Senaiw^ 

^uiacht.en,   Senatus  Auctoritas^   abgefasst,^  das 
«wfti*  &^hudmdy  nooh  gäiig  war^  wodurch  tAer  dötih  , 
ji»  wichtigsten  Feränderungen  oft  €uigeregi,  eingeleitet 
md  gefordert  irurden. 

Senatus  Decretum^  mit  Consultuia  gleicAbe^ 

(eutmd,  unUr scheidet  sich,  nach  F  e  0 1  u  s ,  u^ie  der  The  iL 

|w»  Ganiten.    ^^Senatns  decretum  a  oomtdfo^  Aelius 

Gallus  sie  di8tiiiguit|  ut  id  dicat  parüculaia  (juandam 
Im  seoatusoaiisiilti  y  StA  quimi  provincia  aUcni  dc^efnitnri 
pod  tarnen  ipeum  senatus  consulti  est« 

.£34«   S^nescere»  Veterascere.  Vetustescere« 

„AU  werden,  altern:  1)  ^011  Menschen,  die  an 
Vhren  n»-  oder  an  £raften  abnehmen ,  Senescere  — ^ 
^uasenescere  —  8enem  fieri.  —  a)  von  Sachen:   a*  die 
hrch  dae  Atter  heeser  werden,  z*  B.  Wein,  Ve* 
•^Uescere  s«  Vetustiscere— •  Colum.— *  b«  die  durch 
^^Idänge  der  Zeit  verderben,  z.  JB.  Essige  Fleisch, 
Mterascere«   Colnm.^^  {wofür  auch  wohl  Senescerje 
\mzt  wird.    Pliiu  H.       DC  35.  p.  med.  s.  56.  extr.). 
liünemann  in  seinem  ^kritisch  beari.  Deuteeh^ 
JVörterb»  Band  I.  p.  igi.  —  Sed  non  Semper  hoc 
m  senratur« 

835>   Sententia.  Suffragium. 

Sententia^  'Votuim  der  Senatoren  in  der.Ck^ 

Suffragium  (pon  sub  und  frango^  eigejitlich  ein 
f^ltrochenes  Stückchen,  eine  Scherbe),  Votum  der 
^ttrgcr  ia  4^n  Cojmtien,  und  der  Richter  bey  Ver^ 
Iftheikmg  oder.  Lossprechung  eines  Ferhiagten» 

pi&    ^Separatim.  Seors  -  us  -  um.  Sihgnlatim. 
i  ..    ...  Singulafiter.  - 

Separatim^  aparte,  besonde,rs*  Seorsus 
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eigen fUch:  bey  S/diiß  gedreht  oder  .gehejurty,  jabgeMQHr 
d%rt,  getrennt y  €^n>d^tt*'  JeneB  üi  dem  Conjnn- 
ctim^  dieses  dem  Una  entgegengesetzt*  SlugulatiiDi 
Singillatim  seu  Sigillatim,  jedhe-  ^^widere,  ein-' 
:tein,  ßtü<fk  für  Stuai.,  Mann  für  iftfaim* -^'Sin-' 
gularit«ry  ^or  mnd^ern  itOein,  besondere,  einzelrif 
dß^  aueh^  ai^eserordentlieh*  Namque  eoa  «ItLi^s^ 
ngluimus^  quod  .omniuiti  res  gestae  separatim  {in  einem 
b^sandem  Beerte)  aunt  relatae«.  Nep.  d.  Re;g.  i.  inil.  — 
In  aediculam  istanc.  scorsum  concludi  yoIo.  Plaut.  Epid.| 
UL  3«  ai.  — *  Abs  te  seorsum  a^tio*  IcL  Capt.  DL  5.  52.— | 
Ut  ad  ea  siiigulalim  lespoiideaju.  Cic  in  Caecil.  :22,  — 
Singulatim  iinicuique  respondendiim. '  Id.  Verr.  Diy.  i5.  — ' 
De  pluribus  singulariter  (dicere).  Quiiiiil.  bist.  IX.  3.  a. 
med.  — -  Quem  ego  in  qiiaestura  mea  siii^iilariter  dilesuB- 

sem.    Cic.  Verr.  II.  47.  p.  med.  ;  , 

■    ■•*•}  -   '  • 

Conjuncte,  Nr.  279.  —  Praecipu.e.  Kr.  767' 
837,*  ^Sepelire.  *  Efferre.  iHumare.  Tumulare., 

Efferre  (tx(piQ€iiV)i  in  dies  erBeziehung eigentlich: 
w  Beerdigung  hinaustragen,  ausserhalb  beerdigen 
oder  beerdigen  lassen*  —  Humare^  b egrab  en,  —  öe- 
pelire  (8e  et  pello ?) ,  beyset%en*  ^  Tumulare^  mit 
einem  Qrabhiigel  bedeckenm  Man muss  aber, 
Brefni  »u  N^:' 'Eiilit'* ' XltiT.  3;  anmerkt,  dU  3  erstem 
Yerba  in  dß%  Stellen,  '  worin  sie  porkommen,  niclu  m 
huehstabUeh'^  genau  nehmend  GeufShnUeh  betedthriim  sie 
nur  das  uülgemeine :  dem  Verstorbenen  die  letati 

^Ehre  erfi^eteeni  iVfei^'  itnm^  geben*  sie  äie'Jtrtdir 
IMchsf^iestattung  ifnit  JBestimi^Uf^it  an»  So  sagt  Nepoä: 
ftaque  in  urbe^   celeberrimo  -loco,  elatiis  publice,  sepul- 

.  chri  jodOttumenta  >d<»uitiis  aet.,  Diom  xo.  cicbn..  wo  in  £i- 
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t^rxt.  nUiU  der  geringste  Nachdruck  liegt,  da  Dion  in 
deir  Stadt  heygeset^  wurde*  «  Aiitigcm]i8  autam  Eame-^ 
wkimL  morkimm  propinquis  e)iis  aepeliendum  Uaiüdit:« 
Hi  militari  honesto  fbnere,  coinitaiife  toto  exardtu^  hu« 
maverunt^'  pssacpie  ejus  iii  Cappadodam  ad  matresu  at» 
que  iixorem  libero8<fae  e\vA  deportanda  cnrarnnt;.  Nep. 
£iiBi*  i5*  extr«  jiuch  hier  bezeichnen  Humare  (das  so 
gar,,  u^ie  das  Grieok.  &d9tmVj  fär  cmmaatB  gebraucht 
wird  ^  tL  KuhnkeA  praeL  ad  Scliellm  LexicoA  «ob 
Humü)  und  Scpelire  ni^  das  Begraben  oder  Bey*^ 
eetmen  (denn  ^  CMeine  des  JSumenes  wurden  nach 
Cappadocien  geschickt) ,  sondern  sie  deuten  nur  auf  das 
jbeichenbegängniss ,  welches  mar  iS%re  des  Verstor^ 
benen  gehalten  wurdsm 

Cf.  Funus.  Nr.  477. 

888*   Sepire.  Yallare. 

Sepire  («>o»  sepes),  «iganttieh:  Etnnu  ein- oiei- 
zäunen  ^  Yallare  (y.  Valium  oder  vallua):  Etwas 
um'-  oder  verschanzen ;  dann  beyde  im  allgemein 
nern  Sinne  pon  j e der  Bedeckung,  Einschliessung ,  Un^ 
gebung  oder  Verwahrungm  Locus  stipitibus  robustis  sepia- 
tnr«  In  Cenoitapli.  Fisano  L.  Caes«  —  Sepire  urbem  mu- 
ris*—  domum  custodibus.  Nep.  —  Caslra  vallari  placuit. 
Tacdt  Hist.  IL  19.  ^  Yallare  aciem  eUpbautis.  flor.  O» 
3.  extr.  —  IMacedüniam  ariuis.    Id.  ib.  12.  p.  init. 

Yaliamua  proprie  Castrum^  sepimus  orile« 

Cf.  Def ender e/  Nr.  33;. 

839*    f Sequi.  *an-  -Per-  tPro-  ^SubsequL 

t  Sectari.  t  As  -  ^Insectari. 

Sequi^  'mexs&m^  folgen  ^),  hat  die  äUgemeinate 

7)   Gens  gleiehbedeuUnd  ist  eher  dieses  Deutsche  Zeitwert  nickt; 

daher  der  selige  Rector  Kol  er  in  Detmold  ^  mit  welchem  der 

I 

% 
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BedmUtmg  unä  sHhi  oft  fSr  Subsequi,  gleich  ~  Iii- 
sequi^  nach^  oder  auf  J^tu^as  folgen  —  Froaeqai^ 
fie^mUI»^  Mnem  nachgehen,  ihn  hegleiten,  so  wU 
dieses  auch  «^^ySrPersequi,  tmasUiy,  Sui»m>, 
nachjagen,  ihn  f^erfidgeFi^-^SetfELOTy  subsequor  te.  Flaut 
Ampli.  IL  1.  1.  Subaetputiir;  pressoque  kgit  vestigia 
gressn«  Ovid.  Met.  DL  ij*  —  Himc  Then^odet  imecD* 
ius  est.  Cjc«  Brut.  lO.  -r  Anniit  —  dies  inaequeus  {nicht 
seqneiis).  Ut.  Ut  ad  limiiia  donma  aiiae  yeiiit^  prose- 
cutam  multitiidiiieBi  dimisit.  Justin,  in  fin.  Üb;  XIX.  — 
Fugieiites  usque  ad  flumen  perseq&niitiur  «Dom^iiresque  in* 
terfidiint.  Caes.  B.  G.  VIL  67. 

Sectari  iei  das  frequentatiTum  ^on  Sequi,  unter- 
echeidet  eich  aber  von  diesem  noch  dadurch,  daee  ee  in  der 
Bedeutung  i^on  hegleiten  den  Nehenbegriff  einer  gewis- 
een  jichtung  oder  Zuneigung  enthalt,  ufomU  man  Je- 
manden oft  nachfolgt^  ihn  fast  überall  begleitet.  C^' 
Sectator  in  Deducton  Nr«  336.)  Quam 'praetorem 
circum  enmia  fura  sectarelur  neq^iie  ab  eo  lUK^am  discede- ' 
ret.  Cic  Verr.  IV»  70*  —  jtuch  geraucht  man  dieee 
den ,  ZeUwürter  gern,    wenn  pom  jßesutchen  int  eres- 

eanter 

^         Verfasser  dieser  Syjionymik  8J  Jahre  lang  an  dem  dasigen 
,         £*rovincial  ~  Gymnasium  als  Lehrer  gestanden^  und  welchen  tr 
während  dieser  Zeit  als  einen  gründlieksn  E^meiegtn 
Itennen  und  sehätten  gelemt  het^  mit  JUeftt  in  Wolpt  ^ 
Analehten  (B.  IL      339.  und  340.)  sagt:   ^der  Umfang  der 
*  fiedeutuhfen  ven  Se^ui  ist  weit  grösser ^  als  der  des  Deat- 
sehen  folgen;  \denn  es  »hedentet  allgemein  das  Be finden  ^ 
eines  von  dem    andern    abhängigen  Dings  in  du 
^&he  desselben^  dem  Orte  oder  der  T^eit  naeh^  oder: 
das  sieh  Richten  nach  einer  Sache  odir  Meinung^ 
auch:   das  Tr  achten  nach  einem  Gegenstände^  d£' 
gerade  nicht  in  Bewegung  zu  seyn  braucht^*' 
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su^n^ter.  ,  Osrter  oder  Mumi^h^uder  ^  Gegenden  die 
Hede  Plin;  Ep.  IL  17«  sab  fin.  VUL  20.  8. 
Assectari^  dae  die  Bedeutung  von  Sectari  noch  suk  f^r- 
etarken  scheint,  heieei  darum  auch:  pon  Jemandes 
Suiie  eeyn  —  lnaectari|  welchee  dae  GegenßheU  Mon 
Sectari  ausdrucht ,  heisst:  feindlich  angreifen,  €tuch: 
{mit  Morien)  i^erfoigen» 

Cf.  Exsequi  in  Absolver  e.  Nr.  9.  —  As  -  et 
Consequu  Nr.       —  Obseijui  in  ParercL 

]Nr.  7i4,  ^  •  ' 


t4  • 


840»    Serius.  Severus. 

9>Inter  Serius  et  Severus  hoc  dlscriminis  esl,  ut 

prius  fere  Semper  dicatur  de  rebus,  püslerius  de  b o mi- 
ni bu  8.  Nep«  ^Pelop.  3.  in  crastinum  differo  res  serias»  — 
Düker,  ad  Liv.  XXIIL^j.  iiJ^  Rubnken.  ad  Ter. 
Emu  m.  3.  7: 

„Man  /lätie sagt  Döderleiii  in  seinen  Latt  8y- 
non*  L  p.  76.  »M^h  heeortdere  auf  Hör«  A*  P*  107*  hert^ 
feri,  können:  Decentque  Ludentem  lasciva,  severum  seria 
dicta#  *Aber  die  Differene  moehie  doch  Heber  eo  m  Se- 
stimmen  seyn :  Severus  activ ,  wer  keinen  Scherz 
matehi Serium  Tieuiral,  u^ae  kein  Schern  i ei.  Dar 
her  hat  Serius  und  Seria,  nur  einen  einzigen  Gegen- 
eat9  in  jocosus  und  joca  d*  h.  Dinge,  die  eigentlich 
Nichte  und  bloee  Kurzweil  sind  —  Severus 
gegen  einen  doppelten  GegeneaH,  Je  nachdem  nikk 
den  Ernst  des  Aussehens  und  die  Strenge  der  Gesinnung 
wmd  JSbndlung  ab  eine  niehr  oder  minder  Ubenmi^ür* 
dige  Eigenschaft f  als  Zeichen  pon  Härte  oder  Gewis- 
senhaftigkeit betrachtet. 

Durch  Person^ation  können  begreifUch  auch  Sa^ 
ehen  aeveiüe  heieems  severa  oratie  eini'Mede,  die  eii» 
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€rl%9te9  ^UMB^hen  kai,  wim^der  Aedaer  sMiiip  ftfäk- 

rend  seria  oratio  eine  ernstgemeinte  Hede  beiekk- 

84  L  tSerpens.  Vipera.  tNatrix.  t  Hy drtis  i.  Hy- 
drd.  Draco«  Chelydrus.  ^Coluben  ^  Angyis* 

Anguis,  Serpens  (ßx^^"^)  Colubcjr  schei- 
li^i>  ET»  JLaieiniachen  aUgemua,  Schlange  m  bedeuten. 
Latet  anguis  in  lierba.  Virg.  —  Inunen&is  orbibus  angues 
bLCiimbuiit  pdago*  I<L  AeiÜ  IL  ao4*  Repente.  enim  te, 
tan<{uam  serpens  e  latibuliS|  oculis  eminentibus^  inflato 
coUoy  tumidis  eemdbus  intuüttL  Cku,  in  Vatm.  a.  p. 
init*  —  Aut  tecto  assuetus  coluber  sucgedere  et  umbrae. 
Virg.  Georg.  lU.  4i8.y  wo  der  BeyacUz  tecto  assuetus  of- 
fenbar eine  MaussclUange^    Unke  bestimmt* 

.  Chelydrus  (;f^v^(K>g)  iet  dU  Krotenechktnge,  von 
X^ikander  £Tlier«  4ii«]  auch  dQViPOs^  Holzscl^langßf 
genanni.  Sie  ist,  nach  Galenue,  sehr  giftig  und  tHm 
einem  Gestanke,  welcher  den  kräftigsten  IVoJdgeruch 
ihrer  .Angreifer  besiegt*  LucaiL  IX«  711.  Vürg*  Georg« 
QL  4i5*  «—  .Dracoues^  Drachen^,,  werden  t^on  ^e» 
Samern  nicht  nur  die  unschädlichen  Schlangen  {CKid* 
Met.  IV.  60a.  ^  Seneea  d.  Ira^  IL  5i.  —  6uet.  Tiber.  7a.), 
welche  den  Griechen  %um  Gebrauche  der  PHeeier  und 
Wiihrsager  dienten,  sondern  ühethflupt  grosse  Schlanr 
gen  genanni  — *  Virg.  CuL  I94.  Vnil  weil  B^axwv  (y*  9^an^ 
^(fdxWf   qerno)         die  allen  Schlangen  eigem/sümliche 

ausgefteichheie  Sehkraft  hinweist,  so  werden  Drachen 

•  < 

den^  J^iohtern  i^orzugsweise  »u  achtern  der 
ß^ha*%e  bestellt  (Phaedr.  IV.  fab.  19.)  J).  Auch  sind 
«Ml  wegen  ihrer  Klugheit  und  fFachsamkeit ,  Attribute 

des  Aeshulap  ^),  und  halten  sich,  nach  Serv.  in  Virg« 

ö.d)  y^DracoBet  clariMimam  diciuitur  habere  ociüorum  aciejib 
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» 

Aen«  II«  3o4.  f^^mügäqh  Temp^in  und  heiligen 
Oeriern  attf.  —  Hydra.«.  Hydfus  (pon  vi4f)Q)  und 
iNalrix  sind  f^aas  er  schlangen,  und  Vipera  ist  die 
braungrauig,  mit  einem  eehUf  arten  Siriehe  Ober  den 
eisen  i^eraehene  Natter,  Otter,  Vipi^r ,  :die  ihre  Jimn 
gen  iebendig,  nicht  au»  Byern,  %ur  VTeU  bringt;  diäter 
der  aus  vivipara  contra/Urte  JSame,  -r-  C£*.  fCos^  m  Vü:|^ 

Geofg.  OL  417. 

842^  Serva.  iFamuIa.  t  Andlla. 
Ancilla  (ab  obsoL  anctilare  p.  luiiiiBtrare.  Fest*) 

/leisst  überhaupt  eine  Magd,  die ,  um  Lohn  gedungen, 
Allee  perrichtet,  u^äa  w  Jäauaarbeit  gehört.  —  Famula 
(fem.  f^on  famixluS;  ufid  dieses  von  fainilia)  hiess  b^j  den 
Momern  diejenige,  wekhe  %war  fr ey gehören,  ab§r 

unmittelbar    zum  Dienste    einer  Ilerrscliajt  bestimmt 

f«/ar.  —  Die  8er va  hatte  in  der  M^gel  mit  der  Famula 

gleiche  Bestimmung;  aber  sie  war  keine  Freygeborene, 
eanderd  eine  Sklapinn.  ' 

Cf.  SerYU«.  Nr,  845.  ' 


'  Senrare«  ^  As  •  t  Conaervare;  ^  Custodire. 

Servai^e  (pon  tQf6^e^  i^fuu)  drucht  dae  noch  im 
JSiedersäcIisischen  übliche  wahren  in  allen  seinen  Be-' 
deutungen  aus*  AssetTare,  aufheben^  perwaXren; 
Conseryafe^  bewahren;  Custodire^  bewachen. 
XTt  'domi  meae'te  asserVar^in^  rogasti.  Gic.  CatiL  I»  c  8.  — 
Caput  autem  est  iioc^  ut  ue  in  libertate  et  salute  pqpuli 
Roniani  ^knilierTAnda  aactofitatem  senatiia  esspectei»  IL 


Qua  ex  causa  incnbaiitet  eot  tlieteum  cuttediae '  caiiMt 

finirerunt  antiqui.  Ideo^ue  Aesculapio  attribuuntur»  quod 
irigilaaitiMiiiii  genevit  frataBttir;  quae  Mt  medicinae  ma- 
aine  necettaria  esk<<  Festut. 
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844^   ^iSBrviWf ,  Pe  -  X^nervire^  Ancillari.  Ap- 
^>  parere^  Famulan.  »Ministrare. 

'  Kp^&Ttt^i  eigentlich:  fr  sehe  inen,  zum  Kor- 
9^htin  kom^eÜ,  heiut  auah^  Einmm  *u  jDi€n9t€n 
seyn,  und  wird  besonders  pon  eolclien  Personen  gebraucht, 
f$f eiche  untff^^'^^ie^en,  ßSr  beb-  annehmUche»  Bedingung 
fen  persprecJim^^  .  diese  oder  jfne  Gescliafle  zu  i^emeh- 
^ten»  Sic.  Eumenes  quiun  ab  mino  yigesimo  septem  an- 
1108  FMippo  ^ggiBxmaseU .  ItWA*  i3»  init  —  VergL 
Dra^kenborch  ^  t^f*  IX^  46«  au 

.  ... 

,  Ai|i^ci^4f^f:ij.  J5amula^i^,^.]VIini8tra^e.  jmJ  Scr- 
vire,  fär  Serynm  «sse,  erklären  sich  in  den  eigentl^ 
c  fiejfi  BedfUitungen  aus  Nr,  .84a.  zw/  Nr.  84^,  hinläng- 
lich. Sie  werden  aber ,  mit  jiuse^hluss  de»  »u^eyten,  auch 
tropisch  genommen,  und  dann,  bedeutet  Ancillari  «o 
idel,  wie :  -  stu  Willen  eey^n^  niedrig  eehmei- 
cheln  ^  M^nistrare^  darreichen,  geben,  v«r- 

nehmcnm  Lie- 
nen, dienlich  jt«yn>  Dotibus  ddiniti  ultro  eliam  uxo- 
ribus' ancillantur«  Titinn.  ap.  Non,  II.  n.  26.  IV»  n.  116.— 
Facundiae  fi^cUlanlia  (i«  e.  sejryüeni.in.modiim  blandie|iti&) 
necessitas*  Latin,  Pacat.  i^i  pancg.  Tlieodos.  IVIi- 
niitme,  ^cliua^  aJictiL,  Vai^  J^,,  .R.  DL  17.  -7-  Viros  et 
arma.    Tacit.  Hist.  IV.  12.  —  ^ervire  popIl^  .,f^nlmodis. 

'  '  A  Kai. 

Cic.  Qut.Fr,     1,  9,  ^  AniipiB»  Nep.  Tbem..!^  7-.  Can« 

delae  luminibus  et  funeribus  8erTiimt«    PHn.  H.  N.  XVL 

« 

37.  p.  med.  sect/  70. 

Dcservire  perstärit  den  ßegriff  pon  Se^¥ir0^,  itnd 
heiest:  i^  allen  Stucken  dieneik,  gefällig  eeyn  In* 
lervire,  zu  Diensten   seyn.    Gefälligheit  er- 
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44^eis0n,  amh:  Mühe^an  oder  aaf  Btwa»,,w enden,  ' 

er  tuenden»    Iiidulge  i^etudini^  cui  tu  adhuc,  duni  müjgi 
desenris,  serrUti  non  seJtUk  Cäc»  ad  .Diy«  XV!.  id. 
Si  Yobift  pptius^  ac  pQpulo  Eoni*.  Qpßr^i  8uq^U|  labpre 
deBerviittth  Id.  Yenr* -UL  ^OS^^med.      -ji  jqpiOrpliirifOiimi 
q^ant  i  ei  potia^imum  iuserviunt.  Id.        {«  18»  exlr. 
AoGurat«  aliciii  xei  «hideire^«t  iimrme«  v\  IfirjL  B*  Jklex* 

845»   tServus«  tEamulus.  IM^ncipinm^^^^ 

stcr.   tPuer.  Verna* 

Der  Servus  (a  SeryarC;  nach  Digest.  L.  XVL  u6^>)  ^ 
Saviü^^  Sklape,,  war,  seinem  Merm-  vMu  .wr  m  Jsder 
Art  POi^  \drhßU  iterg^htß^,  sonderrp  4§rn^^Uf^n  auch 
Allem,  jtfoe  er  erwarb,  oder  beeasß ,ßog4fr^  unii  seiner 
JPerson  unterworfen  und.  %ugehörig*\     .     ,  •  *  ; 

War  er  durch  Kriegs g efang ens c h afi  oder  Ka uf^ 
^Uh  die  Gewalt  des  Merrn  gekomtnen,   ao  j^ss  er  Maii^ 
cipium  (voi»  manu  et.capio);   war  er  dagegen  in  dem 
ffa^i^se  des  Meji'rn  pon  einer  SMlapin^^t  geboren, 
so  hiess  er  Yema  {eigenüieh:  inlandiseh Inländer), 

19^r  Puer  (Guaeee  er  .mochte  noch  so  ak 

seyn),  Jffor  einer ,  weniger  beschwerlic/im.^  ^^chtscfyc^t 
mterworfm^  und  Famulus  (pon  den  DicMem  oft  ßir 
Servus  gebraucht^  hiess  jeder  frey,g,e(f^or^ne  Auft^är^ 
ter ,  Bediente^  ja  sogar  der  Diener  einer  Gottheit,  ^ 
so  wie  Minister  (vielleicht  pon  mmuSf  ^^  m  die  JÜand 
gehend,  verso  a  in  i)  nieftt  nur  jeden  Skiapen  heseiek^ 
tBetit  besonders  den  Mundschenken,  sondern  auch  d^ 

lO)  JFoßr  collactive  muh  wohl  dai  sigenüfeh  so  viel  als 
serviendi  conditio  bedeutende  Ser'Tititftn  gebraucht  tdW.— 
Coeptiua  aliquot  ,locis  moveri  servitium.  Cic«  Verr.  V.  4. 
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ÖIA  /leisst:  wenn  aber,  wofern  aber ,  und  ^ieJu, 
'  it^snn  das  GegenthM  oder  Mtfoä  &^g§maiiig€9 ,  .niU,  ^ 
auch  ohne  8i|  vorher  gegangen  ist,  Si  illud^  quod  t«* 
Immia,  -ereniet,  gaotteMmuir;  sbi  aecos,  patieaAr  fsku 
ae<{uis.  FlauL  Casin.  II.  6.  ^5.  —  Danda  opera  eat^  m 
tributtua  confamdum  fiät%  $bä  qoamtoessilas  Imjm  änt» 
118  alicui  reipulil«  obvenerit  etc.   Gic«  Off.  U.  ai. 

,    0£  Cnai«  Nr.  3iS* Nisi  Nr.  679. 

•  848,  Si  qui.  Si  qttis. 
Si  qui  H4rd  meistens  adjecSivisch  ,  also  neben  ei- 
nem  Substantive  Si  quis  meistens  substantivisch 
gebtauehi  *^  Quod  si  qui  etiam  inferis  seiunis  eet.  Cic 
Div.  IV.  ep.  5.  sub  fin.  —  Nisi  qui  Üeus.  Ibid.  XVI.  12. 
init.  —  Si  quk  ab  ineaiite  aetate  habet  causam 'odebxila* 
tiSj  in  hunc  oculi  omnium  cunjiciuutur.  Id.  Gif.  II.  44.— 
K(trgL  ausser  Oernhard  m  CicParad.  p«         Schup'  I 

pias  in  der  kr  it.  Bibl,  von  'Seebode ,  1820^  Ä  10.  p. 
d38.^.  ttnd  Beier  m  Ck.' QiL  II.  f^i  ^aueh 

Iiamshorn\'i  Lat*  Gramm.  \»  j6o.  2. 

ß£  Aiiquia.  ttr.  83*       Qui»  qo«e,  c[uod? 
c.  Not  Nr.  78Ä.       .   . , 

849^   «Sibili.  Sibüa.  , 

Das  /^r^Sibilus,  der  Zischlaut ,  geJtort  gieich" 
falls  unter  die  Vocabula  abimdaiitia  mit  doppeltem  Flu- 

ral  (Cf.  JocL  Nr.  556.  und  Loci«  Nr.  6b4.)^  daher, 

Siqt&idam«  tl  da/a,  SintemaU  AntiqiitHiaram  e 
doedt  geim  est  poStamMi ,  tiqaidam  Homenu  liut  et 

Hesioduf        Aomam  couditain.  Cia  Tuic.  I..1.  1 

•  I 

>  I 

'  l{)  ifiielk  findet  moUdtsn  hsyden  nsoh  der  Unterschied  Statt: 
d(us  si  qui,  si  quae  (fem.  sin^  9%  neutr.  plus.),  wenn 
einer f  wenn  eine^  wenn  etwas  —  ii  qttii,  ai  qua, 
wiiui  irgend  einer^  eine^  emms  beieUien, 
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riach  der  AncUogiß ,  Sibili  ^eia^zeitke  Z-ißchl^aui^e , 
Sibila  daa  ZUchm  oder  Oemia-eAh  bmieuiefh  numan» 
in  Tuaculanum  mihi  nunüabfiitur  gladi^lorii  aibjU.  Cic. 
hr  fragm.  ap*  Charis»  i.  — •  In  aerpente  Dens  pvaeniiiitia 
aibila  niiait.   Ovid.  Met.  XV.  670.  ^ 

850»    ^Siccus.  ^Sobiius. 

Beyde  so  viel  als  nüchtern^  und  zwar  in  engerer 

Bedeutung  und  in  blosser  Beuehtmg  auf  flussige  Nah' 

rüngsmitteL    Siccus   bezeichnet  aber   mehr  Den,  der 

nicht  getrunken  hat  —  Sobriua  m^Xr  Den,,  der  nicht' 

übermässig  trinken  mag.  —  £>j[ijius  diu  aicci  aiXDitis.  Flaiii. 

Pers.  V.  2.  4i.  —  Ne  vinolenti  quidciü ,  quae  faciunt^  ea-  - 
*  ■  • 

dem  approbatione  &ciimt ,  <{ua  sobiiu   Cic.  Acad.  IV.  17. 

p.  UlLt. 

>  Cf.  Crapulentus.  Nr.  3oi.    '   .  * 

■  »  •         '  *.\     '  »*»••«»*» 

-  ,,i}m  er^ie^  ist  ^ftwuger  y  ats^  dati^  undehä*-  Ikdser 
mgt  Ck» '  läivc  ¥*'  >ep«  i3.    Hoo  saq^iiMi.  'diceiidiiiiit/  :tifai 
lion  significaiidum  soluiu^   sed  cliam  declarandum 
I  trbitrory  Bilni  mMii^ae  potuBiwriti»  UMrb  gratiiu»    /iPbyv  ^ 

aus  erJiellty   dass  sigiLificace   bedeutet:    kmtt,  ohne 
[  Weitlduftigkeity  eaiie^Mm tmdmiten^  ''hingegen  de«la^ 
.  rare;  ausjükrlich  und  ,mit  tMen  Worten^^   Jauuki  > '  T 
 •  '  ' :    —et  OftUi£d:eM»'  Nr.  707. 

'852^  Signum.  """Vexillum. 
\  Die  Fahnen  hiessim  hey  deni  JPusevolke  Signa^ 
weil  sie  meistens  mit  den  Bildnissen  der  Kriegsgottheiten^ 
oder,  nach  dem*  t/htergange  der  Freyheit ,  mit  den  SUd^ 
nissen  der  Kaiser  geziert  waren,  und  weil  sie  zugleich  den 
Truppen  zum  Zeichen  und  zur  Einweisung  dienten.  Die  d^* 
Aeitereyy  der  SundesgehHeemm-  und*  Veteranen 
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Vexilla.  —  Daher  auch  der,  Üntersciued  zwischen  Si- 

gni '-'^und  VexilUf en -  ' 

•  •  *  • 

853*    -Jt  Silva.  Saltus.  Nemns.  Lucus. 
Silva  {pm  vXri^  We.Sfis  pm  y^^  cu]n.digajiiin:  aeol 

•  '  •  '      *  ^ 

in  med.) ,  eine  grosse  Menge  auf  einem  weiten  Flächen- " 
rmms  stehender'  obßthäer  JSäume,  Ifßl%fing ,  fVald, 
pf  alduug,-^  Saltus  j^^j'o/i  salio ,  wie  vielleicht  ä?MOg 
pon  äüofic») ,  ipa Idi^ß  rgth^ler.  MUfisehen  Feieen ' 
und  Abhängen^  deren  ^e^ngte  Zugänge  leicht  äberspruiir- 
gen  und  beseM  tperden  ikoUnen^  waldige  Bergutin" 
düngen^  auchi  JValdgehir ge,  —  Nemus  ('i^ifiog), 
ein  Weideplatz,  ,d0nn  ein  Wald,  der  Triften  und^ 
W^id^n  ■für  das  Vieh  (yifiea)  enthält ,  ein  weider eir- 
ekee  Gehölkf  Weidegehöl».  —  Lucus,  ein  dich- 
ter, dämmernder  Main^  wie  er  um  einige  Tempel, .der 
Ehrjurch^  wegen ,  gehegt  wurde  ,  wahrscheinlich  '  pom 
Alt  -  GriecJUschen  kv^  oder  i,vx7j^  JPämmerung ,  wo- 
pon  'äuch  Lux  ede  andummerndee '  JEtiehi  abstammt 
Stet  vetua  et  niultos  incaedua  silva  per  raxuios^i^Ovid.  Amor. 
BL  .inil;' -^- Gm«  mimtilNisr  «t  liOvis  diirafia- 

tnsu  *.  Gks*  —  Qttuia  juane  me  in  ^ilvam  •  ahstrusi  ;den«A 
«t^'iifper«iiw>  IiL  Attte«  XH.-'  qp«  i5«  —  Man  ne-  uHi  veta> 
bunt  frigora^,  Farthenios.  canäwa .drauadare  «altus*  Viig» 
Ed.  '56*  57«  mit  d^  :jinmeH^. '  fMm  F'oes.  ^  Salbu 
Tiiermopylanuo.  Lw«  XXK¥L  i5.'<—  Saltus  Tyrenaeus-*- 
Grajus.  Nep.  Haniu  5.  —  Pukiis  regno  nemoris  L  e.  pa- 
8CuL  .  ^haedr»  L  So«,  v.  8*  ^emori^ii  jam  (duidite  saltus« 
Virg.  Ecl.  VI.  56.  —  Est  nemus  Haemoniae^  praerupt« 
quo^  ii^dicpie  daudit  Silva ;  vocant  Tempe. .  Qvid»  Met*  h 
668*.— , et  videor  piosErraie  per  lucos.  Horat.  Od.  HL  4*  7. 

854»     *Siiiiilis  eins.   tSimilis  ei. 
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gemeiniglioh  dann  gesetzt ,  wenn  pou  eiuer  ifinern  uiehn' 
UehteÜ  oder  IMäkniiehkm^  die  \iMe.  i9$}>  drn^  ^MatiP  « 
hingegen  steht  gern  da ,  wo  bloss  auj  uusaere  Aehnlich- 
keU  oder  UnäkidhhkeU  yRück8ioki''gefiommm  iwd^rutie^ 
wohl  dieser  UnterscJued  nicht  immer  beobachtet  und  hey 
PronaminiBiw  der  -  Gemiti*f  überhmiqt^  t  4H>rg«u^m  \  wird^ 
Par  est,  primum ^  ipsum  esse  vkuni  bonimi^  tum^  alie- 
ruxn.  simflem  sui  quaerere«  '  €äe;.  Amic»'»»  8a.  —  Lupi 
canibus  süniles.  Id.  Acad.  Qu,  IV.  i6.  \.  5o.  —  Elegit 
corpore  et  sfatürä  aunilliimim  tgoL  Nep.  Dat»  9.  a.  med. 

>   .  .C£  AequaliBy  Nr*  54. 

S5d«    t3iii>ulare.  tPrae  se  ierre.   I  Fingere.  ' 

tDissimulare. 
Simitlare  (#^01»' sinulis)  Jieisei:  ^teieh  den  Anschein  \ 
iHtnMwas  geben, jctko,  posipiy^  '■^  Dissisiulare^  Et^ 
u^its  1^ erhehlen ^    i*erheimlichen  y   also  negatiu  f 
tauschen        ßo  komn^n  be^jde  Zeitwörter  in  den  Mö^ 
müehen  Sehrißeiellem  voTf  e.  A  €iCr  Off.  L  So.  io8. 
extXwf  wo  pgn  Solon  gosagt  wird:  (J^o  ;tutior  Tita  ejus  es- 
set et  plus  aHquanlo  reip.  prodesset,  furcre  se«  simuIaTit 
{er  stellte  eich  rasend,  was  er  doch  t^foht  W€tr).  —  Und  . 
so  heisst  es  in '  derpiselben  Capitef:  ,     ^is  occulf  at  et  dis- 
aumolat  appetitiim  Tolaptatis  (wenn  /emond  den  TriA 
nach  Vergnügen,   der  in  ihm  wirtlich  rege  ist,  ausser^ 
lieh  untmrdrmftJt  Mnd^  f^^rbirgt}*  —  Simulatio  est,  oer- 
taoi.  opiiiionciu  axiiwl  sui  imitantis y  dissimulatio^  alien^ 
parom  se  jnteUigere  Jlugentis  xfA^  Quuiltf*  .VL  3»  ed.  Bi]^. 

p*.  382*  —  .A^3  sinju]andi  et  didSMniildf^di.  sich  zu  sßel^, 
■*     '  ,     »»•  ♦«•41«»  »"■' 

ien' und  verstellen.  Muret. 

Auch  Fingere  imd  Frae  se  ferre  unterscheiden 

S)   Dahtr  dsr  bekannte  Dgnkvtrs:      •  •  " 

Quaenon  sunt»  timulo,  ipiaesuitti  ea  disrittiilantttr.  ' 
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uoh^beymdis  auf  gUicbs  Art^  Viesen  heia^t:  sur  Schau 
tragmy^  mdh  daM..jfatähei^  pon  JBittw  geben,  i^eil  man 
oft,  um  j^ndere  zu  tämobeu,  öffetuUoh  einen  gewissen 
Ckaratigt  annanmi^  /^hke':  Shpoä  amdimken,  erdieh- 
ien,  ver steilen.  Neque  yuUujii  fisigerei  neque  inler* 
dun  laerinw  teaere  potenmL   Cms.«  B.  6*  1».  Sg.  med. 

Affectatio.  — t  Condei^  £ir*2275«  — 
<;^DBciperei  Ke»  353« 

r  » 

856»   ^Solere.  ^Suevisse« 

Solere^  pflegen,  wird  auoh  Pon  leb loeen  Din^ 
gen,  Suevisse^  (jsich  gewöhnt  haben  und  noch)  ge^ 
wohnt  eeyn,  eigentlich  nur  pon  empfindenden  und 
pernü nf tigen  JVe »en  gesagt.  —  Si  domus  aliquando 
9lio  domino  soUta  est  frecjuentarL  Cic  Off.  L  Sg.  med*  — 
Has  Graeci  Stellas  Hyadas  vocilare  suerunt  (p,  sueveruiit)» 
Id.  N.      IL  ä  43.  a.  imci 

Die  ßedeuiwig  heyder  wird  durch  die  Zusammense" 
Uting  mit  der  Präposiiion.  KA  perstärkt,  doi  letzte  auch 
durch  1  n :  und  die  Composition  desselben  mit  G  O  n  u^eisl 
wräprungUoh  auf  Q^ohnheiten  hin,  die  man  mit  jtn^- 
dem  gemein  hat. 

et  Gonsuetudo.  Nr.  aSS. 

*     857«    Solsüdum.  Bruma«  :  * 

SolstitiuuiM^^  nach  acht  Römischem  Sprac/ige- 
brauche,  die  Sonnenwende  dee  Soinmei's  ^  Bi^uma 
die  des  ^Vinters.  Alter  motus  solis  est^  alter  coelii 
quod  moYetdr  a  tirünia  * 'ad  soktitiiini, '  quod  sol  eo  die 
sistere  videalur«  Varr«  L.  L.  V.  ed.  Bip.  p.  53.  — 
Posaetne*—  tot  rebüs  ipsis  He  imiüiifaiitilms,  solis  acoes- 
8118  di8ce88U8qae  aolstitiis  bninusque  cpgimci.?  Cic  N.  O* 
IL  7*  med.  . 
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856;'  tS<>lvere.  tSejpanir«.  tLaxaire*  tliieLtenm: 

iusL'x.aref  echlaff  oder  locJter —  Solvere,  io« 
maehen,  'i'Ö8eiu  Separate,  tondBrn,  trenn&ri^ 
Xiacerare^  gewaltsam  trennen^  zerreissen*  — ^  Al- 
vtou  laxare.  '  Plin/  H.  N.  Vffl.  S8.  —  ViAcula "  iftipfftf tshtf 
laxayit^  signoque  detracto.  N^p.  Paus.  4.  Laqueos  8i> 
solvere  hcgatur  ^  abmmpaml' 'PIinrH;  ep.  8.  -^*  A  popW'» 
lari  consessU' senatoria  subseJüa  separare*  Cic  p«  :C.  Gom^ 
I.  1.  ap.  Airct>iu^'^'  Haec  lafitMo'iudam  rib  Bärepa '#e^ 
rat.  FliiwiH;.  med*  ««  ^afi.  ^  Kec  <]^|^  Neptu- 

nus  naveni;  lao^rarat  Uliids.  Oyi4n    Pento.  HI.  .qp.    y*  1 9« 
:(5^  I^ig^r^  Kr,  §^7*  T-.sP^rtiri.  ^a^-jk^^r^^ 

'  '^959;  *Somnus.  iSopor.  >  - 
Somiias  (ii^aJmehemlich  pon  wftpogf  ÜH>riaua ,*  Ha<fh 
Gell.  N.  Alt.  XIII.  9*  p.  med.'  sypnus^  suiun^^ .  SOij^U^ 
enf  standen)  ';  dUj  eilige  Buhe  de^  ihUriachm  KSfi^'m^ 
bey  sich  die  Seele  in  einem  Zmtandi  dunkler  Empßndunr^ 
gm  beJMeiy- dm  Schlaf  —  Söpni:  {uwkneheMl^ 
i^on  Qn6^\^  ^der  Jeste,,  tiefe  Schlaf  Somno  ^rajv^ore 
premi.  Flin.  H.  N.  VlllL  i3.  s«  i5.  ^  Hujus  (papaveris) 
semiiie  somnum  allici.  sed  modo  aervandum.  .ue  «opor 
fiat«  I4i  ^XI.  i8.  p.  med«  8.  71«'  . 

Daher  etefit  auch  Sopor.  nicht  Somnus«. /ar 
täuhung  ,    Gefühllosigkeit ,    imgleiehen  für  das, 
was   solche  bringt,   für   einschläfernden  Todes-' 

trank.  — »  Fatri  soporem  medicoB  dare  co^t.  Hoc  acger 

•    •  ■  ■  t% 

sumtq^  ut  8omno  sopitus  .(gleichsam  pom  Schlafe .  uber^ 
numnt,  cf.  Virg*  Aen.  L  68o*)  diem  obiit  supremum. 
Nep.  Dion.  2.  extr. 

Sordidatum  dixeris ^   cui  vestis  onmis  obsolet a  et 
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seHihas  altminala      Sordi^um,  cui  ndfns  et  mko» 

iliiuvA^  .sqtuteiit^  AC.^.^  ^ordidu«  ohailus  e$t  ^rdibus; 
'Sordidatus  vestß.  indutua  est  sordida.  Döderl&in.  — 
S^rdidua  a  natura  dicitui:.}  öordidüXus  fit  urgente 
iic^Q^^itala.-?«-  DonatHs  ad  Terent.  Heaut.  IL  3*  y. 
9$<  rr  Sordidus  ,B^^ti^p,lLorice  d^  Imminibua  ej^goae 
fQrtxmaf  et  dignitatis»-  Sordidatus  frequentw^  quam 
3Qrdii499>  .-^e  moen;^^^^  a&ctis,  ^BBriqua  in 

ciiÄsdionis  periqulo« .  ^c^ii^jS',  Lei^    Cic*  IIL  3.  p.  249. 

J  '  86  L    Spcctacul«,'  MnneraL  «  LudW 

^"^  -Spe^s^tacula,  Schautpiele  überhaupt,  %erfi^ 

len  in  zwey  Hauptgattungen,.:  Ludi  (sc.  scenici)  und 
Munera^  Schau^  und -Kamp fspieiei  '/ai»a  b^grijfen 

die  Komödie ,  Tragö die ^  dierSatyr spiele  und  Mi- 
mp^,  md  wurden  vm 

caif^<^fuhrt ,  diese,  als  Geschenke  für  das  Kolk  mune- 
T%  ßenami,  wurden  pon  Gladiatoren  .auf  dem  Kampfe 

platze  des  Amphiteaters  ansestelU. 

862^    *  Special  e.  Contemplari.  Intuerh  Contue- 
'ri;  ♦  Considerare,  ^Reputare.  tDeliberare. 

tEx#"  fPeif*  pendete..  ' 

Spectare  {da^  frequentatirum  poh  dem  alten  Spi* 
cere),  wiederholt  besehen,  i^a/raeX^I»»* 'Injudice  ape> 
N  ctari  et  fortuna  debet  et  dignitas.  Cic  PliiL  L  8.  med.  — 
Niinc  aliud  apecia«  *  Terent^  tteäut.  V.  3^«  —  Here,  ne 
me  spectes ,  sagt  ein  Bedienter ,  der  ein  böeee  Gewiseen 
W.   n.  Eon.  V.  5.  li  ;.    r   .:  - 

Gontemplari  {yon  con  imd  templum^  hoher  Ort, 
Aussicht),  proprie  sigiii^cat  uhi^que,  ex'  omni  parte ,  al- 
tente  drcujuspicere^  genau  betrachten.    £a  quum  con 
^templari  cuperem^  ^rix 'ad^pteaendi  poteataa  taSäU    Cie.  d. 
Oratv  L  36*  a*  med«  ^  €ft  hnsst  es  auch  eo  piei  wie: 
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Püopone  HM  düos-v^ge»;  'id  »«niato  oonii^plare^  cpiod 
Mdi^.nan- polest  i(ti4»»  Dejot«.  i4»  p»  uKed»  •      .       j.-  « 

hHraeJu$n»  «Hoc  crinine  in  conkrtone  .  ab  sniioicis  compel- 
labatur«  Sed  instahat  tempus  ad;bettu]ii..profi€l«Geiidu.t  »U 
üI^.iiituenB^  neque  ignorans  civium  suoriun  consuetudi- 
^eia».  poftiOabat  .7^1^«]^  uUc»i4i;tiiit.  GftiDian.  8.  iiu  et 

Chabr.  2.  extr.  C 0 n t u or Etwas  mit  gespannter 
jü^fnerkaamkeU ,  mU  JBewund^rf^ng 9  B$€if  bejtrach-' 
ten.  Id*  Äüvuiii  Agesiiaus  coutueiis,  progredi  noii  eöt  au- 
SOS»  Kep«  Chabr.  i*'-^'  Post  Grassi  intentiim  TeidfiMa^ 
in  curiaia,  ut  Yest%Iim  üiud  ipsuun,  in  qao  ille  primus 
iHStiliiset^  contummw  Clc.  d« :  Omt.'.IB.  p«  anä.  tt« 
Adspicite  ipaiun;  conluemini  03*  Id.  p.  Öull.  a/.  init.  — 
Gauddiatque  I  .Jii  quis  «ibi  aciaiiAI«ooi^tuittiti|  quasi  «diful« 
gorem  solis,  \4Uu1a  submittecet.  Suet.  Oct*  79, 
.  .  Gon.8idMaTe>  {«^to^ifoA.\«Nit  •aUsivnomUöh^'  .diiß^ 
druck  i^on  con  imd.  ^m^  daher  Considei^^  sidejra.  GelL 
B.  ai.)  i^  Reputare,  nnm^^gmidand  kn  allen  , 
SeUea  betrachte^n,,  JStums  übe.rdf^nken  ,  überle gß Uß 
Ifnltä  aMBCiuLi  it^>  reputwri;  '  Gk.  >p^iredit.  in  'San.  la« 
aocto  -r*  Vidm  atiam.  ai^que  etiam.  ed:  considemi  ({lud.^g^ 
Idu:Jireriu.:VIL  68.  pr  jait. 

Deiiberare  {yon  libra^  dißtWiag$^,ß  und  Exp^n^ 
dere9.Perpejid.tee  (diligenter  pe9ndei:«>,  pondeinnre))  «Ks 
J^icktigk§UKßmes  Gegeastaades^priyki^».^^*^  ägßn%  ( 
liMtetap^dec  Aimrleöt  iA  CQiaMiwm»  cemilip,wiBcendi  place- 
jret  an  4aie])dL  ^jae%.  B.      .VIJ*  x^,,m^  rr-^ Tibi  4)i^a  dpp;  , 

4}   Nach  Herzog  zu  Sali.  Cat.  58.  cma  quad.  animi  yolu— 

^  ^tate  «^-Contemj^laviy  com- qmid. 'animi  admifaiio- 
»e  ippnoM. 

i 
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ÜbefOttdiim  r  et  ftitiio^ügiMtoi^  «st  >\  wm^  Cfc« 

Conu  med.  —  Argumenta  non  taiu  numcrare  soleo^  cpiara 
expendere.  Id«''dL  OraL « IL  76»  «IlW«*  --^  >OiIo  Tttam  ad 
certam  i^Uonis  normaui  dmgeiis  et  diügentiseiine  perpen- 
äwM  momeiita.  «ficioniBU  ^  Id*  p»>  Mar*- -Foeuo- 

rum  KoDianoruiiiquc  belia  respicien^,    eingulorum  Tures 

^  '  Cf.  Animadvertere.  iNr.  ii3,  -^-^ '?*Anqulrere. 
,  V, Hr4,a7^  —  "^Consulere^  Nr.  2Ö6.  —  Vi- 

1*1(1''  '       ;         •  j  .    .    .      '  . 

tSj^eiculÄtor.  ,Emi^^        J Ejcploraton 

Au8oniu8  ^opmsL  sagt:  Esplprator  est^  <jui  in- 

inmaiel.  Speoula,tor  est,  qui  ante  exercitum  speci^andi 
g^äliti  'wHtitnr.  *  •  III«'  i^svodttoyi»*  Möo  inbetnr .  et  capitalem 
poeuam  subit.  Hic  inui^u»  belli  liontfitum  prae«tat«  Er- 
nä^ti-  schr^ßäft^  dkm  JW^Äy  i^^j^k  f^amfi4tr'aü'1iep. 
Mdb.'S4  ^tr^^^'  iMfä^  aua  den  Olasäikern  kann  wemg- 
Henader  iH)n  ffl»  prodKofir  —  ^rtt^AtA^  an^^bene  Uhier- 1 
^hi$d -ehiBn  no  ^u^mdg^nmchgewieaen  werden^  wie  derjeiü- 
gp,  -welchen  Ve^tm  .*jigr»^»f ''8^pec«latoiP  hostilki  1^ 
l^ilib  pearspidt  *^  £xpl«]^atOFjpacata  clamorer  cognoi&^ 
Ii.  e.  ex  rumore,  sermonibu»  et  aöttotttbiu'libltilim  C0gDD  , 

"^■v*  Vielleicht  i^ar  Explorat'O^r  ('Cft^  Ouaerepew  Wi; 
786O  liiir  eigismUehe  £unds  ehufi er^  Spio  n,  der  sich, 
wiä  cMch  Aus  Olli  US  T.  bemerkt ,  in  die  Mähd'der  JP/in' 
di,  fu  s&  gwr^uMer  dieseibm  wagte  «-'  Specalator 
dagegen  ein  h^&ser  Aus&j^äher ^  welcher  die  AnMMj 
die  Sieibmg  uitd  ilbiemiOmungm  .der  Feinde  nur  im 
der  Ferne,  ».  i^.  auf  einer  Anhöhe  (in  specula)  beoiaeh' 
I  .  tete- 
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tete*  —  Fürte  in  exploratores  ab  eo  praemissos  üicidit.  Curt  . 
'  in«  t3«'ut«  —  8|»eciilafor  contemplafur  regium  agmeii  e  epecula 
quadam.  Liv.  XXXL  :24.  p.  iiiit.  Cf.  Caes*  B.  G.  IL  1 1«  p.  init. 

Emissaritts  giU  f*an  dem  Lauscher,  Horcher^ 
der  eich  zu  dejii  erniedrigenden  Geechäfte  gebrauchen 
ioBe^f '  Andere  whe9cKUiohen  und  mte  hoeer  -  Abeiehi  heimi^ 
lieh  zu  beobachten*  Accipitur  haec  vox^  eagt  ForceXli- 
ni^  in  malam'  partem  pro  eo^  qui  ad  explorandum  defS^- 
rendi  caluuuiiaad^u.^  ofmi^  subornatur  et  emitUtur.  ^  So 
Cic,  Verr.  IL  9«  P-  iw*»  —  V,  4i.  e%Xt. 

Ci.  Delator.  Nr.  34o. 

864^  ^Spelunca.  ^Specus«  t  Museum.  itAxitrum. 

*  Specus  {aniog)  s.  Spelunca  {cm}Xv^^)y  ein  leerer 
Räumern  dem  Innern  der  Erde,  besondere  jede  Vertie~ 

fiiiig  eines  Bergs  oder  Felsen,  Höhle,  wofür  hey  den 
Dichtem  auch,  ihmptsächHoh  bey  Beschreibung  eines  öd- 
genehmen   jiufenthalts ,    Antra  lu   (aVT^ov)  ^  Grolle, 

steht*       Antnim  nemwale.   Ovid.  Met.  Ql.  iS;.  —  Ro- 

rantia  fontibus  antra.  Ibid.  177.  —  Musca  (fiectia)  wa^ 
ren  Grotien(^immer  ,  die  , man  in  Stadtpaidsten  den  Feh- 

grotten  —  mit  hangendem  und  zerfressenem  Gesteine  nuch^ 

künsteUe»  ^  Non  praetermittfuida  et  piunicuiii  natura«  Ap» 

peUantur  quidem  ita  et  erosa  saxa  in  aedüicüs  >  quae  Mu- 
sea  ^Tocant,  dependentia^  ad  ünaginem  specus  arte  red- 
dcndam.   Plin.  H.  N.  XXXVl.  21.  8.  42. 

QQä^    iSplendere.   Candere.   ^Coruscare.  iFuI- 
gere.  Lucere.  tMicarc.  Nitere.  ^Radiäre. 

t  Rutilare. 

Splendere^  glänzen,  und  Nitere,  gleissen 
(^^orziiglich  von  Gewacheen  und  Thier en^  u^enn  sie 
sehr  saftig  oder  fett,  sind),  ist  mehr  eine  Wirkung  der 
Natur       Fulgere  (a  blitzen,  u  e. 

S7 
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sinen  blendenden  Glm^  $*on  sich  geben,  mehr  eine 
Wwhimg  der,  Kunet  ^).  Spkadeni  steDa  Candida  (Arctu- 
rus).  flaut  Eud.  froJL  3.^  —  Nec  qi^dida  cwrsiis  Luna 
negat.  Splendet  tranxdo  «ab  ImniiiB  pontus.  Virg.  Aen. 
YU.  9*  tone  liex;ba  niteo»  et  robom  mjfm  Xurget» 
OHA.  Met.  XV«  ao3.  ^  Nitcsns  taunit«  Yirg.  Aeau  DL 
ao.  —  Fulg^iü^aque  arioa       iimhraft«  Ib.  YL  490* 

Candere^  glühen ,  *ip£rd  f^n  Körpern  gesagt,  de- 
^ren  Warmevtoff  m  kerne  JPkpome.  tmdrriehi ,  eendem  nur 
durch  einen  starken  GUmst  sie  Jübar  wird  (G£  Ardere* 
Nr.  i35.)  —  Lttcere^  Xdfinuv^  (m£i  dem  sehufäeXenden 
subs  etu^asi)  leuchten,  uon  Körpqrn,  welche  ein 
J,ichi  i>on  eich  gehen  und  dadurch  eich  oder  andere  Ge^ 
genstände  sichtbar  machen»  Candenti  carbone  adurebat  ca-  • 
pfllum.  Cic'  OfL  IL  7.  — *  Luna  quae  hice  lucet  aliena* 
Id*  Sojnii.  5.    '  ^  , 

I 

I 

üutil^re^  blinken,  sagt  num  besonders  von  Gold 
und  feuerroihen  Gegeneiänden»       Micare^  zuckend 
leuchten,  funkeln,  perstärkt  diese  Bedeutung^  —  Co* ' 
TU%Q9iT^^  flimmern,  echimmern,  gÜi  Tnehr  f*an  ei- 
ner schnellen,  zitternden  Bewegung  deß  Löchte ^  so  auch  , 
das  inteneufere  Radiare ^  giXßuv^  eirahlen.  —  Nam- 
<[ae  Aiucoram  rutiiare  procul  cemo*   Varr.  L.  L.  VL  5. 
Rutüare  est  a  cdore  aari ;  aurei  enim  rutilL  Ibid.  —  Micantes 
gladiL  LdT.  ^  Clipem  coruscans*   Claudian», —  Corume; 
lampades.  Otid.  — .  Radiantia  lumina  solis.  Id.  Tnat.  n.  3^5. ! 

Cf.  Lume/i.  Nr.  61 1. 

866»    -KSpoliare.  Frivare.  Orbare« 

^lle  drey:  berauben^  doch  wird  Orb^re  forzäg'^ 
6)    Gerade  das  Gegentheil  lehrt  Fronto,   wenn  er  sagt:  ful« 

get  iiaturAy  m  ignis,  lol..«—  Sple&det  arüfieio,  lat  ex» 
Tuni,  aigentum. 

/  # 
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lieh  ifom  Verluste  der  Anp eru^andten,  nameiUUch 
der  Eliemrund  Kinder  —  Privar«  fHfn  'EnHiehung 
gewisser  Ansprüche^.  Gerechtsajik€  j^  dfir  Verbifi^ 
dung  mit  dem  Staate  und -der  ummräuaserUohm  Oi^  • 
ter  des-  Lehens  und  der  Ehre  —  3pQliar«i  wie  Jia- 
pere  (c&  Adimere.  Nr*  38.) ^  fon  einer  Berambung  auf 
gßi^altsame  Art  gebraucht.  Filk  orbati^  matßr«  CUe» 
dueiit.  i5*  —  Prime  idicpiem  fractu  Jlberlatk^«-»  cmiif 
muiii  lucc  — .  bonoribus  —  vita.  Id.  —  Unde  jpriTatus 
homo  dicitur^  qui  in  maglstratu  non  est,  I8uikiiiq\  man 
qul  ma^tratum  gerit^  est  publicus«,  — r  Itjo^umeiita  an* 
tiquissinia  spoliavit  nudatitqae  onuiia.  CSc.  Verr.  Act«  pr» 
5*  med»  —  Quem  solitum  esse  scimua  —  .fipoliare  fana 
Bociorimu  VL  SidL  sS.  >«xlr« 

867*  Spoudere.  Despondere. 
OtwbhnUch  ksiaet  es:  Despondere  sagte  man  iH>n 
Dem,  der  um  die  Braut  anhielt,  freyte ,  Öponde- 
re  ((T7thf8uv)  Dem,  der  im  die  Braut  angesprO' 
ehen  wurde,  sie  perlobte»  Man  beruft  sich  a^  die 
Stellen:  Terent.  Adelpli.  IV.  7.  17.  und  Andr.  L  1.  75»  ^ 
jmd  hat  in  Beziehung  auf  diese  Stellen  Becht*  Sehr 
i/iele  andere  Stellen  beweisen  aber  %ur  Cremige ,  daes  auch 
Despondere  im^  Sinne  des &^ou^tx%  ist  genommen  uw^ 
den,  z.  B.  Tuam^  ut  dixisti;»  mihi  desponde  filiam«  Flaut« 
Poen*  y,  6«  ao.  —  Alceaunarcho  filiam  Suam  despondit. 
Id.  CisteU.  U.  3.  5/.  —  Qui  spoponderat  Uliam,  despou- 
disse  dicebatur.  Varr.  L*  ti.  V.  7*  ed.  Bip.  p*  7a  —  Kgk 
Ovid.  Met.  IX.  714.  —  Cic.  Alüc.  1.  ep.  3.  cxtr.  ' 

et  Pacisci.  Nr«  708.  —  PoUicerL  Nr.  j^i.  ^  ' 

Recipere.  Kr#  796. 

$68»  ^Sponte.  *Ultro. 
Beyde  heissen  eo  piel,  wie:  aus  freien  Stücken, 

37  ♦      •'  f 
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äU9  tigien9r  '  Belegung,  unauf  gefodert  i  ^^on 
selbst,  doch  mit  dem  Unterschiede ,  daas  Sponte  (ab- 
tat, p.  sporn,  WUÜtSJär)  woM  pon  Ithendigen  We- 
sen, als  i^on  leblosen  Dingen,  Ultro  (ablat.  i^'on  ul- 
ttir)  ^ägeger^ -'fitet' nur  pon  lebenden,  ineonderheit 
vernünftigen  JVesen  gesagt  uHrd.  Auch  herrscht  in 
9p^ont e'*fnehr  die  Idee  per,  dose  man  J^ufae  nicht  utp- 
gern  {^xxk^^)  time y  in  Ultro  die  des  Zuporiommens, 
de» 'Uehejrr-ä sehen e*  Nec  Sponte  Antonü  properahim. 
Tactt.  Uish  III.  l6.  —  Ignis  consumlus  sua  sponte  exstin- 
guitur.  CHe.  Senect.  19,  s.  fiii«  —  Uf  Lenmii  sua  sponte 
facerent*  -  Nep.  Milt.  i«  sub  fin.  mU  der  Anmerhm  von  \ 
Fauft'eV*  '--  Ultro  sc  mihi  cAerenteej  nitro  polKcentes  ■ 
rogavi.  Gic,  Flaue»  lo*  iiut.  ^  Nec  mihi  (juicc[uam  tali  1 
tempore  in  mmtem  venit  optare,  quod  non  ultro  mihi 
Caesar  detulerit.   Id«  ad  Diy.  iV.  i3.  p»  iuit* 

Noch  merke  mm,  dass  Sponte ^  nicht  Ultro,  in 
der  Bedeutung:  ohne  erhaltenen  Auftrag  pom 
Staate  dem  publice' entgegengesetzt  wird,  wie  die-- 
ees  aus  Nep.  Chabr.  ü.  i*  deutlich  erhellt.  Cf^  Id.  Pau- 
san*  3«  imt,  und  jCimon.  3.  aub.  fin. 

869*   Stria.  StrigUis.  Striz.  \ 

Alle  3  werden  in  den  Worterhüehem  durch  JFalfi  \ 
oder  Ilohik ehle  erklärt.  Allein  ^^Strigilis  ist  in  die- 
eer  Bedeutung^  aue  den  Leidcis  m-struehm*  IHe  Wol^ 
hang  des  Reifs  in  canellirten  oder  gerieften  Säulen  heisst 
StriXy  auch  Canalis  (wouon  oanellirt),  die  ec/utrfe 
oder  eckige  Herporragung  zwischen  den  Strig€f8^  der 
Steg,  heisst  Stria«''  So  Weher  in  e-  Vebungsschttle 
für  den  Lot,  tityL  p.  i55. . —  Cf.  Fea  zu  Winkelmcam 
jSber  diß  alten  Tempel  zu  GirgentL-  Band  L  &  319. 
Dresdner  Ausgabe«  *^  v 
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870*   ^Stringere.  ^D^  •  Distriugere. 

Stringerej  *äas^  GriecK  ggay/ea^    streifen  « 
D^stringere^  ai«  —  Distringere^  zen  (wenn  mm  - 
so  sagen  darf,  u  e*  nach'  psrsehi^den^u  Eichiungen) 

streifen  joder  ziehen;  daher  gladius  de.^  (8C*  yagina) 

*  »kl 

strietiuy  ittc^  districtaSy  ude  Drakenboreb  »u  LW* 

VUL  7»       und  QiL  ItaJlic,  XVIL  i64.      Graev«  zu  Cic  > 
OiF.  n.  7*       m.  3i.      GronoT*  ffiiliv.  XXVII.  i5.  — 
Heina,  stf  Ovid.  faat,  IL  99.  et  795*         Oudex&dorp  1 
m  T^rantiiu  L  3.  5.  imT  Sfobelle  m  Ck»  pf*  Bigar.  S.  sab 
fiiu  sattsam  bewiesen .  hcd^en^   sodass,  ffios  Heiudorf 
zu  Horat.  Sat.  IL  i.  4i«  dagegen-  bemerkt  hat,  keiner 
nähme  ' Werth  su  e^n  seheint*  ^Denn  bitym  Ziehen  ^  eikes 
in  einer  Scheide  steckenden  Seitengewehrs^  denkt  moH  doeh 
eher  an  ein  jib-  oder  Aueeiehen,  Dtstringerei  eds  an 
ein  j4  US  ein  and  er  ziehen ,  Distringere  s.  slriiigendo  di»- 
trabere,  wie  Er  es  r^htig^  e^er-mii  falseher  idnwen^ 
dttng  auf  diese  Redensart  erklärt.  ' 

CL  Astringere.  Nr.  iSaw  —  SolYe^re^  Nr*  858« 

871>  ^^Stultus.  tfiardus.  t  Brutus.,  tDesipiens. 
t.Fatuus.  tHebes.  tineptus.  llnsipiens..^ ^ In* 
sulsus«  tPinguis.  t&Stolidus.  ^Stupidus. 

Stultus^  thöricht ,  nennt  man  Denjenigen,  der 
aus  Unüberlegtheit  oder  üebereilung  eine  Sache 
schief  hearÜLeiU f  oder,  wie  der  Incptus  (Cic,  Qrat* 
IL  4.  \.  17O1  9onst  Etwas  spricht,  thuä  oder  unter^ 
nimmt,  was  der  Klugheit  und  den  Umstanden  nicht 
angenieeeen  ist.  Er  heieee  daher  auch  De-  oder  Insipi- 
cns,  unklug,  unweise  ^  FaluuS)  albern,  oder 
Insulsna,  abgeschmackt,  und,  wenn  Fisrcht  oder 
soibst,  eine  JLeidenschaft  iJim  den  freien  Gebrauch  seiner 
Sinne  raubt,  Stupidu»  (a  stupec^^  perblüffu  Ma- 
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lim  equideioi  indlaerUm  pradentiaiiij  quam  eiultam  locpia^ 

Cilalexu.  Cic.  d.  Orat.  III.  35.  a.  med.  —  Stulte  et  incaute 
omnia  agi  jiMo»  IL  Atf*  VIL  lo.  »  ^ultilia  e$t^  a  qoi- 
bu8  bona  precamur^  ab  üs  dantibus  iioUe  suiiiere.  Id.  N. 
D.  OL  34.  extr»  Ego  T«ro  te  non  stultimi,  ut  saeptf 
noxk  improbum^  ut  Semper^  sed  dementem  et  iiLäanum,  re- 
tms  Tincam  neccsBariia.  U»  Farad«  4^  init« 

Stolidus,  dumm,  sagl  Mehr,  als  das  aus  üim 
€ontrabürU^?~  atultiis  und  bedeutet  einen  Selchen, 
der  eben  nicJu^  wie  der  ötuitus,  aus  Unüberle^tlieU 
und  üebereibmg  9^  eandem  am  wirklichem  Maugel 
an  Meurtheilungskraft  sciüefe  ürtheile  fällt  und 
umklug  hMdelt  hat .  deeehaüf  auch  die  Bedeutung 

von  unwirksam^  daJier  auch  Bardus  (i^on  ßgaSig^ 
langsam,  träge)  und  FingitiSy  unbeholfen dc^w 
gesetzt  werden.  Atque  ii  »e  qnuin  firustraiitur ,  frustrari  | 
aÜoa  ttolidi  cTCfatimanh  flaut.  Baock.  HL  6.  19.  ^  Nul- 
lum  est  hoc  stolidius  saxum*  Id.  Mil.  IV.  2.  35.  —  NüiO 
«8t  profecto  stnUiiis  neque  gtolidms«  Id.  Triiu  L  x%vu  — 
Jam  8cio.  ah!  rix  tandem  seiisi  stolidus.  TerenU  Audr. 
HL  1,  12.  ^  Id  non  proiiiissiim  magb  stolide^  quam  atidte 

« 

 II       -I  -  • 

6)   Auch  wenn  diess  Wort  ,  wie  Cic.  Orat.  I.  27.  II.  68.  Fon- 
tej.  6.   Lael.  26.  — >  in  dem  Sinne  von  einfältig  vorkommt, 

7.8}   „Stuitus  est,  qui  iiiepte  et  imprudenter  vel  agit  vel  lo- 
^piitiir  —  Stolidus  hebe«  et  vecors.  AP.  et  Noiten. 

Stalttti  est  impmdetu  — ^  Stolidus  ad  natnram  bn&- 
toram.  Rekelin  add.  ad  A^. 

Stultus  est,  qui  ea  non  videt,    qua«  hommes  iete  | 
Munt  et  intelliguati  ila  tamen'i  ut  videie  ao  mze  po»* 
dt  et  dijieat,  li  mentem  ad&ib^  velit  —  StoUdut  ra- 
üonis  expers,  bnitus,  ezcon^  impetu  magi^,  ^uam  rs- 
tione  utant*  For.celliiiL 

Stuitu«  haheatur,  qui  THerntem  Aohilli  oompanl 

imo  stolidus,  si  mepLe  dictum  tueri  velit.  DE. 

1 

uiyiiized  by  Google 


oedUum  (^so  unp^rnünftig  dieses  Versfrechen  war,  «a 
ikorieht  war  — liv.  XXV.  19.  p.  med«  —  Alia 
Bmt  quieta^  agentia,  stolida  quodammodo^  11t  ma* 
lerne,  ferramenla  cet,  Cic.  Tupic.  i5.  mit.  —  HebeSi 
tiumpf sinnig ,  ist  ein  milderer  .Ausdruck,  Brutu» 
dagegen  der  stärkste;  denn  er  bezeichnet  den  Ver,nunfi- 
\usn,  viehisch  Dummen  ^). 

C£  Absurdus«  Nr,  i^.        Amens.  Nr.  96*  /^ 
Inacitus  in  Insciens.  Nr.  54i.  t 

872f    Suadere.   Persuadere.  Convincere* 

Suadere,  nel&siv^  raihen  oder  JPersuada- 
ftf  Avccml&W^  bes  überreifen,  iAerzeügen  Con- 
Tittcere,  ikiyx^'''^^  überfährenj  überweisen,  —  Nc- 
L  estj  qui  tibi  sapientiiia  auadere  possit  te  ipso.  Cic. 
IKt.  IL  ep.  7.  init.  —  Non  solum  suasit ,  verum  etiam 
Ingayii  Id.  d.  prov;  cons.  17.  49.  —  Flato  tantum 
fttd  Dionysiiua  auctoritate  potuit  valuitque  elocpienüa,  ut 
per^uaserit^  tyrannidis  lEsicere  finem  libertatemque  reddere 
%i«cii8aiuyi*  Nqp«  Dion*  3«  *—  Fersuades  hoc  tibi  Tere.. 
Hür.  1.  serm.  6.  v.  8.  —  Velim  Loc  tibi  persuadeas,  dass 
^  überzeugt  ecysU  Cic  Dir.  XL  5.  iextr«  —  An  ^o  C. 
Treboiuo  persuasi^  cui  ne  suadere  quidem  ausus  essem. 
^fhSL  TL  11.  p.  mad.  *^  Conwicare  aliquem  testibus  — 
'i'^cu.  Id.  Varr.      in^mnapitatjft.  Id.Jb'hile»  iL  4.  p.  med. 

C£  HoTtavL  Nr.  5ip. 

I  '    8734    ♦Sudes.  tStipes. 

Non  jam^  certamina  agrasti  ,  Stipittbns  diiria  agitnr 
iudibuaye  praeustis.  Virg.  Aen.  YD.  524.  Stipites 
(^(),  etarte  Baumäete  oder  junge  Stämme  8u- 
^^h  gBzimmerfo  der  4Mue  einem  Kloize^ge schnitt enm'^ 
^W«r  sÜpited  ab  ramis  ciuincbant.    Cacs.  B.  G.  VTf.  7S.  — 

^es  qoemii».  Orid.  Met  VIM.  369.  —  Sudee  praeostaa^ 


t 


i 
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a^cli  bpy  Caes.  B.  G.  V.  4o.  und  sudes  ftiipiles<ju€  prae* 

C£-  Gaulis  in  Caudex.  Nr.a28.  —  Kamu8*  Nr. 793. 

874*  tSulcus.   (Porca.  tLira.)  Elix. 
'    '  Suicus  (6ix6g)^    die  i^ernutuht  eines  lyhsgschars 
gezogene  Vertiefung  der  Erde,  Fu!rche, 

P o r c a y  die -twischen  zu^ey  JPUrchen  a ufge worfene 
Erde,  Standen  die  Furclien  etwas  weiter  pon  einander ^ 
als  gewöhnlich ,  so  *hiess  die  daswischsn  'aufgeworfene  Er* 
de  Lira.   liicas  vocant  rusUci  easdam  pprcaä^  quuia.  8ic 

» 

aratum  est,  ut  inter  duos  latius  disiantes  suLooi  jnedius 
cumulus  filccam  sedem  frumentis  f  raebeat»  Colum»  IL  4.  mied. 

Elix  (clicio-?)  ,  Wasserfurche  ^  welche  von 
feuchten  Aeckern  das  If^asser  abLeUete^  Colum»  iL  8.  XI* 
2.  Pliiu  XVm  19.  XIX.  11. 

875*    ^Summus.   ^Maxinuis.  '* 
Snmmus  (per  STucopen  a  supremus/ quod  pro 

superrimus)  scheint  zwar  mit  Maxiinus  gleichbedeu- 
tend,  ist  es  aber  nicht  ;  denn  das-  Erste  benehei  sich 
mehr  auf  die  Qualität ,  das  Letzte  ncehr  <Luf  den  üm-^ 
fang  und  die  Quantität*  Jenes  ist  mehr  intensiv, 
dieses  mehr  extensiv  zu  nehmen»  ^  Siunma  Bdnctimo- 
nia  et  diligentia.  ^  Summa  prüdehtia.  '«^  Sumnms 
Cic.  —  Suevorum  gens  e?t  longe  maxLina  et  beUicosissinia 

■ 

omniiim  Germaliorum.   Caes.  B.'<3.  IV.  i.  —  Sueyi  non' 
multum  friuneiitOi  8ed  maximam  partem.Jacte  atijue  pe- 
core  Tivimt.  Id.  ibid.  p.  med*  —  Maximum  oppidiuir 
äumen-auri  pondus  oet« 

.Cf-Maxia^e  et  Summe  in  PrAecipue.  Nr.  767. 

876*  :  Super.  Supra. 

Superj  über,  bezeichnet  eifi^  S^yrp  fu  der  Höhe  und 
tine  JBewegung  in  die  Mölie*  —  Supra^.o^^Mai^^ 


uiyilizea  by  GoOgle 


.      •  -  58*.  ~  •  ■ 

hin,  bezeichnet  meistens  ein  Seyn  in  dex  JSohe,  im  Gegenr^ 
9iattB  d9s  infra^  Mekei^rf^k^  \0W-P§'^  inxdies^elbe , 

obwohl  es  ah  Präposition  itmnier  mit  ,dem  Accu^atiu  con- 

Btruktt  wird^  £iib{fi«mtee  super  aace  pevsfl^  horti»  >Curt. 

Y.  1.  p.  jiieJ.  —  Super  labernaculma  Darii  solis  imago. 
Id.  10.  5«  'ia*  med*  rr-  penietrius  super  .teme  tmuulum  no* 
luit  tfuid  statui  nisi  coluiuellam.  Cic,  Leg.  IL  a6.  extr,  — • ' 
Pars  maxima  *  super  theatrum  circa<{iie  consistunt.  Liv* 
XXiy.  33.  inil.  —  Supra  limam  simt  ae^erna.  omnia.  Cic. 
Sonm,  4.  extr/  —  Tum  mihi  caeruleüs  supra  caput  adstitif 
imbcr.  Virg.  Acu.  üi.  194.  -  Supra  venabiüa  ferlur.  Id.  IX.  555. 

-  Fraeterea  „SlSkp-^i'  eontigmtatem -dick^^  t.  c  sedetLW 
per  lapide,  non  supra,  quod  contiguitalem  non  dicil, 
V.  c.  'supra  n08  Tdl^t  aqiifläi  ncm  superi^^  Nolten:  p.  Iai6. 

877*    *  Superesse.    Restare*   Superstitem  esse. 

Superesse  pro  superstitem  «sse.  überleben, 
non  aliter  dici  ^otest^  ni^i  adjuncto  rei  aut  personae  va- 
cabulp;  cui  (juis  su^ercsse  dicatur«  vLucumo  superfuit 
patri.  LiT.  L  34.  p.  inif«.  —  Ne  siiperesset  tanto  exercitui 
suum  nomen  sequ\ito*  Id.  XXVIL  ,49*  a.  med* 

-Superesse,  übng  bleiben,    übrig  seyn,  mit 
R  e  s  I  a  r  e  t^er glichen ,   unterscheidet  sich  also ,   dasa  die'- ' 
aes , auf  einen  Re^t  ^  jenes  auf  einen  Ifeberschuss  hin^' 
weiat*  '^  Nihil  ei  restabat  praeter  .balnearia.   Cic.  Qu.  Fr. 
III«  1.  p.  mit.  —  Ül  nc^e  absit  (juidijuai^     neque  super- 
sit»   Id>  Orat.  IL  ^5.  a.  med.  ^ 

C£  Abesse.  JNr.  3. 


8784    Surcülus*  Pulius.  Fro^s• 

Surculiis/  Zeuthen         nöth'  saftigem  €¥än,' 

ein  Zweig*  *^  FuHu^^  ein  Rei4t  oder  Junger,  tHyr-^ 
%ü^lic^  aus  der  Wur%el  aufechiessender^  Frons, 
Mn  Jbelaubter  Zu^eig,,^  Abs  terra  puiü  . qui  xiascenlur. 
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e08  in  terraiu  depruaito»  Cato  R.  c.  6u  cf.  i35,  — 
FfoudübDB  coitkgt*€«iii&u  Cuit.  V.  4;  teil.  —  ViaäileMikh 
sa  £roiidibU5  et  TirguLüB.   (Xp.  CoeK  18.  inü 

G&  Malleolti«»  Kiu-Sig,     Panpinuj«  Nr«  71a.  — 
Ramus.  Nr,  793. 

S79*    ^  Taberuaculum.  ^Tentoriuxn. 
Tabernaculam  (a  taberna,    ex  tabiüis  facta), 
mm  Pracht%elt.  «—   Tentorium  (teiido)^  em  Can^ 
pagne-Zelt ,  das  mit  Leder  oder  Fellen  bedeckt  und  mit 
StricJben  angesp<mni  antrde. 

860^  .  ^.Tacere.  Con-^Reticere.  ^tSilere. 

t  O^mutescere.  ^ 

•  Tacere  {pon  iaüm^  mit  twgee*  t«),  aiyifv^  keine 
Stimme  von  sich  hören  lasäen,  nicht  reden,  echu^eigen^ 
heeov^erewerm  man  zu  reden  aufhört  ^);  auch  träne- 

itip:  Et^as  p  e  r  schweigen.  —  Silcrc,  GUtiTiqv  ^  gleich- 
faüe  eohweigen,  und  zwar  zuttfeHen,  u^enn  ee  eo  idel 

iat ,   als  gar  nicht  an  Ja  ng  en  zu  reden,   aiLcli  wolU, 

wie  tacere^  i>er'eehweigef^       Obmutescere*,  anwsm- 

ilf^V  -  ?  -  nicht  reden  können,    v  er  atiinime  n.  Quum 

taoet  onmis  ager  (ec.  hey  der  Nacht).  Virg*  AeiL  IV«  iuS*  — 
Taceamne ,  amie  praedicem?  Terent.  Eun,  IV.  4.  53.  — 
Nc  obturba  ac  tace!  MiL  Taceo.  Ag.  Si  tacuisse«^  jam 
isluc  Taceo  non  natum  foret.  Plaut.  Foen.  L  3.  49.  5o.  — 
Enuntiabo  apud  homiues^  qpiod  adbuc  sanier  tacui  et  fi^ 
cendujn  pulavi.  Cic.  d,  Orat.  L  26.  med.  —  Quasi  muli 
sflent.  Flaut.  Capt  HL  1.  ^  Muta  sflet  Tirgo.  Orid« 
Met.  X.  3S9.  —  Hoc  ailebid^  Cie.  Alt.  IL  i8.  extr.  — 
ObmuNt  iUa  ddore.  Ovid.  Müv  %SSL  538.  —  Acmeas 
aspeptu  obmutuit  arnenf.  Viig,  .A^n.  IV.  a/g.  '^). 

^^^^^^^^^^     I  .  ..  _       _  .      _  w—^—^^^r  ^ 

9)  yyTac  e  t  qui  detihit ,  Siie  t       nondum  coepit  loqtu>'  A F. 
10)  Anders^  und  mefwseheifdich  nötiger,  Doderlein^  m  ifüMP 
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Couticere  wird  gebraucht,  wenn  ^Ue,  ponMenen 
£eBede  ist,  zusammen  schwelgen.  —  Reticere  gilt 
insonderheit  de  reo^  und  heiest  auch,  wie  silere  und 

tacere.    Etwas   durch   ScJiw  eisen    p  er  he  iniLlc  he  n. 

Conticiiere  omnes.    Virg.  Aem  IL  i.  —  8i  reticeat  et  ab* 
Sit  Gc.  Verr.  L  i.  p.  init,  —  Interroganti  senaiuri  si  re-  • 
ticeanu  Üt.  XXIII.  la.  med.  *~  Retiicere  nibiL  Cic  — 
dolores.  JPropert.  I.  eL  lo.  v.  i3. 

881«   Tacitus.  Tacituruus. 

Tacitus  und  Taciturnus  möchten  sich  wohl  zu 
ßomder  iferhalien,  un».:  schweigend  und  sohweig' 
^arnj  daher  Taciturnitas^  Verschwiegenheit ,  ah  Tu- 
%tniy  wofür  in  neuem  Zeiten  das  Hauptwort  Schweigt' 
tamkeit  ist  geprägt  worden*  Tacituruus  ^  qui£acilela- 
*l5  tacilus,  qui  potest  aliquando  tacerj^.  Festus, -r 
i)pu8  est  —  fide  et^  taciturnitate.  Terent.  Andr.  J.  i.  7. 
Amici  praecipui  erant  ob  tacituriiilatem  Maecenas^  ob  pa- 
tieatiam  kboris  Agrippa.  AureL  VicL  Epit,  i*  a.  med. 

i  882*   Talus.  «Tessera. 

Die  Tessera  (pon  xiißCiXfeQ^^sigenitUch  ein  Viereck^ 

^Ttckiger  Körper),   Würfel,  hatte  6  mit  Augen,  be^ 

Lat.  Synonymen  I.  p.  85»  sqq.  eilso:  9,8 i lere  hehn  htmen 
haut  von  sich  gebun^   keinen  Lärm  machen  ^  still  seyn  — 

I       tacere,  lecifi  Wert  von  sieh  geben^  schweigen^  hesonders  i 
verschweigen,    Bey  ganz  nüchternen  Prosaikern   wM  nur 
siXere  synonym  mit  quiescere  von  leblosen  Gegenständen 
gebrauekt  (Cotlum*  II.  31^  —  Gic.  Lffgg.  IIL  17.  I^iV« 

1       XLII.  23  );    seine  opposita  sind  gewöhnlich  strepere  und 

I  fremere^  die  von  tacere  dicere  und  Iqqui.  —  Gato  ap. 
GelL  1.  1$.  —  Pküt.  Kud.  JV.  4t.  72.  ^  Ter.  Eun.  IV.  4. 

I  54.  —  Uor.  Ep.  I.  7.  72.  —  Ovid.  Art.  III.  604.  —  Sileh- 
tiuim  in  das  StilUeyn  überhaupt''^  Taciturtiitas 
die  Gewohnheit'^  nicht  stt  reden.**^  —  Gf.  Nr.  sq. 
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%eieAneie  Seiten^  der  Talus  (eigerUUeh  J^toek&lf  dann) 

der  aus  den  KnöcJteln  .der  Hintej^üsee  gewisser  ThUre 
verfertigte  Würfel,  hatte  %  abgerundete,  heym  Spiele 
nicht  in  Betracht  kommender  und  4  platt^  Seiten,  uon 
welchen  letztem  die  eine  mit  einemj  die  gegenOberete^ 
Junde  mit  eecha  (SenioJIj,-  und  die  beiden  übrigen  mit  5 
Mind  4,  Puneten  (Ternio  und  Quafernio)  bezeichnet  waren. 
Gewöhnlich  würfelte  man  mit  3  Xesiiem;^  oder  mit  4 
Talis. 

883>  Tangere.  Tractare.^ 
Tangere  (pon  ra^f  rdyta^  Tdyyw)  und  Tractaire 
(das  frecjuentalivum  pon  traho)  uuterscheideu  sich  mit  ihr- 
re»  Cpmpctöit ja  Ad  Con  3).-tingerey  «iMTAd*  Con* 
Per^)nlrectare,  wie  die  Deutschen  Zeitwörter:  be- 
rühren und  betaeten*  Jenee  wird  schon  gesagt, 
wenn  wir  nur  auf  irgend  einem  Puncte  in  einen  Korper 
einwirken  ,  und  zwar  gewöhnlich,  um  ihn  in  Bewegung  zu 
setzen ^  dies  esy  wenn  wir  einen  Körper  i^on  mehren 
Seiten  und  mit  einer  grossem  Fläche  der  Mond  oder  der 
Finger  berühren  —  Tange  utraiuvis  digitulo  minimo  modo. 
Ffamt.  Bud;  HI.  4.  iS*  ^  Tangiere  diordas  —  cubito  stan- 
leni  —  Horat  —  Vilulos  oportet,  (juuiu  adhuc  teneri  simt^ 
oonsuescere  manu  tractarL  Cohxm  VL  s.  init. 

T^rere.  Nr^  890, 
384»   Tantopere.  Tauto  opere. 

Tantopere,  wmn  es  als  Aduerbium  sehiechihin  so 

piei  heisst,  wie  so  sehr,  sollte  immer  nur  als  ein  IVort, 

1)  Oh€nhin\  deiksr  trepUthi  mit  dem  Studium  irgend 
eines  Gegenstandes  den  Anfang  machen^    Gic  p- 

Arch.  7.  extr. 

In  Gthteinschafiy  theil^ehmsnd» 
S)  ^Aneignend — verletzend  —  durch  und  durch ,  genum 

# 
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und  Tanto  operc  bloss  dann  gefchriehen  i4^erJen ,  fpenn  , 
es  TÜchi  adverbialiler  steht,  u^enn  man  'nachdrücklicher 
spricht  und  abdrucken  will:  mit  so  piel  Mühe,  An- 
strengung»   Cur  tantopere  extimueras ?  Plaut«  MosteU. 
II.  2,  92,  —  ^Uici  <juies  laiUopere  Caesari  fuit  ^rata^  ut-  ' 
Nep.  Attic  7*^  ^  In  quo  quidam  etiaiu  Theopompum  re- 
prehendunt^    quod  cas  literas  tanfo  opere  fugerit.  Gic. 
Oraf*  44«  p*  med«  —   Minun  est  .  mo.  ut  redeam.  te  ^ 
opere  tanto  quaesere  (orare).  Plaut.  Baccb.  U.  2«  i*  ' 

885^    tXardus«  Serua.  tLentas. 

Tardus^  langsam,  nicht  schnelL  — -  Serua, 
BU  spät  ztb  spät  geschehend,  in  ErfüHung  ge- 
h9nd,  auch:  lange  anhaltend.  — -  Lantus  (contr.  e  p«  ' 
lemtus)>  eigentlich  besänftigt,  gemildert,  langsam,  >  ^ 
daher  tp.  lar^sam  sum  Zorn  oder  m  andern  luftigen 
Affecten,  gelassen,  phlegmatisch,  unempfind" 
liohm  —  Man  kann  tardua  dem  citus  und  Irelox«  serus 
</^m  maturus  u,  tempeslivus,^  lentus  c/^/t»  iracundus 
und  promlus  entgegeneetsen*  —  Velox  an  tardus  sit.  Cic.  de 
Inveiit.  I.  24.  —  Sera  gralulalio.  Id,  Div.  IL.  ep.  7.*  —  Spcs 
Sera*  Lit«  V*  6*  p.  init.  —  Serum- bellum«  Orid»  Met 
XIII.  4o3.  —  Lentus  amnis.  Hin.  H.  N.  —  Leiitmn  Menelaon 
in  ira«  Id«  Herüid«  ep.  XVIL  y.  24g;  —*  In  quo  ego  nimium 
patiens  et  lentus  existimor.   Cic.  d.  Orat.  IL  75.  ' 

C&  Celer«  Nr«  2i53«  —  Desidia.  Nr«  362« 

886^    «Tigere.  »Operire« 

T^egere^  eigentlich:   mit  einer  Decke  —  Ope- 

4)  Daher  auch  Sero  meht  spät^  sondern  tu  spätf  und  Sa- 
rins, später f  als  man  erwartsUf  viel  zu  spät,  Gaes.  B. 
•  G.  V.  29.  init.    Id.  B.  C.  III.  fr.  —  Auch  das  Griech.  6%ifi 
gilt  zuweilen  Jur  zu  spät^  so:  SophocL  Antig.  1^70.(1256).— 
Flut.  Caes.  4.  med. 

L 
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rire^  mil  emem  Deckel  verwahren^  daher:  corpus 
veste  tegere  —  domum  (foribus)  operire»  —  Beyde  tra-^ 
pisch:  fferber^en^  f.*er  hehlen,  yersteckenm 

CL  Aperire»  Nr#  ia4. 

887*  -^^Teraplnm.  Fanum.  Delubrura,  Aedes. 

Fanum  {nach  Varro  L.  L.  Y«  7«  ed*  Blp«  p.  65«^  quod 
Poiltifices  in  sacrando  fati  sunt  finem,  —  naeh  Sch^* 
p.  fasnuiu  a  fas)  u^ar  ein  pon  den  Auguren  den  Göttern 
geweihter  Plat%,  u^enn  auch  darauf  in  der  Folge  kein 
Tempel  aufgefüJirt  wurde.  —  Mej  Templuni  (a  zifivm^ 
Ttf/aua  ,  absehneiden)  ist  der'  durch  Auguren  abgeeonderie 
und  geweihte  I^latz  ghiehfaüe  Hauptbegriff ^  doch  ward 
in  der  Folge  damit  ein  i>on  den  Auguren  eingeu^eih- 
tes  .undf  einer  oder  mehren  Gottheiten  zu  Mhren  er- 
richtetes Pracht gebäude  mi$.  f^erschiedenen  Ne1>engebiky> 
den  und  Zimmern  bezeichnet.  Aedes  war  ein  gemeir- 
nes  Tejnpluia  oder  Sacmm  ohne  diese  Nebengebäude  und 
Zimmer f  und  Delubrum  {wa/irsc/ieinlich  von  deluo 
die  Abtheilung  oder  der  Ort  des  Tempels,  wo  man 
die  Bildnisse .  einer  oder  mehrer  GottJ^eitea  aufstellte.  ^ 

■ 

Simulacra  sancHmnta  Deoruni  ex  dduhns ,  veligiosiasimis 
suUata.  Cic  K  D.  HL  34. 

et  Sacelluin.  Nr.  8og. 


5)  Ein  nicht  geweihtes  heiliges  Gebäude  hiess  Sa  er  um  oder 
San  et  um*  So  war  das  gottes dienstliche  Gebäude  der  Vesta 
ein  Saernniy  hein  Templum;  dagegen  -war  dessen  atrinni 
augmirt^  vni  in  diesem  Arfts  xtcft  der  Seha$  versammln, 
Serv.  ad  Virg.  Aen.  VII.  153.  —  Curia  Hostilia  templum 
tttf  non  fanctnm.  Varr.  L.  VL  ^  ed.  Bip.  —  Gl 
Gell.  N.  A  XIV.  7.  a.  med. 

6)  über  die  höchst  schkoahkende  Ableitung  und  Bedeutung  des 
Wens  —  Forcelliai  in  vet  IMubnun« 
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«Tenebrae.  Obtcuritas;  Caligo» 

\  CaligOj  Dunkelheit,  sagt  man,  wenn  es  eni- 
u^sier  den  jimgm  loder  den  Gegenwänden  an  hmlängll» 
chem  Lichte  fehlt  ,^  Ä  caligant  ocuü^  wenn  die  Augen 
dunkel  werden-,  d^  h*-  MÜfor  noeh  Jdeht  haben,  aber  moht 
genug,  um  deutlich  seihen  zu  können,  Cela.  YL  6*  lu  3a. 
34.  ^  biter  caligmia  mnbras.  Ond.  Met.  IV.  454.  — 
Obacuritas  (ob  et  ÜXUqÖq  -  ?)  verstärkt  den  Begriff  f/on 
caHgO^  bie  au  dem  -der  I>Ü9tsmhei$,  Düeternies, 
und  wird  gern  geraucht,  wenn  der  Mangel  des  LiciUs 
durch  die  Da%wieehenhunft  eines  andern  KSr^  ' 
pers  ^verursaclu  wird^  %•  obspura  luoe^  wenn  etwa 
ier  JSmmel  hewbikt  iet.  Sa  auch  —  Volucres  aetbera  ob* 
scuraut  pennis«  Virg..Aezu  XIL  25i3«  Tenebrae,  -^in* 
eterniss,  ist  da,  wo  das  Lichi  überhaupt  fehlt*  JBe 
hat  also  mit  Hecht  die  stärkste  Bedeutung.  —  Touebris 
nigrescimt  omnia  drcimu  Virg.  Aeiu  XI.  8d4«  —  Sckin* 
Ist  das  Gesagte  ricluig ,  so  sind  die  Qegenwörter 
4^on  Caligo  zm«?  caliginosus^  Ciaritas  »lu/ clarus, 
•helL  Öer.enitas  und  serenua^  heiter,  sind  die 
entgegengesetzten Sedeuiungen  von  Obacuritas  und  o b- 
curua,  eo  Lux  und  \\izi^\L%y  lichtpoll,  die  ent~ 
gegengeeetsten  pon  Tenebrae  und  tenebrcTsua. 

889^   tTenuis.  t  Macer.  Gracilis  ItExilis. 

Tennis*  (ifontiva),  TÜV(0  ^  ich  dehne),  i^as  eat$ 
wenigen  über  oder  neben  einander  befindlichen  Theiien 

» 

besieht  f  eder  wegen  semet  weit  aus  einander  etehenden 
Iheile.^  einen  geringem  Grad  des  Zusammenhange  hat, 
dünn*  —  Macer ^  niehi  viel  Frisch,  und  wenig  oder  ' 
gar  kein  Fett  haberid,  mager.  —  Gracilis  lang 

— .  :  \ 

7)   Sieht  man  euf  die  tropisehe  Bedeutung  dieser  W^ter^  die 
jtdcf  gute  Lexicon  angibt^  so  vermün  man  hey  gracilis: 
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p,nd  biegsam,  odftr  lang  and  dann,  sc  hl  a  n  h  * ),  schmüc  h- 
tig.  ExiXis  {pm  ^Ti  Kiuif  ile,  ttr9prüagUtfh  darndos)^ 
dünn,  mager,  darhii  auch,  gering»  leer,  s  c  hie  cht 
beschaffen,  ^^hwa^h*  —  ^eti]i&  coDiae»  .  TüralL  L 
el.  9.  V.  68.  —  Teaui^ma  filo  l(^ga..  Oviti.  d.  art,  am.  IIL 
.445.^  MacQr  teurus^  Virg.  B«ric^  HL  .100«  —  Maeros 
turdos.  Horal.  Ep.  I.  5.  y.  711.  —  Apbores  graciles.  Plin. 
H.  N.  XVL  lou  0.  27.  —  GracOUma .  croriu  Sud.  Nm. 
5^.  —  Exiles  artiw.  Ovid.  ex  l^oivt.  .1.  lo.  27.  —  Exiles 
m*  Nep.  Emu*  5.  —  Et  domuft  e^Eitia  Flatom«.  Hör. 
Od.  I.  4.  ^5.  —  vüx.    PJin.  II»  N.  XL  8.  xia- 

C£  Cra68ua»  Nr*  3oa«  —  EiXigue*  Nr.  417«'^ 
'  '  Minuerc.  Nr,  64a.  —  Parvus.  Nr.^  718. 

I 

890«  ^Terere.  tCon-  Obterere.  Tergere.  tSca-l 
iere.  tKadere.    Palpare.  Polire.  -^Mulcere.  ' 
Limare.  EHmare.  iFricare. 

Xerere  xdQia)  gilt  uon  der  i^iederholten 

J9Sn  -  und  Herbewegung  eines  Körpers  auf  der  Oberfläche 
eines  .andefrn ,  welches  ,im  JJeuisclien  durch  das  nut  dem^ 
Grieche  TQißuv  verwandte  reiben  ausgedfucht  wird,  —  , 
Wird  das  Lot.  Zeilwort  mit  den  per  stärkenden  Prä--  "• 
Positionen  Con-  oder  ,0b  verbunden,  90  hat  ob  mit  Con  1 

die  ! 

■■■^»  i   ,  — ^ 

^    sehlicht,  mit  annehmlicher  LeiehtigkeiU 

graciiis.  Plin.  II,  ep,  3.  init.  —  In  diesem  Sinnt  gehraucht 
auch  Firmictts  ^sermo  gracilis^^  V.  1.  p,115.  und  Salejut 

Basfus  „poeta  gracilis''  in  poematr        T.  IV.  Wamsd. 

«   ■  •  " 

Poet.  Lat,  min. 

8)   fFas  ins  Itateinisehe  nuek  wohl  durch  Teres  (v^^r  v.  Tsi^) 
*  iiberseizt  wird*  Da  eher  dieses  Wort  ^gsnttU^  ahgerishen, 

abgerundet,  geglättet  j  fein  bedeutet,  so  sind  z.  E 
membra  teretia  weniger  schlanke  j  als  runde^  wo  hl  ge- 
formte Glieder  {wrzügiich  Arme^  Sehenkel  und  Beine). 
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ßedeiUimg  pon  verreiben  ^  oft  auch  dU  trcpuoAe  uon 
tferi^erfsn,  i^ertilgen  '—  M«f  Ob,  die  f^n  zerire* 
ten,  zerbrechen,  die  figürüche  von  stu  Sehan^ 
den  maehen, .  i^erniehtenm  —  Cdiiterere  in  cinerem. 
Füiu  H.  N«  XXX.  7.  8.  210.  ~  Reliqua  ex  oUktioae  fip- 
eOe  est  oonterare  atqae  contemnere.  Cic.  Tiwc.  3o.  eub 
Sau  ^  £iu8  graTUsuiuis  injurias  Yolimtaria  quadam  oUiiFione 
eoHtriireraBi  ^  h*  ^  -ex  animo  omidno  dcleveram.  Id.  Div. 
X  ^  9»  nied.  — ^  Taunis  rauas  proculcatae  obterit  diffO 
pede*  Fliaedr«  1.  5o.  10.  —  Locustarum  ova  obterere. 
PliD.  H.  £[•  X][»  S19.  a»  med.  8«  35.  p.  med«  —  celiuniiiani. 
Cic  Caecin«  7.  —  maleyolorum  obtrectationes.  Id.  Div. 
V.  ep.  9«  a.  med.  —  pna  popuU»  Liv«  ID.  56. 

Auch  Fricare  heisst  reiben,  besonders  r auh  und 
'heftig  reiben,  scheuern,  oder:  wiedsrholt  hin^  und 
her  reihen  und  dadurch  Polire,  glätten,  glatt  oder 
blank  machem,    Geechieht  dieeee  letztere  dadurch, 

dass  man  mit  einem  weichen  Körper  über  jEtu^as  /lirp-  , 
fahrt,  90  be^ni  sieh  die  Mömiache  Spraohe.dee  Zeiiu^rte 
TergSre  s.  Terg^re,  wischen,  das  wahrecheinlich 
mit  Terere  ma  derselben  Wurzel  enteproseen  ist  und 
zunächst  pon  dem  Aeolischen  fiit.  verbi  xiQ(0  -  Ti^tü  ab^ 
etammi*  *  Sin  fineat  arbore  coslas.  Virg.  Georg*  HL 
a56,  F^yimenta  friede.  Vilniv.  VIL  1.  —  Hic  lavet 
argentuni,  ra^a  aspera  tergeat  alter.  JinroiaL  XIV«  62. 
Pars  laeves  djpeos  et  «picula  lucida  tergunt.  Tirg.  Aen. 
VIL  6a6. 

Mit  einer  feile  reiben  heisst  Limare,  Qtvüv^  (jivi^HV» 
Wird  es  mU  dem  durch  Smufegnalme  die  V oilendung 
einer  Handlung  bezeichnenden  £  oder  £  X  componirt,  so  wird 
ee,  ^wie  dae  Deutsche  ausfeilen,  auch  m  dem  figür» 
liehen  Sirme  genommen,  dasa  man  noch  bestehende  Fßh^ 
Ur,  beeombre  kleimreß  vm  JBtnm  entfernen  uföUe^  — 

38 
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Ptlül  «  mi  amiriitniMis , .  ut  Aweida^  «piam  noiSliKm  mÜi 

elimassety  udülerent*.  .GelL  XYÜ.  10*  *  .  .    ■■  • 

ailen  Se(I^uli4iigeji  des  Griech,  {1  ikyttv,  —  Palpare, 
wem  0ß  pon  ^iiim^^  foveoy   absiamnU,  n^obl  eU^emt" 

lieft :  er  wci  rme^nd  streicJietiy  t  ro  pis  c  h  :  streicheln,^ 

ßcabere  (wi^,  ndm»,  ,0xaiafa).,'höcktt  saakncheinück  | 

dit  ff  urzel  dea  Deuts chejt  Zßüworis  schaben».'*^  ;Ri»- 

Ulf  er  .die   Oberßäche  eiiies  Körpers  Jahren  >,    h-Tatsien,  i 
muck:  dAdtLrQ''k*g.lat4  macheiA*  '^  iiieimaiitf  mUlpftis.fro» 
pexam  ad  peciora  barbam.    Ovid.  F^ist^  1.  v.  u5^»  -t~  .  Ur 
ber  pumice  Hmtl:  MartiaL:  txfineri  laß«^  i/ 

Cf%  Caelai-e.  Nr.  199.  —  DoJarci  Nr*  378.  — , 
.   Tanj^er^e.  Nr.  883». *-^>.T «ädere.  Nr»,  8§8k 

89L    *  Terra.  Telhis.  Hiimusi  -  -  ^  •  • 

/^ie  Bacdiiis  für  JVein  ,  Ceres  für  Korii ,  Vulcanus 
'für  Feuer,  so  'fie/U  auch  T'^ltiiij  JTcua,  die  Göttinn 
der  Erde  (^'£()cc     ,  f^orzilgllch  hey  Dichtern,    sehr  häu- 
fig für  Terra,*  y^,  die  Etd^i  da^  oder  ein^  Ijahd. 

 ♦ 

Seltener,  als  terrae,  kommt  es  für^  Erdkreis  oder 
Welt  por;  häufiger,  ierr»,  gUt  ea  fuir  lAixmns 
(X^f*^S))  niedriger-?  feuchlit-?  ^^^  Erdboden  {So- 
lu m) ^  Erdr eich.  —  DiiuTio  telllis  lutoienlii 'i'ecenfir  GyziL 
Met.  434.  —  Piirygiae  contraria  teUtiS.  ib.  XliL  429.  — 
Tdliis  sleirilisi  *  inarat».  *  Hörat.  '      .  | 

NB.  Uumi  {das  Grieclu  xccfiai)  steht,  i^ie  der  ge- 
vit.  terrae^  >atfjr  die  Vrageh'wtt  imd'wohin?  Mer  hxh 

I  '"■  ■■i^i^y  Ii  h  .1    II     I    <      I  Hl  '  \  ^ 

9]|  Davon  auch  Area,  welches  Wart  ursprünglich  die  Erde  ah 
Qrund  und  Boden,  auf  welchem  noch  kein  Anbau  gesche- 
lun  ist^  hezeictineL       Buttmann  im  Ztexilogus.  I.  p.  24i 

10)   Gl  derivata  :  Humiiis  et  Huxnidns.   Nr.  51^-14. 
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mt  hfieai  an  oder  auf  der,  und  a4ff  dlm^Erdm^^  A^t^ 
r a e  dagegen  in.de £ide ,  mul  au f  ^wf^^.'f^-^'^i * 
de.  —  Hiuni  jäcere*  projicere.     'Teriw«  celanu^^midere  ^ 

C&  Viciniae  in  Vicinia.  Nr.  oii. 

■  .       •••«»»  ^ 

•      .     .  '     *      •:  M\ 
892*    Testamenlum.  Cüdicilli. 

t^er  Tedtamenttum  i^erst'eht  man  einen  letzten 

Tf^  illen ,  der  nach  g  e  s  e  iz  mus  aig  e  r  Kor  achrif t 
erklärt  ist  und  die  Eineetzung  eines  direeten  , 
JErben  enthält ,  unier  Cüdicilli  e.  Codicillus  ei- 
nen  -einseitige  d.  u  nicht  nach  j^rt  eines  Fer trage, 
e  rh  lärten  letzten  JVillen  —  ultima  volunlas  nuda  — 
ufoYin  keine  directe  £!rbeseinsetzung  enthalten  ist,  son^ 
dern  worin  man  z,  ein  Legat  aussetzt,  ein  Fideicom- 
nUss  anordnet ,  einen  Skiauen  freyläest,  seinen,  Kindern 
einen  Vormund  bestellt  u.  s. 

S93*   o  Tlieatrtiiii.  S^ien^*  prchestra,  Pulpitum, 

ProsGeninm. 
Theatrum  {thiavQov)  ist  jeder  Schaisplastz ,  beson- 
ders der,  u^o  dramatische^)  Spiele  -auf geführt  wurden, 
Soiuuispdelhaue*  TheHe  desselben  oind:  Orcli^aira 
i^QXV^Q^)^  ^  hohlen  Mittelraume  zwischen  den  nier 
drigßtBn  Sitzen  der  .  Zusehamer,  in  ufeMtem  bey  den  Gri^ 
vjien  der  Chor  sich  h^wegte,  musicirt  und  getanzt  wurde, 
ttiuii^.dm Römerin  die SlenaioreFkeoäsett^  ^geußber.wmst 

die  Scejia  (px^vt^)^  ei.a  erhöhtes  ^eränderÜßfies  Gebäude 

mifi  mftnoherley  Mmohe0lmdem  Vorsteilt^en  .f»on,Mameia^ 

jPalästen  und  Landschaften  geziert  ^ ,  und  auf  der  Vor^ 

•oene,   FroscenitlitL  (nfdoicifvtow),.   die  erhobene 

i 

1)    Feehtertpiele,  See^  .tind  Thier ge fechte  wurden  in  den  Amphi-' 

*\     theatern  gegeben  ^  die  eigentlich  aus  2  Theatern  bestanden^ 
'     '  umtdirtn  Perm  imgUchrimä  wer:   -   ^  -  * 

S8  ♦  ' 
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ionJbOfOmi>^0l^mm'49Stti,  mc  modo  f ändert;  modo  radent 

Ueher  den  Unterschied  p.oi^  Circuiucidere;  J^b- 
und  Adrail'ftfi« i  ^rJMri  inÄ  0'^»rd^\fan  b&Bim  m  Flia. 
XL  ep*  iOi  i«ili>  ^  ^agt'\  AhüTiädcre  :  eiBi  dolabra, 

cultro  aut  lima  particulas  minores  auFerre;  sedqai 
rem  circümcidit,  i$  majorem  f er e  partem  rese- 
cat.  —  Partes y  -quae 'mlcanttir^  diouutur  abradi,  cor- 
fn$  Qintem;  j  chii.iUaf»d^aiimtitf>  a^^ 
rung  gemäss  übersstzi  ^  Scüäjl&r.  die  angezogen  ^Sidk 
AutBQYW»  üludy  quod  Buperesse  Marii  Jheatat^tmoBumf 
xime  sorjpaeram  i  nescio.  an  satis  circumcisiim ^  .Uuueu  i:^ 
adrfwim^^ä!..  UMa&um)  est >•  unieughm  rüehtig :  „ich  «Mrorf| 

dem  Procease  des  Marüee  noch  übrig  wy.  At^o/i  dim  m 
nun  T^-i^  4im99  mdohir  obi.mi^  fpinugBomin dod 

nUt  einiger^  Strüige  geendigt /  ,    \/x  •   ^  '^* 


•  899»    tra&s.  "  ttltifa'.  '  '  "  ' 


Trans,  /enseits^  a«      az^  a^r  entgegengesetaeä 

Seite;  über,  üj)  er  hin  y  d*  Ji.  auf  die  enigegefigesetsti 

_       »■"'•>  ..    .  . f  i  »V.;  ^T...      ....  ;  <.f^J 

SeUe ,  nur  als  Präposition.       Ultra,  /enseiiSf^  u^er 

Etwas  hinaus,  besonders  bey  Zahl  und  Maas  j  als  Prä"^ 

Position  und  Aäi^srb.    Qul^trans  RKenum  incotdiu*  Ca« 

B.  G*  L  1  et  5.'  —  Trans  Alpes  usque  transfertiir«  Ci< 

Quint  3. -TT-  Xlltra  eum  nuja^nfm»  ^irl.  Alex^  ai»  ^'T^ 

numi  quem  ultra  progr^di  i^Qn.  qporieat,   Cic.  Tusci^i 

i7«  — :  Quid  uJlra  facere  Dossum?  Liy.  XLII.  i3.  eu,U".  • 

'  T r a li s v e r s  11  s ^  qu^s r ,  wird  uon  einem»  Dinge 
sagi^  desssn  häräoniad^  Zifii&  dio  sent^echb  g^r^du^i»' 

Le'lig  durchschneidet       ObliquuS|  schräg 


I 
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JShritomiai'^  olftr  'Pe^Bnifieular  --  Linien'  sinen  ^^hiefitn 
fVink^l  bilden*  —  In  arando  est  observandum,  Semper  ut 
tranrnnk»  moni  -lulo^r.  Ooltttti;  II.  (4*.  exti\' SabliCM 

<  fßksk\^  ai  loquamw^  xfiffeVuiit  transye^sa  et  obli- 
quit. -'Uia  fiunt^.  quae>  dum  aecttit,^  aiigulos  rectos 
ciunt)  haec  obliquos/'      •  ' 

.  vForceliini  Lescia  IV*-  p.  4o6;  b;  ed«  uda.  . 


OOI4  Tributum.  Vectigal.  iributarius,  Vectigalis. 

J^U  Staatneinkünf  te;  welche  die  Mömer  grÖssten^ 
theäs'äus  ihren  Provinzen  zogen,  waren,  entweder  Tri- 
butum.  Contributioh,  Schoes,  der  m  Horn  nach 
deri  tribtiö  entrichtet  wurde ,  und  den  jedes  Indipiauum 
nach  FerhäUniae  eeinee  Vermögens  an  den  Staat  bezahl 
len  musste,  oder  Vecligalia  (a  vchciido ,  u^ie  (£ü(jog  a 
ipO^tl0\  idenn  varepfüngUch  wurden  dainit  die  Abgaben 
bezeichhet ,  die  uon  der  EinJ  u  /l  r  der  /I  aaren  enirlch" 
tet wurden),  Cam mer^D omanial-  oder Renigefälle^ 

JDä^  Tributuiu  erhoben  die  Homer  y  besonders  in  den 
Proifinien,  als  Mbrni  ihrer  Unterthähen ,  die  Vecti- 


^aJia  als  JLandesherrtu  '     '     ^  - 

Jenes  bezog  sich  por  den  Zeiten  de$  'Einige  Servitlt 
auf  die  Köpfe  uon  Menscl\en  und  Vieh  (tributuiu  ca- 
pitis o</<ßr  capitatio)^  nachher^  auf  das ^ ganze  Verrno^ 
gen  (census),  namentlich  cuif  die  Grundbesitzungen  (tri- 
butum  8oli  piese,  oder  die  Vecligalia^  waren 

,^  K  OieiekfeUs  oueh  cMpXitea^  gemmt'*^       .Caput,  weleksi 
, I ,  einfi    /j^ (t  <     u/fi  bedcHteu    DUs^  Steuet; ,  ßls .  4clohe  sieu 
in  b^arem  Oelde  hezMt^  war  verschieden  t^on  der  NatU" 
rallieferung^  annctna.   Damit  wÜre  .eine  zweifache  Be* 

dtutung  des  IVoru  capitatio  ahgi^ebm:  Kopf-  und  . 
Grundsttuft. 


Ul 
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hauptsächlich  pon  dr^erley  jiri:  a)  Pprtorium,  der 
Mafennoll^  oder  die  jAgähe  ptm  au»'-  und  eingehen- 
den Waareum  —  b)  Decuiua,  d^r  Kornzehnte.  — 
c)  ScriptiirBy  dae  Weidegeld,- welohee  uon  Solchen 
entricJUet  wurde ,  die  auf  die  M  eiden  eines  eroberten 
Landee  Vieh  treiben  walken  und  eich  daeu  etneehreiben 
Hessen. 

Diejenigen^  ußelche  das  Pi^rtoriuBi  einnahmen,  hiee- 

sen  Portitores  j  die,  welche  die  decuma  einsammelten 
oder  gepachtet  hatten^  Decumani,  und  die  Einnehmer 
oder  Unterpächter  der  Scriptlira,  ScripturariL  J}ie 
Oeneral--  oder  Obereollpächter  dagegen,  meieiene  Mo- 

miache  Ritter,    die   sich  in   Gesellschaften  pereinigten , 

i#^ttrflbi»'Fublicaiii  (a  publica  opnducendo),  ^«cA^an« 

cipes  ^  genannt* 

üeberwundene y  denen  ein  JährUeher  Geld^  TW- 
biU  auferlegt  war,  Messen  Stipendiarii  oder  Tribu- 
tarii;  üeherwundene ,  denen  ein  Theil  der  Lände^ 
reyen  mit  Steuer  ^  und  Zehntpßichtt^keit  dee  Bodene  ge» 
taeeen  war,  wurden  Vectigales  genannt.  Den  Zuetand 
dieser  hielt  man  für  besser^  als  den  jener. 

C£  Aecola*  Nr.  19.  —  "^Manceps«  Nr.  6ai. 

I 

90^    tTrisüs.  tMoestus.  " 

Moestus  s.  Maestus^  opta^g  ^  ist  der  Harm- 
Polle,  Niedergeeehlagene ,  Schwermüthige , 
der  Schmerz  in  der  Seele  hat  ^  Triati»,.  CKU&omndg^ 
der  Fineiere,  Märrieche,  Traurige,  deeeen 
Schmerz  auf  dem  Gesichte  und  an  seiner  ganzen  Person 
eiehtbar  sei*  Siqpteliiia  est  una,  quae  moestitiam  pdlat  ex 
animis*  Cic.  Fin.  L  i5.  med,  —  Lacrinus  et  tristitiae  te 
Wdidiflti.  Id.  ad  DiT.  V«  'i4.  med.  «r*  Efenim  te  inquirere 
'viUcbant^  tristem  ipsuiu^  moesios  aiiucoa.  Id.  p.  Mur.  a4. 
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jU.e|^«  lo»  7*  |^o.e8lii8.aiii]|LO  imgitur;  tristia  Tultu^ 
d«iii|B60  «I  80<t€fo  aegritndinflni  Mend^'^  DE.  - 

OOS.    Triümplius.  OVatiö. 

Die  grbsste  off  entliehe  JSelohi^ung  der  RonUschen 
Heerführer  9  dU  entweder  %u  Waner  oder  mt$  Lande  ei^ 
nen  wichtigen  Sieg  erfochten  und,  nach  der  lex.trium- 
pbalis  Porcia  a.  tu  c  691 ,  wehigetene  5ooo  Feinde  in  der 
Schlacht  erlegt  hatten ,  warderTvixim^h^u^  (ß'Qiaf/Lßog^y 
ein  feyerUeher  und  prächtiger  Siegeeein^ug  in  Mom,^  hey 
welchem  der .  Trium^hirende  mit  der  aus  dem  Capitol  ge-- 
borgten  toga  picta  et  tunica  palmata,  mit  einem .  Lorbeer^ 
^  krawtß  und  elfenbeinernen  Stabe  geziert  war»  In  diesem 
Anzüge  fuhr  et  auf  einem  hohen,  runden,  i^ergotdeten 
und  mit  4  weiaaeA  Pferden  bespannten  Wagen,  unter  ber 
ständigem  Freudengeschrey  (Jo  iriumphe !)  ^  durch  die 
ganne  Staudt  aufs  Capitol,  wo  er  im  Tempel  Jupiter»  be~^ 

tete  und  demselben  einen  oder  mehre ,  zuweilen  gegen  lOQ 

*  »      ,  '  • 

Stiere  opferte,  auch  einen  Iheil  der  Beute  weihte* 

.     .\  *'      •  >  .  " 

Minder  feyerlich ,  ah  ein  Triumph,    war  die  Ova- 
Ii  Oy  bey  welcher  der  Sieger  m  JFues  oder  bu  Pferde^ 

.  niLr  mit  der  Fraetexta  und  einem  Myrthenhranze  geziert, 
eeinen  Eifuug  hielt  und  blase  ein  Schaaf  (om)  opferte, 

ein  Vrmtand  ^  pon  dem  die  ganze  FeyerUcKkeit  benannt 

Mu        scheint*  «-^  Bis  övaiis  ingreaaitt  est  iirbem,  posi 

Philippense,  et  rursus  post  Siculum  bellum.  Curules 
Triumphos  (eo  genannt,  weil  die  Triumphe  m  Wagen 
gehalten  wurden)  tres  egit^  Dalmaticum^  Actiacum^  Ale- 
xandnimmy  continuo  triduo  onmes*  Suet  Caes«  32« 

* 

904#   Tuba.  Buccina«  Corna«  Lituu$. 

Die  Römer  hatten  nur  Blasinstrumente  zur  Musik- 
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I 

t 

da  immer  meUär  ff4i^'i  hi^  simsrsäiUst^w  mmBr'tfithUrfl^ 

migenhOeJfnung  ]sich  endigte^  Bjüociiva  {ßvxdvi}) 

hatie  AehrUichheit^^iit  un^rm  Mtt^monds ufurde  ge- 
wohnlich  pon  den  TP  a chen  sehraucht .  und  war  stär- 
Jber  gekrummi  ^).  als  das  Lornu,  aas  juckt  unam 
Jf^ a  Id hörne ,  sondern  mehr  dem  Mirten  -  oae^  J^achi- 
acht sr körne  ahnUck  gewesen  zu"seyn  schemt*  - 
i)^r  1j  i  t  u u  s ,  /1  k  e ,  i^ar  wiecl&r  gerade  ,  wie  dU  Tu- 
bä  3  hwr  aVi  i/<?77i  Schullende  u^ar  er,  u^ie  der  lituüs 
oder  JVahrsagerstah  der^  Augur n  ,  et^as  g^^rOnpnU'  Ai^ 
diese  Instrumente  waren  pon  Erz ;  daher  diejenigen  f  wd- 
eke  sie  bliesen,  Aen'eatores  s^nanni  wurden, 

"der  Tuha  soll  den^  Fussgänge rn^  und  mit 
dem  Liitüus  der  Metterey  das  Zeicken  zum  Angriffe  oder 
Jiuctzuge  gegeben  seyn,  —  lubictnes,  Liticjnes, 
Cbrnicines  und  Buccinalores^    m  eiche  oejatn  letz- 

rem  ikre  Instrumente  iforzOgUch  ans^mmtetu^  jene- 

^     ,       j  ':.  V  =  Vr  '    -  ^  i»-"VvV.:j  V  :'.V^-         .  '  ■  i 

Zteichen  des  Aufbruchs ,  diese z^m  Ankündigen  dtr 

Xte jO- -  und  Na ckt wachen.    Daher :   ad  tertiam  bucci- 


^5 

nam /i/r  vigiliani.   Liv.  XXVI.  i5.  a.  med. 

,..v,v,-vv  ...  ...v.  l-it^i/'.ii'r.'sQir 

.        .  905*    t  Tumere.  ,*Tiirgefe. 

Tiimer^e,  .,<^07i  innen  weiter  aussedehnt  *  ^£  esc  hilf  oir 
len  seyn  (meistens  mit  dem  Nehenb^griffe  einer  fehlen 
hatten  oder  schädlichen  ürsac]ie\ —  TurfierCi 
innere^  Fälle  In  einem  .hohen  Grade  ^eschu^oUen  sefh 
strotzen,  ~  ,  Corpus ,  turnet  omne  venciio.  Ovid..31^^ 
III.  33.  —  jam  laelg  turgent  in  palimle.^enunae.  Yirfr 
£dL  VII.  48. 

9)  Tuba,  /quae  tfirecta  est  appellatur —  Buccinaf  q}^^^ 
in  semet  «ereo  ^chrcttlo  flectitnr. '  VegeL  Ht  c.  5. 
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HiHo  »miil  äm  Medioititdlcüiit-'  praeter  itatorani 'in<P 
flatum^  tur^iduiu,  quum  ex  tuinore  quijppiam- '^rmn]^ 
re  pAalUift' est:***  '^koTcehinl  t^.  p!  43l  'ed.  ada. 


. » ,  I 


.906*.  Tumultus...  Turba. ,  >\  \y, 

V.er.tP'lrriif^g^i.im^'k  .i^enjrk  /kemjf^  ^Gtf ahr  dadurch  eiU^. 
tulas. .  A9ip^.4l W  tsMba  naifiifr  «abitia«  ^^tenil^  -  T^rent J 

Flaut.  A;iilv  Il^  9.  9.Mr-nvTu«MltttV>  \{Xi»rifcA#^  ^tfiiiyMauc/jf;^^ 
Auf rühr ,  besonder». . 40.^ Gßfahr >vx  entHaaden^ükJPew*'. 
trlär^ii,  hey  pli^tzU^h  AUßgeiroäkinem  Kriege  (Cf.  Bel- 
ittnu  Nn  Zif^eil^i^  l^H^auchfür  Zag^ 

eher  mm  sich  selbst  n/U:ht^^^^^^^^,^is^y 

hen  A  S^el.  Aug.  c.  .9g..  iiUtv  a  , 


907*^  *^ Tun c.   iTum.  Etiamriunc.  Eüamtum. 


2>^r  Unterschied  zwischen  Tum  und  ')i^\xn Cy  sagt 
Zumpi  'in^  'siiner  ^LaL  CS-rämmatih ,  3te  ^ufil.  225. 
i$£  schaler  zu  bestimmen ,  ff  eil  die  ^Iten  selbst  nicht  über- 
all  horrici'  smd.  '^Im  aÜgemeinen^fi^ird'  man  ihn  a&^r  W^o)i/ 
ric/Uig  so  festsetzen :  t u  11  c  heisst  dam, als,  im  Gegen- 
Satze  i^ön  nünc;  tum,  da,  im  Gegensatze  f^n  quum^ 
s.  J?«  icpä&  iäiihes' ädessetit'^  iHe  exorsüs  est  dicere/ 


a/y  zugegen  waren ,  da  begann  ßr  zu  sprechen,  und 
ohne  emigk  sthlchm  relatiuen  Satz  ts^ird  es  ^  gesetzt  für 
ttiMer  aa-  oa^r  hier  auf, 

So  ist  auch  der  Uniersciuea  zwischen  E^tiamtuhc/ 
noch  j etzt,  ithdl^tidLmtnm^.  damals  oder  da  noch. 
J^nes  geht  auf  die  G  egenwar  t ,    dieses  auf  die  Vcr^ 
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gathgenheit,  »•  B.  ^tianuiuac  puer  esl  md  etiamiiuu 

SPS^   Tutor.  Gurator. 

Das  Munus  einM  Tutor  bestand:  a)  in  der  JSrstte-- 
hung  eines  oder  einer  Unmündig en,  und  b)  ln>  der 
yerwakung  ikree  Kermiogene ;  das  Mmins  eines  Cura« 

lor  bloss  in  der  Veni^aÜung  des  Vermogeiia  eines  JHiln- 
digen^  der  aber  noch  nicht  majorenn,  noch  nicht 
Jahr  all  war.     Im  Deutschen  benennt,  man  heyde  mit 
dem  aUgemmmn  Namen  Kormund** 

Cf.  Actor.  Nr. 

909^   Ultio.  Vindictä. 

Vindicta  legitima  est  et  ad  magistratuiii  periine^ 
Ultio  dBonun  (jaoramlibet  «st.  AP. 

Vindicta  bezieht  sich  auf  die  gottlichen  Strc^ge^ 
richte  und  die  pon  der  Ohrigheii  iferhängten  Strafen.'^ 
Ultio  bezeichnet  dagegen  die  Prifat-  oder  Selbst- 
räche.   &  N.  hriu  Bibk  per  Jahrg.  Nr.  YL  p.  667. 

910*  ^Umbrosus.  *Opacus. 
B^de  bedeuteh  Schatten  habend  und  gebend, 
oder  scJiatt ig  und  schattend^  doch  scheint  in  O p a- 
CU8  der  Gedanke  an  Kühlung  mit  iforuiherrsehcn*  H»- 
her  frigus  opacimii  schattige  Kühlung,  Yir^.  £cL  I.  55.  — 
In  Tiridi  opacaque  ^ripa  iiianihnlimten.  Qc.  Lesg»  L  5.  p.* 
init.  —  Me  haec  tua  platanus  admonuit  j  quaß  non  minus 
ad  opacandnm  bmc  lociun  patolis  est  diffosa  maiis,  quam 
iUa^  cnjus  lunbram  secutus  est  Socrates.  Id.  .Orat.  L  7. 
8.  fin*  ^  Locus  In  media  sihn      mairiimft  et  opacos  et 

Erigidus*  Id.  ib»  IIL  5.  med. .     *         ^  ;  ^ 

* 

91  !♦     *  Unguis..   tUnguld.  , 
.  Unguis  I  iwif  die  Kralle f  Zehe.  Ungula, 

i 
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XnHy  du  Klaue,  der  Huf.  ^^Diffenint  in  eo/ 

ail  Furcelliiii^  quod  Unguis  est  in  üs  animaübus^ 
qoac  digitoB  liiibeat,  Ungula  wo  ia.  Wb,  quae  saiidos 
vel  bisulcos  liabent  pedes.  Illud  Graeci  ovv^a^  .hoc 
onXijv  appeUant«^  —  Ungnlaque  in  qpiinos  delapsa  abso- 
mitur  iingues.  Ovid.  JMet  L  742,  —  Tum  digiti  co^unt^ 
'  et  qiiinoe  adligpit  ungiies  Fcrpetuo  eomu:  leris  ungiila.  Id* 
IL  670.  '  ^  "  - 

Ungula  de  bratis,  reUqiiomm  didlnr  Unguis. 

Ungula  conculcat;  lacerat^  tenet^  arrijpit  Unguis« 

912»   Unus.  Üuicus. 
„Der  Lateiner  hebt  oft  durch  Unus  m  Individuum 
herpor  und  meint  dann:  dieses  allein  konnte  oder  ver^ 
leMihte  Btwae  u.  e.        Darum  Gic«  Diy.  L  ep.  9.  S/,  . 
de  uno  acerrimo  et  fortissimo  viro^  wo  4Jorte  nnus  durch  \ 
unicos  erklart ,  welches  letztere'  Jedoch  immer  dae  in  eei-^ 
ner  Art  Vorzügliche  andeutet:    Suet.  Tit.  8.  parentis 
«Bectuin  uniccrai  praestitit   Dergleichen  Tib.  9.  und  PBxl 
qpp*  IV»  '31.  4.  mit  der  Anmerk.  pon  Gierig.**   Her-  v. 
iog  zu  Caes.  9*  G.  V.  45.  '  ^ 

C£  Solu«     Modo.  Nr.  649.' 

> 

Urbaaus«    ^Salsus;  tLepidus.  -^Feativus» 
t  Facetug.  X Dicax. .  Comtua*  ^  Bellua. 

Bellni  itit  artig,  i^oru&gUehin  ROekneht  auf  Oe^ 
herden,  Mienen  und  Umgang ,  eo  dose  Jene  in 
di  eeem  keine  unangenehmen  Andrücke  machen*  Fe? 
fttiTUS  {festus)  ist  artig,  f^iUf  gleichfalls  in  Mäch- 
siehe  ett^'Seiragen  und  geeellige  JJnterhaltung ; 
Comtua  {yon  como)  gilt  dagegen  mehr  pon  der  Artigr 
keit  und  Zierlichkeit  in  Rüekeicht  dee  Puteee  und 

m 

des  jin^u^ge*  —  Etsi  baec  ipsa  fero  eqpiidem  fronte^  ut 
puto  et  Yolo^  beUissiine^  sed  angor  iiiUmis  sensibus.  Cic» 
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'  JUomiues  IjcILL  eolent^.  .  Kl,  il>id,  L  ep.  2.  p,  in^d#  —  Pueri^ 

^M0iiilU  .Hör.  SeriDn  IL  S.-  i^o.  :  ^  

i$ngenehnhi  artig,  llehensivürdig  dttroli  mumte't0j  schere 
hafteL,aune,  Facetas       durch  den  leichtep,  u^-^  \ 

gezifiungenc  ri  j  fei.nen  -  Wiiz  dieser  ZgUiuie,  —  L^^p^:  i 

da$  niigalar«:  ^^^^*>  ^t^^^^  Jb;:.*^.*.AcO«dat  eodn 

oportet  lepos  quidam  facetiaeoue  cet  .  Cic«  d*  Oral.  L  5. 
nu^  ifer  Jinmerh,  von  Jlatren.  —  Facetus  narratön  UL 

Oral.  IL  54-  — -  Facetus  et  urbanus»  Id.  ibi^U  c.  56«  — 
Facetus  et  salsus.  loid«       Aristophanes^  facetissimus  po^ 
yeteri^  cömoediae.  Id.  Legg.  II.  i5.  —  Cf.  *  pag«  sq.  ¥.  2^ 
Sal§u8  {t^'Ofi  sallü  s.  saiü)        hei^^t  derjenigü^  weh 
eher  seine  Reden  durch  JVitz  und  Scharfsinn  aal- 
zet  oder  u^ürzt  —    Dicax    (uon  dico  derjeiüift) 
dessen  h  eis  s  ender  Witz  oft  durch  ein  eins  ig  es  Weni 
Überrascht ,   und  Urbanus  gilt  porzugsweise  pon  dem,* 
der  sich  den  feinen,  leichten,  witzigen  und  geA 
fälligeil    Ton  grosser  Städte^    vorzüglich  so\ 
gebildeter  JJau^isiädie    angeeignet  hat,  wii 
^then  Mnd  Romif^nr^tu  7^  (Cf- A^tutua  Calli- 
du8.  Nr.  :i07-)  — :  .jyiow^^iacetus.  et  «^us..  Cic.  d,  Orat 

5^  -T-  '^Sidium  i^Uvrv«rit.9  quoAinoii.  «rii  iaaulNUBt^  fA^ 


,    -   -       .  4 


^  \4vd;.Q  •  rh^nsel^^\XHi^^tspffach*  des  Cicei^a  machen  S** 

..  ,  ..^le$  das  Qm\xs  aus )  worunter  facetiae  und  dicnci^t%i  fdi 
^  speci«8  begriffen  sind.   So  QiCn^Ortt$,ß6.  iniU  Huio  genen 
orationis  adspergentur  etiam  sates,   qiii  in  dicendo  ni- 
'  mium  quantum  valent quorum  duo  ^enera  sunt ,  unuot 

fä^^tiattim/  altMtm  dicaciiatisrdL  H.  d.  CM 

n4»«ll.  ufi(i  Quihtil.  VL'S.  42.   •    '  •  .   J  ■ 
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ut  ^odiiam  ^üQpkx  urationis  cumlimeolum  cet.  .QuitttiL  ^ 
VI»  >-  '^Dtoostlmiift  ndn  Uon  d^Oftx^fott,  quam.  Ikcetna,  . 
Eat  «iU6m  iUud^acidonB  ingeMü^i^iitoc  -siajoris  artis.  Cifi. 

Oral.  uB.  Tc  liumiiiein  non.  soluiii  .^apientem^  ..verum 
etiaiHy  ut,ll]lnc^loquim1lV9  ^,ilrBamu]n9  non  arbitrabar  genere  ' 
isto  legatiumiju  tleleclarL  Cic.  ad  Div.  Ul.  ep.  8.  med.  — 
Hic  tibi  comis  et  ürbaküs  llbferqii^*  v^etur.  Hor.  8at.  L 
^  90*  -^,D9  uasU^AitAte^  quam  ..pri^prisua  e^e  no- 
strae  ctrilaUa  ait./.  Quintifc  VLA  «d*,Bip.  p.  386yf.  Ur* 
bamtaj  iM,.  oUi  quk.Aik&I  absanDuni  jaibU  .a^re^t^^  ,Q^ul 
incoudiUuu  >  JuUU  paxgrinum,.  -  neqafe  ^en^.u ,  ncquc  -yer- 

C<^litumeUa>v«  p$*lakaiitius  jätcialur^  .QOnvicium^  .si 
iieeliiu }  U'ji^i»  a«  Um  \  nominiliir*  ^  Xä€v  .p*  .Cotie}«  5.  \ifM. 

.  «  "      •  •  t 

,    ^  ^  914f    Usqu^.  Tenus. 

,  T  e n  u  s.,  mit .  dem  Jih  la  t,i  ^  4  und  diesem' geuHihrkliph 
natth^i^eM^^A.mb'd /f^r^  einer-,. £,$$0 kr f^nJbung  gesagt^ 
z,  B.  AniiuiUu^  Taaro  letios  regnare  .jua&us  est,  Jiaujjir- 
^hiich  iB,,deit '  J^erifindung  auf  Terl>Q  t^ul  wiBix^^^f 

diese  I^pösi4Mi^  nur  hey  \Di<s^tern  perhimdeuj  hauftr 
mghiioh  .fj^  Pl4U^bll«>  u^elohü  J>inge ,  bezeichj^fip>^  die 
doppelt  eifyd^  auriim - ^Ujrum * latejri^ - )a|}{*^Qr^ 

qii  e.^ri'Är^  wVA  bebten  ini  Zu^ammefihan^e 
;  lan^l*  :JBe^eufungerit  durch  efne^  J^ie^  *die,  unfiestimifU 
perläf^ert ,  ^eni  ij^merfq rt\ m  der  Zei^  analog,  ist^  (C f» 
;  Semper.  Ifr«  SSa.),  e^,wie  dem  von.  her ,  i^enn  ihr 
di^ang,  ua4..äem.  bis  zu,  i4^enn  iltr- ^ndf^,  b^^immi  isf* 
Gewöhnlich  nfn^mt  es  eine  Präpo&itj^n  zf£  f^ich^  ;fb  oAr 
eX|  und  ad  {nu^  nißhi        ß^Odienamen) ,  in  oder  suh, 

.    i  '  # 
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wohüieh$n  Sakiau^hem  Mt^Ugderi,  '  itondbin  schaffuikh 

auch  solcJke  uon  dem  grösHen  Jdaase  €in*'*  JSremL 

918*    ^Uti.  t  Abüti.'  tDeuti.  ' '  • 
Uti  diqaa  re^  JBtu^as  gibrauche/i     ;  ; 
nickt  ganz  recht,  nicht  zum  besten  gebraucJiF^' 
schwächer  ^),  als  mise brauchen^    und  ais  das  ä 
iU;^d/i^OV  Deuti  y  Obel  .behandeln,  misahande  ^ 
Itaque,  quo  me  Tertam^  nescio  ;  paratus  emm  venerai^  i 
quum  tu  id.neipie  ^er  te  scires,  neque  audire  aliunde  po- 
tiiisses,  ut  ignöraHone'tim  ad  iiiömihis  m^  a6tt- 
terer-  denn  ich  kam  vorbereitet —  mir  deine  tfnwi»- 

»  '  •  ff  •  .         *  • 

ssnheU  m  Nuhs  m  machen*   Cki  p.  lag.  i*  Ibnit.  v-" 


£umeiie3j  quum  diutuis  in  rinculid  esset  ^  ait  Onomarcli^ 
penes  quem  summa  imperii'  erat' ciistodiae:  ae  mirari^ 
qiiare  jam  tertium.diam  aic  .ten^cetur^^  pQii  e^iim  hoc  con^ 
venire  A^ti^oni  prudentia^;:  ut  sie  jd^^teretui?  iricto; 

Emu.  ii*v  —   Ct  F^ui.        4§9, ; A  _ 


■  1  ■  k . 


8)  Wofür  von  Neu  -  Ltateinern  auch  wohl  das  Zeitwort  Ädhi- 
'  '   '  gesetzt  wird}  über  Ruhhken  sagt  in  sHt^  Vorrede 

herarheitung  von  l  orcdliiw  Meiner werkß^    mit .  Excht :  Ad- 

tUTj^  tr^itur^  sed  admoyeo,  advoco, . assui^Q.  — /i> 

die  W'örterfamilie  von  Uti,  in  so  fem  dieses  gehrauchen 

.  hsnd^ni.Zwßch  ^  gMKti'^da*  Jff^prt'^dsc  nitfht,r 

9)  Denn  die  Fräposition  ab  bezeichnet  ursprünglich  nur  ein  Ab- 
\  weiehm  van  der  nchügeiü  '^tAn'  imd  Ut  milder','  aU  dßt 
^  Deuuehs  misf  ^  i.  e.  de*"  AbifliKt  xäMiery  ohi/tM* die  Juri- 
sten —  selbst  über  diese  Linie  hinausgehen  und  re  abuti  füJ 
Etutof  verhYaUehen  tmeh^  ixd'  te  *dägegeii'y  "wenn  me» 
Niazm  von*  einer  Sache  kiMf'  chne .  die  Substanz  der- 
selben  anzugreifen  oder  zu  verderben. 
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910*    Wva.  tRacemus,  Corymbus. 
ie  Frücht  -des  fFeinsioets  rnnm^rmcm  Uva^  Trdu^ 

bßf  welches  IVort  auch  für  -den .  We  inst  och  ^  Virg, 
I  Georg.  IL  6o.  —  fSr  den  Wein      Hör.  Od.  L  do.  lO.  ' 
für  einen  Zu^eig  fie»  TV^in^toc^s  (gax^inus)  Ovid. 

Met.  JIL  666,'^  fur^  eta^^ifs^enf^chsi^^rm  (eaaaQe&>-* 

V^rg.  Georg,  ry»^^ 5 8.  ^  ^-^^^^  n«?Ä^  i^ori  jsf^er  ein&elnen 
'^jßeeji^ft  (aciniia  -  um  —  ^SuejU  .Aug,.76.)..  ^l^iOMeA^  M'ircjl 
Für  ^J^a  ste/u  auch  wohl  Racemus.   das  innere  Siiel^ 

w^rk^,  der  Kamna^  ^^^.  ^^ff*^*;  ^^^^  4^  racemi. 
•fif^ftr*  Art.  IIL  .?p3«j;,^  GS*  ^•  " 

£lumißffrf»dfe  dee  JSphe^  jm^.  ähnlicher 
Sit^f^den  und  (^f,^ß<^^^^ß         Co r  y m b  u  s  (xoQVftßog)» 

Virg.  EcL  in.  39. 

Cf.  Äcinus.  Nr*  97. 
Vacca.  Juvenca.  Forda. 

■  « *  >  . 

.y.ajC.ca^  da^.  ff^eibchen  des  Bäjfdpiehs  im  ^lUtotor' 
msnen  jttter ,  die.  Kuh. Juvencai  eum  Junge 
Jb.pJ^da  {f^on  fero^^y  eine^  t^ächti^e  Muh^  —  forda  &- 
irem,  bos  est  foecundaque ,  'dicta  ferendo«   Ovid.  liut*  IV. 
63».  —  V.  To««  jfu  Virfc  Ed.  I.  4q. 

<v£»  Boa.  Nr^  190«  V 

..  •  V  ......     .  ^ 

\\-.  '.N  "  .     IVacuus.  tinanis. 

i  <  Itta^is  (tlM(i»)^  ierer,'{e^,'  mHte  Nieh^  enthak.  ^ 

VäCUUS;  ledig,  setzt  noch  den  Nehenhegriff  hlnzu^ 
dae»  die  8aehe  Mkiw*  enthakan^  heAe  üder  doch  enthedr 
'  ten,,hf>ut^,  nun  aber  fiiifif^^  i^nthaffef^  ifQH  JStwaa  erle^ 
digi  oder'  entblöeet  aqri  Inaile  graniim^^Tas.  ^  Va- 
qvMik  .«ülitibu«  c«»tra^  d^Gucsoribus  jeaaenia.  '  ' 
^Vacua  donuu,  eagi  Ernesti  m  der  läOt^  Synony- 
ik  Nr.  i5o4.  heisat  ein  Maus,  das  keinen  Besitzer 

39  * 

s 

I 

* 
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{oder  Bemiim^r)^  vf^  e  h  r  hat  ^ '  Inanift  .do^iia  dagegen  ein 

;    Daher  ist  O  i;  cupatus  </a^  opp.  ^q/^  vacuusj  dat 

'  Yadans  A»^«  der  Klagir,  der,  pormgUch  bej 
Criminal  -  Processen  ^^),  t^on  dem  F'er klagten  das  TtCi- 
111:0  nium  6S(i^  ^ler^rechen  ßkÜrte  ,  däea  derselbe  dä^ 
nem  gewisilhi  bestimmten  Tage  entweder  in  eigefier  Fer- 
9on  'ider  Am^k  k^Jthnt^ak  Siek  ^  ^etUht  ^M^*wSku 
Er  luess  ätfcA>yadatus*  —  et  casu  tunc  respondere  vadato 
^Wnmn'y  der  lXk  i^erkägt  Ji^e)  DfeUtat;  quod  feds- 
sety;  perdere  ütexiL  Hbrät  Senn;  Ii  ^  v.  5&  ^  In  der 
Regel  bkuieJAi/  düedi  fPhtt  aber  den  Verklagten 
(dm  ▼adimmifflm  promittens)*  . 

923t    ^Vagari  Palari.  Errare/ 

ffDer   Begriff  des    Umher  schweif ene  ist  aUen 
>dtey  IVSftm^  "^milnBch^^ 

^nfrevifitWgeaiy  indem  num  keine»  fe^M  Sitz  hat 
oder  den  geraden  Weg  nicht  kennt  ^  Tagari  ein 
^m^issentliehes  /  absicAtliöhee  ,  indem  num^  einen 
festen  Sitz  oder  geraden  Weg  verschmäht  ^  palari 
glHehfalle  eii^  freywilligee,  doch  mit  dem  Begriffe 
der  Verein^e^iitip^g  ind^iflifitu  si^^^^n  dsr  GestUr 
Schaft,   der:  -rnßfn  ta^ehört,    ei^itfernt  hat*  -.CMififCi  cm- 
.JH^  iAcerU    ..Tag^ur.^^iuii^^r  palwur  di^p^ilV^ 
J^p^erleiP'  .i/h  fieipe^.J^t^.j^l^n^^^J^      gg..      ;,v.  w 

924*    Valetudo.   t  ImbedllitaS;  tlnfirmitair* 

Valetudo  ^s^  ein  VocabuMni  medium  und  bezeiclmei 

10)   £tiiM  ^iXtrgschaft  in  Ci vil sacken  hiess  Fidejussio« 
•  Cf.  Vas.  Nr.  926.       *  * 

i 

# 
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itcU ,  iLrankhtit.  uad^.  UupaMalif^fikfit,  wie  Ge^ 
8undheit  und  JVohtbefindßn.^  JHe  Bestimmung  des 
bef^^^tMien  ^jecUua^  N^nn^  oder  fleitworta  giebt  m 

erkennen,  oh  pom  3Iangel  oder  t^om  üesitze  der  Cr«- 

mmdheit  die ,  Rede, -UU  3oiia  -  adversa  Taletudo*  CiiPt  ^ 
Frosperitas-grayüa^  yaletudinis,  Caes«,  Cic* —  Amittere- 
eontraliere  TdetudJnam.  Caea»  Justin.  Imbecillitas 
WK/.Infiriiiitas  werden. nujr  gebrßucht»  um  den  Zueiand 
der  Sehwäehe,  dee  Uebelbefihdene  m  begeiehnen^ 
doch  geht  jeneß^mef^ f€af  geietige,  :dieeea  mehr  <u{|f 
Lürperliclie  Schwäche  oder  Krankheit  ^  Debiliias 
l/Bbrauchbari:eft,^dtsfch  Gejbrechen  durch 
Entnert^uih^*  Imb^PÜUütas  aninu^  ingen^jl.  Caes.  Plin.  — 
Infirmitas  corporis^  «(^onuiu  Cic  Plv^  —  DebiUta8,lui- 
guae.  Ck.  —  MoUis  ^^Jbüitate.  Martial*  \LM-  * 

üobur«  Nr.  8o6.  —  Salus.  ¥tt:%\^ 

.    Ö25,,,yalgu8.  VauW 

^yyValgus^  krummbeinig y  ieiJKriiti  deae^Fa»e^[ 
und  Kniee  eich  dergestcdt  berühren,   dass  m  der  Mitte 
m»(Srhel  gebildet  udrd      Varus,  deeeem  t/ntera&he^ei 
nah  inufendig  berühren ^^-  ea  daee  Stdee  u/ui  Fiieee  aus^ 

einander  gehen,    in  der' Form  eines  umgekehrten  Paren- 
theeen^  ZeiehmieJ'  DlE^    .  ,  - 

habent.  sicut  e  CQUtrajvio  Vari  dicuntur  incurva  crura  lia-  , 
I  beates/^  Paulus  ap.  Festemi*  .  . 

j  ,         '  ■  «,  •  t  • . 

^,Valgu8|  ßlmaog,  est  qui  suras  et  erura  babet 
exUorsum  intortas  et  iu  diversum  actas  —  Var us  ^  ^aißog^ 
^}d  introrsum  pcdes  et  crura  obtorta  gerit,^^  ForcellinL 

.  \  • 
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SitiuUihore  w  persperren  uv  t^^«  PlaastruM  (a 
plaudenda  terra-?-)  u^ar  ein  unbedeckter  Fracht-  oder 
JLaeiMfogen  /  mii  %wey ,  atuA  4  JRädem,  und  geu^Slmr 
Uch  von  zwey  oder  mehr  Ochsen ,  suM^eiien  xutch  tm 
JBeeln  od«r  MoMdMeren  gezögert 

Thensa  8*  Tensa  (melUcht  a  tendo  —  ^ptia  sta- 
tuae  deonuh^  quae  theniis  ftrClMnfiiry  Yelarentiir  ciraBi- 
qnaque  linleis  ad  cubiciili  iea  ddubri  special  tcHi# 

«mr  der  Kräder  ige ,  uon  4  Pferden  gezogene  und  niit  £1- 
fenbein  und  iSdber  prächtig  vemierte  ff^agen,  mf 
u^elcliem  die  ßüdnisse  der  Götter  am  ihren  Sacrarien,  in 
feyerUcher  Pri>%eseion,  bej^  den  Circeneieken  Spidm 
in  den  Circu«  gefa/iren  uud  daeelbet^aufgeetelU 
¥^urden.  Festus. 

Velum.N  Supparum.  D^iv* 

Vela,  Segel,  ist  der  geinerelle  Name  der  dün- 
nen biegsamen  Flächen ,  u^elche  an  dem  Mastbaume  ei- 
nes  jPahrxetitge  befeetigt  werden,  damit  der  Wind  permii' 
telst  derselben  das  Sch^  forttreibe*  '^  Supjparum  war 
vermiaKUch  das  Segel  des  Gipfelmaetea  oder  dna  Bramj 
und  Dolo-  8.  Dolon  {ßoijmv)  das  kleinere  Segelnadi 
dem  Vorder theile  zu ,  das  Vö rder segel  ' ) ,  das  man 
bey  günstigem  Winde  gebraüdhte,  '  welches  otgHlf^f  imt- 
QSß&air  SoXüivag  y  tollere  dolones  /t/^«*.  Cf.  Draken- 
borcli  SM  ÜT.  lOOCVL  45.  häk^  und  Schneidere  krU. 
Griech.  Deutsches  Wörterb,  unter  öo^nov» 

829#      Venenum*  Virus«  Toxicum. 

JXe  beyden  erstem  bedeutm  ßift  ini  Aig^nt^H^hen 

und  i  7  op  ischen  Sinne      V ir US  besonders  egetabi- 

.  .1)   Das  Seigel  am  Hinter thsüe  des  SMjffks  hisss  bey  dm  0 ru- 
cken ifUä^ofwq* 
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Hachau  ^  W'^UQi^um  aueh^em  künstlich  bermiaUe 
Gift ,  einen  Oifi"  und  Zaukär^ranL  (CL  Halislus. 
Nr«  5oi*X  fioh^  iraiieiiuiii  (im^^  vinia)  confioere^ .  fiusere 
vd  simiere.  —  Portenlifera  venena.  —  Venenüm  Tliessali- 
cum.  Chrid.  Cf.  Harat«  EpodL  V;  8.7,  liucan.  VI».5oi« 
.Juck  Toxicuiu  (ro|Mfov),  eigentlich:  ein  Gift, 

*   •       •    '      .        •      :  '       ^  'V.l. 

wan^  man  die  Pfeile  (xur  Jagd?)  be^iriehy  wird  im 
mUgemeinen .  für  G  ift  und .  G  ift  trank  gebraucii$.  ^ 
Toxicimi;  eagt  Peeiue,  didtiir  cervarimii  TeiieiiiiiB,  quo 
quidesL  p«yrui|gere  sagilta»  soUti  aunl*  —  fiec  streuua  toxica 

sudat.  Colum.  X.  lö.  —  Repeterß,  alicjueiu  luxico.  Öuel. 
CiandL  44.      .  . 

930*    ^Venire.  Ventitare»  ^Pervenire,  • 

*  * 

*  * 

Venire,  ikv^iö&cci,  kommen»  —  Ventilare  2) 
(firequenti  «^i>  Tcnio) 9  gmrJfp,  oft,  häufig,  gewöhn^ 
lieh  kommen  (üipr.  de  disCentibus^  magibirum  irequenter 
adeiuitibus).  —  Pervenire,  mptxifiic&cUf  niehi  nwr 
kommen,  sondern  auch  wohin  gelangen,  glücke 
Uc7t  anlangen ,  tp.  MÜm  Zwecke  homfn0ni  ^  Kam 
et  ad  Goaulia  eoruia  ventüavit,  et,  «i  ^pia  res  juajor  acta 
esset;  non  defuit*  Nep.  Attic,  4.  p.  med.  —  Juri  slndere 
to  memiiii^  quvm  ipse  ttiam  ad  Scaerolam  ventitdreiii» 
Cic.  Legg.  L,  4.  med*  — *  Praesidium  dedit ,  ul  eo  twto  pcr- 
Teaael»  Mqp;  Epani.  4»  lAUtiades  norandi  tesipn»  non 
Übend  ^  Gursum  direxit,  ^pio  tendet^ati  penrenilque  Ciier- 


2)  Symm^  nnd  Cele^vare.-r*  Frequenfare  |  häufig'" 
sdAlmo&  b.esuehem   (Adi r e, .  lyteirfcit«  mlf  einem  An^ 

liegen  — ^  Salutare,  bloss  aus  Hö/lichkeit  —  Conve* 
nire,  um  mit  Jemanden  w  reden^  zu  unterhandeln  — 
Visere,  hloss^  um  ikn  zu  sehen),  — ^  Domns  nosM  ca- 
iebratur.  Cic.  Mur.  34.  —  Publicum  est  ^  quod  universa  ci- 
vitaf  froqaental,  ut  ludi|  dka  fsittti  ctt»  Ü  ha*.L,iß* 
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sonesuiii.   Id.  iVlilt.  i*  exir,     .Sei  Bm6  ji^e^  perYeuürö  cotti 

9SL  ^Veriter.  »tJterüs.  Alvüs;  ÄbdiiitieiL  ■ 

Vetter  {wahracheMich  poh  thfr^QW ^  aeoL  Fme^^! 
illtestiniUli)^^  die  Höhlung  des  Körpers,  worin  die  Gt- 
därme  liegen,  4^  Unterleib.  —  Uterus»  der  Mu^ 
terleib  (hey  den  Thieren  Volva  8.  V  ulva).  —  Alftti^ 
der  'Unter leib ,  vorzüglich  in  Besiehung  auf  den  JSmpt- 
hanal,  durch  welchen  die  relrimenta  abgeführt  «'«rfifa».- 
Abdomen,  der  herporragende  fette  Theü  des  ühUf^ 
leibs,,  der  Manch,  Wanet. .  Nomfunquam  TOLter  idttj 
aliquo  perforatur^   secjuilurque ,    ut  intestina  evülvantur. 

_  « 

Geis.  yiL  i&m  iait«  —  .  Utero  matris  prodil  linfiaABp  Oiiil* 
Fast.  1.  35.  —  JMaluruiii(£ue  i\tero  molüter  effer  onus.  Ib. 
II.  45a.  —  Alvum  exoii«rare-piirgare-8oivere^  Cck.  Cfc 
Flin.  -7  ^p^^  auteju  ilia  u^ter  ooxas  et  pubem  imo  veiti* 
positq^^iint;  a  qpubiig  a^  pube  abdomea' aorsiui^ 
praecQrdia  yenit.   Cels.  IV.  1.  sub  fiiu 

Comumunt  ve^itres^  uterusparit,  egeriL  alvuß. 

'^99ä^  ^Ventriculus.' 4'St6inacbus.  Fauees» 

USj   fl?Igr  Magen,  wofür  auch  Stoiöä'l 

chu8  i<rt6futx^)  ^eht;  eigentlich  besMißnäi  dkm  W^a^ 
aber  den  Schlund  oder  die  Speiseröhre y  welche  hi* 
an  den* Mägen  g^,  atush  den  untern  TUläit dai^  ^ 
seröhre,  den  Magen m und,  eo  tttie  der  o^ar«  f  auces 
heiaet,  —  Vaitriciiliis,  qui  reoeptabolmit  c9»r  «il;  Üff 
lianiem  et  jecur  poaUus  est^  utroqiia  ex  bis  peoiiBB 
eum  ingredienfe.  Geis.  IV.  1.  med.  —  Linguam,  ad  rt*- 
ce8  ejus  baj^rens^  exdpil  stomadnis.  Gc.  N.  D.  U.  64.  | 
init.  — 'Deiiidc  duo  itinera  iucipiiint:  altenim  asper^®  | 
arteriaipi  H^rifhre)  iu»iittiaiit>  altenjm  8tai«acbuau  Ii» 
apuritum,  bk  cibum  reopit.  Gels,  IV.  1«     iml«  et  a.  lue- 
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lecordla  cum  ventric^o  comnuttilur-  Suimuum  giüao 
ces  foeanter«  etttfeanm  «totaftfibv.«  ^fliiu  ä 

iitricnlii8|  <3b»  QeachmaoJs  an^Mtwas,  ^iann  Em-^ 

kiy  'ted  »non  tui  Btomarhi.  Cic.  Div«  Vtf«  -ep«  i*  -*''Coiii 
itudo  calluni  obduxit  .  stomacho  meo.  Id.  ib.  Villi.  2. 
iL  ^  StomacJittS  oonoilkiit*  Id»  ib.  IV;<ep.a6;  p.  b1«A»<-V 
lae  tum  milii  majori  «tomacho  foere  |  <piam  ipsi  Quinto. 
Atlie.  V.  -ep«r  1»  a.  medL  ~  Voät»  mnit  ira6andia  valii 
imacho.  Id.  Yeir»  II.  ao.  imt«  — *^  *  iaeere  oder  mo  vere 
cid  stomaehum,'  Jemanden  Ükmliek 'la^genL  -  -  v 

Veuttts.  lTempesta%.  'Ti;irb<^^^ 

ichtUohen  TlieUa  der  lA^Cmaase»  ^f^^ff^ind.^ — T\^^7 
lii^Sj   ^ufjuiv^  Ulkgewitter,  fßerHarbi  die  Bedeur, 

und  gUt  ifon  etürmischen  Winden  iUierhaugt 
somders  uom  Sturme  zur  6>^(^.  .  ^ye]iti[.  et  tempettates 
Bmmdarimt.  iCi€.  IVIwML  16.. p.        —  <  Temjpaalas  oia- 

s  a£9ixit.  Caea.  B.  C.  III.  uj*  —  Tempestales,  naufra- 
Gic.  0£  IL  6.  4mh-^  —  f^ß^M^'m  ml^  fluitaas 

^  teiopestaUbuß.  ^dijjjpniw),  %  ,4i^<i9i;djia]:u]ti.  I|it  P- 
acL  ao.  p.  med.  —  Fl|iGt|IyBa  in  mediis  et  tempestatibua 
l^is»  Bkniit.  Kpp.  IL  a«  85*      So  auch  tp.  — -  o&^r^  u^ie 

scheint;  ohne  GedanJ^n  an  ScMfß)6ndiSf0ere9ßlü^ 
ien  Frotella.  (<»bi»  pxocaUa^  »  Boden  u^erfen), 
!f£^tag^3  «A»  Jieftiger,   reiesender  SturmM^irid ,  ein 

^  Daiur  muh  m  der  Ameu  h  80.    Aeolas  t««ipe»t4tttm 
pi>tens  g^mmnl  lotV^  , 
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Ork  an  y    gleiehf(üls  auf  dem  Lande ,    wie  auf  dei 

XorbOy  tVfiiP,  &Mia^  iimi^  £in  Wirbelr 

Ufind  der  aua  zwey  JiViiLdeti  entsteht ,  die  fast  neben 
einander  in  enigegengeeeUter  Biehtung  eireiehelu  Ph>> 
ceUa  temporis'^  .  patriae  cet.  Cic  —  UM  (ventus)  se  in  ter- 
iliim%fif  Tilltbiilia  fnauoiinii  Tdsx  sroTcnuft  akiiK 
procduLae.  Lucret.  YL  446.  Aequora  rapta  proceUis. 
Ijicili.  y».  Gia.  44-  y«tdiu  eIrcuMacliis  et  eindon  amliieiu 
iocum  et  «e  ipsa  Yeiligine  concitans^  tiujbo  est.  Sfinec 
QuMt.  Katp  V««  i3ft  (£  ib»  m  6« 
'  ,  .JHe  JVindroae.  der  jiUen»  wenn  man  sich  eo  am- 

•   

dmdlfl»  dmrf »  mm  übrigem,  *noch  Plin*  IL  N.  Cp-  47.  8. 

46*  init.  —  gewöhnlich  nur  in  S,,jpämlich  in  4  Mau  fl- 
uni 4  ]>ifebennfindd  geiheHii  ^  Die  4  Maupiwinds 
waren:  Septentrio,  AnceQxriag  ^  Nordu^ind  — 
Sub^olanusy .  [ä^iuirfjg^  Oe^wind  A-uater^ 
NoTog,  Südwind —  Favonius^  Zkpv^OQ^  JVesi- 
wind*  JHier%lN eh en'iiidnde waren: Boqkaq, 
ttoVdoat  —  Vulturnus,   £vQog,  Südost  —  Afri- 

c\iiy  Al^,  Aädi^e^r      Caurua,  ^A^ri^t  Nord- 

•     •      »*  . 

yiant  auVsofliahiiSy  VUlturnus  et  eurus  ab  ortit 
Circius  {^fF eetnord)  o^oesamy  zephyrusque^  fa* 

Vbniua'adflaiil;  ' 
E  solis  medio  surgunt  iiotU8>  africua,  auater* 
'  Cdinrtenittttl  a^^tttlo^f  boraa«-  et  cdrus  (Nordwesif 


9344  Verb^.  iVocaliula«.  «Voce«. 

.  Vocabul«  a.  Veeea.,  ii^^.  eimd  uumlne,  mfi 

Begriffen  verbundene  articulirte  Töne,  PVörter—  Ver- 


4)  In  wdchar  Bedeutung  hey  Liv.  et  Lucret.  auc4  Vortex  vor' 
kommt ^  joiwi.*  Waeeerwirhelf  $tru:deL 


% 
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la^  lo/ög,  mäln  Wörter  im  Zuecimmei^tiMnge ,  JVorte^ 
■b  fiiu  —  Ex  singulis  vocibufri  ^  Cic«.  Tuwu.V^  lO,  lato--- 

forba  tont  M*  lA»  tooi»^  «  * 

935.    *  Verbera;  >PIagae*    ^  "  •  ' 

Wenn  dieee  beydeh  Wörter  uMerscJueden  werden,  so 

uicutet  das  erste:    Schlage  Geisel  ^)^  Riemen 

ider  Strieien,  däa  letMie:  '  Schläge  mü  Ruthän 
'der  Stäben,    So:  Verbera  et  piagas ^    saepe  tiilner% 

Mimlmqiiam  ne«^'  refMraeseiktanteb  'aa^  Suet; 

,  . . .     ' .  •  ^ 

VitelL  lo.  p.  mecL  mit  der  Anmerk.      BfemL    "  *♦ 

036«.  yeiita0«..Veimin«   f.  f  it  f  .  / 

Veritaa  wird  nur  gebraucht,  wenn  von  det^Waki^ 

heit  im  allgemeinen  —  als  Eigenschaft  die  Rede 
In,  also  im  abstracten,  Ve'r^^  )ÄiiiCh  im  «iP^Hierr^ 
tBn  Sinne.  <Cf.  Ernesti  dar.  Giceron*  in  k'V.  tibi  haec: 
Verität  Atitör 

drebud)  &cti8V  dittüs,  quibud  iuesL  ^  latine  dii&tur; 
iMäftk^erftliti^;;  Wtttdiiitt  >«rftW%is^  inyestig«- 

^0  Yeiritati8y  *T«Witas  ia  putt^c^  l^ät^t  etc.  qoae  ci^* 
*a  sunt  Ciceroiiiana;    Naiii  in  bis  ttdii  agitiur  de  certo  fa- 
dicto"  el^l'  qtibd  itt/  eid  d^'^raro  peV^»ei  fia 

Ms  Omnibus  autem  et  veritas  et  yerttin '  tecte  dioitiii^ 

(^^manica  c^iß  Z^aÄrAe»^  ai^l^cat  venun  feustuiii^ -^'di- 
^ttiim  etc.,  »{'^{liibiU'iM^ 

P^r  verttju«  ut;  Ter  um  dieeire«  v^er-umnarrara  ete. 
I  9  SdHägemU  der  Geisel j  flagellam«  warMi  A2trf«a« 

!    '  '  Strafe  und  schimpjiicher ^  als  mit  derPeitsche^  scutica. -— 

Ad<it..iUi§iila,  >'^eocalu  ^paa^^enasiimget  ae^iat:,  Ne 
toätica  difpram  honrOiiti  teoter^  flagellot  Hont.  Senn.  L 

3.  V,  118.  119.  '  • 
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den  AecLeni  durchlaufende  l'eldstrabs  e ,  über  die  man 

Vuh.  irei^  '  (J^d^ck  amuki^mä^  .einvfi  fVggv^  fahren) 
kann  —  Iter  {yuji  ire)  sinen  Fuss  weg.  Ut  qiio  agebant; 
Aotms^  :iiQ;qiia  ynMbatAf  ViJRe  .dic|p«^  Qw  ibaat^  alr 
Uli  Ii  er  appdlariuiU    Varro  L-  L».  IV.  ed*  Biß»  p.  lo. 

:  Iter  .lioainiB -Mt,  Acitiur  Iwmiitir-citrjviii^^  Via 
kuiuiuis^  jumenli  et  Tducidi*    Unde  qi^usctjiiüur  ^  Iter 

laüludo  lege  XII.   Tab»  in  porrectum  habebat  pedes  octo^ 
üi  Anfindiütt  ▼*  m  .iffm  ihey  mner  Mkämmßmg)  ped« 
duodeoim«  Fandect.  VUL  3.  8«,  —  Actus.  9)  .^t  iter 
hd»  ^n^am  ^n^tnAT  .^fBim  latiiaiv  vi  F^#tu#  &aStSt 
ia  voce  Act|i8$  Iter  dUöJruia  pediua  htftu^inft  de£ni- 
imri^r  qüairtWi  ir^iritm,  "Wt-.fBMMiIri  .posiiiil  pcminreiifc«. 
Daher  bedeutet  in  der  JiönUachm  UfiQhf^l^^e  p(m 
aüf  \dtm  iLmmdgSUm  kmßendm-  Arpi$ntm^^ter  dai 
jSscht,  za  Fuss  dwrch  da9,0ut  eif^^  j^ptd^K»  ^  ^ehen^ 
teA;mri^li«»«^l%nde€t ibäL  1;  m'-^iMÜfr  ^il^  in  einer 
MoMfieideasäber  irag^.m.iaemh  r^AAtUi^  'tia^^cktßein , 
(fflUnr  rfmin^mjwfc»  fOiAm  #»>>-yelitoilj<m.r  dufni^tmeken^  ' 
-V  ta^'^tüaÄf  «iMMf  jhillFfigeniQder  xthimJtß  über,  dos  Grußd- 
etOek  dee  Änderte  wn  fkBhrmn.,^e9nä0m.jam^^mi^  med  ^ 
Balken  darbet. .zu  Mühled^iu  'Fand,  ib*  !•  7«  1 
Im  genfohnHeben  Sprmehgebrauche  haken  tdtmr  Via 
und  Iter  eUie  gawt  cdJgemm^  und  unbestimmte  Medeur 
tung  für  jeden  Weg.  —  Semita  {nach  Varia  L.  L.  L 
€•  quaai  semi^iter)  giU,  in  90  fem  Iter  <M^«r.Via  einen 
FuhiTM^eg ,  eine  Larideträeee 'bedeuten,  f>en  dem  da* 
neben  hMaifenden  echmalern  Fueewege,  Fuespfade^ 


'  .1^  Sc  (iiiMiiiiwn,  G£  Colttm.  V.  1.  ed.  Btpoat.  p.  ISMb  —  Iii* 

dorus  ürigitt.  Lih.  ZV.  cap*  15. 
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und  in  90  firn  sie  einen  breiten  JVeg  zwischen  tt^ey 
Bmäken  pon  Jäauaem,  eine  Strasse  bezeichnen,  pon  e^ 

nem  e/i^ern  Wege  dieser  ^rt ,    einer  Qasae».'^  06 

-via     jemüam  degredere.  Flaut,  Xasw  OL  6.  4a  —  Romft 

non  optimis  viis  y  an^ustissimis  semilis.  Cic.  PtuIL  II.  35.  med» 
CalU8  (p.  scallia  a  acando-?)  ist  ein  enger  Weg 
über  ^erge  und  Anhöhen ,  ein  so  genannter  Steig  oder 
Fu9i^'9ieig ,  amh.ein  ^eg,  mtf  weichem  dae  Vieh 
zur  Weide  gefOhrt  wurde*  —  Trames  {yon  tram-eo), 
«E^  Qfseri$f.eg,  ein  Weg,  der  'äber  einen  andern  eich 
^ßg^kt^  —  Nod  lUc  pecorum  more  per  aestivos  saltus  de» 
Tiosque  Calle«,  exeroitiim  dttdmiis..  Lvr.  XXD.  t4*  med«  — * 
CaUift  est  iter  pecudum  inter  montes  axi^ustuju  et  tritum. 
IsUkkiv  Ocag.  XV«.  cw  idt.  r-*  Tjcames  .a  transreno  dictus« 
Vanr.  L«  L.  VL  5«  ad  fin.  ed.  Bip.  p»  g3*.—  Inde  in  La- 
tinam  xkm  txtiiSTanpui  tmulibm  tf^fmaiii^  lit.  TL 
59»  p«  iait»  \\  , 


^Vicinia.  tVicinitas*  Confiniam«  ^ 

Vicinitas,  ymwta^  druckt  das  Verhaitniee 
uQfi^difi  jTerbinditng  aus,  die  unter  (liaus^)  Xfaq.hr 
hmren  Stait ßndet*-  Amlcitiaa^  consuetudinei,  Ticiiälatat. 
Q|C.,,ad  Quir«  p.  red«  i«  p,  med«  —  doch  steht  es  auch 
für  yicinia,  yennfiatftg ^  benachbarte  Wohnung, 
ft^ß^M'^n  4^.*,  w.  »X  -  U^r  tagt  £xanto  d«  dÜ{: 
v0Cj  in  ISneieht  auf  die  Orundbedeuiung  dieeer  beyden 
Wöfter  meht  mit  Unrecht:  Yiciaitaa  inMainnin  ooi^ 
Tersatio^  Vicinia  yicorum  conjunctio  est«  —  Confinium, 
cvvo^ia,  ist  die  ^.»e^Mmengräneun^^  lu^eyer  JXnge^^) 

9) 'KB.  deii  Gfnjt.  löd  Ticiaiae,  immer  eker  nfO^mU  einem 
.     ^AdjectiVf  ^uB»  p^rpz^mae  viciniaeu  FU^ —  oder  pfit  Hie 
uad  Huc. 

lü)  Et  peculiariter  danotat  ipatinm  5  vel  6  pedaait  agras 

40 
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üifor  NaeKbaren,  aUo  GränMnaehharschafi,  auch 
da$  daraus  herpor  gehende  Verhältnis».  So 
Cic  Oft  II.  18.  p.  med.  Conveniet  autem-in  önini  n  ti- 
ciBitatibus  et  confiniis  {bey  FerlmknUaen,  die  axf 
Hau^"  und  Or^SnMnachbareehcfi  beruhen)  «cqiiiaii  eue 
et  fiuaem. 

Die  Coiite1riiiitt08>  Pinitimosmul  Confines 
hestimmi  die  Gräme  eines  Grundstücks ,  Gebiets 
u.  «.ff'.  —  die  Vicinoa  tUe  Naöhbar9ßhqft  in  oder 
aueeer  de.m  Hause*  JOean  die  MegriffsUme  s'on  domoM 
Tidnae  ist  ungleteh  weiUr ,  ah  tSe'  pon  iomatB  conti- 
guaCy  ft^odurch  Gebäude  bezeichnet  werden,  u^elche 
(dicht)  an  einander  etoeeen^,  \ 

Cf.  Continuua  und  Perpetuum  in  Assiduus. 

g|2*   Victimarius.  Popo.  Cultrarius. 

Victimarius,  8C.  minister^  Idees Jeder  Opferhe- 
diente,  der  ief  der  Anordnung  und  Jktrbringung  eines 
,  Opfers  hülf reiche  Hand  bot.  —  Der  Popa,  Opfe^ 
rer,  hatu  fibr  Veu&r ,  Wmkrauch ,  Werner ^  Wein, 
Salzschrot  und  Gejä&se  zu  sorgen,  band  das  Opferthier 
an,  fShrfe  ^  an  den  jOiat  und  eehhsg  ee  mit  der  Jxi 
yor  den  Kopf,  -r  Der  Cultrarius,  Opfer  schlack' 
ler,  Sehlaehiprieeter,  todieU  dae geeMagßne  Thier 
mit  dem  Opfermeseer.  —  Juvenal.  XIL  i4.  —  Ovid.  Fast 
iV*  6S7.  —  1«Ä  n.  717-  Virg.  Oc  ffl.  4»8.  —  IiH; 
XL*  a9#  cxtr.  —  und  Bremi  zu  Suet.  Calig.  Sa.  in  fin. 

Cfc  Hostitt,  Nr.Sifl. 

Vteiis  (w»  o&os^  wie  ^imm  vom  Marne, 

dnof  i^^uans  {den  Rein}  ^  «tcmqtte  conimaae 

propter  Leg.  XIL  TaUb.  mucapi  non  potemt  Baier  sä 
Cic  OfCn.  18.  ff.  64. 
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JVohnung,  ^  aU  Ccfflecthrinn  ,  ««^  Pa|;iis  (von  niiyu), 
piuigo  i.  e.  }%mgo)^  eine  jfmcM  nth%n  einander  auf" 
geführter  Wohnungen  ,  ein  Dorf,  Fläcien 
Pagug  auch:  eme  jtMohl  muoammcng^höreuder 
Dörfer  und  Siädte ,  ein  Gau,  Canton.  —  Suevi  cen- 
tna  pigpft  kibm  dkwitiBr.  G«cs»  G«  XV«  i«  Atigi- 
cit  auctoritafem  fortiina  Semnonum,  centum  pagis  liabi- 
«anliuiii*  Tacil*  (km»  89.  extr« 

'         '  et  Ciritas.  Nr.  247.  —  Rögio.  Nr.  801. 

944«  ^Videre.  ttViscre.   t  Intervisere.    0  Con-  • 
In-  0Per-  Profspicere«  0Ceniere. 

VidarCi  i^rmage  dee  Oeeiekie  empfindm,  99hen; 
auch  Oculis  vidarei  wae  aber  meinem  emphaiiech  zu 
nehmen  itif  u4e  dae  Deuieches  mti  eigenen  Augen 
eehen*  —  Viaere  wird  {wie  die  verba  fir^iuaiitativa  uber^ 
haupi  und  ofi'^  Aneirengung,  Genauigkeit,  Inte^  * 
resee  auadrucken)  %Hm  einer  auf  merk  eamen  Unterau' 
clumg  durch  den  Geeichteeinn  gebraucht,  daher  bese- 
hen {beeuohen)m  «—  latetiriaere^  roi»  Zeit  zu 
Zeit  oder  <tft  besehen  (besuchen).  —  Hi8  quum  obviam 
uniTem  cMtaa  in  Fineam  deacmdiasati  tanla  fiiit  cnmiiiim 
exspectatio  visendiAIcibiadis  {den  A.-  für  den  sie  sich  sehr 
inltereeeirten,  tu  oehm),  «I  ad  qna  friraMm  imiYer- 
sa  ciyifas  coniLueret^  proinde  ac  si  solud  advemsset.  Nep* 
Ale*  6.  init^  CL  Dion.  10.  inil*  ^  Visenda  urbe  nagm  ^ 
parteia  diei  consunuit*  lAy.  XXÜL  71.  extr«  —  Fraeda  ut 
Tiacretur  ajq^oaita.  UL XLV.  33.  »ad.-—  (kmatüni  ad  ta  ve- 
nire, ut  et  viderem  te  et  yiserem.  Cic.  Fanu  IX.  ep.  — 

.  Starker  eeheint  m  eeyn  Inapicara  (whom  pr.  de 

haruspicibus)^  daher  besichtigen.   Trepidantia  coh- 

 I   i 

1)  Daher  audi  in  lurba:  «m«  GastSf  ein  Quartier^  Visrtii, 

40  * 

«  m 

I  a 
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sulit  exta.    Quae  simiü  üispexit  Tyrrlienae  gentis  liaru- 
apo.  Oni.  Abt.  XV.'  677. 

Couspicere,  elgeiUUch  u^oJil:  mehre  Gegenstäi^e 
auf  einmal  sek^;  daher  Couepici^  pon  Mehren  sih 

gleich  erblickt  Vierden ,  daim :  üinen  a uff  allen  ,  ihre 

Augen  aMfßich  xieikem  Csiwe  me  adapectu  eSriiiiB, 

qaam  infestis.  oculis  oiunium  conspici  maHem.  Cic.  Cat.  I.  7. 
med.  —  Alma  atque  equi  ookiqpiekbaiitiir*  liir.XXL  4»  — 
SupeüejL  luüdica,  nun  inulta^  ut  in  neutram  partem  conspici 
passet*  Nep.  Att.  ^  Cf.  Suet  Glaud.  4.  —  Cic  Mh 
nil.  i5.  a.  med,  —  Ovid«  Triste  IL  11 3.  sqq.  — ^JDann  auch 

« 

Conspicej»  so  i4el  me  Cernere;(a ^^»^«ly^.  8eparaTe)i 

deutlich  ,  mit  Unt  erecheidung  der  Qege nstänr 
de  sehen,  söhäuen.  Quum  locum  digito  monstrasset  ac 
iUe  conspicerot.   Nep.  Dat.  11.  extr.  —  Nos  enim  ne  nunc* 

« 

quidem  Odilia  cernimua  ea,  quae  videmua  {Wir  unter- 
scheiden  das  Jucht  mit  den  jhigen,   was  wir  seJien)* 
,  Cid  Tusc;  fyu  I.  ao.  p.  Init. 

Perspiccre,    durchschauen*  —  Proapicere. 
erschauen.   Etwas  aus  der  Entfernung  wahrnehmen,  es 
voraussehen         Vir  tut  em^  fidem  aÜcuius  pcrspicere. 
•  Cic.  Verr.  tL'a.  p.  init  ^  Domus  proapicit  agros«  Hör. 
.  £p.  L  lO.  25.    Cf.  Phaedr.  lU  5.  10.       JVlulto  ante  pro- 
^e%x  tempestatem  faturam.  Cic.  ad«  Dir«  IV.  3.  p.  init. 

Cf.  Spectare.  Nr.  862. 

945#    Vigilare.  E?ccubare. 
Vigilare,   nicht  schlafen,  sondern  wachen,  — 

Excubare,  u^achen,  i.  e,  auf  ei/iem  Posten  ste^ 

hen.  Wache  halten.  —  Vigilare  ad  multam  noctenu 
Cic.  —  ad  ipsum  inaiie,    Horat.  —  Excubare  in  muns-  I 
pro  porda.  Liv.  -r-.    Cf.  £xcubiae.  Nr.  4i3ik 

Prospicere  de  futuris  rebus^  perspicere  de  praesenti- 
büs  uaurpatur.  Mannt,  in  Cic Orat.  P» U. ed. Richaer. p.50& 
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9I6^    Yiilicns.  Procurator«  Magister«  Actor. 

Den  Freygeborenen,  der  zum  Aufseher  über 
ein  JLandgui  hestelk  ufor'f  nannH  man  Procurator* 
Cic  .Caecin.  ao.  \.  Sj«  —  ,  Orat.  L  58*  \.  1249«  r-  Colum. 
L  6«  ed«  Bip.  p«  38«  8«  fin.  — ^  und  diejenigen,  weloJie^^un^ 
stet  ihm  arheÜHm,  Actores.  Flüu  £p,  QL  ijg.  \n 

jDtr  Fr  ey  gelassene  oder  Shlav ,  der  als  Verwal^ 
ter  eines  Guts  angestellt  war^  Mess  Villi cns.  CojLum. 
L  7»  cd.  Bip.  p.  44.  p.  med.  et  c.  8.  init.  —  Varr.  ß. 
n.  i8.  init.  ^  Cic.  Verr«  ID.  So.  p.  med.  —  und  die^  un- 
ter ihm  stehendenAufseher  oder  Vögtß  derAche» 
rer  (Arutores)  ^  Baumgartner  (Arboratorcs), 
Hirten  (Pastor es)  und  Winzer  (Vinitores)^  die 

man  unter  dem  allgeineiiieih  ISameu  Agricülae  (poet. 

ßuricolae)  begriffe  ii'ur^^i»  Magistri  genamU.  Virg. 
George  111.  549.  mit'  der  Anmeri*  pon  Voss. 

et  Accola.  Nr.  19*^«-^  Arator«  Nr.  iSi* 
94r7^   -xyincere.  Devincere«  Superare.  - 

Vincere^  siegen,  besiegen.  —  Devincere^ 

gänzlich  besiegen,  dem  Mriege  oder  Streite  ein  Ende 
\  machen  <—  Superare,,  überu^inden»  Zum  Siegen 
I  ist  Muth  und  Tapferkeit,  zum  Veberwi^den  Aus-- 
\  dauer  nöthig,  Oder:  in  Vincere  imd  Devincere 
I  sticht  der  Begriff  der  Ueberlegenheit  €tn,  Kraft ^  in 
'  ßttp.erare  der  Begrifft  der  Tf^egräumung  pon  Jiiii- 
\  dernissen  Aerpor,    CrotoniatRS  Locri  mayiniQ  proeUo 

device^nmt.  Cic.  Nat^  D.  H.  —  Quond.  etiam  yictis  re- 
j  ^  in  praecordia  Tirtus.  Yirg.  Aen.  DL  354.  -r*  Constaii- 


S)  De  hat  oft  diese  Kraft ,   z.  B.  m  D ebellare ,  sb  streiten^ 
das^  der  Andtre  ganz  unterliegt ;  Decertare,  wun  Streit 
Snueheidung'Mngmu 


\ 
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tia  et  gravltate  aliq[ueiu  supmre«  Cic  ad  Div.  L  9.  med.  — 
nmumMt  difloyltaiMb  VcUiL  IL'  laou  d«  med» 

Cf.  AdverirarL  Not.  Nr.  46.  —  Bellum.  Nr.  182. 

9tö#   «Vinculum.  Compes.  Mapica. 

det  odmr  feaselt.  —  Comp  es,  Fuhs--  oder  B^ins  — 

Maaica  (aiMiiit)|  Hand'^  cdät  jlrmfeu§k  ^  In 

nicis  et  Cumpedibu»  oaeTO  te  6ub  custode  ienebo.  Hör« 
%.  L  iS.  T.  76. 

949#   Vinea.  Testudo«  Pluteus.  Musculus« 

« 

Vineas  waren  tragbare,  8        irnje«  umf  16  I\us 

lange  Hütten  oder  Schoppen  aua  leichten,  nut  FFei- 
d^nfieekten  oben  und  an  den.  Seiten  bedeckten  Breitm$, 
die  auf  zugespitzten  Säulen  ruhten  und  pon  den  darunter 
befindlichen  Kriegern  in  die  iSföA«  gehoben  und  for^bem^egt 
wurden ,  um  sich  beym  Angriff  auf  eine  Festung  gegen 
die  Pfeile  der  Belagerten  su'  eehOtMen,  Waren  eie  mit 
Z^der  oder  nassen  Decken  und  Häuten  überzogen,  so 
hieeeen  eie  Flute  i  -  a»  Fon  ähnlicher  JSinrichiung ,  aber 
stärker  und  dauerJtafter ,  waren  die  Musculi,  mit 
eckrägem  Dache,  da  hingegen  bey  der  Vinea  dae  DaA 
flach  und  eben  war;  und  noch  stärker,  aber  doch  auch 
bewegliek,  waren  die  TeBtniine Bf  Sturmi'*  und  SehutB^ 
dächer  pon  Balken  und  Bohlen,  womit  man  die  Ar- 
biter bey  der  Veredamung  und  jiMufSüung  der  6rabm, 
so  wie  bey  dem  Angriff  auf  eine  Mauer  die  daritnter  in 
Ketten  hangenden  Mauerbrecher  und  Mauerreisser  deckte, 
Daher  Testudinea  i^ggeatitiaei  fosaoriae  und  arietaiiae. 

9|$04  ^  Vinea.  tVinetuni«  Arbustum« 

Vinctum,  ein  mit  Ijieben  bepflanzter  Berg  oder  Di- 
etrict,  fVeinberg,  der  inegemein  mtekt^e ,  eiimctmen  Be- 
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siizern ' ttigehdrende \ ine 3{Bf  baumlo&e  Weingarten, 

etuhi^  ^).     A.tbttftA»  Wmt^ßß^avumgßß  an  Bäamm 

(j^orzügUch  Ulmen^fi ,  so  gar  an  solchen.,  die  auf  Saat^ 
ren  die  fianhen  pon  Bßum  m  Baum  geUit$t ^  der  Mitte 
durch  Gajjelti  unterstütz ^  fo  Messen,  sie  A.  r  ainpotitia. 

AmmxM  dis  freyeiekenden  Vi»^%e^  oJb  elf»  m  AfiiH 

/72^/»   aufrankenden    Arbusta    Haaren  in  fünffache 

Schickt  (Qittiiai^x)  ii.  «.,««^.  t  dL.  jpatm 

1^7.-—  Colum,  V.  6.  7.  —  de  arb.  i6»      PaUad*  II}« 

V  Cf*  Cardo.  Nr.  aao. 

.  06L  ^  Vir.  Mas.  Maritas.  tHomo. 

mürtnlic hc n  Geschlechts,  in  blosser  ßeziehung  auf 
dm  i&rperiichen  GeechiechMmieMMed*  Uomo  («^ 
humuyi-?  t^ieUeicht  auch  mit  feo  i^erwamlt) ,  cev&QiiHnOQf 
ufi  der  Menech,  eo  wohl  i^eibii^i^,  ab  auch  und 
f^orfij^lich  der  Mensch  männlichen  Geschlechte, 
kommt  aieo  nicht  eekw  auch  für  Mann  por.  WM  man 
aper,  diesen  zugleich  voti,  Seiten  der.  moralischen  Vor- 
ftüge  fcinee  €leeehleGhte,  insonderheit  aie  Einem  beteichF' 
nenß  der  männlich  denkt  und  handelt,  gesetMtp 
groesmüihig^  thäiig ,  tapfer  und  beher^i  iei, 
oder  in  seinen  V erhältnisßen  zum  Staate,  so 
gebracht  man  Vir  (pon  Ig^  Vtg^  vis-)^  dv7]Q^  und  ist  • 

4)  Denn  die  Substantiv  -  Form  auf  6tum  bezeichnet  einen  Orf ,  tuo 

i 

das  sich  in  Menge  vorfinda^  wa^  das  gfamtmsort  ausdruckt^ 
wie  ioxiiiio9tiiiii.  xoietiim.  rndetam.':  AUo  Vinetimi 
so  md  alt  locus  p|eiHi9*viiieif.    •  * 

5)  Das  uripriingUch  hetnou  lautete^  vUUeicht  unser  Jemand^ 
,  wie  Nemov  Niemand, 


uiyiiized  by  Google 


-  632  - 


der  Mann  perheirathet ,  aiio  Eh  e  mann ,  M  a  r  i  t  u 
yafMJknig.  —  &  domo  dniasiiid'Mosiliiis.  Gtc  — i 
ttt  Tir  8is,  Idl  —  Ita  et  tulit  dolorem  ut  vir,  et j 

DL  aa..  s.  fin,  —  Quid  est,  obsecro  le, .  Luciii,  cur* 
laborem  rtt,  tixoÄem  komo?  Senec.  tep.  io4.  p«  ^ 

'  '  ;  ^  •  et  Femilla,  Nr.  43ö.  \ 
952^/  tVirgo.  tPuMla.   Virago.  1 

Pnella  (oim  puenila  süsämmenge&gen) ,  9(6( 

zeichnet  überhaupt  ein  31  ä  de  he  n  uon  seinem  Kindi 
kum  BUUhenalier  und  darüber  hinaus  ^  Virgo',i 

xftvo^^  ein  Mädchen  in  iHiiner   VolLkr aft  und 
leUUn  Jugendfri8che\  mit  dem  Begriffe 

und  Keuschheit,   eine  J ungfr au ^   doch  auch,  tsm 

ellft,  ^ine  Junge  Pram  ^  Virago,  dtifnA»u^i  \ 

SQOQf   ein  männliches  FrauemimTner*  ~  et  Goi 

tnida  tin«0»  8lat  Tbeb.  XL  4i4« 

Cf»  Anus.  Nr.  122. —  Femina.  Nr.  438. 

■  953*  Vita.  Victus.  ' 
Vita  und  Victus  sind,  i^enn  sie  tmammen  9U 
so  unterschieden^  dass  Vita  das  öffentliche^  Vi( 
das  Privatleben  eines  Mannes  bezeichnet.  opl< 
dus  non  minus  in  vila,  quam  in  yiclu.  Nep.  AIcib.  : 
Nobilium  Tita  Tietuque  mutatp  mores  '  mutari  ciTÜt 
puto#  Cic*  d«  Legg.  IIL  i4.  a.  med.  ^ 

^         *  ■  '    Cfc  Cttitus.  Nr.Sia. 

•  » f  ... 

954«  ^Vitüperare*  ^Keprehendere.  tOpprobü 

lObjurgare.  ^Improbare.  ConviciarL 

t  Cavillari.  Calumniari. 
Sie  kommen  alle  in  dem  Begriff»  ven  tadeln,  < 
ein  nachtheiliges  Urtheil  über  freye  Handlungen 
überein,  unierseh^iden  sieh  ttber  fblgendermäuen:  VI 
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(qwi  TiUuia  paro),  tadeia  mit  y armurf  imd 
Mi§r''isi*^  lauAm  Jp^n»  «e/i»  Gegenwart. 

\,k  zurückJuiU^  dami:)  Jemanden  tadeln,  weil  er  in 
lapiiii  JkW  lind' der  Smchs  mi^t^i^imi  ikut,  dfuekt 
^idernj  ^wlind^rt^  Tadel  aus y  dimhnan  eich  mllm^ 
,  I»  «iioA  gegenrJSSiik^'fe*0rUubm.klarß'.-^  Impriobjin 
tit  MC^'|»tAo)^^  mneer  nM.8e'.b4lidgBn  «-^  Ok^l^u^«* 
e  («wii' ob''bMi/ ^urgo  ^«liW  juret^  ago)  amar* -i^^rrd- 
'Oppri^l^^rare  i-   ekm  hrnttpiwächiich  iwi^-ub^f 

itus  vorkojiuiU ,  -80  viel  wie  ob  probruiu  oder  oppro 

^wt^^^\'i4ko'hetmpf9nd,'.^T^9nd  ~  CalaTi- 

ri  {von  tw.  midi \Qki)  laut  und  heftig  —  Cavil- 
L,  'spottend,,   und  Ca'lumniaifi;  fäleehlieh, 
^Jkfßgründeit  ,i  cJtigaihirand  .tad^kh   ätuiUtiae ^y^l^r 
ptio.  Cifi^^FlaL  XHi^io.  GCi  Dit^^Y.  ep.  is.  —  Qiiae 
^latOM  vgjfa^MAMr  (iilup«raitiir.  ^  Id.  Fin«  II.  d8.  med.  — 
(oc  non  tiou  ad  laudem  adipiscendaiu^  quaiu  ad  vilaudam 
jNpmtioiieint  <'ittliet«'i>«U.  peoY»  ^ooMt.  18.^      44.    Cfr  .ld» 
^i'äU  IL  864*     349^  ^Fartit«  ai.  iniU  —  So  auch:  Cu}^» 
fasmt  iiecpie  profiut  «pdsqalmt  (CSroroX  landando  A  jibc 
vüi^rando  qiusquaiii  (  Cäsar)  nocuit.  liy.  Fragm.,  T.  171. 
^  993.   Drakcnb.  —  Temeritatem  et  jcupiditatem  mi^tiuii 
ippreheMlerei/  2  Catta*.  &  G.  VIL  5fl.  iiiit«  ~  Hoo-o^gW 
TO  posse  nec  approbare  nec  imprübare«    Cic  A^d.  IV. 
^  k,  med«  W  Objurgire  paler  haec  me  noctes  et  diee. 


)»I/m  dto  AiUfr  11a0jk.su  vn*JUtofn  .'ttltfffft«fli^<H«n#  m  eo  fem 

wieder  gt^t^  zia  macJ^en^  dass  der  Fehlende  nicht  auf  seinem 
,  l^vmge  fimii{^nM  denselben  Fehler  ufiederhole^*^  DÖ^, 

derlein^  Synon,  II.  p.  ISS*  Nach  Ihm  he^jueekt  die  repre* 
liensio  Verbesserung  des  gemachten  Fehlers  und  War- 
tung ßar  die  Zukmtft^  ^  ▼itupewttio  Anerh4nnwn§  des 
FMeUf  heuef^  Bhukikt  f  ^schämting  w^d  Reue,  * 
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Plaut.  Mcrü.  L  i.  46«  —  Egone  id  exprobrem  ^)?  cpu 

siUMt  eqte     cpfMlwvMr.  U«  MmtiUL  L  3.  &43.  - 

Mordeair  opprohrüi  fiiddis?  Horat.  £p.  L  i6*  38.  -7 
iMoagaam . epf iwIm— ii  \A)«rw.  VkL  d«  irir«:  iL  «»  — 
Contra  tentieniOm  inhumane  conviciaiiüir.  Qttii|tiL  liL  8. 
Mb  iiir  Vvfiwm  #  ctotwHme,  «t  ooMkUa,  ^  «Wii 
con8e<^mi|tim  Cic,  Attiu  iL  ep.  18.  p^inil*  —  T^am  sum 

Fr«  IL  ep*  12»  p%^  init»       Quibuadani  nuUuft  finis .  calmn- 

wkaäk^^  «t  olni  ttegvliB  paeMt jallkWi' (cmauMMti. 

QuiivUL  VlIL  prooevu«  ad  fiii.  cL  X  c  3«^  rr-  F4fiigiutit 

-Aeadniconim 'calnftBiii^^  Giflw.Mal^  IX  IL.7«  eklr» 

'  '  Cf.  Accusare.  Nr.  20»  — t  i^npmijiia.  Nr«  äai»-r 
Punire*  JJir.  778» 

035*  '  -KVivere.  Vitam  di^;w0^wvtratis%ere  -  tnuir 
isira.  '  Lucent' intnelttf'  pMci«  *  . 

>  VWere,  /^^eity  Jur«^  ifir  wiUbäbrlhhm.  JBe^ 
Hi^^ung  luAmu  Vitam  trfiktsigere^  'dm  Lehen  in  ei- 
kem-aeiii^en^  transiMi*!»  einem  paeeii^mm  ZuBtm 

de  hinbringen*'*^  V  ii  Am  degere  (quasi  deorsunx  agere); 
dä$  Leien,  aätit^  oder  pamiiß.  Biß  atii^Mndf  aubm^m. 
'  Omnes  lioiuiuca  suuuiia  ope  niti  decet^  .  vitam  ^enlio  tie 
transcsamty  Yeluti  peeora«  SalL  CaL  c  i«  ^  Trai|iigeie 
tempuä  per  ostentationeiu  auL  ufficioriim  ambiLimi.  Tacit. 
Agrie.  i8«  sub-fim*^  Nw  vere  Tivit  «iqii^  cum  wtnte 
degit.  Cic  —  'Degere  diem  in  laetitia.  Terent.  Adelph. 
IV«  1«  &  —  vitam  in  beatonuii  insuUa«  LuoeL  TL  logS. 

Auch  Lucem  intueri  IteisU,    dem  Sinne  nach, 
leiern     ff^ie  ViYere   Uoee   ahettaete  Medemeari 
'  für  den  Verstand  ist,  so  giebt  Lucem  intueri^  das 
Lieht  (des  I^ea)  schauen,   eine  bildliehe  Ver^ 

7)  ßxpr abrät,  qut  (OommeaMral  fuu  pxaaititil.  Gic  amic 
lOl  —  Opprobrat»  qsi  oppiobraim  dimt»,  DB> 
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steUuAhg  für  die  J^/ianiasie.  Daher  kommi  diäter  jius- 
drMot  MO  ^  'h^'  Gneehieakm  IHeiiHm  .««r/  fcf*  üuäl»* 

ohen  man  fiäi^fig :    ßiknuv  TO,  ifüg^    Ofqf^  to  fwog 

Stärker,  ais  Vivere,  ist  das  in  dem  8mm  deeee^ 

liehenbegriff  deat  Neigung ^  des  Vergnügeiee^  dee 
VFoh  lg  efalUHä's  efUkäk^  ^  (jottftice)  .  ftinte 

etil  lU  M0  Uli  cpudcm,  qiu  n^^fiiio  et  ac^et«  pasi^Ml^ 
potrint  awe  «0»  particiilft  Jmtifia»  tiwe.  Gc  ^NCr  JL  m. 
pMl  med«  «ti 

956.    »Vui.  »Aegre.  ;  ' 

..  ♦        •      '  •  '  * 

^        •      '  «  >    *  •#  ' 

Aegre  ($H>n  aegeri  «»'m  j^anfft  fH>i>  dem  jiUeaeeieohen 

kiuu  oc/^  küm  ,  welchee  i^ßnk,,  ,  e^hwachj  ■  jbhsonders 
aehmtieh  ^er  bleutet  ~  ^tmd  itvAreokeuflick^  eeine 
ff  urMl  ind^m^  Griefh,  Jtofniih!  Jt0^)  Jieisst  e^enplich  so  viel 
aU:  11t  ^jsgrti  a^lsnty  ungern^  mit  groseer  sBf- 
echwefde,  ^icj^t  ohne  M^ke-^nd  Noih,^  doch 
Hwd  ee  ßuch  ySr  «Vix,  f^^^  kaum,  i  e.  fast  nicht, 
gebrauchte  -r  .^W®  feixe -pali.  —  Nisi  aegre  victa  perti- 
nada  foret^  Liv.  II.  27,  sub  ^ —  A<egtt  Mwtincrc  ünpe- 
tttin  alici4u«.  A^re  ae  teuere»  Cic.  A^Uc  XVI.  ep.  11* 
p»  init.  —  Vix  amn  compoa  mentia.  Terelit»  Ad.  IIL  2. 
12«  —  Carcer  vix  carcere  dignua.  LuciL  ap.  Donat.  ad 
liiuic  lo<(iim. 

.  » 
957«  iVocare.   Nominare.  iDicere« 
YoceiTB,  'xctÜMhf,  benennen  ^),  den  Begr^  aue^ 

8)  iludkNuncupare,  v^ertMgikhfSe  nemenfliehhesiimmgnf 
.  b€sond€rs  nach  Gesetz  und  Observanz.  —  Ex  duodecirn  tabb. 
«fttis  erat  ea  praaitari»  «puM  aaami  liii§u4  nuncupata 
{Nach  den  tt  Tefdn  durfte  man  nur  fne  dhmemMilieh 
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4 

drucken^  welchen  man  mit  der  Sache  er  bürdet ,  wodurch 
si0ßU0A$0r,  €im$m  gmmhU  wird;  das^^g^n,  UHUsie 
Nominare^  OVGifjui^^t^P  ^  Jieissen  ^),  Jemanden  bey  ßei- 
nem  Namen  nennen,  der  gemeeermaeeen  mii  eei^er  JPer- 
son  zusammen  fallt  y  utid  wodurch  er  pon  jedem»  .Andern 
mUefwakieden  üi»  ^  Weam  «mm»  s.  ü.  dmk  SokraUä  «mmh 

I 

Weiasn  nennt  ,  so  ist  das  \  ocare^  xakelif  ^  wenn  man 
eie^iiAni'lMr.  SoknUiA  keieei^  mA.«*  Nominaret 
OVAfUX^ttHf.  ^  Dieer^f  Xiyuv^  Etwas.  tH)n  einer  Sache 
auedagitin,  ikr  eim Jhrädiäeiti  b^legen^.  eagen,,  ftfofür 
man  sie  hält.  Daher  wird  imaer  so  genannt  entwe- 
der üBefeäM  «(iii' didtur/  oMr  vocatnr.  S.  Fa- 
rn e^e  Griechm  Synonymik,  p.  i46*  •  r 

Cf*  Clamarew  Nr.  aSo. 

%  • 

* 

'  Ö58*    *Voti  damnatus*    tVoti  reus. 

Die  Gebete  der  Jlömer  waren  meisieas  Gelübde, 

( 

Vota,   und  diese  bestanden  überhaupt  darin,  dose  der 

Gelübende,  Voti  reu 8  (Macrob.  SaU  Iii.  2,  p.  iiül.), 
der  Gottheit  eine  thätige  JErkenntUchkeit  pirsprach,  wenn 
sie  seine  Bitte  oder  seinen  Vf^unsch  erhören  würde.  Ge- 
schah dieses,  so  hiess^  Voti  damiiattt6y  'etgeiUlieh: 
fferurtheilty  das  zu  thun,  was  er  geloht  hatte.  Dann 
ie%eichhet  Y daiilnatias  überhaupt  den,  äkr  seineü 

.  hestimmtsn  Mängel  einer  verltauften  Sache  stehen).  (St* 
Off.  III.  16.  init.  —  Auch  ist  diess  Verhum  €in  ^oLLenner 
Ausdruck  für  religiöse  Formsbu  , 
9)  Jfi  wMut  Bedeutung  mtek  Appellar«,'  a^riä^ny  vor- 
kommt ^  weil  man  beym  Anreden  Jemanden  h^jm  Namen  stf 
nennen  pßsßt;  doch  kann  es  nicht'  in  der  Bedeutung  nennen^ 
wie  »ominare,  aush  ekns  Brädieat',  gebrecudstj  nUki: 
fratrem  meum  appellat,  er  nennt  meinen  Bruder^  statt  im 
numat  —  geeagt  werden,  Ußokt  aber  fntamSk  meum  appd- 
iai  CSexoiitra« 

üiymzed  by  Google 


-  6S7  -  . 

Wunicli  erfüllt  sieht,   der  seinerk  Zweck  er-^^ 
reicht  hat*      FergL  die  jttsUgw  m  Lhr.YIL  *s8.  4*  - 
Damnatui^  absolute  gesagt^  ßndet  eioh  amld  nur 

959*  Sauciare. 

Vuliierare^  ZQavfiazi^uv ,  gilt  nur  poii  offe  nen  » 
Wunden,  dwrch  etwcta  Scharfes  oder  Spitzes  ^  Sau- 
ciare^ TiTQviaxiiVf  auch  f^on  Quetschungen,  Be- 
Schädigungen  und  Wejrletmungen,  wodurch  der 
Zusammenhang  der  Tlieile  mehr  oder  weniger  unterbro^ 
chen,  aber  nicht  aufgehoben  wird.  —  Lysimachum  liastae 
cospide  ita  ia  ironte  inilneravit^  ut  aanguis  ciudi  non 
possct.  Justin.  XV.  3.  s.  fin.  —  Ut  Metelliis  ictu  tragulae 
nuciaretiir.  SaUust  in  firagm.  ap«  Nonu  c»  4^  n.  43a«  — 
Servi  nonnulli  vulnerantur,  ipse  Rubrius  in  turba  saucia- 
tnr.  CSc.  Verr*  L  a6«  extr«  Jacentem  leTibus  saudat 
fla^.  iürt.  Alex.  52.  extr.  —  Quid  causae  est,  quin 
tirgis  te  nsque  ad  satiiritatem  saueiem.  flaut  Rud.  10, 

Vulnerabilis ,  eigentlich  t^erwundbar,  dann, 
I »fie  Vulnif er  a.  YulnificuSi  t^erwundend. '■^  Vul- 
^erarius,  Wunden  h etreffend.  —  Saucius,  Sau- 
l^^ifttus,   verletzt,    auch  für  VulneratUs^  ver^ 

Cf.  Laedere.  Nr.  S/S.  ^  Sanare.  Nr.  8i6. 

10)  Doch  findet  zwischen  Saucius  und,  Vul^neratus  noch  ein 
Unterschied  Statt»  Cf.  VaTassor  de  usa  et  fi  cpiorundam 
verborum,  p.  584  (ed.  Ltp».  tT22),  ubi  baec:  „Quam 
i  taticium  dicimus,  Ttilneratam  quidem  intelligimusy  sed 
indefinite  ac  tiae  designatione  vulneniniy  quot ,  ^qaae 
qualia,  aut  qua  in  parle  acceperit;  quum  Yulneratam  . 
lo^uimur,  significamus  percussum  certä  parte  sui»  aut 
.qaotiei^  aut  quo  Tubiefe.  Itaque  proprie  efiem  Mucios. 

#  .  _ 
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960t  Vulnus.  Plaga.  Ulcus. 
VnlimSy  rp«6A<r,  Wunde  äbmrhauipi,  bemmdm 
durch  Hieb,  Stich  oder  Schnitt  —  Plaga  inhfiyii\ 
durch  Schlag  oder  Stost.  Beydc  werdm  durch  äus- 
sere Gewaltthätigkeit  bewirkt,  —  Ulcus  (i^Uo^), 
eiternde,  eehwärende  Wunde,  Geeehwür ,  emt- 
eiehi  durch  einen  Fehler  des  Organitmm  uon  selbst^  ^ 
jyUleus  est  (jiioi  nascitiir  — *  Vulnus  qnod  «b  alio  ift- 
fertur."  AP. 


ex  adiei  non  vnlnentot,  historici  dioere  solent,  ^[tu  ne- 
tiu«!  quam  oeleri^  Lflline  lo^iiiitiir,<* 


«•  ■  > 
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